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€s  ficfyert  ridjtige  Sdiluftfolgen  311,  wenn  beim 
Prüfen  etrn'fcfyer  fragen  bie  perrerfen  naturcigenfebafteu 
ber  2Tlen|crjen  ebenfo  in  Kedmung  ge3ogen  werben,  wie 
SEbatfacrjen  aus  ber  (Befducfyte  menfd?lid?er  Kudjlofig= 
Feiten.  Dtefe  belehrt  uns  mit  erfd?ütternber  23erebfam= 
feit  darüber,  bafe  religiöfen  Anregungen  ftttlidjc  öjaten 
nidjt  entquellen,  wie  es  bic  Scfyaareu  von  Perfolgten, 
Kedjtlofen  unb  inißbanbelten  beweifen,  bie  von  ber 
Religion  nicr?t  befernifct  fonbern  uiebergetreten  würben. 

Die  fittlicfye  gurücfgebliebenbeit  ber  Pölfer  fyängt 
uu3U)eifeIljaft  mit  ber  2TTad?t  bes  (Blaubens  unb  biefe 
mit  ber  Aümadrt  ber  rei3baren  jantafie  r»on  ilTenfdjeu 
3ufammen,  bie  bei  ihren  Cücfen  im  XPtffen  etrjifcbe 
Heerte  311  beurteilen  nicht  rentierten,  näheres  teilen 
barüber  bie  Abfdmitte  über  bie  Ziehung  burd?  bas 
3enfeits  fowie  über  beu  (Befittungsmert  bes  Cln'iftetP 
tums  mit. 

Pie  Kundgebungen  ber  politifdjen  (Bewaltberrfdjaft 
werben  in  einer  Keibe  von  gefdjicfytsFritifdjen  23etracr> 
hingen  beleuchtet,  i?on  benen  einige  bem  „Höffen  unb 
ber  Sittlicfyfeit  im  Datican"  gewidmet  finb. 

23ei  ber  23efpred?ung  ber  Dorbebingungen  bes 
Dernunftftaates  wirb  mandje  ^rageron  actueUem3nteref|e 
berührt,  fo  jene  über  bie  Anziehungen  ber  «Eultur  3111* 
Sprache,  ber  Arbeiter  311m  ftaatlidjen  (Bemein  wefeu 
unb  über  bie  formen  eines  religionsfreien  llnterridjtes. 
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gelleren  perfpectioen  als  in  ben  Betrachtungen 
über  etbifdje  3beale  begegnet  man  im  Sdjlufiteile 
biefer  Sd^rift  über  bie  y>cak  bes  (Benuffes.  €r  be= 
^anbelt  bie  e^iefylicfye  tDirfuug  5er  Kunft,  befpridjt  bie 
AusbrucFsplaftif,  bie  aus  IDerfen  ber  UTalerei  unb 
33ilbnerei  an  uns  bas  tDort  richtet,  erwägt  bie  IDcdjfel-- 
be5ie^ungen  bes  Vtatm-  unb  Kunjtfdjönen,  rerpolljlänbigt 
bie  21Titteilungen  über  ben  plaftifd^cn  Crieb  burd)  73c- 
tracfytungen  über  ben  Stoff  als  5orm^^^ncr/  bring/t 
ttacr/roeife  über  bas  Komifdje  unb  ben  fiumor  in  ber 
bilbenben  Kunft  unb  beleuchtet  bie  mannigfache  Auffaffung 
unb  Darfküung  ber  ^rauenjdjönbeit  bei  x?erfd)iebenen 
€ulturt>ölfern. 

Der  Derf affer  bat  bei  ber  DielfeitigFeit  ber  befyan- 
belten  fragen,  u>eld?e  bie  Befcfyaftigung  mit  ttatuD 
roiffenfdjaften,  bie  KritiF  ftlofofifdjer  2Inftd?tcn,  cultur= 
unb  Funftfilofofifcfye  Probleme  foroie  bie  Heform  ber  <5e 
fellfcr/aftsorbmmg  betreffen,  fiefy  eine  große  (Bebrängt: 
beit  in  feinen  Ausführungen  auferlegen  müffen.  Diel= 
leidet  bem  Cefer  311m  Belagen. 

2Höge  biefe  Schrift  berfelben  Ceilnabme  begegnen 
wie  bes  Derf  affers  23ucfy:  „(Beftalten  bes  (Blaubens" 
(£.  (5.  Haumann,  Ceip3ig,  2  23änbe),  beffen  5a>eite  rer= 
befferte  unb  vermehrte  Auflage  foebeu  vorbereitet  u>irb. 

ZITündjen,  1901 

Valbert  St>ofco6a. 
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I.  Vas  menidjttd?  pctuerfc  bei  Hatuv*  ttttfr 


Das  IDefen  ctfjifcfjcr  Dorjüge  ergrftnöet  man  leidet  in  6er 
(Sefcr/ichte  6er  llnftttlicrjfett.  3n  ^efer  muf;  man  Mattem,  6ie 
Ccbenshaltung  6er  2Henfd?en  in  6er  Pergangeubeit  mu£  mau 
früher  fennen,  bepor  man  an  6ie  i6ealen  Cebeusjiele  6enfen  6arf, 
511  6cnen  6ie  Völtcx  r^eraufgclangcn  follcn.  Die  natürlichen 
Hetgungen  un6  2(usrüftungen  6es  2Uenfcben  perfteben,  rjeigt 
6cffen  ^ortfcrjreitcn  511m  Beffereu  ermöglichen. 

2Han  muf?  6ie  Urfacben  6es  bisherigen  gefellfchaftlidyen 
Jammers  6urdyfcbaiien.  benor  man  6aran  gerben  fann,  Kopf 
un6  ^erj  6er  IHenge  5ielgerecr/t  511  erziehen.  IDtr  tpiffeti,  6af;  6er 
Kreis,  in  6em  ftch  6as  menfa^licr/e  DenFen  urfprünglid}  betrogt 
r^atte,  enggojogen  trar  un6  6a0  auch  6em  iUeufcbeu  6er  ftalb= 
cultur  am  richtigen  Urteilen  nicht  piel  liegt.  (£r  begnügt  ftch 
auch  feilte  mit  Selbfttäufcbungeu  6er  €iubiI6ung,  6ie  ifjn  511m 
(Erfcnnen  etfnfcfyer  pfUdjteu  nicht  hinfuhren.  XDo  aber  fiebere 
(Erfenntniffe  fehlen,  bleibt  auch  menfcblicbes  IDobliPolIcn  unent« 
tpicfelt  Scr;on  6ie  Derfaffer  6er  Bibel  ^abm  es  erfannt,  6a£ 
6er  ^ITenfch  „böfe  ift  pon  <5run6  aus".  Seine  Kaubtierinftincte 
för6erten  auch  6iefes  Böfefeiu.  So  ift  6ie  (Eigenliebe,  tpenn  fte 
6urch  6as  (ßegengetpieb/t  6es  (Semcinftnns  nicht  gebämpft  06er 
perjebrt  roir6,  oft  eine  Quelle  pon  ^rereln.  Sit}t  6ie  fatale 
Haturmitgift  6es  €igen6ün?els  obenauf,  fo  ftellt  ftch  6as  Wohl 
wollen  für  au6ere  nicht  ein  11116  6em  ftarfen  «Egoismus  entfeimt 
oie  <5ier,  an6ere  511  beherrfebeu  o6cv  511  unter6rücfeu. 

prüft  man  6ie  tbatfacblicbcn  Eigcufchaften  6er  Jltcnfcbeu. 
fo  ftaunt  mau,  ipie  Piel  Hrroheit  uns  «od?  in  6eu  <8lie6eru 
liegt.    Bei  Pergleichen  mit  <Tiergemobuheiten  jiobt  Iei6er  mit- 

f roboKd,  3&calc  €thcn$jicle  II.  t 
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unter  6er  ZUenfcf?  6cn  Kursoren.  Bei  gieren  [teilen  6ie  Heigung 
für  tfrtgeuoffen  uu6  Kegungen  6es  hilfsbereiten  (ßemeinfmns, 
man  mug  es  offen  befenneu,  auf  fefterent  Bo5en  als  bei 
ilTcnfdjen. 

Das  Hecht  auf  Cebenserhaltung  un6  freie  Bewegung  im 
Dafein  wirb  feinem  Cier  von  Seinesgleichen  r>erfümmert.  Der 
JUenfd?  finft  jeöod?  unter  6as  IPohlwollcn  5er  giere  herab 
uu6  nüfachtet  6ic  Hechte  feiner  2Irtgcnoffcu  mit  untertierifdier 
fjarte. 

Die  Einlage  511  Kuchlofigfeiteu  trägt  6er  2Uenfch  6es  Icatur- 
banues  in  fich;  er  ift  in  allem  Anfange  unmeufchlich,  erbarmungs- 
los uu6  ohne  6ie  Jähigfeit,  6as  Sittliche  511  erfennen.  (Erinne- 
rungen an  alte  böfe  3nffmc*c  ocr  ^Uenfchen  6es  2lr5uftan6es 
ftarren  uns,  wohin  immer  man  im  Ceben  blkft,  ebenfo  wie 
€rbftücfe  urtümlicher  Hoheiten  an.  Der  lUenfd}  ift  eben  ein 
Ktu5  6er  Hatur,  in  6eren  Haushalt  6as  (Sift  eine  wichtige 
Holle  fpielt. 

Derfelbe  6dmonifche  «gug,  welcher  6urcb  6ie  Xcatur  geht 
beherrfcht  aud?  6ic  JlTenfchen,  befon6ers  6ie  uuwiffen6e,  h^$ons» 
rohe  pöbelmengc.  Das  (Sift  im  IHeufchen  bei^t  (Sraufamfett, 
Hücfftchtslofigfeit,  ^rcu6e  am  frem6en  Ceti»,  Abneigung  gegen 
(Slücfliche,  2lu6crs6enfen6e,  Heidie  uu6  Schone,  Hci6,  €iferfucht 
3ahftnu,  Hoheit,  <5laubensha£,  <Br$§enwat»n,  Ijerrfcb'  un6  l)ab« 
fud)t,  jnigadjtung  frem6er  Hechte.  Kein  tDun6er,  ba$  mit 
Blut  un6  (Sift  6ic  töefcbichte  6er  Pölfer  gefd?rieben  wur6e  un6 
6a£  fie  tPafm  un6  fiersensperftöung  mit6ictirt  haben. 

2luf  alten  (Sefageu  6er  (Brieden  un6  orientalifchen  Dölfer 
ficht  mau  Kampfe  6argeftellt/  bei  6enen  6as  fch wachere  (Tier 
unter  öen  praufenhiebcu  6es  ftdrferen  If los-  jufammenbricht. 
<Eiu  Sinnbil5  6es  graufameu  3nha^c-  ocr  -Houfchcngefchichte ! 

IfTenfdj  fein,  tyc)}  gemeinhin  ftumpf  au  5er  ZPahrheit 
vorübergehen.  Was  niemals  gewefen,  wur5e  an  6ie  Spifte  6er 
UMt  un6  6er  illeufcheufchicffale  gcftellt,  währen6  allerhan6  (Thor- 
heiten  ewig  hmrfehen  wollten.  Hoch  heute  fteeft  jum  min6eften 
6ie  ^älfte  6er  <£r6bewohner  in  Deuf6ämmerungen;  ihre 
^ähigfeiten  jur  (Entwfcflung  511  bringen,  fcheiut  nicht  ihr  Cohens« 
jweef  511  fein.  Sie  erheben  fich  nicht  öcn  Drang  6er  Selbft« 
uu5  2trterhaltung  un6  es  ficht  fte  nicht  an,  6ag  fic  feit  oielen 
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3dfyrtaufen6eu  ftd?  5um  23etpuj?tfein  i^rcr  Bil6ungsanlage  nidjt 
emporgefdjnmngeu  fabelt. 

Klimatifdje  Itrfadien  mtfef^en  fidj  6arein.  Übermäßige  fji^e 
ruadjt  6enfträge  un6  arbcitsfdjcu.  Die  ,Jrud)tbarfeit  eines  üp« 
pigen  8o6ens  tritt  in  tropifdjeu  £än6ern  aud}  als  £ulturfetu6 
auf;  wo  6ie  Hatur  6cm  (£ruäfyrungsbe6arf  6es  2Uenfd?en  willig 
entgegenfommt,  6a  tpir6  6effen  ürbeitsfraft  nidjt  fo  angefpanut, 
irne  in  raupen  Klimaten,  wo  Haljrungsmittel  mit  IlTüfye  er« 
ir>orben  ir>cr6en.  Das  Sd^lagtport  Pom  Kampfe  um's  Dafein 
papt  auf  €än6er  6er  feigen  30m  nidjt;  6a  farni  sufySdjft  com 
Kampfe  mit  6er  Cragbeit  un6  mit  6er  ftifec  6ie  Kc6e  fein. 

* 

Die  Hrgefdndite  6er  iUcnfd^cit  regt  6a$u  an,  Derglcidje 
5ir»ifd)en  pormals  un6  jefct  511  jieljen.  Die  erften  Beile  aus 
Stein,  Kupfer,  Broi^e  11116  €ifen,  Palftäbe  uu6  J^ofjlcelte,  6ie 
man  in  (ßräbern  gefun6en,  ipareu  IDaffcn  $um  (Erlegen  von 
^Henfdjen  un6  3a3°ficrcn-  Unfere  Jcucrroaffen  eignen  fid?  jum 
2"cie6erftreden  pon  ^ein6en  beffer,  6a  fte  gleta}  gan5c  (Sruppen 
6apon  abmalen.  Der  IDcg  vom  Steinbeil  bis  $ur  Sdmellfeuer' 
fanone  ift  ja  nxit  genug,  allein  6er  £wcd  bei6er  blieb  6erfelbc. 

Die  Betpofmer  (Europas  aus  6er  lefeten  ^rpifdjeucisjcit  un6 
aus  6er  6arauf  foIgen6eu  (Eiszeit  fyaben  uns  als  Dermädjtnig 
5erfdnnetterte  Knodien  biuterlaffen,  6ie  uns  fagen,  6ajj  fie  bei 
gutem  Appetit  waren,  illau  feunt  aufjer6em  pon  itmen  per« 
fertigte  XDerf^euge,  6ie  fte  auf  6er  Jag6  un6  im  Kampfe  mit 
X^öfylenbären  pem>en6et  fyabcn.  (IM.  tjörnes).  (Sroge  <5n?ede 
u>ur6en  6amit  nidjt  erreidjt.  Zllleiu  6er  Durdjfdmittsmeufdj  pou 
fyeute  greift  feinestpegs  nad?  fyöfyer  liegen6en  Sielen.  ^r  for3* 
für  6ie  3efrie6igung  feines  Itppetits,  aud?  6es  gvfdjledjtlidjeu, 
un6  fdjlägt  ^ein6e  foipie  (Eoncurreuten  nie6er.  Hm  6iefe  Punfte 
6refyt  ftdf  feine  gatt5e  £ebenstfyättgfeit. 

Der  pa  läolitlnfd>e  2Ueufdj  u?ar  3äger,  6ie  iHouai-djen  €u- 
ropas  un6  reiche  JTTüßiggänger  ftn6  es  mit  Vorliebe  audj  freute. 
Das  Cöten  6er  Ciere  auf  6er  ja$b  un6  6er  2TCenfdjen  im  Kriege 
beoeutet  eben  ^reu6e  un6  Hufmt.  Der  Jllenfd?  6er  Vov  un6 
Hadjeisjeit  roar  aber  perfönlidj  mutiger  als  maudjer  IDädjter  6er 
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militarifdjenDoppclelnv;  er  fampf  te  mit  6cm  gewaltigen  ^öfyleutiger 
uu6  fudjtc  audj  6as  Ceben  öes  woUfyaarigcn  fyausgrofjen  2TCammutl? 
5U  pflüefen,  weil  er  6cffcn  ^leifcfy  genog.  <£r  erfanö  un6  cr$cu$tc 
IDerfjeugc  uu6  lt)urfgefd>offe;  6ie  pornefmtcu  3^ger  6er  (Segen« 
wart  crftn6cn  nichts  aufjer  fleinen  Derfaffuugsftfttrungen.  3n 
be$ug  auf  Scharfe  uu6  (£ntwicflung  6es  Perftanöes  femute  ftdj 
mancher  religionslofe  21Tann  aus  6er  <£is5eit  6en  3^9crn  aus 
6er  &cit  6cs  rcligiofcn  un6  politifdien  IDalmtaumels  gegenüber 
—  als  Hbermenfdj  porfommett. 

Die  Ccute  6er  I{jöffcnmö66ing5eit  waren  ^Jifdjcr  un6  Samm« 
ler  von  2Hufd?eln,  6ie  fte  mit  polirten  Stein  werf  jcugcu  5erfcblugen. 
Sie  führten  ein  armfcliges  £eben,  ebenfo  wie  riete  Dolfsftämmc 
6er  Gegenwart,  6ie  fid?  uad>  6cm  (ßlücf  6er  £it>ilifation  nid?t 
fernen,  fon6eru  frofy  fm6,  wenn  fie  ifyrc  bci6cn  <ßrun6triebe 
bcfric6tgcu  rönnen. 

^inöct  man  in  alten  (Arabern  IPaffeu  un6  Sdjmucf  fachen, 
fo  ftn6  6ies  23cwcisftücfe  6afür,  6afj  6er  öeftattetc  3?iifttteu>il6 
jagen  uu6  für  3cnfeitsma6d}en  fdjon  fein  wollte.  Diefc  Hoff- 
nung war  auf  Keellcres  gerietet,  als  6ie  2lnwartfd)afteu  6er 
<£tn*ifteu,  6ie  ftdj  auf  6en  ^freiftaat  6er  Seelen  bc5icl?cn. 

Unfere  inöogcrmauifcrjcn  2llmen  fyabeu  wenig  über  Sittliches 
uacbgcöadit  un6  ifyr  J}er5  Ijabeu  fte  febweigeu  laffen,  wo  es  re6eu 
follte.  Die  <£imberu  töteten  6ie  befangenen  o6er  perftümmclten 
fte,  um  fte  —  6ie  für  Sflapeuarbeit  beftimmteu  —  an  6er  <f  lud)t 
511  tnn6crn.  Die  Keligion  for6ertc  rou  iljncn  als  (Bcnugtbuung 
für  Süu6en  6as  2lbfcblad)teu  rou  illeufdvn  uu6  Ciereu.  Wo 
blieben  6a  Ixopf  uu6  licrj ?  £s  war  fdiwer,  unter  Cimbern 
JUenfd)  51t  fein.  fMclteit  ftd?  gewiffe  ^amiliett  unter  ifmen  für 
aöclig,  fo  prägten  fte  ftd)  farbige  Harben  in  6ie  Ijaut.  Das 
waren  2I6e!sbricfe  älteften  Schlages.  Die  2l6els6ipIonte  ron  fyeutc 
befttjcu  an  fid>  faum  einen  höheren  lüert  als  6ie  eimbriferteu. 

IPolnu  man  in  6ie  Sittengefcfjtdjtc  6er  naturrölfer  blieft, 
überall  perrerft taten !  (Ein  rucbtlofcs  Seitenftücf  51t  6er  bero- 
ifeben  Selbftrerbreunuug  6er  grauen  beim  Co6e  6es  hatten 
for6ert  6ie  jeweilige  Königin  6es  Sun6areidies  (Cufofcffa)  rou  ifyrem 
i1Tännerl}arem.  Stirbt  fte,  fo  muffen  öie  Cagergenoffeu  6ev 
fdiwarjcn  IHajeftat  nadjfterbeit.  Sie  will  ifyrc  <5cfd}led?tsfreuöe 
gleich  nad)  6cm  Co6e  fortgefeftt  fjabeu. 
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Da  verbindet  ftch  6er  Fopflofe  HnfterblichFeitsglaube,  welcher 
aus  6er  2lfdje  fofort  frifdje  2Uenfd}enförper  aufblühen  läjj  t,  mit 
einer  fyerjlofen  jrepeltfjat.  So  lange  6er  Kopf  nur  Diener  öes 
Unterleibs  ift,  fanu  er  fidj  um  ernftes  un6  richtiges  Deuten 
allerdings  nicfjt  fümmern. 

* 

Der  Krieg  ift  auch  eine  f}interlaffenfd}aft  rotier  Urfitten. 
i£r  folgte  tu  feiner  erften  ,form  6em  l^erjlofen  (Öefefce  6er  Cier- 
ernährung:  Cöte  um  511  leben!  H)äfyren6  Dernunft  un6  (ße> 
müt  gebieten,  6as  Ceben  6es  2nenfd?en  als  f  oft  bares  (Sut  5U 
fdjonen,  befiehlt  6er  Krieg  6as  (Segenteil. 

Wie  erfreulid)  ift  es  nun,  bei  ei  nein  alten  DoIFe  einem 
<Sefd?id}tsabfdmitt  511  begegnen,  in  welchem  6er  Krieg  ebenfo 
unbefannt  war,  n>ie  6ie  Perefn-ung  r»ou  (ßöttern.  2Ttariette  ent- 
6ecfte  nämlich  in  (Egypten  Cotenfammeru,  6ie  ^000— 4500 
jafyre  cor  unferer  juruefliegen.  Die  Sculpturen,  3"fa?rift™ 
un6  Stan6biI6er  6erfelbeu  belogen  ftd)  u?e6er  auf  Krieg  noch 
auf  (Sötter  un6  6eren  <£ultus.  ZÜk  Darftellungen  roiefen  nur  auf 
6ie  Be6eutung  6es  £o6es  un6  auf  ^reuöeu  6es  Cebens:  auf  ^efte, 
Spiele,  On$e  un6  öootmettfa Irrten  Inn.  Kein  Krieg  un6 
feine  Religion!  —  Das  ift  ja  6as  €id)tmal  einer  porgefdjrit« 
teneu  Cultur,  6ie  ju  erreichen  unfer  rornermiftes  Streben  bleibt. 

Horn  Fcnnt  6agegen  ein  DenFmal,  auf  welchem  6ie  Sdjrecfen 
6es  Krieges  mit  entfefelid^er  23ere6famfeit  gefdnl6ert  n?er6en: 
6ie  <£olonna  ilntonina,  iveldje  6ie  übfd^lac^tung  6er  (Sermauen 
6urd?  Börner,  6as  Perbrenneu  ihrer  Qütten  un6  6ie  2tli§^an6' 
lung  6er  gefangenen  grauen  in  ergreifeu6er  IDeife  6arftellt. 

21Tau  r>erftetjt  es  nicht,  wenn  dou  (Dberprieftern  6er  IDelt- 
n>eisl?eit  6ie  (ßefdjichte  bal6  <£ntu?icFluug  6er  Freiheit,  baI6  eine 
Offenbarung  un6  Rechtfertigung  (Softes  genannt  u?ur6e.  Die 
PölFergefchidjte  ift  eine  Sd>ä6elftätte,  Feine  «Enthüllung  irgen6 
einer  (Söttlidjfeit.  IDer  Formte  6007  einen  brauen  UMtmonardjen 
für  6cu  Anreger  aller  böfen  un6  öummen  Streiche  6er  PölFer 
txrantroortlich  machen?  <£s  ift  unlogifdi,  6ie  Cr/orheiten  un6 
licrjensroheiten  6er  21tenf  d}en,  all'  6ie  finnlofen  (ßauFeleien  ihrer 
tvtreg  liehen  <£inbtl6uug  einem  göttlichen  Sün6eubocf  auf$ulafteu, 
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öer  jte  öesfyalb  unwiöerfprodjen  laffe,  öamit  aus  all'  öen  Süm« 
pfen  fittlidjcr  Perfommenfyeit  enölid>  öas  €öelmenfd>lid)e  Ijcraus» 
wadife. 

(ßeraöe  6ie  Dölfergefdjidjte  beweift  öie  llnmöglicfyfeit  einer 
öie  Sittlidjfeit  fyodjfyaltenöen  UMtorönung.  (Softes  Spuren  in 
öer  <ßefa)icrjte  3U  fudjen  oöer  aar  511  finden,  gleicht  einer  grellen 
(ßottesläfterung.  Sollte  es  etwa  (Öottes  2lbfid>t  fein,  aus  (Se* 
fälligfeit  für  einen  entmenfdjten  Despoten  (Taufende  pon  Zlten« 
fd?en  r?tnfdjladjten  511  laffeti,  ftatt  ein  wertlofes  3nöipiöuum  aus 
dem  IDege  311  räumen? 

(£in  grundgütiger,  einficrjtspoUer  (Sott  tonnte  in  21TenfaVn 
nidjt  jene  unftttlidjen  eintriebe  gelegt  fyaben,  die  fie  3U  Kriegen 
anregen.  Don  6er  f^errfdjfudjt  und  (Eroberungsgier  angefangen 
bis  311m  (Slaubensfauatismus  fyerab  finö  die  JHotire  6er  ^Haffen« 
fcblädjterei  nidjt  311  billigen.  IDenn  bei  einer  Kepolutiou  fid? 
ein  Dolf  feiner  Kea?tsintereffen  eutftnnt,  wenn  es  den  IDtlleu 
ausfpridjt,  fidj  felbft  a^ugefyören,  fein  Sdntffal  felbft  3U  geftalten, 
fo  leuchtet  darin  Dernunft.  Allein  eine  Kepolution  ron  ideeller 
Sauberfeit  läßt  fein  Blut  fliegen;  wo  es  Pergoffeu  u>irö,  tritt 
öer  Beweis  auf,  daß  ein  Dolfsteil  gemütsrol?  geblieben  ift.  ~\u 
öer  fi-anjöfifdjen  Kepolution  fy.it  öer  pöbel  unten,  bei  anöereu 
Kepolutionen  öer  pöbel  oben  gefrepelt.  Die  politifche  ^retfyeit 
50g  bisher  bei  Kepolutionen  faft  immer  öen  Kürzeren,  weil  jene 
in  l>ollbefifc  311  nehmen  unö  311  genießen,  das  Volt  ntcfjt  genug 
vorbereitet  war. 

2TTit  öer  ZDaffenfäfjigfeit  fying  eine  auöere  grelle  Kucfclofig« 
feit  naturrob/er  Dölfer  $ufammen.  IDar  öer  alteruöe  ^amilien« 
Pater  außer  Stande,  Itfaffen  511  fuhren,  fo  mußte  er  bei  öen 
(Germanen,  ebenfo  wie  beim  peöifdjeu  Dolfc  feine  ^ütn*ei'  unö 
Befcfy überrolle  öem  alteften  Solme  übergeben.  Die  a ltersf djwadjeu 
(Eltern  fyabcn  fo  gut  wie  ausgelebt,  fonnten  ausgefegt,  öem 
f)ungertoöe  preisgegeben  oöer  lebendig  begraben  weröen.  (Eine 
peröammenswerte  fxt^lofigfeit,  öereu  Spuren  man  nod}  fyeute 
bei  Cauöleuteu  fiuöet,  öie  in  öer  ^nrücfgejogenljeit  öes  Altenteils 
lieblos  behandelt  weröen. 

Bei  öen  Kriegen  öer  (Gegenwart  weröen  mitunter  Hoheiten 
eutfeffelt.  öie  au  öie  alteften  Dorbtlöer  meufdjliaVr  (ßraufamfeit 
lebhaft  erinnern.  Das  freie  (England  unternahm  einen  großmut« 
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lofen  Krieg,  um  öen  Buren  Süöafrifas  ^reifyeit  unö  (ßolöminen 
$u  netmten.  Die  Dereinigten  Staaten  perwirrten  fid}  bei  ifyren 
legten  Kriegen  öie  Begriffe  von  Befreien  unö  Befyerrfdjen.  ^ranf- 
reidj  wieöer  lauert  auf  öie  (Selegenfyeit,  um  Deutfdjlanö  einen 
rechtmäßigen  alten  Beftfc  5um  5weitenmal  511  rauben.  <£>efd>id}t= 
lidjc  (Erwägungen  follten  öas  Hadjbarlanö  öaran  erinnern,  öa(? 
6ic  ^ranfen  bis  5um  8.  3atyrf?ulibc*'te  ein  Polfsftamm  waren; 
auf  öem  redeten  Hfyeinufer  fpradjeu  fie  öeutfd?,  auf  öem  IinPeu 
trmröen  fie  im  9.  unö  (0.  3^W"»^rt  romanifirt  (£  Bahn, 
Urgefdndjte  6er  germanifdjen  unö  romanifdjen  Polfer  \S8\)  unö 
bod)  öiefer  fyifj  gegen  bk  ft  am  m  per  wauöten  Deutfdjen,  ircil 
fie  it^r  altes  (Eigentum  für  ftd?  behalten. 

(Trofc  öiefes  ignobleu  paffes  feben  ftdj  öie  ^ransofen  an  6er 
Spifee  6er  arifdjen  Culturpölfer  eiufyerfdjreitcn.  2(uf  unfere 
europäische  (ßeftttuug  öürfen  wir  überhaupt  uidjt  ftol$  fein. 
(Bewitf  fanu  man  mit  begrün6eter  Sichtung  auf  öie  tedmifdjeu 
Bestellungen  bltcfen,  öie  öem  Perfefyr  5U  ftatten  fommen.  Die 
IDiffenfdjaft,  öie  poefte  unö  Kunft  fjabeu  (ßrofes  geleiftet;  gleidv 
wofyl  perntijjt  man  in  breiten  Sdndjten  öer  Bepölferung  (Euro- 
pas öen  woljltfyätigen  (Einfluß  wiffenfdxtftlicber  (Erwerbungen 
fowie  öie  pereöeluöe  Kücfwtrfung  fünftlerifcher  unö  poetifeber 
Schöpfungen.  (Es  flaffeu  weite  Cücfen  int  3öeenbefifee 
r»on  Ceuten,  öie  fidj  $ur  gebilöeteu  (Befellfcbaft  salben,  unö 
raufte  Umgangsformen  laffen  nur  5U  fyaufig  auf  eine  Der- 
unlöerung  öer  Sitte  fdjließeu,  öie  bei  Culturpölfern  ftarf 
befremöet. 

Beim  Beginn  öes  20.  3af?rtyunocl'te  5°^*  fia?  pfi  0011 
meifteu  Dottern  (Europas  ein  moralifeber  (Tiefftanö,  öer  betrüben 
nra§.  (Sewif;  fmö  (Englanös  politifdje  (Einrichtungen  unö  feine 
großen  ZHänuer  fyod}  $u  perefyreu,  allein  im  Betätigen  pon  IPofyl 
ipollen  gegen  anöere  Dolfer  lägt  Britanten  trofc  feiner  <£fyriftlidv 
feit  pieles  511  wüufdjen.  Der  linterriebt  in  alten  Sprachen  bebt 
öie  (Englänöer  bei  öeren  ftarrer  Bibelgldubigfeit  uidjt  5ur  <Er* 
Fenntntß  jener  IDiffenswerte ,  öie  mau  fieb  öurdi  öas  Stuöium 
6er  llaturwiffenfdjafteu  unö  öurd}  öen  2lbfall  pon  (Slaubeus- 
nieten  511  eigen  madjt. 

Der  nationale  Dünfel  öer  (Englänöer  unö  öeren  polittfebe 
Selbftfudjt  ftnö  große  fittlicbe  Scbwäd?eu.    jft  man  ein  reidjes 
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unb  mächtiges  Volt,  fo  perrpenöet  man  (Selö  unö  2Uad?t  au 
öie  Selbftpereöluug  öurdj  erleuditeten  Unterricht  unb  lernt  öabei 
Befcbeiöenheit  unö  f?er$ensartigfeit.  Die  2TliUionen,  öie  man 
bisher  für  djriftlidjc  Ulifftonen  hi"äusgerporfeu  fyat,  füt^rt  man 
peruüuftigen  «Jrpecfen  ju,  öie  öen  Abfall  pom  (E^riftentumc  5ur 
$o[$e  I?aben. 

Die  5rdn5°fe"  fin6  öurdj  öie  clerifale  Ceitung  6er  Unter- 
ricrjtsanftalten  unö  6urdj  jene  I)offart,  vocldfc  öas  fyödjfte 
C^ateitjiel  eines  Polfes  in  blutigen  Siegen  erblkft,  etfnfdi  tief 
herabgefommen.  Der  Kecbtsftnn  ift  irrnen  in  Perluft  geraten, 
öen  fittlicben  Cebeusernft,  öie  politifcbe  Sefounenheit,  öie  IDüröc 
im  öffentlichen  £eben  haben  fie  preisgegeben.  €in  groger  (Teil 
oes  öurdj  Keligion  perfommenen  gallifcben  Polfes  ift  im  Stanöe, 
hohe  Summen  für  einen  neuen  Königsthron  5U  perfcrjleuöern, 
öamit  ein  ipertlofer  3un3c  darauf  platjnehme.  (Elcnöe  Jäl« 
fermngen  unb  Perleumöungen,  rudjlofe  <S5erpaltthatcn  gegen 
anftäuöige  Banner,  n>elcbe  nach  Kecfjt  unö  (ßeredjtigfeit 
riefen ,  unb  lauge  Ketten  perbredjerifcfycr  21Tad)enfd)aften 
waren  am  £uöe  öes  ^y.  3ahrhunocrts  folgen  6er  geiftlicrjen 
(Erziehung  6iefes  leiaSt  erregbaren  un6  hochbegabten  Polfes, 
öeffen  fittlidier  &\rt  öureb  öas  Cbriftentum  feinesrpegs  gehoben 
ipuröe. 

jn  Spanien  uu6  in  3talicn  Iei6en  6ie  Pölfer  infolge  6es 
gciftlidjen  un6  ipeltlicfjcn  Despotismus,  öeffen  eherne  ßanö  3ahr* 
bunöerte  f?iu6urdj  auf  ihnen  gelaftet  fyxt,  an  allerlei  moralifchen 
Seuchen.  3hr  Porftcllungsbefifc  ipur6c  in  erftcr  Ciuie  pon  6er 
Keligiou  beforgt,  6ie  jeöen  pernünftigen  Unterricht  pon  ihnen 
fernhielt. 

3n  (Defterreicb  fyat  öic  Beidjtpäterpolitif  uuö  6er  rohe  na- 
tiouale  Düufel  6er  flapifcben  Polfsftämme  troftlofe  <3ufta"öe 
gefebaffeu.  3"  Deutfchlan6  greift  ebenfalls  6ie  religiöfe  Be» 
faugenheit  in  picle  (Teile  6es  öffentlichen  Cebeus  h^m"^nö  cin- 

Die  folgen6eu  2lbfdmitte  iper6en  über  6ie  €rgebuiffe  6er 
cbriftlichen  <£r$iebung  Ausführliches  mitteilen.  d5efd)ia}t  liehe 
(Tbatfacbeu  uuö  gefdncbtsfilofofifche  Betrachtungen  folleu  öabei 
ihre  überjeugeuöe  Kraft  errpeifen  unö  follen  öaju  beitragen,  öic 
Schlaffheit  im  IDiöerftrebeu  gegen  öas  Hechts«  unö  Pernunft- 
feiuöliebe  in  unferen   gefellfchaft liehen  ^uftänöen  5U  brechen. 
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2Han  pcrjeir/e  uns,  voenn  auf  actpiffe  Scfytpäcben  6es  Polfs« 
willens  un6  £>olFsperftau6es  immer  tpie6er  fnnae6eutet  wirb. 
<£s  aefcfyicbt  6ies  nur  aus  (Eifer  öafür,  6afj  ftdj  6em  (ßewiffen 
6er  inenge  6eren  politiferje  uu6  Bilöunaspfüditen  immer  tiefer 
einprägen. 

<£s  wirb  tpofyl  noefy  viel  <5eit  perraufcfyeu,  bepor  6te  dpi» 
Itfirten  Dölfer  5U  6er  <£inftcrjt  porgrtrungeu  fein  werten,  6a§ 
ifyre  XDettfämpfe  fiefy  nur  auf  politifdie,  wirtfcbaftlicbe,  Iitera« 
rifcfje  un6  Fünftlerifdje  giele  befcfjiänfen  follen. 
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II.  ttttctyfofe*  in  &ctr  ^cbanMuim  fccr  £rauott. 


Das  meufdjlicr}  Kucrjlofe  prägte  fid)  auer)  in  6er  &cha\\b 
hing  6er  grauen  aus.  Die  überlegene  Körperhaft  6es  2Hannes 
u>ar  immer  mit  6effeu  grimmiger  Kücfftcbtslofigfeit  gegen  6as 
\d}xvad}e  Wc\b  t?erbuu6en,  6as  bei  naturrofym  Golfern  faft  6urdv 
weg  als  ein  min6ertpertiges  tt)efen  bef?an6elt  un6  im  Kauge 
etwa  einem  uüfclidjen  fjaustier  glcidygefyalten  rmir6e. 

Daf?  aud}  im  (Tierreiche  6er  ausgiebigen  Körperftärfe  gegen« 
über  6ie  Sditräcrjc  unterliegt,  ift  befannt.  €s  ift  6ies  eine  (Brunos 
eigenfdjaft  im  l}ausf?altc  6er  Hatur.  Stellt  man  6ie  Hatur  6er 
göttlichen  Dorfermng  gleich,  fo  tonnte  mau  uid}t  umtun,  it?r 
für  6iefes  böfe  <ßefe£  arges  2Uif trauen  ausjufpreeben.  JUenfdjen 
tjaben  fid)  in  Huer  Itaturgcbuu6enrjeit  imitier  nur  wie  graufame 
Beftien  angefuurrt.  2ln  6er  Spifee  von  Ix^lofigfeiten  ftan6 
immer  6er  musfelftarfe  2Hann,  6er  6as  fctjtuadje  IPeib  in  feinen 
fräftigen  pranfeu  Inelt.  Pas  IlVib  mugte  für  itm  arbeiten, 
trar  fein  Cafttier  un6  fein  redjtlofes  €igentum. 

Das  (eben  6er  ßvau  gehörte  6em  lllanue  un6  er  verfügte 
6arüber  uad}  feinem  tfyöridjten  Belieben.  Spreeben  i6ealiftifdje 
Sdnrärmer  6arx>n,  6a  j?  6er  ^Teufet)  6a5U  beftimmt  fei,  fid}  cultur« 
märts  $u  ent  trief  ein,  fo  beftätigen  es  nicht  6ie  Cinieu,  in  6euen 
fid?  6ie  meitfchlicrje  perrerfitat  beiregt.  t£s  gibt  ja  €ntu?icfluugs« 
gange,  auf  6euen  begabte  Dölfer  jur  (Einfielt  rorträrts  fefyritteu, 
allein  uoet)  mefn*  fin6et  man  Heigungeu  jum  Stillftau6e,  Kücf- 
fetjritte  un6  Seitenfprünge  5tir  Entartung  bei  Poltern,  6ie  naefy 
6em  XPege  5111-  (Beftttung  nod)  gar  nicht  fuä?ten. 

Die  griednfehen  Didier  2lifd?ylos  un6  <£uripi6es  fyaben  6ie 
uaturrobe  Urbosheit,  6ie  im  2Henfd>eu  fteeft,  genau  gefanut. 
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(Euripiöes  befleißt  in  feinem  Drama  21Teöea  befonöers  leb- 
haft öie  Cetbeigenfcfjaft  öer  ^Jrau,  fomie  öie  graufameu  (£tnrkf?> 
hingen  6er  Hatur,  öeuen  fie  unterliegt.  Die  l}elöiu  öiefes  StücFes 
bewerft,  fie  roolle  lieber  örei  ^elöfcr/ladjtcn,  als  ein  IDodjenbett 
hefteten  unö  perurteilt  öie  llngeredjtigfeit  5er  (ßefellfcfyaft,  welche 
öie  ^rau  3ur  €r/efflapiu  r/erabfefct,  ebenfo  n>ic  öie  (Sraufamfeit 
6er  Xcatur,  tpeldje  öie  2tTenfd)eu  mit  Sdmierjen  überfdiüttet. 

lOir  fyaben  im  erften  Banöe  öiefer  Sdjrift,  im  2lbfdmitte: 
„^Jilofofte  öes  töefcr/lecfytstriebes",  aus  einer  ^ülle  pon  Cfyatfacbeu 
heraus  nur  einige  angeführt,  rt>eldjc  öas  perperfc  Derb/alten  öes 
ftarfeu  (ßefdjledjtes  gegen  öie  ^rau  bezeugten.  f)ier  feien  anöere 
p$lFerFunölia}e  unö  gefdjidjtlidie  Betpeife  für  öie  Porrecrjte  öer 
ftarfen  2Hännerfauft  grauen  gegenüber  mitgeteilt,  roelcrje  öie 
t5artl?eit  ifjres  Körperbaus  fdjtper  bügen  mußten. 

Befaßten  ftd?  DolFsftämmc  öes  llrjttftauöes  ausfdjlieglicb 
mit  Cier-  unö  2nenfd}enfd)läaMerei,  ö.  f?.  mit  ^a^b  unö  Krieg, 
fo  fefeten  ftd?  öie  2Uänuer  allein  511m  <Saftmal)l  öes  Cebens  unö 
öie  grauen  öurften  fte  als  Ceibeigene  beöieneu.  Die  2Henfd?cU" 
rechte  öer  grauen  Founteu  von  öiefen  Barbaren  nidjt  begriffen 
iperöen. 

Diefer  gemütlofen  ^amilienpolitiF  entfpraa?  es,  öaf?  öas 
^efdjlechtsreife  IHdöcrjeu  um  einige  ^rücrjte  oöer  um  etums  IDilö« 
pret  pon  öen  (Eltern  perFauft  untröe.  Der  r/öchfte  preis,  öer  pon 
Hegern  für  eine  fdjtparje  Jnäödjenfdjönfyeit  bewilligt  unrö,  be* 
fteb/t  fyeute  uodj  in  5elm  Kiuöern. 

IXlaw  beFommt  aber  eine  fdiroarje  tpeiblidje  2lumut  auch 
billiger,  öa  fie  febou  um  ein  <5las  Branntwein,  um  eine  pfeife 
Cabaf  oöer  um  einen  Ceibgürtel  erfyältlid)  ift.  IPeldje  tief« 
ftänöige  Unterfcbäteuug,  öa  öod}  öas  blojk  <J5efcbled?t  öer  ^rau 
2TTännern  als  ipertpolles  (Seuuggut  erfdjeineu  muß. 

tDirö  pon  DölFern  öes  Haturbannes  grauen  öer  leichtere 
(Teil  öer  ^elöarbeit  übertragen,  fo  Faun  mau  öarin  öas  Cages- 
$rauen  öer  Hücfftcrjt  für  öas  u>eiblid?e  (£>efd?led>t  begrüben. 

ju  öem  Cöten  neugeborener  2Häöd)en  fpridjt  ftd}  öie  lVii$> 
acfytung  ifyrer  <Sefd}led}tes  ebenfalls  aus;  und}  in  jenen  fallen, 
rpo  öie  Zttüttcr  felbft  ilnv  liinöer  aus  öem  Ceben  fdjaffen.  5ie 
galten  iljre  Ceibesfrucht  für  einen  perföulicheii  Befifc,  über  öen 
fte  uad}  Belieben  perfügen  Fennen.    Die  IDeiber  öer  PolFs« 
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ftämme  im  uör6licr/en  Zlfien  vernieten  21Tenfcrjenfeime,  weil  ftc 
6urd}  ein  IDocrjeulvtt  ifyre  (Saiten  nicf)t  lange  von  ftd)  fern« 
galten  wollen. 

Sie  freuen  fid)  auf  6as  ewige  Ceben,  weil  6ort  if^r  <S5efd?led>t 
6ie  2Hdnner  immer6ar  erfreuen  foll.  2lller6ings  ein  vollwichtiger 
(l5ruu6,  Mo  llnfterblicfyfeit  6er  Beel  en  an^uuelmieu. 
v  3n  35*dno  wur6en  beim  Qerannafjen  einer  Hungersnot 
^Udöcbcn  ausgefegt.  ZWan  grämte  ftdj  ntdjt  oarüber,  6aj| 
6as  Z?ernia>ten  wi6erftan6slofer  Har/rungsconcurreuten  namenlos 
rol)  ift. 

VDo  iraenö  etwas  3cnfc^^05  auf  ocn  Ptan  trat,  &a  wudjerte 
menfcr/licfje  KucbloftgFeit  rafdj  auf.  IPuröen  ZTTenfcfyen  göttliche 
JSauberfräfte  3  ugefdj  rieben,  fo  bedeutete  öies  eine  Cebensgefaln'  für 
fie.  ^Henfcrieu  follten  nierjt  wie  (Sott  allmächtig  fein.  Bcfon6ers 
werben  bei  polarifcrjen  jifcfcerpölfern  alternde  grauen  für  <3dut^* 
riiieii  gehalten,  6ie  man  für  Italurbostjeiten  verantwortlich 
macr/t.  Dummheit  unö  (SraufamFeit  befd}  liefen  il^ren  Co6. 
Die  armen  alten  5™"™  wer6en  gefteinigt,  in  6ie  See  geworfen, 
jerfdmitteu  06er  lebeu6ig  begraben,  wenn  3cman0  erfranft. 
Ivr^ensgüte  wir6  öiefeu  po  larif  d?en  ^ifdiern  von  6er  Hatur 
ebenfo  wenig  in  6ie  IDiege  gelegt  wie  21Tuttcrwi§. 

Dagegen  fin6  6ie  grauen  einiger  unciviliftrter  Polfsftämme 
6er  iiatur  6afür  6anFbar,  6a  j?  fie  für  oie  Dauer  6es  Kinoer« 
fäugens  6er  H)ie6erhoIung  6es  qualvollen  ZHutterwer6ens  Scr/rau- 
fen  fefet.  <5rönlän6erinen  (äugen  6enn/  als  ob  fte  5ärtlid)e 
iHütter  wären,  ifyre  Kinocr  bis  511m  6ritteu  06er  vierten  £ebens« 
jar)rc.  Das  tfmn  aud?  6ie  3ttbtanerincn,  un6  wenn  ifyr  Kinö 
ftirbt,  legen  fie  junge  Ztffeu  06er  ^erfol  an  ifyre  öruft.  Sie 
fpielen  6a  eine  Hatureiuricbtung  gegen  6ie  an6ere  aus,  ungleich 
Flüger  als  jene  Keligion,  welche  6as  Znartyrium  6er  ilTutterfcbaft 
als  2lusftrom  göttlicher  (ßüte  preift,  weil  fte  alles  beim  ZTTenfcr/en 
worjlgetr/an  fiu6et. 

■■•f.  ■[■ 
* 

Den  ßärtegrao  6es  rücfftcrttslofen  Egoismus  beim  Planne 
Faun  mau  immer  an  feiner  Bef?anMung  6er  ^rau  meffeu.  Bei 
einigen  3 11  ^ ^ a norf t a n  1  n t cu  war  6ie  graufame  Sitte  beliebt,  treu. 
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lofeu  grauen  6ic  Xtafc  ab$ubcigcn.  3m  a^cn  Pcru  wuröen  bic 
entmannten  ftütcr  6er  (Ta3ifcnfrauen  öurch  öas  21bfdmeiöen  pou 
Hafen  unö  Cippcn  perhaglicht,  bannt  fie  nicht  perführerifeh  aus- 
fegen. €s  fprad?  f\d)  öarin  nvnig  Pertrauen  in  öic  (Treue  6er 
Königsfraucn  aus. 

(Es  gibt  eine  Helicjion,  welche  öen  illcnfchcn  als  öas  2Ueifter 
werf  eines  äugerft  gütigen  unö  weifen  Schöpfers  fyinftellt.  Sollte 
6as  md)t  eine  Übertreibung  fein?  Kann  man  ein  auf  jwet 
,Jügen  fteljcnöcs  (Etwas,  öas  an  walmwitjigcr  i)er5lofigfcit  unter 
Ctereu  nicht  feinesgleicbcn  finöet,  wirflich  ein  göttliches  21Teiftcr« 
werf  nennen? 

Bei  öen  Germanen  $og  fiä?  6er  lt>cg  5U  6cm  Kufe,  öag 
fie  ein  beporjiigtes  Pcnferpolf  ftnö,  weit  l?in.  grauen  bebanöel« 
teu  fie  in  6en  Cagcn  ihrer  Haturrohcit  mit  6crfelbeu  (ßemüts= 
r^ärtc  tt>ic  an6erc  Golfer,  6ie  in  6er  Dorfyallc  6er  (Beftttuug  ftcfyeu 
geblieben  fm6.  2lucb  bei  Urnen  war  6ie  förperlicbc  Übertraft 
6er  ZHänncr  6ie  Quelle  weiblicher  Keditsloftgfeit.  Die  armen 
grauen  wuröen  felbft  pom  <£rbred?t  ausgcfcbloffen.  J«  einem 
alten  ffanöinapifaVu  (ßcfcfcc  fycigt  es:  „Per  2Uanu  geht  511m 
<£rbe,  6as  IDcib  öapou".  Die  Sdnitebeöürftigfeit  6er  gatteu- 
uu6  paterlofen  ^frau  hätte  eben  6eren  €rbanfprücbc  ftüfccii  feilen. 

Per  Pater  fah  in  feiner  Codrtcr  eben  nur  eine  feile  IPaarc 
un6  iljrc  i)cirat  war  nur  ein  Cosfauf  aus  6er  väterlichen  2Hun6' 
febaft.  Die  altgermanifdicn  (ßattenredvte  enthielten  6ie  eleu6e 
(Erlaubnis,  uugeftraft  6ie  (Battin  511  migbauöcln,  5U  töten,  511 
pertaufen  06er  5U  pcrfcbcnfcu  unö  fid?  bei  geringen  Ztnläffeu 
ron  ihr  5U  febeiöen.  $rcvd  über  ^Jrcpcl  in  einem  „Ked>t"  per* 
öichtet. 

Gleidiwohl  hatte  auch  6er  freie  Germane  einen  gebun6enen 
IPillen,  öcun  er  6urfte  eine  unfreie  ^rau  nicht  heiraten;  that  er 
es  öoeb,  fo  u)ur6en  feine  Kinöer  als  ßörige  geboren.  <£inc  ^rau 
mugte  ihre  Freiheit  ebenfalls  ftarf  sügelu;  webe  ihr,  wenn  fie 
ftcb  in  einen  fd?öncn  Sflapcn  perliebte  uu6  fid>  mit  Um»  ivr- 
mählte.  Piefe  Kühnheit  mugte  fte  mit  6em  Coöe  bügen.  Sterben 
mugte  auch  3cöcrmann,  6er  einer  fo  leben  rohen  Sitte  6eu  Gebor- 
fam  weigern,  6en  Harfen  nicht  por  einer  öurch  fterfommcn  hei- 
ligen Sinnlofigfeit  beugen,  Xlnperounft  uu6  ftartherjigfeit  niä>t 
billigen  wollte. 
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Das  leibeigene  ilTädcben  fonnte  wie  eine  ßrudji  gepflüeft 
werden,  die  den  Appetit  rei^t.  Der  frevel  it>rer  Vergewaltigung 
wurde  im  alemanifchen  fechte  und  im  Sachfenfpiegel  nur  mit 
einer  geringen  (Scldbuge  geahndet.  Die  Schwächung  einer  „ge- 
wöhnlichen IlTagd  of^ttc  ihren  Danf"  (d.  h-  wider  ir/ren  tDtUen) 
tvurde  mit  drei  Schillingen,  die  Hot5ücrjtigung  eines  IHädcbens, 
„welches  Kleider  $u  verfertigen  im  Stande  mar",  fowie  einer 
Scbaffnerin  mit  fechs  Schillingen  (ßeldbufje  beftraft.  Drei  Schillinge 
für  ein  jerftörtes  Ceben  —  wie  ruchlos  wenig! 

Später  fcbäfcte  mau  die  ^rauenel^rc  etwas  ^ör/er.  XOcv  bei 
den  ^raufen  öie  f)and  einer  ^frau  oder  eines  ilTädcbcns  in  uu« 
ehrbarer  IPeife  ftreicbelte,  mugte  \~>  Schillinge  oder  Küfye  ent« 
richten;  bei  Berührung  des  (Oberarms  mußten  bereits  55  Schil« 
linge,  beim  Betaflen  des  Bufens  gar  -}5  Schillinge  oder  Kühe 
6er  Beleidigten  ausgeliefert  werden.  3n  unferem  äviliftrteu  £c\t* 
alter  ift  diefer  Zeitvertreib  nicht  fo  foftfpielig. 

3»  ^ranFreich  war  der  grögte  Ceil  6er  Hlddcr/en  perfönlicf} 
unfrei.  Die  Qerrn  liefen  fie  nur  6auu  heiraten,  wenn  irrnen  öas 
Kecrjt  6er  erfteu  Hacr)t  jugefprodjen  wurde.  Doch  l?at  man  von 
6iefem  Kechte  nid)t  viel  Aufhebens  gemalt,  6a  je6es  HTädcbeu 
für  6en  fjerro  ebenfo  wie  für  öeffen  Sorme  un6  (Säfte  eine  frei 
verfügbare  (ßcuugfacrje  war.  €s  war  immer  fo,  dag  jeöer  IUenfch, 
6er  ohne  etlnfcheu  iPert  ift,  6iefen  auch  bei  anderen  nicht  fchäfteu 
fann.  Das  liebe  (Efjriftcntum  duldete  alle  niederträchtigen  2lus> 
fdywetfungcn  der  Unmenfdjlic^feit  mit  einer  2Hilde,  die  ftc  gegen 
vernünftige  (ßegner  des  Hudjlofen  nicht  tvalten  lief.  Diefe 
drängte  es  eilends  aus  dem  Ceben. 

Die  (ßeringfeb/äfeung  6er  IPei  blieb/Feit  l^errfc^te  auch  bei 
folchen  Zwölfern,  6ie  von  6er  Cultur  nicht  unberührt  geblieben 
waren,  jn  3"dien  wurden  die  eingeborenen  Polfsftämme,  be» 
fonders  die  Dafyu,  von  den  Ariern  befiegt  und  $u  Sflaven 
gemacht.  Die  männlichen  Sflaven  der  vedifeb/en  3nder 
waren  nichts  als  willen«  und  recb/tlofe  Arbeiter  und  die 
leibeigenen  2Hädchen  befagen  den  IDert  von  f^onigfucr/en. 
Hach  dem  Kigveda  erhielten  auch  Säuger  als  ifhrcnw^n  fur 
ihre  Cieder  „mit  (Bold  gefdmuicFte  IlTäddjcn".  Die  indifchen 
Sflavinen  waren  wie  überall  nichts  anderes  als  verkäufliche 
IDaare. 
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Die  [}inöufraucu  ftnö  trotj  öer  reichen  poctifcfjcit  unö  ftlo» 
foftfdjeu  Citeratur  ifyres  Dolfcs  olnte  Bilöung  geblieben,  !}cutc 
nodj  tariren  fte  ifyren  tt)ert  nach  öem  (Slanp  ifyrcr  <5äf?ne,  0*c 
jie  öesljalb  fdjrparz  färben,  uxil  fytnöc,  Ztffcti  unö  «Europäer 
ipcige  3äl)\ic  fyabeu. 

Das  altinöifcfje  jabetoerf  fMtopaöefa  fcfylug  öcn  IDert  6er 
grauen  audj  nidjt  bodj  an,  inöcm  es  tücftfcf^  bemerft:  „tDenn 
feine  günftige  (ßclcgenfyctt  jum  Dcrfüfyren  öa  ift,  bann  ftnö  öic 
grauen  tugenöfyaft." 

So  lange  bas  IPeib  öem  2Uanne  nidjt  in  allen  Hechten 
beigeorönet  tpirö,  gibt  es  eine  Cflcfe  in  6er  Polfseinftdjt  aus- 
zufüllen. Bei  öcn  alten  f}inöus  flafftc  aud?  öiefc  Cücfe.  Das 
(Befcfe  TTCanu's  meinte  5tr>ar  fefyr  jart,  öaj?  man  eine  ^rau  nid?t 
einmal  mit  einer  Blume  fdjlagen,  piel  weniger  I?tnrtcf?tcTi  öürfe, 
fefete  fte  jeooeb  glcicfjipoljl  öem  Hange  öcs  2Hannes  nach.  Die 
abfcfyeulidje  llnfttte  öcs  (Tötens  neugeborener  JUäödjen  fommt 
nod}  feilte  bei  öcn  fjinöu  por,  tpeil  öic  Cöd?ter  nicfjt  unter  ifyrer 
Kaftc  heiraten  wollen,  uvsfyalb  öic  Concurrens  öer  f}eiratsluftigen 
gctpaltfam  perminöert  tpirö.  Die  Süfmc  für  £öten  öer 
frifd?geboreneu  iUäöayn*)  ift  übrigens  gering.  Das  ,gimmer/ 
in  tpeldjcm  öas  Kinö  getötet  tpuröe,  tpirö  mit  Kufnnift  aus- 
geipeifjt;  öer  Dorfpneftcr  fodjt  öann  ein  gutes  iHittagseffen, 
nimmt  öic  Süuöe  auf  ftdi  unö  öie  Entfüfmung  ift  pollbradjt. 

XDte  grofj  öer  (Einfluß  öer  Religion  auf  öie  Jeftigung  öer 
Dummheit  ift,  bcnxuft  öie  Bu£c  öer  f}inöus  bei  iUi^eiraten 
oöer  bei  tDtcöeraufnafnne  pou  2lusgcfto£cncn  in  eine  Kaftc: 
öie  Zinnen  müffen  jtpet  Birten  pou  Kubmift  pcrfcbliugcu. 

*  ■■■ 

3»u  alten  Egypten  uniröc  öie  ^rau  ebenfalls  nicht  für  einen 
Dollmenfcfyen  angefcfycu  unö  umröe  tf^rc  Eripcrbsfäfyigfcit  in 
jeöer  Hidjtung  eingefebräuft,  nur  nicht  jene,  öic  iln*  (Sefcblcdjt 
erlaubt  fyatte.  Selbft  Könige  iparen  öort  fo  rob,  ifjrc  Cöd?ter 
als  <5enufu?aare  fei  galten.  $avao  <£fycops  fdjicftc  feine  feböue 


*)  U?irl>  ein  irtäo*en  geboren,  fo  fagt  t>er  fitnou,  na*  Dem  <Scf*,Ic*te 
bes  neugeborenen  Kinoes  befragt:  „£$  ift  ni*ts  geroefen." 
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Codjtcr  in  ein  ijaus  für  fäuflic^es  Buhlen,  6amit  fic  für  il^n 
(Sel6  per6icne.  3n  Egypten  hat  nämlich  cbenfoipenig  tpic 
an6crstPo  bis  sunt  J9.  Ja^unöcrt  tyvab  6ic  Königltchfeit  sur 
fittlicben  2lnftän6tgfeit  perpflichtet.  Sittlid)  une^ogen  iparcn  auch 
6ie  priefter  im  Scrnparjlanöe;  öünfel^aft  un6  habgierig  u?arcn 
fic  tpie  überall  un6  fürchteten  6cshalb  6ie  Concurren3  6er  grauen, 
6cnen  fic  nietet  erlaubt  fyatten,  in  Cempeln  gciftlicr/e  Dienftc  511 
perri  ersten. 

Damit  fidjs  6ie  Betpolmcr  6cs  Schtparjlairäes  ja  immer 
por  klugen  galten,  6a§  6ic  (Sattin  6es  ^arao  unbcfchrciblich 
weniger  bedeute  als  er,  6er  (Sott  pon  ilfrifa,  tpur6c  in  plaftifcbcn 
8il6ungen  if?rc  (Seftalt  ungebührlich  perjüngt.  <£r  xvwxbc  als 
Kicfe,  fte  fäferflein  6argeftellt. 

3"  2Uteran  l?at  man  grauen  un6  2Hä6a^en  au  ^Männer 
5ur  Sülme  für  fdnpcrc  förperliche  Verlegungen  gefchenft. 

Ute  polJgiltigc  2Hcnfd)en  tmtroen  grauen  aud?  bei  6cn 
(Sriecben  nicht  Eingenommen.  Sie  hielten  ein  junges  IDcib  als 
IDettpreis  nur  pier  Kiu6eru  gleich.  Hacr/  6er  3^a5  n?ür6igteu 
6ie  ^ellencn  jipar  6ic  Schönheit  6er  Jungfrau,  allein  il^rc 
lllcnfchenrecbte  perfannten  fie.  Selbft  eine  Königstochter  befa£ 
im  Kriege  6em  Sieger  gegenüber  nur  einen  Sacfycmpcrt  un6 
ftan6  bei  6er  Verteilung  6er  Kriegsbeute  in  einer  IPertlinie 
mit  einem  frenfclfrug,  Dreifuß  06er  mit  einem  befpanuten 
IPagen. 

Den  fjcllencu  ipar  audi  6ie  freie  ^rau  ein  befdici6eues 
ftausgerät,  eine  in  6ie  €cfe  geftellte  pripatfad?c,  ein  (Seheimnifc 
6er  Sd^lafftube.  <£uripi6cs  teilt  uns  in  feiner  Cragö6ic:  2ln6ro- 
mache  mit,  6af?  6ie  f}cl6in  6erfelbcn  6cm  Hcoptolemos,  6em 
Solme  6cs  2ldiillcus  als  „auserforenes  BcuteftücF  Pom  {Troer- 
feba^c"  jitfiel.  Die  Codjtcr  eines  beilegten  Königs  n»ur6e  einer 
rodelt  Sitte  gemäß  einem  ftegen6en  ^elM^errn  als  £agergenoffin 
übergeben.  IPelcb/c  2ld>tung  t}ä\k  je6odj  2tn6romachc  als  5rau 
per6ient,  6a  fie  nach  <£uripi6cs  für  6ie  außerehelichen  Kin6er 
Ivctors  ebenfo  geforgt  hat  wie  für  6ie  eigenen.  3m  €6clmut 
ipar  fie  nicht  unähnlich  6er  Certia  2lcmilia,  ipclcbe  eine  von 
Sripio,  ihrem  (Satten,  geliebte  SFlapiu  freiließ,  6a  fte  es  nicht 
ertragen  founte,  6aj?  ein  iTCä6d?eu,  tpelcbes  ihr  treulofer  (Satte 
geliebt  h^te,  in  6er  Knechtfcbaft  perharre. 
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jn  Babylonien  wur6en  6ie  grauen  gleichfalls  mir  als 
Untermeufcbeu  befyan6elt,  6ie  perfön  lieb  unfrei  waren.  I)ie 
iUä6ä?en  6iefes  Dolfes  würben  int  mannbaren  Hilter  als  IDaare 
veräußert.  Die  fcfyönften  würben  6em  meiftbieten6en  2TCauue 
Sugefdjlagen.  (l?ero6ot  \.  23.  ^96  £.).  Eine  II  nmenfd?  lieb  feit, 
6ie  ein  Seitenftücf  in  einem  babylonifdvn  Kedjtsfprucbe  finöct 
welcher  6em  Planne  6ie  (Sattin  in  einen  ^lujj  $u  werfen 
gemattete,  wenn  fie  ilmt  $urief:  „Du  bift  niety  mefjr  mein 
manu"! 

IPenn  6er  Illann  nur  feinem  ror^eu  (Egoismus  un6  nur  fyftfdv'u 
eintrieben  folgte,  ofme  ftd?  511m  (frfaffen  fittliäjer  Derpflidjtungeu 
auf5ufd}tr>ingen,  fo  befaf?  6as  Ceben  6es  lieben  Icacbften,  audj 
innerhalb  6er  ^amilie,  für  ilm  feinen  ZPert  11116  er  f^tolt  fidi  für 
berechtigt,  6as  Ceben  6er  ^rau  un6  6er  ttin6er  5U  pflücfen,  wenn 
es  itjm  beliebte.  2luf  6icfem  £iefftan6  6er  Kofyeit  ftan6  auch 
6er  Kömer.  €r  fnelt  ftd?  für  6eu  fterrn  feiner  ^rau,  6ie  er 
töten  fonnte,  otme  6afür  5tir  Kecken febaft  gebogen  511  wer6en. 

Da  auch  6ie  Kömerin  6es  Durdifdinittsfcblages  ofme  etrufcbcu 
Kücfl?alt  war,  fo  fanf  fte  mit  6er  6urdj  ll>of?lftan6  rer< 

weid?lid?t,  $ur  pufefücrjtigen  Büglerin  fyerab.  Das  rächte  fidi 
am  römifdjen  Keidje.  €s  ging  an  feinen  rollen  Kriegern,  an 
feinen  frepelbaften  Despoten  un6  wollüftigeu  grauen  511  <5run6e. 

3c  rücfftcfytslofer  6er  Wann  in  feiner  Haturgebuu6enheit 
irar,  befto  gemeiner  fafite  er  6eu  (Sefebleditsgenuf?  auf.  Pacfte 
ihn  audt}  nod)  6er  3tttf*itsglaube,  f°  sollte  er,  man  weif?  es 
gleich  nad?  feinem  2lbleben  6ie  Ca gergen offinen  5m  l)anb  l?aben, 
weil  er,  6er  tote  mann,  6te  ficfyerfte  ir6ifcfye  IWmue  6rülvu  nidjt 
miffen  wollte. 

Da  6er  (ßlaube  6as  Derftefjcn  ftttlidier  Derpflidituugeu  nie 
for6ert,  fo  braucht  man  fieb  über  6ie  rudjlofe  ritte  6es  Xlady 
fterbens  6er  ZDitweu  uu6  leibeigenen  2Rä6ä)en  uad}  6em  Co6e 
6es  £)ausberrn  nicr/t  51t  wun6eru.  Der  (Blaube  war  immer 
conferratir*  im  Zlufrecbterbalteu  von  Cl^orbeiten  un6  ^erjeus« 
rofyeiten  un6  fyiclt  immer  6arauf,  6a£  feine  Satzungen  beilig 
gehalten  wer6en.  3"  3»6ien  6auerte  ja  6ie  frerelfyafte  Sitte 
6er  IDitwenuerbreunung  bis  511m  (9.  3abr^unocrt  herab.  Die 
Kiefelföpfe ,  weldSe  6er  (Erfahrung  511m  (Trofc  i>erfdmnin6enes 
Ceben  fofort  für  erneuerungsfäfng  im  3cnfeits  Inelten.  ahnten 
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nichts  von  6cr  nieöertradjt,  welche  in  6cm  Brauche  6cs  Xladj' 
tötens  6cr  Bettgenoffincu  lag. 

Cragifomifch  ift  es,  6a£  in  jn6icn  bejahrte  Dicncrincn, 
6cncn  im  Gimmel  6ic  Verjüngung  in  2lusftcht  gcftcUt  n?ur6e, 
gern  ihrem  fterrn  anf  6cm  Scheiterhaufen  nachftarben.  0b  je 
6cm  h^i"t"acfigen  Heroismus  6es  (Slaubcns  6as  5at>e  ftel6entum 
6es  vernünftigen  (ßemeinfinns  folgen  u?ir6? 

Wo  (Sötter  Pom  fymmel  auf  IlTenfdjen  herabfaheu,  6a 
ipur6c  irgen6  eine  ^rcpelthat  immer  gebilligt,  jm  alten  lllerifo 
bat  man  6em  Sonnengott  ein  ßarem  hergerichtet,  6effcn  Ju,,5' 
fraueu  priefter  im  Hamen  6es  (Bottes  nahe  famen.  Die  Sonnen» 
jungfraueu  gelobten  einem  je6eu  profanen  Cieben  fem5ubleibcn. 
Brachen  fic  iln*  (!5clüb6e,  fo  ipur6cn  fte  Ieben6ig  begraben,  6er 
(ßettojfe  6er  iTCiuuc  uwr6e  aufgehängt  un6  6effen  gan$cs  (5e- 
[Riecht  ivur6e  rcriiidjtct.  Von  prieftern  voutbc  6iefe  namenlofe 
iÜc6ertracbt  un6  6iefes  21  verfemten  pcrföulicber  Ked}te  bei  grauen 
gefegnet. 

IPir  tpiffen  es,  6a£  nur  6er  21Tenfch  511  einer  (Eierart  ge« 
bort,  bei  ipelcher  6as  <Sefd)Icd}t(id}c  ins  Kudjlofe  umfehlägt  un6 
5U  vcrpcrfcn  (Chatcu  perleitet,  jügen  tpir  511  6em  6arüber  febon 
^Mitgeteilten  nod}  einiges  hm5u-  2(ud>  rc*  oom  bcPor$ugtcu 
Polfe  6er  (ßriecheu  bctvaljrt  ftcb  6ie  IPahrhett  6cs  Saftes,  6ag 
uid?t  blos  alles  Vernünftige,  fon6ern  auch  alles  Dumme  gc- 
6ad?t,  —  6a|?  nicht  nur  alles  €6le,  fon6em  auch  alles  Schlechte 
bereits  gethan  ipur6e.  (ßötter  haben  6a  u?ie  bei  allen  mcnfdv 
liehen  Caftcru  mitgeipirft. 

<£s  ift  mcrftvür6tg,  6a£  felbft  6ie  Derma Illingen  uerpöfer 
cbriftlicher  lionucu  mit  3cfus  uu6  6ie  vifionären  betraten  pou 
2Höncheu  mit  6er  3"«öfrau  -Maria  bei  6cn  (Brieden  nicht  ohne 
Povbilöer  geblieben  fin6.  <£s  6rebten  ftd>  nämlich  aud}  bei 
ihnen  ty\\\$c  ^efte  um  (Befchlechtspuncte.  Hur  waren  6ie  (ßricchen 
aufrichtiger  un6  griffen  nach  6cm  Ztaturgerechteu.  Bei  6eu 
attifd}cn  DionYfos6ienfteu  galt  6ie  priefterföuigiu  mit  Bacchus 
als  pcrmahlt  uu6  6er  Phallus  unir6e  als  Heiligtum  pou  il?r 
perehrt  11116  verwahrt  (£6.  (>5erhar6:  Über  6ie  2(uthcftcricn).  Von 
ihr  ipur6en  vhaUifchc-  iPeilningeu  vorgenommen ,  tpobei  c61e 
Jünglinge  uu6  3un^frauc11  Ötyfrr  an  6en  Elitären  6er 
(5c3ttiu  perfephoue-Kora  un6  bes  Dioiivfos-jacdios  fielen.  Der 
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lluperftanö,  öer  an  (ftötter  glaubt,  ftrafto  fidj  audj  ba  furchtbar. 
IXlan  merfte  überhaupt  in  öcr  (Sefdndjte  von  f}cllas  wenig  öa« 
von,  öag  öarin  3öcen  als  grogc  bewegenöe  ftttlicfje  MTäd)te  auf- 
traten. Der  (Befcfyledjtstrieb  bcberrfdjte  öas  gau^e  gefellfdjaft« 
lidje  Ccbcn  mein*  als  3OC0H-  Diefcm  ttMtöespoten  ftanö  in 
(Brieden  lanö  eine  (ßottin  jur  Seite:  öie  2lpI;«roöite  panöemos. 
3br  öienten  23ul}lmäöd)cu,  öie  in  ifyrcm  (ßefd^edjt  ein  Capital 
erFaunten,  öas  gute  Kenten  abwarf.  Hur  in  Sparta  gab  es 
nidjt  ^eilige  Cuftanftalten,  ba  öie  öortigcu  grauen  5U  ungelösten 
gefdjled*.tlid?en  Derbinöungen  ftets  erbötig  waren.  Keufct>r?cit 
rjielt  man  in  Sparia  eben  für  gan^  wertlos.  3u6em  wußten 
es  griedjifdje  iUäöcben  unö  grauen  genau,  wie  fie  5er  2TCuttcr= 
fd?aft  aus  bim  IPege  gelten  fonnteu.  lUan  log  fid)  in  ^ellas 
por,  öaj?  man  in  öen  rerfdjwiegeuen  gellen  0C5  Pcnustempcls 
nur  eine  gottgefällige  ^Jnöadjt  perridjte. 

(Db  fief?  audj  barm  eine  JITifadjtung  öcr  grauen  funögab, 
öag  fid?  in  (Brieden  lanö  iftänner  fanöcn,  öie  in  ferueller  KiaV 
tung  fid}  felbft  genug  waren?  lüenn  plato  um  öiefe  (Ent- 
artungen eöel  örapirte  (Entfdntlöigungeu  wirft  fo  gehört  öies 
feineswegs  5U  öen  Do^ügen  feiner  Dialoge.  3m  /^aftmaljl", 
wo  jcöcr  {Teilnehmer  „redjtsum"  eine  Keöe  für  ben  (£ros  l?alt, 
weröen  ungefebtefte  PerfuaV  gemacht,  öas  Hnfaubere  ren^u» 
ipafcfyen  unö  öas  Entartete  naturgerecfyt  511  fhtöcn.  IPas  foll 
man  5U  jener  „platonifdjcn"  £iebe  fagen,  6ic  öem  Staate  bas 
befte  l)eer  übergebe,  ba  es  aus  £icbfyabcrn  unö  aus  Wieblingen 
befiele,  öie  fiel?  öes  Sdjleditcn  fcfyamen  unö  öie  mein*  öie  Seele 
als  öen  £eib  bei  ben  Umarmungen  im  2lugc  r/alten.  Was  bei 
5er  Knabeuliebe  eine  Hauptrolle  fpiclt,  weij?  man;  öic  Seele  ift 
es  nidjt,  aud)  nidit  öie  Pernunft,  wie  piato  fycudjlerifcb  rülmtt. 
<£s  ift  geraöe5U  fläglid*»,  wenn  plato  öie  ilTännerliebe  öesfyalb 
lobt,  weil  fic  beffer  madje  unö  weil  man  fid},  obme  nad)foTumen< 
febaft  311  e^eugen,  „erquieft  51t  feinen  (Öefdjäftcu  wenöen  renne". 
21Tau  fei  5a bei  uidjt  fcbamlos,  fonöeru  liebe  „mit  217ut,  Hülm« 
beit  unö  2Uannl?aftigfeit  öas  Hlmlicbc". 

Dies  alles  ift  nur  ein  befdjöutgcnöes  f)erumreöen  um  eine 
efle  Sad?e.  3m  Pbaiöros  läfjt  öer  beffer  untcrridjtetc  plato 
pon  Soerates  öiefe  Entartung  öes  (ScfaMeditsfmnes  perurteilen. 
„(Ölcicbwie  IDdlfe  öas  £amm,  lieben  öie  ^ITauner  öie  Knaben." 
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Die  Ciebfjaber  peröerben  Körper  unö  perhiuöern  öie  <Sctftesbil5un*5. 
fjetären  feien  ebenfalls  perächtlid?,  wenn  fte  aud?  „für  öen  klugen« 
blief  fetjr  angenehm  mären''.  Die  £iebe  treibe  ofyne  Vernunft 
5ur  Cuft  an  6er  Sdjönfyeit  öen  Körper  F^in.  Diefe  &ufria?tigfeit 
reijjt  6er  3un5^nös^c^c  ocn  ^Hantel  mit  öem  eöleu  galten« 
fdjlage  fyerab  unö  seigt  fte  in  ilner  wafyrcn  tjäjjlidjen  (ßeftalt. 

Aufrichtiger  als  piato  in  feinen  Dialogen  waren  öie  alten 
Ägypter,  f,c  biinx  Dionyfosfefte  in  panopolis  gro^e  prallen 
wie  ZlTouftraiijen  bei  proceffiouen  anöädjtig  fyerumfdjleppten. 
5um  3ft5fcf*c  ™  23ubaftis  fyabeu  fidj  nad>  t)eroöot  oft  700  000 
pilger  5ur  gcfdjledjtlidjen  (Kommunion  eingefunden.  Da  luö 
öie  Keligion  öas  Polf  5U  Orgien  ein,  wie  fte  bei  Ciereu  in 
öiefer  ZHafHofigfeit  nidjt  porfommen. 

3n  är^nlidjer  IPeife  Ijaben  ftd?  im  alten  perften  unter  £ei» 
fein  i»on  Däteru,  (Batten,  23rüöeru  unö  Kinöern  bei  toller  lUufxt 
grauen  unö  ilTäödjen  öen  beraufebteu  (Saften  preisgegeben,  (Sott 
2Hitf?ras,  aueb  ein  protector  öes  ftttlidj  ilnfauberen,  wollte  es 
angeblid)  fo. 

IPolnn  man  in  öie  <$efd)id?te  6er  alten  Dölfer  blieft,  bc« 
gegnet  man  Derfyölmungeu  6es  meufdjlid)  2lnftänöigeu.  So 
haben  jiir  &\t  öes  Dolfsfüljrers  21Iofes  jüöifdje  Dater  ir?rc 
Cöditer  als  £uftfräulein  perfauft.  Der  Bufyllolw  wuröe  pou 
6eu  fdjledjten  Patern  eingetrieben.  Diefer  £igennut$  war  umfo 
perwerf lidier,  als  pon  Hebräern  jene  iHäödum  gefteinigt  wur6eu, 
6ie  nicht  als  Jungfrauen  öas  €f?ebett  beftiegen. 

(Sause  23erge  pon  Kuchloftgfeiteu  türmten  ftcb,  wie  mau 
weift,  um  öie  gepflüefte  3ungfrä,ulidifcit  <mf.  Befouöers  fyat  6ic 
diriftlidje  Häd>ftenltebe  im  altjüotfcbcn  Stil  gefallenen  2Häö» 
d)cn  Steine  nadxgeworfen,  als  ob  6er  fittlid>e  IPert  eines  IDeibes 
wirflid}  öurdi  6ie  Umarmung  eines  ^Mannes  getrübt  weröen 
tonnte.  Da  gaben  fidi  einige  Haturpölfer  einfid)tsPoller  unö 
wofylipollenöer;  iljre  IHänner  nehmen  gern  ein  21TäödKU  511t 
tfrau,  wenn  es  pou  feinem  Perfüfyrer  nicht  geheiratet  wirö. 

«Tolerant  finö  auch  jene  ITegcrftänimc,  öie  öen  <ßcfd?Iedits» 
pcrfefyr  ifyrer  grauen  mit  (Europäern  uid)t  ungern  fefyen,  weil 
fte  öanu  „gofdxcfte"  lünöer  befommeu.  Diefelbe  uaipe  Dulö» 
famfett  finöet  mau  bei  öen  (Esfimos,  öie  fid>  ilnv  ^reunöfer/aft 
öaöurdi  beseugen,  öag  fte  ilne  grauen  auf  eine  fint  austaufdjen. 
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Die  jungfräuliche  UnbcrüEprtbcit  hat  für  fte  feinen  tDert.  Die 
Cappen  jiefyeu  als  Braut  jene  ^Hä&chen  por,  6ie  pon  einem 
u>ei0en  XITannc  bereits  ein  1i\nb  befommen  fyaben,  u>o6urd)  ihre 
verborgenen  Cugen6cu  ernnefen  feien.  Die  5rau  ift  ifmen  immer 
nur  ipie  eine  fymbere,  6ie  für  jc6eu  roäcbjt  un6  ron  jc6em  per« 
foftet  ipcr6cu  fann. 

€s  giebt  ttaturpölfcr,  n?clcbe  6ie  Sitte  pcrfpottcu,  nur  eine 
^rau  5U  traben;  6as  fei  gauj  „tpie  bei  6eu  Ztffeu".  €s  ftefyt 
il? neu  fem,  über  etlufcfye  3n*orcffcn  nadftuöcnfcn  uu6  511  er- 
Fennen,  nriepiel  perperfttäteu  6er  Pielehc  cntfpru6eln.  3m  J?arcm 
haben  grauen  feinen  anderen  IDert  als  IPeinbecher,  6ic  ifyr  23c« 
fitjer  an  6ie  tippen  fe$t,  tpenu  ilm  6ürftet. 

Die  ^rau  uür6  als  porige  6er  (Befchlechtsluft  in  Untpiffen« 
freit  uu6  Unfreih,eit  erhalten.  €in  perc6cln6es  Familienleben 
ift  bei  6er  Dielipeiberci  gar  nidjt  möglich,  auch  bei  jenen  molja« 
me6anifcf}en  Kauf  leuton  nicfyt,  6ie  in  jc6em  ttafenort  eine  <£bc- 
ftation,  6.  fy.  eine  anöere  tfrau  fyabcn. 

3ene  grauen,  6ie  fich  51t  €fyeu  auf  eine  IDocrte  bis  511 
einem  Jafjre  in  Egypten,  ilbyffmien  uu6  perften  perftefycn,  fefceu 
fich  5U  6er  IDertlofigfcit  einer  ^rucht  fyerab,  6ereu  Saft  mau 
ausfeblürft.  um  fie  6anu  tpeg$utpcrfcn.  XDic  u>enig  ift  es  6och, 
irenn  6er  21tä6cbeu«  un6  ^raueuwert  nur  nach  6er  ftfiferjeu  2lus- 
ftattung  bemeffen  ipir6! 

<£s  gibt  fid]  u?ie  ein  ipollüftiger  Kifccl  6er  3^^c^%  wenn 
6er  Polygamift  ein  untreues  XPcib  töten  fann,  6as  6ie  llncr« 
fc^lichjfeit  ifyres  (ßatten  nicht  gelten  lie§  un6  ilmi  einen  an6creu 
2TCanu  porgejogen  fyat.  Sie,  6as  fchipache  Ding,  6ie  rechtlofe 
Ceibeigene  tpolltc  pou  ifnvr  perfönlicben  ^rei^eit  (ßebraudi  madjen 
un6  6as  (Eigentumsrecht  6es  (ßefdjleditsfyerrn  fdnnälern.  Das 
u?ur6e  als  febmere  23elci6igung  6er  3:nmaicftdt  ocs  ftarems» 
Despoten  empfun6en  un6  in  rucbjlofcr  ^Jorin  beftraft.  Diefe 
brutale  (Dberberrfdjaft  6es  polygamifteu  über  Ceben  un6  £06 
6er  ^rau  rnng  mit  6er  gru  116  fätjli  dien  Verachtung  6erfelbeu  511» 
fammen. 

Unter  6em  Kalifat  ipur6en  3uns?frauon  a^s  Sflapineu  au 
£>arcmsfyerrcu  perfauft  uu6  nnir6eu  ipie  eine  l)er6c  für  Xüolluft 
ron  fyerrifcbeu  (Eunuchen  betpaebt,  ipab,reu6  fte  por  6cm  <£n6e 
6er  (Dmaja6enfycrrfd?aft  fich  gcfellfchaftlid)  frei  betpegen  6urften. 
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Von  einem  geor6neteu  Familienleben  war  im  Banne  6er  Diel- 
frauenwirtfcfyaft  audj  6a  uicfyt  6ie  Ke6e.  Hur  als  filofofifch  ge« 
bil6cte  Kalifen  am  Ku6er  ftan6en,  waren  ^Tann  un6  ^rau 
gcfcUfd?aftlid^  gleidjgeftellt  un6  6urften  $ufammen  6iefelbe  <Se« 
6anfenluft  atmen.  21ls  fpäter  ungebi!6ete  Kalifen  je6es  freie 
Urteil  perfolgteu ,  fanf  6as  IDeib  immer  mefjr  sur  redjt- 
lofen  rjausgefangenen  fyerab,  perrofyte  un6  blieb  ein  feruelles 
SpieI6ing. 

XPie  gan$  an6ers  wur6e  es  pon  Arabern  in  porislamitifcher 
<Jeit  gehalten.  3"  einem  c6elfcblidjten  X)olfslie6e  fyei^t  es: 
„Die  Schrift  perbietet  es  nicht,  3"itggefellcn  ctipas  pon  6em 
Zlberfluffe  5U  gönnen,  6er  bei  euren  grauen  5U  fin6en  ift.  Der« 
gelt  es  (Sott  6em  IDeibe,  6as  ein  XUmofeu  gibt  an  einen  3un3' 
gefellen,  6er  nidjt  fyat,  was  er  liebt". 

Diefer  2tnruf  5019t  je6enfaüs  mefyr  (ßemüt  als  6ie  Sitte, 
eine  ,frau,  6ie  mit  einem  jungen  iTTanne  flirtet,  pom  Curme 
tnnabjuwerfen ,  06er  in  einem  Sacfe  5U  ertränfen.  Dem  Vov- 
redete,  6er  einen  ,Jrauenfd>of  betraf,  entfprangeu  immer  KuaV 
lojtgfeiteu,  6eren  Kefte  nodi  in  unferen  Strafgefetjeu  fpufen,  11116 
führten,  unterftüfet  6urd?  religiöfe  Barbareien,  6ie  (Seftttung  nicr/t 
aufwärts,  fou6em  jiirücf. 

<£s  ift  beachtenswert,  6aj?  fief?  bei  allen  europäifdjen  Volfs- 
ftämmen  Spuren  pon  Vielweiberei,  ja  pon  ^rauengemeiii' 
fdjaft  porfan6en.  Hadj  CCcifar  lml6igten  6iefcr  ^orrn,  6en 
<5efchled?tslmnger  5U  füllen,  audj  6ie  Britannier.  Der 
£uftfpiel6id)ter  inenan6er  bemerke  im  ^inblicf  auf  6ie  Poly- 
gamie wifeig,  jener  gelte  für  efyelos,  6er  nur  pier  06er  fünf 
grauen  fjabe. 

(£tn  <£l?ebrud>  ift  eigentlich  nur  ein  Kücffall  in  6en  Xlr- 
5uftau6  6er  Vielweiberei  06er  Vielmännerei.  3*?"  graufam  511 
beftrafen,  bleibt  immer  eine  perperfität. 

Ziadf  l)ero6ot  l?ul6igten  audj  6ie  2lgatl?Yrfen  einer  weit- 
herzigen Xluffaffung  6es  Ciebeslebens.  Diefem  Volfsftamm,  6er 
im  fü6lid}en  Kujjlan6  wohnte,  ipareu  grauen  (Gemeingut.  Sie 
führten  als  (5run6  für  6iefeu  gemetnfd>aftltd}en  Jfrauenbefttj  an, 
6af;  fie  „als  Brü6er  un6  Verwan6te  oJme  Hei6  un6  ^ein6fdjaft 
jufammen  leben  wollten".  Diefen  Brü6erlidjeu  war  6ie  ^rau 
auch  nur  Süfjweiu  in  einem  Becher,  6er  pou  I)au6  511  f)an6 
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91110,.  2lls  perfon  wutbc  fte  aber  nidjt  gefdjäfct,  weil  bei  ifn* 
nur  das  <Sefd)led>t  gefuait  wurde. 

*  * 
* 

Wir  das  lüefen  6er  Religionen  im  Allgemeinen  und  des 
Cljrifteutums  im  Befonderen  Fennt,  u?ird  feinen  Augenblicf  darüber 
befremdet  fein,  dafj  fte  fämtlid?  6er  barbarifebeu  JITtgadytuna,  der 
grauen  juftimmten.  Die  3uden  erbltcften  im  XDeibc  tljdndjter 
XPeife  die  llrfacbe  der  Sünde  und  des  Code*  3m  „Prediger" 
fycigt  es  albent  genug,  dag  die  Sd?led)tigfeit  der  21Tänner  beffer 
fei  als  die  (Süte  der  tPeiber.  €ine  gemeinere  Deradjtung  der 
grauen  ift  faum  je  ausgefprodjen  worden.  €benfo  würdelos 
war  der  ilusfprud?  eines  cbrtft lieben  (Belehrten ,  dag  der  Möge 
(Bedanfe,  $xau  5U  fein,  befdjämen  muffe. 

Der  2tTitbegründer  des  Cljriftentums  paulus  war  über  die 
Rechte  und  ^äfngfeiten  der  grauen  ebenfalls  fcfyledjt  unterrichtet, 
als  er  fdjrieb:  „(Einem  IPeibe  geftatte  man  nidjt,  dag  es  e^iefye 
und  lefyre;  die  ßraxi  gehorche  in  »oller  Untergeben fyeit  und  fei 
ftille.  IPill  fie  etwas  wiffen,  fo  frage  fte  ifyren  2TCaun."  j" 
den  Sdjriften  der  Kird}ent>äter  wird  das  lt>eib  als  „portal  der 
f?ölle"  oder  als  21?utter  aller  menfdjlia^eu  Übel  gefcbmäfjt.  IDie 
einftcbtslos!  —  Die  gebildeten  grauen  der  «Jufunft  follten  diefe 
Schmäfningen  wettmachen;  unirde  ifmen  geboten,  in  der  Kirdie 
5U  fdjweigeu,  fo  fauu  es  ifmeu  niemand  ivrwefyren ,  gegen  die 
Kirche  das  IDort  511  nefmien. 

(gebildete  illütter,  die  tfjre  Kinder  nach  dem  (Sefyeig  des 
<£delmenfd)licben  uuterwetfeu  wollen,  muffen  die  alte  ^eindiu 
aller  (Seftttung  nach  Kräften  befehden  und  in  ifyren  Kindern 
IDiderfacber  gegen  diefe  grauen«  und  Bildungsgegner  er^ieljen. 
Die  Kirche  follte  die  2TTad?t  des  dou  ifn*  ttjcorctifdi  immer  ivr» 
achteten  ^rauengefcblecbtes  erfennen,  das  au  dem  (ßrabe  diefer 
culturfeindlidjen  ilnftalt  gewig  tapfer  müfdjaufeln  wird. 

2Han  fanu  ftd?  nichts  Komifcberes  denfen,  als  den  2lerger 
der  ^ilofofen  des  Cfyriftentums,  die  es  der  confefftouslofen  <£t?a 
ntdjt  perjeifyeu  fonnten,  dag  fie  ifjrem  nicht  einmal  augetrauten 
€iebl?aber  ftd?  im  paradiefe  ergeben  fyat.  (Dirne  diefe  unfcblauc 
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Umarmung  fyätten  öic  XDeltiDctfeti  öes  <£  giften  tu  ms  —  man 
öenfe!  -   auf  (Eröen  ewig  leben  fönnen. 

Unpcrfolmlid?  gegen  öic  grauen  waren  öic  Anwälte  6er 
Kirche  aucfri  im  ^Uittelalter,  als  fte  öic  ritterliche  ^rauenperefyruug 
befämpften  unö  öic  eleuöe  21tiftcbt  pertrateu,  öaf?  öas  XOcib  eine 
redjtlofe  fache  unö  fein  pollftäuöigcr  U?enfd}  fei.  TXud)  trollten 
Mefc  (Dbcrweifeu  nid}t  jugeben,  öa£  grauen  ebenfo  wie  UTäuuer 
nach,  6cm  <Ebcubilöe  (Sottes  gefdjaffen  feien. 

Kein  IPunöer  bei  6iefen  firdjlicbeu  (Einflüffen,  öa§  6ie  Kandel» 
frebfe  in  Bologna  im  3afyrc  [377  namens  6er  6ortigen  l)ocbfdmlcöcn 
grauen  6eu  Bcfud}  6erfelbeu  bei  Strafe  perboteu,  „weil  6as  lüeib 
6as  ftaupt  6er  5üu6e  un6  Urfadje  6er  Vertreibung  aus  6em  para* 
6iefe  wäre".    Kann  mau  als  ftocr/fdmlprofcffor  6ümmer  fein? 

XHe  perrücfteu  2luftd*<ten  über  6eu  tDert  6er  jungfräulichen 
Unrerfefnlbeit  Ratten  ebenfalls  grelle  ^reoel  jur  «folge.  SaäV 
fifdje  grauen  $wangeu  nadj  öerfcbilöcrung  6es  ^eiligen  Bonifatius 
jenes  Utäöcbcu  fid}  511  töten,  6as  feine  Keufdjljeit  angebrochen 
hatte.  X)iefe  von  6er  Kcligiou  betörten  grauen  ahnten  es  nidjt, 
öaj|  jc6c  Jungfrau  nur  ftd?  felbft  un6  fouft  Iticmanöem  über 
6en  Preis  ihrer  rteigung  Kecbeufdjaft  fdmlöig  ift. 

UIcnfaMidjcr  U>almwi£  ift  l?odi  aufgefpruugeu,  als  6er  <El?c» 
brud)  6es  Raufen  fön  igs  Cbtlöcrid*.  gefülwt  n>ur6e,  6er  6ic  (ßattiu 
feines  ^reunöes,  6es  tlnmngtfdjeu  Königs  Biftnus  511m  särtlidj« 
ften  Perfein*  rerleitet  fyatte.  €s  wuröen  als  Bu£c  wegen  6iefer 
Creuloftgfeit  200  fräufifche  3uugfrauen  pou  U>agcnräöcnt  5er« 
malmt.  «Ein  (Trcubrud}  folltc  6a  öurd}  ein  cutfetjlidjcs  Per. 
bredieu  wettgemacht  werben.  UHeöer  6as  freple  <3ufammcn' 
buhlen  von  Dummheit  (Sottesfurcht  unö  (Sraufamfeit! 

v£iu  (Öcfchwifterfinö  6es  <£f?riftentums,  6er  3*lam-  xn 
6er  ^frait,  wie  wir  wiffeu,  ein  etbtfdjes  (ßut  nidjt  gefcfyäfet.  Die 
Sflapiu  wuröe  jwar  nad*»  öem  Koran  frei,  wenn  fie  einen  Kna- 
ben gebar,  allein  iln*  rolm  blieb  als  £cibeigencr  im  Bcftfce  6cs 
fterrn.  f)eirateten  rflaren  unter  eiuanöer,  fo  wuröeu  iln*e  Ktnöer 
perfäuflidjes  Eigentum  6es  Gerrit.  X)en  Eltern  gehörten  alfo  nicfjt 
einmal  öie  Kiuöer!  Kommen  fold?c  Brutalitäten  bei  (Eieren  por? 

Zilie  öiefe  UÜgbanMungcn  6es  weiblichen  <5efd*»lecbtcs  fmö 
in  jenem  f  d}anöbud?e  6er  Pölfer  per$eidmet,  öas  man  UMt- 
gefchidite  nennt. 
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III.  X>cr  Wert  6cv  £rau 


rour6c,  man  mujj  ftdj  öeffen  freuen,  6od?  audj  mitunter  ancr- 
fannt.  iHan  ift  fer/r  laiigfam  aber  ajcidjroob/l  511  6er  Über- 
zeugung gefommcu,  6a§  6ort,  roo  6ie  gute  un6  gebil6cte  ^rau 
flctjt,  ftd)  ^eftlan6  für  iöeale  IPertc  ausbreitet. 

€s  gab  roenigftens  einzelne  2TCänncr,  welche  in  5er  $rau 
öie  <£l5epirausgabc,  6ic  eMere  un5  febdrfere  prägung  6es  JtTenfdj. 
lidjen  ehrten.  3n  ocn  Pc6as  begegnet  mau  poetifdjeu  (Einfällen, 
aus  6enen  6ie  Perefyrung  6er  tfrau  fycrporleudjtet.  „Wie  6ie 
perlangen6en  grauen  5em  (Batten  fofen5  nafyen,  fo  nähern  ftd} 
6ir,  fraftpoller  3n6ra,  an5ad}tige  £ic6er"  —  äußert  finnig  ein 
Diopter  6es  Kigpe6a.  Die  gcroalttfyätige  (Entehrung  6er  Inlflofen 
3ungfrau  rour6c  pon  6cu  alten  ftin6us  mit  Kedit  als  fer/roercs 
£>erbred)en  erfanut  un5  gear/u6et. 

3m  alten  JUerifo  fdntfcte  man  ebenfalls  6ie  perfönlidu'n 
Kecr/tc  6er  grauen.  Sie  uuiren  6ie  gearteten  Ceiterineu  6cs 
Kaufes  un6  nahmen  am  öffentlidjen  Perfefyr,  am  I)an6el  un5 
au  (Seroerben  teil.  Bcfon6ers  anmutenö  roar  6er  (Slaube,  6a£ 
eine  ^rau,  roeldje  gebäreu6  ihr  Ceben  eingebüßt  t?at,  ebenfo  roie 
6er  auf  6cm  Sdjladjtfetöc  gefallene  ftcl6  in  6as  I}crrItd?o  ftaus 
6er  Sonne  einfette,  roo  fie  ein  wonniges  Ceben  führen  roer6e. 
(Klemm.)  21Tanu  un6  ^rau,  in  ihrem  Berufe  geftorben,  rour6en 
in  6erfelben  IDeifc  geer/rt.  Bei  foldien  (ßlaubcnsfafcungeu  6enFt 
oas  gute  ^erj  mit. 

<Ein  beacr/tensroert  feines  €mpfiu6cn  fpridjt  ftd?  aud?  in 
6cn  ilnftdjten  6es  altcgyptifd?cn  ^Uoralfilofofen  ptabotep  aus. 
<Er  empfiehlt  eine  mil5c  Bel?an6lung  6er  grauen,  6eneu  aud? 
fpübfcfjc  !{Ici6er  gerodfjrt  roer6en  follen.    „(Befällt  es  ihr,  be- 
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trachtet  511  werten,  fo  perftojje  fie  nicht!"  —  ermahnt  6er  achtens- 
werte  Zftaun. 

llxid}  bei  6en  (Chmefcn  findet  man  <3üge  pon  iHenfc^Hdjfeit 
grauen  gegenüber.  Sie  fe^cn  nämlich  Denfmale  grauen,  6ie 
6urch  h0*?c  <£igenfd?aften  aufragten,  un6  übergeben  ausgefegte 
06er  pon  ihren  (Eltern  perlaffene  21Täöcr)en  6er  Staatspflegc  in 
^Melhäufern,  wo  ftch  fin6er!ofe  C!?inefen  ihre  216optipfin6er 
ausfuchen. 

(fdjt  ciytnefifcf?  ift  je6ocr)  6ic  2]]et^o6e,  mit  welker  fte  für 
6en  guten  2\uf  ihrer  (Eoncubinen  forgen;  wer  fie  Ijerabfefet,  wirt 
mit  \50  Rieben  be6ad}t.  5on6erbar  ift  auch  6ic  Humanität, 
mit  welcher  mau  in  <£f}ina  ron  6er  $ lucr/t  einer  £tau  aus  6er 
€^e  Keuntuifj  nimmt:  man  prügelt  6ie  Creulofe  nämlich  6urd? 
uu6  gewinnt  6as  Hed?t,  fie  an  jenen  iHann  511  perfaufen,  6em 
fte  angehören  will.  Das  ift  dnneftfdier  (Befcbäftsgeift,  6er  aud? 
6ie  Untreue  ginfen  tragen  lägt. 

(Elnnefifche  Strafgefe^e  ftn6  iüd?t  olme  2TliI6e  gegen  6as 
5arte  (Befchledjt.  €ine  ^rau  wirt  nie  in  ein  öffentliches  (Stefano,» 
nig  gefegt,  auger  wegen  eines  ftauptperbrechens.  (Ein  Hidjter, 
6er  6iefe  Derortnung  unbeachtet  lägt,  mug  pic^ig  iMebe  quittieren. 

2(udj  aus  6eu  IDeistümern  6er  Deutfdjeu  im  ^Mittelalter 
bliefen  Hücffidjtcn  für  6as  weibliche  (ßefdjlecht  Terror.  So  fiu« 
6et  man  6arin  6ie  Beftimmung,  6ag  eine  Jrau  in  gefegneteu 
Umftän6eu  il?r  (Belüfte  nach  (Dbft,  (Semüfe  un6  H)il6pret  im« 
beftraft  befrte6igen  fömte,  wenn  fte  6abei  in  frem6es  (Eigentum 
greift. 

IPenu  manches  ftä6tifcbe  Strafrecht  in  Deutfdjlan6  auf  Hot- 
5uct?t  6ie  Co6esftrafe  fefete,  fo  fpradj  ftch  aud?  6ariu,  allertings 
in  brutaler  ^orm,  ^rauenacr/tuug  aus. 

Unfere  Ztltrorteru  haben  lieber  511  (Ööttinen  gebetet  als  511 
(Böttern,  weil  man  I^iiiiiiilifci^c  grauen  für  tnitlei6iger  un6  teil« 
natmtspolJer  hielt,  als  6ie  fdjroffc  2Männlicbfeit  in  lPalhall.  3n 
<Se6iä?ten  6es  (3.  3aMu"6erts  wirt  fnapp  hinter  6ie  Ver- 
ehrung (Sottes  6ic  ^rauenachtung  geftellt;  —  „cret  got  un6  6iu 
wtp"!  <Es  galt  als  erfte  ritterliche  Cugen6,  „aller  frouwen  ere" 
31t  achtelt,  ju  befchüfceu  un6  6en  5™u™a>illeu  h°^3u^a^c«- 

Die  Siebe  eines  e6len  tt)eibes  ftärfte  nach  6en  6cutfchen 
£iobesltc6eru  6es  \7>.  3ahrlnin6erts,  pere6elte  un6  läuterte  6en 
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Sinn,  madjte  gefunb.  Par$ipal  pertraute  fogar  meb/r  5raucu 
als  <ßott.   grauen  roaren  itjm  etmas  poftttpes,  (ßott  md?t. 

Die  (Erinnerung  an  bie  gutmütigen  I?ci6nifd?en  (ßöttinen 
unb  rjeiltgen  grauen  lebt  nod)  jefet  im  Dolfe;  im  ^raufen  Ianbe 
lagt  man  noefj  fyeute  einige  t)änbe  roll  ^ladjs  für  bie  „f}ol5> 
ipcibel",  bie  fyeibnifdjen  IDalbfrauen,  auf  bem  ^felbe  liegen. 

Dafj  beim  2tlinne«  unb  ^rauenbienft  bes  2TCittelaltcrs  6er 
(Sefdjlecbtstrieb  6er  erfte  IDegtpeifer  mar,  6ul6et  feineu  ^tpetfcl. 
Allein  man  fyängte  an  6iefen  XDegipeifer  allerlei  etrnfdjc  Vor* 
rpänbe,  6ie  geipig  mitunter  ernft  genommen  würben:  man  rpollte 
nämlidj  ritterlid)  bas  fdjroadje  (Sefchlccbt  befdnifteu  un6  6ie 
2tdjtung  6effelben  in  6er  (Befellfdjaft  burd)fe£en. 

Da  jid>  6er  2TIinne6tenft  abfetts  pon  ettufäyn  jntereffeu 
f?iclt  verirrte  er  ftcrj  mitunter  in  Seltfamfeiten.  Das  IDecrjfeln 
6er  l}emben  als  Ciebestroft,  bas  Crinfeu  bes  XDafdjroaffers  6er 
geliebten  ^rau,  6as  Abfdmeiben  6er  (Oberlippe,  rocil  fic  pon  6er 
(Seminutcn  511  6tcf  befun6cn  anirbe,  bas  Abbauen  eines  Ringers, 
um  6es  Bebauerns  6er  ßerriu  getpif  51t  fein,  iparen  fo  einige 
Ausartungen  6es  überfdjtpeuglidVu  Jraueubienftes. 

* 

Betrachten  n?ir  6ie  ^rau  6es  IDetteren  bei  liaturpölferu  un6 
in  6er  (ßefdndjte.  3fyre  e61eu  Qualitäten  unirben  gera6e  pou 
Dolfsftämmeu  erfaunt,  6ereu  Urteilsfälugfett  nicr/t  burcr»  (Slaubeus- 
ipalm  getrübt  rour6e.  Scblidjten  Haturleuten  entging  6er  flare 
Perftanb  un6  6as  mil6e  V)cv$  6er  grauen  nicht.  <£s  gehört 
5u?ar,  wie  mau  aus  6er  (Sefdncfyte  6er  europaifdjen  Staaten  tpei^ 
5um  i}errfcr)en  nicfyt  piel  Dcrftaub.  2tuf  6cu  jnfeln  6er  Sü6fee 
n?er6en  jebodj  Königineu  uicfyt  geboren,  u?ie  in  (Europa,  foubern 
fte  müffen  ftd)  in  ber  Ojat  burd?  Sdjarffinn  b/erportfyun,  um 
6as  Kuber  6er  Hegierung  in  6ie  l?anb  511  befommen.  2luf  6en 
Sübfeeinfeln  ift  6ic  Bepölferung  fo  pernünftig,  6en  Perftanb  als 
nottpen6ige  Bebingung  6er  Segierungsfalngfeit  aitjufefyen.  ju 
(Europa  ift  man  nidit  immer  fo  flug;  6a  reicht  6as  (Seboren» 
u?er6en  6a5u  Inn. 

ZYlan  finbet  es  auf  6en  jnfelu  geratener.  6a0  eine  fluge 
£rau  mit  überlegenem  Derftanbe  bie  (Semetnfadjen  eines  Stammes 
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Icnfc,  6enu  ein  gemütsrob,er  ZUann,  6er  mefyr  an  feinen  als  an 
6es  Stammes  Porteil  6euFt.  Uud)  in  Hfrifa  wirb  6as  Kegie- 
rungstalent  rerftan6iger  grauen  gefdnifct. 

Bei  6en  Cfcberfeffen  ftefyen  reruünftige  grauen  ebenfalls  in 
fyofyem  2tnfefyen.  Sie  n>er6eu  511  6en  Beratungen  6er  JUänner 
in  tfffentlidjen  2htge  legen  fyeiten  $uge$ogeu,  fiu6  fluge  (E^ieljerinen 
6er  3u3cno  u«6  tapfere  ^TCitfümpferineu  für  6ie  Unabhängig« 
Feit  ir/res  Polfes.  Da£  (Tfdjerfeffineu  aud}  ein  teilnahmsvolles 
ivrj  beft^en,  beireifeu  fie  bei  6er  Kranfen  pflege.  Pern>un6ete 
Jünglinge  u?er6eu  ron  „helläugigen"  JHaödjen  mit  (ßefana, 
Saitenflang,  mit  (frjäfylunaen  un6  ££115011  unterhalten,  järtlid) 
be6ient  un6  geliebfoft.  Sd)led>t  erlogene  arifdjo  21Ta6crjen  fanden 
6ies  unanftän6ig,  n»al>ren6  es  6od?  nur  eine  8eurfun6ung  e6Ieu 
iHitgefühls  ift. 

IHirch  feines  2Uitempfhi6eit  ir»er6cu  audj  in  uufereu  £an6en 
2liä6d}en  angeregt,  fid?  6er  lebenslänglichen  Kranfenpflege  felbft» 
los  5U  itM6meu.  €s  ift  6ies  ein  bemun6erusu?erter  Heroismus, 
in  n>eld)em  6ie  ir*eiblid}e  j6ealität  aufftrarylt.  Bei  2Hänneru 
fiu6eu  ftd?  j6ealiften  6iefes  5ef?lao;es  feiten. 

3u  (<5röulan6  ad)tet  man  in  grauen  Findige  un6  gefd>icftc 
^irjtincu,  6ereu  mitlei6iges  f^ers  fie  r»on  naturwegeu  jur  raufen« 
pflege  geeignet  madyt.  IDäre  in  <55rdnlan6  eine  me6ianifd>c 
Nullität,  man  n?ür6e  fidi  6ort  nicht  wie  in  Peutfd)lan6  pe6au» 
tifcb  fträubeu,  irrnen  6as  rtuöium  auf  6erfelbcu  3U  betuilligeu. 

Bei  Haturpölfern  gibt  fid)  6ie  ^Mutterliebe  oft  in  rühren- 
6er  IDeife  Fuu6.  Sie  hängt  mit  6er  Selbftlicbe  infoferu  511« 
fammen,  als  6ie  2TTutter  im  l\in6e  ein  Stücf  ihres  eigenen 
Ceibes  un6  Cohens  erblicft.  IHe  Scbträdie  un6  f)ilfloftgfeit  6es 
l\'iu6es  roeeft  iln*  2Hitlei6  un6  6iefes  feftigt  6ie  Ciebe.  Pie  21Tutter» 
liebe  ift  ein  Stücf  ZuiturfittlidjFeit,  6ie  im  Cierroich  oft  nadi. 
baltiger  unrft  als  bei  JUcnfchen .*) 

*)  Dr.  :ilfrc!>  Grebin  cr$aHtc  i>cm  Tcrfaifor  Jr'üllc.  wo  Pca,rla»eiba>cu 
für  cltcrn=  iu\o  bilflofc  ^uiiac  anderer  PcMclartcn  auf  bas  eifriafte  imJ> 
folbftloicftc  foiaten.  Pcrfdhc  50cvlc^  wies  J>  drauf  bin,  bcifa  bei  töemfen  bic 
II?  e  i  b  d>  c n  i>ie  Kelle  fliuicr,  roin*tiacr  tVübrerincn  übernehmen.  Sic  beulen 
mrbr  (Scmcinftim  als  ix>cfc,  lue  in  ihrem  frarreti  £aoismus  mebr  an  ftd? 
als  au  andere  t>eufen. 
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"Keine  ^orm  ctfnfdjer  l?or$üge  blieb  jraucn  frem6,  wenn 
fie  audj  fernab  dou  <£ultur  ftanoen.  j>bv  opferwilliger  (£6el- 
fuin  wir6  auefj  in  6er  Polfspoefie  gefeiert.  3"  8alla6eu  6er 
Bulgaren  wir6  es  gerür/mt,  6a£  ein  „über  alle  23efcbreibiing 
fdjoues"  ^Habchen  für  ifyren  Bruber,  eine  tapfere  JHutter  für 
ihren  Sorm  ihr  Ceben  gern  Innopferteu.  Von  6er  Cebenslnii' 
$abe  eines  Brubers  für  6ie  geliebte  Sajwefter  o6er  eines  Sofynes 
für  feine  IHutter  wirb  in  Dolfsbidjtungen  nichts  erwalmt.  2tud} 
«ubere  Doqüge  gemütvoller  IPeiblidjfeit  werben  i>on  Polfs- 
voeten  gepriefen,  abgefefyeu  bapon,  baj?  6as  geliebte  junge  2Ua6» 
eben  6ie  2(nregerin  lyrifcber  (Sebicfyte  ift. 

Sdjou  im  UTafyabfyärata  wirb  6ie  Sitte  fyelbentjaft  peran= 
lagter  illäbdjen  erwärmt,  welche  ifyren  (Satten  felbft  wählen, 
treil  6ies  würbiger  ift,  als  paffip  eines  ^reiers  5U  Marren.  Hadi 
eilten  Slnnalen  r>on  Kafdnnir  Ijat  6ie  einzige  Cod)ter  eines 
Königs  ftd?  felbft  6en  (ßenial  erforen.  (Es  würbe  bereits  int 
orften  Banbe  6iefer  Sdn-tft  6arauf  luugewtefeu,  baj?  im  j6eal- 
ftaate  6er  ^ufunft  bie  freie  IPabl  6es  (Semafyls  bei  e61en  21Tci6« 
eben  in  Übung  fommen  6ürfte.  ju  ^erjensfadjeu  foll  6as 
rornefmiere  (ßefdjledjt  6as  erfte  IPort  nelmten. 

Da§  6ie  ^rau  für  etrnfd>e  30ca^c  uno  fur  oSiele  e6Ier 
(ßebanfenarbeit  tapfer  eingeftau6en  ift,  bapon  weijj  6ie  CBefduchte 
riel  Kürnulid}es  5U  erjäfylen.  IPir  müffen  uns  mit  wenigen 
IMnweifen  auf  ariftofratifdje  5"i5c  005  weiblidjen  3oca^£,nui- 
begnügen,  um  6en  (ßlaubeu  au  6ie  r/erporrageu6e  Stellung  6er 
gebiI6eten  Jrau  im  <£)uFunftsftaate  511  ftärfeu.  YOo  fid?  6ie  ^rau 
gefellfcbaftlid}  frei  bewegen  tonnte,  erhielt  fie  (5elegent?eit,  bie 
Porjüge  ifyres  etfnfcrieu  XPefeus  glänzen  511  laffett.  Cateinifdje 
un6  griechifd>e  <Sefd}id}tsi}uellen  perjeidmen  wafyrrjaft  grogartige 
(r>üge  6er  opferwilligen  Ciebe,  (Treue  un6  6es  Heroismus  rönüfdjer 
grauen.  2lrria  gehörte  51t  jenen  grauen  ,  6eren  ftelbeumut  6es 
I)er5ens  fid?  iti  ifyrem  5elbftmor6  fuu6gab. 

(Sermanifdie  grauen  bewtefeu  nad?  Berichten  6es  Valerius 
2narimus,piutard?,<Droftus  unbCadtus  im  Kampfe  mit  römtfdjen 
5ol6aten  eine  Capferfeit  un6  Cebensperadrtuug,  pon  welcher  6er 
5d)lad>teneifer  6er  iltänuer  angeblich  überragt  würbe.  (Erfuhren 
beutfdje  Krieger  Hieberlageu,  fo  entzogen  ftd>  6eren  grauen  bureft 
Selbftmorb  6er  Knedjtfdjaft.    €ieber  tot  als  unfrei  un6  entehrt! 
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Von  crnftcr  (!5c6anfcnarbeit  fabelt  fid>  grauen  niemals 
ausgcfdjloffeu.  Die  (ßricdjin  I}ypatfna,  Codier  6es  Jilofofen 
Cfycon,  6cm  fic  an  tDiffen  überlegen  war,  perfaj^te  Sdjrifteu 
über  ^ilofoftc,  ^ltatrjematif  un6  2lftronomic.  <£üt  dn*iftlidjer 
i^ifdjof  war  es,  6er  aus  (ßrünöcn  religiös  unftttlicfjer  2lrt  6ie 
geiftpolle  ^frau  pon  einem  Pdbelfyaufen  gefcfjlcdjtliä}  migbraudjen 
un6  bann  ermoröen  lieft. 

(Eine  anöere  gricdufdjc  Scr-riflftelJerin  war  2Ircte,  öic  6as 
Ccbcti  öes  Socrates  perfagte  unö  von  6eu  21tf?enern  in  einer 
<5rabfd>rift  „öas  Cicbt  von  ganj  (Briccbcnlanö  genannt  würbe". 
IDie  maftpoll  ift  öiefe  itnerfeiiuuug  einer  fcrjöpferifd)  bedeuten- 
6eu  $xan  gegenüber  6en  überfcr/wcuglidKu  Cobfprüdjen  6er  „<5c. 
ler/rten  in  6er  Cr/cologie"  unö  2Ua lerin  2(nna  Illarta  p.  Schur« 
mann,  wcldjc  pon  ifjrcti  ^Sett^etioffcu  6ie  sermte  21Tufc,  öas  2llfa 
6er  Jungfrauen,  6ie  nieöerlänöifd>e  iliiucrpa,  6as  neue  IPunöcr 
öes  \7.  jat^rlninöerts,  6er  weibliche  Doctor  6er  ßrajicn,  6ie 
«5ier6c  öes  £)aterlauöes  ufw.  genannt  wuröe.  2lllcs  nur,  tt>eil 
ftc  in  6er  (Theologie  Bcfdjeiö  wuftte.  IPic  müfttc  man  erft 
grauen  loben,  wcldje  alle  (Theologie  weit  von  ftdj  weifen. 

ilmalafuntfr/a,  6ie  Cochter  Cr/eoöoricbs,  mar  aud?  trinc  i6eal 
geartete  ^frau.  IXadj  6em  <3euguiffe  Cafftoöors  un6  6cs  Öysan« 
tiners  profop  war  ftc  eine  trefflidie  Kegcnttu  un6  freifinnige 
jrcunoin  6er  IPiffeufdjaft. 

3m  Kalifat  fpiclten  eöle  grauen  ebenfalls  eine  wobltr/ueuöe 
Solle  uu6  jwar  öamals,  als  6ie  <£inflüffe  6es  3-^am  unter- 
bun6en  wuröen.  jn  6en  eisten  6rei  3at}rbun6crtcn  uad}  ccr 
I^cöfdn'a  fonute  6ie  ^rau  6eu  Chatten  fclbft  wählen  un6  6en 
ihr  angebotenen  freier  jurücfipcifen,  wenn  er  iln*  mißfiel.  Sie 
war  feine  fYiuflidjc  ll\uuc  wie  fpätcr  un6  fonnte  im  (Egerer- 
trag  6arauf  hefteten,  öaft  ifn*  töattc  in  6er  £tncf}c  6ie  Creue 
fjaltc. 

Solauge  fidj  6ie  grauen  6es  (Drients  frei  bewegen  öurften, 
gaben  fic  ftdj  mitunter  gelehrten  Stu6ien  r/tu,  perfagten  <5cöid?te 
un6  perfekten  mit  Scrjöngeiftern  ihrer  ^eit  in  6er  ungc5wungen- 
ften  IDcife.  Sie  wuröen  ritterlid?  befdn'i^t  uu6  fic  5U  perlenen 
06er  gar  51t  toten,  nmröc  für  eine  unfüfmbarc  21Iiffctr/at  ge- 
halten. 3bre  geachtete  gefcUfcr/aftlicfyc  Stellung  5U  unterwühlen, 
waren  6ie  Cr/eologen  6es  j>$\am  mit  <£rfo!g  bemüht.  third) 
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priefterlicfjeu  ginflug  ftnö  tPert  unö  Würbe  öer  grauen  im 
"Kalifat  geirncfyen. 

(Drmc  Anregung  unb  Sliitpetfun^  r>ou  männlicher  Seite 
ftrebten  erlefenc  grauen  öes  iTtittelalters  iöealcn  Cebensjielen 
gern  uaefy.  (Eine  öerfelben  n?ar  öie  Xlonne  Qrotfuittya,  welcfje 
in  6er  $u?eiten  £)älfte  öes  JO.  3dWUT^cr^5  in  Deutfcfylanö  öie 
'  öramatifebe  Dichtung  inftallirt  fyat. 

I}od}  über  6011  2TTotit>en  chrtftlidjer  Keufcbbeit,  öurch  tr>elcr)e 
fjrotfuitfya  betrogen  irmröe,  öeu  lasciuen  Stücfen  öes  £eren$  ent> 
gegeujutrurfen ,  ftanö  2lbälarös  l?eloifc,  ein  3ocalir,eip  felteneu 
Schlages.  3«3rc  €i*be  trug  bei  aller  finnlidjen  ,Jrifcr/e  unb  Un« 
umrounöenfyeit  öas  (Gepräge  einer  eölen  Keinfyeit  unö  fyelöen- 
haften  Sclbftentäuferung.  f)eloife  wollte  lieber  öie  (Beliebte  als 
6ie  (Sattin  2lbälarös  fein,  uxil  öas  Wort:  (Beliebte  füfter  Hinge 
ab:  (Battin.  Sie  fudjte  in  ifyrer  Selbftloftgfeit  feinen  (fr/eror- 
teil,  nicht  ilu*e  €uft,  6a  fie  immer  nur  6en  IDilien  öes  (Beliebten 
3U  erfüllen  beftrebt  rodre.  Sie  roolltc  feine  ^etäre  fein  11116  ftd? 
für  ilm  ernie6rigen,  um  6ann  größere  £)ul6  un6  (Bna6e  bei  ihm 
3U  fin6en.  fjeloife  u>ar  l^crjeusrornelmier  unö  im  Deufen  be« 
fceutcnöer  als  6er  Streber  2lbälarö. 

^rau  fynab  von  Canösbcrg,  2lbtiffin  öes  Klofters  ^ofycu« 
bürg  im  (flfaf?  (f  \\<)5)  war  audj  eine  36ealiftin.  Sie  ftan6  auf 
&erl{enntnigr>öbe  tyrergeit,  tr>arpoetiu  un6  JUalerin  un6  ifn*  (Be- 
fehlest fnnöertefte  nicr/t  öaran,  aUesltfiffensroerte  in  ficrj  auf$uuetmien. 

i?elle  ^uenföpfe  tauchten  in  öeutfdjeu  Cauöen  feit  6er  ge- 
priefenen  Peleöa  vom  Stamme  6er  BruFterer  fyäufig  auf;  ja  fte 
pertrateu  6en  guten  Huf  öes  öeutfcfjen  DeuFerrolfes  mitunter 
reüröiger  als  ^Männer.  E>om  12.  3aWu,locr*  at>  waren  fte 
nämlich  in  6cn  „geiftlicben  Künften",  6.  \).  im  Cefeu  unö  Schreiben 
beratener  als  öas  raufye  (Befcr)lecht.  Selbft  IDolfram  von  (ffcbeu* 
bach  un6  Ulricr)  von  Cidjteuftein  tonnten  nicr/t  lefeu. 

3u  6er  Kenaiffance^eit  ftanöen  grauen  in  bejug  auf  Kennt« 
niffe  unö  fcfyrtftftellerifdje  Cbätigfeit  ZTTännern  ebenbürtig  jur 
Seite.  3acoD  Burcffyaröt  ir>ei(>  öarüber  in  feinem  trefflichen 
Buc^e:  „Cultur  6er  Kenaiffance  in  ^talwx"  ciel  (Erbaulidies 
511  erjätylen.  Die  3arten  Be5ielnmgeu  5U111  (Sefdjlecr/te  6er  ,frau 
gaben  ficf>  ftilpoll,  weil  öie  geöanflicrje  3»lcr°ffengemeinfcbaft  öie 
Ctebcnöeit  über  alles  (Bemeine  lnuir>egr/ob. 
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Die  Ciebesmoral  war  nidjt  ftreng,  weil  6as  ycrföulidjc 
Kecrit  6er  freien  Senkung,  6er  perfönlidjen  IDünfebe  5ur  rollen 
Geltung  fommen  trollte.  Die  Porredjte  6er  €f?e  wur6en  nicht 
anerfajint  uti6  6ie  fouperäue  8egter6c  litt  feine  (Etnfcbränfungen. 
Hur  war  6ie  Kacfye  bei  ent6ecftem  (Jrfyebrudjc  graufam.  VXit 
(Bift  un6  Dolcfy  wur6en  6ic  freien  3U3C  ferueller  tthutfcfye 
geafytt6et.  Die  alten  barbarifeben  eintriebe  6er  gefdjleebt»  * 
liefen  2lUeinfyerrfd>aft  [prangen  wie  ein  wil6es  Cter  immer 
wicöer  auf. 

Beim  Caaen  6es  Humanismus  in  Deutfcblan6  lernten  2TIä6« 
eben  un6  Jrauen  6ie  alten  Sprachen,  machten  fief?  mit  6em 
Schrifttum  6er  (kriechen  uu6  Körner  befannt  un6  perfyan6elten 
6ie  tpicrjtigften  wiffenferjaftlicben  fragen  mit  6eu  (Belehrten 
ilnvr  ^cit. 

Da  6ie  (Seftttuug  titcf>t  gera6eaus  un6  nicht  cntfdne6en  nadj 
porwarts  ftch  bewegt,  fou6eru  oft  Kreuj-  un6  Querwege  ein« 
fdjlagt  un6  mitunter  abgrun6tiefe  ftemmniffe  überfein  mug, 
fo  fann  es  nicht  befrent6ett,  wenn  grauen,  pon  allen  Bil6ungs« 
ftätten  arun6)ä§licf?  ausgefcbloffeu,  in  6en  lefeteu  6rei  3al?r- 
fntn6erten  nidit  an  6er  Spifee  etbifeber  Begebungen  ftan6en. 
Crofc  aller  J?in6erttiffe  tauchten  je6och  immer  wie6er  fcfjöpferifcf) 
be6cuten6e,  ljoa)gebil6cte  grauen  auf,  6ie  auf  tt^rc  ,5eitgeuoffeu 
pcre6eln6  wirften.  Dies  lagt  6ie  Hoffnung  auf fdnmmeru ,  6a0 
erlefene  grauen  uadj  Beilegung  aller  Bilöuugswege  für  fte  im 
Pemunftftaate  eine  fubreu6e  Solle  übernehmen  iper6en. 

21uf  (Thronen  fafieu  feiten  aber  6odi  aud?  3oc^^ftmcn-  3U 
6iefeu  gehörte  unter  gewiffeu  (Einfdfränfungen  6ie  Königin 
(Ojriftine  pon  5dnpe6eu,  6ie  6em  ^ilofofen  Kette  Descartes  in 
Stocffyolm  eine  jOtifludjtsftätte  gegen  feine  ^ein6e  anbot.  <£r 
fürditete  ftch  nämlich,  6a0  ilmt  6ie  Kirche  6as  Cebett  abfor6crn 
wer6e,  weil  er  ftd?  rermaf,  6as  Dafein  (Bottes  erft  beweif en  5U 
wollen.  Die  Königin  erfuebte  6en  ,Jilofofen,  ihr  6ie  £citfä£e 
feiner  £el?ren  felX>ft  511  erFläreu  un6  fte  bei  6er  (9rün6ung  einer 
2tfa6emie  5U  beraten.  <£s  war  il?r  f)er3ensbe6ürfm$,  <£6lcs  5U 
lernen  un6  6er  HHffenfdiaft  $u  6ieuen.  2lls  dartefius  6em  rauljen 
Klima  5chwe6ens  erlag,  beweinte  ihn  6ie  Königin  aufrichtig. 
Sd)a6e,  6a(>  <£brifttue  pon  rchwe6en  ifyrc  feruelleu  IPünfche  im 
i6ealeu  Stile  nidjt  511  meiftern  perftau6en  l?at. 
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<£ine  30caKftm  auf  6cm  Cfyrone  voav  and}  6ic  Canögräfin 
Caroline  pon  Reffen -Darmftaöt,  öie  in  n?ol)ltlnieuöer  IDeifc  in 
öie  3öecnbctt>eöun9  ifyrer  <§ett  eingriff.  Sic  fyat  öie  erfte  Aus- 
gabe pon  Klopftocfs  (Döen  peranftaltct,  tpäfyrenö  ifn*  (ßemafyl 
"Kafcrncn  baute  unö  neue  Solöatcuröcfe  erfanö.  Pcreöclnö  roirfte 
auf  ifyre  «gettgenoffen  audj  öie  feingebilöete  £uifc  pon  2TTecfIcn« 
bürg,  öie  (ßattin  öes  Königs  ,Jricörid)  lüilfyelm  III.,  öie  lieber 
mit  Sdjiller,  3ean  Paul  un6  (ßotfye  als  mit  fatalen  Röfleuten 
perfefyrte. 

IDenn  fta?  ^rau  Charlotte  pon  Sttcgli^  entleibte,  um  öurdj 
einen  großen  Sd>mer5  öen  Did)tergcnius  ifyrcs  (Satten  311  fufwerem 
2luffhig  $u  peranlajfen,  fo  tpar  öies  eine  bctpunöcrnsuvrtc  17007« 
tljat.  Pon  einem  ITCanne  fennt  öie  (Sefdjidjte  feineu  älmlidjcu 
$att  pon  Sclbftaufopfcrung  aus  Ciebe. 

<£s  n?arcn  'grauen  iöcaleu  Sdjlages,  öic  fid)  tro£  aller 
^emmuiffc,  öie  man  ifmen  entgegen  tparf,  öie  IDege  5U  Kunft> 
tperfjlättcn  eräugen.  Die  2lleranöerfd?lad}t  pon  öer  ZUalerin 
f}clenc,  nad)  melier  in  Pompeji  ein  21Tofaif  gefuuöen  tpuröe, 
gebort  in  besug  auf  2X6cl  öer  Compofttion  unö  Cloquenj  öes 
2(usörucfs  5U  öen  bcöeutenöften  ftunftroerfen  aller  Reiten.  Von 
öiefer  ftclene  bis  3m  2tngeltca  Kauffmann  unö  Jxofa  Boniteur, 
pon  öer  Sappfyo  bis  3ur  finita  Kitter  u>uröe  pon  grauen  fo 
ßcrrlidjcs  gefdjaffen,  öag  mau  ftc  auf  öcm  Boöcn  öer  Kunft 
unö  poefte  ZTTännern  $ur  Seite  ftellen  mufc. 

*  * 

<£s  ift  ein  faum  3U  erfetjenöer  Perluft  am  (Eulturcapital, 
öaf  man  öas  Kedjt  öer  ^rau  auf  öas  <£rtpcrben  pon  Kennt« 
niffen  unö  auf  fdjöpferifdjes  (ßeftalten  immer  beftritt  unö  ftc 
feit  jcfyer  nur  als  feruelles  Jjausgerät  gelten  lief. 

3cnc  ZTCänner,  tpeldje  aus  Sclbftfudjt  unö  (Eoncurrettjfurdjt 
grauen  aus  öer  ITtöglidjfcit  fnnausgetpiefeu  fyiben,  fid)  öurdj 
grünöltdje  Hntcrroeifungeu  511  bilöcn,  überfafyeu  es,  öajj  nur 
unterrichtete  £raucn  e™e  tpofyltfyätige  2TCad}t  in  öer  <5efellfd?aft 
finö.  U)ic  piclfadj  fiuö  and}  öic  <£>rünöe  für  öie  2(d)tuug  einer 
ctfyifd)  pornefmten  ^rau !  Dem  Kinöe  ift  ftc  öie  liebcuollc  unö  opfer- 
willige Stü£e  öcs  Dafeins.  Dem  ^Tarnte  ift  ftc  als  ßattttt  eine 

So  ob  oba,  ^twale  Ctbrnsjielt  II.  - 
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treue  5rcun5in,  °i«  wohltätig  in  fein  Cebcn  leuchtet  unö  fein 
(ßemüt  in  Beörängniffen  aufrichtet.  Dem  3un3^n3  bedeutet 
öas  2TCäöchen  öie  €infe^r  in  öen  Cultus  öes  Schönen  unö 
etl?ifd}  <£ölen,  öenu  öie  £iebe  serfe^t  feinen  «Egoismus. 

Sclbft  öie  von  Bilöung  unberührte  ^rau  aus  öem  Polfe 
weift  im  Durchfcrmitt  mer/r  fittlicr/c  Porjügc  als  öer  2U*ann  auf. 
Sie  tragt  öas  tb/r  immer  wieöer  rücfftchtslos  auferlegte  ItTarry 
rium  öer  ZTTuttcrfc^aft  mit  (ßeöulö;  fte  ift  öer  eigentlich«  ^«*rt 
öer  Jamilie,  fte  umfliegt  öie  Itinöer  mit  £tebe  unö  er3ieht  fte. 
Schlägt  öie  ^rau  öer  unteren  Polfsfdjichten  aus  öer  2lrt,  fo 
weröen  öie  Kunögebungen  ihrer  2\or/eit  nie  fo  grell  fein,  als 
beim  21Tanne,  öer  feine  2Husfelftärfe  in  feiger  IDeifc  grauen 
unö  Kinöern  gegenüber  mißbraucht.  2Ttitleiö  unö  €iebe  weröen 
öas  IDetb  aus  öem  Polfe  auch  bann  noch  opferfähig  machen, 
wenn  es  pon  l)cr5lofen  ilTdiniern  gequält  wirö. 

23ercöt  fpriebt  auch  &te  Statiftif  öer  Perbrechen  öafür,  öa§ 
öie  ^rau  öie  feinere  211enfcheuausgabe  ift.  ^ür  jene  Defecte, 
welche  aus  f^abfuerjt  entftehen,  ftellt  fte  ein  geringes  Kontingent. 
Die  Quelle  weiblicher  Perbred>en  ift  öas  pon  (Eiferfucbt,  Scham 
unö  pon  getäufer/ter  Ciebe  gequälte 

*  * 
* 

2TTau  wirft  grauen  unlogifcbes  Denfeu,  511  weilen  nicht  mit 
Unrecht,  por.  £af  t  fte  aber  ihre  llrteilsfraft  öurch  pernünftigen 
Unterricht  fcfmlen  unö  ihr  follt  fefjen,  öafj  feine  pon  ihnen  über 
2Hänner  fo  unlogifch  urteilen  wirö,  wie  Schopenhauer  über  öie 
grauen.  IDie  unrichtig  ift  öoeh  öer  2tusfpruch  öiefes  Schrift» 
ftellers,  öag  öas  IDeib  öie  Cebensfchulö  öurch  °™  Unterwürfig« 
feit  unter  öen  2Hann  besaiten  folle.  Diefer  (Einfall  fteljt  auf 
öerfelben  XDertftufe,  wie  öie  Anficht  roher  2(aturpölfer,  öa£ 
Körperfchwäche  rechtlos  mache. 

Hicht  „Unterwürfigfeit"  fonöern  öeiorönung  in  gleichen 
2\ecr?ten  ift  öas  öer  ^rau  IDüröige.  Wenn  Schopenhauer  ferner 
erflärt,  öas  Ceben  öes  ZDeibes  foll  „unbeöcutfamer"  fein  als 
öas  öes  2TCanncs,  fo  leuchtet  öafür  öer  (Örunö  nicht  ein.  Ejätte 
öie  Ututter  Schopenhauers  öie  erfte  Schrift  öeffelben  nicht  per- 
fpottet,  tyätte  er  feiner  Beöieuerht,  öie  er  im  3ah50r"  "p«r  °i« 
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Creppc  geroorfen  fyat,  nid>t  eine  Kente  jaulen  muffen,  fo  fyätte 
er  pielleicfjt  im  XOeibe  öod>  etwas  mefjr  erblicft  als  ein  2Uittel» 
öing  jtpifcfjcn  Kiuö  unö  IHann. 

<£s  mag  ein  guter  IDt§  öes  JranFfurter  DerFannten  fein, 
iUäöcfjcn  einen  „Knalleffcct  öer  Hatur"  5U  nennen,  allein  öas 
Möge  2tumutigfein  ift  ntcrjt  Cebcnssroecf  öes  IDeibes.  (Eine 
foldje  fyaltlofe  UnfaVmung  follte  nidjt  ein  Wann  ausfpredjen, 
öer  ftd?  ifelber  mit  Hugeftüm  für  ein  großes  filofofif^es  (Berne 
erflärt  fyat. 

Hur  gebildete  2TI<inner  iperöen  öer  $vau  öie  Polle  (Eben- 
KirtigFcit  jufpredjen.  tTrofc  öes  größeren  fyrnquantums  ift  öie 
2TTajorität  6er  ZTTänncr  etfyifdj  peripafyrloft  unö  bas  tDeib  r/at, 
tro^öcm  es  pon  öen  Bilöungsftdtten  öes  ftarfen  <ßefdjled)tes 
ausgefijloffen  roar,  piel  mefyr  {Tugenöen  öes  i}er5ens  unö  6er 
fittlicb/cn  Kraft  bctpäfyrt  als  6er  musfelfräftige  21Tann. 

XDenn  filofofelnöc  ^rauenfeinöe  erFlärcn,  6ie  ^rau  Fönne 
auf  6em  Gebiete  6er  lt)iffenfd?aft  niajts  <Erfpriej?lid}es  leiften, 
ba  ifyr  2lbftractionspermögen  uneutipkfclt  uu6  ifyr  concretes 
Penfen  511  fd>arf  geprägt  ipäre,  fo  fpridjt  eben  6ies  für  6ie 
CeiftungsfäfyigFcit  6er  grauen. 

2lbge3ogene  Begriffe  fin6  ein  unftajeres  ^unöament  6er 
IDiffcnfdjaft,  tpäfyrenö  ifyr  6as  concrete  (Erfaffen  gefdjidjtlidjer 
un6  natura»iffenfdjaftliijer  Sefonöerfyeiten  6as  fdjätjbarfte  JHaterial 
übergibt.  Tin  ^orfdjungsarbeiten  Fönncn  fidj  5raucn  öeraöc 
rpegen  ifyres  feinen  Blicfes  für  6as  <£oucretc,  tpegeu  ifyrer  (3c 
6ul6,  BefyarrlicrjFeit  unö  (DpferfäfngFcit  u?enigftens  mit  öemfclben 
«Erfolge  beteiligen  n>ic  ZHänner,  immer  porausgefe^t,  öa£  itwen 
öiefclbcn  Bilöungsquellen  eutgegeufpringen  tpie  6cm  ftarfen  <ße- 
fdjledjtc.  Dag  ifmen  fjeute  21Täuner  mit  ifjrcm  reidjeren  ttenntniß» 
fon6  überlegen  fm6,  öarüber  heftest  Fein  <3ipeifcl.  3)dg  öiefe 
Uberlegen  r/ei  t  nad>  einem  jafn-fwnöcrt  unangefochtener  Scfml- 
bilöung  6er  grauen  nidjt  mcfjr  porljanöen  fein  roirö,  fann  jcöodj 
nidjt  be3rpcifelt  roeröen. 

Der  als  feinftnniger  Jlcftrjctifcr  gefdjafete  dj.  Pifdjer,  öer 
leiöer  bei  öer  Wafy  feiner  (Sattin  nicfjt  porftd>tig  genug  u>ar, 
bemerft:   „Das  IDeib  ift  unöeutlid)  n?ic  fyalbpenpifajtc  Schrift 
an  Ceib  unö  Seele."    (Ein  IPafdjtpeib  piellcidjt,  aber  nidjt  eine 
gebtlöete  ßtau. 

3* 
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IXlan  mug  öie  (Zynismen  all'  öer  engherzigen  XDtöerfadjer 
öer  ^raucubtlöung  fdjon  öesfyalb  surütftpeifen,  tpeil  öie  gebildete 
^rau  eine  ciptlifatorifcrje  VXadtt  ctfteu  Hanges  ift. 

tDenn  fjorace  IDalpole  pou  grauen  bemerft,  öag  ftc  nie 
eine  Religion  erfuuöen  fjaben,  fo  ift  öies  ein  grofes  Cob  für 
ftc;  ipenu  er  aber  hinzufügt,  öa§  eine  neue  Religion  nie  anöers 
als  öurdj  grauen  ausgebreitet  uniröe,  fo  märe  öies,  fo  tpeit  es 
tbjatfädjlio}  jutrifft,  nur  eine  2lrt  Kadje  öafür,  öa£  grauen  pon 
öer  €nttpicflung  ifyrer  Denffäfngfcit  immer  nur  $urü<f  gehalten 
tpuröen. 

Bei  aller  2tnerfeuuung  öes  (Sefinnungs«  unb  f)er5ensaöels 
erlcfcuer  grauen  ift  es  öurcfyaus  nidjt  notipenöig,  öas  ^rauenlob 
in  gepanzerten  ^rafen  po^u  tragen,  wie  es  lllidjelet  in  feinem 
Bud?e  über  öie  ^rau  tlnit.  <£v  nennt  fte  öarin,  man  wei$ 
nidjt  roarum,  „tPiege  unö  Sdmle  öer  <5ufunft".  —  perftdjert, 
öie  ,frau  fei  felbft  eine  Keligion  unb  öer  öurd}  öas  Cebeu  er- 
fdnltterte  21Tanu,  öer  aud}  „founperbrannter  beftaubter  Keifeuöer" 
genannt  rpirö,  Föunc  bei  tljr  jeöer^eit  öeu  pcrloruen  (Blauben 
uneöerfinöen.  Damit  ipare  öem  bcftiiubten  IDanöerer  cbenfo 
tpenig  geholfen,  wie  öer  frönen  Jrau  mit  öer  ausgeöefmteften 
,Jreifyeit,  öumm  5U  fein,  öie  il?r  illidjelet  getpälnl. 

€ine  gebilöete  SdmftftcUerin  wäve  getpig  nidjt  im  Stanöe, 
foldje  ^rafenpat^er  ifyrcu  Betrachtungen  über  öen  IDcrt  öer 
IHanuer  ansulegen. 

*  * 

Da  in  öen  formen  öer  Arbeit  unö  öes  <£rtt>erbes  öer  Per- 
nunftftaat  grofje  £>erfdnebungcn  unö  Peräuöcrungen  sulaffeu 
a>irö,  fo  fann  es  immerhin  gefcfyeben,  öajj  öie  €l?e,  in  öer  man 
läufig  ein  Derforgungsinftitut  für  2Uäöd?en  crblicfte,  bei  öer 
erweiterten  €nr>erbstf)ätigfeit  öer  grauen  in  öer  .gufunft  eine 
Cebensbequemlidifcit  für  ^Männer  beöeuten  u?irö. 

IPas  öie  peöanterie  europäifdjer  Staatsmänner  in  3Ögern» 
öem  Cempo  öen  grauen  an  porcutfyaltencn  Kenten  aligemad) 
5ugefteb/t,  ift  in  öem  großen  ^reiftaate  jenfeits  öes  großen  XDaffers 
in  tpeiteu  Umfangen  bereits  5ur  Cfyat  gemoröeu.  3n  Horb- 
amerifa  blühen  ftocbfdmlen  für  grauen;  faft  alle  Berufsformen 
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fm6  ilmen  augänglid?;  nur  fefylt  ilmen  uod?  6er  offene  IDeg  ins 
Parlament.  2lud}  6iefer  wirb  il^nen  erfdiloffen  u>er6eu.  tPenn 
fiä}  bot  einem  tpciblidjen  2lbgeor6netcn  $um  tüdjtigen  ^ä^roiffeu 
un6  $ur  Über5cugen6en  ilTadjt  6er  23ere6famfeit  6er  (Einfluß  6er 
Scrjöufyeit  gefeilt,  fo  n?ir6  man  6tes  3m  parlamcntarifdjen 
(Korruption  nidjt  rechnen  6ürfen. 

tfrauen  ftn6  6rüben  meift  gebil6eter  als  ITCänner  un6  6iefe 
fin6  6esf>alb  nidjt  eiferfüdjtig,  u?eil  fte  für  ifyre  Kin6er  unter- 
richtete (g^ic^erinen  ipillfommcn  feigen.  Das  XDiffcn  6er  grauen, 
treidle  in  tm  Dereinigten  Staaten  als  ^te,  pre6iger  un6  Kedjts« 
anroalte  fungiren,  reicht  aud}  für  6as  (Befe^geben  meljr  aus,  als 
6er  Kenntnigporratf?  bei  jenen  permueferten  2Hitglie6ern  6es 
Centrums  im  6eutfd}en  Keidjstage,  6enen  man  6as  Hadjlerncu 
an  einer  nor6amerifanifd)eu  I^odjfdmlc  lebhaft  tpünfdjen  fann. 

Die  europaifdjen  Dernuuftftaaten  6er  «gufuuft  tper6en  in 
6er  Union  trefflidje  2?orbil6er  für  2mftalten  fin6en,  nxldje  6er 
meibltäV  Ceti  6er  Staatsbürgerfdjaft  für  ftd?  5U  for6em  be= 
redjtigt  ift;  511  6iefen  2(nftalteu  gehört  6ie  feit  J880  beftel?en6e 
^rauenuniperfttät  bei  ^fc^elfia,  wddjc  2ttä6d>en  6ie  Dorbil6ung 
für  eine  Keilte  pon  Ämtern  bietet. 

IDiffen  un6  lüofylipollen !  —  fin6  aueb  in  6er  Union 
6ie  ^tlerftporte  6er  (Sefellfdntftspolitif  un6  6esfjalb  ftellt  6ie 
porgefdjrittene  (Eiuftdjt  un6  Qumanität  in  Hor6amerifa  neben 
Cefyranftalten  2%le  für  alte  arbeitsunfähige  grauen,  6ie 
ir^re  förperlidje  Kraft  an  il^re  l\in6er  abgegeben  un6  im 
Dieufte  6er  ^amilie  if?re  2lrbeitsfäfyigfeit  eingebüßt  traben.  <£s 
fpridit  ftcf?  aud)  in  folcben  Kaftftatten  6es  2Uters  6ie  ^djtung 
6es  ^arteren  un6  e6leren  (öefdjledjtes  aus,  6as  fdjon  feines 
fdjtsädjeren  Körperbaus  wegen  ein  2tnred}t  auf  Rumänen 
Sdnifc  l?at. 

<ßera6c  6ie  Union  liefert  eine  ^ülle  pon  23emeifen,  6ajj 
alle  Birten  pou  Kedftsipohlthaten  6ann  leidet  er5ielbar  ftn6,  wenn 
6te  politifä?e  Freiheit  für  6en  5 taat  reine  €cbensluft  liefert. 
IDäI?ren6  in  mandjen  conftitutionelleit  polijeiftaaten  (Europas 
6er  Ubel  nur  6esfyalb,  weil  er  feinen  Hamen  mit  einigen 
3ud}ftaben  beftreueu  fann,  beim  Dcrleifjen  pon  Ämtern  be» 
cjünftigt  u?ir6,  fennt  man  in  ilmerifa  6iefe  beponvebtete  <£rb 
tborfyeit  nidjt. 
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3n  öer  Union  finö  audj  jene  Stanöes4Higer/en  unbefannt, 
öie  in  (Europa  5U  öen  (Erbftücfen  6er  pripilegirten  Dummheit 
gehören.  TXlan  lägt  öort  nur  Hangunterfdneöe  gelten,  öie  ftcfj 
auf  öen  (Ojarafter,  auf  tedmifdje,  nnffenfcr/aftlicr/e  unö  fünft- 
lerifdjc  Cücr/tigfeit,  auf  fcl?öpfcrifd?c  Ceiftungsfraft  unö  politifcrjeu 
(Bcmeinftnn  besiegen.  21tau  perfter/t  es  öort  nicr/t,  roie  man  es 
in  (Europa  je  perfennen  fonnte,  öag  öurdj  öie  fjaut  eines  bürger« 
liehen  Ittäöcrjeus  öas  3Iut  ebenfo  une  bei  f^oamen  bläulidj 
öurdjfdn'mmert,  unö  öag  nur  öie  Uriftofratie  öer  Büöuug  unö 
öer  Sd?önr?cit  Pofttipes  bietet.  2Han  ftaunt  öort  öarüber,  öafj 
es  pormals  in  öer  Blüte5eit  ariftofratifdjer  2llbemr/eiten  für 
ein  geniales  fjclöenftücf  gehalten  roeröen  fonnte,  ipenu  ein 
Höelsfrüppel  fid>  pon  öer  2friftofratie  weiblicher  Schönheit 
befiegen  lief. 

Sopiel  ift  fidjer,  öag  ftd)  öer  (ßeftnnungsaöel  öes  <3ufunfts- 
ftaates  r>om  Citelaöel  öer  E>ergangeur/eit  porteilr/aft  abgeben 
roirö,  öer  bei  feiner  Durdjfcrmittsfyor/lr/eit  in  Kegieruugsfanjleieu, 
an  f}öfen  unö  in  gefefegebenöcn  Körperfdjaften  fo  gemeinfdjäölid? 
gemirft  fyat. 

*  * 

* 

Kein  (Eimpanö  mögliäy.  auf  öem  (ßebiete  öer  Poefte  roeröen 
gebilöete  unö  lebenserfafyrene  grauen  öcn  tDettfampf  mit  öen 
Scr/öpfungeu  öer  2Hänner  getpig  erfolgreich  beftefjen.  I}eute 
rupfen  ftet}  mitunter  2TTäöcr/en  unö  grauen,  ofmc  grünölidje 
Porfcnntuiffe  $u  beft^en,  ^eöern  aus  unö  fer/reiben  eine  entfe£- 
Hd?c  Hopcllenprofa,  öie  uidjts  anöeres  $eigt,  als  ifn*  Unpermögen, 
poetifdj  IDertPolIes  ju  fdjaffen.  Darin  roirö  IDanöel  eintreten, 
roenn  jeöc  Sd>riftftellcriu  in  pflegeftdtten .  öer  Bilöung  ftcr/  für 
ifyren  Beruf  grünölidjer  porbereitet  haben  ipirö,  als  öies  bei  öer 
bisherigen  ftaatlidjen  Sprööigfeit  gegen  einen  pertieften  grauen- 
Unterricht  möglich  geipefeu  roar. 

<£ölc  grauen  ftanöen  feit  jer/er  im  Dienfte  pon  Jöeafcn  unö 
tpirfteu  audi  in  politifch  ungünftigen  Reiten  anregenö  unö  be- 
frucr/tenö  auf  ir/re  Jeitgenofjen.  Sie  iperöeu  an  öer  Seite  ein- 
ftcf/tspoller  ZUänner  jene  ^inöerniffe  ipegraumen  fyelfen,  roelcbe 
uns  bisher  öen  Pollgenuf  öer  IDoblthaten  öer  Freiheit  perfagten. 
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Sic  rccröeu  cor  allein  trauten,  c-er  IHiögaröfdjlange:  Jenfcitig« 
fett  oen  Kopf  5U  3crtrctcn/  öie  an  ifn*  (ßefdjlcdjt  eine  namenlos 
unfauberc  Sünbenttporie  gefnüpft  f?at. 

illlerbings  ti>irb  es  manches  3aMun&*rt  dauern,  beoor 
man  alle  <£rbtfjortjeiten  aus  iUenfdfenropfen  fjerausgebrängt 
^aben  trnro;  allein  beim  (Tagen  einer  pcrnünftigcn  2Iuffaffung 
tpirflicfyer  Cebensn?erte  a>irb  6ic  mit  ett?ifd?cn  unb  Btlbungs« 
rostigen  gefdjmücfte  ^rau  in  6er  (ßcfellfAaft  bes  36ealftaates 
511  oberft  flehen. 
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IV.  Wie  ^as  3cttfrit*  erstellt. 


€5  ift  feilte  (Einfpradjc  möglich,,  öaf  öas  tpicr/tigfte  Cebens- 
$tel  öie  (Betpinnung  ron  <£rfenntnifn?erten  ift,  öie  uns  in  bas 
Pcrftänönijj  von  XOdt  unö  Pflicht  einführen.  Die  ZHittel  5U111 
Bcfitjergreifctt  fruchtbarer  "Kenntniffe  übergibt  uns  nur  öie 
IDiffenfcrjaft,  öie  uns  mit  öem  IDcItmirf liefen  befannt  macht. 
Religionen,  meierten  Schlages  immer,  öenfeu  im  roeiten  Bogen 
um  öas  Kidjtige  unö  tDar/re  r;erum.  Das  <5enxbe,  für  weites 
bas  finölichftc  ^antafteöenfen  Kette  unö  (finfchlag  liefert,  fyat 
mit  tPiffen  unö  (Erfahrung  nichts  gemein,  unö  mit  folgen  roert- 
Iofeu  IDebftücfeu  begnügt  ftd?  öie  Religion.  Sie  belehrt  uns 
nicht  über  öas  IDirflicr/e,  fonöern  gaufeit  uns  Ungegenftäuölicbes 
vor,  inöem  fic  sugleid?  ipirf  liehe  Cebensintereffen  perfpottet. 

Die  DeUfer  haben  fich,  Ieiöer  immer  felbft  öaran  ger;inöert, 
ücb  in  öen  Befite  von  €rfenntnij$gütern  5U  fe^en.  Sie  über- 
nahmen öie  l?alt-  unö  gefdmiacflofen  ^antafteauffdjlüffe  über 
öas,  tpas  nicht  ift,  ron  ir/reu  ftumpffmnigen  Porfaln*en  als  I?ei- 
Iiges  (Erbgut  unö  nannten  es  Religion. 

Unn>iffenl)eit  unö  öie  mit  ifyr  organifch  perbunöene  Unfttt- 
lidjfeit  bemegten  fich  in  befen  Kreifen,  welche  öie  Religion  ge- 
fpannt  bat.  Die  rechtgläubige  21Tengc  unö  ifyre  geiftlicrjen 
^fül^rer  ha£teu  vor  allem  öas  IDiffen  unö  perfolgten  öen  Un« 
glauben  als  öie  fcb/mählidifte  unter  allen  Sünöen.  ZTiemanö 
binöerte  öie  päpfte  511  fluchen:  EVracbtung  öem  piato,  (Bering» 
fdjätjung  öem  2(riftoteles,  öie  h<3cr/fte  2Hi£achtung  aber  öer  Der- 
n iinft,  öie  nach  IPalnrheit  led^t.  Die  Ced^enöen  ipuröcn  als 
öem  (Glauben  gefährlich  mit  (Öenugtlntung  aus  öem  Ceben  ge- 
räumt. Das  ipar  öie  religiöfe  JHoral,  öie  überall  unö  immer 
entmenfebt  uuö  entfittlid?t. 
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3e  toller  fid7  6ie  leeren  Behauptungen  6es  (Blaubens  ae» 
ber6eten,  je  entfchic6ener  fte  als  Wort  ©ottes  K^eidjnet  wur6en, 
6efto  tiefer  fenften  fte  ftcfy  in  weiche  Köpfe  un6  führten  umfo 
lei6enfchaftlicrjer  ifn*en  haf liefen  Kor6ar  auf.  Bei  6iefem  Satyr« 
tans  reigten  Unr>erftan6  un6  Unftttlichfeit,  unfeufeh  an  einanöer 
gefdjmtegt,  $ufammen. 

(Dhne  freien  Umblicf  in  £ebensbe$irfeu,  ofme  richtige  Urteile 
über  menfcrjlichc  ^ntcreffen  fann  6ie  Sittltdjfcit  nicht  auffommen, 
6eren  £ebensluft  Penffrei^eit  un6  flarcs  (Erfennen  6er  Däferns« 
werte  ift. 

2luf  3rrtumcr'  fefate  ^YPO*hcfcn  un0  bewußte  Cügen 
wuroen  <5Iaubensburgen  geftellt,  öic  ftdj  für  unüberwin6ltch 
galten,  obwohl  fte  öem  ftdjeren  Untergange  entgegenfehreiteu, 
wenn  auch  °*c  Regierungen  pon  tyute  6ie  firchlicheu  2lnmaf?ungen 
öul&en  un6  ^ctli^c  Verlogenheiten  mit  2t<f>tung  grüben. 

Die  fathoIifcr)e  Kirche  war  im  UTtttclalter  ungemein  auf. 
richtig;  6er  f)errfcf?fnci?t  6er  päpfte  fchloffen  fid?  6eren  UnbiI6ung 
un6  (ßrögennxihn  innig  an.  (Eine  (Eentifolie  päpftltcber  Un- 
tugen6en  war  (ßregor  6er  <ßro£e.  Diefer  Kirchenherr  Ijagte  alle 
Quellen  6er  BiI6ung  uu6  liebte  alle  formen  6er  Ognorai^, 
weil  fie  6ie  „ZUutter  6er  ^römmigfeit"  fei.  <S5ro§  war  fein 
Vertrauen  in  6ie  2Pun6erfraft  6er  Knochen  aus  6eu  Katafomben 
un6  in  6ie  guten  Dienfte  pon  (Engeln  un6  Teufeln,  6ie  ftch  i>on 
ihm  ftets  rechtjeitig  rufen  liefen,  (ßrof  war  auch  feine  lh\> 
perfofmlichfeit  gegen  6ie  d3rammatif,  weil  6eren  Kenutnij?  Unter, 
riebt  porausfe^t.  2Iu  6iefem  „großen"  papfte  glänzten  alle 
Cugen6en,  6ie  pon  6er  3cnfc^5funöc  aufzüchtet  wer6en. 

* 

Die  fatholifche  Kirche  führte  in  6eu  3ahr^unocr^cu  ^lvr 
unbefchränften  UTacht  6ie  Porhut  aller  Uufttt  lieh  feiten  ani  fic 
nahm  in  ihrer  ^errfdjgier  an  6cn  Koheiten  6er  Bevorrechteten 
regen  2lnteil  un6  billigte  6ie  (Öewaltthaten  6er  aUercbriftlicr/fteu 
£)errfcher  fchon  6eshalb,  weil  (Sottes  <8na6e  mit  ihnen  h°™"i: 
ging.  Sie  wen6ete  nichts  6agegen  ein,  wenn  pon  £6elleuten 
Bürger  erfchlagen  wur6cn,  6ie  nicht  geftattcu  wollten,  6ag  ihre 
grauen  un6Cöchter als gefchlecbtlidies rpielseug  mißbraucht  wer6en. 
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Die  Kirche  fürchtete  nicht  blos  6te  tXHffenfcbaft,  fonöcni 
auch  bk  poefic,  befon6ers  jene  6er  (kriechen  un6  Körner,  bk  fte 
als  ein  lixnb  6es  (Sefchlccr/tsperFehrs  mit  {Teufeln  be5eidmet  fyatte. 

IDe^e  6em,  6er  intimer  Be3iehungen  $um  griednfeben  Schrift« 
tum  gejiefyen  wcr6en  fonntc;  er  wur6e  wegen  ftrdf liefen  Hm» 
gangs  mit  einem  Dämon  perflucht  un6  perfolgt. 

Die  römiferje  Kirche  fuchte  alle  Quellen  6er  2lufflärung  $u 
perfdnitten.  IDeil  Reiben  jenfeits  6er  ewigen  Seligfeit  fterjen, 
pernid^tete  fie  Didjtungen  aus  r>orcbriftlicr/er  ^eii.  Der  ^eilige 
Patrif  l?at  in  3r^an0  allein  300  Köllen  fyei6nifd}er  Dichtungen 
perbrannt;  fte  enthielten  gewtf?  e6lere  literarifchc  Schöpfungen, 
als  6as  neue  Ceftament. 

Das  pierte  <£oncil  pon  Karthago  perbot  6as  Cefen  weit« 
lieber  Bücher  uu6  perfe^erte  befon6ers  fyftfalifd^c  Kenntniffe  als 
glaubensfein6licb.  Bifcböfen  entging  6abei  fein  <5enug,  ipeil 
piele  pon  ihnen  nicht  lefen  fonnten. 

2luch  <Tar6inal  £imene5  war  fein  ^reuu6  jenes  Schrifttums, 
6as  ftcb  feitab  pon  6er  Keligiou  entwickelt  fyaL  €r  perbrannte 
hun6erttaufen6e  arabifdjer  Schriften,  in  6enen  6ie  €rgebniffe  JaI?r' 
hun6erte  langer  <Se6anfenarbett  nie6crgelegt  waren.  (Dirne  6iefe 
Barbarei  wäre  Spanien  in  6er  (Seftttuug  nicht  fo  tpeit  $urücf' 
geblieben. 

Kein  iüort  6arttber,  6a£  fatholifche  Klöfter  6es  2Uittel« 
alters  ^eftungen  6er  Unu>iffenheit  waren,  6ie  forgfältig  gepflegt 
wur6e,  weil  man  genau  wufjte,  6a  jj  fie  6ie  Cebensbe6ingung  6es 
(Slaubeus  ift.  Wo  bk  Kird?e  mit  ihrem  €influffe  Eintrat,  6a 
wur6en  entwe6er  pcrnüuftige  Denfer  o6er  6eren  IPerfe  perbrannt 
^ür  6ie  2Ueuge  war  lei6er  je6er  neue  Scheiterhaufen  ein  5er« 
ftreuen6es  Schaufpicl.  Das  2Uitlei6  ift  6007  eine  wertpolle 
Haturmitgift,  6ie  bei  (Tieren  ihren  Dienft  nie  perfagt.  Hur  bei 
religiös  erlogenen  ^lTeufdKn  Farn  6iefe  e6le  Haturftiftung  feiten 
jur  Geltung.  Die  (ßefdnchtc  6er  Einrichtungen  pon  Ketzern 
perjeidjnet  nur  einen  «fall,  wo  ein  fdml6lofes  (Dpfer  gerettet 
wur6e.  3ta^cncr  waren  es,  welche  einen  priefter  auf  6cm  (Sange 
511m  Scheiterhaufen  befreiten.  Der  mutige  21Taun  fyat  über  geift- 
liehe  Scbeufäligfeiten  ein  wahres  IPort  gefagt  11116  wur6e  6esha^ 
5um  ^euerto6e  perurteilt.  Xcur  einmal  lo6erte  temperament* 
Polles  initerupfin&en  auf  un6  nie  wie6er! 
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3"  allen  Canöern,  in  roeldje  öas  (Ehriftentum  eingeörungen 
ipar,  fragte  öic  prtcftcrfdyaft  öic  H)ege  $ur  <£inftcht  ab.  Die 
Cntroicflung  einer  jeöen  eölereu  fräftigeu  (Eigenart  aniröe  von 
it?r  mit  (ßeroalt  gehemmt.  Pflichten  gegen  öic  (Sefellfdjaft  Über- 
fall fie,  ipeil  if?r  €ifer  ftets  nur  auf  öie  nichtigen  Dorberätungcn 
für  öas  Hachöafein  gerietet  blieb,  priefter  entfcblugcn  fidj 
immer  6er  Beiftcuer  für  ctfyifcfye  Jntereffeu  unö  fchäöigten  öiefe 
infofern,  tocil  fic  in  6er  von  tfmen  ber/errfcfjten  Schule  alles  5U 
lehren  perfäumten,  tpas  6ie  2lusrüftung  6er  3u^n6  mit  frucht- 
baren Keuntniffen  cr^eifd^t. 

Priefter  ftn6  in  erfter  Cime  6arau  fdmlö,  Öa0  es  mit  6er 
(Enttpfcflung  öcs  Dolfspcrftanöes  fo  langfam  poripärts  geht. 
iTCitfchulöig  fin6  aber  öie  6enffaule  iUeuge,  6ie  fiefj  geiftlidjc 
€iuflüffe  ge6uI6ig  gefallen  lä0t,  ebenfo  wie  6er  mit  frommen 
2Uonard)cn  belaftete  Staat,  6er  für  öic  allgemeine  Bilöung  6er 
Priefter  nichts  ttwt. 

€s  gibt  genug  fatfyolifdjc  föeiftlicr/e,  6ie  öas  l^altlofc  itnvs 
Berufes  einfe^en,  6er  ftc  in  perfönlidjer  Unfreiheit  erhält  un6 
öie  gern  auf  öeu  lüegen  5um  (Eulturftaate  mitgehen  würöen, 
tpenn  öic  Kirche  nid?t  ein  Polijciinftitut  märe,  öas  jcöen  priefter 
pernidjtct,  öer  ftdj  gegen  ifn*e  Autorität  auflehnt. 

Der  Poli^eiftaat  öer  Kird?c  tpuröc  öurch  (ScumU  errichtet 
unö  roirö  öurä?  öie  IHacht  öer  Bilöung  unö  pcrnünftigen  Hechts» 
oröuung  umfo  ftchcrer  5U  (ßrunöe  gehen,  als  ja  öas  Böfc  unö 
Perftanölofc  an  feiner  eigenen  <3erfc£ung  arbeitet. 

Da$  es  fclbft  im  tflittelalter  priefter  gab,  öic  öas  XDcfcn 
öer  Kirche  mit  Derftänöuif?  öurchblicfteu,  bewies  (ßerbert,  ein 
Seitgcnoffe  öcs  Kaifers  (Dtto  III.,  öer  in  einer  Kcöc  bemerfte, 
i>ag  „in  Horn  Hiemanö  fo  piel  Bilöung  tyabc,  um  fidj  junt 
Chürhütcr  ju  eignen;  aumagenö  fei  es  „lehren  $u  wollen,  öa 
man  felber  nichts  gelernt  l)abe".  2Us  <£r5bifchof  pou  Kheims 
iruröc  (ßerbert  pom  Papftc  perflucht,  ipeil  er  öas  Ijciratcn  öer 
(ßeiftlicheu  unö  öas  jleifctyeffeti  au  ^afttageu  geftattetc.  Der 
(Dperftc  öer  (ßlaubensgcnöarmerie  öurftc  eben  peruünftigc  Ein- 
führungen nicht  öulöen. 

Hachöcm  (ßerbert,  geftüfct  pou  (Dtto  III.,  als  Sylpcfter  II. 
felbft  papft  geiporöeu  mar,  geriet  er  als  (Erfinöer  öer  Dampf- 
orgcl,  als  Jfreunö  öer  $yf\t  unö  arabifchcr  ^ilofofcn  in  öeu  Per« 
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badji,  ein  Vertrauter  Ceufels  5U  fein  und  wurde  deshalb 
r»on  den  geiftlicbeu  IPäcbtern  6er  Kedjtgläubigfeit  uergiftet.  Daf 
fieb,  die  tPege  des  (Glaubens  und  der  Sittlidjfeit  freujen,  bewies 
audj  tiefer  ^Jrepel  6er  (Drtfyodoric. 

(Eine  (Tugend  befaf  aber  die  fatfyolifdje  Kirche  doch,;  fie 
trar  coufcquent,  befou6ers  in  ifyrer  ^errfdjfudjt,  6ie  fich,  ja  audj 
in  6cu  jno6ernen  UTiffionen  fuudgibt.  Die  Kirdje  wollte  ftd} 
6ie  tDelt  unterjochen  un6  veranlagte  bei  6iefer  Bemülnmg 
manchen  ^ufamiuenprall.  3m  bysantinifcheu  Keidje  ftrebteu 
fcfyou  im  y.  un6  \0.  3a^r^uuoei^c  *)cer  uno  ttircfye  daffelbe  au, 
nämlidj  6ie  2llleiub;errfcbaft.  Da  fe$te  es  6enu  ^(usbrücfye  rob/er 
tfeindfeligfeit  3nnfchien  ttXiffen«  uu6  (ßlaubensf neckten.  Der  (Tot« 
fdjlag  wurde  (Glaubensfport  uu6  fyalf  6er  Sittlicfyfeit  ebenfo 
wenig  ir>ie  (Gebete,  Ceremonien  un6  Procefftouen. 

* 

Wenn  gefagt  umr6e,  dafj  die  tfireb/c  6er  tDiffeufdjaft  abhold 
war,  fo  ift  dies  uicf/t  gaitj  richtig.  (Einem  3wc\$  6crfelbeu 
Inildigte  fte  mit  grogem  Derftäuduiffe:  der^iuau$«  un6  2lffeairaii5« 
wiffenfdjaft.  IWan  denfe  6007  au  6ie  reelenuerftdjeruugen  gegen 
ftölleuftrafeu,  6ie  allerdings  uirf>t  billig  511  b/abeu  waren.  2tudj 
6ie  2(ffeeuraii5cn  für  6ie  Hoffnung  auf  3c"f°^-frcuocn  wurden 
511  guten  preifeu  aus  6em  iUarfte  genommen.  Die  i)abfucfjt 
6er  ttirdje  fyat  immer  6ie  I)and  ausgeftreeft  gehalten  11116  6ie 
(Glaubeusdummr/ett  übergab  iln*  gern  6ie  iMmmelsgebüfyreu. 
€in  fittlid>er  Defect  lehnte  fidj  6a  au  6en  anderen. 

Die  räpftlidjeu  2tblaf  jubiläeu  in  Kom  waren  6ie  unfauber« 
ften  (Geldquellen,  6ie  je  erfd?Ioffeu  wurden.  Der  fdjändlidifte 
IXHiduT  ift,  damit  verglichen,  ein  unfdmldiges  (Erwerben,  da  dod} 
dabei  pofitives  geboten  wird,  wahrend  ^bläffe  für  nichts  Kiefen. 
$infen  forderten. 

Die  ftreitbaren  Cardiualdbte  von  Subiaco  waren  ebenfalls 
geniale  $ inatijvolitifer.  2Die  mau  in  den  „Cateiniföen  Som- 
mern" von  (Gregorovius  lefeu  fann,  fcbäfcten  fie  Hanfes 
dtesfeitiges  (Seid  weit  mein*  als  ungewiffc  jenfeitswerte. 

Die  italienifdjeu  tflofter  haben  fich  durch  gefälfehte  Ur- 
fuudeu   (Güter  suerfauut.    Die  f)immelsfcmigin   wurde  von 
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flauen  Pri  eftern  fogar  $ur  Steueretuuefmierin  ernannt.  Bei 
üjren  5tt>et  3d^resfcf^"  mugten  6er  ZITaöonna  von  (Bcna^ano 
(Sefcfyenfe  an  <Sel6  un6  Koftbarfeiten  6argebradjt  trer6en.  2(ud} 
6er  ärmfte  Can6mann  mußte  aus  Kücffid)t  für  6ie  ewige  Selig- 
feit  (Dpf  ergaben  6en  geiftlidjen  lud?  tstfmern  bringen. 

Die  unfrua?tbarfte  un6  6rücfen6fte  aller  Seligfeitsfteuem  u>ar 
6ie  preisgäbe  6cs  I>crftan6es.  Der  Cag  6er  (Senugtfyuung  für 
alle  finanziellen  llTad>enfd?aften  6es  Banffyaufes  lurdje  u>ir6 
aber  fomiuen.  Der  Cag  feines  Banferotts  tPtr6  als  ein  (Slücfs- 
tag  begrüßt  u>er6en.  IDie  fönute  es  aud)  an6ers  fein?  3m 
IDiffen  un6  H>of?ltt>ollen  unt^elt  6as  ZUenfdjenglücf  uu6  6iefem 
fyaben  6ie  lürdilidjen  immer  entgegengearbeitet. 

IDir  fyaben  in  unferer  Sdjrift:  „(Seftalten  6es  (Slaubeus" 
uu6  im  erften  Ban6c  6iefes  Budjes  pielfadje  gefdjidjtlidje  Betpeife 
6afür  mitgeteilt,  a>ie  ftd?  6er  (Sott  6es  (Ojriftentums  in  6er  (Se- 
fdndite  manifeftirt  fjat.  5u3cn  WIV  ocm  inUgctetltcn  nodj 
€iniges  über  6ic  Crjtefwngsfuuft  6iefes  geljeimn  iß  rollen  pä6a- 
gogen  an. 

2lls  6ie  (Sotten  unter  2Uarid?  Korn  erftürmten,  serfdjlugeu 
fte  6ie  fdjönen  2TTarmorgeftalten  6er  olympifchen  (Sötter,  um  6em 
Cfyriftengotte  gefällig  5U  fein.  Die  pornelmteu  ^amilien  Korns 
febrieben  6en  Hie6crftur5  Korns  6er  Kadje  ir?rer  (Sötter  $u,  pou 
6enen  man  6er  djriftltdjen  Keligion  3ulieb  abgefallen  fei.  Caunig 
fragt  6er  ^eilige  2tuguftin  in  feiner  „Sta6t  (Softes",  ob  es  eine 
(Saus  06er  ein  (Sott  tpar,  6er  6as  Kapitol  por  Brennus  bewahrt 
fyabc  un6  permigt  mit  £)olm  6ie  llnterftü^ung  6er  (Sötter  bei 
allen  Hieöerlagen  6er  römifdjen  Kaifer.  Der  brape  Bürger  6er 
Btabt  (Sottes  fafj  es  nidjt  ein,  6ag  alle  Pölfer  pou  (Söttern  per« 
laffen  n?er6eu,  tpenn  fte  ftd}  felber  nidjt  311  Reifen  äugten;  — 
er  almte  es  nicht,  6ag  alle  (Sötter  gleiten  Kanges,  6ag  fte  nie- 
mals un6  immer  tparen. 

liarl  6.  (Sr.  u>ur6c  Pom  <£tn*iftentum  ebenfalls  lüdenfyaft 
er$ogen.  2tuf  <Srun6  einer  unrichtig  perftan6eueu  3cr?rif tftcllc: 
„Hötiget  fte,  fyerein5ufommen!"  l?at  er  £aufen6e  pon  Sad)fcn 
nie6erme§eln  laffen,  um  fte  für  6ie  Keligion  6er  Hädjften liebe 
3U  getpinnen.  Der  „"Kaifer  6es  tDefteus  un6  6er  Kömer"  mar 
im  3^tereffe  6er  ttirdje  ein  groger  i1Ienfd)enfd}lad?ter.  <£r  lieg 
priefter  un6  Sänger  Perbrennen,   tpeldjc  6eu  ueueingefüfyrten 
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(Sregoriauifcbcn  Sobgefang  anjuftimmcn  ftcb  weigerten  un6  fe^tc 
6ie  (To6esftrafe  auf  6ie  unwahre  Eingabe,  getauft  5U  fein,  fowic 
auf  6en  Kücffall  ins  ftei6cutum  11116  auf  6as  jlcifdfcffcn  jur 
^afte^cit.  Sein  €mpfin6eu  war  in  meufcblicfjcs  DOohlwoUcn 
nicht  getaucr/t  un6  für  6ic  IPiffcnfchaft  hat  er  auch  nicht  piel 
getr/an.  €r  fyat  allcr6ings  (ßeiftlidjen  empfohlen,  fid)  IDiffen« 
fcfjaften  r;in5ugebeu;  allein  er  pcrftau6  6aruntcr  nur  bas  Cefen 
uti6  Schreiben,  por  6cm  ftcf>  6ic  prieftcr  6cs  5cha6ens  wegen 
fürchteten,  6eu  6as  iDiffeu  anrichte. 

Da  6as  Komifcbe  immer  in  einem  Zlbfprung  Pom  Der» 
nüuftigcn  un6  im  unerwarteten  Zlufblifeeu  einer  herrlichen  Dumm« 
heit  befleiß,  fo  fdn6e  man  in  6en  (Erjiehungsergebniffeu  6es 
C^riftentums  wertpollc  Beiträge  5U  einer  (Öefcfncfyte  6csKomifchcu. 
2ltan  6enfe  bod}  an  jene  orientalifcben  €inftc6ler,  welche  uu« 
beflei6et  mit  gottgeweihten  3u,K3fraucn  «oben  (Tieren  graften, 
um  ftcfj  in  6er  €utfagung  5U  üben.  Die  frommen  <8ras« 
gourman6s  fmngertcn,  um  ffcifehlicbe  23egicr6cn  im  Keime  5U 
erftiefen  11116  beteten  ftcri  6en  legten  Keft  ihres  Derftan6es  aus 
6cm  Kopfe  heraus.  Die  2lfylc  für  malmfinniae  <£iufic6Icr  in 
3crufalem  waren  6ic  leiste  Cebcnsftation  6er  armen  felbftquälcr. 

Da  6ie  geiftlicheu  Anwälte  6es  cbriftlidjen  (Glaubens  immer 
nacr?  Köpfen  fähigen,  in  6euen  tyttes  DenFen  vermutet  wur6c, 
fo  niuf?  man  6as  prädjtigc  Scitcnftücf  51t  6iefem  Bcweife  einer 
fdjlcdjtcu  (E^icfnmg  preifen,  welches  Kaifer  (Touftantiu  Kopro« 
nymos  geliefert  ijat.  Die  Kirche  nannte  ilm  einen  2ttf?ciftcn, 
weil  er  in  <£r/riftus  uu6  in  6cffcn  ÜTuttcr  nur  illenfchen  farj. 
Kopronymos  fetete  jc6och  6en  geiftlidjcn  Rebellen  Gewalt  ent« 
gegen,  jagte  6ie  2)Töncr;c  aus  ihren  fohlen  11116  gellen,  lief  6ic 
„geweihten"  3UTU3frauc,|  h0*™*011'  *r^eD  einen  glaubenstoüen 
patriard>en  aus  6em  2Cmtc  uu6  wi6mete  Klöfter,  6iefe  Phalan» 
ftore  für  gemein )i)d6lid^e  3nö'm0uc«'  vernünftigen  ^weefen. 

Kaifer  <Tonftatin  Kopronymos  war  ein  ilTaun  pon  ftarfem 
IPiücn,  6enn  er  lief;  pou  388  öifer/öfen  auf  6em  (Toncil  511 
(Touftantiuopcl  6ou  Bil6er6ienft  als  eine  Derfälfcfmng  6es  (Clyriftcri- 
tunts  beseitigen.  2luf  IDuufch  6es  Kaifers  £eo  CI?ajar  unö 
feiner  ungcbil6cteu  (ßattin  3ronc  bcfchlofj  rnn3c3cn  0dS  $u>citc 
(Toncil  pon  Zcicda,  6a£  6er  Bil6er6ieuft  6er  Schrift  un6  6er 
Peruunft  gemä§  un6  6af  6as  (Toncil  pon  (Tonftantinopel  eine 
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Perfammluug  von  Harren  und  2(theiften  gewefen  fei.  ittan 
denfe,  388  biftftf liebe  Reiften! 

XPelcb/  frepelr/aftes  beginnen  wann  auch  die  Km^üge! 
3»  ^ranfreidj  fcrjlachteten  die  Paläftinafafn-er  aus  (ßefälligfeit 
für  6en  fjciland  (Taufende  von  3uöcn.  „(Es  ift  (Sottes  XPille!" 

—  rief  man  im  <£oncil  von  Clermout.  (Sott  wollte  feil  jeher 
Ellies,  was  menfd^lidje  Derfommenheit  511  ttnm  befahl.  IDotnn  die 
"Kreu5fafn*cr  tarnen,  wurde  gcfrepelt;  —  fte  jeigten,  dafc  man  feljr 
religiös  unö  dabei  niederträchtig  fein  fönne.  Sic  fengten,  raubten, 
mordeten.  Sei  6er  (Eroberung  r>ou  3e^ufalem  rächten  fte  den 
Coo  des  (Erlöfers  durch  das  graufame  ^bfctjlachten  tpcfyrlofer 
Binder,  grauen  und  (5reife. 

(Eine  pom  l)cilige»t  (Seifte  erfüllte  (Bans  und  eine  gott« 
begeifterte  Siege  gingen  einem  Schwarme  glaubeustoller  l{reu$* 
ritter  poran.  Ccider  befaf  der  Peranftalter  des  5  weiten  Kreu5« 
juges,  Bernhard  pon  Clairpaur,  nicht  den  Derftand  der  gott- 
erfüllten  <7)ieae,  als  er  mit  dem  Bannflüche  gegen  vf liegen  por- 
ging,  weil  fte  ftch  in  einer  Kirche  würdelos  benahmen.  Die 
gutgläubigen  erfanden  fofort  $u  diefem  ^liegeuflucbc  ein  IDunber; 

—  die  gottlofen  3nfcc^11  fi«I«ti  nämlich  tot  nieder  und  wurden 
forbweife  aus  der  Kirche  gefeiert.  Ellies  folgen  ebriftlicher  <Er> 
Sterling!  Diefe  seitigte  im  oftrömifchen  Keidje  manches  Per- 
bredjeu.  Denfer,  die  man  für  ^ilofofeu  hielt,  wurden  enthauptet. 
Darunter  Sopater,  freund  des  Kaifers  Conftatiu,  der  pom 
Pobel  befchuldigt  wurde,  IPinde  an  niedrige  (Drte  gebunden  511 
haben,  damit  Korufcbiffe  in  Conftantinopcl  nicht  einlaufen 
fönuten. 

Pom  IDirrfraut  des  (ßlaubcus  r^at  auch  König  Karl  IL 
pon  Spanien  piel  genoffen.  Diefer  2T?ann,  der  nicht  einmal  die 
Städte  und  Propittjen  Spaniens  fauutc,  hielt  ftch  für  ein  Keit« 
tter  des  Ceufels.  <£s  ntuften  swei  Mönche  und  fein  Beicht« 
pater  mit  ihm  nächtens  im  Bette  fchlafeu,  damit  er  ftch  böfer 
(ßeifter  erwehre. 

Von  herporragender  (ßlaubensbefaugenhcit  war  auch  3<*£obl. 
pon  (England,  der  durch  eine  parlameutsacte  allerhand  Ceufels« 
buhlen  perfolgen  lief.  Diefer  Verbrecher  liejj  eignes  Sampfon 
perbrennen,  weil  fte  ein  (Selage  mit  dem  Ceufel  abgehalten, 
eine  fchtt>ar3e  Katje  getauft  und  einen  Sturm  heraufbeschworen  hätte. 
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ZXadf  Saftrows  SHemoiren  ftn6  ittönche  ihrer  t\rd}l\d)  ge» 
botcncn  Stan6estugeu6,  6er  Keufdjhcit,  gern  entfprungen.  Sic 
wohnten  in  unmittelbarer  Ztdljc  von  Honnen.  TXus  6er  ge« 
meinfamen  Klieve  wur6en  nicht  nur  Speifen,  fonöern  aud? 
inöndje  un6  <5ebetmä6chen  h™*  un6  I?ergefd?oben.  (Öebetuc 
von  Kin&ern,  ötc  int  ttloftergarten  gefun6en  wur6en,  gaben 
<5eugni§  öaron.  6ag  perbotene  ^rüdjte  genoffeu  wur6en.  Dabei 
waren  6te  £}auptfün6en  Verlogenheit,  l^eudjelei  11116  Kin6ermor6. 

(Erbaulid?  fnt6  jene  Vertreter  6er  Kirche,  6ie  ftd}  6er  ,^abel 
von  <£tnnftus"  un6  6em  (Ölaubeu  an  llnfterblidjfeit  un6  2üif« 
erfte^ung  eutu>an6en  wie  papft  paul  III.  ^arncfc- 

Die  cfyriftlidje  Keligton  r^at  in  6er  freien  Sdjwei5  ihren  er« 
5ie^lid)cn  <£influjj  ebenfalls  fdyledjt  bewährt.  3n  £u$ern  wur6e, 
wie  prof.  Dr.  Do6el-port  in  feiner  Schrift  „JUofes  un6  Darwin" 
((889)  mitteilt,  im  (7.  jatfxfyunbext  „ein  fleiues  2Ueitelt  von 
\  \  3d^?rcn  wegen  Vögelmachens"  erwürget  un6  6ann  perbrannt, 
weil  „feine  Befferung  meljr  511  perhoffen  war".  3m  3a*?rc 
(659  wur6e  in  6erfclbeu  5ta6t  „ein  2Ueufd}lein  von  7  ^a^xen 
Kathriuli  genannt,  fo  (Sott  perleugnet  r?at,  au  einem  Pfahl  er« 
würget  un6  6ann  perbrannt."  3»  6erfelben  glaubenstollen 
5ta6t  wur6e  (652  eine  85  jährige  Jrau  gefoltert  un6  bei  leben« 
6em  Ceibe  perbrannt,  weil  fte  geftan6en  l^at,  einen  Teufel  ge« 
liebt  ju  haben.    Ellies  infolge  fatfyolifdjer  (Erleuchtungen! 

Dag  6as  (£tn*iftentum  alte  Culturen  jerftöreu,  aber  neue 
nicht  aufrichten  Fonute,  bewies  es  in  Peru.  <£s  ift  audj  6ie 
ftttliche  Vere6lung  6urd)  einige  (ßlaubensmetnungeu,  €egen6en 
un6  Ceremonien  nid}t  möglich.  Viele  3notancrft,;imme  ftn0  ia 
perchrifilidjt  wor6eu,  aber  eben  6eshalb  fin6  fte  culturlos  ge- 
blieben. 2luch  Braftlien  wur6e  6urcb  3cfuiton  migh<in6elt  un6 
ausgebeutet,  bis  en6lich  gatt5  5ü6amerifa  ftcb  6as  j>od}  tail)o- 
Itfcber  Staatslenfer  Pom  fytlfe  gefchleu6ert  f^at. 

Bei  6er  dhrtftianiftrung  ZHerifos  6urcb  <Jer6.  <£orte3  afftftirte 
6er  papftlidie  (ßott  abermals  (ßreuelthateu.  nicfjt  min6er  bei 
6er  Verfolgung  6er  fpanifeben  JlIorisFeu  im  (7.  3a^rhunoer^ 
Sie  wur6cn  getauft,  bann  aber  im  Ver6acbt  gehalten,  6ag  fte 
nicht  gute  (£hriften  feien,  weshalb  fte  6er  (Ölaubensreinheit 
wegen  Ceben  un6  Vermögen  einbüßen  mußten.  Drei  h°he 
Priefter  6es  (ßlaubenslau6es  erflärten,  wenn  auch  gute  <£hnften 
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unter  öen  ZHorisfen  erfd>lagen  oöer  perbrannt  uniröcn,  fo  u>eröe 
es  itmen  (Bott  fdjon  im  3enfeits  lohnen,  ipeun  fte  fdmlölos 
fterben  foUtcit. 

Diefer  Cogif  fatfyolifdjer  llädjften  liebe  fdjloffen  ftdj  jipet 
fpanifdje  <£r5bifd)öfc  an,  ipeldje  öen  Aufenthalt  6er  2IIorisfen  in 
Spanien  für  öas  Ifriegsunglücf  öiefes  Canöes  peranttportlidj 
machten,  (Bott  fyabe  öie  fpanifdje  2lrmaöa  permdjten  laffen, 
a>eil  er  ipegen  öer  Kctser  in  Spanien  er$ürnt  n?ar.  Dies  fyaben 
öie  ^Jreunöe  öer  jenfeitigeu  IDafyrfyeiten  pon  (Sott  felber  erfahren! 

Dag  man  Kefcerperbrennungen  für  ein  effcctpolles  Stücf 
(Bottesöienft  in  Spanien  galten  fonnte,  gehört  audj  5U  öen  €r» 
$iefyungsergebniffen  öes  (tfjrtftentums. 

IDic  öie  SUorisfen  in  Spanien,  fyabeu  öie  3uöen  in  €119« 
lanö,  ^ranfreidj  unö  Deutfdjlanö  öie  Betätigung  öer  d?rtft* 
liefen  Itteufdjen  liebe  fdjtper  empfunöen.  €s  n?ar  religiöfcr  Uber* 
eifer,  öer  im  \2.  unö  \5.  3aWunocrt  öie  Kreu5fafjrer  betpog, 
3uöeu  getpaltfam  5U  taufen,  fic  fdjaarempeife  nieöersumefeeln 
unö  \t)T  Vermögen  3U  rauben.  €s  muröen  öem  gelten  Polfs- 
ftamme  perfdjieöenc  Derbredjen  angeöidjtet;  man  perflagte  fte 
als  Anreger  pon  Seuchen,  um  einen  Dorroanö  5U  fyabcn,  ifwen 
<Selö  unö  Geben  5U  nehmen. 

Cöuarö  öer  Befcnner,  "König  pon  <£nglanö,  fyat  \0<{\  bas 
(Eigentum  öer  3uocn  fur$u?eg  als  feineu  Beft£  crflärt  unö 
fdjicfte  öie  Beftofylenen  in  öie  Verbannung,  u?eil  er  gar  fo  innig 
glaubte.  IDilfyelm  öer  Eroberer,  ein  anöerer  guter  (Eljrift,  jipaug 
getaufte  3uocn  3U  ^rcr  Religion  surücfjufefyrcn ,  öamit  er  öie 
Befdjlagnafyme  ifyres  Bcfttjtums  bemänteln  fonnte. 

Von  öen  ^errfebern  <fraufreidjs  umröeu  öie  Hebräer  uadj 
öer  gleidjen  IDegelagerermetfjoöe  bcbauöelt.  Die  öeutfdjen  Katfer 
nahmen  ftdj  feit  f)einrid?  IV.  öer  3U0CU  fdjeinbar  an.  Unter 
öem  Dortpanöe,  jie  511  befdnifcen,  crflarten  fic  jüöifcr/es  €igen« 
tum  für  öas  ifyre  unö  perfaufteu  öas  Kedjt,  ftd)  3uoon  5U  galten, 
an  Bifdjöfc  unö  Staötbefyöröcn.  pfliditeu  meufd}lidn*n  IPofyl. 
Pollens  amröcu  öabei  nidjt  erfüllt.  Bei  öiofen  2nißl?anölungeu 
mußten  ftd}  Haffenfefyler  entipicfcln  unö  pererben. 

Bei  3u0cn  wiegen  jeöodj  n?ie  bei  £  griffen  Bilöiings-  unö 
<£f?araftenpcrte.  3cncr  Antifcmttismus,  öer  auf  rcligiöfe  Ab- 
neigung unö  auf  Kaffenfyafj  jiirüi-fyifnlnvn  tft,  rerrät  IHangel 
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an  (Erfenntmg  un6  Wohlwollen.  <£r  $eitigt  gemeine  jrepel, 
6ie  in  <ßcn>a I ttf^d tt^f citcn  ausmün6en. 

* 

TXus  6em  3cnfcits  riefeln  immer  3crefüf?run9cn  heraus, 
mag  es  von  welcher  Religion  immer  in  öie  IPoIfen  gc« 
[teilt  n>er6cu.  J5um  €r?ennen  6er  pflichten  ift  6ic  göttliche 
2lffiftctt5  durchaus  unnötig,  6a  fie  fidj  nur  auf  menfetyltetye  Per- 
rjältuiffe  bc5ict}en.  Das  ctfn'fd}  Keine  fter/t  immer  abfeits  von 
(ßdttern  un6  Prieftern.  Da£  eine  anftan6ige  Cebcnsrjaltuug 
burd}  religiöfe  &mnaj|ungen  nur  gehemmt  u?ir6,  betpeift  befon* 
6ers  Über5eugeu6  6er  Bralmtanismus.  Das  in6ifcrje  Kaftentpefen 
ift  6urd)aus  unfittlidj,  6ie  ja  feiet  pou  6en  U>ie6ergeburten  in 
Cierfärpern  finnlos  un6  beflemmcn6,  albern  6ic  „hoffte"  Cugeno, 
in  naffen  Klei6eru  auf  6em  <£r6bo6en  5U  fcr/lafen,  6as  (Einatmen 
6er  £uft  5U  unter6rücfeu,  6ie  £inflüffe  auf  2lua>\  (Dl?r  un6  Hafe  5U 
hemmen,  eine  Scbamlofigfeit  ift  es  ferner,  6as  vernünftige  prüfen 
religiöfer  Behauptungen  für  6ie  größte  aller  Süu6en  5U  erflären. 
lind}  6a  6as  lafter^afte  donatbinat  ron  XDabntpi^  un6  Keligion. 

2Tlit  Kecrjt  hat  BuoMja  (ßautama  6ie  Sinnloftgfeiten  unö 
rituellen  Hid}tsu?ür6igfeiten  6es  Brahmanismus  abfallig  beur- 
teilt. IPer  tpcij?  es  uicrjt,  6aj?  manche  illoralfafce  Bu66l?as 
e6el  fin6;  allein  geirrt  l?at  er  in  feinen  JKutmafjungen  über  6as 
Hacr^afeiu.  Unrichtig  ift  (Sautamas  Behauptung,  6a£  alles 
£ebeu  £ei6en  fei  uu6  6a  £  alles  £ei6  aus  6er  Begier6e  t?err>or« 
trete.  Diefer  entblüht  aud)  hohe  £uft  un6  6ie  iUelnsahl  leben- 
6er  IPefett  freut  fiefy  6es  Däferns.  Bu66bas  (ßlaube  an  6ic 
H)ie6ergeburt  unirjelte  ebeufo  in  einem  3rrlum'  WK  feine  Selm« 
fucr/t  uad?  Befreiung  pom  pcrföulicr/eu  I^ierfeiu.  2Han  befitjt 
ja  nichts  anöeres  als  6as  bischeu  £eben.  Cßautama  permi^te 
5U\ir  einen  unpertilgbaren  Kern  6er  perfönlidjfeit,  gleichroofyl 
glaubte  er  au  6ie  Seeleuipan6eruug,  6ie  olmc  Seele  ein  iln» 
6iug  ift. 

ZlTau  fann  töeuufoielen  nachgehen,  olme  tpie  ein  gefangener 
Xiafe  herumjufpriugen.  (Einficfytspoll  tpar  es  nidit,  als  Safva- 
muni  6en  <Dr6ensbrü6eru  uicrjt  nur  6ie  Ccilnalmie  au  (ßefang 
uu6  ZHuftf,  fon6ern  aud)  6as  Schlafen  auf  ljofycn  un6  breiten 
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Betten  verbot.  Breite  Betten  beeinträchtigen  nicht  6en  (Eljarafter« 
wert  6er  Iftönche,  öenen  er  auch  nicfjt  Uuwiffenheit  un6  Ketjerei 
in  einem  Zltenijuge  §<\Üc  verbieten  foüen,  6a  6odj  IDiffeu  5ur 
üefceret  für/rt. 

Die  fanonifeben  Bücfjer  6er  Bu66fnften  bezeichnen  6ie  liebe 
als  Quelle  6es  <£lcn6s.  Pas  ift  ein  Para6oron.  3n  ocn  Suttas 
je6och  leuchten  6ann  grofe  ethifche  (Se6anfen  auf,  n>cnn  fie  fieb 
von  religiöfen  (Einflüffen  freihalten  un6  6en  2TTenfchen  von  (Sott 
unabhängig  erflären.  Zilie  leben6en  IPefen  feien  innerlich 
gletdj  un6  6iefe  (Sleichheit  for6erc  2Hitlei6,  2ttitfreu6c,  IDohl' 
wollen  auch  gegen  jene  IDefen,  6eren  Cos  in  6iefer  IDelt  6as 
gittern  ift. 

3»n  Sigälopä6a«Sutta  n>ir6  empfohlen,  6ie  $tau  mit  (Süte 
un6  Zlcbtung  5U  behau6efn  un6  6en  Zlrbeitgcbern  wir6  HTenfd)' 
lichfeit  gegen  6ie  2lrbeiten6en  ans  fyr$  gelegt.  3m  Sutta 
Hipäta  ift  gar  511  lefen,  6aj?  ficb  ein  IDeifer  nicht  6urch  6as 
Verlangen  nach  einem  fünftigen  leben  bcfuMc;  6as  $ovfäen 
nacb  Wahrheit  weife  6ie  IPegc  sur  f^ensreinheit. 

IPie  6ürftig  6ie  <Se6aufcnfoft  ift,  von  meiner  groge  Keligious« 
gefellfchaften  leben  foüen,  beweift  auch  &er  3^am-  X)arin  er^ 
halten  6ie  ZKoslems  als  Hauptnahrung  6en  Satj:  „<£s  ift  nur 
(Ein  (Sott  un6  >Hohame6  ift  fein  profet!"  Der  (Sott  6er 
ZTCoslems  wäre  6arnach  eigentlich  gar  nicht,  wenn  ilm  2TCohame6 
nidjt  jufällig  ent6ecft  r^ättc.  (Etfn'fch  erbaulich  ift  6iefer  Hinweis 
auf  6eu  eitlen  profeten  ebenfo  wenig  wie  6ie  Beteuerung,  6a£ 
2lllah  im  Befi^e  6es  Privilegiums  ftche,  6er  einzig  riditige  (Sott 
5U  fein,  welche  <£hre  auch  ocr  (£hr*ftengott  beanfpruerjt. 

Die  „fefeerifchen"  Beeten  innerhalb  6es  3*lam5  hapon  f,£h 
um  ethifche  3n*ereffen  nicht  geflimmert.  3hl*  ZIbenvife  fpielte 
mit  flcinen  abfur6en  Dingen.  5o  gab  es  35^amfeeten,  6ie  fich 
wegen  6er  (Söttlichfeit  6er  XTachfolger  Z1Tohame6s  herumjlrittcn. 
€in  ^auptfeunjeichen  6iefer  Seelen  war,  6ag  eine  6ie  auöere 
an  Dummheit  überbot. 

Die  Befcbäftigung  6er  Kefdji  '3n0^incr  ,m*  ocm  3<nfeits 
führt  von  6en  IDegcn  6er  (Erfeuntuif  ebenfalls  ab.  XTach  ÜTit» 
teilungen  6es  Dr.  Karl  Sapper,  6er  in  6en  3ahron  J888— J895 
(Suatemala  6urchftreift  hattc>  »erfeljrt  6iefer  3noiancrftamni 
gleichseitig  mit  6em  ilnn  aufgezwungenen  £hrifteugott  11116  mit 
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feinem  alten  Stammesaott  (Esultacca,  öie  ftdj  sufammeu  por« 
trefflidj  pertragen,  jf^re  religiöfeu  Satzungen  finö  naipe  Sinn« 
lofigfeiten,  öie  $ur  Sittlidjfeit  otme  Be$iermug  bleiben.  3fyren 
alten  <5ott  galten  fic  für  feinen  gebilöeteu  ^ilologen,  öenu  fte 
fyören  an  öer  (Brenge  ifyres  £anöes  auf,  ifm  an5urufen,  weil  er 
fte  in  einem  anöeren  Spraebgebtet  ntdjt  perftcfye.  Die  Seelen 
feien  nadj  öem  Coöe  leib«  unö  appetitlos;  gletdjwofyl  lege  ifmen 
t^ultacca  eine  befonöere  3cnfcitefPfHc  por.  21™  2IUerfeeleutage 
fämen  öie  (Beifter  aus  ifyrem  paraöiefe  in  öie  heimatlichen 
glitten  auf  Sefucfy  unö  6a  werben  fie  mit  $ leifd},  Botntcu  unö 
inaisfudjeu  bewirtet;  felbft  Cigarren  werben  irmen  porgefefet. 
Cadjt  nidjt  öarüber,  ifyr  Pfydjologeu  (Europas  1  j^r  ftefyt  auf 
einem  cüntlidjen  öoöen  fiuölidjen  Seeleuglaubcns.  Die  Ifefcfn« 
3nöianer  aeben  öcu  Ceicrjen  ins  (Brab  feine  IDolIöetfen  mit, 
weil  öie  IDollc  als  tierifdjes  <£r$cugui£  im  (ßrabe  <5ärme  b** 
fommen  unö  öie  Seele  beiden  fönute. 

2Hit  ähnlichen  Haipetäten  befleiöet  fiub  audj  öie  Seelen 
öer  arifdjeu  pfydjologen  unö  öie  Bewofmer  öes  djriftlidjen 
Rimmels  fdjon  aar. 

Die  bciöeu  (ßötter  öiefes  3uöiauerftammes  ftnb  aro^e 
Schweiger  unö  5üd)tigen  öie  iUeufdjen,  olme  bat?  öiefc  wüßten, 
weshalb  unö  wofür.  3m  töaitjen  ftnö  fie  beiöe  unangenehme 
X7errn.  Die  Heligion  öer  Kefcbi  .3nöiauer  fittigt  nid)t.  Wärt 
nidjt  auf  unö  übergibt  öas  arme  gute  Dolf  argen  (Trübungen 
öes  Deutens,  wie  jeöe  Keligion,  öie  immer  unö  überall  ein 
großes  llnglücf  beöeutet. 

(Db  man  nadj  einem  £rfafc  für  öie  Religion  fudjeu  öürfe? 
Vox  allem  mujs  ihre  <Scmeinfd)äblid)feit  öura?  angemeffenen 
Unterridit  erfauut  weröen.  (Srüuölid)es  UMffen  unö  flares 
<£rf äffen  etbifdjer  pflidjteu  im  "Kopfe,  IPofylwollen  unö  (Semem- 
finn  im  liefen  öas  wirö  öen  (Erfaß  für  öie  Heligion  liefern. 
Den  „neueren  PöIFergeift",  pon  öem  <£.  Du  Irring  in  feinem 
23udie:  „Der  £rfaft  öer  Keligion  öurd?  i^ollfommeneres  unö 
öie  2lusfd)ciöung  alles  3UO0,l*ums  öurdy  öen  moöernen  Dölfer' 
geift"  fpriebt,  braucht  man  nidit  51t  fudjen;  man  ftelle  öiefes 
fd>iUeruöe  I^ofylwort  getroft  öen  anöeren  (ßeiftarten  5111*  Seite. 
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Das  ftttlid?*KudiIofo  f?at  öie  helle  (gigcnfcfyaft,  öajj  man 
öaran  orme  groge  logifdje  Stuftrengung  öas  IDefen  ctl?tfd?er 
Dorjüge  rennen  lernt.  Die  an  perrerfitäten  fo  reid?e  (Sefdjichtc 
öer  Dölfer  fann  man  öesfyalb  getroft  ein  Cerjrbucrj  öer  Sittlid), 
feit  nennen.  Sie  fagt  uns  mit  überjeugenöer  Bereöfamfeit,  öa§ 
auf  Coronen  öie  Sittlidjfeit  nur  in  feltenen  ^usnafmisf  allen 
plafegenommen  r?at  unö  öag  öie  DeUfer  mit  cfyarafterlofer 
Schlaffheit  unö  <0eöulö  öie  2TCij?hanölungen  6es  2lbfoIutismus 
ertragen  haben. 

3n  öer  (ßefdndjte  aller  Dölfer  tDieöerholten  ftd?  öiefelben 
<S5runötypen  öer  (Entartung  bei  5urf*cn  bei  Dölferu.  IPill 
man  in  öer  Sufunft  öie  ^unöamente  eines  iöealen  Vernunft' 
ftaates  legen,  fo  mu0  man  cor  allem  öie  f)inöerniffe  fenuen, 
u>eldje  bisher  öas  ^uftaTi6cfotinttcTi  eines  Hecrjtsftaates,  wie  er 
fein  foll  unö  fein  fann,  rereitelt  Ratten.  Die  C^atfad^en  öer 
(Sefdndjte  5eigen  uns  öeutlidj,  wo  öie  ßebel  5ur  Befeitigung  vcv> 
fommener  Ked^uftäuöc  a^ufefcen  fuiö. 

Soll  öie  politifdje  Freiheit  fefte  IPu^eln  faffen,  fo  roirö 
öie  (Befdjidjtc  öer  Unfreiheit  jweefma^ige  Nüttel  öaju  empfehlen. 
Die  Sd)ilöerung  öer  altaftatifdjen,  afrifauifd}eu  unö  altamerifa» 
nifcbeu  CfyronuHrtfcrjaft  bleibt  infofern  nicr/t  ofme  Keij,  als  fie 
mitunter  naire  formen  aufireift.  Diefer  Keij  öer  XTaitvtät  fehlt 
öer  ßeiDaltherrfdjaft  in  europäischen  Staaten.  (ßleicbniobl  jeigt 
fie  fo  picle  ähnliche  ^iwyc  mit  öer  urtümlichen  Selbftherrfdnift, 
öajj  man  über  öiefe  ^amilicnäbnlidifeil  erftaunt  ift. 
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<£s  tparen  cntfefclidje  Prägungen  6er  Unmenfdjlidjfeit,  melcbe 
6er  Despotismus  in  2lfien  erfunden  uno  betätigt  Ijat.  Tin 
6iefen  Hudjloftgfeiten  titelt  6er  2lbfolutismus  6er  legten  3al?r' 
lmn6erte  mit  einer  «gäfytgfeit  feft,  als  ob  fte  ein  foftbares  <J5e= 
fellfdjaftsgut  irären.  U)ie6er  ein  Beweis,  6ag  6ie  2TCenfd>en, 
befon6ers  menn  fie  auf  Coronen  fi$en,  in  6er  Cfyat  „pon  <ßrun6 
aus  böfe  ftu6".  (£in  Hndblicf  auf  6ie  JTTiffetfyateu  6er  unein« 
gefdjranften  illleinfycrrfdjaft  in  6eren  Uranfängen  ift  6esfyalb 
tpidjtig,  »eil  er  be6eutfame  Beiträge  $ur  <J5efdnd?te  menfdilidjer 
peroerfttäten  liefert.  Die  Sdjlugfolgen  aus  6iefer  <0cfd}id}te 
»er6en  fiel?  in  6er  ^ufuuft  beim  Umbil6eu  ftaatlidjer  Pcrfyält« 
uiffc  gut  per»erten  laffen. 

ZTTan  ift  6urdjfd)auert/  trenn  man  erfährt,  6ag  6ie  2In« 
magungen  un6  Polfstäufdmngen  6er  abfoluten  fjerrfdjer  6er 
lefcten  5»ei  3a^r^un0crte  auf  6emfelbeu  Bo6en  »ud>fen,  »ie 
6ie  ^Jrepel  6er  affyrifdjen  (Brogfonige  por  6rei  bis  pier  3a*?r* 
taufen6eu.  Hur  »aren  6ie  (ße»altf?errn  pom  <£ufrat  un6  Cigris 
offen  feiger  als  mandje  Autofraten  pon  fyeute  un6  pon  geftern, 
»eldje  couftitutioneüe  Cßefmnung  fyeudjcln. 

Die  affyrifdjen  {Djroufyerrn  polten  ebenfo  tpie  6ic  arifd^en 
itjrc  Porredjte  Pom  f)immel.  Sie  liegen  fidj  6ie  (Erlaubnis  3U 
(ßraufamfetten  unmittelbar  pon  (ßott  überreifen.  Diefer  »ar 
gleidjfam  tt?r  pripateigentum  un6  eriftirte  nur  für  fie,  nidjt 
für  6ie  Pölfer.  Ciglatl?  pilefer  I.  (c.  U^O  »•  5  )  befennt 
in  einer  3«ff«ft  öa#  er  6urd?  6ie  <25na6e  itffurs,  Bins  unö 
6er  an6ereu  (ßötter  f?errfd>e*)  IDollten  6ie  affyrifdjen  (ßrog. 
fönige  ein  €an6  erobern,  fo  be5eidmeten  jie  6ie  (ßdtter  als  An» 
reger  6er  (Eroberung  un6  fdioben  €rfolg  unö  Verantwortung 
6en  Hnperantu?ortlid)en  6es  Rimmels  $u.  Das  gefdnefjt  nod> 
fyeute. 

Bal6  »uröett  6ic  (ßötter  als  Auftraggeber  un6  (Dberfyerru 
6er  Despoten  pom  Cigris,  baI6  als  6eren  Kammeröiener  unö 
(Seueralftäbler  bejeidmet. 

Salmanaffar  II.  bemerfte  in  einer  3"fd?rift,  öag  er  //feine 
(ßötter  in  6en  paläften  6es  Jeinöes  aufteilte".    Die  aflyrifcrjcn 

*}  Die  Ketlmfcbrifteu  uni>  t>as  alte  (Ecjiameiit  rem  <£bcrbarl>  Scbraber. 
—  KeiIinfrf>riftcTt  unö  (Sefrfud^tsforfcbntnj.    Von  öcmfelbcn, 
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Oöttcr  fyattcn  eben  öie  <E>cfcfjaftc  öes  Königs  unö  nichts  anöeres 
511  perrtdjten.  Dcrfelbe  i)errfd?er  bemerft  mit  naiper  2Inmaf  ung, 
öaf  üffur,  fein  großer  Sdnrmfyerr,  bei  einem  CroberungSjiige 
por  öen  Cruppen  cintjerfd^ritt.  Tils  ^elöfycrr  öes  (Sroffönigs 
lief  2lffur  öie  graufamfteu  2tTaffenmoröe  unö  großartige  Dieb» 
ftafyle  pornefmien.  Diefc  tpuröen  von  abfohlten  f^errfdjeru  nodj 
ini  \9-  3afn*fmn6erte  an  öem  Dermögcn  politifcfyer  5rei°c"?cr 
perübt,  öie  von  öem  Kedite  bis  tPiöerftanöes  gegen  uncipiliftrte 
fxrrfcber  (ßebraud?  machten. 

Die  (ßrof  fyerrn  pon  2lffyrien  ftafylen  öen  befiegten  ijcrrfcfyem 
nicht  Mos  <£öelfteine,  (ßolö-  unö  Silberbarren,  fonöern  auefj 
Haremsfrauen  unö  (Sötter,  öereu  Statuen  pon  öen  erbeuteten 
<£feln  unö  Kamelen  ipeggefdjieppt  tpuröen.  (Slücfliche  £eute, 
wcldK  (8»5tter  beftegen  unö  enttpenöen  öurften.  llnfere  I)inim- 
lifeben  f^errfebaften  ftnö  uodj  unbeftegt!  Die  affyrifcfyen  Könige 
fyaben  in  prunfinfcfyriften  ifyre  graufamen  (ßetpalttfyaten  öem 
lieben  (ßott  Pom  <£ufrat  auf  öie  Kedmung  geftellt  unö  ftd? 
öabei  nrie  Cuötpig  XIV.  pon  ^ranfreidj  mit  6er  Sonne  per« 
glichen. 

Sanfyerib  geftefyt  auf  einer  Denffäule:  „Die  (großen,  roeldje 
Rebellion  gemacht  Ratten,  tötete  \d)  auf  Pfählen."  3"  Ungarn 
nniröen  öie  Kebellen  pon  (848  niebt  milöer  gerichtet.  €s  blieb 
immer  öiefelbe  (Setpofmfyeit  aufredet,  öaf  öie  bewaffnete  Über, 
macht  ifyrc  Definitionen  pon  Hecfyt  unö  llnred^t  auf  (Balgen 
annagelte.  Die  ITCinöe^afyl  öer  Dernünftigen  hatte  immer 
Unrecht. 

3n  (Einem  iparen  öie  affyrifdjen  (ßeipaltfyerrn  ifyrcn  abenö« 
länöifdjeu  Hacfyfabren  überlegen.  Sie  brauchten  befdjtpiugte 
IPorte  beim  Sdulöern  iln*er  (ßraufamfeiten.  Sie  rühmten  ftdj, 
daß  fte  gleich  einer  IDinösbraut  eine  Staöt  5ermalmten,  öaß  fte 
ein  Canö  wie  beim  Drefcfyen  jertraten  unö  gleicfy  tpilöen  Stieren 
bas  (Sebiet  öes  ^Jeinöes  pern>üfteteu.  (Es  gibt  auch,  eine  (Er- 
habenheit öes  ^repels,  öer  nicht  mehr  511  überbieten  ift.  Sab 
ntanaffar  II.  lief  Cürme  aus  ^einöesföpfeu  errichten,  lief  „fein 
föniglicfyes  Bilö  poller  f)ofyeit  anfertigen"  unö  „fcfyrieb  öarauf 
oic  (Efjre  Zlffurs,  feines  fjerrn  unö  öen  Hufmt  feiner  Cruppen". 

2(uf  öen  IDegen  öiefer  (Efyre  unö  öiefes  Kulmies  ipucherten 
öie  grellften  Derftöße  gegen  öie  jncnfdjlidjfeit,  unö  fo  blieb  es 
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bis  in  unfcre  Seit  fyerab.  Die  abfdjeuliefjftcn  ^repeltljaten  friede« 
rifdjer  Despoten  galten  für  oeren  I^ddjftcs  Peröicnft.  Der  „Jjerr 
6er  I)eerfdjaaren"  ftan6  aua?  6en  friegerifdj  geftimmten  europä» 
ifdjen  2lutofratcn  immer  toiüi^  jur  Seite.  Siegten  fic,  fo  E^atte 
ifynen  (Sott  geholfen,  n?ur6en  fie  befiegt,  fo  fyat  (Sott  in  feiner 
Unerforfcfylicfyfeit  6en  perefyrtcn  Diener  geprüft. 

Die  Könige  pon  Sumir  nn6  IXttab  gingen  an  tr)rcr  un» 
ftttlidjen  (ßetpaltfyerrfcbaft  5U  <5run6c  un6  mit  itmen  per» 
fdjtpan6en  oie  <J5ötter,  über  tpeldjc  fie  5U  ifjrem  f}an6gebraucfy 
perfügten.  Die  3a^rpuc^er  ^rcr  töreueltfjaten  aber  beftätigen 
6ic  (Erfahrung,  6a  gera6e  Cfyronfycrrn  6ic  elenoefte  2lbart  rudv 
lofer  2Tlenfd}cn  ocsfjalb  ftn6,  roeil  fte  ifyre  überlegene  ZTladft  am 
grellften  nüf brausen. 

*  * 

Die  altegyptifdjen  ^araone  gingen  in  6er  "KinMidjfeit 
ifyrer  Selbftabfdjcifcung  nviter,  als  6ie  affyrifdjcn  (ßrogfönige. 
Sie  perglidjcn  fidj  nidjt  nur  nrie  6iefe  mit  6er  Sonne,  fonoern 
fpracfyen  ficfj  aud)  ÜTiUionen  (Dfyrcn  un6  fo  piele  klugen  5U  als 
es  Sterne  gibt,  ipeil  fic  pon  6er  Prieftcrfdjaft  in  6em  (Slauben  bc« 
ftärft  tpur6cn,  6afc  fte  alltpiffen6,  allmäijtig  un6  allgegenwärtig 
feien.  Der  djriftlidje  (Sott  fyat  6iefe  (Eigcnfdjaften  fpäter  geerbt, 
^ür  6en  ,Jarao  beftan6  ein  felbftän6iger  IPille  6es  Golfes  nkljt, 
6as  nur  unbe6ingt  51t  geI}ord}en  hatte.  Die  6enfträge  un6  ipillenS' 
lafyme  illcngc,  6ic  uebftbei  6eu  Drucf  6cs  (ßötterglaitbens  3U 
er6ul6cu  fyattc,  trug  mit  wenigen  Ausnahmen  gclaffen  6as  3ocfy 
6es  Despotismus.  Diefer  tpios  eine  £e\t  lang  mil6ere  formen 
auf,  als  6ie  abfolutiftifcfye  Staatspertpaltuug  in  europäifeben 
ilTouarcbien. 

Unter  6er  Kegierung  6er  [2.  Dynaftie  fannte  man  im  Hil> 
lau6e  feinen  2l6el  11116  feine  (5run6fyerrn.  IPol}lbeftan6ene  Prü- 
fungen crfdjloffen  3cocm  00,1  <5u3an3  Su  aUen  Ämtern.  <£s 
fyerrfcfyte  6amals  in  (Egypten  feciale  (ßleicbfyeit,  pon  n>elcbcr  ficr) 
ww  überall  nur  6ie  priefterfebaft  ausfcfylo^.  (Einer  6er  ^aroouc 
6er  \2.  Dynaftie,  welche  für  6ie  nnrtfdjaf titele  IPohlfafyrt  6es 
Züllan6es  piel  getbau  Ijat,  mar  2Jmcnentl?a  I.  Durch  Einbau 
6cs  £an6cs  perbreitete  er  nach  einem  papyrus  „,ftcu6e  bis  5U111 
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Delta'7.  (Er  fampfte  als  efyrcmr>crtcr  üolfsfreunö  nidjt  roic  ein 
Stier,  „6er  nicr/t  wd%,  was  jupor  mar'',  unö  fonnte  pon  fich 
perftchern,  öaf  Ellies,  was  er  fagte,  neue  Ciebe  ertpecfte.  Seinem 
Sormc  rief  er  511:  „Stehe  nicht  allein  unter  deinen  linterthauen 
unö  mache  5U  deinen  23rüöern  nicht  blos  öie  Heiden  unö  Vor- 
nehmen  ". 

Das  Volt  von  (Dber-  unö  Untcregypten  n?ufte  fchon  örei 
jar/rtaufenöe  por  unferer  Scitredmung  genau,  n?as  ftttlicf?  au« 
ftänöig  ift.  (Es  ipuröen  pon  ir/m  IDohliPollen  gegen  tffcnfdrcn 
unö  Ctere,  IDat^rr/eitsIiebe  unö  (Seredjtigfeit  r/ocr/gel^alten,  pou 
Königen  jeöoch  geringgefchäljt,  meil  fte  nach  einem  papyrus  itn*e 
fehler  „auf  anöere  legen"  fonnten  un6  als  (Bottesförme  fich 
überhaupt  einer  jeöcit  ftttlicrjen  Verpflichtung  entfchlagen  öurften. 

Confiitutionell  gefärbte,  tyatfächlich  autofratifch  gefinnte 
fyrrfdjer  öes  19.  3aljrlmn6erts  legen  aud)  il?rc  Hegierungsfehler, 
öie  fte  im  Hinterhalte  ihrer  UnperanttPortIid?feit  perüben,  auf 
fremöe  Scfmltern.  7iud>  fie  fragen  nicht  nad?  ihren  pflichten, 
rpeil  fie  ftd}  in  ir/rem  (SottcsgnaöenöünFel  über  alle  Kücfjid?teu 
für  öie  Staatsbürger  hinausgehoben  fe^en. 

Der  3uf^5  ocr  ^raone  entquollen  cntfcr^lictjc  ^frepcl.  Der 
egyptifcf?e  König  mar  als  Kidjter  einer  2Ttiffethat  immer  6er 
ärgere  Böfetpidjt.  €inen  JHeineiö  beftrafte  er  mit  öem  £oöe, 
eine  Derlcumöung  mit  6em  ^usfdmeiöen  6er  <3unge  (Dio6or), 
Beleidigungen  mit  6cm  Dcrluft  6er  ITafe  un6  6er  ITIannfyeit, 
ZUafjfälfchung  mit  6em  Zlbb/auen  6er  f)auö.  Das  Sittengebot 
6es  Dolfes  for6erte  aber  2Tttlöher5igFett  un6  IPor/ltPoUcu  gegen 
ZITenfcf/en  un6  (Tiere. 

Der  Papft  fterjt  mit  feiner  Hnfefyl barfeit  nicht  allein  6a; 
6iefe  patifanifdje  Sinnlofigfeit  fan6  Un*  Dorbilo  bei  öen  Sara' 
onen.  tpeldje  fid?  für  unfehlbare  (ßottesfölnte  erflärten  un6  tpie 
6er  Papft  6en  ^eiligfeitstitel  beanfprucfyten.  Sie  nannten  fich 
aber  audj  mächtige  Stiere,  I^errn  6er  lt>afn*heit,  £ebensfpenöer, 
(Sott,  6er  alle  Dölfer  fcr/lägt  mit  feinem  2lrme  ufip.*) 

Diefe  hot/e  Selbftbeipertung  6er  Pfcbentträger  glitt  auch  auf 
6eren  f)ofbeamte  über.  So  rühmte  ein  mehrfacher  ^Hinifter  auf 
feinem  QJotenftetn  pon  ftd>,  6a0  6es  Königs  fterj  poll  pou  ilmt, 


•)  ^rugfdj  3cy,  <5cfd)id>te  (Egyptens  itacb  Pcufmälcrn. 
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6cm  (Erften  im  £an6e  wäre  un6  6afj  er  wufte,  was  im  jnnern 
eines  jcöcn  ZUcnfchen  perborgen  fei.  Hidjt  alle  21Tonard?en  6er 
(Segenwart  fönnen  6affelbe  pon  fich  rühmen,  befonöcrs  wenn  fic  in 
gräflicher  ilnwiffeuhcit  6ie  befte  (Eignung  311m  Staatslcnfen  crblkfen. 

ZHc  CI?ronfaffen  6er  (Segenwart  haben  ir/re  liebe  Hot  mit 
6em  ftan6csgcmaf;cu  Anbringen  ihrer  Cödjter,  6ie  nur  fouperäues 
Blut  h«™**"  follen.  (Es  gab  Reiten,  wo  man  es  auch  einem 
^arao  übelnahm/  ipenn  er  nidyt  eine  ftan6csgercchtc  (Ef?e  einging. 
<£in  (Sottesfolm  06er  fu^weg  (Bott  foUte  wenigftens  eine  t)alb« 
göttiu  5ur  ^rau  nehmen,  (ßleidics  311  (Sleicr/em.  Doch  gab  es 
im  alten  (Egypten  Könige,  6ie  fidj  nict)t  für  Sonnenfobne  fon6ern 
für  Bürger  hielten  un6  es  nicht  anftöjjig  fanöcn,  fich  einein 
bürgerlichen  Scbojj  511  nahem.  5o  f^ciratetc  2lmcnofis  III.  ein 
2TTä6chen  fcblicbtcr  2lbfunft.  Der  Sohn  6es  Königs  Kamfes  III. 
fab  fich  6urcb  6ie  eheliche  l>crbin6uug  mit  6er  (Tochter  eines 
Schiffsbcftfecrs  feinesn>egs  für  entwüröigt. 

Dicfc  pemüuftigc  üuffaffung  6er  Freiheit  bei  Brautwarjlcn 
fan6  bei  curopaiferjen  ^ürftenhäufern  feiten  21nflang,  bei  6enen 
ÜbcrFommniffc  pou  Hochmut  un6  Chron6ünfel  im  2Cnfchen  feft 
fteheu.  Vernünftiger  als  jene  dürften,  6ie  auf  6er  marftall« 
madigen  d\id)\  im  reinen  Prh^cnblute  hefteten,  tpar  6er  ^arao 
21Tenfaura  aus  6er  4.  Pynaftie,  6er  feinem  (ßehcimfcbrcibcr 
ScbepesFaf  feine  ältefte  Codier  3m  Gemahlin  gab;  er  fan6  es 
angenehmer,  6aj?  fic  bei  einem  flugen  Schreiber  perbleibe,  als 
„bei  irgen6  welkem  an6cren  Planne".  SdjepesFaf  war  aber 
auch  cu*  pradjtftücF  pon  einem  Secretär  un6  //ent3Ücftc  feines 
(ßebieters  t)er$"  fo  febr,  öaj?  6iefer  ihm  geftattete,  feine  Knie  311 
faffen  un6  ilmt  6ie  Pflicht  6es  (EröFuffcs  erlief?. 

(Europüifchc  l)crrfcher  ahnen  es  gar  nicht,  6a£  ihr  Porrecht 
6er  (Dr6ensperleihung  auch  nur  cul  altegyptifches  llberfommnif 
ift.  So  erhielt  6er  Schiffsoberft  ^lalmies  nach  jc6er  J}el6cnthat 
511  IPaffer  un6  311  £an6e  Pom  ^arao  Ka«feFencn  6en  (Dr6en 
öes  goI6enen  ßalsban6es.  2lffyrifchc  Cf5rof?lvrnt  waren  ebenfalls 
fo  abgcfchmacFt,  (Dröen  51t  perteilen;  fte  tbaten  es,  weil  fich 
Choren  fan6en,  6ie  fid?  6urd>  einen  (EhrcnFuopf  in  ihrer  21tenfchen« 
wür6e  ftarF  gehoben  fühlten. 

<3u  6en  ruchlofen  (Eigcnfchafteu  6er  egyptifchen  ^errfcher 
gehörte  auch  (Sraufamfcit.  Dicfc  war  aber  nicht  fo  porgefebritten 
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roie  öie  Brutalität,  öie  bei  öen  Keligionsfämpfen  in  ^franfrcid) 
unö  Deutfdjlanö  5U  Cage  trat.  3n  cmcr  Denffdjrtft  tpuröe  über 
öie  Kriegsjüge  öes  $axao  Cfmtmes  III.  bewerft:  „Da  famen 
öie  Könige  öer  eroberten  Cänöcr,  um  311  erflehen  öen  (Döem  für 
ihre  Hafen."  (Einige  öeutfcrje  dürften  flehten  Hapoleon  öen 
€rfteu  ebenfalls  um  etroas  Cuft  für  ifyre  Hafen,  als  fie  öem 
Kheinbunö  beitraten.  Brauöfchateuugeu,  ftarfe  Kriegsfteuern 
unö  Abführung  pon  (Seideln  roaren  6cm  angeblich  genialen 
Despoten  Hapoleon  I.  ebenfo  geläufig  rrie  oen  ^Jaraonen  per« 
perfen  Schlages,  trol^öem  jtoifdjen  ifmen  unö  ir/m  orei  bis  pier 
taufenö  3al?rc  Culturcntrokflung  lagen,  Bonaparte  lief  fd?ulö= 
lofe  HTänner  t^iurid?ten.  Paffclbe  lt>at  ^arao  &menhotep  II., 
6er  fecfjs  gefangene  Könige  au  öer  ITCauer  por  Cl)eben  aufgehängt 
r/at,  weil  Sonnengott  Ka,  fein  Pater,  befahl,  öie  Cänöer  öerfelben 
ju  befriegen,  „um  ftcbtbar  5U  machen  für  croige  Reiten  öie  Siege 
öes  Königs". 

Die  Cempel  unö  Pyramiöen,  öie  5U  bauen  Kriegsgefangene 
unö  Berpormer  öes  Hillauöes  bei  fehlerer  Hahrung  unö  ofmc 
£olm  gejtpungen  ipuröcn,  finö  öüfter  ftimmeuöe  Denfmälcr  öer 
Beörücfuug  unö  (Entmannung  eines  gutmütigen  Polfes,  welches 
nicht  öen  2Ttut  fanö,  ftcfy  öes  graufamen  Vfcvxn  511  entleöigen. 
Wie  übel  ipar  es  öoa?  mit  öcm  Dcnfcn  öer  JUenge  beftellt,  öie 
fxdf  md)t  3U  öem  (Entfcfyluffe  ergeben  founte,  einen  eii^elnen 
böfeu  ZHenfdjen  öem  gefd^loffenen  IDillen  eines  empörten  guten 
Polfes  5U  opfern. 

<£s  fpriebt  roeöer  für  öie  (Einfiel  noch  für  öas  IPohltPolleu 
öer  HTenfaVn,  u>enn  jie  f-Jrcpcl  öer  UnmenfaMidjfeit  fort  wuchern 
laffeu.  IDie  nieöerträcrjtig  roar  öer  Sport  egyptiferjer  Könige, 
befiegten  ^Jeinöen  öie  fjänöe  ab$uf}auen.  Solare  (Erfinöuugen 
öer  <25raufamfeit  fliegen  pon  Polf  511  Polf  unö  fyabcu  ein  eroiges 
Ceben.  So  f^at  man  \SC)[  in  perfieu  bei  einem  Kriege  mit  öen 
Curfomanen  öen  ^einöen  öie  Köpfe  abgehauen,  fte  eiugefa^eu 
unö  in  Kiften  roohlpcrpacft  öem  perftfcr)eu  Kriegsmiuifter  ftatt 
eines  getriebenen  Siegesberichtes  überfebieft.  irienfchlichfeit 
perpflichtet!  Die  €r;i«^»  huli>^3tc"  1'*»"  Hieöcrmcfcclu  öer 
Cr/rifteit  im  3al?rc  1900  ärmlichen  (Öruuöfäfeen  öer  Humanität. 
Sieht  man  in  altegyptifdjen  Cewpelbilöern  öen  ^arao  eine  Hu« 
menge  pon  jeinöcn  beim  £ollectipfcbopf  halten  unö  ftch  an« 
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fdncfen,  ifmen  mit  6cm  Siojelmeffer  6as  €eben  5U  nehmen,  fo 
erinnert  man  ftd?  6er  Drolntng  eines  europä^feben  dürften  6es 
{<).  3afyrbun6crts,  auf  Arbeiter  fchiefen  5U  laffeu,  u>enn  ftc  von 
6em  Kedjte  6es  3rrc"5  (ßebraud)  macbcn6  unswecfmäjjjige  plane 
für  6ie  llmgeftaltung  ftattlidjer  Pcrljciltniffe  entwarfen. 

Der  ^Jarao  beftrafte  am  liebften  mit  6em  Perlufte  6es  Gebens 
11116  erfudjte  in  feinen  (ßebeten  6ie  <J5öttcr  um  graufame  (Befetje, 
wie  es  im  papyrus  Koller  fyeifct.  3n  liefern  wer6en  u.  21.  6ie 
£an6pfleger  pon  Zietfnopien  ermahnt,  Cributgegenfltäu6e  6iefer 
propin5,  oarunter  ^ädjer  von  Straufcfe6ern  un6  SYfomorenfyolj, 
(£6elftcine,  23erggol6  in  Säcfcn  uno  t)un6sfopfaffen  ab3uliefern 
un6  6abei  6er  xJreu6e  ju  ge6enfen,  welche  6er  König  beim  Dorübcr» 
trafen  6er  Abgaben  empfin6en  wer6e.  Selbft  6ie  Steuerfyol6e 
wür6en,  fdjreibt  ein  H)e6elträger  6es  ^arao,  über  ifjren  Patrio- 
tismus ftaunen  un6  por  (Slücffeligfeit  über  6ie  fyiI6  6es  f)err> 
febers  „nicht  mefyr  wiffen  wo  fte  feien  un6  wie  ifmen  gefebetyc". 
Per  Byzantinismus  fyat  in  6en  bei6en  legten  3aWunocrk" 
in  €uropa  uod?  weit  2Wgefdmtacfteres  $u  £age  gebracb/t. 

Wenn  tapfere  5oI6ateu  un6  fluge  ^cl6f?errn  Siege  erringen, 
fo  wir6  bei  arifeb/en  Dölfern  6es  fteeres  Der6ienft  6cn  weifen 
Fügungen  (Softes  gutgefcririeben.  Diefe  irrige  2lnuafyme  ift  pou 
b/ob/em  Hilter;  6enn  fdjon  ^arao  Zlafnnes  fjat  in  einer  Zhiffcrjrift 
511  tfarnaf  einem  (ßotte  nacb/gefagt:  „Du  l?aft  fein6lid)C  IXMFer 
unter  meine  5an6alen  geworfen." 

€s  gäbe  nodj  manche  Perblüffeu6e  Analogie  bei  6eu  per- 
perfen  <3ügen  6er  altegyptifcbien  uu6  europäifdjen  21utof  raten  $u 
perjeidmen;  allein  wir  muffen  uns  mit  6em  (ßefagten  begnügen, 
6a  es  noch  piele  2\ud}loftgfeiten  $u  regiftrircu  gibt,  6ie  an  Cy* 
ranneu  an6erer  Dölfer  fangen. 

*  * 
* 

Vergleicht  man  6ie  (Sefcb/ichte  6er  altperfifdjen  Allein« 
herrfcher  mit  6er  Kegieruug$metfyo6e  ahen6lan6ifcr/er  dürften  in 
öen  lefcteu  6rei  3ab^uu6erten,  fo  ftn6en  fid}  fo  piele  gleidj« 
laufen6c  Cinieu,  6a(;  es  511m  Erbarmen  ift.  Un6  6a  wollen 
nod}  fautafiercia?e  ßcfdn'cbtsfilofofcu  pou  einer  alles  fauber  ab« 
fegen6en  U)eltor6uuug  re6en !  perperfe  Gebens  gewöhn  Reiten  bleiben 
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in  allen  Scfyidjten  öer  3epölfcrung  feft  fifcen.  Keine  (Einfielt 
unö  ftttlidje  Criebfraft  oben  —  feine  Beftnnung,  fein  2Uadjt« 
betpu§tfein  unö  fein  frttifdjer  IDtöerftanö  in  6er  breiten  Polte» 
maffe,  öie  in  nmröelofer  Selbftpergeffenrjeit  ifyrc  Ketten  öenffaul 
tragt  unö  fid?  öamtt  begnügt,  eine  tjeröe  pon  Deröauungs«  unö 
,Jortpflan3ungsfd}läud}cn  5U  fein. 

Die  (ßottesgnaöenfjerm  pon  fyeute,  tpcldje  öie  Krone  Pom 
(Eifere  öes  f}crrn  nehmen,  um  ftd?  öen  <Slan5  öer  (ßöttlidjfeit 
fclber  auf5ufe^cn/  öürfen  ftd}  nidjt  tpunöern,  roenn  öie  eränifdjen 
(ßroßfyerrn  fief?  für  uafye  Pertpanöte  unö  2ibfömmlinge  öer 
(Setter  oöer  für  öiefe  felbft  erflärten.  Sie  umften  and},  tparum 
ftc  ftdi  mit  foleben  (Titeln  tätoipirten;  fie  tpollten  nämlidj  auf 
eine  Kedjtsgruuölage  für  it?rc  unumfdjränfte  2ttad)t  t?tnu?eifen 
unö  liefen  öiefe  IHachtquelle  im  ^immcl  fpringen.  €s  foftete 
ftc  mäft  piel  iUür^e,  fdjlanftpeg  $u  behaupten,  2nmra«2na5Öa 
öer  tDeltgeipaltige  fyabe  fte  5U  Birten  öer  Dolfsljeröen  eingefetjt*) 
unö  $u  perfidem,  öag  fte  aus  Kopf  unö  Sdmlteru  £id}t  aus« 
ftrat?ltcn. 

Diefe  gefrönteu  Cidjtmenfcrjen  logen  öem  E>olfc  XPunöer 
por,  öie  an  ifyreu  übcrinenfd}lid?en  Ccibern  fingen.  So  ber/aup« 
teten  öie  Scleufiöen,  fte  trügen  als  Keunmal  tfjres  göttlta?cn 
Hanges  auf  öen  l}üftcu  ein  Zlnferjcidjen.  König  l?c5Öc^cr6  II. 
entjog  fid)  tagelang  öem  2Xublicf  feiner  Umgebung/  um  öen 
(Ölauben  $u  uär/ren,  er  fyalte  £onfereit5cn  mit  (Öötteru.  (Erlogen 
tpar  audj  öie  Derftdjcruug  perftfa^er  Könige,  öajj  (Sott  ZUttfyra 
iln-  Krjufyerr  fei. 

(ßrofcfyerr  2ld}ämcnes  rcöete  öen  Perferu  ein,  er  iperöe  pou 
einem  rnmmlifdjen  2161er  gcnäfyrt,  öa  er  ein  Pertpanötcr  öer 
(ßötter  tpäre.  IDas  öie  ildjämeniöeu  noch,  unterließen,  Poll« 
5ogeu  öie  Säfäuiöen,  inöem  ftc  ftd?  fdiledjtuvg  <5ötter  nannten. 
Bas  war  fredj,  allein  öiefe  Sclbftbclelmung  mit  (Söttlidjfeit 
brad?  öie  Brücfe  ab,  tpcldie  fottft  Pom  (Throne  5U111  Gimmel 
hinauf  gcfdjlagcu  uniröe.  €s  ipar  öies  felbftbetpu£tcr  als  öer 
cfyriftlid)  öemütige  fympcis  auf  göttlidje  Fügungen  unö  auf 
Benützung  fäuiglid>er  „n)erf$cuge  in  öer  ftauö  <5ottcs",  öie 


*)  <ExMu\<bc  Jtltcrtunisrutibc  rem  $v.  Spiegel  (ö  tfätrtc;.  3abrbit*er 
^cr  öcutfcfjeit  monjenlänbiv.ijcit  (fiefcllfrtaft. 
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man  nod}  tu  6er  ^weiten  £)älftc  6es  \<).  ^ahfv^vmbcrts  fyören 
mugte. 

Der  perftfebo  (Srojjfönig  war,  ciumal  gottgewor6eu,  für 
feine  Kegieruugstfyaten  uieman6em  perantwortlid}  un6  ent$og  ftd?, 
weil  aud}  (ßott  unftdjtbar  ift,  fo  piel  als  möglidj  6cu  33licfen 
6es  Dolfes.  21ucf)  blieb  er,  fo  weit  es  ging,  wie  (Sott  unnaf}' 
bar.  IPuröe  einem  perfer  6as  auserlefene  (Slücf  5U  teil,  fidj 
6em  frerrfaVr  naiven  5U  öürfen,  fo  mufte  er  por  rr.  (ßöttlicb» 
feit  nieoerfa Ueu  uu6  aus  <0rün6en  6er  perfonlicfyen  Sidjerfyeit 
öes  2tftergottes  mu£te  er  6ie  f)äu6e  im  <Dberflei6e  perborgeu 
galten. 

Der  rufftfdje  Cafaropapismus  fnelt  ftd?  an  ein  eränifdies 
Dorbil6.  Die  perfifeben  (ßrofjfönige  fonnten  es  nämlid}  in 
ibrem  (Brö^enwabu  niebt  6uI6en,  6afj  in  ifyrem  Kcicrje  ^wei 
}1Tad)tfpifcen  aufragen,  eine  weltlidie  un6  eine  geiftlidje.  Der 
pcrfifdje  <ßottesfol)n  wollte  einem  getftlidjen  Stellvertreter  (ßottes 
fein  Dorrccbt  einräumen;  er  liej?  fidj  in  6en  priefterftanö  auf- 
nehmen un6  crswaitg  feine  Waty  5U  6effeu  (Dberfyaupt.  3n 
einer  I)an6  pertrugen  ftcfj  6ic  geiftlidje  11116  weltlidje  Obergewalt 
febr  gut. 

2Han  muf;  6en  altperftfdjen  (ßrogfyerrn  mein*  politifdje  €in» 
fidjt  juerfenneu,  als  6eu  6eutfcben  Kaifern,  weldw  6ie  päpftlicbe 
IDeltgewalt  uidit  perladjteu  fou6ern  anerfaunten,  uu6  als  6en 
europäifaVn  dürften  6er  (Gegenwart,  6ie  fid?  beim  Souperan 
6er  Cfyriftenfyeit  im  Daticau  6iplomatifd}  pertreten  laffen. 

2lls  Hapoleou  I.  ftdi  felbft  6ie  Kaiferfrone  aufs  t}aupt 
fefete,  6emonftrirte  er  mit  6iefer  fyodmtütigen  Ceremonie  nidjt 
obne  tb/eatralifcbe  IDirfuug  gegen  6ie  päpftlidje  Slnmajjmng,  6ie 
ftdj  alle  Krönungen  11116  illaditrerleitjungcn  im  Hamen  (ßottes 
porbelnelt. 

Die  geiftlicbe  (Öewalt  fyört  in  6emfelben  2lugenblicfe  auf, 
in  6cm  6ie  weltliche  illadit  fie  für  gegenftan6slos  erflart,  rote 
6er  oMaube  in  uid>ts  serfällt,  wenn  man  ilm  am  IDiffen 
f erweitern  läßt. 

Da[;  6ie  eranifdjeu  Könige  tfyrc  ÜTactyt  por  allem  in  (ßrau» 
famfeiten  jeigten,  lag  im  IPefeu  ibrer  Cfyroufyerrlidjfcit.  IPte 
eine  3ufdirift  in  23eljiftun  ftol)  cv^lt,  fyat  Darius  (Daraja- 
wufdj)  6em  Konig  pou  2Hc6ien  ^rawartifd}  Hafe  un6  (Dfjren 
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abgefdmitten  un6  ifm  bann  gefreu$igt  fon?ie  alle  feine  Z)X'\U 
fdml6igen.  3*?rc  Sdjulö  war,  6ag  ftc  ftd)  it?rc  f)cimat  un6  if?r 
Vermögen  rtid^t  rauben  liegen.  2lUe  6iefc  (6 raufam feiten  gc« 
fdjahen  6urch  6ie  <Sna6e  6es  2ltmra  2ITa56a.  <5ott  u>ar  alfo 
aud)  6a  2tnrcgcr  unb  Bcfdnltjer  von  (ßrcuclthaten. 

IDer  öenft  nidjt  an  curopäifchc  ^euöaljiiftanöe  beim  Uber- 
blkf  5er  ftaatlidjcn  (Einrichtungen  im  alten  perften.  lUolIte 
ftd)  6er  craniferje  (ßrojjföuig  als  ettr>as  befon5crs  (Sroges,  Illach' 
tiges  un6  <Öna6cureichcs  porfommen,  fo  mußte  er  einen  Stau5 
6er  (ßrofjcn,  ^Mächtigen  uu6  mit  <Sna6cn  Bc6aa?ten  fdiaffen. 
(Er  belehnte  6csr;alb  uad)  Caune  uu6  Belieben  pornelmie  <0e» 
fdjled)tcr  mit  eroberten  £an5ftrid)en,  übergab  irmen,  olmc  über 
if?re  Befähigung  Iner^u  uachjuöcnfcn,  hinter  mit  reid}flic0cu6en 
(Einnahmen,  €lnentitel  uu6  aücrhan6  Dorrechte.  Damit  u?ur6e 
6er  2l6el  perpflichtet.  XDur6e  er  unbotmäßig,  was  sutpctleu  and} 
im  römifd}6eutfdjeu  Keid?e  gefdjafy,  fo  büßte  er  6as  Ceben  ein. 

IDie  eine  (Erinnerung  5aran  fielet  es  aus,  n>enu  im  \<).  3al?r* 
hun5ertc  einige  curopäifdjc  2nonard?cu,  6ie  mit  Znüfjc  6as  feigen» 
blatt  über  ihren  abfolutiftifdjen  2lbfid)teu  hielten  o6er  es  auch 
gatij  fallen  liegen,  2l6elsleute  pon  geringer  BiI6ung  un6  ofme 
politifdje  (öcftnnuug  nur  6es^alb  $u  ütiniftern  matten,  weil 
ihre  3"tcUigeii5  ebenfo  befd)ci6cn  u>ar,  u>ic  6ie  ihres  gnä5igen 
fjerrn,  tpelchcr  geiftige  Überlegenheit  nicht  gut  pertrug.  Sie  er- 
hielten [\df  am  Ku6cr,  u?eil  fte  mit  6cm  ^Monarchen  jene  Parteien 
jagten,  5ie  6eu  flaren  Kopf  aufrecht  tnVl^».  ^Tlit  ftolj  founten 
folcfye  2Uouard?en  auf  ihre  confcipatipe  Bruft  flopfeu  un5  ftd> 
fagen:  lüir  ftn6  afiatifdj  geblieben! 

Hiebt  nur  6er  Sonuenfonig  €u6ang  XIV.,  aud>  6er  alt« 
perftfdje  (5roghcrr  betrachtete  5en  Staat  für  fein  perföulidics 
Eigentum  un6  6ic  Untcrthaucu,  6eu  2l6el  mitgeredinet,  für  feine 
Diener,  ^cute  tragen  a6elige  l)oftPür5euträger  aud?  nur  5ie 
gläit5en6c  Ciprec  pon  Cafaicn  un6  Ixammeröicneru;  fie  ftn6  fo> 
gar  ftol$  6arauf,  tpeil  fte  pon  ihrem  inneren  IPert  mit  Ked}t 
abfehen  fonnen,  5a  er  nicht  porhan6cu  ift.  UXu*  es  6odj  auch 
öer  Stolj  5es  altpcrfifcben  2l6cls,  wenn  feine  tflitglicöcr  (Dbcr- 
fücbeniucifter,  (Dbcrjägcrmciftcr,  ^ofmarfd^älle,  lüaffeu«  un5  Stab- 
träger  fjtc^cit,  welche  lDür6cn  nod?  heute  an  europaifebeu  V)öfcn 
Mühen.    IDenn  6as  ctlnfd^e  IPertbctPußtfcin  nicht  fdjarf  genug 
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geprägt  ift,  fo  läjjt  ftdj  6iefer  Citelfdmiucf  in  Elften  un6  €uropa 
gelaffen  r/erumtrageu. 

Die  propi^bcipormer  waren  in  (Erän  eine  nnllenlofe  f}er6e 
pon  Steuerhoheit.  Hur  feiten  empörten  ftc  fiefj.  Das  fcfyöne 
(Talent  jur  2luflermung  war  5er  f}errfd}eu6en  Dynaftie  nur  aus- 
nalmtstpeife  gefäfyrlid?,  weil  fidj  6ie  Polfsfyer6e  olme  einen 
fyrteu  fopflos  uu6  uubefa?ü£t  porfam. 

Die  eränifeben  Könige  befafjen  Spione,  oeren  audj  euro« 
päifdje  Hcgieruugeu  fyeute  nidjt  entrateu  föuncn.  Sie  fogeu  6ie 
Prouiiijeu  bei  ityren  Bereifungen  aus;  6ie  3ag6f?un5e  6er  föuig- 
licr/eu  Dorfefmng  wur6eu  pou  ganzen  (Sauen  bewirtet  un6  6te 
(Berate  aus  €6elmetaUeu,  6ie  3iir  roniglidjen  (Tafel  geliefert 
wer6en  mußten,  ir»uröen  nidjt  mern*  5urücfgeftellt. 

ZWan  fdjä^te  6en  Krieg  in  €räu  als  eine  Quelle  wirt« 
fdjaftlicr/en  IDoblbefiu6ens,  »eil  jeöer  Sol5at  feinen  Anteil  an 
6er  Kriegsbeute  erhielt.  <£iue  Befon6ert?eit  bei  6eu  Königs* 
jag6cn  mar  es,  6a§  Sparen  pon  Dienern  6ie  €uft  mit  IPofyl« 
gerüdjeu  erfüllten.  Der  (ßrojjfyerr  pon  Perftcn  teilte  bei  6iefem 
i6ealen  Hafengeuufj  6ie  tfnjidjt  2Uol?ame6s,  6a§  nur  swei 
Dinge  auf  <£r6en  immer  rci$cn:  IDeiber  un6  lüofylgerüije. 

Der  perfifd?e  (ßrojjfouig  war  wie  alle  an6ereu  Despoten 
als  3uf*isf?crr  unmenfd?Iid>  graufam.  Befon6ers  ftreng  war  er 
gegen  po  litifdje  „Perbredjer",  welche  6as  Dafeinsredjt  6er  (Bo- 
rna Itfyerrfdjaft  beftritteu.  IDie  ftreng  politifdjc  „Delictc"  un6 
2najeftätsbelei6igungeu  am  €n6e  6es  ^9-  3a ln*rmn5erts  beftraft 
wei*6en,  weijj  mau  audj  ofwe  Pergleid}  mit  aftatifdjen  Brutali« 
täten.  Die  perfer  bcjar/lten  6as  30irr?  005  Despotismus  fyodj 
genug  un6  6ul6eteu  es  in  5er  ^egel  gelaffeu;  allein  6ie  (ßöttliä}* 
feit  6er  cräutfaVu  Könige  perpfliditete  6iefe,  regnen  ju  laffeu. 
<ßab  es  wegen  Kegeumangels  inijjjwacrjs,  fo  fdjwanfte  6er 
(Blaube  au  ifyrc  Iiiacht  uu6  6ie  ^rage  5er  ilbfeftbarfeit  6er 
Könige  fam  jur  Spradje.  Das  Polf  pon  £rau  fyatte  6emuadj 
r/elle  2lugcnblufe,  in  6euen  es  fid}  auf  feine  eigenen  3"t°icflcn 
befauu  un6  6en  foftfpieligeu  O?rongott  in  Kufycftau6  perfekte. 

3n  (Europa  bat  man  fteb  6iofes  Ivettes  nur  feiten  erinnert. 
Jllan  nennt  es  in  managen  £äii5eru  frodiperrat  uu6  beftraft 
6ie   Ausübung   5iefes   Keditcs   auf   6as   fdjärffte.  3f* 
ftttlid?? 
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Da  6em  gän5lid>eu  Perftefyeu  falbes  Pe^eifyen  folgen  fauu, 
fo  brauijt  man  6ic  ^reoel  6er  perfifcfyen  Despoten  6es  tlatur» 
gefetjes  6er  Vererbungen  rochen  nicfyt  alfyuftreng  5U  perurteileu. 
3fyre  Porfafyren  mußten  por  3a4r^ufen6en  mit  Cöwen,  Bären 
un6  menf<fyengrogen  2lffen  fämpfen.  tt)ur6en  6ie  ftarfbefyaartcn 
böfen  Cebensgenoffen  beftegt,  fo  fefcte  f\d}  int  2TCenfdjen  6er 
Haturgebun6enfyeit  ein  Selbftgefüfyl  jener  llrt  feft,  wie  es  ftdj 
fpäter  bei  Despoten  fdjarf  geprägt  $eigte. 

Die  beftiale  Hatur  6er  Despoten  fann  man  alfo  6ann 
milöer  beurteilen,  wenn  man  ftdj  6effen  erinnert,  6a§  fie  60a? 
nur  6ie  XTacfyfafyren  gemeiner  Raubtiere  un6  mit  6eren  böfen 
3nftincten  behaftet  fin6.  3^?rcn  Slfynen,  6en  antfn*opoi6en  Riffen, 
waren  IDoljlwolIen  un6  Hücffidjten  für  an6ere  ebenfalls  unbe- 
kannte Sachen. 

tDie  ein  Staatsförper  wädrft,  jeigte  ftdj  6eutlid}  bei  6en 
inöifdjen  Ariern.  2Ue^rere  ^amilien  fdjloffen  ftd?  5U  Dorf- 
fAaften,  6ie  Bewolmer  einjelner  (Baue  ju  Stämmen  sufammen. 
Die  (Sinjebölfer  wä fylten  sunt  Jüfyrer  einen  f lugen  un6  tapferen 
ZTCann,  welcher  6rofyen6e  Angriffe  abwehrte  un6  Beifüge  leitete. 
DynaftifAe  (Befiele  gab  es  6amals  nidjt,  aber  6ie  Selbftfudjt 
trug  6ie  aufricfytigfien  formen.  3m  21tfyart>ar>e6a  n>ur6e  oem 
in6ifdjen  König  naip  5ugerufen:  „2Iuf  6er  f}errfd}aft  tjöfjc  ftefye 
feft  un6  6ort  teile  uns  gewaltige  (£>üter  3U."  Der  21Iann  auf 
6er  ^errfa^aft  fjöfye  wollte  aber  aud?  befdjenft  fein  uu6  erhielt 
nidjt  nur  einen  Ceti  6er  "Kriegsbeute,  fou6ern  aud}  freiwillige 
(ßaben  Dom  Polfe.  Diefes  lieg  6en  König  prädjtig  wofyncn 
un6  beflei6ete  ttyn  mit  (Bol6gewän6ern.  Der  (Sottätmlicfye  led^te 
nadj  äufjerem  prunfe  ebenfo  wie  6ie  europäifd?en  ^errfcfyer  ins- 
gefamt.  (Dirne  6ie  (Sefdjenfe  un6  olme  6en  freiwillig  ge« 
wahrten  (ßefjorfam  6es  Polfes  wäre  6er  König  nichts  mefjr 
gewefen,  als  je6er  2Uaun  aus  6em  Dolfe.  Jluf  6iefe  «Jrei- 
willigfeit  im  Sdjenfen  un6  <0efjord?en  rergaf  lei6er  6as  Dolf, 
als  es  fpäter  Abgaben  5afylen  un6  6em  iiidjt  mefyr  gewählten, 
fon6em  6urcfy  (ßeburt  aufge3wungenen  J)errfdjer  botmäßig  fein 
muf  te.  Die  urfprünglidie  €ntfd?luj|freifyeit  wur6e  6urdj  J^ang 

Svoboba,  ^falt  CebtnssUle  II.  - 
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unö  Übelwollen  gemeuchelt.  Den  Kücfroeg  511  jener  £rci*?cit' 
ipeldfe  öen  König  gemacht  uuö  geftüfct  rjat,  fauö  man  leiöer  nid?t. 

Danf  barfeit  gehörte  nie  5U  öen  Cugeuöen  eines  Despoten. 
Das  XDofyltüollen  unö  öie  jret^ebigfeit  öes  pertrauenspoüen 
Polfes  errpiöerten  fte  mit  Rieben  öer  Stadjelpeitfcrje.  <Es  er» 
rpadjten  in  ifmen  öie  ererbten  Kaubtier  ^"fti^^'tc;  im  beften 
^alie  gaben  fte  ftd}  tpie  fyalbgejälmttes  Kaub^eug. 

Beadjtenstpert  bleibt  es,  öaf?  öie  Anfänge  öes  gcfellfcbaft« 
lidjen  <5ufammenlebens  auf  pernünftige  (Srunölagen  geftellt 
ipuröen.  Die  inöifdien  Girier  perfammelten  fid}  in  fleinen  <Se» 
meinöen  uuö  berieten  gemeinfam  ttyre  Angelegen Reiten.  Die  ae« 
meinfdjaftlidjen  Beratungen  Ehrten  beim  2lmpad)fen  öer  Stämme 
nicfjt  auf;  es  entfcfyieö  öa  immer  öas  Urteil  befonnener  JITäuner 
aus  öcm  Polfe.  Bei  'Kriegs$ügen  jeöoa?  befyerrfdjtc  öer  f^eer- 
für/rer  als  erfter  21Iad)tr;aber  öen  tDitleu  aller  unö  öie  2Henge 
getpötmte  ftd>  allgemad)  öaran,  einen  eitrigen  2Uann  für  ftd> 
öeufeu  uuö  fyauöelu  3U  laffen.  Das  Polf  öadjte  bei  öen  (Sc- 
rpaltanmagungen  öer  Könige  an  ftd?  als  öie  erfte  ZUadjtquelle 
niebt  mein*. 

Kofyen  Polfsftämmen  mag  es  ja  genügt  fjaben,  roenn  fte 
pon  perftänöigeu  unö  tfyatfräftigen  Zlläunern  gelenft  rouröen. 
^für  Pölfer  jeöoa?,  öie  öer  Seibftregierung  farbig  ftnö,  f?at  öas 
Überträgen  öer  (Öefamtmadjt  auf  eine  beporrecr/tetc  perfou  feinen 
Dafeinsgrunö.  Die  Kücffeljr  5itr  Hrfrettjeit  öer  Selbftbeftimmung 
eines  Polfes  empfiehlt  ftdj  öa  auf  öas  <£ntfa?ieöenfte. 

* 

€uropäifd?e  dürften,  öie  ftd}  für  ifjre  Pflichten  anftänöia 
porbereitcu  rpolleu,  follten  aud)  in  öer  (ßefdudjte  öes  djine* 
fif djeu  liaifertums  blättern.  Darin  iperöen  fte,  rpie  fdjon  in 
unferem  Budje.  „(Seftalteu  öes  (ßlaubcus"  fyerporge pöbelt  rouröe, 
mandjem  cinfidjtspollen  5iirf^n  begegnen,  öem  öie  Hed)tsn>ünfd?e 
öes  Polfes  ntdjt  gleidjgiltig  blieben.  2llleröings  gab  es  in 
Cl)ina  por  pior  jafyrtaufcnöen  aud?  Znenfdjenlnrten,  öie  öas  Cebeu 
irjrer  iliitbürger  tpie  (ßrasrjalme  mähten. 

Die  madjtberaufditen  Defectmenfcben  auf  Clnonen  befdjritten 
überall  öicfelbcn  IDege  öer  <5raufamfeit,  unö  irjr  (ßröfjenroarjn 
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gefiel  ftcr)  mitunter  in  tollen  ilffeufprüngen.  So  trat  bei  öen 
arabifdjen  Kalifen  ein  befonöeres  ittc^eidjen  tyrannifdjer 
Kudjlofigfeit  auf:  fic  prunften  mit  ifyrem  Keicrjtum,  öen  fte  pon 
oer  boöenftanöigcu  armen  Bepölferung  erpreßt  Ratten. 

i)arün  Kafd^ö  örücfte  Bauern  eine  Summe  pon  fedjs 
ilTillionen  Dirfya  ab,  um  fte  über  eine  Sd^aav  fdjöner  Sflapincn 
ju  perftreuen,  öie  ifmt  taujenö  ein  £ieö  porfangen.*)  Um  Dolfs« 
fachen  flimmerte  ftcfy  öiefer  fterr  nidjt,  rpofyl  aber  um  öie 
^Hannigfalttgfeit  feiner  erotifcfjen  Untergattungen,  i}arun  reifte 
einigemal,  ^römmigfeit  fyeudjelnö,  nadj  2Heffa  uuö  nnir&e  ba- 
für  pon  fpätcren  2(nualiften  als  gottesfürdjtig  gepriefen:  in  tDatyr* 
beit  a>ar  er  aber  ein  rudjlofer  (ßcrpaltmenfd}. 

Die  Kalifen  betrieben  ifn*  Diebs«  uuö  Xaubgefdjaft  im 
großen  Stil  unö  preßten  uio?t  nur  Bauern  <5clö  ab,  fonoern 
beraubten  aua?  pilgrime,  Kauf»  unö  £)anöelsleute,  um  bei 
ifyren  ^eften  öte  großmütigen  Derfdjtpenöer  fpielen  5U  f dunen. 
Der  Kalif  Käöy  Heß  bei  einem  ^efte  mehrere  Stuuöen  lang 
auf  feine  (ßafte  öünne  <J5olö«  unö  Silbermünscn  l?erab« 
regnen.  Bei  l}odfteiten  begoß  man  öie  Damen  mit  großen 
Perlen. 

Kalif  21Ta  num  perfdjtpenöetc  öas  einjährige  Steuererträgniß 
jroeier  propi^en  für  einen  ärmlichen  frepelfyaften  Serje^  öer 
Perfdjrpenöung.  Bei  öiefem  tpuröen  über  öen  (ßroßen  öes 
Ketcrjes  unö  über  öen  ^üfyrern  öer  Cruppeu  Papierftreifen  mit 
öem  Hamen  eines  Canögutes,  eines  pferöes,  eines  Sflapeu  uuö 
anöerer  (Dbjcctc  ausgeftreut.  XOcv  einen  Settel  crfyafdjte,  n?arö 
Bcftljer  öes  öarauf  per5cidmeten  (Segenftanöes. 

Bei  öem  Befdmeiöungsfeft  eines  Sohnes  öes  Kalifen  ZHota« 
rpaffil  rpuröen  an  öie  (ßäfte  gan$e  Sacfe  Poll  <8olö«  unö  Silber« 
mün$en  perteilt.  Diefe  Derfdjtpenöung  ipuröe  nur  öurdj  ge« 
ipiffenlofe  2lusplünöerung  öes  Polfes  ermöglicht. 

<Ju  öen  Cebensfreuöen  öer  Kalifen  gehörte  es  aud},  (Empörer 
oöer  beftegte  t)eerfüfjrer  bjinridjten  unö  öeren  Ceidmame  jahre- 
lang auf  (ßalgen  Rängen  $u  laffen.  Die  arabifer/en  Despoten 
roollten  auf  öiefe  gefdmtacflofe  XDeife  öaran  erinnern,  öaß  öas 
Ceben  öer  Untertfjanen  in  i^rer  ^anö  läge. 


<£ulturgef<r/idjtc  bes  (Drieuts  von  Kr  cm  er.    Drei  Xänbe.  (Sil. 
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3m  Kalifat  Ijat  ftd)  6er  Despotismus  felbft  511  (ßrunöe 
gerietet.  Hidjt  eine  aus  öen  XDolfcn  geftredte  (Bottesfyanö  fyat 
öiefes  Keia^  serf  allen  laffen;  gemeine  piünöerer  unö  Haufbolöc 
traten  es. 

Die  Solöaten  nmften  es,  öaf  bei  ilmen  unö  nidjt  beim 
Kalifen  öie  2tTadjt  liege;  fte  pcrumfteten  unö  entpölferten  öie 
ftauptftaöt  Bagöaö  unö  3erfd?lugcn  öas  Kalifenreidj. 

*  * 

* 

Das  IDefen  ftttlid^er  fjerrfdjerpfltdjten  nmröe  audj  von  oen 
peruanifdjen  3nfas  uidjt  erfannt.  3^?r  2lbfolutismus  fyat 
ftdj  mit  öem  (Kommunismus  perbunöen;  fie  fyaben  alle  2lrbeit 
unö  alles  (Eigentum  in  ifyrc  f}anö  genommen,  unefen  öen  Unter- 
tanen Berufsarten  unö  tDofynorte  an,  fyemmten  jeöe  Be- 
wegungsfreiheit, fo  öaf  felbft  eine  f leine  Heife  einseinen  Perfoncu 
nidjt  geftattet  n?ar,  beaufftdjtigten  alles  unö  liefen  öesfyalb  alle 
Cfyüren  offenfteljen. 

Diefer  (Kommunismus  f?at  öie  fläglidjfte  Unfreiheit  beöeutet 
unö  n?ar  nur  ourdj  öie  brutalen  2TCtttel  öes  Despotismus  öurd}- 
füljrbar.  €in  abfälliges  XPort  gegen  öen  Solm  öes  Sonnen- 
gottes ipuröe  als  (ßottesläfterung  mit  öem  Coöe  beftraft.  Der 
3nfa  u>ar  fefyr  nerpös  unö  lief  2löelsleute  fofort  lunridjten, 
ipenn  fte  mit  feiner  (ßöttlidjfett  in  öer  Sänfte  ftolperten. 

Da  öer  3nfa  ein  (ßegenftanö  religiöfer  Derefyrung  n?ar,  fo 
uniröen  öiefem  Unfjolö  aud?  JHenfcffcnopfer  gebracht.  Diel- 
roeiberei  n?ar  in  peru  verboten,  nur  Sr.  (Söttlidjfeit  tpar  fic 
geftattet.  €r  fonnte  jeöes  Sonnenfinö  töten,  in  meinem  er 
einen  Hebenbuljlcr  permutete. 

Die  Kcligiou  öer  Peruaner  u?ar  pou  einer  bornirten  Sünöen- 
tfyeorie  öurdjfefet  unö  lief  öie  Sünöer  beichten  unö  Bufe  trmn. 
^Jur  fünöcnbelaöen  uniröen  grauen  gehalten,  öie  (Jtpilltngc  ge- 
boren fyatten;  fie  rouröen  ebenfo  ftarf  beftraft  n?ie  Däter,  öeren 
Kinöer  früfy  ftarben.  Dem  politifdjeu  unö  religiöfen  2lbfolutis= 
mus  entftrdmtcn,  ipie  man  fiefyt,  in  peru  öie  grellften  ftttlidjen 
^repel.  Unö  öodj  bradjte  mau  es  nach  ID.  Prescotts  <5efdjid?te 
öer  «Eroberung  pou  peru  511  Stanöe,  öaf  rorbilölidje  i>anö-  % 
hingen  öer  ^ntas  von  f}öfifd>  geft nuten  Didjtern  unö  Dolfs- 
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fängern  oer  Xladjwclt  überleben  uniröen.  Zln  allen  Despoten« 
(?Öfen  geöiefy  2(ugenoicueret  oortrefflid?. 

It>ie  oemoraliftrenö  öer  Despotismus  tmrft,  3019t  ftä}  aud? 
bot  Hegerfyäuptlingen,  öic  ifyrc  Untergebenen  nieöermacfyen 
(äffen,  „tüeil  fic  mit  ifyren  eigenen  f)unöen  tfmn  fönneu,  n?as 
fte  ipoüen".  VOk  pertrnrrenö  öie  Cyrannei  6er  fcfyu?ar3en  dürften 
auf  oie  Untertanen  u>irft,  beu?eift  öie  fnedjtfelige  {Treue  öer 
Heger  im  Heidje  Da^omey.  „ZUein  Kopf  gehört  öem  Könige, 
nid)t  mir"  — ,  bemerften  fte  nadj  öem  r»ier5igjäfyrigen  graufamen 
l)erumu>üten  ifjrcs  Häuptlings.  Das  fyört  ftd?  faft  fo  an,  une 
6er  mit  öynaftifdjen  <J5efüfylen  gefertigte  Ausruf  europäifa^er 
Solöatcn,  öie  gar  fo  gern  für  tfyren  angeftammten  König  fterben. 
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VI.  ^reifyeit,  dürften  un6  (Söttet  in  liefta« 
unfc  im  römifetyen  Kei<$e. 


3e6es  ölatt  6er  tDeltgef<*ii}te  weift  auf  6as  <ßefe£  lang« 
famer  <£ntwiilungen  uu6  6er  r^duftejen  KücffüIIe  tu  6en  llrftanö 
5er  Barbarei  Inn.  €s  gibt  Culturfilofofen,  meiere  6arin  einen 
feinangelegten  plan  wittern,  6a$  fid?  aus  alten  Cfjorr/eiten  un6 
3rrtümern  6ie  (Erfenntnig  6er  tPab/rrjeit  uu6  6as  IDor/lwollen 
aus  langwäfyreu6en  Bosheiten  cntwicfelu  6arf.  Cäft  6ies  ma?t 
efyer  eine  perrüefte  als  eine  geniale  ll)eltor6nung  porausfe^en? 

Jcft  ftefyt  nur  6ie  öfter  berührte  Cfjatfadje,  6af?  6as  richtige 
Deuten  von  naturwegen  f\d}  nidjt  in  6en  Dor6ergrun6  6rangt, 
wie  es  por  allein  6as  normale  grojje  3rren  über  f)immclsfacr)en 
faft  bei  allen  Dölfern  beweift.  Hur  6er  Abfall  pon  jenfeitigen 
XTidjtigf eilen,  6ie  eifrige  23efd?äftigung  mit  Hatur5ingen  un6 
£cbensgefe$en,  6as  ernfte  (Erwägen  gefcbidjtücrjcr  Porgänge  un6 
menfdjlidjer  3n*croffcn  vermittelt  6eu  öeft£  pon  (Erfenntuif- 
werten,  5U  6enen  auefy  6as  Perftänönig  6es  etfyifd}  Hotwenöigen 
gehört.  Pon  Pflichten  wollten  jeöodj  Despoten  nie  etwas  rjören; 
21Tacf}t  un6  Dorrecr/te  genügten  ifmen. 

Dag  man  jiir  (Erfenntnif  6es  Pernunftgcreijteu  mdjt  immer 
auf  gera6em  IDege  gelangt,  beweift  auci?  6ie  Staatsgefd}ia?te  6er 
<8ried?en.  3"  ocn  5ta6tgemein6en  6er  ftellenen  Founte  man 
orme  I7in6erui0  6ie  €inftd}t  gewinnen,  6ajj  ein  Staat  ftd)  felbft 
regieren  fann  un6  nidjt  pon  einer  beporredjteteu  <Ein$elperfon 
befyerrfijt  511  wer6en  braucht.  3»  Sparta  gab  es  5war  Könige, 
aber  aud}  (Eforeu,  pou  6enen  6ie  Königlicr/feitcn  sur  Verant- 
wortung gesogen  wur6en,  wenn  fte  mutwillig  über  (ßefefee 
fprangeu. 
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jn  Sparta  fyättc  man  über  jene  fncchtifcbeu  Schwächlinge 
gelacht,  6ie  in  6er  Dolfspcrfammlung  Rauptet  Ratten,  über 
6cn  "König  möge  man  gar  nicht  fpredjen,  weil  er  in  unerreich- 
barer H)oIfenl)öt^e  ftcr/o.  Die  Spartaner  waren  fo  pcrnüuftig, 
in  ttyren  "Königen  nur  perantwortlicbe  Staatsbeamte  5U  fc^en; 
in  unperantwortlichen  Kronenträgern  Ratten  ftc  gäi^lich  Über- 
flüfftges  erblicft. 

Dag  6ic  ftellcnen  über  6en  ftttlidjen  Kern  6er  iUenfdjcn' 
rechte  nicht  ins  Klare  gefommeu  ftn6,  bewies  6ie  von  irrnen 
eingeführte  Sflaperei.  2lls  6ie  alte  achäifcfje  23cpölferung  (Brieden* 
lan6s  pon  6em  öorifchen  23ergpolfc  beftegt  wur6e,  hat  man  jene 
tapferen  SHänner,  6ie  mit  IPaffcn  in  6er  I?au6  Cohen  un6 
«Eigentum  bcfchü£eu6  be5wungcn  wur6cn,  $u  Coibeigenon  herab« 
gefegt.  Der  Cohn  6er  Capferfeit,  welche  6ie  Dorier  an  fich,  fo 
hod}  fcbäfeteu,  war6  für  6ie  Hchäcr  Quelle  6er  Hechts-  un6 
Befifcloftgfcit.  Dem  Kochte  6er  Starreren  entflog  auch  oa  oa* 
Unrecht  gegen  6io  Unterjochten.  ZTur  6ic  flugen  Schwächlinge, 
6ie  ftdj  freiwillig  unterwarfen,  befamen  pon  6eu  6orifcbcn  Siegern 
etwas  freies  «Eigentum  6.  h-  «>on  6cm  (Beraubten  einen  Zhiteil. 

Die  Anfänge  6es  Königtums  in  ^ellas  waren  anfpruchslos 
genug.  Die  gewählten  Könige  ragten  6urch  Körperfraft,  IPobl« 
goftalt  un6  Klugheit  Ijorpor  un6  6ienteu  6cm  Polfe  als  Kichtcr 
un6  Heerführer.  3fyre  Cipillifte  beftau6  aus  (£hro"aofchenfcn 
un6  aus  6cm  (Ertrage  eines  öffentlichen  <ßrun6ftücfs.  Da  fich 
6ie  perfönlichen  Por^üge  eines  Königs  nicht  offenfun6ig  per« 
erbten,  fo  wur6c  6er  föniglidje  Staatslcnfcr  immer  neu  gewählt, 
bis  fich  einige  Hriftofraten  6er  J)errfd?aft  bemächtigten.  Das 
Söfe  fiegte  auch 

ilbcrmenfchen  fonnte  man  6tcfe  Hriftofraten  nicht  nennen. 
€fyer  6urfte  man  ftc  in  5^°f°fc"  crblicfen,  6ie  für  Söhne  6es 
(5eus  erflärt  wur6cu,  6er  ihnen  feine  ZDcisfycit  unmittelbar  cin> 
flöge,  (ßöttlichfeit  uu6  Königlichfeit  traten  jc6ocb  auch  ocn 
(Brieden  in  nähere  3e5iermng.  <3uerft  erblicften  6ie  frommen 
f)ellcnen  in  Qcrafles,  Apollo  un6  in  <5cus  Porbilöcr  für  au- 
ftän6ige  Könige,  für  welche  and)  mytlnfchc  Stammbäume  auf- 
geftcllt  wur6eu. 

Da  21Tänner,  welche  horoifdic  Chateu  perriditet  hatten,  als 
göttliche  2(bftämmlinge  perehrt  wur6eu,  fo  fonute  es  nicht  fehlen, 
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6aß  uudj  griednfdje  Könige  6er  Seudjc  6er  Selbftpergottung  per« 
fielen.  Don  21leran6er  bemerfte  Dcmoftfyencs,  er  fönne  cbenfo 
Sofm  6cs  5eus  als  6es  Pofei6on  fein,  a>enn  er  trolle.  2lleran6er 
verlangte  audj  oon  6en  f}ellcnen  göttliche  (Efyreu.  3"  €dYPlcn 
fyat  itm  2tmon«Ka  6urd?  6en  2Hun6  6er  Priefter  für  feinen 
Sofyn  erflärt  un6  fo  wur6e  er  6er  re&tmäf ige  Hadjfolgcr  6er 
^Jaraonen.  2Cls  (Sott,  6er  ja  6ie  IDelt  befyerrfdjt,  fonnte  er  am 
elften  eine  ZDeltfyerrfdjaft  grün6en.  2Ueran6cr  6.  (Ö.  ließ  tro$ 
feiner  (Söttlidjfcit  un6  tro$  6er  facralen  <£r/rcu,  6ie  er  ftd)  er- 
weifen  lief,  etfyifdje  <J5röße  gleidjwofyl  permiffen.  (Er  wollte 
gricdufdje  Cultur  uad?  6cm  (Dften  tragen;  6urd}  6as  f)infdj ladeten 
ron  IlTenfdjenfdjaren  un6  6urd)  6ie  <3crfl<>rung  cmcr  Hci^c 
großer  Stä6te,  6eren  tapfere  (Einwofmer  $u  Sflaoen  gemadjt 
mur6en,  I?at  er  für  Verbreitung  6er  griednfdjcn  8il6ung  nichts 
gcleiftet.  Durdj  6as  (Erbauen  neuer  5tä6te  wur6c  6as  Der- 
nidjteu  6er  alten  un6  6eren  großartiger  Öau6cnfmäler  nidjt 
wettgemadjt. 

(Ein  Volf  6csl?alb  mit  ^rcueln  6er  (ßraufamfeit  fyeim> 
3ufud}en,  weil  es  feine  politifd?c  $clbftän6igfeit  tapfer  ocrtei6igt, 
ift  ein  Derbredjen,  nidjt  eine  gefdjidjtlidje  (Brojjtfyai.  Das  Sdjwert, 
weldjes  $erftört  un6  oernidjtct,  ift  fein  <£ulturagent.  <£in  fluges 
^ewfyerruftücf  war  es  audj  nidjt,  6ie  IPüfte  oon  <ße6roften  ju 
6urd)5icl?en  uu6  bei  6iefer  Colltjeit  6rei  Vierteile  6es  fjeeres 
l?iu5uopfern. 

Sdj  welgerifdjc  (ßelage  un6  ^Jcfte  5U  r/alten,  £}u!6igungcn 
als  (Sott  cntgcgcn5unermicn,  6cm  man  nur  Fniccu6  narren  6urfte, 
6en  Der6ieuten  ^eI61}erru  Kleitos  5U  ermor6cn,  6er  2llcrau6cr 
am  (Srauifos  6as  £eben  gerettet  b/atte,  6en  flugen  Katgeber 
Kleiftfyeues  5U  entfernen,  weil  6cffen  pernünftige  ÜTarmworte 
unbequem  waren,  fycißt  nidjt  groß  fjau6eln.  2Ueyan6er  fyat  6ie 
ctf?ifdie  Aufgabe  eines  bodjftnmgen  f^errfdjers  ntdjt  erfaßt. 

Der  Staat  6arf  nid)t  als  prinatgut  einer  eiu5clnen  Perfon 
befyau6clt  wcr6cn,  6ie  ifyreu  (Eigenwillen  überallhin  6urd}fe§t, 
6cuu  er  ift  eine  Dolfsgemeiufdjaft,  6eren  3n*creffenPflc3c  our£*? 
(Sefetse  geftüfet  wir6,  6ic  aus  Beratungen  6er  Dolfswcifen  I?cr- 
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porgefpn.  Die  Dertcaltung  6es  Staates  foll  f  lugen  Pcrtreteru 
bts  <8emetnu>ol}ls,  nidjt  fyerrfdjgicrigcu  plattföpfen  überliefen 
fein.  Bei  geringer  Bil6ung  un6  (Einfielt  6es  VolUs  fönneu 
öeffen  öefdjlüffc  aucr)  iTCijjgriffe  fein,  6ic  6cn  Spott  überlegener 
Kopfe  entfeffeltt.  Diefer  fteefte  u.  in  6em  ironifcfjen  Dor- 
fcblagc  6cs  2lntiftrjcnes,  6ie  2ltfyener  möchten  6urdj  Polfsbefdjlufj 
€fel  3u  Pferöen  madjen.  Allein  ein  iTTifgriff  6es  £>olfes  fann 
pon  6icfem  $urücfgenommcn  06er  corrigirt  tt>er6eu,  u>äln-cn6  6ie 
^efylfcfylägc  bis  Stbfolutismus  auf  piele  Köpfe  nic6erfaufcn  uno 
nie  $urücfgenommen  06er  irgenömie  gefüllt  meröen.  Dies  wirb 
jumal  Don  6er  (5efd?id?te  6er  römifcfjen  Kaifer  mit  5crmalmen- 
6er  Bereöfamfeit  6argetb/an. 

So  lange  bas  römifdje  Dolf  felbft  feine  (ßefe^gebung  in 
bit  §anb  fjielt,  beftan6en  allgemein  gefaxte  Kedjtsroerte.  2Hit 
6em  Auftreten  6er  Sclbftfjerrfdjer  trmröe  6ie  politifcfjc  Sittlicfjfeit 
über  bin  Raufen  geworfen.  3m  3°<*?c  öer  nie6rigften  3nftincte 
ftanöen  6tc  meifteu  römifdjeu  Kaifer,  öcren  £egierungsmctf?o6en 
arge  Xudjloftgfeitcn  eutftrömten.  Unbildung,  harter  (Eigenwille, 
6röjjenn>afmu>il3  un6  ftersloftgfeit  haben  oen  römtfdjen  f^errfdjern 
6ie  (Einfielt  in  ifyre  Kegcutenpflidjten  oerftellt.  Das  JDalteu 
abfoluter  fjerrn  ift  nidjt  blos  an  ftdj  rudjlos,  fonöern  es  maebt 
aua?  6ie  Befyerrfdjten  uufittlia?. 

(Cäf.  (Dctav.  Jfuguftus  befa^  oie  rollenöete  I)eud}elei  eines 
nad)  Hlleinfjerrfcbaft  Strebeu6en.  (Er  5erftörtc  3U?ar  nidjt  6ie 
formen  6er  üerroaltung  in  6er  Xepublif,  pernidjtetc  fie  aber 
im  tt)cfen,  in6em  er  fid)  in  feiner  ^lladjtgier  pou  6cm  b'e6ienten< 
haften  Senat  alle  Üimter  un6  (Bemalten,  and}  jene  6es  Dolfs« 
tribuns,  übertragen  lief.  2luguftus  n?ar  uterjt  nur  ©berpriefter 
fon6ern  aud?  oberfter  Kriegsherr  un6  hatte  fo  alle  (Sötter  un6 
alle  irtad}tu>affcn  in  6er  fyanb. 

Die  Stützen  6es  itbfolutismus:  fjeer,  Pricfterfchaft  un6  Polizei 
ftan6en  6em  erften  Cdfar  Korns  3ur  Seite.  Die  migbraudjte 
<ßeu?alt  eines  6ünfclhaften  Cl?roufaffen,  6ie  iUifjacbtung  ftaats- 
bürgerlicher  Kedjte,  6ie  Unter6rücfung  6er  polttifchen  Freiheit 
be6euten  6ie  grellfte  Unftttlichfeit,  tseil  6ie  Freiheit  als  unehlicher 
et^iferjer  IDert  im  Staatsleben  r>on  6er  Vernunft  gcfor6crt  u>ir6. 

IDie  6er  Despotismus  entfittüd?t,  beroeifen  jene  ZDol?l« 
6icncrei,  6ic  nad}  Ämtern  un6  2UiS5etchnungen  lecfotc,  jene  1Xn> 


-    74  - 


geberei  un6  Beftechlidjfeit  fotr>ic  jener  Knecritfmn,  6ie  im  Schatten 
6er  Kaiferlicrtfeit  fo  üppig  ge6ief}en.  lDähren6  im  Vernunft- 
ftaate  ftcb  6er  XDille  je6es  (Einzelnen  6en  grogeu  fielen  6er  ge- 
meinfamen  tPohlfahrt  untcror6net,  l?errfi)te  im  römifdjen  Heicf/e 
nur  ein  granitharter  IDille.  Das  Volt  tpar  ein  ipillenlofes 
IDerf5eug  in  6er  fyanb  6es  allmächtigen  Kaifers.  Die  entfitt« 
lichte  Pöbelr/er6e  ergotstc  ftdj  an  6en  Kämpfen  pon  Cieren  un6 
21Tenfd?en  un6  freute  fid?,  u>enu  es  piel  Blut  fliegen  fafy. 

Pas  Volt  lieg  fteh  feine  Perfammluugen  entreißen  unb 
fanf  etlnfd?  immer  tiefer,  je  fräftiger  6er  2(bfolutismus  6er  3»"' 
peratoren  um  ftdj  fdrlug.  Die  Sttajeftätsgerichte  for6erten  6as 
Ceben  jener  lUänner,  welche  an  6ie  2Pie6erherftellung  6er  alten 
^rei^eiten  6ad?ten  o6er  gar  pon  itn*  fpracben.  (£len6e  Angeber 
glaubten  Staat  un6  Kaifer  ju  perpflid?ten,  roenn  fte  6eu  (ßeriebten 
jene  ItTänncr  an$eigten,  6te  polittfer/  un5iifrie6en  ausfallen.  3" 
(Defterreicb  n?ar  es  in  6er  Glitte  6es  3al?rl?un6erts  gan$ 
ebeufo;  6er  liebe  2lbfolutismus  lieg  6a  6ie  politifd)  Vernünftigen 
im  Kerfcr  tpohuen. 

Die  Sdniteipacr/e  6er  prätorianer,  tpeldje  6as  foftbare  Cebcn 
6es  rdmifd^en  Kaifers  51t  behüten  hatte,  überfah  3uipeilen  xhfvc 
Aufgabe  11116  fer/rte  irn*  Schipert  gegen  6en  ruchlofen  Sdjüfcling, 
vcunn  er  es  511  arg  trieb  06er  trenn  6er  pväfectus  prätorio  felbft 
nach  6em  Purpur  ftrebte.  (ßetptg  tpar  es  getDalttfyätig,  6as 
Ceben  eines  CYran,,c"  5U  pertilgen,  allein  6as  Vernichten  eines 
gemeinfchä6 liehen  Dafeins  formte  por  6em  2\icfjtorftuf?Ie  6er  Sitt- 
liebfeit  6odj  <^hcr  eiwen  Jreifprucb  gewärtigen  als  jener  feige 
Serpilismus,  6er  6en  ^iig  fügte,  welcher  ilju  trat.  <£s  war  fein 
tragifeber  Co6,  als  6er  graufame  (Bewaltmettfeh  Ciberius  pon 
feinem  (ßrogueffeu  (£aligula  un6  pon  6effen  <Sar6ehauptmauu 
iluicro  aus  6em  £eben  gewiefeu  wur6e. 

3m  römifcheu  Kcidje  wur6e  6as  e6Ie  Streben  nach  Freiheit 
l^ochperrat  genannt  un6  mit  6em  €o6e  beftraft.  Diefe  (Ein- 
richtung gefiel  6en  Despoten  aller  Reiten.  (8efittungs  werte  fan6en 
bei  ilmen  nie  2(nflang.  Deshalb  legten  fte  auf  platte  2lugerlich' 
feiten  bei  ihrer  töeftunungsroheit  groges  (Bewicht  un6  fan6eu 
immer  ipie6er  ^laciiföpfc,  6ereu  l^öd^ftor  Cebenschrgeij  6er  23eft§ 
eines  uichtsfagen6en  aber  6od)  fcbimmern6eu  (Titels  war. 
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tDas  6ie  Cebensbefchaftigung  6cr  römifcheu  Kaifer  war? 
Diele  von  ilmen  ftafylen  un6  mor6eten  in  erhabener  Kücfftchts« 
lofigfeit,  preßten  6en  Proi>in$en  alle  wirtfd?aftlichen  <5üter  ab, 
um  leefer  tafeln  511  fönnen,  sogen  6ie  Jjabe  6er  politifch  Der- 
öächtigen  ein,  liegen  nach  Freiheit  Cüfternc  enthaupten  uu6  fanöen 
an  Dielen  anöeren  (ßeipolnifjetten  6es  Despotismus  groges  3e> 
fyaaen.  IPas  fte  traten,  blieb  für  öie  HutoFraten  (Europas  t>or« 
bilMidj.  Sie  rerfer/rten  nicht  mit  unterrichteten  iUänuern,  fon6ern 
mit  wertlofen  ftoffebransen,  mit  Sc^ma robern  un6  2lugen6ienern. 
31?r  2Hajeftats6üufel  fdjlug  oft  in  f?elle  Tollwut  um,  n>ic  bei 
JTero.  IDie  »erächtlich  gab  ftd?  6iefer  2Kann  als  Sdjaufpieler, 
Dieter,  Sänger  un6  Kutfrfjer  bei  öffentlichen  Aufführungen, 
uad?  6enen  nicht  applau6iren6e  ^ufchcr  rom  Ceben  511m  Co6e 
gebracht  wur6cn.  IDie  erbärmlich  war  Sejauus,  6er  t>or  feiner 
eigenen  Statue  nie6erfniete  un6  fie  als  fein  eigener  priefter  be- 
weihräucherte! IDie  nie6crträchtig  war  Caligula,  6er  ficr)  felbft 
für  einen  <5ott  erflärt  uu6  in  6as  prieftercollegium  6iefes  Heu» 
gottes  ein  Hog  aufgenommen  hatte,  was  übrigens  ein  guter 
Harrenwift  mar.  Diefer  llnl)o!6  blifttc  un6  6onuerte  mit 
iUafcr/inen  un6  perfroch  fiel?  ^et  wirflichen  (Sewittern  unter  fein 
Cager. 

Derfelbe  Caligula,  6er  in  neun  IlTonatcn  einen  betrag  ron 
500  ^Millionen  JUarf  für  Jefto  un6  IDettrenncn  r>ertr/*m  hat, 
lief  fid>  im  <£ircus  v>om  Polfe  pierjigmal  jurufen:  „€ineu 
dürften,  wie  6u  bift,  fyavcn  wir  uns  immer  gewünfeht!"  un6 
achtsigmal:  „Du  bift  uns  Pater,  23ru6er,  ,Jreuu6,  6u  bift  ein 
guter  Senator  un6  echter  ^fürft!"  —  welche  <3l,nife  ocr  "cch*c 
^ürft"  immer  mit  peitfcheugefnall  erwi6erte.  Crofc  aller  Brü6er- 
ltcr/Feit  lieg  er  eines  Cages  aus  6er  ^ufebauerfchaft  ein  Dut?en6 
ZTCenfchen  heranreifen  un6  n>il6en  Beftieu  rorwerfeu,  weil  fie 
ftch  neugierig  auf  6er  <£ircustreppc  ge6räugt  hatten.  Das  febau^ 
luftige  DolF  war  6arüber  nicht  etwa  empört,  fou6eru  6er  neuen 
Unterhaltung  wegen  h°<h  erfreut! 

Die  grogftü6tifche  pöbelmenge  wuröe  unter  6en  röinifchen 
Kaifern  eine  JTTacht,  welche  politifchen  J>wecfcu  sulieb  t>oit  6er 
Hobilität,  6cm  pöbel  im  (Dbergefcrjog  6er  römifchen  (ßefellfchaft. 
umfdmieichelt  un6  beftochen  wur6e.  Die  23eftechuugsfummeu 
wur6en  in  6en  prot>in$en  erpregt. 
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Per  römifdje  Tibcl  war  um  nichts  beffer  als  öie  ^cu6akn 
öes  ^Mittelalters  unö  öer  römifdje  Pöbel  gltd)  aufs  ^aar  öen 
beftecfjlidjeu  (lamelots  von  parts,  öie  für  politifdje  Demonftra« 
tioTicn  auf  öie  Strafe  gefdjicft  werben.  Ellies  Sd?led}te  bleibt 
jung!  ZXüc  Cr/orfyeiteu  wollen  unfterblidj  fein! 

<£s  wucherten  beun  im  romifdjen  Keidjc  alle  formen  filt* 
lieber  ZX'rfommeur/eit;  5er  Beftegte  büjjte  feine  perfönlidje  $rev 
fyett  ein;  5er  5arjluugsunfäln,ge  Sdmlöner  wuröe  mit  Ceib  unö 
<8ut  redjtlofes  (Eigentum  öes  (Gläubigers;  öie  Sflapeu  wuröen 
als  Sacrje  befyauöelt;  öas  Kedjt,  $u  lieben  unö  3U  r/eiraten,  würbe 
frepelfyaft  eingefef/ränft.  2tuf  allen  Cinien  öes  öffentlichen  Cebens 
ftegte  öas  (ßemüt-  unö  Peruunftlofe. 

Die  cäfariftifche  <£ntftttlidnuig  öes  römifdjen  Golfes  gab 
ftdj  in  fdmiadwollen  Demntjiatiouen,  in  nieörigen  (ßenufformcu, 
in  wiörigen  Streberhaften,  in  würöelofem  Schmarotzertum  unö 
abfdjeu liebem  perfonenailtus  funö.  Die  römifefjen  3ntperatorcn 
gefielen  fid)  in  pe^ücf ten  Kunögebuugen  6er  Selbftaubetung,  in 
üppigen  Filterungen  rci5barer  (ßefdjlecrjtltcrjfeit  unö  in  entfetj« 
liefen  Strafen,  öie  in  Blenöungen,  Perftümmelungen  unö  im 
foltern  vor  fyuricr/tungen  beftauöeu. 

Die  Kucbloftgfeit  ber  romifebeu  ftaifer  öurdjfeucfyte  öie 
gan^e  Bepölferung  unb  peröarb  aud?  perfonen  pon  fcfyöpferifdjer 
Begabung.  So  geftanöen  Diopter  aufrichtig,  fte  wären  nur  „öes- 
potentreue  f)uube,  öie  fidj  mit  öen  Brocfen  pom  Cifdjc  öes 
fjerrn  begnügen  wollten". 

Die  orientalifcrje  IPafmpeft  pon  6er  (Ööttlidjfeit  6er  Allein* 
fyerrfdjer  r/at  aud?  in  Kom  grelle  Sinulofigfeitcn  aufblühen  laffen. 
So  wuröen  Bett  unö  lüeiöer  eines  pergöttlicr/teu  3mperators 
für  r/eilig  erflärt.  (ßöttlid?  fein  war  6as  (Gegenteil  pon  ftttlict) 
fein.  Die  <frucfjt  6er  überfcbwänglidjen  Derer/ruug  6es  faifer« 
liehen  (Bottmenfdjeu  war  6er  ftnedjtftnn  6er  Körner.  Diefe 
waren  fo  perrüeft,  beim  (»3euius  6es  lebenöen  Kaifers  5U  fdjwören, 
welkem  aufer  öem  (Seift  aud?  nod?  eine  (Dberfeele  jugefprod^en 
wuröe.  IVian  wuubere  fidj  nidjt  barüber,  6cnu  es  giebt  noer) 
l^eute  Ceute,  6ie  es  genau  fefjen,  wie  6ie  llnpertilgbarfeit  6er 
"Kraft  im  Bewujstfein  öie  klugen  auffcfjlägt  un6  weldje  öiefer 
ewigen  poteuj:  6em  unterblieben  (Seifte,  wonnetrunfen  6ic 
IPauge  ftretcf/elu.  Solche  Diertelöenfer  fm6  noefj  bebauernswerter, 
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als  Mc  (Sanjöummen,  öie  in  öer  Cuft  allerhauö  „Cransfcenöen- 
tales"  herumfliegen  Iaffen. 

Kömifche  Kaifer  matten  es  orientalifchen  Despoten  nach, 
als  auch  fie  (ßötter  511  ib/ren  leibeigenen  Ijerabfe^ten,  öie  ihre 
Cl^ronrea^te  ftü^en  mufjten. 

Auguftus  fjat  öie  Perer/rung  öes  lebenöen  Kaifers  eingeführt 
unö  fein  33ilö  touroe  in  Cagcrtempeln  anöächtig  betrautet.  Die 
Auguflalen  u?aren  öie  priefter  für  öes  Kaifers  Pereb/rung.  3ni 
Übrigen  n?ar  Auguftus  fo  flug,  5U  perorönen,  öaf  ib/m  nur  in 
(Bemetnfdjaft  mit  6er  (Söttin  Homa  Heiligtümer  in  öen  Heidts» 
propren  errietet  iperöen  öürfen  unö  fjeucfjelte  öamit,  öa§  ilmi 
nur  als  Keichsuertreter  facrale  (£r/ren  gebühren.  Die  (Brieden 
r/aben  auf  öiefes  göttliche  (ßepräge  6er  l)errfd>aft  6es  Auguftus 
immer  u>ie6er  hingetpiefen,  als  fie  ftdj  il?re  Xedjte  un6  Freiheiten 
von  ihm  beftegeln  liegen.  Auf  griedn'fchen  2TCün5en  untröcu 
römifche  Kaifer  als  (ßrünöer  un6  Ketter  06er  als  Befreier  6er 
IDelt  be$eidmet.  Xcero  rouröe  als  <5eus  <£leutherios  06er  als 
fieil  6er  IDelt  6argeftellt.  Das  $etgte  eine  ftarfe  Peröunfelung 
6es  polittfehen  Perftanöes  6er  ITTenge  an. 

IDie  flug  u>ar  gegenüber  Hero  ftaörian,  6er  als  fjerrferjer 
gelobte,  6er  Allgemeinheit  5U  uüfeen  un6  6en  Staat  immer  na* 
6em  (Srunöfa^c  pertualten  3U  roollen,  öag  es  ftch  um  öie  Sache 
öes  Polfes  unö  nicht  um  feine  eigene  hanöle. 

Die  römifchen  Kaifer  Aurelian  unö  Carus  glaubten  niebt 
unbefcheiöen  5U  fein,  als  fie  ftch  auf  öen  Keichsmünjen:  (Sott 
unö  fjerr  nannten.  Dio,  ein  Seitgeuoffe  öer  Scpere,  ipies  auf 
öas  Vorrecht  öer  Kaifer  tyn,  von  öer  Befolgung  öer  (ßefefce 
befreit  5U  fein. 

Diefes  Porrecht  beanfpruchten  für  ftch  auch  J}errfcr/er  öes 
\9-  Oahrhunöerts,  roelcb/e  befd>iporeue  Perfaffungen  in  öie  Cuft 
fprengten,  weil  fie  ihre  (Ellbogenfreiheit  befchränfteu  unö  welche 
politifdje  ^reiöenfer  bis  in  öen  Coö  hinein  »erfolgten.  Auch 
fie  glaubten  mie  Aurelian  unö  Carus  „(Sötter  unö  Ijerro"  311 
fein  unö  öeshalb  Bilöung,  £)cr5  unö  (£  tu  ficht  nicht  nötig  511 
haben.  <£s  nrinfen  fich  eben  öie  abfoluten  fyvm  aller  Reiten 
perftänöni||Poll  5U. 

Die  berüchtigte  furcht  öes  f)errn  u>uröe  in  öem  fittlicb 
morfdyen  römifchen  tfaiferreid)  511m  allgemeinen  ^ucr/t«  unö  <£r« 
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ifmi  unbe6ingt  gehorchen,  6er  Bürger  t}aüe  6cn  ^errferjer  un6 
über6ies  6ie  (ßötter  5U  fürchten.  Die  Ztffyricr  un6  juöen  sitter- 
ten  ebenfalls  r>or  6er  fürchterlichen  HTajeftat  (ßottes.  leicht  minoer 
6ie  C^riften,  6ie  por  6cm  jüngften  Cag,  por  fyöüc  un6  $e$C' 
feuer  Kefpect  fyaben  feilen.  Un6  6ocb  ift  6ic  $utd}t  ein  elen6cs 
Littel  für  6ic  Aufsucht  6er  Stttlichfctt. 

Der  römifer/e  fyiuspater  u?ar  ein  <3u?inghcrr  innerhalb  6er 
Familie.  Seinem  uneingefchränften  UMUen  gegenüber  waren 
^rau,  l\in6  un6  Sflape  rechtlos.  Sein  neugeborenes  Kiu6  u?ar 
eine  pertilgbare  Sache.  Hur  Sörme  un6  6ie  erfte  Cocfjter  iparcn 
vor  6er  2Jusfcfeuug  gefebütjt.  Das  Ceben  fyatk  in  feinen  Züigeu 
feinen  fittliijen  IPert.  (Ebenfoipcnig  ha*  für  6en  pater  familias 
6cs  Staates  6as  Ceben  feiner  llntcrtr/auen  be6eutet. 

* 

3e  meiter  ftd?  6ie  (Srensen  6es  römifchen  Heises  fpaunten, 
6efto  mehr  tpuchs  6effen  ftttlidje  Entartung.  Jcoc  neuc  propins 
mar  eine  neuc  Cummelftättc  für  fyabfüdjtige  Permalter  6crfelben. 
IlTit  6er  Habgier  6er  procoufuln,  proprdtoren  un6  <5cneral. 
paeder  pcrban6cn  fid}  nie6rige  Antriebe  6er  fjcrrfchfudjt  un6 
llfurpation.  Perfolgt  6er  Siaat  nicht  ftttlid?e  ,3 werfe,  fo  muffen 
unftttlid^e  (Bemalten  ftegen.  Die  bei6en  Criumpirate  mareu 
Bün6niffe  machtlüfterner  Selbftfudjt.  Überall  6rdngte  ftdj  ge« 
6anfenlofer  Egoismus  in  6en  Por6crgruu6.  Der  2TIeiftbieten6e 
erhielt  ein  öffentliches  2lmt  un6  6as  Pol!  lecfy$te  nad}  Kriegs- 
rulnn  un6  Unterhaltungen,  6ie  es  gegen  feine  Freiheiten  ein» 
taufebte.  2(cferlofe  erfchienen  6en  Bürgern  6es  römifchen  inilttär« 
ftaates  tpcrtpollcr  als  <Jreiheitsrcchte. 

Dag  6er  Kulmt  6er  IPaffen  oft  6ie  Schmach  6er  21Tenfchen 
be6eutet,  jeigeu  6ie  römifchen  <£ roberuugsfnege.  Dicfe  entfeffelten 
alle  Kaubtiertriebe  6er  ^el6herrn  un6  Sol6atcn.  2TCan  6enfe 
an  6as  fechs  Cage  6auern6e  2TCor6eu  in  6em  eroberten  Carthago, 
6effcn  Bau6enfmalc  zertrümmert  rour6en  un6  6effen  ^impofmer 
6as  3och  6er  Sflaperei  tragen  mußten,  u>eil  Horn  neben  ftd} 
feine  6urch  l)an6cl,  XPohlftan6  un6  Cultur  einflußreiche  Heben« 
bublerin  6ul6en  sollte.    Humantia  in  Spanien  ift  auch  einer 
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itlaffenfchlächterei  erlegen.  Die  XTumantincr  wollten  öie  <3er« 
ftorung  ir/rer  Staöt  öurch  Scipio  nicht  überleben.  lieber  tot, 
als  unfrei  unö  rechtlos!  £s  ift  bejeidmenö,  öag  öurdj  öas 
Cl^riftentum  I)clöen  öiefes  Schlages  nicht  exogen  umröen. 

Selbftlofe  Kämpfer  im  3^>ccn^>ienf^c  cs  m  öer  Kepublif 
genug.  So  ftnö  ÜDberius  unö  (Eajus  töraerms  tapfer  6er  Selbft- 
fudjt  6er  (Dptimaten  entgegengetreten  unö  fttiö  für  6ie  Kecrjte 
6er  benachteiligten  Bürger  eingeftanöen.  Ciberius,  6er  e61e  2tn» 
n>alt  6er  recfjtlofen  21rmut,  ttmröe  com  römifchen  2IöeI  gemeuchelt. 
<£ajus  (Brach  us  gehörte  ju  jenen  i)elöen  6er  (J5efdnd?te,  6ie  ein 
Kedytsiöeal  fyötyv  ftellen  als  ifjr  Ceben  un6  lief  ftd}  r>on  einem 
Sflaoen  töten.  Die  21Töröer  feines  Bruöers,  ftttlid?  uerfornmeue 
Hiitermenfd?en,  freuten  fidj  aber  6es  Sieges  ihrer  fcr/lechten  Sad?e. 

So  lange  6ie  Kömer  if?re  Könige  rodelten,  blieben  fte  6es 
c£tnfluffes  auf  ihr  politifd?es  (ßefdncf  beamgt;  fte  fer/ränften  6ie 
Könige  als  Vertreter  6er  Dolfsmacht  öurdj  Senat  unö  Comitieu 
ein.  IDenn  auch  Könige  sugleid?  l?eerführer  waren,  blieb  öodj 
öas  freie  Selbftbeftimmuugsredjt  öes  Polfes  aufredet  ftellen,  öenu 
öer  König  war  nur  ein  gewählter  Beauftragter,  ein  Diener  öes 
Dolfes.  Das  war  ein  uernünftiges  Perhaltnif ,  welches  öurdj 
öie  römifchen  Kaifer  ins  grelle  Gegenteil  umgefe^t  wuröe.  2lucr) 
in  Korn  bewies  öer  Despotismus  feine  (ßeöanfcnarmut  öurch 
öas  ftetige  IDieöerfyolen  öerfelben  Cafterformeu  unö  öura?  öie« 
felben  finnlofen  Selbftgefprädje  im  21Tacr/traufdje. 

Dem  ZHitgetcilten  ift  5U  entnehmen,  öag  ftd?  feit  jatn*- 
taufenöen  alle  (ßeftaltcn  öer  2lüeinherrfcr)aft  511m  Derjweifcln 
ähnlid?  fahen,  unö  öaf  öie  KücfFehr  5U  öen  einfachen  formen 
öer  Selbstverwaltung  öes  Polfes,  wie  fte  in  öen  Anfangen  ftaat« 
Itcher  Bilöungen  beftanö,  in  öas  Programm  iöealer  £ebens$iele 
aufgenommen  5U  weröeu  peröient. 
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VII.  IDtffeu  unk  Sittüdrtcit  im  Vatican. 


\.  pflege  6cs  IDiffcns. 

Dem  (ßeneral  Itapolcon  Bonaparte  Ijaben  in  (Egypten 
einige  (Seiende  6ie  I}altloftgfeit  6es  (Bottcsglaubcus  nacfygeiDiefcn. 
„Das  ift  alles  redjt  geiftpoll,  n>as  Sie  fagen",  nieinte  Hapoleon. 
6er  naturiDiffcnfdjaftlia}  Ungebildete;  „allein  tr»er  r>at  6as  alles 
gemalt?"  fragte  er  un6  unes  auf  6ie  Sterne. 

(Ein  englifdjer  iHifftonär  ftellte  oiefelbe  Jrage  an  einen 
Heger  un6  oiefer  eru>ie6erte:  „H>er  6te  Sterne  gemacht  Ijat,  gcfyt 
6en  2TTcnfdjen  nichts  an;  6te  tpareu  immer  6a  un6  fte  n>ur6eu 
gar  nia>t  gemalt."  So  ift  es  auefy.  Hapoleon  I.  befafj  uidjt 
fo  oiel  (Einftcbt,  als  6ie  filofofiren6e  Sdm^fyaut,  6ie  in  (Sott 
ein  Seitenftücf  ju  einem  J}an6a>erfer  nicfjt  erblicfen  fonnte. 

2TTeI?r  Derftan6  als  ZIapoleon  I.  befajjen  aud)  6ie  altegyp« 
tiferjen  priefter,  melrfje  6ie  ©eftaltung  6er  IPeltcn  aus  einem 
Urftoff  $ugaben.  Die  römifdj  fatfyolifaVn  priefter  fonnteu  fi* 
5U  6iefer  2luffaffuug  nidjt  ergeben,  audj  ifyr  (Dbcrfyaupt  im 
Patican  nidjt,  6er  ja  einen  IDeltenfdjÖpfer  notrr»en6ig  brauchte, 
um  6effen  Stelloertrcter  fein  5U  fönnen. 

Wie  6er  (ßott  befdjaffen  ift,  6effen  ir6ifcrjer  Statthalter  6er 
Papft  fein  folltc,  untr6e  6iefem  nad)  6er  Bibel  nid)t  gati3  flar. 
C(5ott  u>ar  per  allem  ein  IDetterfyerr;  6er  Donner  a>ar  feine 
Stimme  un6  in  Bitten  fprad)  er  feinen  <3orn,  im  Sturme  feinen 
Unmut  aus,  mafyren6  er  audj  als  Peru>alter  tpafferrcidjer 
IPolfenfufcn  gc6ad?t  ttnir6c.  2lllmacrjtig  mujjte  <5ott  oor  allem 
fein,  6amit  6er  Papft  aus  6iefer  <£ igeufebaft  feine  Znadjtfyerrltd^ 
feit  ableiten  fonnte.  Bal6  u>ur6e  6cm  <£tnnftcngott  alle  Hatur» 
gute  ge6anft,  bal6  u>ur6e  feine  2\ad}fud?t  uu6  feine  rücfftdjtslofe 
töercalt  gefürcr/tet,  6ie  fidj  in  je6er  Unbill  6er  Itatur  ausfpradj. 
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Die  Päpfte  fyaben  por  allem  6en  fdjled^tgelauntcn  0ott  Der« 
treten.  (Es  u>ar  nidjt  ifjre  Sadjc,  genau  5U  unterfudjen,  rote  ftdj 
6er  <0ottesge6anfe  enturicfclt  fyat.  Die  f)errn  im  Pattcan  be« 
gnügten  fidj  6amit,  6ie  (ßötter  aller  Keligionen  nie6er$uu>ettern, 
6ie  abfeits  pom  Cfyriften  turne  ftan6en,  ofnte  511  almen,  6ag  man 
6ie  eigene  (Bottfyeit  entthront,  wenn  Qimmelsfycrrn  in  anöeren 
Crad}ten  6as  Dafeinsredjt  beftritten  n>ir6. 

Die  Päpfte  erbauten  ftd?  an  6eu  <Eigenfdjaftcn  iln-es  göttltdjen 
Herrn  nidjt.  Diefer  u>ur6e  als  alltpiffen6  gefdjä^t,  6ie  Päpfte 
fyaben  aber  6as  IPiffen  gering  gehalten;  —  <8ott  n?ur6e  als  allgütig 
un6  aübarmfyer$ig  belobt,  —  6en  meiften  Päpften  blieben  aber 
oie  (Eigenfdjaften  eines  guten  ^er$ens  fremö.  2tlle  IHängel,  6ic 
einem  üppigen  ZTtaa?tbeiPuj|tfein  unb  einer  altyi  reisbaren  (Eigen, 
liebe  entfpringen,  roaren  päpften  eigen.  Diefe  ungünftigen  Ztterf« 
male  ftttlidjer  Perroa^rlofung  mußten  auftreten,  u?eil  6er  (Slaube 
6er  päpfte,  Xedjtsampälte  (Softes  51t  fein,  3U  allen  (Entartungs- 
formen  6es  (Sröfempafms  uupermei6lid7  führte. 

<Es  ift  eine  marflofe  Zlnftdjt,  6af  alles  5U  perseifyen  fei, 
tpenn  man  6ie  <J5rün6c  6er  (Erfdjeinungen  erfennc.  <£s  gibt 
Jrepel,  u?eld>e  unperseiljlid}  bleiben,  aud}  tpenn  man  hinter 
6eren  Urfadien  blidt.  (Erfaßt  man  6ie  (Sröge  6er  bil6ungs« 
fein6lidjen  (Einflüffe  6er  Päpfte,  fo  muf?  6er  IDunfd)  reifen,  6af? 
6iefes  culturfycmmen6e  Zimt  befeitigt  u?er6e.  illit  6en  Päpften 
n?ür6en  eben  alle  (Entartungen  ifyres  (ßrdjjempafyns  un6  alle 
gemeinfd}ä6lidjen  folgen  ifyrer  (Eriften^  aufhören. 

(Erlaubt  6ies  aber  6ie  djriftlidje  ÜHoral,  6eren  Koftbarf eilen 
pon  Seemännern  fo  gerühmt  werben?  —  IDenn  3cman&/  f° 
müßten  6ie  Häuptlinge  6er  fatfyolifdjen  <£ fyrifteu fyeit  als  Stell« 
pertreter  (ßottes  auf  (Er6eu  in  Sittlidjfeit  ftrafyleu  un6  itn*  XDiffeu 
müf  te  tpeitfyin  leudjteu,  olme  roeldjes  6as  (Erfeunen  6er  Pflidjten 
nidft  möglidj  ift. 

IDenn  man  in  6en  gefdjid^tlidjeu  IPerfcn  über  6as  Papft* 
tum  pou  3-  Dollinger,  3-  2TT.  Strödt},  $cvb.  (Sregoropius, 
HX  IDattenbadj,  fj-  H)ilfri6,  Ceop.  Kaufe,  ja  felbft  in  6cn  firdv 
üd}  befangenen  papftgefdjidjten  pou  3-  t)ergenrdt^er,  2lbbe 
Pfy.  ZHüller  u.  a.  blättert,  fo  6rängt  fia?  aus  6en  Sanierungen 
6es  römifdjen  pontificats  6ie  ^rage  por,  n?ie  es  6enn  möglidj 
n?ar,  6ajj  ftdj  6urd?  \9  3aMu"&crtc  oic  DeUfer  (Europas  uuö 

Spoboba,  3t>rale  £cbtnsjie!f  II.  i} 
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6eren  Säufer  6ie  2tnmaf  ungen  6er  l}erru  im  Daticau  gefallen 
liefen. 

Die  Deutfcfyeu  machten  aücrMngs  6en  Derfud},  an  6cn  papft« 
liefen  2lbfolutismus  6ie  perbeffern6e  £)an6  an5ulegen,  allein  an 
6iefer  morfdjen  <5emeinfd}ä6lic^feit  fann  überhaupt  nichts  per« 
beffert  werben. 

Vftan  fyat  im  Patican  6ie  friegerifchen  Deutfdjeu  immer 
gerjaft,  weil  fie  6er  päpftlidpen  ßerrfchfudjt  naefenfteif  entgegen- 
traten.  2TTartin  V.  liebte  6ic  Deutfcben  fo  wenig,  6af  er  fie  in 
einem  ^ifdjteich  als  Karpfen  perfammelt  wünfdjte,  um  fie  als 
fjecht  fämtlich  perfcblingeu  51t  fönnen.  Diefer  IPir^Fopf  un5 
^Uenfdjenfreun6  wur6e  l^eilig  gefprocfjen.  Die  päpfte  lieferten 
überhaupt  piele  ^eilige,  was  ja  bei  ihrer  rjerrorragen6en  Un- 
belefn-tfyeit  un6  ftttlidjen  Surücfgebliebenheit  begreiflich  ift.  Ver- 
nünftige Ceute,  6ie  ^eiligen  6er  ^ufunft,  wur6eu  pou  itynen 
immer  nur  pcrfludjt  un6  in  6eu  (Eo6  hinein  perfolgt. 

Prüfen  n?ir  6enn,  rpic  es  mit  6em  IDiffen  6er  Päpfte  beftellt 
vpar.  Pas  Ungereimte  ipar  ifjres  Seifalls  ftets  fidjer.  IDie  man 
weif,  wur6e  über  6ie  DreieiuigFeit  piel  f)äcferling  gefprodjen. 
ZITan  hielt  es  für  genial,  als  ein  Papft  6en  Solm  nicht  für  ge> 
fd?affen,  fon6eru  für  gezeugt  erflärte.  Das  5eu$u»3^3c1*äft 
hat  6ic  fjerrn  im  Datican  immer  lebhaft  interefftrt.  Die  Ceugner 
6er  (ßöttlidjfeit  Cbrifti  rpur6en  ebenfo  ^ertreteu,  tpie  jene  Uner- 
fahrenen, weldje  mit  6er  Bibel  behaupteten,  jefus  Ijabe  Brü6er 
un6  Sdjwefteru  befeffen. 

IDegeu  ihrer  2tnftditen  über  6as  6ogmatifcfje  tfleino6  6er 
£rbfün6e  wur6eu  gaitje  rcr/aren  afrifauifdjer  Bifdjöfe  pom 
papfte  ^ofhnus  (4J7- 8)  per6ammt.  Das  Sachen  6arüber 
wäre  fachgemäßer  geipefcn. 

€hi  ^Hann  6es  IPiffens  war  Papft  (Sregor  I.  $war  nicht, 
aber  er  war  rportsmanu,  6eun  er  liebte  6ie  lüinft  un6  ^eilige 
"Knochen.  Das  X^eiöeutum  aber  hafte  er  un6  per6ammte  6as 
Cef eu  6er  griecr)ifdjeu  un6  lateiuifd^en  Ixlaffifer.  (Einem  Bifcbof 
unterfagte  6tefer  Unfehlbare  6as  Cehren  6er  (ßrammatif,  weil 
mau  (Ojriftus  un0  Jupiter  nicht  mit  6emfelbeu  2Uuu6e  loben 
föuue.  Sein  HXihlfprucb  war:  Uuwiffeuheit  ift  6ie  UTutter  6er 
^römmigfeit.  €r  perbot  auch  mathematifdie  Stu6ieu  un6  per« 
brannte  in  J\om  6ie  palatinifche  Btbliotbef.    Bei  6iefcr  h^rpor- 
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rageuöen  Unbilöung  unö  Hmpiffenheit  tonnte  öicfem  Papfte  öer 
Beiname  öes  (ßrojjen  nicht  entgehen. 

f}ätte  (Tregor  alle  öie  Büdner  gelefen,  welche  er  perbrennen 
lief,  fo  hätte  er  pielletcht  aus  ihnen  erfahren,  öaf  ftcf?  in  Heli* 
gionen  geflüchtet  hat,  was  nie  getpefen,  öa£  öer  djriftlidje  Satanas 
eigentlich  ein  alter  Perfer  unö  öie  2Cuferftehung  am  dritten  Cage 
ein  pom  eränifd^en  €öelroft  übe^ogener  (ßlaubensfatj  ift.  €r 
hätte  aud?  bei  elementarer  naturunffenfcbaftlicher  BUÖung  nicht 
in  HTammuthfnochen  öie  Softe  ^eiliger  Siefen  permutet. 

Beim  Papfte  3"nocon$  VIII.  t?at  öie  <gurücfgebliebenheit  int 
JDiffon  ju  argen  jreoeln  geführt.  Diefer  €ntfefeliche  I?at  in 
feiner  Bulle  pom  3-  Verfolgung   pon  fjeyen  em« 

pfeifen,  grauen  foüten  nidyt  mehr,  wie  öiefer  2TCann  öer  froren« 
n?iffenfd?aft  feierlich  äußerte,  mit  Ceufelu  buhlen,  öas  <£hebett 
mit  Unfrudjtbarfeit  fdjlagcn  unö  ^elöfrüdjte  pernidjten. 
Diefer  IDiffenfcfyaft  wuröen  pon  päpften  öie  IPege  freige= 
galten;  letöer  fielen  iln*  Ijunöerttaufenöe  pon  lUenfdjen leben  sum 
©pfer. 

^lus  allen  3a^r^unöcr*ou  ocr  djriftlid^en  «Jeitredmung 
ipinftcn  fid}  päpftlicbe  Qotylföpfe  5U  unö  fudjten  fidj  an  gra^iöfen 
Scbalfereien  5U  überbieten.  So  hatte  ein  ^ausfyerr  im  Datifan 
öen  glorreichen  (Einfall,  öie  Behauptung,  öajj  es  <5egenfüjjler 
gebe,  für  gottlos  5U  erflären.  <£tn  anöerer  founte  jenen  reichen 
Jrauen,  öie  ihm  eine  größere  (ßelöfumme  fchenfen  tpüröen,  in 
^lusficht  ftellen,  öaf  |te  öiefer  Schenfuug  tpegen  unö  öurdj  feine 
^ürbitte  „Schwiegermütter  (Sottes"  weröen. 

(Ein  anöerer  Komifer  öes  Daticans  be$eicbuetc  als  leidste 
Süuöen,  öie  im  Fegefeuer  unbeöenflid)  abgefcheuert  tperöen 
fönnen,  unmäßiges  Cadjen,  müßiges  SchiPa^eu  unö  all$ueifriges 
Staubabipifcheu  öer  Hausfrauen. 

€in  befonöers  ftreuger  f)err  mit  öer  Ciara  perftdjerte,  öaß 
alles  Bofe  in  öen  (ßefchledjtsorgancu  wohne,  öie  bei  ihrem 
J>ufammenfommeu  öie  <£  rbfüuöc  uioöerträdjtig  fortpflanzen.  €s 
gab  ^ilofofen  auf  öem  petersftuhle,  u>elche  pon  öem  Hechte  öes 
Teufels  auf  öen  iTTenfcheu  fpradjen,  öas  ihm  jeöod?  öurd?  öie 
menfchliche  <£rfcheinuug  (£t?rifti  pou  <8ott  liftig  entnutnöen 
rouröe.  Der  ZHenfcb  wäre  öemnad?  urfprünglich  uidits  als  ein 
Teufelsbraten  getpefeu. 

6* 
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<£s  gibt  in  öer  €f?at  erhabene  (T^or^ctten,  öeren  (ßipfel  fidj 
in  öen  XDolfcn  perliereu.  €ine  foldjc  impofante  C^orl^cit  ift 
öem  Kopfe  öes  papftes  Deusöeöit  entfproffeu.  Dicfer  Steider« 
treter  öer  göttlichen  JPeisheit  äuferte,  öie  <£^e  jener  (Eltern  fei 
gelöft,  öie  irn*  Kinö  aus  der  (Taufe  heben.  Sie  träten  öaöurcb 
5um  Kinöe  in  eine  getftliche  Perwauötfcrjaft  unö  öaöurd}  weröe 
öie  natürliche  Paterfcr/aft  aufgehoben.  Kann  man  ftcr)  etwas 
Dcrfdjobeneres  öenfen? 

tlicffchattig  mar  auch  öte  Unwiffenhcit  öes  papftes  (Sadjarias, 
6er  einen  brauen  Bifcrjof  6er  Kefyrrei  be5ichtigte,  weil  er  oie  Kugel» 
geftalt  öer  <£röe  behauptete.  lüie  ftch  6a  IPiffen  un6  XPor^I« 
wollen  füffen!  —  <Jerf lüftet  waren  auch  6ie  Denfperrtchtungen 
6es  papftes  Digilius,  öer  öiefelben  (Ölaubensfatje  ba!6  guttue^, 
balö  öeröammte,  je  nadjöem  er  fief?  Pom  Satan  ber/errfcht  o6cr 
pon  (Sott  erleuchtet  rudt. 

(Ein  anöerer  geiftpollcr  papft  ftellte,  um  Bauöiteu  aus- 
$urotten,  pergiftete  Lebensmittel  auf,  wobei  piele  arme  Canöleutc 
umfamen.  (Sregor  XV.  befahl  öer  3nquifttion,  jene  perfonen 
lebenslänglich  cii^uf erfern ,  öie  öuro?  einen  Pertrag  mit  öem 
Satan  3mpoteu$,  Diehfeucr/c  oöer  fjagelfcrjlag  5U  H>ege  bringen. 
Kanu  man  öümmer  fein?  2llleröiugs!  Befouöers  wenn  man 
papft  Urban  VIII.  h«fct.  Diefer  äußerte  nach  Kaufe:  Der 
2lusfprudi  eines  Iebcnöen  papftes  fei  mehr  wert,  als  öie  Salbungen 
pon  l?un6ert  perftorbenen.  (fbenfo  genial  war  3nnocens  X.,  öer 
5ugal\  pon  öer  Chcologie  nichts  5U  perfteheu;  öurch  feine  päpft- 
lichfeit  hdbe  er  jeöoch  „eine  fo  grofje  (öeiftesöffuung  empfangen", 
öaf  er  öie  (ßegenwart  öes  f^eiltotctt  (Seiftes  „hanögreiflid?  cm« 
pfunöen  Ijabc". 

*  * 

* 

Die  päpfte  uuö  öereu  priefterlidie  f)eerfcrjaren  halten  fid) 
an  öie  föftliche  Bibelftelle:  „Das  ITHffen  bläht  auf".  Diefe 
lUahnung  wuröe  in  öie  f^erjen  fatholifdier  priefter  gefdjloffen 
unö  öort  fifct  fie  noch  hcu*°-  Jtyr  $ulicb  fonnten  piele  &bte 
famt  ihrem  Kapitel  im  \2.  jalnlmnöert  nicht  fchreiben  unö 
hat  öie  Ktrd)enperfammluug  in  Cours  \\65  öas  „fünör/afte 
Cefen"  fyfifalif<f?cr  Schriften  perboten.    Hillen  päpften  mu^te 
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Profet  JHofyameö  als  arger  Kc$er  erfcfyeinen,  rt>eil  er  in  einem 
listen  ttugcnblicfc  äußerte:  „Die  Ciute  6er  (ßeler/rten  ift  ^eiliger 
als  öas  Blut  6er  ^Märtyrer". 

papft  23onifa5  VIII.  a>ar  aua?  ein  Derefyrer  ^eiliger  Knochen 
unö  öie  Jortöauer  öes  Beingerüftes  rerbürgte  iljm  öie  Unfterb» 
lidjfeit.  I}ätte  man  öiefem  (Dberpriefter  jene  atfyenifcrje  21Tün3C 
g^etgt,  u>elcr)e  öen  uaefteu  Pofetöon  unö  pallas  2Jtr/ene  neben 
einem  Baume  $eigt,  um  öen  fid}  eine  Schlange  tr>iuöet  unö  in 
öeffen  £aub  eine  (Eule  fi£t,  fo  fyätte  öiefer  Dollfommene  eine 
teuflifdje  Perr/ör/nung  öer  erften  Uufeufdjfyeit  im  paraöiefe  öarin 
erblicft.  3n  lOirflid?feit  besieg  fid?  öiefe  Darftellung  auf  eine 
5age,  nadfy  roelcrjer  Pofeiöou  unö  2lthene  um  öen  Befi£  von 
Htttfa  5ufammen  ftritten. 

IPie  von  päpften  öem  tDtffcn  angelegentlid)  Vorfäub  ge- 
giftet uniröe,  benxifen  öie  <£enfurt>orfcbriften  öes  uaticanifdjcn 
jnöer.  IXlan  fn'elt  fogar  6ie  tfyeologifchen  Streitfdjriften  6er 
Kapusiner  un6  ^ratijisFaner  für  fjöchft  gefährlich  un6  fefcte  fie 
auf  öas  Perjeidmij?  6er  verbotenen  Büdjer.  PaPft  £p0  XIII. 
n>ar  fo  nadjficfytig,  6iefc  Ifapujinaöen  für  unbeöenflicr)  511  er» 
flären;  6agegen  fdjärfte  er  in  feinen  <£enfurrorfcfyrif  ten  prieftern 
ein,  fird^Iicf^e  06er  rüeltlidie  Arbeiten  otme  vorhergegangene 
btfdjöflidjc  (Eenfur  nicfyt  öruefeu  5U  laffen,  6amit  6er  öemofra« 
tifefy  gefinntc  nie6ere  Clerus  an  6em  (ßefüge  6er  Kirche  nicfyt 
rüttle.  €r  möge  nur  fräftig  rütteln;  6iefc  2lnftalt  für  <£r« 
fjaltung  6er  Mmviffenbeit  faun  nicht  früfj  genug  in  (Trümmer 
fallen. 

JPie  tief  6er  ungebilöete  IlTenfcb,  in  2(bgrünöe  6er  silbern« 
fyeit  ftnfen  fann,  betveift  papft  pius  IX.,  6er  in  feinem  Syllabus 
mit  6cm  Bannfludjc  jene  bcörofyte,  welche  6ic  Dernunft  als 
einiges  Kidjtmaf  für  6as  IPafyre  unö  5°^°  anerfenuen, 
IDunöcr  nidjt  gelten  laffen  unö  öie  IDiffenfcbaft  über  öen 
(Glauben  unö  öie  gdttlidje  (Offenbarung  ftellen.  Parin  liegt 
eine  Selbftrerurtctlung  6er  Kirdie,  greller  unö  entfdjieöener  nidjt 
ju  öenfen. 

Demfelben  Papft  u?irö  6er  2lusfprucrj  in  öen  JHunö  gelegt 
er  fennc  nidjts,  n?as  revolutionärer  fei,  als  feftgeumrjelte 
brauche,  öie  sule^t  alles  jerftörten,  uxibrenö  Keformeu  jeöen 
Staatsförper  verjüngten  unö  tvieöerfyerftellten.    IHcfe  Slufjerung 
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ift  fo  pcrnünftig,  6ag  fic  unmöglich  suerft  von  einem  Papfte 
gc6adjt  toeröen  fonnte. 

UOk  im  Datican  6as  XDiffeu  gefchäfct  u?ur6e,  beancs  aud» 
Johann  XXII.',  tpeld?er  6cn  2lftronomcn  (Eecco  6'2(rcoH  per- 
brennen  lief,  tpeil  man  mit  (ßott  im  Haturtpiffen  nicht  tpett- 
eifern  6ürfc  (ßeärgert  l?at  6iefen  2TCanu  auch  6er  <Dr6en  6er 
Spiritualen,  welche  nadj  6cm  Dorbil6e  Cl^rifti  6er  rjödjfteu 
2lrmut  rmlbigten.  <Er  übergab  \  6iefer  Be6ürfnif  lofen  6cm 
^euerto6e  un6  fdjarrte  einen  Scf)a§  pon  3un?elen  un0  22  ZlTillt* 
onen  <Sol6gul6en  jufammen.  Bei  ihm  seilte  fidj's  6eutlich,  une 
fiefy  brutale  Unn>iffcnr/eit  mit  (Braufamfeit  perftppt. 

Diefcr  püpftliche  Qucrfopf  mugte  es  erleben,  6af  feine  Tlw 
ficht,  6ie  Seelen  fönnten  erft  nach  6em  jüngften  (Berichte  (ßott 
pollfommen  flauen,  auf  einer  Syno6e  für  fetjerifd?  erflärt  n>ur6c 
un6  er  mufctc  feinen  u>un6erbar  ftumpfftnnigen  (Einfall  u?i6errufcn. 

(Einen  grotesfen  Satyrtans  führten  Dünfel  un6  Dummheit 
in  6er  Bulle  6es  Papftcs  Clemens  VI.  auf,  in  welcher  6iefer 
Unfehlbare  6en  (Engeln  befahl,  6ic  Seelen  jener  pilger,  6ie  auf 
6cm  tDege  nach  Korn  fterben,  mit  Umgebung  6es  Fegefeuers 
unmittelbar  in  6eu  fjimmcl  $u  begleiten,  ^ürma^r,  es  reichte 
wenig  E>erftan6  5um  Papftfein  l?in. 

Schon  im  \2.  3afjrlmn6crt  würbe  IXlöndftn  6as  fün6hafte 
£efcn  fyftfalifchcr  Schriften  perboteu.  Da  6as  Cefen  eine  glauben«' 
gefährliche  ^ertigfeit  war,  fo  unterliefen  es  ttlofterleute  nur  ju 
häufig,  lefen  5U  lernen.  Tim  be6enflichften  fam  ihnen  6as  Bc« 
fannttper6en  mit  griednfehen  Dioptern  por,  6ie  nicht  einmal 
Chriften  iparen  un6  6en  (ßöttern  Böfes  nadjfagten.  ^ür  ein 
frommes  (ßemüt  fin6  in  6er  Ch<*t  6ie  genialen  Betrachtungen 
6es  2lifchylos  im  Prometheus  über  6ie  nie6rtge  Had>fud?t  un6 
mcnfchenfein6lichc  (Sefinnung  6es  <5eus  aufrci5en6.  Tlud)  €u- 
ripi6es  wettert  in  feineu  Dramen  gegen  6ie  ftärte  6er  (ßötter. 
<£r  fagt  Urnen  nacb,  6af  fic  6ie  Urheber  eines  je6en  21Ienfd?en' 
unglücfs  feien  un6  „unerwartete  Blitze"  gegen  6ie  Sterblichen 
fchleu6em.  Die  eutmanneu6e  diriftliche  Demut  ift  je6och  mit 
allem  i>ou  (Sott  Verhängten  5ttfrie6en,  aud)  mit  böfen  l^eim- 
fuefmugen,  6ie  als  blofe  Redereien  6er  göttlichen  Ciebe  gc6uI6ig 
hingenommen  tper6eu.  Bei  6iefem  Hnterfchie6e  6er  <ßrun6« 
aufiditeu  muj?  mau  es  bcgreiflid?  fin6cn,  wenn  von  dn-iftlicheu 
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iHöndjen  alle  grtecr/tfehe  ittanuferipte  als  Stufen  von  XPctn- 
fäffern  perrpen6et  n?ur6cn. 

3mmer  tpinften  6ic  Hausherrn  im  Patican  von  6er  Be« 
fdjaftigung  mit  ir6ifa}en  Dingen  ab,  6amit  6arunter  ma?t  6ic 
Seelen  im  Hach6afeiu  let6en.  3encr  fetjertfehe  ^redjling,  6er  6ie 
Seclforge  ohne  Seelen  für  eine  eitle  Sache  be5eidwet  hätte, 
n?äre  fofort  pou  einem  Scheiterhaufen  pe^efjrt  n?or6cn. 

IDie  Bafaltfelfen  ftarren  6ie  <33run6anfichten  6es  Papfttums 
in  unfere  {Tage  hinein!  So  hat  (Brcgor  XVI.  im  3a*?rc  l85- 
6ie  (Senuffensfreihcit  als  eine  nxifmfinnige  Ungereimtheit  un6 
6ie  Preffreiheit  als  einen  peftartigen  3rrtt>a^n  ™  cmtfr  <£ncy 
flifa  be$eicrmet  un6  6er  unpergegliche  Dogmcn6ichter  pius  IX. 
(J8^6— 78)  erflärte  es  in  feinem  Syllabus  für  einen  per6ammens' 
werten  3rrtum,  b\t  Derfölmung  6cs  papftes  mit  6er  mo6ernen 
Cipilifation  für  möglich  un6  tpünfcfjenswert  5U  ftnöen .*) 

€s  u>ir6  fürwahr  ein  I?iftortfcf?cr  dag  fein,  an  6em  6ie 
europäifdjcn  Regierungen  feierlich  erflären  rper6en,  6af  für  6as 
papfttum  in  6er  gebiI6eten  (ßefellfchaft  Fein  pia§  $u  Reiben  xft- 
Der  lefcte  Papft  fann  cor  6er  Statue  6es  perbranuten  ^ilofofcn 
(Bior6ano  Bruno  Bufjgebete  perrichten.  (ßefrepelt  l}aben  eben 
alle  Papfte  gegen  6ie  IDiffcnfchaft:  6ie  pou  ihnen  auge5Ün6eteu 
Bibliothefen  in  2tterau6ricu,  in  Korn  un6  in  Althen  betpeifen 

es.  3mm*r  waren  fie  auf  6er  3a9°  "ad?  „«Jilofofenpieh" 
(peeudes  filosoforum);  immer  halten  fte  es  mit  6en  „€in= 
faltigen  6er  IDelt",  6ie  feit  jeher  <5ott  ebenfo  rpie  6ie  „3Uiteratcn 
un6  Uugebil6eten"  erwählt  haH  um  bk  ^üofofeu  un6  Ke6uer 
ju  befebamen. 

2luf  6iefem  Bo6en  fteht  noch  fycu*c  bk  päpftliche  l^crrfchaft, 
6ie  firchliche  Unwiffenheit,  6ie  Hnmafung  6es  (Slaubeus.  Das 
papfttum  wir6  an  feinen  Sün6en  $u  <5run6e  gehen,  weil  es 
un  per beffer lieb  ift. 

*  * 
* 

•)  papft  pius  IX.  erwies  bic  (Liefe  feiner  i3ilbuua  nnb  €inft<bt  in 
ber  Dorliebe  für  ZDcibmaffer,  welcbcs  bie  Ittillioneu  böfer  v£tigel  cerfd>cua>c. 
!>ic  jetjt  unterncrmienber  beim  je  ihr  (Sefcbaft  betreiben.  Deshalb  mar  biefer 
papfi  von  einer  Srfjrift  (Saumes  über  bas  IDcibmajfcr  ent3Ürft,  obne  311 
abnen,  baß  biefer  (Saume  cigentlidi  me\\x  bem  hod>b1cibutfd)Cit  5d>amanismus 
bulbige.  «Einem  fo  fcblcAtuiiterridncteu  menfebeu,  mic  es  pius  IX.  mar, 
mußte  es  allcrbinas  Icicbt  werben,  im  ryllabns  bic  irijfcnfdjaft  31»  rerbammeu. 
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2.  päpfte  als  Vertreter  6cs  (Brögen  wab/ns. 

<5iftmenfdjen  gibt  es  ebenfo  gut  wie  giftige  Ciere.  Uber 
je  mefjr  21Tad}t  ein  UTenfa?  perfügt,  6efto  meb/r  2lnrei3  findet  er, 
fie  3U  mijjjbraucrjen;  —  je  mehr  er  mit  Porrecfyten  ausgeftattet 
wirö,  6efto  ffn^Iofcr  tritt  er  öas  Kedjt  anöerer  nieöer;  —  je 
üppiger  ftd)  fein  Selbftgefüfyl  entwicfeln  fann,  öefto  reidjer  fe^en 
fidj  an  6iefes  —  franffyafte  (Entartungen  un6  6efto  er/er  fann 
er  (Siftmenfdj  mit  öerfelben  <0run6hälttgfeit  genannt  wer6en, 
mit  weldjer  6ie  öabylonier  pon  böfen  Scorpionmenfdjen  fprad?en, 
ötc  fie  auch  in  Cieffdmitten  6arfteüten. 

23ei  Pdpften  finöet  man  eben  wegen  ifyrer  weitgreifenöen 
itladjtcinflüffe  un6  Porrecr/te  6en  meiften  Unlag  3U  moralifcfyen 
un6  3U  fjirngebredjen,  —  jur  ^errfa^fudjt,  6ie  alle  ©renken 
überfd}  reitet,  —  jur  f^abfudjt,  öie  nad?  frepelhaftcn  Bereiche« 
rungsmitteln  langt  unö  $ur  (Sraufamfeit,  bei  welcr/er  rücfftdjtslos 
piel  <S5ift  pergeu6et  wirö. 

XDarum  es  fo  ift?  Die  Hatur  hat  eben  öen  UTenfchen  in 
öeffen  Korjausgabe  mit  ^ain'gfeiten  unö  Antrieben  ausgeftattet, 
öie  ifm  als  öas  graufamfte  (Tier  erfdjeinen  laffen.  Seine  f)aupt« 
aufgäbe  bleibt  es,  fief?  pou  öiefer  entfetjlicrjen  Haturausftcuer  $u 
befreien,  öie  graufame  Beftie  in  fid}  tot$ufchlagen.  Papfte  be- 
fageu  öiefe  2lbftd?t  nicr/t,  ba  es  ir/re  !}}ad}t  unö  ib/re  Keligion 
perboten.  Sic  waren  lieber  (BiftmenfaVn,  n?as  fid?  mit  ib/rer 
Dorliebe  für  öas  2Tiacht-  unb  (Dberb/crrlidjc  fowie  für  6as  <5ott« 
menfchlidjc  portrefflid}  pertrug. 

Sehen  tpir  uns  öie  ntoralifdjeu  Kranfheiten  näfyer  an,  öcren 
ftcrö  6er  Daticaii  feit  jeher  gewefen.  Vor  allem  waren  öie 
päpfte  patienteu  öes  UTadjt'  unb  (Srögenwafws.  Die  2luto- 
fraten  5er  fatholifdjen  Kirche  hielten  fidj,  weil  fie  Cräger  6er 
(ßotteswüröe  auf  £röen  511  fein  wähnten,  für  6ie  Urquelle  aller 
(Sewalteu  uu6  glaubten  als  <5ott-  uu6  (Sipfelmenfcr/en  alle  Ijoct)^ 
getragenen  dürften  föpfe  511  überragen. 

So  recht  In^eicrmeuö  für  öeu  ^TTachtöünfcl  5er  J)ausfyerrn 
im  Paticau  war  6ie  <£rflarung  6es  papftes  Cöleftin,  öa£  fein 
U^acr/ter-  uu6  Kirchenamt  in  feine  (Brenden  eingefchloffen  fei 
unö  pou  einem  XPeltenöe  511m  an6eren  rcid)c.  ßür  ben  war 
öie  (£röc  noa?  nicht  run6.    papft  (Öelaftus  ging  in  feinem 
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IDarmtrit?  fo  weit,  511  behaupten,  6ag  feine  IDeisljeit  jene  aller 
bifdjöfltdjen  Derfammlungen  überrage,  ipeil  in  iljm  6as  IDort 
Cfyrifti  gan$  befon6ers  tpofyne. 

<£in  anderer  patient  6er  f)offart  war  Papft  Synimadjus, 
ipeldjer  6er  Kellerei  un6  6es  (Efyebrudjs  angcflagt,  6ie  Behaup- 
tung aufstellte,  6a§  man  bei  Päpften  eine  von  Petrus  ererbte 
Unfcr)ul6  un6  i)eiligfeit  annehmen  muffe.  Dicfer  (Einfall  6es 
unfdm(6igcn  (Efyebrecfyers  u?ur6e  für  6as  perblüffen6c  Dogma 
6er  Unfcfylbarfeit  fpäter  ausgenützt.  Derfelbe  £)err  meinte,  6a§ 
6er  Bifdjof  von  Korn,  6er  felbft  2vid>ter  über  alle  fei,  au^er 
(Sott  Feinen  an6ereu  Hilter  über  ftd?  fenne. 

Bei  fycrporragcn6er  Unbil6ung  fcfyoffen  (Sröjjenipalm  11116 
Unfefylbarfeits6ünfel  3U  befon6ers  bjofyen  ^almen  im  Datican 
auf.  Das  2TIadjtgefür/l  artete  oft  in  rjelle  Perrücftfycit  aus.  So 
beim  papfte  Bonifaj  VIII.  Diefer  2Hanu  perfterjerte,  6a$  er 
alle  Kedjte  im  Schreine  feiner  Bruft  trage;  aus  6iefem  jieljc  er 
pou  ^eit  ju  geit  fyerpor,  n?as  er  6en  Be6ürfniffen  6er  IDclt  für 
angemeffen  tjalte.  <£in  foldjes  Be6ürfnijj  n?ar  ilmt  6er  Bann- 
fluch gegen  dürften,  6ic  ob/ne  päpftlidje  Bctpilligung  Prieftern 
Steuern  auferlegten.  Diefer  f)od)fittlidje  geftan6  audj,  6as  geift- 
liebe  Scfytpert  siefyc  er  felbft,  6as  ipeltlidjc  laffe  er  nad)  Belieben 
pou  Königen  un6  ^el6l?errn  sieben.  Kanu  fid?  J}offart  6eut« 
lidjer  ausfpredjen? 

<£in  an6erer  madjttoller  papft  rpar  3°*?ann  XXII.  <£r 
fafelte  6apon,  (Sott,  pertreten  6urd?  6en  fy.  petrus,  fyabe  ifmt 
alle  Kedjte  6es  göttlidjen  un6  weltlichen  Keines  übertragen. 
2Cuf  (S5run6  6iefer  perrüeften  2(nfid)t  fyat  6iefes  3no'mouum 
erflärt,  6af  wäfyren6  6er  Kcidjspacan$  alle  (ßewalt  in  Deutfd?« 
Ian6  6cm  papfte  sufalle.  Da  er  and)  im  I}immel  Kedjte  über- 
tragen befam,  fo  t^ättc  er,  im  tfaüc  (Sott  regteruugsmü6e  ge- 
wogen wäre,  audj  ilm  bei  6er  IPeltfyerrfcr/aft  unterftü^en  6ürfen. 

2In6erc  papfte  haben  in  6emfclben  Sinne  perftdjei-t,  6er 
liebe  (Sott  fjabe  ilmcn  6en  ganzen  flachen  <£r6bo6en  511m  Der- 
lei len  an  5l"irf*e"  uno  aUc  Dolfshcr6en  511m  IDeioen  übergeben. 
Dag  ftd?  6ic  päpfte  für  ijerrn  6er  <£r6e  gelten,  bewies  u.  21. 
Clemens  VI.,  6er  6ie  pou  portugieftfebeu  Schiffern  cnt6ccften 
canarifdjen  3nfeln  6em  (örafen  v.  £lermont  als  päpftlidjes 
Ce^eu  fdjenfte. 
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3m  Sinne  öiefer  Anmaßungen  erflärten  einige  päpfte, 
öag  ijeiöen  unö  Ungläubige  fein  Hcdjt  auf  ihre  Cancer  unö 
<5üter  befäßen,  öa  öie  Kinöer  öes  cbriftlicf^en  (ßottes  jte  ilmen 
rechtmäßiger  IDeife  nehmen  fönnen.  Had?  öiefer  Cogif  führte 
Diebftarjl  5U111  rechtmäßigen  (Eigentum  unö  Kaub  $um  ehrlichen 
Befit?. 

3ns  Komifche  flicht  6er  fto^e  Befehl  2(leranöers  VI.,  öaß 
beim  5onie  &cr  Apoftel  petrus  unö  paulus  öie  Dölfer  öes 
<£röballs  mit  Ausnahme  6er  Spanier  „in  6er  Hicfytuug  gegen 
3n6ien"  nicht  l}anöcl  treiben  6ürfen.  prägt  fidj  nicht  eine  ent« 
fdneöene  (Trübung  öes  Derftanöes  in  öiefer  3nf°^cn5  aus? 

3n  feinem  2Uachtraufeh  ^at  papft  t)aörian  IV.  öem  Könige 
pon  €nglanö  erflärt,  öaß  3rlan0  un0  einige  auöere  englifcrie 
3nfelu  pon  Kedjtsipegen  öem  Bifdjofe  von  Korn  gehören.  Diefer 
papft,  pormals  ein  englifcrjer  Betteljunge,  ipagte  es,  öen  Kaifer 
^rieörid)  II.  Barbaroffa  n>ie  einen  Staüfnecb,t  5U  beljanöclu. 
inöem  er  pon  ifmt  perlangte,  öaß  er  ihm  öen  Steigbügel  fjalte. 
Der  Kaifer  lieg  es  ftd}  nad}  einigem  Sträuben  gefallen.  Ceiöer 
lieferte  er  öem  papfte  öen  lpacfereu  Keformator  Arnolö  pon 
örescia  aus,  uxldjen  Se.  I)eiligfeit  eröroffeln  unö  öann  perbrennen 
ließ.  (Dort  gab  Kefcern  öas  £eben  unö  feine  Stellpertreter  glaubten, 
es  pertilgen  5U  öürfeu,  fie,  öie  £eud?ten  öer  Sittlichfeit. 

3m  (ßlauje  feiner  (Dberherrlidifeit  [teilte  pap[t  (ßelafms  I. 
feine  (ßemalt  fyod?  über  öie  faiferlidje  unö  5ipar  öeshalb,  tpeil 
er  por  (ßott  Keehenfehaft  über  Kaifcr  unö  Könige  absulegeii 
habe.    &\t  l?at  es  ifmi  öenn  gefagt? 

€s  gibt  <ßefd)id)tsfd?reiber,  welche  öen  päpften  tylöebranö 
unö  3nnoccn5  cm  "9rot?05  Calent"  nachrühmen,  weil  fte 
öie  päpftlidje  ^Hacht  fo  hochgebracht  hätten.  Die  Begabung  öes 
papftes  (ßregor  VII.  seigte  ficb  öariu,  öaß  er  öie  „Sünöe  als 
heilig  unö  gebeneöeit"  pries,  weil  fte  uns  3°fum  Crniftum 
gegeben  hJbe.  Das  Caleut  öer  l)eucr/elei  befaß  er  auch;  öenn 
tpähreuö  er  in  cbriftlidjen  Cauöeu  Qärettfer  unö  Sdnsmatifer 
perfolgte,  perfidjerte  er  maurifd}eu  dürften  in  Horöafrifa,  öa§ 
papft  unö  Sultan  öenfelben  (Sott  anbeten  uuö  h°ffcn  öürfen, 
eiuft  gemein[am  in  Abrahams  Schoß  31t  ruhen.  Abraham  wäre 
faum  öarüber  perguügt,  alle  päftlid?en  Ivucbler  unö  grau[ame 
Sultane  auf  feinem  Sdjoße  511  beherbergen. 
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papft  3nnoccn5  HI.  ging  in  feiner  maglofen  Übergebung 
fo  ipeit,  6ie  grofe  Charte  von  <£nglan6  für  null  un6  nidjtig 
$u  erflären,  meil  fie  fdjlcdjt  un6  fdmtärjlidj  fei.  Wo  er  fnntrat, 
6a  würbe  ein  Kaub  geteilt,  6a  trmröen  2lblaggel6er  gcfammelt, 
ba  u?ur6en  gan$c  £än6er  mit  6em  3nter6ict  belegt  un6  jeöe 
^orm  6es  Cafters  mugte  6ie  f}crrfd?aft  6iefes  HTannes  ftü^en. 
Diefer  23efd?ei6cnc  fyat  ftdj  mit  6er  Sonne  uerglidjen,  von  welcher 
6ie  dürften  als  2TCon6e  it?r  Cidjt  erhalten.  3"oem  cr  ttetjer 
6em  Jeuerto6e  übergab,  ftellte  er  ftdj  auf  6ie  <ßeftttungsfläd)c  jenes 
3n6ianerftammes,  6er  es  für  eine  Cugcu6  r/ält,  ,Jein6e  5U  braten. 

3nnoce?i5  III.  un6  <5regor  VII.  gaben  ftd?  als  XPelten- 
fyerrn,  6enen  alle  dürften  uutcrtrjau  uu6  unterworfen  feien. 
3rrcnär5te  müßten  ftc  bei6e  jenen  Defcctmenfdieu  bcisäfylen, 
6eueu  je6er  iHafftab  für  6as  fittlid?  ^uläfftge  uu6  menfdjlid} 
2(nftäu6igc  bei  ifyrcm  r/oa?enttr4<felten  (Slaubeus.  un6  €igen- 
oüufel  abgebt.  Solare  Dcfectmcnfdien  fpridjt  man  aud?  fyeutc 
auf  6eu  I}od)terraffen  6er  (Sefellfcbaft  in  Ceuten  mit  einem 
ftarfeu  inadjtbeum^tfein  au.  Diefes  Derbin6et  fidj  geu>ormlid)  mit 
einer  nerpöfen  Selbftperefjrung,  6ie  fcierlidj  uor  6er  3c*?maicft<*t 
lüadje  ftefyt.  Die  perftaubte  (£fyre  6er  obme  etfnfdje  23eflei6ung 
Daftefyen6en  ift  leidet  perlefct  un6  a>ir6  beim  Ieifefteu  Eingriff 
ungefdjladjt  pcrtet6igt. 

€s  n>ur6en  bereits  6ie  8e5icfmngen  6es  naturrofyen  Sclbft« 
erfyaltungstriebes  5U  6iefer  majjlofeu  Selbftperefyrung  befprodjeu. 
23ei  päpften,  6ie  ftd}  als  Platzhalter  (Bottes  geber6eten;  fteigerte 
ftd>  6iefer  Jjöfyempalni  511  einem  finnlofen  ^Uacbtraufd),  tpeil  ftc 
bei  ifyrcr  inneren  f}orjlr/eit  un6  Befdn'änftfycit  in  6er  Cfyat  au» 
nahmen,  6a§  fte  alle  <5na6en  (ßottes  in  6er  X)an6  galten. 

Sum  (Ölücf  für  6ie  Papfte  mar  6ie  Bcfcrjräuftfjeit  6er  abeu6« 
läu6ifdjen  ^urPen  noc*?  großer  als  6ie  2lumaj?uugeu  6er  römifdicu 
Bifdjöfc.  Die  Jürften  beugten  fid?  por  6em  3™"™*?"'  0K  gan$c 
Welt  fei  23efitj  6es  päpftlidjcn  Stuhles  uu6  alle  X}crrfd?er  feien 
Pafallen  6es  fjerru  im  Datican.  Den  fürftlidjcn  Scfy  iradjFöpfen 
imponirtc  6iefer  tolle  Dünfel.  Bcfou6ers  Ijat  papft  I)iI6ebrau6 
6ie  Ittut-  un6  Urteilslofigfcit  feiner  fürftlidjcn  ^ettgenoffeu  er- 
fannt  uu6  fagte  itmen  im  Hamen  (ßottes  als  6effeu  einziger 
Pollmadjttrager,  6af$  nur  er  dürften  mit  6em  ftcnfdvrrccht  be> 
lehnen  fdnue. 
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Drohten  6ic  ^roingfjerrn  im  Patican  mit  6cm  Bannfluch 
jenen  jürficit,  tr»i?Icfje  von  <ßciftlicr/en  Steuern  ergeben  wollten, 
fo  blieb  6er  (Elerus  unbefteuert.  tlur  ein  6cutfd}cr  £an6csfürft 
lie0  jt<h  6ie  päpftliche  Por6ringlichfcit  nicht  gefallen  un6  sträng 
einen  aus  Kom  gefdneften  Cegaten  eine  Bannbulle  famt  6cm 
Blciftcgel  $u  rerfpeifeu.  Diefc  (Dpcratton  umr6e  mit  6cm  iro» 
nifdjeu  IDunfcrjc  ucrbun6cn,  6a£  6tc  Bulle  6em  päpftlichen  5en6« 
boten  nicht  fdnrerer  im  UTagen  liege,  als  6em  r>om  Watteau 
pcrflud^ten  Jürftcu.  Dtefcr  U)i6crftan6  war  aü*er6ings  6erb  in 
6er  ^orm,  allein  6ic  Zumutung  6es  papftes  war  unerträglich 
in  6er  Sache. 

*  * 

3.  l^erjenspolitif. 

Um  (Einfielt  un6  IDiffen  flimmerten  ftd}  6ic  römifchen 
Bifcböfc  wenig;  an  6er  XDarjrfyeit  lag  ifmen  nicht  r>iel  un6  am 
Betätigen  mcnfchlicbeu  IDohlwolleus  noch  weniger.  Die  U>afn> 
heit  $u  Jüchen  un6  ftttlicb  5U  fein,  mahnten  ftc  als  Picare  (ßottes 
nicht  nötig  3U  fjaben,  wenn  nur  6er  (ßlaube,  6ie  tjcilige  Sinn- 
lofigfeit  aufrecht  ftan6. 

Das  feierliche  Bcfenneu  6er  Unwahrheit  ging  t>om  Patican 
aus  un6  fer/rte,  immer  achtungsuoll  begrübt,  511  ifym  jurücf. 
Pom  Papfte  2Ilcran6er  VII.  raupte  ein  florentiuifcher  <Befan6ter 
5U  mel6en,  6af?  er  nie  ein  wahres  Wort  gere6ct  habe.  Seine 
fyuiptbefchäftigung  war  nichts  5U  H711U  un6  ftdj  bann  6er  be* 
quemen  Kur/c  r;in3ugebcn. 

3nnocen3  IV.  jwang  Kcfeer  6ur<h  6te  ^oltcr,  Unwahres 
511  geftchen,  heuchelte  (ßlaubcu,  6eu  er  nicr/t  befaf  un6  brach 
treulos  Perträge.  Die  Porbil6cr  im  Patican  wtrfteu  auf  6as 
Polf  5iirücf.  <7>ur  ^eit  (Srcgors  VI.  wur6en  in  UTittclitalien, 
von  Kauberu,  6en  Stammpatern  6es  2l6els,  alle  U)ege  belagert; 
Pilger  wur6cu  ausgeplün6ert;  priefter  ergaben  fich  Baucr/genüffeu 
uu6  fdjwclgten  mit  cntgegenfommenöen  U)eibern.  Die  Sicher- 
heit 6er  Strafen  2voms  un6  an6erer  italienifchcr  Stä6te  ttwr6c 
6urch  2neuchelnior6e  getrübt  un6  bewaffnete  2l6clslcute  6raugen 
in  Kirchen,  um  6ie  Elitären  gewi6metcn  cßaben  fort$uraffeu. 
(Sott  braudic  fic  nicht. 
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Das  Sittengeridjt  6er  (ßefcfyidjtc  ift  unerbittlich  un6  es  foüte 
eine  ernfte  Cebenspfüijt  bleiben,  feine  Deröicte  im  ^iitcreffc  6er 
<Sefittung  $u  Permerten.  Die  etfnfdjen  3mPcra^t>e'  0K  aus  oer 
Cßefdjidjte  6er  getfUidjen  Dölferrnrtcn  fjcrausrjallen,  ftn6  befon6ers 
bcre6t  uu6  follten  5U  ftreugen  Schlußfolgerungen  führen. 

Dor  allem  follten  6ie  päpftlicfyen  ^lucfyconcerte  abfdjrecfen6 
ipirfen,  in  6enen  alles  Vernünftige  un6  2nenfd)cne6le  $u  3o6en 
gewettert  tpur6e.  £ci6er  t^at  6iefe  böfe  Anregung  6en  fatfjolifdjcn 
<£lerus  ftarF  beeinflußt,  6er  noefy  fycute  in  feinen  üterarifdjcn 
Kun6gebungen  alles  menfä)lid}  2luftän6igc  un6  ,Jreige6adjte 
nie6erfcfymäljt.  Die  proteftantifdje  <Drtljo6orie  tfmt  6ies  nidjt 
min6er. 

€in  ^Jlucfy t>irtuofc  erften  Hanges  a?ar  (Sregor  IX.,  6er  in 
einem  Banne  6en  £eib  6es  Kaifers  tJrie6ria7  II.  6em  Satan 
übergab  un6  6effen  Untertanen  vom  Creuei6c  entban6.  Der- 
felbe  große  .Jludjer  per6ammte  auch  6icHaturfilofofie  un6  erlaubte 
in  einer  Sülle  nur  6ann  6ereu  Stu6ium,  roenn  fte  pon  6er 
Kirche  „gereinigt"  fein  tper6c.  Diefer  Heinlictje  un6  XPotjl- 
tpofjlenöe  reijte  6en  llngebcrcifer  6er  Sta6tbefydr6en,  in6em  er 
irmen  als  £ofm  für  Ke^crfang  6ie  Beftfeungcn  6er  l7äretifer 
überdies,   pdpftlicfjc  Ijerjenspolittf ! 

3u  6en  ftol$eften  £)erren  6er  Kirdjengefdjicr/te  tper6en  pon 
geiftlidjer  Seite  einige  fjartfinnige  päpftc  geregnet.  3l?rer  <Srau« 
famfeiten  tpegen  fhi6  fte  sugleid}  6ie  grimmigften  Jlnfläger  6es 
papfttums  geu?or6en.  Unmenfd)  3°tyann  XII.  ließ  perrjaßteu 
Perfonen  6ie  llugcn  ausftedjeu  o6cr  fie  entmannen;  6cn  Anhängern 
eines  (ßegenpapftes  ließ  er  gütige,  Hafc  un6  Ringer  abfcbiiei6cn. 
3ft  ein  Cier  einer  ärmlichen  (Sraufamfeit  faltig?  tfür  <Sel6 
ließ  er  einen  $crmj adrigen  Knaben  311m  Öifcfyof  pon  poli  or6i- 
niren,  beferjenfte  feine  Buhleriuen  mit  ipertpollen  Kirchengefäßen 
un6  t^at  jungen  Pilgerinen  auf  6en  (ßräbern  6er  21poftel  <ße- 
u?alt  an.  €in  an6erer  anftän6iger  papft  tpetterte  6ie  (Beiftlid?* 
feit  mit  6en  IDorten  an:  „3hr  irütet  wie  eine  Stierl?er6e  gegen 
6ie  Kühe  6es  Polfes." 

Das  tDohltPollen  pertrat  aud)  Urban  VI.  nicht,  6er  mehrere 
Car6inälc  in  einem  ungefuu6en  Perließ  foltern  uu6  einen  6er- 
felben  nie6erftechen  ließ,  weil  er  feiner  Körperqualen  tpegen  6cm 
Papfte  nid}!  fdmcll  genug  folgen  fonnte  (u>ir6  pon  Cl?eo6orict?  6e 
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Hicm  als  Augenzeugen  gefchilöcrt).  Fünf  anöere  (£aröinäle,  öie 
öem  brutalen  papfte  nicht  gerpogen  tparen,  lieg  6er  Unfjolö  in 
(ßenua  ertpürgen  unö  in  einem  pferöeftaü  perferjarrcu.  Das 
Dolf  leimte  ftcfj  gegen  öiefen  Perbrccfyer  in  Horn  auf.  Hur  5U 
fpat  rouröe  er  pergiftet. 

(Ein  cntfetjlicber  Untcrmcnfd}  tpar  papft  pius  V.,  6er  öcu 
(Seienden  7X.  Paleario  u>egen  einer  vernünftigen  Kritif  per» 
brennen  unö  öeu  Dichter  Hif.  ^Jranco  n?egcn  eines  fyarmlofeu 
(Epigramms  auffangen  lieg.  Das  Polf  fyit  ftcfy  auf  öen  Boöen 
öes  gleichen  Hechtes  für  alle  „Kinöer  (ßottes"  nierjt  geftellt  unö 
öie  päpftlidje  Strafmctfyoöe  nicht  nacfjgeafmit.  Blenöen  06er 
fyinricrjten  lieg  £eo  III.  perfoucn,  öie  fiefj  gegen  feine  Anmagungen 
aufgelehnt  Ratten.  3nnocens  III.  lieg  taufenöe  pon  2Ubigeuferu 
graufam  töten,  n?eil  fte  pernunftgercdjt  öaefften. 

Sie  warfen  mit  Hecht  öem  Papfte  prunf  unö  Üppigfeit 
por;  für  öiefe  Aufricr/tigfeit  lieg  jnuocens  III.  in  einer  Kirdje 
7000  IHenfcrjeu  Perbrenucn;  20000  anöere  Zllbigenfer  nniröen 
crfcr/lagcn,  tpeil  fte  6cm  Clcrus  Sittcnloftgfeit  nadjfagten.  Schon 
öie  biege  IDeigerung  511  fdjipöreu,  erflarte  öiefer  IDofyliPollcnöc 
für  eine  toöestpüröige  ftefcerei.  Wer  fid}  pon  öem  getpöfm liefen 
Cebensuvmöel  öes  grogen  fjaufens  nur  in  ettpas  unterfdjeiöe, 
folle  als  flucrjtpüröiger  Kcfcer  befyanöelt  weröen,  —  meinte  öiefes 
r/er^lofe  3nöipiöuum.  „IDer  öem  papfte  nidjt  gefjordje,  müffe 
getötet  tperöeu"  erflarte  öiefer  Portrcfflidje,  6er  nidjt  blos  öer 
ausgefprodjeuen  Kefeerei  fonöeru  audj  öem  geheimen  Denfen  ein 
<£nöe  machen  wollte.  <£r  ftellte  es  in  feiner  (Slaubensbosfycit 
als  jeöcrmanns  Pflicht  auf,  (Eltern,  (Batten,  Kinöcr,  ^reunöe, 
IDo^It^atcr  auch  nur  wegen  öes  Deröad?tes  fcfjtpaufenöer  Kedjt« 
gläubigfeit  511  perf lagen,  perbot  es,  Ifcfccrn  öas  XDort  $u  galten 
unö  fauö  es  ftattfyaft,  Kiuöer  für  öie  Dcrbrecr/en  öer  (Eltern  511 
ftrafen.  Per  3,K1mT^io"  trug  er  öie  grellfte  Scfyonuugsloftgfeit, 
öas  2lntpcuöeu  öer  graufamften  Folterungen  511m  «Erpreffen  pon 
(Eingeftänöniffeu  öes  Xciegeöaditeu  unö  Zcicperübtcu  auf.  Hein 
IDiöerruf,  feine  Beteuerung,  öag  öer  2lngeflagte  öen  firdj« 
lidjen  (ßlauben  pollfommeu  teile,  Founte  ifm  retten.  21Ian  fagte 
öem  2lngcflagteu/  öag  man  ilmi  $u?ar  geiftlid)  aber  nidjt  ge- 
richtlich glaube  unö  öag  er  pon  (Beridjtsipcgen  fterben  müffe. 
Das  war  cr/riftlidie  Sittlicr/feit! 
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<5regor  IX.  lief  in  einem  ftrei^uge  mutige  Bauern 
nie6erfchlagen,  roeil  fie  6em  Bremer  Bifcrjofe  ungerechte  Steuern 
nicht  bejahen  roollten  un6  roeil  fie  mit  6em  Ceufel  im  Verfer/r 
ftänöen.  Unbegreiflich  graufam  roar  auch  3tmoccn$  XL,  6er 
im  (£inrerner;men  mit  £u6roig  XIV.  6urd?  21Tor6ban6eu  öic 
fran5djtfcr;en  Proteftanten  5ur  fatholifdjen  Hächftenliebe  jurücf« 
ge3rpuugcu  I?at.  2TTau  Fann  ftd}  nicht  311  €n6e  rounöern,  tpenn 
511  Anfang  6es  20.  3aWun0crte  ^Honarchen  un6  Staatsmänner 
fidj  por  6eu  £)errn  im  Vatican,  6ic  auch  heute  an  allen  2ln« 
griffen  gegen  6te  (Beftttung  teilnehmen,  in  erheuchelter  Achtung 
tief  perbeugeu.  Un6  6as  rechnet  fid?  3ur  Culturgefellfchaft  un6 
glaubt  berechtigt  5U  fein,  Staaten  511  lenfen! 

3m  jaljre  1900  ift  mau  entfefet  über  6ie  (Sraufamfeit 
6er  Cr/incfen  gegen  Cr;riften,  erinnert  fich  je6o<h  Faum  6aran, 
6afj  ftd>  papfte  un6  europäifdje  5urftcu  a"  b**  Spitje  6er  Der« 
folgungen  6er  befferen  (£^riften,  6er  proteftanten,  im  J6.  un6 
^7.  3aWunocrtc  gefteüt  Ratten.  Papft  Clemens  VII.  empfahl 
6em  Kaifer  Karl  V.,  6ic  Proteftanten  mit  gelier  un6  Scr/roert 
3u  pertilgen,  weltliche  un6  geiftlid?e  (ßüter  ein3U5ier/en,  6a  mau 
gegen  dürften  un6  ttefeer  <Sel6  brauche,  tpobei  Einrichtungen 
un6  <5üterein3ielmngen  Keekens  roären.  Diefer  ^erjenspolitiF 
fdjloj?  fich  €eo  X.  an.  Den  pon  ihm  angeregten  Verbrennungen 
pon  Kellern  uu6  proteftanten  tpor/nte  u.  a.  6er  lie6erliche  Cebe« 
mann  Jran5  I.  von  ^ranfreich  mit  feinem  fjofe  roie  einem 
unterrjalten6en  Schaugepränge  an.  (Slaubenscifer  citlmcnfdjt, 
pertiert  fann  man  nidit  fagen,  6enn  fein  Cier  ift  fo  graufam 
roie  6er  ^Tcufd). 

(ßfibe  es  nicht  für  6en  (ßlauben  Seelen,  fo  hatten  päpfte 
nie  porgeben  fönuen,  6aj?  fie  Keßer  nur  6esl?alb  perbreuuen 
laffen,  um  6eren  Seelen  311  retten.  (Tregor  IX.  hat  öen  £eib 
6es  pou  ihm  perfluchten  „peftilen$ialifchen"  Ixaifers  ^rie6rich  II. 
6em  Satan  übergeben,  um  fein  Seelenheil  511  ermöglichen.  II116 
^rie6richs  Derbrechen?  Xiun  er  wollte  nur  glauben,  roas  ftch 
6urch  6ie  Vernunft  erroeifeu  laffe. 

Die  päpftlicheu  Vertreter  felbftlofer  21tenfchen  liebe  in  Koni 
6ul6eten  un6  begünftigteu  auch  6en  fymöel  mit  Kin6erfflapen. 
(Sciftlicbe  un6  Barone  perfauften  6ic  l\in6er  ihrer  Ceibeigeuen 
an  Sarazenen.    (Segen  Sflarerei  un6  IlTenfdjenhanöel  trat  6as 
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papfttuni  überhaupt  titelt  auf;  nur  follten  6ie  Sflapen  nierjt 
getauft  fein.  Ungetaufte  ITCenfdjen  roaren  6en  glaubensjtttlidjen 
£)erm  in  Korn  nur  ZTTarftipaare. 

3m  \9-  3afjrljunöert  fämen  foldje  PcrftSjje  gegen  Gebote 
6er  ÜTenfcfylidjfeit  nidjt  mefyr  por,  —  n>en6et  man  ein.  ZWit 
6er  politifcfyen  UTadjt  6er  päpfte  n>ür6en  fofort  alle  UTifcbräudjc 
6erfelben  tpie6erfefyren.  2lls  6er  IDiener  Congrefc  6en  Papft 
Pius  VII.  in  6eu  Boftfc  6cs  Kirdjenftaates  u?ie6er  einfette,  führte 
er  fofort  n>ie6er  6ie  3nclu^f'^on ^  «folterfammern  un6  3cfm*cn 
ein  uu6  fucr/te  jreifpitsgebanfen  6urdj  Qenfcrsfaed}te  ju  per« 
6rängcn.  politifd)  Vernünftigen  6rofjte  pon  Seite  6er  päpftlidjen 
3uftij  6er  Co6. 

€ine  Peror6nung  6er  „^eiligen"  3nclmfJ^on  pom  2TC<" 
1829  gebietet  6as  Zweigen  6er  pom  fatr/oltfcr/en  Glauben 
Abgefallenen  un6  be6rofyt  6as  Untcrlaffen  6es  Denunsirens  mit 
argen  Strafen.  Die  „<£f>re  Gottes"  ipolle  es  fo.  Die  *?er3ens. 
poiitif  6er  päpfte  rjat  ftd)  im  \<).  3ar/rrnin6ert  grun6fä£lidj 
nidjt  geän6ert. 

Die  Glaubenspolitif  in  proteftantif&en  Staaten  ift  am 
Sdjluffe  6es  J9.  3aWu"0crts  aud?  nidfi  von  <£inftd}t  un6 
£iebe  getragen.  3m  Zluguft  J895  r/at  ein  epangelifa^er  Pfarrer 
in  6eutfd}en  €an6eu  6esfjalb  fein  2lmt  perloren,  tpeil  er  erflärt 
fyatte,  6ajj  6ie  Ceidjcuperbrennung  feinem  cf?rtftlid?en  Glaubens» 
fafec  n>i6erfpre07e.  €in  Übcr3eugen6er  Betpeis,  6a£  fidj  Cr/rijfcti* 
tum  un6  Dernunft  ausfliegen. 

*  * 
* 

^.  ß inanjtPtrtfdjaft  6cs  papfttums. 

Zille  formen  pon  ^repeln  mußten  fyerr/altcn,  um  6er  Selm» 
fudjt  6er  Päpfte  nadj  23efi|  entgegei^ufommen.  3^r  ZX>tUc 
5um  üjabeu  u?ar  cbenfo  ftarf  euttpicfelt  tpic  if^r  Wille  5M11 
l^errfdjen,  un6  6ie  (£ntmenfa?ung  6er  ZlTenge  6urdj  6en  Glauben 
gemattete  es,  6afj  6er  päpfte  „IDille  gefdjal?  auf  <£r6cn".  iDor/iu 
6er  Krummftab  6er  päpfte  feblug,  6a  fprangen  Gel6qucllen  auf. 
Vas  vom  Patican  erfuu6eue  Fegefeuer  u?ar  ein  Glaubenscapital, 
6as  fyofye  £>\nfcr\  trug.    IHe  ilmtpan6lung  pon  emigen  in  ^eit- 
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liebe  Strafen  würbe  pom  päpftlidjen  IDofylwollen  gegen  gute 
Bejahung  bewilligt.  TXn  Reliquien  tnngen  foftbare  21blaßwerte. 
papft  Ceo  X.  betrieb  einen  fdjwungfyaften  ^anöel  mit  UTenfdjen« 
fuocfjen,  6er  ifym  piele  Ccbensgenüffe  crfdjlof. 

Die  Kepublif  £)ene6ig  fdjätjte  un6  be5arjlte  Knodjenreüquien 
fer^r  fyod}  un6  natnn  fie  in  glän5en6en  proceffionen  entgegen, 
^ür  uugeuäfyte  (£r/riftusrdcfe  rouröen  bis  {OOOO  Dufaten  auf* 
gewen6et.  Die  römifdje  „23anF  6er  weltlidjen  <Sna6en"  bewilligte 
gegen  (Erlegung  beftimmter  <ßel6gebüt}ren  E>er3eifning  6er  greüften 
5ün6en  pon  6er  8lutfcf/an6e  bis  5um  2Tleinei6.  Der  fjaupt- 
caffirer  6er  <£ntfün6igungsgebür;ren,  Cefcel,  erfldrte,  felbft  für  6cn 
Särtlidjften  Umgang  mit  6er  3lin*3frau  UTaria  eine  Jlblagtare 
annehmen  3U  wollen.  <£r  felbft  tpur6e  wegen  €fyebrud}S  auf 
6eutfd?em  Bo6en  jum  Co6e  burd}  (Erfäufen  perurteilt;  ein  nad?- 
ftdjtiger  <Er$bifä7of  fyat  ilnt  je6odj  aus  6er  fyift  entfliegen  laffen 
un6  Ce§el  fonnte  fernerhin  für  6ie  Kunft*  un6  (Tafelgenüffe  feines- 
päpftlidjen  J}errn  forgen.  Unter  Ceo  Xv  6er  ,Jreu6eumä6djen 
nütjlidjer  als  Honnen  fan6  un6  feine  (ßlaubenslofigfeit  nidjl 
perbarg,  erreichte  6er  2lblagr/an6el  feine  Ulittagsr/örje. 

Der  (ßottes-  un6  Seelenwalw  unterftü^te  6en  Cieblingsfport 
6er  Päpfte  un6  (Begenpäpfte:  6as  Sufammenfegeu  pon  <ßel6, 
6effen  fie  für  ir/re  (ßenüffe  pom  (Bürtel  abwärts  be6urften.  Die 
fdjönen  £ilienmä6d?en  6er  Souperänc  6er  tfirdje  wollten  gut 
perpflegt  fein. 

Die  Päpfte  un6  <£ar6inäle  6er  Henaiffauaytt  wur6en  pon 
6er  antifen  Bil6ung  infofern  beeinflußt,  als  irmen  3uPit°r  un0 
6er  (Dlymp  ebeufo  percfyrungswert  crfdjienen  als  6er  cbriftlidie 
f^immel  un6  6er  liebe  (Sott.  (Dbwofyl  je6er  2tbfprung  pom 
(Erlauben  mit  6em  Perlufte  6es  Cebeus  uu6  Vermögens  pom 
Datican  beftraft  wur6e,  liebte  man  6ort  gleicrjwofyl  glaubenslofe 
XDi^worte.  Der  tJinan3minifter  6es  Paticans,  Ce^el,  ftcllte  ficr; 
über  6en  2(poftel  Petrus,  in6em  er  fripol  perfidjerte,  6iircr;  feinen 
2lbla§ r/an6el  mefyr  Seelen  erlöft  311  fyaben,  als  petrus  mit  feinem 
gan$en  <£paugelium. 

Die  glaubens6umme  Dolfsmenge  bot  gern  (Sott  6em  2111' 
erbarmer  ein  <Erinfgel6  für  6ie  Derjei^ung  6er  Sün6en  un6  6ag 
fie  6ies  permodjte,  6aran  waren  6ie  Cefyrer  im  Daticau  fdml6 
un6  6as  ift  tyr  größtes  Perbred?en.  Die  giaubensbetl?<5rteu  Pölfer 
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liegen  fidj  alles  u>i6erftan6slos  bieten;  fte  sagten  willig  3enfeits- 
fteuern  in  allen  formen.  Der  peterspfennig  tr>ur6e  bereits  im 
8.  3ahrrmn6ert  in  <£nglan6  eingeführt  un6  u>ir6  6ic  päpftliche 
Bettelfteuer  noch  I^eute  für  6en  reichen  21Tann  im  Patican  fd?am= 
los  abgefammelt.  Das  Cf?riftentum  forgte  für  6ie  Dererbung  von 
(ßlaubenst^or^eiten  in  6er  ausgiebigften  IDeifc;  fo  u?ur6e  es 
ermöglicht,  6ag  6as  3cufc^s  fur  ocn  Pattcan  immer  eine  fyorje 
Rente  abioarf. 

Die  Börfenmafler  6er  päpfte  oerfauften  tt)achslämmer,  6ie 
gegen  Be^auberung  fdjü^en  follten;  6er  Patican  lieg  fid?  6ie 
(Erlaubnis  5ur  <5rüu6uug  von  Schulen,  oon  Spiel«  un6  ,Jrcu6en« 
häuferu  beja^len.  fjatte  ein  papft  r>ielc  Sörme  un6  (Töchter, 
6ie  er  mit  tDofylfyabenfyeit  umgeben  wollte,  fo  errichtete  er  neue 
geiftlicrje  ämter  un6  peräugertc  fte  fofort  für  gute  Preife.  Bereits 
beftehen6e  einträgliche  Kirchenpfrün6en  u>ur6en  an  6ic  rohen 
Söhne  6er  2l6eligen  rerfauft. 

Der  Cebemanu  2lleran6er  VI.  brauchte  für  feine  (Drgien 
<J5cl6,  ernannte  für  h<>hc  Bc$ahluna,  l{ar6inälc  un6  fonnte  6ann 
feinen  rei5en6cn  ^reun6inen  <5ol6ftücfe  un6  <Sefchmei6e  nach« 
werfen. 

Papft  Ceo  X.  wur6e  6urch  feine  €iebl?aberei  für  Kunftwerfc 
ftttlich  nicht  r»ere6elt;  er  lieg  einen  <£ar6inal,  6cm  er  5U  Danf 
uerpflichtct  war,  in  feinen  fjof  locfen,  foltern  un6  erwürgen. 
2tls  Stellvertreter  (Rottes  fonnte  er  ftcb  6iefes  Verbrechen  flugs 
uer5eihen. 

Hicht  nur  einträgliche  Stellen,  auch  prunftitel  wur6eu  com 
Patican  uerfauft.  freute  noch  tofkt  t»iel  <ßel6,  will  man 
römifchcr  (ßraf  wer6en. 

Die  geiftliche  €heloftgfeit  wur6e  l?auptfdcr)Itcr>  6esrjalb  ein- 
geführt,  weil  mau  ©rganc  511m  sichren  firchlicher  Reichtümer 
brauchte.  Die  Porrechte  6er  j»p^^ur  follten  ebenfalls  einen 
<J5el6boru  für  Papft  un6  Kirche  erfchlicgen.  IDenn  fatholifdjc 
Bifchöfe  un6  Katholifentage  nach  6er  IDie6erherftclIung  6er 
tr»eltltchen  f)crrfcrjaft  6cs  Papftes  wimmern,  fo  oergeffen  fte,  6ag 
6tefe  6urch  Cügen  un6  ^älfchuugeu  pornuils  gegrün6et  wuroe. 

Das  fjeiligfprcchen  rou  Ccutcn,  6eren  nachfahren  <5el6 
genug  befagen,  um  6as  3ufccnircn  einiger  IDun6er  5U  be3ahlcn, 
war6  auch  Su  emcr  €inttahmsquelle  6er  papfte  erhoben,  nadk}* 
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6em  einseinen  Bifd^fen  6as  Xedjt  entzogen  wovbcn  war,  fromme 
Pcrfonen  5U  £)immelsrittern  $u  fdjlagcn. 

papft  Paul  IL,  6er  fid}  gern  fdjminfte,  erprefte  <ßel6  in 
fdjamlofcn  5ormcn>  um  Pocfte  6er  italienifdjen  IDcinc 
ftuöiren  511  fönnen,  perfaufte  er  Jetifdje.  Die  23efon6erfyeit  6cs 
papftes  Stylus  IV.  im  <Sel6crroerbe  n>ar  d5etrei6etpudjer  un6 
6er  Perfauf  6er  (Erlaubnis,  6ie  abn>efen6en  Ittänner  bei  grauen 
5U  erfe^en.  2ludj  Papft  Sabinianus  perfaufte  um  r/ofye  preife 
6as  für  itrme  beftimmte  <S5etrei6e,  u?ät?ren6  f}ungern6e  fterben6 
por  irmt  sufammenbradjen.  Päpfte,  6enen  6ie  ^ertigfeit  6es 
Cefens  un6  Sdjreibens  frem6  geblieben  u?ar,  befafjen  ein  volles 
Perftän6nijj  für  6as  Berpudjern  6er  (ßlaubenstiere  un6  perfauften 
nidjt  nur  pfrün6en,  fon6em  aud}  Privilegien  für  IDudjerer. 
Cefmten  ftcf/  braoe  priefter  gegen  foldje  ^repel  auf,  fo  gab  es 
päpfte,  6ie  fie  blen6cn  liefen.  IDeg  mit  6en  Ztugen,  meiere 
6ie  päpftlidie  ;Jefylerloftgfeit  niaM  fefyen  wollten! 

Zlls  fief?  6as  Dolf  gegen  6en  ;/2TTdr6er  un6  (Efjebredjer" 
Bene6ift  IX.  empört  fyatte,  migfiel  ifmi  6iefe  geräufdjpolle 
Hn5ufrie6enfyeit  un6  er  perfaufte  6ic  Statthaltern  (ßottes  an 
(ßregor  VI.,  6er  mit  5ipei  (Bcgenpäpften  um  6ie  <£l?rc  fämpfen 
mugte,  Dicegott  fein  5U  6ürfen. 

Papft  Hicolaus  III.  rour6e  6urdj  Ungläubigfeit  rcidj,  6enn 
er  eignete  ftdj  6as  Dermögen  jener  Perfonen  an,  6te  im  (glauben 
ipanften  06er  pernünfttger  <Be6anfcn  per6dd?tig  tparen.  Dante 
tpies  itmi  Unterftan6  in  6er  fy5lle  an,  weil  er  ftcb  6urcb  Proceffe 
6er  3nquifttion  auf  6as  unanftän6igfte  bereichert  r^atte. 

Ketzer,  f)cren  un6  (Teufel  be6euteten  6ic  Sdmtad}  un6  6ie 
Bereicherung  6er  päpfte.  Caufen6c  pou  grauen  n>ur6en  6es 
intimflen  Perfer/rs  mit  6em  Ceufel  gejte^en;  6tc  lieblidjfteu 
3ungfraucn  n?ur6en  auf  <5run6  päpftlidjer  Bullen  5um  Ver- 
gnügen 6er  (ölaubensridjter  entblößt  un6  mit  £}ilfe  entfefelidjer 
^ualn?erf5euge  aus  6em  £eben  ge6rdngt. 

Die  perperfen  Antriebe  ror/er,  ge6aufenlofer  IlTenfc^eu  tpur6en 
auf  Anregung  päpftlidjer  f)abfud}t  entfeffelt.  Uufd?ul6ige  2Hä6» 
d>en  geflan6en  infolge  pon  Folterqualen,  Ccufel  unfeufd)  um« 
armt  $u  fr/aben.  JTTöndje  fpürten  auf  papftlidjes  (ßefycij*  nadj 
Kobern  un6  f)eyen  un6  pergetpaltigtcn  iHä6d}en  im  Hamen 
jenes  (ßottes,  an  6cu  fluge  Ceutc  nidjt  glauben  fönnen.  fjeren- 
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proceffe  roaren  eine  ^orm  jener  päpftlidjen  SlldjYmie,  öie  aus 
2Henfd)enblut  (Solö  unö  Silber  madjen  lehrte,  jn  2Uerko 
uniröe  nod)  im  j.  (875  als  ^rud?t  djriftlidjer  Sittenpereölung 
eine  f}erc  oerbrannt.  Sei  öen  leeren pro^effen  fpielten  öer  Satan 
ö. 1}.  öie  Dummheit,  öie  (ßraufamfeit  unö  f)abfud)t  5er  2Henfd)en 
fotpie  öer  tPalmipite  unö  öie  ^eigfyeit  öer  mifjfjanöelten  2Uenge 
eine  tpidjtige  Holle. 

Hur  feiten  griff  ein  öurdj  öie  geiftlidje  (ßraufamfeit  €nt 
fester  nad}  öer  (Burgel  eines  3n4uif,t°r5-  Corqucmaöa  öurfte 
ftd}  rühmen,  80000  Kefcern  leben  unö  Dermdgen  genommen 
5U  fyaben.  Selbft  öie  Perfidjerung  öer  ftrengfteu  Hed^tgläubig* 
feit  oöer  ein  pollftänöiger  IDiöerruf  fonnten  öas  Ceben  öer  meift 
fälfa?lid?  2tngefdmlöigten  nidjt  retten;  öie  "Kefcerridjter  erlaubten 
feinen  Betpeis  öer  Sdmlölofigfeit,  öcuu  es  iparö  t^nen  eine  jeöe 
Jorm  öer  Sdjonung  »erboten.  Kein  Spanier  fauö  öeu  ZHut,  öcn 
freoelfyaften  Kefecrridjteru  öas  f)anönvrf  ju  legen;  öas  Polf  n?ar 
öurcfy  öen  fatI>oIifcf}cii  (Blaubeu  entmannt  unö  cntmenfdjt. 

Die  geiftlidjen  (Öeridjte  rid)tetcn  Angeber  ab,  nahmen  grunölofe 
unö  unbeipiefene  Auflagen  entgegen  unö  5U?angeu  junge  Honnen, 
öie  geilen  (Slaubensbdcfen  nidjt  roillig  entgegenfamen ,  öurdj 
„geipeifyte"  <ßeij?eln  311m  (ßeftänönijj  öer  Bufylerei  mit  öem 
{Teufel.  Diefer  (Teufel  tpar  öer  tpilöc  <5efd)lecr;tstrieb  öer  geift- 
lidjeu  fjeren-  unö  Kefcerridjter  felber. 

Papft  Clemens  VIII.  lieg  ein  jeöes  pernünfttge  Wort, 
ipeldjes  in  Büchern  peröffeutlidjt  rouröe,  mit  öem  Coöe  be- 
(trafen;  tpar  er  gnäöig  aufgelegt,  fo  uniröe  öie  f?inrid?tung 
3ur  lebeuslduglidicn  (ßaleereuarbeit  gemilöert.  Das  Vermögen 
pernünftiger  Sdjriftfteüer  muröe  aber  immer  5U  (Sunften 
öer  päpftltdjen  Kaffen  entipenöet.  <Es  gäbe  ein  bänöereidjes 
Sud),  in  öem  alle  ZUiffetfyateu  öes  papfttums  als  Bereife 
für  öie  ITotujeuöigfcit  feines  Hieöerbrucbes  $ufammengetrageu 
ipüröen.  Diefen  Jrepcltfyateu  müjjte  audj  öie  graufamc 
ridjtung  öer  Beatrice  (Tenci  unö  öereu  Stiefmutter  öurdj 
Clemens  VIII.  angereiht  tperöen,  öer  ftd)  in  öen  Befifc  öes 
großen  Vermögens  öiefer  ^amilie  fetjeu  wollte. 

Die  IPafyrfycit  über  öeu  procejj  öer  Beatrice  Cenci,  öie  pou 
ifyrem  Pater  511m  gefdjlecfytliayu  Umgänge  ge3tpungen  iperöcn 
follte,  iruröe  forgfältig  rom  Daticau  unö  pon  öeffen  geiftlichen 
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Schergen  per6ceft.  (Sleidjipofyl  u>ur6e  aus  pripatardnpen  un6 
aus  Berichten  pon  Diplomaten  6er  <Tfyatbeftan6  6iefes  entfet^ 
liijen  Proceffes  befannt.  Das  fdjonc  2nä6d}en  Beatrice  uno 
6eren  Stiefmutter  u>ur6en  auf  Befefyl  6es  Papftes  gefoltert,  um 
ifynen  <J5cftäu6niffc  über  Ungetanes  $u  erpreffen.  Die  päpft» 
liijcn  Unterfudwngsria?ter  liegen  u.  21.  6ie  beiden  ^rauen  &*t 
6en  fjaaren  auf  einer  tPinoe  empor$iefjen.  Beatrice  benahm 
fief?  bei  allen  Corturen  tapfer;  erft  als  if^r  6ie  (ßefdjtptfter  5U« 
redeten,  rief  fie  6cn  erbarmungslofcu  Hiefytern  6es  papftes  ju: 
„tPas  ifyr  n?ollt,  6ag  id?  geftetjen  foll,  nnll  icfy  geftefyeu". 
v£lcmens  VIII.  toollte  6er  gemarterten  Sdmtölofen  nidjt  einmal 
einen  Vertei6iger  geftatten  un6  befdjimpfte  unflätig  jene  2l6pofaten, 
6ie  ftdj,  überzeugt  pon  6er  Hotipefyr  6er  uufdml6igen  Beatrice, 
felbft  511  ifyrer  Vertretung  erboten. 

Der  einzig  Sdml6ige  in  6iefem  Proceffe  u>ar  ^raucesco 
£cnci,  6er  in  6ie  Heise  feiner  Codjter  clen6  Verliebte.  Diefer 
Defectmenfdj  pergiftete  feine  erfte  $rau,  (tief  ifym  unangenehme 
Ceute  auf  6er  Strafe  nie6er,  perging  ftd?  mit  Stall  jungen,  mif« 
l?an6elte  fein  f}ausgeftn6e  un6  fülmte  feine  Verbrechen  immer 
mit  <8ol6ftücfen,  6ie  in  6ie  päpftlicrjen  Börfeu  floffeu. 

Der  Bru6er  Beatrices,  (ßtacomo  <£enci,  welcher  bei  6er 
€rmor6uug  feines  nie6erträd)tigeu  Stiefpaters  beteiligt  ipar, 
u?ur6e  auf  6cm  XDcge  $um  Sdjaffot  mit  glül?en6en  fangen  ge- 
sandt; er  nmr6c  mit  einer  Keule  erfdjlagcn,  fein  €eib  u?ur6e 
gepierteilt  un6  6ie  Ceile  feines  mif  l?an6elteu  Ceibes  tpurben  an 
6en  21rmen  einer  petrusftatue  bei  6er  <£ngelsbrücfe  aufgesäugt. 
Päpftlicfye  (ßeredjtigfeit ! 

Der  tDitn?c  6es  tnugeridjtetcu  (Biacomo  Ccuci  lief  Clemens 
6urdj  einen  I}öfliug  fein  Beilei6  aus6rücfen,  erflärte  6er  XDitroe, 
ba%  er  piel  weniger  getfyan  fyabc,  als  ein  fo  fdjltmmcr  ^all 
eigentlich  per6iente  un6  meinte,  6af  feine  <Sna6e  tpeitcr  reifte 
als  ifyrc  Bitten.  Der  papft  n?ar  auefy  gegen  Beatrice  gnä6ig; 
als  ftc  ifyren  e6len  Kopf  auf  6eu  Blocf  legte,  trur6e  im  £aftell 
Sanaugelo  ein  ftanoncufcruig  als  ^eicfjcn  gelobt,  6af  Sc.  f}etlig« 
feit  6ic  unfcfmI6ig  Verurteilte  gefegnet  Ijabe.  päpftlicfjc  Wersens- 
güte! 

Das  grofjc  Vermögen  6er  jamilic  Ccuci  uwr6e  für  6eu 
pap^t  confiscirt.    Der  Blutridjtcr   in   6tefem  fcfjau&erljaftcii 
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Proceffe  u?ur6e  3um  Kitter  gefd}lagen  un6  6er  fiscal  erhielt  für 
feine  erfolgreiche  2Ttüheu>altung  6cn  20.  (Teil  6es  6en  Ccnas 
geflogenen  Vermögens.   Päpftlidje  ^inan3tt)irtfchaft! 

Die  ZUeuchler  6er  tDar/rfyeit  un5  (Berechtigfeit  r/aben  6ie 
3ungfrau  Seatrice  noch  ins  (Brab  fnnein  perleum6et,  in6em 
fte  6te  £ügc  aufbrachten,  fie  hätte  6ie  ZHöröer  ihres  Paters  mit 
gefchlectjtlichen  ^Jreu6cn  belohnt. 

Per  procef?  Cenci  beleuchtet  grell  6ic  ruchlofe  (Berichts- 
pflege  oer  (Dberherrn  6er  fatholifdjen  Kirche,  welche  noch  $u 
Anfang  oes  20.  3ahr^unocrts  **?rc  weltliche  f)errfchaft  it>ie6er« 
hergeftellt  fehen  wollen.  <£r  setgt  aber  auch  namenlos  ftttlidjc 
Pernnfoerung,  6ic  6urcrj  oie  JJerrfchaft  fatholifcher  Kechtgläubig- 
feit  ermöglicht  antröe.  Die  Schlugfolgen  6ar>on  liegen  auf  5er 
f}au6. 

*  * 

* 

5.  Seruelle  ^reif innigfeit. 

XPer  fönnte  etwas  6awi6er  einwen6en,  wenn  Päpfte  als 
le6ige  f?erren  ihres  (Sefchlechtes  bewugt  wur6cn?  Sie  fottttten 
ja  als  Vertreter  jenes  (Bottes  nicht  fünöigen,  6er  im  3ntereffc 
6er  ^ortfetjung  6er  JtTenfchheit  bei6e  (ßofcfjlecfjtor  erfun6en  hat. 
Da  je6och  alle  Kucr/Iofigfeiteu  um  6en  papftlichen  Stuhl  in 
wil6cn  Satyrfprüngcu  herumtanzten,  fo  fonnte  es  nicht  fehlen, 
6ag  im  Patican  auch  a^e  (Entartungen  6es  Serualftnns  einen 
ituboloen  l{or6ar  reigteu. 

Kopf  un6  f)er$  wur6en  bei  Päpfteu  nie  in  menfchlich 
wür6iger  IDeife  befchäftigt  un6  6ic  f}crru  mit  6er  6reifacr)en 
Krone  befameu  nie  llrfacrje,  ftcr)  für  6iefe  e61en  (Drgane  bei 
(Bott  ju  be6anfen.  Das  einige  Ceibftücf,  für  6effen  Perwertung 
fte  Polles  Perftän6uig  befagen  uu6  für  6as  fte  ftch  bei  (Bott 
bc6anfen  Fonuten,  war  jenes  (Drgan,  6as  fte  ftan6esgemäg  r>er^ 
fluchen  mußten. 

IDenn  ftch  päpfte  als  gute  Pater  erwiefen  un6  für  ihre 
Ktu6er  attftätt6ig  forgten,  wan6eltcn  fte  auf  pfüdjtwegen.  IDtc 
fte  aber  in  frevelhafter  IDeife  <Sel6  für  il?rc  oft  fet?r  zahlreiche 
naebfommenfehaft  jiifammenfdiarrtett,  ritt  auf  ihrem  ^eili^cn 
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Hücfen  ein  elenöer  Dämon.  tDenn  ein  DXann  unfähig  ift,  in 
eöler  £iebe  ein  IDeib  wegen  öeffen  et^ifcfjen  unö  dflffettfchcu 
IDertes  in  fein  £703  für  immer  3U  fc^Iiefen,  fo  unrö  aus  ilmt 
nur  trivialer  (ßefchlcchtshungcr  herauslesen.  Dicfer  junger 
foröerte  erbittert  auch  bei  päpften  Befrieöigung.  Ceiöer  nab/m 
er  Hppetitformen  an,  öie  einen  jeöeu  Culturmenfchen  anefeln. 
Die  von  Päpften  perübten  feruellen  ^Jrepel  beroeifen  es  ebenfalls, 
öaf  öie  chriftlichc  Keligion  nicht  im  Stanöe  mar,  aus  öen  Stell« 
pertretern  (ßottes  ftttlicfjc  ITTenfchen  auf3U5Üi}ten. 

päpfte  iparen  fo5ufagen  im  3uftanoc  ocr  Unfdmlö,  wenn 
ftc  mit  groger  Sachfenntnig  in  2TlaricnhYmnen  öie  Sügigfeiten 
öer  <ßefa^led?tsminne  fdnlöerten.  papft  pius  II.  (<£neas  5ilr>ius) 
peröient  für  feine  in  glutpolle  Sinnlichfeit  getauften  Siebes« 
gefliehten  literarifche  2lnerfennung.  Sirtus  III.  ift  ebenfalls  ein 
TXlann  von  tpcrtpoller  Haipetät,  tpeil  er  in  öanfbarer  Erinne- 
rung an  öie  Eingabe  einer  fdjönen  Nonne  eine  3aftlifa  5U 
(Eln-en  öer  Jungfrau  2Uaria  eingetpeiht  fyat. 

£ob  peröienen  augeröem  jene  Päpfte,  öie  ftdj  über  öie  (Ge- 
burt eines  jeöen  Kinöes  päterlich  freuten,  öas  ftc  öer  (Sunft  eines 
ZHäöd?ens  3U  öanfen  Ratten,  unö  für  öeffen  ^ortfommen  ftc  in 
pflidytbctpuf  tcr  tDeife  forgten. 

pius  II.  tpar  über  öie  Bcöeutuug  öcs  <£>efdjled}tsgenuffes 
tpofjl  unterrichtet,  als  er  freiftnnig  sugab,  man  habe  5tpar  mit 
gutem  (ßrunöe  öen  Pricftern  öie  <£h*  perboten,  allein  aus  einem 
ftärferen  ßruuöe  n>äre  ftc  ihnen  5U  erlauben.  <£r  fyai  es  aber 
an  ftch  erfahren,  öag  öas  bloge  2hiffud}en  pou  <0cfd}lcd}ts« 
freuöen  ein  gaii3es  Ccben  nicht  ausfüllen  fomte,  wenn  man  nicht 
3öeen5ielcu  nachgeht  unö  fich  nicht  auch  um  öie  freuöen  2Inöercr 
peröient  macht.  Da  öie  Natur  graufam  gegen  Perfoneu  ift,  öie 
ftch  ju  ftarf  auf  2Irterhaltuug  per  legen,  fo  fag  papft  <£neas 
5ilpius  als  forperltch  gebrochener  JTCanu  auf  feinem  Throne. 

(Entfchieöen  ruchlos  a>ar  es,  öag  Päpfte  öie  <£hdoftgfeit  öer 
priefter  nur  öeshalb  geboten,  um  fügfame  ZDcrf^euge  in  ihrer 
ftanö  51t  haltot-  Öeiftltche  follten  nicht  für  IDctb  unö  lünö  in 
Ciebe  forgen,  fonöeru  nur  Ceibeigene  öcs  Despoten  in  Korn  fein. 
Den  päpften  felbft  lag  an  öem  galten  öes  Kcufcf)h*itsgclüböes 
nichts,  öenn  ftc  $eugteu  Kinöer  na*  l}cr$cnsluft.  Von  2Hcnf*eu 
öie  Hnterörücfung  pon  Naturtrieben  perlaugen,  fycigt  nicöcr« 
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tradjtig  fein;  ftd?  ein  foldjes  <Bebot  mi6erftan6slos  gefallen  laffen. 
fycif  t  fein  gutes  iTCcnfdjenredjt  preisgeben. 

<£s  flimmerten  Spuren  von  Derftan6  in  6er  (Erflärung 
6es  Papftes  Bonifa3  VIII.,  6er  (Befdjledjtsperfefyr  mer6e  von 
(Bott  gemünfdjt,  meil  er  fonft  nidjt  ZTTännlctn  un6  IPciblein 
erfdjaffen  fyätte;  füfyn  mar  es,  als  er  äußerte,  6a§  2Haria  cbenfo 
eine  3un9frau  wav  wxc  fc*nc  Butter.  2lUein  fein  (Sefdjlecfyts- 
trieb  entartete  511  einem  mil6en  Cier,  als  er  permälte  grauen, 
6eren  Cödjter  un6  Pagen  mit  6erfelben  ungezügelten  (ßier  um« 
armte.  Wo  fid?  fein  (Sefdjledjtsftnn  nicfyt  fyinbemegen  tonnte, 
fyörte  für  ilm  alles  auf.  IDeun  6ie  Anatomie  eine  micfyttge 
tDiffenfdjaft  gemor6eu  ift,  fo  fyat  fie  6ies  5er  ^öroerung  6iefes 
I}errn  nicht  5U  öanfen,  6enn  er  r>at  öas  <3erglie6eru  6er  ttTenfdjcn. 
loteten  verboten. 

illan  fonnte  es  polttifdje  Un5udjt  nennen,  als  Päpfte  23ut}b 
mä6d}en  geftatteten,  in  Horn  $u  regieren  un6  8ifdj$fe  5U  in- 
ftalliren.  (£s  gab  gefällige  Manien,  meldje  ifjre  Cagergeuoffen 
auf  6en  Stutjl  petri  festen,  aud}  menn  fie  nidjt  Iefen  un6 
fdjreiben  tonnten.  Uber  öiefe  ^ertigfeit  perfügten  überhaupt 
mehrere  päpfte  nidjt.  (Sott  mar  nidjt  fo  pe6antifdj,  pou  ifmen 
folaje  überflüfftge  Bemcife  pou  Sdmlmeisfyeit  5U  perlangen. 

2lls  6er  Statthalter  6er  tnmmlifcben  Dorfefmng  Johann  XVII. 
pou  6em  (ßatten  einer  mißbrauchten  Jrau  pergiftet  mur6e,  I?at 
uieman6  6arüber  getrauert.  l)ätte  er  über  6ie  ftttlidjen  pflichten 
eines  ^errfdjers  nad?ge5ad}t/  fo  märe  er  mefjr  gemor6en,  als  ein 
brünftiges  Oer. 

Dem  fyeiligeu  Dater  Klemens  V.  mar  feine  ^Jorm  6er  Hu« 
fittlidjfeit  frem6.  €r  fml6igte  6er  Pielmeiberei,  perfaufte 
Pfrün6eu,  um  piele  Kofenfräuletn  ernähren  51t  tonnen,  lief 
{Tempelritter  perbrennen,  6euen  2lusfdjmeifungen  porgetporfen 
ipur6en  un6  eignete  ftdj  iln*  Derm<5gen  an.  <£r  träblto  für 
rudjlofe  <5mecfe  nieöerträdjtige  2TTittel.  3n,10cen5  VIII.,  6er 
ipegeu  feiner  Dielen  lün6er  Pater  öes  Daterlan6es  genannt 
unir6e,  lieg  reicfye  bereu  perbrennen,  um  feine  Sprößlinge  er- 
nähren 511  Fönuen.  Diefe  Däterlicbteit  mar  pou  ,Jrepeln  um« 
fäumt.  Tiud}  2llerau5er  VI.  mar  ein  Pirtuofe  6es  tafters.  <£r 
meuchelte  mit  Poldj  uti6  <5ift,  erzeugte  mit  feiner  Codjter,  Kofa 
Tauo55a  fünf  T\tn6er,  Heß  bei  jefimal}len  untüchtige  Ctcöer 
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finden,  öen  Schwärmer  für  firdjlicr/e  Reformen  Saponarola  liefj 
er  perbreunen,  ernannte  feine  fdjöne  (Enfelin  Cufretia  5U  feinem 
StcUpertreter  unö  unterhielt  ftch  portrefflid}  auf  fallen,  wo  öie 
Blüte  öes  Zlöcls  unbefleiöet  crfdjien.  ^Jür  öas  anöcre  3^ 
(ßottes  3U  Diel  Hudjlofes! 

Der  ödmonifa^en  <5en?alt  öes  (Befdjledjtstriebs  unterlag  audj 

PaPl*  Johann  XXIII.  Diefes  3n°iDi°uum  fya*  von  ocr 
Scerduberei  6er  Pdpftlidjfcit  5ugetpenöct,  trieb  übernatürliche 
Ui^udit  unö  Blutfdjanöe,  perführte  über  örcirmnöcrt  XTonneu 
unö  ernannte  fte  für  tt?r  freunölicr/es  (Entgegeufommen  511 
äbtifftnen  unö  Priorinen.  So  fyat  er  (ßott  geöient.  Diefer 
25.  Johann  tmtröc  jtpar  abgefegt  unö  5um  (Befän^ni^  per- 
urteilt,  allein  ba  öie  tfirdje  öiefem  reuelofen  Sünöer  gern  alle 
Sdjanötfyaten  pergab,  ftarb  er  in  (Erfreu  als  Karöinalbifcr)of 
pon  ^loren$. 

Don  öcrfelbeu  ftttlid^eu  Dorbilölidjfeit  roar  Sirtus  IV. 
Seine  ^inan$cn  lieg  er  öem  (Befchlechtstrieb  6er  gemeinen  Volts* 
menge  entquellen,  inöcm  er  IDoüuftanftalten  grünöcte  unö  ^reuöen« 
mdödjen  Steuern  abnahm.  Knaben,  öie  pon  öiefem  Unfehlbaren 
mißbraucht  tpuröen,  hat  er  $u  Karöinäleu  ernannt.  €ine  ärm- 
liche Stü^c  6er  Kirche  fdmf  papft  Quirns  III.,  inöem  er  einen 
16jährigen  2lffentPdrter  $um  Karöinal  erhob;  er  6anfte  ilmi 
auf  6iefe  XDeife  einige  gefdjledjtlidj  pergnügte  Stunöen.  <£afa, 
<£r$bifd?of  pon  Bcnepent,  fdjd^tc  6ie  ^beak  bitf**  Papftes  unö 
ipiömete  ilmt  ein  Bud},  in  öcm  übernatürliche  Caftcr  lebhaft 
empfor/Ien  rouröen. 

Kann  man  ftcb  fülmcrc  fjeroen  öes  £aftcrs  öenfen? 

*  * 

6.  Dor  öcm  ^ufammeubrud^e. 

fjdtte  ftdj  bei  öen  (£rfldrungeu  machtgieriger  pdpftc,  fte 
feien  öie  Befttjcr  aller  iröifdjen  (Schalten,  ein  großes  Dolfs« 
geläa^ter  erhoben,  —  fo  tpdreu  fie  öie  policr/mells  öcr  IPclt* 
gefliehte  unö  nidjt  2TTad)ttrdger  erften  Kangcs  getporöcu.  Die 
(Betpalt  öcr  pdpfte  tpar  immer  geraöefo  groß  als  öie  Crjorbeit 
öer  (Blaubeiisheröeu. 
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IHe  dürften  waren  befdjränft  genug,  um  an  6en  Sa$  5U 
glauben,  6ic  gan5c  ZDelt  fei  Befttj  6es  päpftlidjen  Stuhles  un6 
alle  f)errfd}er  feien  nur  Dafallen  6es  Papftcs.  Sie  frodjen 
nad)  Korn,  um  ftd)  pon  6em  fjoffärtigen  2Uanne  im  Patiean 
6ie  Krone  auffegen  5U  Iaffcn.  (Sott  war  aud}  öa  öic  Quelle 
pon  3rrcfu^?run9cn  00cr  pielmeln*  feine  Sdjilömad^e  im  Datican. 
2tlles  Böfe  unö  {Tfyöridjte,  was  com  Statthalter  <S5ottcs  aus« 
ging,  nafym  öie  mit  Dogmen  gefpeiftc  2Henge  als  fjimmlifdien 
Befehl  gelaffen  Inn. 

Der  Bifdjof  pon  Horn  madjte  ftdj  auf  <Brun6  gefälfefyter 
Urfunöcn  €än6cr  5U  eigen,  öeren  Bepölferung  ftd>  ofme  XDi6er« 
reöe  in  Befifc  nehmen  uno  ausbeuten  lief.  (Dbeu  fred?  uno 
liftig,  unten  öumm  un6  ge6ul6ig.  Die  fittlid?e  Derwafyrlofung 
war  je6od}  oben  unö  unten  glcid}  grofc.  (Dfme  eine  willens« 
lafmie  wi6crftan6slofe  Dolfsmenge  wäre  ein  willensftarfer  J}err« 
fdjer  nietet  möglid)  gewefen. 

Die  Cafter  6er  Päpfte  wären  orme  öic  Cfyorfyeit  unö  (Energie« 
loftgfeit  6er  Polfsmengc  nid}t  5ur  pollen  Blüte  gelangt.  Hnö 
an  6er  Surücfgebliebeuljett  6er  Pölfer  waren  wieöer  6ie  Autori- 
täten 6es  erlogenen  3c"f^ts  fdmlö. 

Beim  Hieöerfdj lagen  pon  Kobern  un6  pon  Anöersgläubtgcn 
5eigten  6ie  Stell pertreter  un6  6ie  6ummeu  Kinöer  (Bottes  6iefelbe 
f^erjlofigfeit.  3m  Datican  fajjen  beim  füfjcn  IDctn  un6  bei 
füfen  grauen  ladjenöc  Dogmcnöidjter,  6ie  am  liebften  auf  jung« 
fräulidje  Sdjöfjc  einen  neuen  ^eiligenfdjeiu  legten,  3U  6cm  öann 
anbeten6e  piattföpfc  emporftarrten. 

IDo  6ie  größere  Kudjloftgfeit  fycrrfdjtc,  ob  auf  6en  Rinnen 
6er  lUacfyt  06er  in  6en  Hieöeruugcn  6er  Urteils«  un6  Cfyarafter« 
loftgfeit?  Huri  6er  Pöbel  oben  wäre  ofme  6cn  pöbcl  unten 
ntd)t  möglidj  getpefen.  IDcr  6em  ftttcnlofen  illaditfyaber  nxdft 
mutig  entgegentritt,  ift  au  6effen  iTTiffetr^aten  mitfdjulöig.  (Dben 
tpar  jeöodj  6as  Übergewicht  6er  Sdjlaufycit,  6ie  nad>  allen 
unerlaubten  ^Mitteln  sunt  tjerrfdjen  un6  (öeuiefeen  langte. 

Tin  6emfelben  -Tage,  an  6em  6er  (ßlaube  an  (Sott  un6 
Seelen  sufammenbridjt,  5crfäüt  audy  6as  Anfeilen  6es  Paticans 
ini6  6ie  2Had?t  6er  Kirdie. 

IDie  befdjränft  war  u.  a.  6er  (ßlaube  au  6ic  „geweifte 
<£röc",  in  weldjer  pon  päpfteu  pcrflucfctc  Könige  niAt  beftattet 
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tperöen  durften.  Vernünftige  £eute  sögen  öas  (Srab  in  einem 
IDalöe  por,  öem  pon  feiner  rudjlofen  priefterfjanö  öie  Hatur« 
tpei^e  ent3ogen  roeröen  fann. 

*  * 

* 

t)a§  öas  <£fyriftentum  niety  im  Stande  a?ar,  ftttlid?e  Cfyaraf« 
tere  3U  er$iefjen,  5eigte  ftcfy  aud?  bei  fatfyolifdjen  Prieftern.  Diefe 
haben  $ipar  trotj  einer  Heifjc  fynoöaler  33efd}lüffe  über  öie  geift« 
Hdje  (g^cloftgfcit  bis  $um  \6.  3afyrtmnöert  fy»rab  geheiratet  06er 
fia?  ungefefreut  Cagcrgenofftneu  gehalten.  Sie  folgten  ba  einem 
Haturgefefee  williger  als  einem  unftttlidjen  (ßefefce  öer  Kirdje. 
je£t  aber  ift  öie  IDiöerftanösfraft  6er  fatr;olifciyen  p Hefter fdjaft 
gebrochen.  Sie  begehren  enttpeöer  öes  Hädjften  fjausfrau,  tpeil 
fie  felber  frauenlos  öurdjs  Ceben  gefeit,  oöer  fte  geben  fief?  mit 
Küdjenelfen  ab,  öeren  23üfte  ilmen  perlorene  Cebensiöealc  erfe£t. 

Wo  blieb  öie  (Einfielt,  öag  öer  rudjlofe  (Tregor  VII.  fein 
Kedjt  befaf,  prieftern  öas  heiraten  5U  perbieten?  IDarum  fteüte 
ftd}  nidjt  öie  Verurteilung  öiefes  fjoffärtigen  (ßetpaltmenfdjen 
ein,  öer  nur  in  familicnlofen  (ßeiftlidjen  perläjjltdje  Stüfeeu  öes 
päpftlid}en  Abfolutismus  erblicfte  unö  öie  ^Jreifyeit  öer  Kirdje 
nur  öaun  gefidjert  tpäfynte,  n?enn  „priefter  frei  pon  IDeibcru 
ftnö,"  tpie  ftd}  öiefer  Kudjlofe  äußerte.  IPie  formte  ftd}  Hu 
ganzer  Stanö  öer  iöeen-  unö  lieblofen  tjerrfdjgier  eines  Defect- 
menfcfyen  unöerftanöslos  fügen?  Pas  (£fn*iftentum  entmarft  unö 
entftttliajt  eben  unö  permag  nidjt  einmal  einen  auftiiuöigen 
Priefterftreif  ansuregen. 

Selbftbetpugtc  Autofrateu  traten  päpftlicfycn  2tmua(niugen 
alleröings  entgegen;  allein  feiten  mit  öer  uotipenöigeit  <£nt« 
fdneöenfyeit.  So  t^at  Cuötpig  XIV.  päpftlidjeu  Übergriffen  tu 
öen  pier  Artifeln  öer  gallifanifdjeu  Türdje  Sdmmfen  gefefet. 
3n  öiefen  umröe  u.  a.  feftgeftellt,  öa§  öer  papft  in  Sadjen  öes 
(ßlaubens  niebj  unfehlbar  fei,  wenn  öie  Kirche  mdyt  sufttmme. 
tPic  furjjtditig,  öie  firdjlidje  (ßetpalt  öer  päpftlicben  entgegen 
aufteilen!  Cßeraöe  bei  öer  Aufrichtung  öes  (Slaubeusfatses  pou 
öer  päpftlidjen  llnfefylbarfeit  jeigte  )\d}'$,  öaf?  Btfcbofe  nur  tu 
f)inter3immern  fronöirteit  unö  ftdj  5U  guter  Iet)t  bod)  öem  Caöel 
Iofen  „lobenswert  unterwarfen".    So  will  es  ja  öer  Unecht* 
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gehorfam,  6eu  6ie  fatt^olifd^c  Kirche  von  ihrer  <Slaubensher6e 
perlangt ! 

Clemens  XIV.  fyat  6ie  3efuiten  $mav  aufgehoben,  allein 
6tefe  3ag6fnut6e  (ßottes  ftn6  wie6er  bal6  in  {Tfyättafeit  getreten. 
21Tehrere  Jürften  (Europas  liefen  fte  wie6er  frei  jagen,  weil  fte 
6em  geiftlidjen  Despotismus  als  einer  geftnnungsperwan6teu 
(Scwalt  gern  6ie  l)an6  6rücften. 

2Us  lüäfyreuö  6er  franjdfifchen  Keuolution  in  Kom  6ie 
Kepublif  proclatnirt  wur6e  un6  Papft  pius  VI.  ftch  weigerte, 
6ie  weltliche  iUaa^t  nieöerjulegeu ,  6a  wur6e  oiefer  Starrfinnige 
gefangen  genommen  uno  nach  ^ranfreid}  gebracht,  wo  er  in  6er 
(ßefangenfdjaft  ftarb.<  Diefe  Derr/aftung  war  ein  portrefflidjer 
€infall,  porbiI6lidj  für  jene  ^eit,  u>o  6ie  Pölfer  pon  thront 
Derftan6  (ßebraud?  machen,  wo  fte  vadm,  entwaffnen  un6  nieber* 
werfen  wer6en,  ftatt  wie  bisher  nur  ftillejuhalteu  un6  wi6er^ 
ftan6slos  51t  lei6en. 

IDas  half  es  6en  Dolfern,  6aj|  ftd?  einige  päpfte  fan6en, 
6ie  fld?  felbft  verurteilten  un6  auf  6em  Sterbebette  befaunten, 
6ajj  fte  uiel  gcfüu6igt  uu6  „fyig  un6  «goru  gegen  6as  menfer)- 
liehe  <ßefd}led)t  erregt  hüben"?  €s  haben  aller6ings  6ic  Kömer 
manchen  rudjlofen  papft  6urd>  ßewalt  utifd?ä5licfj  gemacht; 
allein  6ie  6urch  religiöfe  (Eiuflüffe  grof  ge$üchtetc  Denftrdgheit 
hat  ftd?  6od?  nur  in  engen  Kreifeu  um  ftd?  felbft  bewegt,  ohne 
6en  JPeg  511  vernünftigen  fielen  eiujufch lagen. 

Sie  follen  nur  fernerhin  wie  ungeber6ige  Kinoer  nach 
lt>ie6erherftellung  ihrer  weltlichen  ZTTacht  rufen,  6ie  Päpfte,  welche 
ihre  ftttlicheu  pflichten  als  fjerrfeber  nie  erfüllt  un6  6ie  Pölfer 
ihrer  liaturroheit  un6  Hubelehrtheit  nie  eutriffen  haben! 

Vor  allem  wäre  es  Sad)e  6er  3ta  Heiter,  6em  fjerrn  im 
Patican  6te  tftiete  511  Füu6tgen.  2Uan  6urchfreti5e  cn61ich  fräftig 
6ie  Schleichwege  6er  Unfehlbaren,  6ie  aud)  im  ^9.  3ahrhunocrtc 
ihren  2tumaf5ungen  wie  vormals  treu  geblieben  ftn6. 

Da0  6ie  vatkanifdie  politif  6ie  lt>ege  6er  Dernunft  un6 
Sittlichfeit  nicht  betreten  will,  beweift  u.  a.  6er  ^all  6es  <Iar6inals 
CTofti.  THefer  gab  eine  e6elge6acbte  Schrift  über  6ie  ilusförmung 
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von  Iftrcfy?  unb  Staat  heraus  un6  mugtc  fte  ipi6errufen.  Waty- 
fyeit  ift  €üge  unb  6icfe  ift  rparjr!  (Einem  üerfprectjen  entgegen 
rour6e  6er  tDi6erruf  peröffentlicfyt  un6  6er  gute  Ceumuno  6es 
perfdfmlidjen  ÜTannes  u?ar6  fo  gemeuchelt.  Die  fjerrn  mit  6er 
Clara  rummern  ficfy  audj  fyeute  nidft  um  pernünftige  un6  fttt« 
lidjc  Cebenssiele;  es  genügt  irmen,  djarafterlofe  JHolIusfen  5U 
5üä}ten. 

Kräftiger  als  £u6rpig  XIV.  trat  Hapoleon  I.  6em  papfte 
entgegen;  ein  Despot  6em  anoeren.  2Us  irm  pius  VII.  in  6en 
Bann  getfyan  fjatte,  perfyaftete  er  irm  fu^roeg.  Bonaparte  Ieiftete 
aber  feine  pollftän6ige  Arbeit;  er  fjätte  6as  papfttum  aufgeben 
(ollen.  Dann  fyätte  pius  VII.  uidjt  mein*  (ßelegenfyeit  gefunoen, 
6ie  Bibelgefellfcrjaften  als  eine  „peft  6er  Cfyriftenfjeit"  511  per- 
6ammen  un6  6ie  Untertanen  fer^erifcrjer  dürften  pon  6er  Creue 
5U  entbin6cn. 

Diefes  Hecrjt  befitym  6ie  Staatsbürger  felber,  wenn  fte  fid} 
pon  foldjen  fittlid}  ipür6elofen  £)errfdjern  losfagen.  roie  es  Papft 
€eo  XII.  (J825— 29)  geroefen,  6er  6ie  3nquifitionsgefäugniffe 
tpie6crr;erftellte,  6ie  rjarmlos  Emmane  5rcimaurcrei  Per6ammte 
un6  6ie  Kurjpocfenimpfung  als  gottlos  perbot. 

€tuer  Keform  ift  6as  Papfttum  nidjt  fätng.  €s  blieb 
immer  6affelbe,  mochte  nun  auf  6em  petrusfturjlc  pius  VII. 
06er  Pafcfjalis  II.  fitjen.  Diefer  Papft  uwröe  ebenfalls  gefangen 
genommen,  als  er  ftd}  weigerte,  ^einrieb,  V.  5um  Kaifer  511 
frönen.  Sehr  pemünftig!  Dajj  ftd}  aber  fieinrid)  V.  nad>  juxi 
ittonaten  poh  6em  mürbe  gewesenen  Bifcbof  tptrflicb  frönen 
lie£,  rpar  tfyöricbt.  (Einer  er5rpungenen,  über6ies  mäßigen  Zere- 
monie fann  6007  fein  IDert  beigemeffen  iper6eu.  Xcad>6em 
Pafdjalis  II.  unbe6enflid)  einen  <Ei6  gebrodjeii  fyatte,  belegte  er 
I^einrid}  V.  mit  6em  Banne.  Iln6  immer  roieoer  rjat  man 
3ar^rl}uu6erte  f?in6urdj  6ie  Despoten  in  Kom  fluchen,  bannen 
un6  per6ammen  laffeu,  anftatt  6iefes  einträgliche  jlud)gefd)dft 
fur5roeg  auf5ur;eben.  So  lauge  6ie  Ketten  6es  (Blaubens  raffeln, 
ipir6  6iefes  culturtyemmenbe  3nfI'lut  weiter  blühen. 

<£rft  nach,  6er  Befreiung  aus  6er  Ceibetgenfdjaft  6er  Religion 
n?ir6  6er  Cfyron  im  Patican  jufammenbrecfyen.  Der  lernte  papft 
roir6  faum  eine  (Encyflifa  perfaffen,  in  rpelcfyer  er  6er  fatfyolifdjen 
IDelt  aufrichtig  erflärt:   Das  papfttum  geljt  au  feinen  Crjor- 
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Reiten  un6  an  6er  unftttüc^en  ^Jüln-ung  6er  Pölfcr  3U  <Srun6e. 
Die  Über$eugung  von  feiner  Überflüfftgfeit  ift  6ic  erfte  pernünfttge 
€rfcnntni£,  3U  6er  es  ftdj  aufgerafft  fjat.  galtet  €udj  an 
Diesfcitstperte  —  los  pom  Jenfeits!  Der  «gufammen- 
brudj  6es  papfttums  ift  6er  Pölfer  (ßlücf!  — 

Der  mo6erne  conftitutionelle  Staat,  6er  2lbfolutismus  mit 
6er  ^reifyeitsmasfe,  u>ir6  6en  2lbftieg  6es  legten  Stellpertreters 
(ßottes  vom  päpftlidjcn  Stuhle  nidjt  erleben,  n?eil  er  felbft  früher 
an  feiner  Unaufridjtigfeit  3U  <J5run6c  gegangen  fein  n>ir6. 

Xüie  lange  es  bis  $um  Verfalle  6es  papfttums  6auem 
a>ir6?  (ßemif  nod)  Diele  3«Jl?rfjun6erte.  Den  Pölfern  tpüd?ft 
6er  Perftan6  langfam.  ^rüfyer  mufj  6er  religionslofc  Unterricht 
eingeführt  fein  un6  6ann  muffen  feine  IDirfungcn,  6arunter  6as 
Kedjt  6es  Iüi6erftan6cs  gegen  alles  Dcrnunftlofe  reifen. 

Dem  2ln6enfen  an  6cn<3erfall  6es  papfttums  follte  ein  ^efttag 
im  Kedjtsftaate  6er  ^ufunft  gea»t6met  a>er6cn. 
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VIII.  TMXevUi  £reuelformen  bes  Despotismus. 


Ungebil6ete  €eute  meröcn  ron  6er  2ITad)t  immer  beraufdjt 
un6  uerüben  im  ZTtacfjtroafm  Hudjloftgfeiten,  6ie  lei6er  feiten 
Süfme  fin6en.  Die  Riffen  ron  Sumatra  ftn6  jn?ar  audj  unge- 
bil6et,  allein  fte  5u>ingen  tfyr  6urd)  ITCut,  Stärfe  un6  Klugheit 
f)err>orragen6es  Ceittier,  ftd}  in  (Breden  6er  lDol}lanftän6igfeit 
ju  beilegen.  Benehmen  fidj  jeöod?  6ie  2lffenfönige  r»on  Sumatra 
nad?  neuen  Beobachtungen  Lennes  am  Hf^yn  übermütig  un6 
graufam,  fo  n>ir6  ifmeu  6as  Scepter  enttrmn6en  unö  fte  3ief?en  ftdj 
mit  lDür6c  in  6ie  IPalöeiufamfeit  jurücl 

<£s  gehört  5U  6en  ©runöjügcn  bis  menfdjlid?  peroerfen, 
öag  ftd?  bei  etfyifdj  perroa^rloften  perfoneu  mit  6em  Beft^e  6er 
<5ea»alt  <Bröf|entt>aIm  in  allen  formen  6er  Ausartung  —  uu6 
(ßraufamfeit  in  allen  Sijattirungen  ju  einem  fdjrecflicrjen  (Sanken 
oerbin6en.  Die  (ßefdiidjte  6er  Dölfer  u>eij?  6arüber  <£ utfefelidies 
5u  mel6en. 

IDafmuHtjiger  2ITaa}t6ünfeI  3eigte  ftd?  fdjou  bei  egvptifajeu 
Königen,  6ie  ftdj  als  (ßottfyeiten  felber  anbeteten.  €s  ftn6  Denf« 
mälcr  erhalten,  n>eld)c  6en  ^arao  6arftellen,  trne  er  t>or  feinem 
eigenen  Bil6e  06er  Hamen  opfert.  Hadjf länge  6icfer  Pergött» 
Hebung  tjaben  ftdj  bis  fycute  erhalten.  Cfyöridjte  (ßetpor/ufyeiten 
un6  Braudje  mirfen  lange  naefy;  „$itternöe  Sflaren"  gibt  es 
11007  J?eute,  „allerfyödjfte"  ilTajeftdten  n?er6eu  mcfyr  nod?  als  6as 
fyödjfte  göttliche  tDefen  gefürdjtet.  (Setter  nahmen  immer  6as 
XDort,  roenn  6ie  f}errfdjaft  6er  Unreruunft  un6  Unmcnfa?lia}Feit 
geftü^t  roeröen  follte. 
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Ctftige  affYrifdjc  Könige  waren  es,  welche  öie  fjödtfte  weit- 
HaV  unö  geiftlidjc  2TTadjt  pereinigteu  unö  fid}  mit  (Benugtfniung 
„Statthalter  6er  (Sötter  auf  <£röcn"  nannten.  Die  Jjausrjerrn  im 
Patican  erbauten  ftd}  an  öiefem  Porbilöe  unö  beanf prüden  als 
geiftlicfye  Souperäne  nodj  fycutc  iljre  weltlidje  f)errfd>ermad)t, 
öie  fie  fo  troftlos  migbraudjt  Ratten.  2lud}  öer  rufftfdjc 
Cäfaropapismus  ift  befanntlid)  eine  (Erinnerung  an  öiefe  affYrifdjc 
Doppel  fyerrfdjaft. 

<£s  wuröe  oft  behauptet,  öag  öas  Perfyältnijj  pon  jürft 
unö  Polf  auf  einem  Pertrage  beruhe,  öen  man  fünöigen  fönne. 
Könige  auf  Künöigung  gab  es  bisher  leiöer  nidjt,  obwohl  piele 
öapon  eine  Künöigung  öer  Regierten  auf  fu^e  ^rift  pollauf 
peröient  Ratten. 

Urfprünglid?  fonnten  fidj  tfürften  nidjt  auf  (Sottes  <£p 
uenuungsgnaöe  berufen,  weil  fie  in  Polfspcrfammlungen  ge- 
wühlt wuröen.  Sie  waren  iTCagiftratsperfonen  pon  öes  Polf  es 
(Önaöeu,  weldje  f leine  Redjtsftreite  $u  fd}Iiä?teu  Ratten,  wafyrenö 
beöeuteuöe  Kedjtsfadjen  pon  Polfsperfammlungen  eutfdjieöen 
wuröen.  €rft  fpäter  wuröe  mit  I)ilfe  öer  priefterfdjaften  im 
Hamen  (Sottes,  öer  alle  politifdjen  Ränfc  mitweben  mufcte,  audj 
auf  ^ürftenföpfe  öer  (ßnaöenfdjein  gelegt. 

2Han  follte  bei  allen  fürftlidjen  (ßnaöenfpenöen  öer  a\v 
majjenöen  £ügc  eingeöenf  bleiben,  öie  öalnnter  fielet.  Die  Königs- 
würöe  ift  aus  öer  XDafyl  unö  aus  öem  Pertrauen  öes  Polfes 
fyerausgewadjfen.  Das  Polf,  uidjt  (Sott  fyat  fie  gefpenöet.  Selbft 
öie  (Erblidifeit  öes  t)errfa?eramtcs  blieb  eine  £c\t  lang  ron 
öer  JSuftimmung  öes  Polfes  abhängig.  Das  wuröe  pon  öer 
öeufträgen  ZHenge  pergeffen,  öie  fid}  eine  jeöe  Sflapenfette  ge« 
öulöig  pon  ifjrem  (ßewaltfyerrn  umfangen  lic£.  Sie  uafmi  es 
wiöerftauöslos  Inn,  öafj  öer  Zufall  ocr  <Seburt  öie  Quelle  öer 
Königsmadit  wuröe  unö  öa£  fiefy  öie  rol?  jufdjlagcnöe  ZPillfür 
öem  Cfyrone  jur  Seite  (teilen  öurfte. 

£s  war  ein  großes  Uuglüd  öer  Pölfer,  öajj  fte  alle  fo  per- 
gejjlid}  unö  geöulöig  waren.  (Dirne  ifyr  fdjlcdjtes  (ßeöad^tuis 
unö  oljne  ifyre  Sdjlafffycit  im  Urteilen  fycitte  fidj  ifn*  Cos  fyeller 
geftaltet.  Der  JHcnfdjen  Icaturausftattuug  ift  eben  ju  öürftig 
gewefen,  um  eine  beffere  <£ntwidluug  5U  begüuftigen.  Die  Per« 
erbungeu  öes  etrnfdj  Perbogeuen  ftauöeit  öa  mit  im  Spiele. 
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<$fs  fann  nichts  (Törichteres  geben,  als  6ie  Übertragung 
6er  f)errfchgetvalt  6urdj  6te  (Seburt;  allein  6as  Cf^öric^te  war 
feit  jeher  bas  Itlenfchengerechte  un6  6esfyalb  tvur6en  6ie  <£rb« 
^errfd^er  immer  ge6ul6et  un6  bas  (Erbrecht  6er  (Tfyronleute  n?ur6e 
als  ein  unantaftbares  Heiligtum  verehrt. 

Die  5n?ölf  etrurifdjen  Staaten  wählten  einen  hervorragen 6en 
UTann  $um  König,  (Dberrichter  un6  (Dberpriefter.  (Ein  folcher 
§ufammenfchlufj  6er  hinter  foüte  6ie  (Eiferfudjt  mehrerer  2Had?t- 
baber  verhin6ern.  (Eine  Perfon  foüte  im  Hamen  6es  Staates 
6enfen,  forgen,  h<in6e(n.  Der  König  tvar  6a  6er  ertvägeu6e  Kopf 
6es  Staates,  6er  entfchei6en6e  IDille,  6ie  Cbatfraft  6effelben. 
Bei  fleinen  naturfchlicbten  Polfsftammen  ^atte  6ies  einen  Sinn. 
<Se6anfenlos  aber  bleibt  es  bei  cultivirten  Pölfern,  einen  fehlest- 
erjogenen  «llenfchen  feiner  Geburt  ivegen  als  iHad?tt?aber  511 
übernehmen. 

(Eine  Dolfsgemeinfijaft,  ivelcrje  ihr  Kedjt  auf  Beft£,  Sicher' 
beit  un6  freiheit  erfennt,  fann  6iefes  auch  felbft  befijüben. 
Die  Selbftvertvaltung  6es  Polfes  fcbliefl t  6en  IDeiterbcftan6  eines 
foftfpieligcn  06er  gar  getvaltthätigen  (Dbervertvalters  aus.  Die 
berüchtigte  2lngeftammtheit  6er  dürften  ift  nichts  an6eres,  als  6ie 
2lnmaf  uug,  uxlche  angeftammte  Hechte  eines  Polfes  uube6euf- 
lieb  in  öefdjlag  nahm. 

<£s  tvar  eine  fdjamlofe  £üge,  als  fid?  Despoten  auf  (Sott 
beriefen,  6er  ihnen  un6  ihrer  f  amilie  6as  Dorrest  6cs  fierrfebens 
übergeben  t>ättc.  Die  Dölfer  glaubten  let6er,  ir>as  Könige  logen. 
<£s  gehört  eben  eine  vernünftig  erlogene  Hation  6a5it,  um  6eu 
IDarmglauben  an  6ie  Itnontbetyrltcrjfcit  jener  «Machthaber  511  5er- 
ftören,  tvelche  in  6er  Kücfftcht  für  ftd}  6cn  f^fcblag  6es  Staats- 
lebens erblicfen,  tvähren6  6iefes  60er?  nur  Hücffichten  für  an6cre 
for6ert.  leur  ein  intelligentes,  feiner  Hechte  11116  pflichten  be- 
trübtes Polf  tvir6  im  Stan6e  fein,  ftttlicb  ivür6elofe  dürften 
höflich  aber  6ringen6  eiii5iila6en,  ficb  in  6eu  Schatten  befcbei6ener 
Staatsbürgerlichfeit  jurücfj^iehen. 

(£tn  über  fein  Hecht  unbelehrtes  un6  verrohtes  Volt  wirb 
es  je6och  immer  verfemten,  tvie  tveit  6ie  «IIa cht  eines  dürften 
greifen  6arf.  <£s  fommt  auf  eine  richtige  Definition  im  poli« 
tifdjen  Cebeu  fcfjr  viel  an.  <£in  «iutofrat  6arf  fich  nicht  für 
6en  oberften  UMUcn  6es  Staates  ha^c"'  um  frevel  auf  frevel 
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511  fyäufeu.  Der  Staat  ift  ja  eine  Polfsgemeinfdjaft,  6ie  fxdj  fclbft 
<5efc£e  gibt  un6  in  6tefen  iljre  fechte  perbürgt  ftcl?t  Diefc 
(ßefe^e  ftn6  aud?  für  6eu  2TTonard?en  bin6eu6.  tDenn  er  im 
S  tan6e  ift,  5U  behaupten,  6af  fein  2DiUe  bas  oberfte  (Sefefe  fei, 
fo  fefylt  ihm  bas  Calent,  richtig  511  oefmiren  uu6  er  fdnnte  in 
6iefer  Ktcfytung  manches  (Sute  pon  6eu  2Itduuefen  lernen.  Diefc 
erfaffen  bas  2lmt  ifyres  Sultans  richtiger,  als  arifcfjc  Polfsfcbäfer, 
6ie  üjren  IDiUen  im  Staate  3U  oberft  fetjen.  Sie  tpätjlen  ben 
Icacbfolacr  6es  Sultans  un6  behalten  fidj  6ie  Befugnis  por,  6cn 
fterrfdjer  ab^ufe^eu,  ipcnn  er  etwas  Ungefefelidjes  06er  <5e- 
meinfdjäMidjes  begebt.  (£r  ift  eben  ^Honard?  auf  Kündigung. 
Die  Ktmbunöas  ftn6  ebenfalls  pernüuftiger  als  europäifdje  Dolfer 
6er  Scr/eincultur,  tpelcfye  6ic  nadj  6ynaftifcben  ^ausregeln  feftge* 
ftellte  <£rblid)Fcit  6er  Krone  ofwe  IDi6erre6c  fnuuetmien,  mag 
auch  6er  Cfyroumenfcb,  auffallen6  untücr/tig  un6  unbclefyrt  fein. 
Sie  wollen  in  einer  Polfsperfammluug  6en  6urdj  feine  €rftge- 
burt  begünftigten  Ch/roucau6i6aten,  6eu  fte  audi  nidjt  au3ucr- 
feunen  brauchen.  IPie  befonuen  europaifdjen  Cfjorr/eiten  gegen- 
über! IPofyer  6as  fommen  mag?  Das  £r;riftentum  ersieht 
eben  Knechte. 

ZDenn  Caftelar  in  6er  (ßefdnchtc  6er  JITenfdifycit  einen  ftetigen 
Kampf  jtpifdjen  j6ecn  un6  3llJcrcfTc«  ablieft,  fo  u>i6erfprid)t 
6ies  6er  fnftoriferjen  IDar/rb/eit.  Cfyroumenfdjcn  fyaben  faft  immer 
nur  für  ifyre  3ntereffen  un6  6as  Polf  lei6er  äugerft  feiten  für 
j6een  gefämpft.  Von  einem  Kingfampf  snnfeben  36een  un6 
3ntereffen.  6ie  ja  überhaupt  feine  töegenfäfce  ftn6,  wie  Caftelar 
annahm,  weif?  6ie  (ßefdiiebte  nur  tpeuig  511  berichten.  (£s  gibt 
auch  i6eelle  Polfsiutereffen,  für  tpeldje  leiöer  nur  pon  einseinen 
perfoueu  6ie  XPaffe  gegen  2lumaf?ungeu  pon  (Seipaltleuten  ge« 
Sogen  ipur6e. 

Die  Inimanifiruug  6er  ZHeufdjen  ger/t  eben  6esfyalb  fo 
langfam  ror  fidi.  Die  (Tierfpecies:  illeufch  perftefyt  ftcrj  gar  fo 
uvuig  auf  6ie  Peripcu6ung  ihrer  Kedjte.  Da  6ie  €r6e  nod* 
piele  ^Millionen  3afyrc  Ivftcbeu  foll,  fo  tpäre  5m-  <£nttierung  6er 
^Henfcbeu  06er  beffer:  511  6eren  Dermeufcf/licrjung  nod?  <3eit  ge« 
mig  porhan6eu. 

<für  J0CCTl  nwr6c  auch  im  romifchen  Kctche  uicrjt  gefämpft, 
nur  für  3n*crcff0"-    ^m  uvitigften  für  ftttlidje  jbecn.  Uncbr* 
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lidifcit,  rücfftdjtslofe  Sclbftfucfyt,  geroaltthätige  Untcrörücfung  per« 
fönlidjcr  Kcchtc,  (£orruption,  friroles  Ubcrfpringen  6er  (!5ef  erlief}« 
feit  —  rerniebtete  6ic  Kcpublif,  UTaugel  an  cttnfcfjem  Sinn  5er- 
fe^tc  öie  ftaatlidje  (Drönuug. 

Die  ftttlicfjcn  Aufgaben  öes  Staates  bejie^eu  ftd}  auf  öen 
Bcfitj  pou  gleichmäßig  perteiltcn  ^rci l?ci tsred? ton,  auf  Mo  <£r« 
5iebung  öes  Polfes  unö  auf  (Seredjtiafeit  gegen  alle  Sd}id?tcn 
öeffclbcn.  <£in  Staat,  6er  öiefen  Aufgaben  n\d}t  nadffommt, 
get^t  au  öiefer  Unterlaffung  311  (Srunöe.  Der  Utangel  an  repu« 
blifanifdjeu  Cugenöeu  führte  im  römifdjen  Keidje  511111  <£äfaris- 
nius  unö  öiefer  5um  Jyrfall  öes  großen  Heises. 

*  * 

* 

Die  pon  dürften  mißhandelten  Dölfcr  fabelt  fief?  bisher 
von  5er  (Ersielnmgsfraft  öer  <ßcfcbicr/tc  uiebt  berühren  laffeu. 

Vlad}  6cm  Abrollen  einiger  3dMunoertc  dürfte  man  in 
öen  Spulen  öes  Dcrnunftftaates  öie  Begriffe:  ZTTcufchlicfjfcit  unö 
(Braufamfett  aus  öer  (ßefincfyte  öer  <HUcinl?errfJ}er  über^eugenö 
erläutern  fönnen.  Die  (ßefer/iebte  öer  2(utofratcn  ift  311- 
gleich  ihre  Kidjtftätte.  IPas  ftc  5U  tfmn  unterließen,  fyütte 
etljifd)  fauber  fein  fönnen,  was  ftc  aber  als  Unterjochte  ihrer 
Selbft«  unö  l)errfd?fud}t  traten,  waren  ^rcrcl.  Crat  311  öen  Caftcrn 
öer  rücffid}tslofcn  Bchauölung  öer  ihrer  politifdjen  pflege  au< 
pertrauten  Stammesgen  offen  noch  rcligiöfe  Deröunfelung  öer 
Köpfe,  fo  blieben  öie  Dolfsfcfjäfcr  fd>ou  gar  in  öer  Dorfyalle 
öer  ftttlicheu  Selbftbefinnung  fteljen. 

2luf  öie  ^rage,  welche  dürften  bas  IPefen  öer  Sittlid) feit 
unö  öeren  Pflege  perftanöeit  haben,  gibt  öie  (Befdjiditc  uuerquief« 
liehe  Zluttportcn.  Diele  arifdfe  Dolfshirten  faljen  ihre  Aufgaben 
erfüllt,  tpcnu  ftc  ftdj,  umgeben  von  Bewaffneten  in  bunter  €rad?t, 
öer  UTenge  in  thcatralcm  prunfe  jeigten.  Sie  pcrfdjtpcnöctcn 
öas  erpreßte  Dolfspcrmögcu  in  foftbaren  (ßcfctyenfeu  an  trillige 
grauen,  im  Sammeln  eöler  IPeiuarten  für  il?rc  ffcfttafelu  unö 
in  Spenöen  an  öie  Kirche,  öie  ftcf?  nie  fatt  effeu  fonute.  Statt 
als  erfte  Staatsbürger  für  bas  ^»ftauöebriugen  gerechter  (ßefefee 
ju  forgen  unö  öiefe  511m  Beften  ihrer  Stauöcsgeu  offen,  öer  an- 
öeren  Bürger  fräftig  31t  hanötjaben,  febufen  ftc  nur  Vorrechte 
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für  Ciebeöiener,  öencn  fte  <S5ltmmer  an  öie  Hamen  rjäugtett. 
Statt  nad?  IXHffen  unö  Silöung  ausjublicfen  unö  in  öas  Per- 
ftänönij?  ifyrer  etlnfd)en  Aufgaben  einjuöringen ,  überliefen  fte 
fidj  ir/rer  unperfälferjten  purpurgebornen  Umptffenr/eit  unö  fdjdtjteu 
in  ftdj  öie  Urquelle  6er  Staatsmacht,  öic  es  uicr/t  nötig  fyat,  naefc 
öen  Kccbten  öes  Dolfes  $u  fragen.  Dod?  galten  mir  uns  an 
(Tfyatfacr/en,  um  geredet  5U  bleiben. 

Ceopolö  I.  von  (Defterreid)  tpar  gegen  3"tercffcn  6er  IDiffeu« 
fdjaft  mdft  unempftnölia?,  in6em  er  6ie  (Erlaubnis  jiir  (Snrünöung 
eines  <ßY™"äfi""ts  ftdj  um  \0O0  (Bulöcu,  einer  Ijodjfdjule  um 
2000  (ßulöcn  abfaufen  lief.  Damit  roaren  feine  Peröienftc  um 
6ie  IPiffenfdjaft  erfdjöpft.  Dag  €eopoI6  I.  faufmännifd)  rjod)- 
begabt  uxtr,  betpics  er  öurdj  6eu  Dcrfauf  pon  dürften-  un6 
(ßrafentiteln  an  €eute,  6ic  fid}  öurcrj  ein  33ud>ftabcnornamcnt 
in  ifyrem  IDcrtc  n?efentlia?  crr/öfyt  porfamen.  Die  (Bräflidjfcit 
foftete  bei  ifmi  nur  +00  fl.  Der  papft  begehrt  r/eute  für  6eu 
(Örafeufdjlag  mer/r.  Die  €itelfeit  befdjranfter  Bürger,  6eren 
Ccbettsglücf  öurdi  Derletlmng  eines  Citels  06er  (Dröens  gefrönt 
roirö.  ift  eine  fefte  O?ronftü£e.  So  lauge  öic  Citelfcfnifud)t 
(Efelsbrücfen  fernlagen  6arf,  fönneu  ^ürftlidifeitcn  in  ir/ren  Crn-ott- 
fauteuils  rufng  fdjlafeu. 

IDiffenfdjaftlicr/cn  Jlbftcrjteu  ging  aud?  Kaifcr  2Uarimilian  I. 
nacb.  Sein  Ceibfad?  n>ar  Zoologie.  3"  einem  Pripatbrtcfe,  6en 
er  an  6eu  (Erjfye^og  Siegmunö  gefdiriebeu  fyatte,  erflärtc  er  por 
einer  3ag6,  öaj?  er  511  öen  (öemfen,  „6iefen  tpilöen  (Tieren,  pon 
langen  ^^ten  oinen  bcfouöeren  f?a£  trage,  tpcsr/alb  er  eine  mit 
(Sottes  fiilfe  gern  fallen  niödjte".  Ceidjter  als  mit  töemfen  ging 
es  ihm  mit  grauen;  er  gefter/t  in  einem  anöcren  Schreiben,  er 
Ijabc  „fefyr  geniinnet  uu6  großen  Danf  pon  6en  grauen  peröient". 
Das  ipar  ein  ftodipunet  tu  6er  Keilte  feiner  Kegieruugspcröicnfte ! 

(Ebenfo  wie  Katfer  2Uarimilian  fyat  audj  Kaifer  Kuöolf  II. 
ftd>  mit  6er  lüiffettfdjaft  abgegebelt.  Dicfcr  Ciebling  6er  Vov- 
fetntug  fyat  6ie  „ll>iffcnfcr/aft  öcs  töolömadjcus"  unö  öic  Zlftro- 
Iogie  in  fein  fterj  gefdiloffen,  fteüte  2lftrouomen  an,  öie  er  uicrjt 
bejahte,  gab  fte  öen  Verfolgungen  6er  3cfui^u  preis  unö  lief 
fte  in  Hot  fterben  (Kepler). 

IPeuu  abfolute  Canöesberru  öie  l\uuft  untcrftütjtcn,  fo  gab 
ftd?  öiefe  als  untertänige  Dienerin  eines  fd> legten  (Scfdjmacfs. 


Digitized  by  Google 


2luf  (Srabmälern  gaben  ftcfj  (Engel  als  fürftltdje  Pagen,  öic  balö 
beten,  balö  IPappeu  galten  mußten. 

Von  Despoten  u>uröe  mein*  als  öie  Kunf!  öas  ZTaturfcfyöne 
unterftü^t,  öeffen  (ßefyeimniffe  f*»od)be$at*»lte  2TTaitreffen  offenbarten. 
(EfyrifKan  VII.  von  Däncmarf  fyat  fogar  Dienftboten  befteuert, 
um  öas  (ßelö  für  feine  n?ertlofen  Ciebfyabereien  auf$ubringen. 
Da  fag  neben  öem  Despoten  öie  fdjamlos  entblößte  ilnfittlidjfeit 
auf  öem  Cfyrone. 

*  * 
* 

Die  meiften  dürften  mußten  ftdj  in  iljrcr  Bilöuugslofigfeit 
wie  fjermelinpelse  auf  einem  £)ol3ftänöer  porfommen.  €s  gab 
aber  auaj  im  \S.  unö  \9.  3aWunocrt  auf  beuten  Coronen 
ZTTcnfdyen  6er  Sluslefe,  toeldje  begierig  öie  (ßefellfcrjaft  beöeutenöer 
^orfcfjer,  Dieter  unö  (Belehrten  auffüllen.  3m  Sdjloffe  $u 
IDetmar  beipcifen  öie  mit  ^resfen  gefdmtücften  «gimmer  (Sötfjes, 
Sdnllers,  fjeröers  unö  IDielanös,  öaf  <5rogtjer5og  Zluguft  es  für 
eine  Stusjeidmung  fyielt,  mit  crlefencu  Sdfriftftellern  perfefyren  $u 
öürfen.  König  21Tar  II.  pon  Baiern  liebte  es  ebenfalls,  mit 
Diestern  unö  (Belehrten  freunöfdjaftlidj  5U  perfefn-cu.  2töelige 
ftoffcfyra^en,  öie  ftd*»  in  fjodmiut  pe^efyren  unö  öenen  trofeöem 
5U  ^oflafaien  nur  öer  Bcöientenrocf  fefylt,  fanö  er  für  öen  Per« 
fefyr  ungeeignet. 

dürften  reiner  präguug,  ipelaje  über  tfyre  Pflidjten  nad?« 
geöadjt  fyabcn,  müffen  überhaupt  alle  ZUisavtungen  frica^enöer 
Demut  mifadjteu  unö  tperöen  nur  djarafterpolle  HTänncr  pou 
fteifem  Harfen  um  ftdj  öulöen.  Da  fyodjgefinnte  dürften  nur 
etfnfdje  £>or$üge  bei  Staatsbürgern  fdjä^eu,  auf  u>eld)e  öurdj 
nichtige  <ttu£erlia}feiten  befonöers  fyin$mpeifen  perleteenö  märe, 
fo  locröen  fte  öas  Perletfycn  pou  Prunftiteln  unö  2löelspornameu 
aujjer  (ßebraudj  fe^en,  u>eil  öiefe  oft  nur  Branömale  politifd*-er 
Proftitution  ftnö. 

Sittlich  anftänöige  fterrfdjer  u>eröen  aua?  in  ifyren  eigenen 
prunftiteln  nidfts  €rl*»abenes  feigen  unö  ifn*  IDertbenw^tfein  5U 
öer  ftrengen  Erfüllung  ifyrer  Pflichten  in  enge  Be5icl)img  fefcen. 
Sie  muffen  öesfyalb  öas  t>ot?lc  Dorrest  auf  harte  Beftrafungeu 
für  ifyre  beleiöigte  €r?re  jurücfttKtfen.    Die  €f?re  eines  eöleu 
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2nonardjen  ift  feine  perfon,  6ic  mau  uufanft  berühren  fönittc 
un6  wivb  buvd}  VOovk  eines  Unbefonnenen  nieb/t  perlest. 

Wxvb  ein  vernünftiger  JUonarcb  ungerecht  beurteilt,  fo 
u?eröen  ftä?  alle  anftänöigen  Staatsbürger  im  Parlamente  un6 
in  6er  Preffe  3ufammenfm6en,  um  öiefe  Ungerecbtigfeit  an  6en 
Pranger  5U  [teilen.  2Tlajeftatsbclei6igungen  tonnen  roafyrfyaft 
pornefymen  ^errfebern  gegenüber  uidjt  porfommen.*)  <£injtdjts« 
rolle  2Uonard}cn  fin6  ftdj  ifyrer  Peranttportlicfyfeit  berougt  uu6 
geftatten  6er  preffe  un6  6em  Parlamente  ifyre  Schritte  511  bc< 
urteilen. 

<£>eftnnungse6le  £)errfd>er  erblicfen  aud)  in  allsu  üppig 
ausgeffatteten  (EipUliften  ein  Unredjt,  6a  irmen  jc6er  äufere 
prunf  un6  je6cs  foftfpieligc  l)offeft  überflüfftg  erfer/etnt.  Sie 
erfennen  es,  6af  roirflicr/c  Cfyarafterpo^üge  eines  Kegenten  6urdj 
äußeren  ^litter  nidjt  geljoben  mer6cu  fönnen.  3U  6iefem  gehören 
audj  militärifdje  Kangiuftgnien.  €in  i6ealangclegter  ^ürft  roir6 
irmen  6en  fdjlidjten  Bürgerrocf  porsie^en  un6  tpir6  tradjtcn, 
Sol6aten  5U  einem  refpectableu  mit  fruchtbaren  Kenntniffen  aus« 
geftatteten  Stan6e  5U  e^iefyen. 

€s  ift  ein  5U  6ürftiger  Cebensinfyalt  für  (Dffictere,  roenn 
fie  nur  6en  Drill  im  IX>affenr/an6tperf  perftefyeu;  6esfyalb  follten 
fie  il?rc  €r/re  6arein  fe£en,  fta?  6urd}  eine  umfaffen6e  BU6ung 
für  6en  Dienft  in  öffentlichen  Stellungen  taugliä?  511  machen. 
Hm  hoffähig  5U  u?er6en,  6a5u  geb/ören  nur  einige  Creffen; 
fdjroieriger  ift  es  febon,  6er  &ufnalmie  in  6ie  (Semeinfdiaft 
6er  <Sebil6eten  u>ert  befun6en  5U  u>cr6en. 

€in  tflonard)  e6ler  2trt  u?ir6  6ic  Porurteile  über  fol6atifd>e 
Son6crebre  pcr6ammeu  un6  in  5ol6aten  por  allem  ftaats- 
bürgerlidien  (Semeiufiun  reifen  laffeu.  (Er  unr6  nidjt  6ie 
SoI6aten  erfuebjen,  bodj  fo  gut  511  fein,  für  (ßott,  König  uu6 
Daterlan6  5U  fämpfen,  ipeii  fie  ftaatsbürgerlicbe,  nidjt  föniglicbe 
jntereffeu  5U  befebü^en  l?aben.    Der  liebe  (K5ott  fönnte  es  aud? 

*)  2lrif*e  dürften,  toelcbc  es  bulbcn,  ba§  Perfaffer  von  Scitunasauf' 
fasert  ccrflagt  nnb  uerurteilt  werben,  in  betten  man  bic  2lbftdjt,  Sr.  IHajeftät 
unacbübrlidi  nab^tUrcten ,  nur  rermuten  barf,  ftel>en  fo  jicmlicb  auf 
bcrfclben  IPeiiftufc  wie  ^afub  <£han,  tpcldier  bem  ^orfd?cr  Sd>laa.mttt>cit 
eines  mittiacn  Wortes  ivcacn  beu  lials  abfdnteibcn  liefe.  Piefcs  afiatifd>e 
3nbiinbtium  fab  es  ttirfyt  ein,  baf;  bas  böd>ftc  5ittenaefet5  bte  2tti?tun(j  ber 
Ifahrbcit  forbere,  Die  obne  Freiheit  ber  KritiF  nicht  möglid?  ift. 


Digitized  by  Googl 


nicht  gern  fefjcn,  wenn  ftdj  jwei  £)eere  feinetwegen  im  grogen 
Stile  moröen.  Das  Paterlanö  wirö  es  ebenfo  wenig  wünfehen, 
öaf  feine  bewaffneten  Bürger  öes  Hulmtes  oöer  öer  (Eroberung 
wegen  auf  21rtgenoffen  fdjiefen.  <£s  giebt  fo  piel  Perperfes 
beim  ^eerwefen  5U  befettigen,  öaf  ftd?  jener  J)errfcfyer  fyodi  per* 
öient  machen  würbe,  öer  öa  aufräumen  unö  perbeffern  wollte. 

(£s  gab  feine  form  öer  Xucbloftgfeit,  welche  ftch  niijt  auf 
Coronen  feftgefefet  hätte.  Bei  öeutfeben  Polfsftämmcn  befa£ 
im  ZUittelalter  öer  Pater  öas  Hecht,  Codier  unö  Unfreie  511 
perloben.  Die  freien  Pafallcn  muffen  öen  Cehensherrn  ebenfalls 
um  öie  J)eiratserlaubntf  bitten.  Daraus  folgerten  dürften  in 
i^rem  2Uadjtwal?n  öas  Hedjt,  alle  Untertanen  nad?  ihrem  Be- 
lieben 5U  perehelicben.  Sie  confiscirten,  wo  fie  fonnten,  perfonal- 
rechte  unö  hätten  es  nicfyt  getl?an,  wenn  man  es  nicht  wiöer- 
ftanöslos  geöulöet  hätte.  (Ein  großes  Unrecht  wuröe  fo  sunt 
^ürfteuredjt. 

<£s  gab  ZITonarchen,  welche  fidi  fogar  öas  Ked}t  Heraus- 
nahmen, ju  beftimmen,  wann  eine  Witwe  ftch  wieöer  permählen 
öarf.  So  befahl  ein  fränfifcher  König,  öaf  eine  IDitwe  ftreng 
$u  beftrafen  fei,  öie  n\d)t  wenigftens  öreif ig  Cage  nach  öem  Coöe 
ihres  ZTCannes  trauerte,  ofme  ftd?  wieöer  $u  perheiraten.  tt>itwen= 
Fummer  alfo  auf  befohlene  ^Seit!  Ute  Perfaffer  pon  €l)egefehcu 
liefen  ^ürften  Pernunft  unö  Billigfeit  permiffen.  So  geftatteten 
fie  nicht,  öaf  bei  gegenfeitigem  tDiöerwillen  eine  €fye  gefdneöen 
weröe,  öie  öoeb  ein  auf  wechfelfeitige  Heigung  geseilter  Cohens- 
bunö  fein  foll.  fehlt  öie  Beöingung  ju  einer  jitfrieöenen  £fyc, 
fo  l^at  Hiemanö  öas  Hecr/t,  öie  lüiöerwilligen  beifammeu  511 
galten,    (ßewaltfprüche  öiefer  21rt  finö  unftttlich. 

3n  öer  f  repelgefdncbte  abfoluter  fürften  ift  auch  öie  un- 
faubere  Chatfadje  per^eidmet,  öaf  fte  pon  proftituirteu  feit  öem 
13.  jafyrhuuöert  Abgaben  foröerten  unö  fraueuhaufer  per« 
pachteten.  Das  feilhalten  öes  gefd}  locht  liehen  Porgnfigous  war 
eine  pripatfadje  unö  dürften  befafen  fein  Ked>t,  (?)infou  pon 
öiefem  Pergnügen  511  bo5iehon  unö  jreuöeumäödwi  für  ftch 
frobnöen  5U  laffeu.    So  genof?  Ixrjog  2llbredit  IV.  von  <Doftor« 
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reidj  ^595  6as  €rträgnig  eines  „gemeinen  ,frauenljaufes"  in 
ZDien.   Jünpaljr,  eine  ignoble  Kente! 

perperfttäteu  un6  fein  €n6e  in  öen  23e5ielningen  6er  dürften 
$u  Dolfsgemeinfdjaften!  IDo  liegt  6ie  Sdml6,  ba%  man  6a  fo 
Diele  Scf)au6male  aufgerichtet  pn6et?  Die  Hatur  felbft  muß 
einen  Ceil  6er  Sd?ul6  auf  ftd}  nehmen.  Sie  ift  feine  30ealif*m 
un6  ftrebt  feine  ettn'fdjen  Dollfommenljeitsjiele  an.  Der  ^wcä 
6es  Ccbens  ift  ifn*  nur  6ie  »Erhaltung  6er  21rt  un6  6esfyalb 
nimmt  beim  iUenfdjeu  6er  Selbfterfyaltungs«  un6  ^ortpf!an$ungS' 
trieb  6as  erfte  lüort.  Die  Denffäfyigfeit  ift  por  allem  in  6eu 
Dienft  6iefer  bei6en  Venera Itriebe  geftellt  un6  for6ert  bei  Pölfern, 
6ie  por  06er  auf  6er  Schnelle  6er  Cultur  fielen,  feine  rafa? 
fortfdjreiten6e  (Entipkflung. 

(Ein$elne  illäuner  traten  auf,  6ie  ftdj  6er  naturgebun6en« 
fyett  entriffen  un6  6effen  betpugt  tpur6en,  6af?  man  fidj  gera6e 
permöge  6er  Denffälngfeit  über  6en  XIatur$u>ecf  6er  bloßen  ,Jort» 
Pflanzung  ergeben  foüe.  Sie  erfannten  es,  6af  richtiges  Denfen 
XTCenfd}  fein  be6eutet  un6  6a§  gera6e  6as  Denfen  auf  <£ultur« 
jiele  un6  auf  6ereu  (Erreich barfeit  fyimpeife.  <Ju  ocn  tapferen 
Dor6enfern  6er  Dölfer  gehörten  dürften  ntdjt;  fie  begnügten  fidf 
6amit,  ftdj  fortsupflanjen  un6  ifyre  perfönliaV  XUacrjt  aus$unü£en. 
So  fam  es,  6afj  (Throne  ^er6e  pou  Kudjloftgfeiten  ipur6en. 

*  * 
* 

Die  Kiefenbauten  in  Peru  un6  ZHertco  lpären  pon  freien 
6enfen6en  2Uenfcr/en  nie  errietet  iPor6en.  €s  maren  6ies  lüerfe 
6es  Sflapenfmus  511  €fyren  eitler  ^Tyrannen,  6ie  Sdjan6e  eines 
6enfunfat?igeii  Polfes,  tpeldjes  6er  (Einfielt  fernblieb,  6a$  6er 
Despot  6anu  Sflape,  ja  Sträfling  eines  Dolfes  n?ir6,  n»enn  es 
6ie  Polfsmefyrfyeit  tPtll.  €in  Polfsftamm,  6er  fidj  u?i6erftan6s« 
los  pou  einem  (Setpaltfyerrn  mi01}an6eln  lä£t,  ift  an  6effen 
^rercln  mitfdjul6ig,  ipeil  er  fte  nidjt  abwehrt. 

Klüger  als  Dolfslämmer  fyaben  ilutofrateu  es  erfannt, 
6a£  6ie  IDillensfraft  6urcfy  Religionen  gebrochen  u>er6e  uu6 
6aj?  es  ilmen  51t  Statten  fomme,  ipenn  6ie  unteren  Polfsfdndyten 
in  2lrmut  un6  2lbt}dngigfeit  perfekt  un6  in  6erfelben  erhalten 
iper6en.    Die  2lrmut   maa>t  politifdj  ungelenf  un6  6emütig. 
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Durdj  U)ofylftan6  hebt  ftd>  6as  Selbftbetpugtfciu  6es  Bürger- 
tums, feine  Bilöung  un6  fein  ^reifyeitsbeöürfmfj. 

^ür  6ie  unteren  Polfsfdjidjten  6ie  Arbeit  für  6ie  Bepor« 
rechteten  oben  6en  (Benuf,  6er  6urd}  bas  Zlrbeitserträgnifj  6er 
Staatsfflapen  ermöglicht  n?ir6!  Das  mar  5er  Kern  6er  abfolu- 
tiftifdjen  Denpaftungspolitif,  6ie  fcfyon  im  alten  3no*cn  blühte. 
Dort  perlangteu  6ie  Könige  Pom  VolU  immer  nur  6en  <0el6« 
tribut  für  ir?r  Dergnügen.  (Ein  in6ifdjer  ^inan5miniftcr  erflärtc 
nadj  6en  Sutra:  „(Es  ift  mit  einem  Dolfc  u>ic  mit  6em  Sefam« 
forn;  es  gibt  fein  (Öl  nidjt  heraus,  trenn  man  es  nicht  heraus« 
pref$t,  fyerausbrennt  o6er  ^erausftampft".  Das  blieb  6er  tPabl« 
fprudj  6er  SteuerpolitiF  6er  meiften  aben6län6ifchen  dürften.  (Ein 
an6erer  <£apitalfa§  ihrer  Bcfteuerungsroeishett  lautete:  Dein  (ßut 
ift  nieine  Jjabe!  —  Tin  6ie  <§eit  6arf  man  heute  nod)  titelt 
6enFen,  n?o  6ic  politifdj  mün6igen  DölFer  für  ifyre  Xüo^lfa^rts« 
Siele  ftd?  felbft  befteuern  roer6cn.  Die  DolFsperuunft  ipäcbft  eben 
langfam. 

*  * 
* 

Um  6er  fürftlicr/en  perperfttät  fo  rect/t  inne  5U  n>er6en, 
6enfe  man  6007  an  6ic  pou  6ünfel^aften  ;feu6alherrn  geglie6crte 
(ßefellfchaft  6es  Mittelalters,  6ie  fidj  fo  lange  aufred? tgcfyalteu 
I?at.  Der  ^eu6alftaat  fdjob  auf  6eu  Jürfteu  alle  ZHadjt  un6 
allen  Befttj  un6  6iefer  perteilte  6as  eroberte  £an6  für  2Uor6cn 
unö  fjöflichFeit,  für  Blut-  un6  J)of6ienfte  an  6ic  Crudjfeffe, 
Kämmerer  un6  ZTlinifterialen.  Die  <E öelmetalle  im  Bauche  6er 
<Er6e  erflärten  6ie  dürften  für  eine  ihnen  eigens  5uge6ad>te  2Tlit« 
gift  (Sottes. 

IDar  6er  ^Jürft  6er  erfte  ittachtmenfeh,  fo  ftanöen  6ie 
Dafallen  als  feine  erften  Diener  im  Schatten  feiner  (ßunft. 
JDur6en  fte  6es  Dienens  un6  (ßehorchens  überörüffig,  bauten  fic 
Burgen,  —  fo  fonnte  mau  6ies  als  Kennmal  felbft  bewußten 
IPi6erftan6es  gegen  6as  eigenwillige  Königtum  begrüben.  (Es 
trat  gegen  6en  macr)tberaufd?ten  dürften  6ie  nüchterne  (Dppofitiou 
6es  #6els  auf.  Der  Croft  6es  Cefyensmannes  gegen  6ie  f darauf eu> 
lofe  (ßeipalt  6es  ^eu6alljerrn  entfprang  6er  dumpfen  Sefmfudft 
naefj  HnabhängigFeit.    3"  ocv  Pcripcrflidjfcit  feiner  Kedjtsan« 
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ftdjtcn  tpar  ja  öer  2töel  öes  Mittelalters  um  nichts  bcffer  als 
öie  ©berlefyensr/crrn,  allein  öag  er  im  Stanöe  wat,  öiefem  311 
opponiren,  tpar  öoer)  ein  <3U9  ftrammer  iUännlidjfeit.  Per 
(01a übe  5er  Cefyenslcute  an  öie  Selbftfyerrlid)feit  unö  uneinge« 
fcr/ränFte  2Ttad}t  öer  dürften  tpanFte  unö  fdjtpanö.  3CÖCr  <$Iaube 
$erflattert/  tpenn  man  feine  (ßrunölagen  richtig  beurteilt;  er  lebt 
ja  nur  pou  Cäufdmngen  unö  3rrefürjrungen. 

Die  Canöftänöe  tparen  auf  öeutfdjem  Boöen  öie  erfte  (Etappe 
ftaatsbürgerlidjer  SelbftänöigFeit,  öer  erfte  entfdneöenc  (Eintpanö 
gegen  öie  uneiugef darauf te  2lTaa?t  6er  ^ürften,  6ie  nur  Pripat« 
un6  JamilienpolitiF  trieben.  <Es  wurbe  6er  IDiUFür  öes  Canöes« 
rjerrn  eine  Sdjranfe  infofern  gebogen,  als  er  orme  Befragung 
6er  Stanöe  tpcöer  Bünöniffe  fdjliefen,  noer/  Krieg  führen  6urfte. 

3n  ^ranFreia?  fjat  mau  3dfyrfyu"0cl'lc  lan9  SO)orr/eiten 
unö  Anmaßungen  öes  Cefyensfyftcms  ertragen.  XOk  ungereimt 
rpar  öer  pon  Karl  öem  Kafr/len  aufgehellte  <5runöfa§,  öafj  jeöcs 
Canögut  einen  Celjensljerrn  haben  müffe,  unö  öafj  ir/r-  <ßut 
jene  freien  perlieren,  öie  einen  £et?ensljerrn  $u  tpählcn  unter- 
liegen. 

Die  „Keligion  öer  €iebc"  breitete  über  alle  öiefe  Cfyorfyeiten 
unö  CiebloftgFciten  itn*  Sdjufcöad).  Die  (Seiftlidjfeit,  öie  immer 
r/euijlerifdj  porgab,  mit  öen  (ßerjeimuiffen  (Sottes  befonöers 
pertraut  51t  fein,  begehrte  für  iJjre  AltarFüffe,  IPortjauberreöen 
unö  Befprengungen  mit  tPeir/ipaffer  pou  öen  Ceibeigenen  öes 
(ßlaubeus  ftrengftens  öie  3^»f^^u«;  fie  fclbcr  aber  entsog  ftcr) 
als  „freier  Stanö"  ebenfo  wie  öer  &öel  einer  jeöen  Steuer- 
belaftung  unö  luö  öiefe  auf  öie  f}interf äffen:  auf  öie  madjt« 
unö  cinficfjtslofeu  Bürgers«  unö  Canöleutc.  ITlan  fann  ftcrj 
feinen  grelleren  (Segenfafc  öenfen,  als  jenen,  tpelcr)en  öie  Armut 
öer  Steuerhoheit  unö  öie  I>erfcr)ipenöungsfua?t  öer  öeutfeben 
Jürften  bilöete.  Das  öeutfdjc  DolF  t)at  )\d}  öie  «frage  nicfjt 
porgelegt,  ob  Ausgaben  für  übermütige  Courtifanen  ein  Staats« 
intereffe  beöeutcn  unö  ob  öie  (Erfüllung  feiueller  JPünfdie  bei 
einem  mit  Trüffelpafteteu  gefütterten  Despoten  eine  politifdje 
Angelegenheit  fei,  für  ipelcbe  l?ol?e  Steucrfummen  ausgegeben 
tperöeu  öürfen. 

Die  europäifdje  polittf  öes  \H.  3^brlninöerts  umröe  nicfyt 
pon  ftttlicben  30calc"-  fonöern  pou  etbifdj  pertperf lieben  Tin- 
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trieben  geleitet  u>eil  es  fo  öie  gemeine  <Sier  uad?  Kufmt  unö 
Beute  öen  dürften  empfahl,  Überall  Kedjtsperadjtung  unö  ge- 
öanFenlofes  Perfennen  öes  Staats5tpecfes.  Selten  fyob  fidj  pon 
öiefer  Kegel  ein  Regent  ab,  bei  öem  Kegungen  fittlicrjer  ZDob/l« 
anftänöigfeit  unö  Spuren  von  Pflicr/tfmn  ipaf^uner/men  roareu. 

Kidjelieu  rpuröe  grof  genannt  n>cil  er  alle  Staatsmoral 
peraebtenö  Keidjsftänöe  unö  Parlament  5um  Scfnpcigen  ver- 
urteilte unö  öie  freie  Bewegung  bei  allen  DolFsfdndjten  fyemmte, 
um  öem  Cfyrone  ein  reidjes  JTCadjtcapital  übergeben  511  Formen. 

€s  mar  nid>t  orme  einen  Stier;  ins  Komifdje,  u?enn  f\d} 
öie  Fleinen  unö  großen  ^w'^ö^111  fclbcr  als  IDerFjeuge  (Sottes 
be3cid>neten  unö  öabei  priefterpofen  annahmen.  (8ott  rpar  öiefen 
öünFelfjaften  Jjügelmenfdjen  öer  (Sefellfdjaft  immer  öer  Bcfdnit^er 
aller  ftaatlicfyen  Unget/örigFeiten.  Dabei  ahnten  es  öie  2lbfoiuten 
nidjt,  öaf  öer  IPeltenfürft  feinen  Cb/ron  öodj  nur  in  öer  Zneufdjeu 
Jantafie  ftefyen  fyat.  3afyDC  nimmt  nidjt  tote  öer  geiftpolle 
pefftmift  t}tob  meint,  öeu  DolFsrjtrteu  öen  Derftanö,  öa  fie  ifm 
ja  überhaupt  nieb/t  rjaben.  Hiebt  er,  fouöern  öie  Zttenfdjen 
allein  geftalten  irjr  Sdjicffal.  Hur  fie  ftnö  fdnilö  öarau,  rpenu 
pieler  Canöer  Könige  geftnnungsnieörige  perfonen  ftnö,  wie  es 
im  (Eccleftaftes  r/etft;  fie  laffen  „SFlapen  511  pferöe  fifcen  unö 
(Seiftesfürften  tpie  Sf lauen  $u  $u#e  geb/en;  fic  laffen  öie  IPeifeu 
ofme  Broö,  öie  (ßelefyrteu  ob/ne  Permögen  unö  übergeben  öeu 
Künftler  öem  Zufall"  (Bud?  öer  preöiger).  Die  iUeufcbeu 
galten  ibjr  ScrjicFfal  in  öer  tjanö  unö  öer  Hotruf  über  Cebeus« 
unbill  unö  KeebtloftgFeit  ift  eine  Selbftanflage.  3"  öcmfelbeu 
ttugenblkfe,  in  öem  ein  Volt  5UT11  Betputjtfein  feiner  Kedite 
unö  feiner  IHacr/t  gelangt  braucht  es  nidjt  mefyr  über  S  Fla  reu  511 
pferöe,  über  graufame  Könige  unö  broölofe  ^ilofofeu  511  Flagen. 

Die  Sdmlö  öes  DolFes  an  feiner  UnmüuöigFeit  ipirö  öuicrj 
öie  Cfyatfaeb/e  gemilöert  öats  es  öurd?  (£rbtfyorl)eiten,  öurdj  fduper 
5U  öurcbbrecrjeuöe  1{ reife  öer  (ßeipa It  unö  öurd)  religiöfe  Der- 
blööungen  gelnnöert  ipirö,  aus  feinen  Cabyriutljen  rjerausju treten. 

Darrr»in  preift  öie  Hatur  als  HriftoFratiu.  (Öennf?  leuchtet 
in  allen  Be$irFen  öer  XDclt  rpunöerbar  Schönes.  Ceiöer  liegt 
öer  Hatur  niajts  au  öem  trivialen  UTenfcbeugeftrüpp,  nvldics  ipeite 
StrecFen  öes  (Eröboöeus  beöecft.  jm  Dulöen  poti  ^UeufdKU* 
Feh,rid>t  ift  öie  Hatur  eine  plebejeriu. 
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IX.  (Bfaubcn  tttt6  tno^cn,  Hechte  brechen  , 

itttfc  fätfe^en! 

i 

Die  Sittlidjfeit  reicr/te  nie  6ic  J)anö  jürften,  öie  ftarf  im 
(Blauben  waren.  Diefer  beöeutete  ja  nidjts  Slnöeves,  als  öen 
c7)wang,  Unrichtiges  5U  öeufen  unö  Unftttlicr/es  311  wollen, 
(glauben  unö  moröeu!  —  war  6er  tDab/lfprudj  europäiferjer 
dürften,  öie  int  JS^inaer  6er  Heli^ion  ftanöen.  Das  Triften« 
tum  empfahl  es,  öas  seitliche  Ceben  5U  pertilgen,  um  öas  ewige 
Dafein  ju  gewinnen.  Deshalb  gelten  fatfyolifcfje  dürften  öas 
ittoröen  aus  (Blau  bensgrün  öen  für  ein  rjocrweröienftlicrjes  tTrjmt. 
Der  altegyptifdjc  Dieter  pentaur  lägt  öen  ttjebifcfjen  (Sott  Simon 
auf  einer  Cempelinfdjrift  wie  einen  läcrjerlicfjcn  miles  gloriosus 
,Jolgenöes  fagen:  „3d>  vermag  mer;r  als  ZHillionen  21Tcnfcr/eu. 
307  bin  es,  öer  ^err  6er  Jjeerfcrjaren,  6er  öen  DXut  liebt. 
3d?  weröe  öie  ,Jeinöe  fief?  in  öas  IDaffer  ftür$cn  laffen,  wie  öas 
Krofoöil  fid}  hineinwirft.  Sie  weröen  r/ineinfpringeu,  öie  (f  inen 
auf  öie  Hnöereu  unö  ftcrj  unter  etnanöer  töten." 

IDie  Simon  gab  ftdj  6er  <Ihriftengott,  wenn  es  galt,  öes 
(Blaubens  wegen  SITeufcbeu  tot$uf <tf lagen.  IDenigftens  beriefen 
fid)  dürften  auf  6eu  IDillen  (Softes,  wenn  fte  confefftoneüe 
iUoröe  ponogen.  5llff^en  *m  (Slaubensöienfte  be6euteten  immer 
6as  Staatsböfe,  6as  weggefegt  5U  weröen  peröiente.  StTajfen« 
mor6e  aus  Kücfftcrjt  für  6ie  Keligion  uuiröen  von  6en  geiftlicfjen 
Dolmetfcberu  öes  göttlichen  JPillens  immer  für  eine  unvergleich- 
liche I)oditt}at  erflart.  Sludi  auf  öiefem  ^Jelöe  gab  es  für 
fterrfdjer  Jmperatire  vernunftgemäßer  Sittlidjfeit  nidjt;  fte  er« 
fannten  es  nicht,  6a  f$  es  ein  grelleres  Derbredjen  ift,  einen 
illenfcben  feines  (Blaubens  wegen  511  töten,  als  aus  Hot  einen 
Kaubmorö  511  begeben. 


Digitized  by  Googlf 


—     \2Ö  — 


Die  fürftlicbcn  2Uaffcnmör6cr  ftan6eu  unter  6cm  <£influffe 
6er  3enfeits3aufeleten/  weil  irmen  felbft  6ie  6ürftigfte  f)abe  an 
Kcnntniffen  un6  an  tDot?lu>ollen  fehlte.  Der  Kampf  für  (Blaubcns« 
jicle  trat  alle  pofttiuen  36eale  5U  23o6en.  Unjtnn  un6  <£>rau« 
famfeit  rjcrrfdjten,  wo  6ie  Jahnen  für  2Iufred}terr;altung  6er 
Keligion  flatterten.  Befon6ers  u>ur6c  es  im  oOjar/rigcn  Kriege 
offenbar,  nric  6er  fyerrfcr/füdjtige  (Ölaube  Kücffalle  in  6as  ur« 
tümlidje  Kaubtiertuefen  6es  ZTCenfdjen  ueranlafjte.  Das  meufert' 
lidj  perrerfe  tt>ud}crte  6a  aus.  Tin  fatfyoltfdjen  fjerrfer/eru  un6 
an  tfpem  Crojj  jeigte  fid?  6as  <£ntmenfd}en6c  un6  (Entfitt» 
Iid)en6e  6es  Cß  lau  benseif  ers  6eutlia7;  6icfcr  fucfyte  6en  ctn5t9 
eijten  <5ott  an  jenen  511  rädjen,  6ie  ihn  6urd}  uernünftige  Ur- 
teile angeblicf/  belei6igtcn. 

Hicr^ts  Hie6erträdjtigcres,  als  6ie  Peror6uung  Karls  V. 
für  6ie  3mllliftti°u  in  6cn  Hie6crlan6cn.  Had>  6iefcr  u?ur6c 
jeöe  Bcgüuftigung  6er  Kcfeer,  6er  Kauf  06er  Derfauf  fjaretifdjcr 
Büdjer  mit  Co6esftrafe  un6  Permögensuerluft  bc6rof}t.  Cötcu 
un6  Stellen  war  ein  Dorrecbt  6es  glaubensfeligcn  2(bfolutismus. 
Der  öefcrjrte  uuir6c  5U111  Co6c  6ura?  6as  Sdjwcrt  bcgua6igt, 
wäl>reu6  6er  Dcrftocfte  6cm  $tucvtobc  pcrftcl.  XPcIche  cutfet^lidje 
jronie  —  6iefc  8cgna6igung  sur  Köpfung! 

Karl  V.  glaubte  6cu  fatfyolifdjen  (ßott  audj  6urd?  6ie 

H)  ie6ertäufcr  ftarf  belci6igtr  11116  er  rädjte  6icfe  £clei6iguug  6urd? 
€rtränfen,  Derbrennen  un6  (Enthaupten  6er  armen  Schwärmer. 

I)  \an  weif  es,  6a£  «filipp  II.  von  Spanien  511  jenen  3n6ir>i= 
6uen  gehörte,  6enen  6urdj  6ie  (Geburt  6ie  IViadit  in  6ic  Der» 
bredjcrrjan6  ge6rüdt  wur6e.  ITCit  fnnterliftiger  Pcrftellung  loche 
öiefer  Xucblofe  arglofe  nie6crUin6ifd>e  21riftofratcn  in  fallen, 
lief  fie  fyinridjten  un6  ftafyl  ir/re  großen  Vermögen,  fo  6a£  6eren 
^amilien  im  <£len6  uerfamen.  3l?m  nagten  Bittcn6e,  6ie  er 
töten  un6  berauben  lief,  olwc  6af  fie  einen  Kädjcr  gefun6en 
fyätten.  <£r  aber  6ang  6urd)  3°fu^cu  6ie  6en  IPilfyelm 
pon  (Dranicn  wie  €6clwil6  erlegten.  lDcld^e  Verwirrung  6es 
Denfeus  un6  weldje  l?erö6uug  6er  I^cr^eu  6urd}  Religion,  6er 
julieb  alle  Caftcr  uerübt  wuroen.  jfilipp  6er  Kudflofc  wollte 
lieber  alle  feine  Staaten  perlieren,  erfldrte  er  6cm  Papfte,  als 
Befyerrfcher  uon  Ketzern  511  fein.  Deshalb  lief?  er  proteftanteu 
ir/rcs  (Blaubens  wegen  auf  6er  ^olter  oic  <ßlie6er  bredjen  un6 
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fchleppte  fic  bann,  ben  Knebel  im  21Iuu6e,  5ur  Kichtftatte.  Wer 
abfebwor,  würbe  $um  Sanierte  wie  unter  Karl  V.  „begna6igt", 
wer  es  nicht  ttjat,  wnrbe  mit  feinen  jerbrochenen  (5lie6ern  r>er» 
brannt.    Die  fatfyoÜfdv  Religion  rei$te  60511. 

Dem  religiöfeu  <£mpfin6en  ,filipps  II.  entquollen  alle  Cafter- 
arten.  (Er  brach  aus  Heligioftteit  <£i6c,  übergab  6te  Schulen 
6eren  (Erbfeinoeit,  6en  3€fu**€tl*  cjeftattete  es,  6ag  fxdj  unre6  liehe 
Beamte  6urcb  Beraubungen  von  proteftauten  bereicherten,  liefj 
felbft  6ie  Ccidjen  von  Crangelifdjen  aus  (ßräbern  herausfeharren, 
um  fie  im  6ürren  £aube  6es  !Dal6es  beijufe^en,  —  oang  einen 
tflöröer,  6er  6ie  Königin  £lifabetlj  von  £nglan6  ihres  (Blaubens 
wegen  meucheln  follte  11116  gewann  für  6iefeu  elen6en  (fntfcblug 
6ie  Billigung  6es  papftes  pius  V.  <£r  fcr/lug  mit  feinen  $>ud>t< 
ruten  immer  nach  2TCannern,  6ie  ftch  Dermalen,  pernünftiej  5U 
urteilen.  3m  Jutereffc  6es  (Glaubens  fcfjlug  er  6ie  Sittlidjfeit 
tot  ini6  war  Verbrecher  aus  Keligiofität. 

Uber  and}  6er  (Sott  6er  proteftauten  war  nia?t  wofylberateu, 
als  er  6ie  Kunftgegeuftdn6e  serftören  lief,  6ie  5U  €r?ren  feines 
fatholifdjen  Collegen  in  nie6erläu6ifd)eu  Kirchen  als  cßlaubens- 
Ornamente  prangten.  Das  Kunftfchöne,  6as  6er  fatr/olifdye 
(ßlaube  ju  Cage  geför6ert,  war  6ie  eii^ig  erfyaltens werte  3üu= 
ftration  jur  (BefdjiAte  menfehlicher  Chorl?eiten. 

Die  Proteftauten  ftellten  ebenfalls  ihre  Kefeergerichte  auf 
11116  bewiefen,  6ag  it?r  (ßlaube  nicfjt  min6er  6en  Kopf  r»er6unfelt 
un6  6as  ^5  perftefelt  als  6er  Katholizismus.  Die  töomariften 
utt6  2lrminianer  ftritten  ftch  wegen  fleinlidjer  Schrullen.  So 
über  6ie  Jfrage,  ob  6ie  Honorare  im  3cnfc^-  a^  £«>hn  fuv 
werftljätige  Sittlidjfeit  06er  nur  als  <5ua6enfpen6en  einger/änoigt 
weröeu.  Per  72  jährige  0l6enbarneivl6t.  welcher  6er  freieren  2tn» 
ficht  über  6iefes  Problem  lml6igte,  wur6e  von  ben  (Talmuifieu 
als  Kefcer  hingerichtet.  Blutroter  ^reoel  überall,  wo  6ie  Reli- 
gion hiutippte,  mochte  fie  nun  mit  eiMiigelifaSer  Rechtgläubig» 
feit  06er  mit  fatbolifcher  (Drtl;o6orie  rerftppt  fein.  Verbrechen 
blühten,  wo  6er  (ßlaube  wuchs. 

Die  (ßefdiiehte  6er  proteftantin  €lifabet(}  pon  Cnglan6  11116 
6er  fatholifdjeu  Königin  21taria  Stuart  beweift  es  flar,  6aß 
auf  (Thronen  6urch  6tc  Jarbe  6er  (Toitfeffion  6ie  Sittlichfeit 
nicht  geförfcert  wur6e.    Bei  6iefeu  Köirigiueu  ftan6eu  politifd>e 
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2vänfe  un6  ferucllc  IPunfcf^c  obenauf  uu5  regten  £rmor6ungen 
un6  Bcfdflagnahmen  von  Dcrmögen,  alfo  Diebftählc  an.  Die 
jungfräuliche  Königin  €lifabcth  lief  51p«  21Täuner  hinrichten,  6ic 
ihrem  (Bcfchlccrjtc  uahcfameu;  6eu  einen,  weil  er  6ie  Cager« 
aenofftn  nicfyt  um  <Sna6e  auflegen  wollte,  6en  anoeren,  weil  fie 
in  feiner  conftscirteu  f)abe  einen  (Erfatjj  für  6ie  ihm  gemachten 
<Befcbenfc  gewinnen  wollte. 

* 

tölaubeu  ooer  ermoröet  wer6en,  war  aud)  öic  Cofung  5er 
fdjweijcr  Urfantone  jur  «Jett  5er  Deformation.  Die  Fatfyolifcben 
Kantone  bcfd^loffeu  im  Hamen  (ßottes,  5a§  ein  jc6er  6eu  (Toi* 
crleiöeu  folle,  6er  ftd)  6er  2Ueffe  uu6  6en  f}eiligen  gegenüber 
ungläubig  06er  geringfdjätjig  verhalten  wür6c.  Der  (glaube  au 
ben  fatfyolifcfyen  (Sott  u>ar  fomit  in  6iefer  £e\t  eine  Zuleitung 
5um  2nor6en. 

Die  fjerrfchcr  aus  6cm  ^aufe  ftabsburg  vertraten  aud}  mit 
grauenhaftem  <£ ifer  6ic  angeblichen  Kcd?te  6er  fat^olifdjcn  £>or« 
fermug.  3tl  ocr  sweiten  f?dlfto  6es  \6.  3rthrhunocrts  war  näm- 
lich faum  ein  ^efmtel  6er  6cutfdjcn  (Dcfterrcicr/er  fatholifa?,  5ic 
Pricftcr  nahmen  grauen,  vom  Fegefeuer  unir6e  uicr/t  mehr  gc« 
fyroeben,  proceffiouen  fan5  mau  überflüfftg  uu6  6er  Kelch  wur6e 
ben  Salsburgcrn  uom  papftc  gewährt,  5er  in  einem  lichten 
2Jugenblicfc  cmfafy  6ajj  6ie  Sache  uicr/t  6er  Kc5e  nvrt  fei. 

Da  wur6eu  6ie  Habsburger  r>ou  3efuitcn  überzeugt,  6a|) 
es  für  il^r  Seelenheil  un6  für  5as  3u,orc1K  ocr  fatlyolifcbcu 
H)cltt>erwaltuug  notwcn5ig  wäre,  proteftauteublut  fliegen  511 
laffen.  Un6  es  flof?  in  Strömen.  Der  „gemütsblö6e"  Ku6olf  TL 
u?ar  noch  6er  rücffid)tsr»ollftc  unter  5en  frabsburgeru,  6ie  ilnn 
deshalb  6ie  Heligiousforgen  baI6  abnahmen.  (fer6utan5  I.  bat 
fcic  proteftanten,  6ie  fittlich  piel  erufter  un6  anftäu5iger  waren 
als  6ie  Katholtfen,  förderlich  südjtigeu,  in  s  <Öefängntj5  werfen, 
um's  Ceben  un6  (Eigentum  bringen  laffen.  (Einen  J3ud)6rucfcr 
übergab  6iefer  religionseifrige  l^err  6em  l)eur*erbeil,  weil  er  ein 
gutchriftliches  Buch  ge6rucft  hatte;  6cm  2l6el  perbot  er,  feine 
dröhne  auf  6eutfche  ftocbfchuleu  511  fehiefen.  Den  Stäu5en,  6ie 
i>cr  Deformation  geneigt  waren,  empfahl  er,  „über  (ßott  11116 
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6en  Papft  nidjt  5U  (Script  5U  ft^on";  6en  Derfauf  lutljerifdjer 
23üdjer  be6ad)te  er  mit  rudjlofen  Strafen. 

3m  Banne  6effelben  ^rerelftnns  aus  (Sottesfurdjt  jlanö 
(£r5^er309  <£arl  pon  3nneröfterreid}.  Das  Dergnügen  6er  3ag6 
befdjäftigte  ilm  mefyr  als  6ic  Sorge  um  oas  IPobl  6er  Staats- 
bürger. Tiudf  6iefe  tpur6en,  fo  tpeit  fte  Proteftanten  maren,  als 
XDilb  gejagt,  u?obei  6ie  3cfm*en  a^s  3a^^?un0c  Rottes  mit« 
tpirfteu.  Der  (E^fyerjog  rettete  jipar  6ie  fatfyolifcfye  „£ebre", 
pernniftete  un6  entpölferte  aber  6as  „pon  liefern  inficirte" 
3uneröfterreid}.*)  Die  nädjfteuliebe  6iefes  Cfjriften  gemattete  es, 
6ic  proteftanten  pon  Steiermark  l{raiu  un6  Kärnten  jum  fatfyo* 
lifdjeu  (Blauben  6urd)  Dragoner  mit  allen  <ßeu?altmitteln  5U 
befefyren,  fte  511  perbauuen  uu6  ifyreu  8eft£  5U  eutu?en6en.  Das 
^rem6u>ort:  confisciren  —  flei6et  beffer  als  6as  tripialc:  ftefylen. 

IPill  man  6en  <£influ0  6er  religiöfeu  (Erjiefmng  geredet 
bemeffeu,  fo  blättere  man  in  6er  <Sefdna?te  6es  (7.  uu6  \S.  3^- 
lnm6erts,  a>o  6ie  Cebensfüfyruug  6er  6eutfdjen  dürften  nur  pon 
6er  Keligion  beftimmt  tpur6e. 

&ud}  lluterridjtsmiuifter  6es  20.  3a*?r*?unoerts/  6eren  reli« 
giöfe  (£r$iel)ung  3nfcctcn  Anreger  6er  Cholera  peracfyten 
läfjt,  follten  6ie  Cfyateu  6er  [500  6eutfd?eu  Souperäne  in  6en 
unerfüllten  3aMUTi°crton  aufmerffam  prüfen.  Sie  ipären  über 
6ie  folgen  6er  ausfd)lie§lid?  religiöfeu  <£r$ielmug  eutfe^t  un6 
müfjten  jene  perfonen  als  ftaatsgefäfyrlicb  beseidmeu,  tpefdje 
fyeute  nodj  6ie  Sdmlc  geiftlidien  <£iuflüffen  jurnefgeben  ipolleu. 

IWcin  liebt  es,  pon  roeltgefdnditlidjen  (ßefefeen  5U  re6eu, 
wenn  ftd>  beftimmte  (ßruppeu  pou  Cfyatfadieu  in  größeren  Zeit- 
räumen a>ie6erfyolen.  Hacb  einer  tol!6reiften  J)yP°*Wc  $*kc  fidj 
6arin  6te  jielbeunitjte  2lnor6nung  eines  göttlichen  Ke6acteurs  6er 
Dölfergefdndjte  Fun6.  Diefe  untre  fürtpafn*  äu^erft  uugefdntft 
re6igirt,  6a  6ic  (ßcfdndjte  aller  Staaten  (Europas  nichts  als  6ic 
Cljateu  rudjlofer  Durdjfdmitts-  11116  21Tufter6espoten  3U  per- 
$eidmeu  fyat. 

Die  unbefangene  (ßefdjiaStsfilofofie  erfetmt  in  6en  Jrepeb 
traten  fleiner  11116  groger  2lutofraten  nur  6as  (Befefc  erblicher 

•)  Keformatiott  unb  (Sccjcnrcformatton  in  ben  tnucröfterretcbifcberi 
Säubern  von  prof.  Dr.  ^orj.  £ofertfy  <£ott<i). 
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Scfylechtigfettcn,  betten  6ie  Defectmettfdjen  auf  Coronen  burd}  6ie 
Religion  nicht  entgegen  wirfeu  tonnten,  ba  6iefe  fclbft  einer  erb» 
liefen  33elaflung,  einem  moraliferjett  «Jefyrfieber  gleidjfam. 

€s  ifl  eine  win3ige  <£ntfdmI6igung  für  6ie  böfeu  Staats« 
Ijerrn,  6a£  ifmen  alle  formen  6er  ftttlicfym  (Entartung  fd)ott  in 
6ie  purpurwiu6eltt  gelegt  wur6en.  Die  3ugenb  5er  «Jufunfts« 
fdmlett  foüte  aus  6er  <5efdnd}te  6er  europäifcfyett  Dynaftien  6as 
ftttlidj  perrerfe  in  allen  tEittjelfortueu  Fennen  lernen,  um  aus 
♦bem  ITegatipcn  heraus  6ie  pofttir>en  <Srun6regeltt  für  eine  etln'fdje 
Cebensfüfyruttg  ab$uleiten.  Das  wäre  6as  eitt5ig  <5ute,  was  6ie 
2\ud}lofen  6er  Dölfergefdjicfyte  6er  Zcacfjwelt  Innterliegeu. 

Die  europäifer/en  ^Jürftlidjfeiten  fyabcn  sumal  im  \7.  un6 
\8.  3a^rl?un6ert  6urd}  6te  cf/rifilicrje  Keligion  6ie  Pentut  r»or 
<ßott  ntctjt  gelernt  un6  t/aben  ifyre  Pflidjten  faft  immer  über» 
fefycn.  Diele  t>on  ilmen  waren  Pirtuofen  6es  Cafters  un6  waren 
ftolj  6arauf,  2TIör6er  t?on  (ßottes  (8na6eu  fyeifjen  5U  6ürfen. 
l\\\t  befon6erer  (Senugtlntung  liefen  fic  polttifcbc  Denfer  r>iit- 
ri  ersten. 

jaeob  I.  t?ott  €nglau6  ftellte  ftd)  in  feinem  2nacrjt6ünfel 
f  napp  neben  6en  lieben  (ßott.  €r  r>erfün6igte  es  mit  r/iftorifdicr 
^eierlicbfeit,  Könige  feien  in  6er  Cfjat  (Sötter,  weil  fte  wie  <£>ott 
(Sewalt  r/aben,  5U  ferjaffen  un6  5U  3erftören,  felbft  ungerichtet  511 
richten,  ofme  Verantwortung  über  6as  Ceben  6er  Untertanen 
511  rerfügen.  6as  Dolf  wie  eine  2Hün3e  511  err/öfyen  un6  fyerab« 
5itfe^en.  IDas  matt  Dolfsrecfyt  nenne,  meinte  6er  f^off artige 
XITacr/tgenoffe  (Sottes,  fei  nur  ein  (Sefcbcnf  6er  fürftlichen  ($na6e. 

Die  Harren  6cs  <$5röf?enwalms  ragten  bei  allen  Dölfern 
burd}  6iefelbett  Unge3ogenr;eiten  t/error.  Die  Könige  6er  Coltefen 
hielten  ftcry  wie  3ac°b  I-  pon  <£uglau6,  wie  6ie  jaraone  un6 
i>ic  römifcfyen  Kaifer  für  gottgleidj;  aud}  Itapoleon  1.  meinte: 
„(ßott  im  i)imntel  un6  idj  auf  £r6en!"  un6  ^rie5ricfy  UMlljelm  I. 
pon  preufeu  äußerte:  „IPir  ftn6  f)crr  uu6  König  un6  föttneu 
trmn,  was  wir  wollen".  Dicfer  Dünfel  war  bei  Acuten  be« 
greiflidj,  6ie  wenig  gelernt  un6  iljr  fter^  nur  mit  Religion  ge- 
füllt Ratten. 

Die  purpurgeborne  UTaria  Cfyerefta  war  5tt>ar  nicht  fo 
3urücfgeblieben,  um  nicht  eiusufebett,  6af?  3cfuitcn  ftaatsgefäljr« 
Itd?e  Ceute  ftn6,  weshalb  fte  aus  (Defterreid?  ausgewiefen  wur6en; 

$  v  ob ot>a,  3bfalt  £thens3ttlc  II.  <, 
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gleicbwor/l  war  es  mit  irjrcr  (£inftcf/t  uicfyt  gut  bcftcllt.  Kcligiös 
exogen,  tonnte  ftc  nidjt  au6ers,  als  5^°f°fcn  faffc»;  oeren 
„Wtfcn  es  angeblich,  an  je6er  fidleren  (8ruu6lage  gebrccfjc";  ftc 
fcfjleppeu,  wie  6ic  wenig  gebildete  ^rau  permutete,  6as  Schlechte 
in  je6cr  Besitzung  mit  ftcb  fjerum  uu6  eu6cu  gewöfmlid?  als 
Selbftmör6cr. 

3n  welcf/eu  Balmcn  fiel?  6ie  (Erjicfmng  6er  dürften  beilegte, 
wenn  ftc  Jcfuitcn  anvertraut  wur6e,  erweifen  folgende  Säte,  Mc 
llsleber,  Profcffor  6es  fanonifd?en  Kccfjtcs  511  f?ei6clbcrg,  S.  3- 
1750  pertei6igtc:  Kein  KatfyoIiF  6arf  mit  Kefcern  (proteftanten) 
umgeben,  6ie  als  t£ I7 r 1 0 f c  aller  2lmter,  ja  6es  Cebens  beraubt 
wcr6cn  f  0 II en.  3fyre  Cänbcr  follen  jene  dürften  verwirf en,  welche 6ie 
firdjlicbc  iTTabnuug  6er  Kefcerpertilgung  unbeachtet  laffen.  Soldjen 
<Srun6fät>en  gegenüber  gibt  es  im  20.  3dbn"rmn6ert  nod}  6eutfchc 
Parlamcntsmitglie6er,  welche  in  3°fuitcl1  Pioniere  6er  dultur 
begrüben. 

Per  E>crftan6  6er  dürften  wur6c  buvd)  6ie  Religion  nie  er- 
leuchtet, 6as  fjcrj  nie  jur  Hadiftenliebc  geftimmt.  (ßraufamfeit 
war  6esfyalb  6as  fyauptfacblidK  Kcnnmal  6er  6cutfcfyen  Souperänc 
im  \7.  uu6  \S.  3^I?rr;un6ert.  So  faß  neben  6em  fy^og  Karl 
von  ^weibrüefeu  auf  6cm  Cfyrone  6ie  gemeine  ^er^lofigfeit, 
6cuu  er  ließ  jc6cu  mißr/au6elu,  6er  vor  feinem  Schlöffe  Karls« 
berg  nidjt  6en  f)ut  30g  un6  fid?  6apor  nierjt  tief  perueigte.  IXod) 
ljer$lofcr  war  jener  Kurfürft  von  (Trier,  6er  5iir  „luftigen  Sau« 
befc"  Bauern  nic6ermc$cln  lief,  6ie  f\d)  gegen  ir/n  wegen  un- 
menfchlidier  Bcl?an6luug  aufleimten.  Bauern,  welche  6as  U>il6 
poii  irjren  ^e!6ern  wegjagten  06er  es  gar  erlegten,  wur6en  511 
<To6e  mißban6elt.  Pie  fürftlidyc  Uumeufdjlidifeit  wur6e  auch 
6a6urd>  erwiefen,  6aß  jene  SoI6atcn,  6ie  fiefj  2nißban6lungen 
6urch  einen  Derfucb  6er  Selbftentleibung  511  cntjicfjctt  fuditen,  fo- 
lauge  Spießruten  laufen  mußten,  bis  fie  tot  jufammcnbracrjcii. 

Paß  es  6ie  chriftlidK  Keligiou  nicht  vermochte,  einen  Kirchen* 
fürften  weuigfteus  mit  ftttlicben  2lucmpfin6ungen  511  perferjen, 
bewies  6er  ID  11x5  burger  $ ürftbtfdiof  Karl  pon  Scfjdnboru.  Piefcr 
JITcufdi  pcrfdmvn6ete  6as  feinen  Unterbauen  abgepreßte  <ßel6 
in  6er  gemiffenlofeften  IPeifc.  Sein  tägliches  2tttttagsmal)l  bc- 
ftau6  aus  6reimal  6reißig  platten;  außer6em  öurften  frem6c 
t£6ellcutc  täglicf?  an  6er  offenen  CTapaliertafel  fpeifen.  3"  feinem 
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(befolge  fcbritteu  fdjötte  6eutfcbe  Damen  uu6  Sängerinen  aus 
3talien  einher,  Sonft  forgte  6iefer  geiftlicbe  praffer,  unterftüfct 
von  jefuiten,  für  6en  Stumpf  jtnn  6es  Dolfes  6ura?  innere 
^Uifftouen,  öureb  ewige  Anbetungen  un6  IPallfatyrten.  Auf 
einem  3a$6bil6e  lief?  6iefer  eitle  23ifd?of  6er  Diana  feine  ($e« 
ftcbtsjüge  aufprägen. 

Die  einige  Kunft  6eren  pflege  6en  durften  6iefer  Jammer« 
5eit  am  fyr$cn  lag,  tpar  6ie  l<od)funft.  Hur  ttöebe  unb  £uft« 
ma6d>en  tpur6en  von  ifmen  befahlt,  Sol6aten  un6  Armeeliefe- 
ranten je6od?  niebt.  An  6ent  Cebeu  6er  lieben  tflitmenfdien  lag 
ihnen  nidjts.  (Ein  ^er^og  fyat  5U  feinem  Vergnügen  dnrurgifdjc 
Operationen  au  feinen  Daf  allen  vorgenommen. 

perfouen,  6ie  gar  feineu  etlnfd>en  XDert  beftfcen,  f dunen 
ifm  audj  nid}t  bei  an6eren  achten.  Beim  IDeibe  fcf/äfcen  fte  nur 
oas  (Sefdjledit  un6  6er  rücffterjtslofc  fentelle  junger  fpringt  fte 
tpie  ein  gieriger  Gorilla  an.  $\\v  6ie  poefte  6es  foftbareu 
IDeibegutes  6er  Ciebe  befajjen  sudjtlofe  <ßen?altleute  fein  Der« 
ftän6nif?.  Sie  entweihten  6as  IDeib,  6effen  (5efdjleer>t  fic  tpie 
eine  2Heloue  genoffen,  Wenn  grauen  6es  A6els  bei  6eutfd}cn 
^ürftlichfeiteu  Spielfdntl6eu  51»  begleichen  Ratten,  fo  bejahten  fte 
£>iefe  mit  Scf}äferftuu6en. 

Der  fcfyon  genannte  ftcrjog  Karl  pou  «Jtpeibrücfen  u\ir 
fefyr  gaftfrcun6liO};  für  Cretbjag&en  requirirte  er  alle  frönen 
2Tia6cbeu  511m  jroEmbienft,  6amit  fid>  feine  3a$6gäfte  mit  weib- 
lichem <£6elunl6  gefdilecfjtlid?  vergnügen  föuuen. 

Keicbsunmittelbare  3lin'cr  hielten  ftcb  in  erfter  Cime  für 
Souveräne  6er  Dorffcrjöncu  11116  liefen  fte  511  3a^rmo»/  Sauge* 
ritten,  Obernien  aushüben,  um  6amit  6ett  Z\c'\$  6er  l\ofeftuu6en 
511  erfyofyen. 

Dag  (Öeburtsabcl  un6  Keligion  5111-  Sittlid) Feit  Tiicfjt  per« 
pflichten,  bewies  jene  Iftarfgräfiu  pou  Bavreutt?,  weldje  einen 
£>errn  Pom  A6el  in  bas  Schlafgemad}  ilnvr  unfdnübigen  Stief« 
toebter  eingelaffen  fyat.  Pie  ^rudft  biefer  03ctpalttl?at :  Zwillinge, 
lief?  6iefe  Dirtuoftu  bes  Caftcrs  wie  junge  Kadett  töten  un6 
lachte  6a5it. 

Die  pielett  Despoten  beutfdjer  Harten  $ipangen  feböue 
IlTäbdjcn  aus  guten  Jfamüieu  ihnen  511  IDilleu  511  fein,  6a  fte 
ifyrc  Untertanen  nur  als  Befinfadjeu  berjaubelten.    Die  Der 
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führten  wur6en  Beamten  bei  auge6rohter  (£ntla(fung  aus  6em 
Dieufte  als  «Sattinen  aufgenötigt.  2luguft  6er  Starfe  Iic0  feine 
ariftofratifdjeu  Bufyliuen  einfperreu,  wenn  ifn*e  Kei5c  ju  weifen 
begannen.  Das  waren  Blüten  un6  ^rüdjte  dyrtftlic^cr  £r« 
5teljung/  6ie  von  wiffenfdjaftlidKn  vEinfluffen  unberührt  blieb. 

*  * 

IHan  braucht  übrigens  nicht  alle  fürftlidjeu  perperfi taten 
6er  Kcligion  auf's  lierbr/olj  511  (teilen.  Dem  vom  6er  Kirdje 
lebhaft  unterftütjten  Despotismus  entquollen  an  (tdi  6ie  mannig« 
fadjften  formen  ron  Kud)loftgfeiten.  So  fyerrfijte  im  \7.  un6 
[8.  3af?ri}un6crt  in  ^ranfreid?  bal6  Frömmelei,  6ie  ron  Blumen- 
mä6d)en  in  21To6e  gefefet  würbe,  baI6  6ie  2lbwen6uug  i>ou 
allem,  was  fur3  jiiuor  6ie  3efuiten  als  6as  h°d?fte  jenfeitige 
<5ut  bejeidmet  Ratten.  Kircbenfürfteu  (polten  fid}  £uftmä6d)en 
in  ihren  (ßärten,  wobei  6er  X^irfdjparF  £u6wig  XV.  6as  Por. 
bi!6  lieferte  11116  6ie  d^riftlid^e  2lsfefe  für  eine  lächerliche  Ter' 
irruug  erflärt  wur6e.  lieber  verfolgen,  Bauern  nii^an6cln, 
falfcrjes  <Sel6  prägen,  tröften6e  2nä6cben  aushalten,  fyocbge« 
waebfene  Bauernföl^ue  als  f  ol6aten  uerfaufen,  Börfenfd}tt>in6el 
begünftigeu,  6ie  ftttlidv  Per6erbtl}eit  mit  6er  wirtfdyaft liefen 
un6  politifchen  liieöertradit  t>erbin6eu,  geirrte  5U  6er  Cohens- 
befchäftigiuig  europäifcher  Dolfsljirten  im  \7.  un6  \S.  3dI)r* 
lnm6ert. 

Daf?  6ie  politifche  r>er6erbni£  mit  6er  u?irtfdjaftlicr;en  innig 
ix'rftppt  war,  bewiefeu  6ie  2ktienunternehmuugen  jur  <£rfin6uug 
eines  porpetuum  mobile  (Kapital  \0  ^Uiüioueu),  jur  <£  r^euguug 
eines  hämmerbaren  ZHetalls  aus  Quecffilber  uu6  für  einen  ge- 
heim gehaltenen  J>wecf,  6er  6auu  offenbar  wur6e,  als  6er 
<55rün6er  mit  6eu  eingezahlten  Beträgen  rerfdnr>an6. 

Daj?  fidi  6ie  abfoluten  berru  tfranfreicfjs  ihrer  ftttlicben 
Verpflichtungen  entfdilugen,  bewiefen  alle  tl?rc  Kegieruugsthaten. 
5te  5eid)ueten  partoiifdio  Kietyter  un6  red>tbi\\"beu6e  Beamte  aus, 
(tahleu  Briefe,  süditeton  6ie  (dimadipoUfto  2lngeberei,  for6erten 
511  gewaltfameu  €rpreffungen  auf  uu6  ließen  uu5ufrie6ene  £eute 
in  6ie  Baftille  fperren. 
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Der  Fattjolifcbe  Keligtonseifer  bradjtc  es  511  ipege,  6aß  in 
^ranfrcidi  6ic  Hugenotten  feit  f}emrirf?  II.  perfolgt,  getötet,  be- 
raubt, perbannt  ipur6en.  3cfu^c"  typten  6as  Volt  511  ötefen 
.Untaten.  König  Karl  IX.  fdioß  aus  6cu  ^cnfteru  feines 
Scfjloffes  auf  proteftanten  wie  auf  Isafen  un6  meinte  bei  6er 
Cetebe  6es  gemordeten  (Eoltgny  cynifcf),  6aß  ein  toter  $c\nb 
immer  911t  rieche.  3"  P^ns  nwroen  6cm  Fatrjolifdicn  (Sott 
5um  tDofylgefallcn  ipäf}rcn6  6er  Blutfyodi$eit  30000  Hugenotten 
fyingefdilachtct.  papft  d3regor  VIII.  feierte  6iefen  2naffenmor6 
mit  großem  3upeI-  Daffelbc  tbat  6er  fttllid)  rob/e  papft  pius  V. 

Da  6ie  Häuptlinge  6cs  ortf?o6oren  Cfpiftentums  ^Haffen- 
mor6en  jujauc^jten,  fo  fonute  es  nicht  befremden,  6aß  (£11150!- 
mor6e  ebenfalls  6iereligionsgered)te  Billigung  geiftlidier  Autoritäten 
fanden.  So  tpurde  König  QciTiricb  III.  Pom  DominiFanermöndj 
(Element  mit  <£rlaubniß  feines  (Dr6ensoberu  ermor6et.  Diefcr 
Kircr*eugelef?rte  meinte,  ein  prieftcr,  6er  einen  Tyrannen  töte, 
bandle  unregelmäßig.  3m  Katalog  6er  Codfündcn  ftefye  aber 
llnregelmäßigfeit  nidjt  pcrscidmet.  Cogif  im  Hnardnftenftil! 
$vud)t  am  Strauße  6er  fatljolifcricn  Cugcndlcr/re! 

Bei  folgen  <Sruu6anfid}teu  fonnte  es  nief/t  fehlen,  daß  6ie 
Despoten  ^ranfrcidjs  ftdj  bei  if^rett  21Tiffetl?aten  immer  auf  (Sott 
beriefen.  2lls  Cudwig  XIII.  einen  unbequemen  Parlaments- 
befdiluß  jerriß,  ließ  er  6er  Polfspcrtretüng  fagen,  daß  6er  König 
nidjt  Pom  Dolfe  fon6ern  pou  (Sott  eiugefetjt  un6  dafjer  nur  der 
rnmmlifdKU  Porfelnmg  für  feine  Handlungen  pcrantiportlicf}  fei. 
Daraufhin  ließ  6iefer  (Sottcsliebling  alle  Anhänger  feines  Bru6ers 
(ßafton,  6arunter  einen  ftcr$og  pon  ilToutmorency  enthaupten, 
tpeil  er  für  fein  Tfniu  nur  (Sott,  feinem  guten  freunde,  per» 
autroortlid)  fei. 

* 

Kein  ^tpcifel  darüber,  daß  man  aus  6er  <Scfdnd?tc  6es 
ilbfolutismus  6effen  uamenlofe  perperjität  un6  6ie  Be6ürfniffe 
einer  pernünftigen  Staatsordnung  fenueu  lernt.  Por  allem  tpir6 
man  im  Deruunftftaate  6eu  Ked?tstalfdniugen  6er  autofratifa?eu 
Kcgierungsmctfyodc  aus  6cm  IDege  geben.  ^aft  alle  l?abeu  ftd> 
bis  in  utiferc  «Jett  erhalten,  ipie  etipa  6ie  pairsfdmbe,  6ic 
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£u6n?ig  XIV.  von  ^ranfreicb,  ctn^cfü^rt  bat.  Diefer  dufter 
6cspot  unterwühlte  aud}  6ie  Selbftan6igfcit  6er  (Scricbtsljöfc,  in« 
6cm  er  6eren  <£mn?en6ungen  gegen  fouiglidjc  £6kte  aufhob. 
<$5era6c  6urd>  feine  Kcgierungsipcife  a>ur6c  6ie  llnftttlicbfeit  6es 
„aufgef  laden"  ilbfolutismus  beipiefen,  6er  nur  5trebcr  gelten 
lief,  ipie  es  6er  junge  Kriegsminifter  Coupois  gcipefen.  Diefer 
fripole  tJrcun6  von  para6oren  fpit  6en  Krieg  für  eine  IDofyl» 
tr/at  6cs  Staates  crflart.  j"  IDafyrljeit  haben  6ie  Kriege  £u6- 
u?igs  XIV.  6en  U)ofylftau6  gemittet,  welchen  6er  weife  Colbert 
in  ^ranfreidj  6urdi  £rfd}liefung  aller  fruchtbaren  £rtperbs- 
quellen  gehoben  b/at. 

Der  Kriegsrulmt  6es  Souneuföuigs,  au  6em  ^ranfreieb  noch 
feilte  $efyrt,  war,  näher  bcfefyen,  ein  l)ügel  von  Sdjan6ftiicfen. 
Seine  Siege  u>ur6en  6urcb  23cfted>ungcn  6er  feiu6lid>cu  (ßeueräle 
un6  iHiuiftcr,  6urcb  6as  reicfysperrätcrifdjc  {Entgegenkommen  6er 
geiftlid^en  *)  un6  ipcltlid>en  Jfürfteu  in  6eu  Xt?einlan6en,  6urd? 
feige  21Ior6e,  öeraubuugen  uu6  8rau6fd)aftuugen  ehielt.**)  Der 
Inmmelsiperte  Cu6ir>ig  XIV.  brad?  Pertrage,  leimte  6as  Kedit, 
corrumpirte  6ie  jufti$,  war  f  flaue  einer  (£ourtifane,  von  welcher 
illiuifter  un6  ^el6l?errn  ernannt  ipur6en,  verfolgte  je6es  freie 
IPort,  lief  pascals  fyarmlofe  Briefe  vom  genfer  perbreunen, 
perbot  6ie  Jilofofic  6es  £arteftus,  bejahte  ^e6ern  pou  öof« 
fchmcidjlcrn,  6euen  6er  Sonnenfönig  umfo  gr<5fer  porfam,  je 
perperfer  er  ftcb  gab,  würbe  ^römmler,  um  6ie  Caft  feiner 
Sün6eu  6ureb  äußere  Keligionsübungen  abjufdnitteln  un6  eut- 
ftttlidjtc  6as  Dolf,  6effeu  etbifdjc  Hobilifirung  er  t?atto  för6eru 
folleu.  ^ür  feine  Cafter  be^og  6iefer  gefrönte  Ausbeuter  eine 
jafnesreute  von  \\T  iliillionen  Ciprcs.  Das  Polf  fcadjtc  nicht 
6aran,  6af  es  6iefe  grofe  Summe  mit  luifecu  für  fid>  Ijätte 
perwen6eu  fötmeu.  Die  6enf trüge  Ilieuge  erfannte  nicfjt,  in 
wcldicm  €agcr  feine  gefäl?rlid>fteu  ^eiu6e  ftan6en,  un6  lief  fid» 

*j  Per  f  Irafjbunjor  i?if*of  £aon  von  ^ürftettberg  bat  ben  fraujöftfcbcn 
Konia,  als  et  f  tragburg  mitten  im  Jfrieben  raubte,  mit  beut  (Eitel:  „iH'ilanJ»" 
bearüb-t. 

**)  $i\v  biefe  (Srenel  mit  CSiiifebJnfj  von  lliäbdjcnentcbrnnijen  feierte  ein 
prcbn\cr  beu  fitteulofeu  Despoten  tubmuj  XIV.  auf  tieften  Sterbebette  mit 
beu  IPortcu:  „Seele  bes  Sobues  bes  bciliaeu  t'ubmia,  fteiae  auf  311  oeu 
Bimmeln:"  £iue  folaV  aeiülicbe  2luerfenuuua  mar  immer  ber  £>emeis  für 
C<ic  fittlitbc  rerfommeubeit  bes  Gelobten. 
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iroitcr  von  6cn  3cfu^c"  uti6  von  anöeren  acftnnungsDerwan6tcn 
©r5eu  6cmoraliftren.  Sic  lief?  es  ofmc  H>i6errc6e  gefdjetyen, 
6a£  3cfu^cn  aut  6ie  <£ir>ilel?e  bas  Bran6mal  5es  iloncubinats 
fefcteu,  6af>  fte  3anfcnWcn  un0  <ßallieancrn  6as  Fircfylidje  23c« 
gräbuij*  rerfagten  un6  6a0  fic  6eu  bis  5um  Stumpfftnn  gläu- 
bigen Karl  X.  befdjimpften,  ipcil  er  6ic  Charte  aufrecfytlnelt. 
Per  geiftlicbe  <ßemeinfdni6eu  ^ranFreidjs  feftte  es  burdf,  6afj  nad} 
6er  3uIirct>olution  6er  Katholizismus  5iir  Staatsreligton  erflärt 
wur6c  unb  ba$  bk  religiöfe  Befd?ränFtr;eit  5en  Unterließt  in 
6en  Schulen  lenfen  6urfte. 

2(udj  unter  Hapoleon  III.  war  6er  Katr/olicismus  bas 
gebätfebelte  f}ofFiu5  uu6  6effeu  ll>i6erfaa}er  mur6eu  an  Scbau6 
pfähle  gefeffelt.  So  lange  6ie  Fircrjlidje  BefdjränFtfyeit  obenauf 
war,  nannk  fte  oeu  Katfcr  ein  „(Bcfdjcnf  5er  Porfebung",  — 
als  er  aber  6cu  Papft  nief/t  mefyr  befaßte,  würbe  6ie  Porfelmng 
gefdiolteu  un5  Hapoleon  III.  würbe  5er  neue  jnbas  genannt, 
6er  ben  Stellvertreter  £f)rifti  ivrFauft  I?ättc.  J5um  3"6as  famen 
6ie  Scrjeltnameu:  Kaipfyas  un6  f?ero6es,  <8ottesmör6er  un5  an6ere 
Cieblicbfeitcn.  3m  Befcbimpfeu  waren  fte  immer  grojs,  5ie 
Brutalen  vom  Olltar.  pius  IX.  l?at  ftd?  für  5ie  lüofylbicncrei 
Hapolcous  bureb  5eu  Syllabus  bebauFt,  in  5em  er  alles,  was 
6em  ^Uenfdjen  leben  un5  6em  Kedjtsftaate  JDert  t?erleifyt,  in  6en 
<5runb  hinein  v>er6antmte,  ofyne  es  511  almen,  baf?  er  6amit  ftcb 
felbft  un6  6ie  Kirdje  aus  ftttltdjeu  (Semeiufdiafteu  fjiuaus* 
geflud)t  bat. 

Va\>  es  ^Honarcben  nichts  nütjt,  wenn  fte  6er  ftirnV  Siebes- 
6ienftc  erweifeu,  beweift  6as  Sdncffal  ITapoleous,  6en  6er  (Ein- 
fluß 5er  3cfu^en  nad)  Se6au  führte.  2ln  ilmt  vollzog  fid?  aus< 
uabmsweife  6ie  gefcbicbtlidje  (ßerechtigFeit. 

* 

3mmer  bleibt  6er  Despotismus  ein  Staatsunghuf,  mag  er 
ftd?  nun  aufgeflärt  nennen  06er  itidjt.  €iu  aufgeführter  Pespo- 
tismus  ift  an  ftcb  ein  llMberfprucb.  Per  Pütifel  eines  2(utofrateu, 
felbft  alles  Staatsuotweubige  am  ridjtigftcn  511  erFennen,  fülnt 
aud}  bann  51t  ^efylfdi  lägen,  (Eborfyciteu  un6  Sicbloftgfciteu,  wenn 
5er  „ZlufgcFlärte"  feine  £brougeuoffen  an  Bilbuug  überragt, 
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wie  es  bei  £ricörid>  II.  pou  preujjcn  6er  ^all  getpefeu.  3bnt 
war  öer  föniglidje  llHUe  6er  Staat,  6ie  abfolute  KöuigsmaaV 
ein  Broncefelfeu.  Cro$  6er  öemofratifdjen  ^rafe,  6er  König  fei 
6er  erfte  Diener  öes  Staates,  mar  ^ricöric^  II.  ein  fyerjlofer 
Despot.  Den  ihm  treu  6ieneu6en  frönen  ©ffijier  (Trenf  lief? 
er,  weil  er  6ie  (Sunft  einer  Priu$cffin  gefunöen  hatte,  olme  Per» 
fyör  un6  Uuterfudntug,  an  f)dn6en,  ^üßeu  un6  um  6en  Kumpf 
angefettet,  in  einen  furchtbaren  Kerfer  werfen,  wo  er  bis  jUtn 
£oöc  6es  graufameu  jlötcnfpielcrs  gequält  wuröe. 

„<£s  gibt  nod)  Kiditcr  in  Berlin!"  —  rief  tJrie6rid}  II. 
einmal  bei  einem  verlorenen  projejj  auf-;  er  felbft  war  ein  an* 
ftauöiger  Kicfyter  nicht.  £iu  albernes  Flugblatt  lief?  6er  Despot 
„nie6riger  Rängen",  um  auf  feine  Dul6famfeit  abfälligen  Urteilen 
gegenüber  hcucblcrifch  tpn$u  weifen.  3n  XüirFIidjfcit  lief;  er 
Schriftfteller  forperlidj  mi0^au6eln,  6ic  es  tpagten,  itm  5U  ta6eln. 
3a,  er  lieg  felbft  jene,  welche  mißliebige  politifcbe  Schriften  nur 
lafen,  wie  6en  (ßeljeimrat  ^ärber  im  3a^?rc  5U  Span6au 
hinrichten.  Uuiperfitätspreöigcr  uu6  Zlunifter  befdnmpfte  un6 
6emütigte  er  in  brutaler  IPeife  uu6  bewies  6amit,  öafj  er  ein 
„aufgeflärter"  2Uanu  nicht  war. 

^rie6rio7  II.  perfügte  ja  über  eine  pielfeitige  Bilöuug;  allein 
er  I?at  feine  politifcf?en  (L>ruu6regelu  öureb  C^aten  u>i6erlegt. 
IPenu  er  feierlich  perficberte,  „ein  ^ürft  habe  Fein  Kecrit  über  6ie 
illeinungen  feiner  lluterthanen ",  fo  fnelt  Um  6ies  nicht  ab, 
fyobe  Beamte  iPegen  6er  irrnen  abgefor6erteu  freimütigen  (ßut- 
achten  eutipe6er  6em  «Sefänauig  o6er  6em  Co6e  $u  übergeben. 
Jfrie6rid)  meinte  aud),  es  fei  leichter  eine  aufgeflarte  Hatiou  als 
ein  6ummes  un6  uuwiffcnöes  Volt  511  regieren.  llnö  6odj  l?ieb 
er  nad)  aufgeflärten  Köpfen  mit  feinem  Stocfe.  €r  6ul6ete  wie 
Hapoleon  l.  nur  6ie  (Öleicbheit  6er  Unterjochten.  Der  corftfdje 
^rafenmadxT  perfteberte  ebenfalls,  6aß  er  6en  Pölfern  (Europas 
auf  6er  Spifce  6er  Bajonette  6ie  Freiheit  bringe,  wäfn*en6  or 
jeöeu  offenherzigen  2lus6rucf  politifcber  06er  nationaler  (ßefinnung 
in  Deutfd>lan6  mit  einer  liinrid^tung  eru"»i6erte. 

3»i  mirtfd^aftlicher  Beziehung  ipar  6er  21bfoluttsmus 
^rieöricbs  II.  ebenfalls  nicht  „aufgeflärt".  2lls  öiefer  fehlest« 
beratene  nationalöfouom  \77i)  einer  2l6clsgefellfd?aft  6as  Vor- 
recht 511111  tf5ctrei6el)auöel  auf  6er  <£lbe  übergab,  ruinirte  er 
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6amit  6en  l\U\nfyinbtl  im  (Betreibe  unö  verteuerte  6as  nötigfte 
£ebensbe6ürfnif5.  Pa  6er  Staat  b.  h-  ^rie6rich  II.  Sal5  mit 
einem  Hu£en  t»on  32ö%  perFaufen  wollte,  fo  nahm  fich  6ie 
Strafauörohung  für  je6en,  6er  9  jafyre  alt  geworben,  jährlich, 
nidit  vier  UTefcen  Salj  pe^ernte,  hart  aus. 

Die  IDirtfchaftspolitiF  ^rie6rid)s,  6er  Perträge  brach,,  Ufouo* 
pole  gleichzeitig  an  jwet  rerfd^tcöene  Unternehmungen  perlieh, 
einen  jinnlofeu  BauF5wang  einführte,  6en  Steuerpächtern  Quäle« 
rcien  6er  Bürger  gemattete,  6as  Brenn hoch  perfteuerte,  war 
unwetfe.  Uls  es  6ie  Ulinifter  Blumeuthal  un6  fragen  wagten, 
6ie  wirtfehaft  liehen  UTifjgriffe  6es  Königs  leife  ansubeuten,  würben 
fte  befebimpft  uu6  6er  Perfaffer  einer  Deuffchrift  über  6ie  IDirt« 
febaftspolitiF  ^rie6richs  IL,  6er  geheime  ,Jiuan$rat  Urfmus  würbe 
51t  lebenslänglicher  Scr/an^arbeit  verurteilt.  So  hatte  6er  Iwslofc 
Ixöuig  feine  2lnfid}t,  „ein  ^ürft  habe  fein  Kedjt  über  6ie  Utei« 
nungen  feiner  Untertanen",  in  Chaten  umgefefct.*) 

V).  p.  Sybel  lobt  es  in  einer  Ulonograprne  über  ^rie6rich 
6.  <5r.,  bag  6iefer  König  5U  ^riebei^eiteu  täglich  Pier  Stun6en 
ftlofofifchen  06er  hiftorifeben  ^orfehungen,  wiffenfehaftlichen  06er 
bichterifeben  probuetioneu  gewibmet  habe.  I)as  hat  ilmi  wenig 
genügt.  Die  ,Jilofofie  hat  Um  über  6ie  etbifeben  pflichten  eines 
^errfchers  nicht  belehrt**),  aus  6er  (LSefcr/icbte  hat  cr  nicht  6ie 
€el?re  abgejoejen,  ba£  6er  (Thron  511m  polFsfreuublidvu  ftanöelu 
perpflichte.  Die  IPiffeufchaft  bat  es  ihm  nicht  empfohlen,  gegen 
flarer  Pcnfen6e  6ul6fam  5U  fein;  6ie  poefte  un6  6as  ^löteufpiel 
haben  fein  hartes  fierj  nicht  erweicht.  <£s  bat  ibm  uidits  ge- 
holfen, öag  er  mehr  gelefen  hat,  als  alle  Bcne6ictiuer  jiifammeu, 
wie  er  in  feiner  <£itelFeit  perfteberte.  UUerbiugs  erfebienen  ibm 
6ie  *£rifteu5  <5ottes  un6  6ie  Unfterblichfcit  6er  Seele  beweislos; 
allein  was  liegt  am  3c»fcns'  wenn  man  fcmo  Pflicht»  fürs 
Piesfeits  perFenut.  Per  2lbfolutismus  ^riebridis  IL  war  nidit 
„aufgeflärt"  11116  nicht  „genial",  fonbern  täppifch  iut6  perwerf  lieh- 

*)  (Sefrbidrte  ber  anfaeflartcn  3 0 1  bf t b c r rfd> a f t  nnb  bor  iriebcnjebnrt  ber 
ritten  von  St.  (Sätfibcubcrgcr  (icipjia,  tb.  lluaanb  <£in  ans- 

gc5eidjnetcs  23ud>! 

**)  ^ricbrtd?  II.  bemerfte  in  einem  Briefe  an  ^ox\mi  i.  3-  ,7l-: 
,.<5ibt  es  etwas  51t  gewinnen  bei  ber  (Sbrlicbfcit.  fo  wollen  nur  cbrltcb  ietn; 
ijit  es  nötig  3U  büpiren,  fo  wollen  wir  SAelme  fein.  (Ein  rciMfduiff euer 
mann  muß  naä>  aa\v3  anberen  «SeftiMspunftcH  rci  fahren  ah  ein  licrrfiiu-r." 
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Die  i£uctfän6er  waren  6as  erftc  Volt  Europas,  6as  aus 
6er  <8efdncr)te  feiner  acipalttfyätiacu  fjcrrfcf)cr  politifcb  ae6eirjlid>e 
Sdilufcfolaen  500».  Sie  prägten  aus  6cm  Despotismus  per- 
perfer  ^ürftcn  tfyrc  ftaatsbüracrlidic  ^rciljcit.  Das  trafen  6ic 
an6ereit  ZXMfcr  (Europas  bis  auf  6ie  Sfan6inapicr  nidjt.  ll>abr« 
fyaft  Porbil6lid?  ift  6ic  €ntfdne6enfcbcit  6er  Griten,  mit  ipclcbcr 
ftc  fieb  6espotifdjcr  llnmaguitgen  $u  errpetn-cu  r>erftan6en.  So 
bei  Karl  I.,  6er  als  Kebell  aegen  6as  Polf  gericr/tet  nnir6e. 
Diefcr  fyoffärtigc  KOnia,  rerfannte  ebenfalls  feine  pfliditeu,  lieg 
piele  politifcb  pcrnüuftigc  Kopfe  ju  Bo6en  rollen,  entfeffeltc  5cn 
BürgerFriea,  ipar  perloa.cn  11116  treulos,  lief;  e61cn  ^Hanncrn,  oie 
ilmi  mißfielen,  6ic  (Dfyrcu  abfdmei6cn,  braa?  €i6e,  meuchelte  6ic 
&d}tc  6es  l>olfes  uu6  ftarb  mit  6er  Cüac  auf  6eu  Sippen,  oag 
er  6ic  Freiheit  geliebt  habe. 

Dem  Könige  Karl  1.  fehlte  fein  (Schrecken  eines  Defecb 
menfebeu.  Da£  er  poii  auma£eu6er  (£itelfeit  ipar,  bewies  er  in 
jener  2lufprad)c  an  6as  Parlament,  in  6er  er  fid}  mit  pfyoibos 
2lpollo  11116  6ie  Dolfsrertretuua  mit  6em  uugcfdncftcn  pfyaeton 
perglicfyeu  Ijat.  ^reefy  perfyöbnte  er  6as  Parlament  un6  lief? 
feine  freimütigften  (öegner  6arin  —  perfyafteu.  Da  machte  6as 
fyuis  6er  (gemeinen  von  feinem  Kecfyte  05ebraudi  uu6  50a  jene 
Sdvrgeu  sur  l>eranUportuug,  6ie  6en  uugcfcfelictycn  Kouigsbefetjl 
ausführten.  Ziacfy6em  Karl  J.  in  feiner  Sclbftübcrljebung  fo 
weit  gegangen  war,  mit  XPaffcufucditcn  ins  Parlament  cinjii' 
6ringcu,  um  feine  H>t6erfadier  511  holen,  machte  auch  6er  £on6oncr 
(f5cmeiu6erat  pou  6cm  Xcdjtc  gcfcfelidjeu  lPi6crftan6es  (ßebraud? 
uu6  folgerte  Pom  Könige  6ic  (Entladung  feiner  fdjlcdjtcn  Ratgeber. 
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Karl  I.  bcfyarrtc  in  feiner  f)offart,  verbot  6cm  Polfc,  5cm 
Parlamente  5U  ger/ord>eu,  worauf  6er  öürgerrrteg  folgte.  Per- 
ioden un6  treulos  war  er  aud?  gegen  <£roma>c(I;  um  irm  auf 
feine  Seite  5U  fdmicicfyelu,  tvrfprad?  er  ihm  6en  (ßrafeutitel  un6 
6en  ^ofenban6or6en;  6er  Königin  aber  fdjricb  er  gleichzeitig, 
für  5en  23urfdjcn  fei  ein  fyinfftricf  gut  genug.  Die  Auflage 
ror  6em  Parlamente  tjat  ilm  mit  Ked?t  ab  Cyranuen,  2TTör6cr, 
£)odnvrrater  au  allen  Freiheiten  5es  £an6es  uu6  als  Urheber 
eines  blutigen  Krieges  l^eicbnet.  I^odnnütig  un5  tr/ron6umm 
blieb  Karl  I.  bis  jur  lefeten  £ebcnsftun5e,  als  er  in  feiner  2\e5e 
auf  5em  Kiditplafec  alle  Sdntl5  au  6cm  llnglücf  6es  £au6es 
auf  5ie  Perachtung  föniglidjer  Hechte  febob. 

2lller6ings  ift  mit  5cm  Kopfe  Karls  I.  nidit  t>icl  Perftan6 
51t  23o6cn  gefallen,  allein  feine  tMuriditung  fyätle  gleid>wohl 
unterbleiben  fönuen.  V}at  man  einen  fred)en  König  fo  weit  ge- 
braut, 6afi  er  6cn  2Dcg  511m  SaSaffot  betreten  muffte,  fo  f>ättc 
man  irm  auch  6es  £an6es  uerweifeu  un6  sugleid?  511m  dmcm$s* 
matrofeu  auf  einem  Öan5elsfdnffe  beför5ern  follcu,  5amit  er  in 
öic  €agc  fämc,  einmal  aud?  etwas  Itüfclidjcs  im  Cebcn  511  per« 
riditeu. 

IDic  c6el  benalmi  )\df  £romwell  gegen  6en  gefinnungslofeu 
König  Karl  1.  nach  6effcn  lue5erlage.  Der  „protector  6es  (Sc« 
mcinwobls"  wollte  mit  6cm  Könige  eine  freie  Kcgierung  uu5 
Perfaffuug  pcreinbarcn,  6ie  (TreuloftgFcit  Karls  fd?lug  je5och 
aud>  6iesmal  irjrcn  f?crru. 

Jür  3aWunocrtc  gefprodum  fin5  6ic  c6leu  IDortc,  6ie 
C£romwcll  au  einen  irifdjeu  prälatcu  geriebtet  hat:  „Das  Volt, 
bas  gefpornte  pfer6,  wir5  ausfdilagcn.  Die  iHeufduMi  werten 
6er  lDillfürl?errfcr;aft  6er  Könige  11116  6er  pf äffen  mü6c.  Das 
prinäp,  6a£  6as  Polf  um  6er  geift  liehen  un5  weltlichen  Ivrrfdjcr 
willen  6a  fei,  wirt  aus  6er  IDelt  biuausgcpfiffen." 

2Ils  mau  6icfem  wahrhaft  fittliebeu  polittfer  6ic  Königs- 
frone  angetragen  hatte,  wies  er  fie  ^iirücf,  weil  er  5em  fJrie6en 
un6  6er  Freiheit  6es  Polf  es  nur  als  donftabler  6ieueu  wollte. 
tTrofe  6er  Cücfeu  in  feiner  i3il6ung,  weldv  ftd>  über  5cu  i3o6eu 
6er  bibelfteifcn  (Theologie  nidit  erhob,  war  er  ein  fclbftlofer 
Diener  5es  gemeinen  IDol^les,  6cffeu  2(u6cuf  cu  gegenüber  6em 
reracbtlicr/cn  Könige  Karl  I.  ftets  bocr/gebalten  bleiben  wiv6. 
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Vorgefcrjritten  in  allen  KudjloftgFeiteu  ungesügelter  Selbft- 
fyerrfcriaft  war  audj  Karl  II.  von  <£uglan5.  €r  lief  ftdjs  von 
einem  3e6icuteuparlameut  befebeinigen,  6af  6ie  <J:nglän6er  nur 
von  6es  Königs  <5ua6eu  leben  un6  (Eigentum  beftfeeu  6ürfen. 
<£r  braefy  6en  2tmucfttect6  un6  lief  6ie  meiften  parlamentsmit- 
glie6er  lunricr/teu,  6ie  an  6er  Verurteilung  Karls  I.  beteiligt 
iparen.  f^enforn  gab  er  überhaupt  piel  511  tfmn,  6a  er  <£nglan6 
u?ie6er  Fatr/olifcb  machen  sollte.  Diefe  (Operation  perlangte  piel 
Blut,  wobei  5er  geiftlicbe  2lbfoIutismus  perftäu6nif  Poll  mit« 
ipirFte,  6er  bei  6er  3,lf*aUation  6es  gcfellfcrjaftlidj  Bofen  nie 
fehlte.  Bei  6en  (Drgien  6es  fcbranFenlofen  Königtums  n?ur6eu 
unter  Karl  II.  im  Hamen  6es  Fatfyolifcbeu  Rottes  alle  <5reuel« 
traten  ausgeführt,  6ie  mit  6er  Entehrung  6er  grauen  anfingen 
un6  mit  2lbfdjlacbtungen  6er  pernünftiger  (ßeftuuuug  Ver6ädv 
tigen  un6  mit  Verfdncfungen  in  ungefun6e  (Kolonien  aufhörten. 
Karl  II.  lief  mit  Porliebe  proteftantifdje  pre6iger  fnnridjten, 
um  6ie  2U>tung  6es  Fatljolifcfjeu  (Sottes  511  Per6ienen,  un6  per- 
folgte  auch  Secten,  6ie  nach  <£6elmenfd)lid?em  ftrebten.  So  ftclltc 
er  gegen  6ie  Secte  6er  QuäFer  tpegeu  ir^rcr  peruüuftigeu  Cebeus« 
f Urning  graufame  I}efejag6en  an.  jm  J.  \(>62  fernnaebteten 
^200  QuäFer  in  entfe^lieben  Kerferu.  Sie  wollten  eben  pou 
Kirchen,  prieftern,  <£i6fchiipiiren  uu6  pon  Kriechereien  jum  fiofe 
nichts  ipiffen  un6  nahmen  6ie  ^ricöens-  uu5  Häcbfteuliebe  ernft. 
IHefes  Verbrechen  6es  abfoluten  Königtums  blieb  u>ie  alle  an6eren 
21Iiffctl)ateu  6effelbcn  uugefübnt.  lh\b  6a  tpagen  es  ^römmler. 
(ßottes  6an6fcr/rift  in  6er  <5e)dncbte  folcfyer  ^repeltljaten  jtt  er- 
Fennen.  Von  ätmlid>er  £ntfct>lid?Feit  fui6  nur  6ie  perbredjeriferjen 
2lnfcriläge  6er  2lnardnfteu,  6ie  ftitu •  11116  rucr/lofe  (Theorien  mit 
jeuer  (OraufamFeit  pereinigen,  6ie  nur  bei  6en  geFrönten  CenFern 
politifeber  l)inriditungen  ipie6er5itfin5eu  ift.  3n  ^rc  flacht  ge- 
hüllt braudrteu  geFrönte  2tTör6er  il?r  £eben  nicht  in  ,frage  5U 
ftellen,  ipenn  fte  mit  frepeln6er  f)ano  nad?  einem  Flar6enFen6en 
21Tenfchenl>aupte  langten.  2lnarchiften  fin6  elen6e,  aber  mutige 
^1Iör6er;  ^llouarcheu  pom  Sdilage  Karls  II.  un6  3acops 
pon  <£uglan6  beipalnten  beim  Zue6ermefeeln  ir/rer  IPi5erfacher, 
6ie  an  etlichem  IPerte  hoch  über  ihnen  ftau6en,  Feinen  perföu* 
lidien  Dhit.  ^cicob  II-  weldvr  proteftanteu  uu6  Anhänger  6er 
politifcheu  Freiheit  6em  5cf?affot  ubergab,  floh  ipie  ein  ^eigliug 
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nach  ^ranfreidj,  als  ilmi  bas  migbanbelte  Volt:  Worunter  vom 
(Throne!  —  surief. 

(Seorg  Iii.  pou  (Englanö  war  bas  Pradjteremplar  eines 
befebränften  Cfyronfaffcn ,  öem  im  EVrfcfn*  mit  vernünftigen 
illinifteru  feljr  unheimlich  511  JTCute  getpefen.  (£5  u?ar  ja  eine 
^Hajeftdtsbeleiöigung,  nxnn  mau  ifmt  feine  Bornirtheit  311m 
23ea>ufjtfein  brachte.  (Seorg  6er  Dummgeborene  l?agte  öesfjalb 
öen  freien  Staatsmann  $oi,  ocn  üerteiöiger  6er  bürgerlichen  unö 
religiöfeu  Freiheit,  fo  fehr,  öaj?  er  erflärte,  lieber  aböanfen  3U 
trollen,  als  Um  an  öer  Regierung  teilnehmen  311  laffen. 

Dagegen  tpar  XDiltjelm  III.  pon  (Englanö  ein  Qerrfcf/er, 
6er  öie  IDunöen  am  StaatsFörper  genau  fannte;  öeshalb  tpies 
er  6ie  Zumutungen  5er  fatfyolifdjeu  (Seiftlidifeit  ebenfo  jurücf, 
u?ie  öie  Ratfdjläge  öes  ipenig  gebilöeteu  21öels,  öer  feine  Stanöes- 
intereffen  als  öie  tpufyigfte  Staatsfacbe  in  öen  Poröergruuö  flelltc. 

Da  öie  abfoluten  l)errn  pon  (Englanö  gern  nach  fremöem 
Eigentum  griffen,  fo  ipar  es  ein  ipiftiger  (Einfall  öer  Polfsper- 
tretung,  für  öie  oröeutlicben  €innafmieu  öer  Konige  pon  <Eng- 
lanö  eine  befonöere  Quelle  5U  crfcbliefcen. 

(Es  follten  ihnen  nämlich  alle  gcftoblenen,  Pom  Diebe  tpeg- 
geworfenen  Sachen,  foulte  alle  nutzbaren  fyiustiere  gehören,  öeren 
23efi£er  uubefannt  ftnö.  ijunöe  unö  Ka$en  waren  von  öiefer 
(Einnahme  ausgenommen,  nid?!  aber  IPalfifcbe  unö  Störe,  öie 
in  öer  Hälfe  öes  britifchen  Ufers  gefangen  ipuröeu.  Solche 
problematifcbe  «Einnahmen  pcröienten  UXir  öen  träger  pou  proble« 
inatifchem  tPerte. 

Sittlich  (Erbauliches  ift  in  öer  <5efd)id)te  öer  abfoluten 
Staatsipirtfdiaft  (Englanös  nicht  311  ftuöen.  Allein  öie  (Erfeuutuifj 
öer  Recbtswerte  uwröe  öurd}  öie  (SebreaVn  unö  €after  öer  bri« 
tifcheu  Könige  beim  Dolfe  nur  befdMeunigt.  Der  augelfäcbfifdie 
Stamm  hrt*  cs  beffer  unö  früher  als  anöere  Hationen  perftauöen, 
öie  Dorredjte  öer  dürften  eiiijufchräufen  unö  Reäöircu  in  öen 
Hänfen  ilbfolutismus  511  perhüten. 

jn  (Englanö  uwröen  fchon  manche  RecrttSjiele  öes  l\r- 
nunftftaates  erreicht,  obtpohl  audj  öort  öas  ^ortfdireiten  jitr 
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gebt.  Pie  UTae^t  6er  Konige  würbe  jtpar  flug  eingeengt,  allein 
511m  Aufräumen  mit  6icfcr  foftfpicligen  2lrabesfe  bat  man  ftcb 
noch  nidjt  entfdjloffen. 

IPabrenö  6er  Zlbfolutismus  in  allen  Kicbtungcn  entftttlicbcnc» 
tpirfte,  fittigte  un6  pcrc&clte  6as  richten  6er  Dolfsrecfjte.  21uf 
6em  europäifa?cn  kontinente  liegt  noch  5U  piel  Schutt  aus  6cn 
Mittelalter ,  um  2lriftofraten  ju  großmütigen  <Sel6opfcru  für 
Jreifjei  tsrechte  anzuregen.  IDic  erbaulich  wirft  6a  6ie  Cbat 
jeuer  ^er^ogiu  pon  illarlborougfy,  welche  6em  frei  finnigen  poli' 
tifer  pitt  ^OOOO  pfunö  permacht  fyai,  6amit  er  feine  Unab* 
fyängigfeit  erhalte. 

2tuf  6em  kontinente  wur6c  manche  befonnenc  Xedjtsübung 
£uglan6s  ins  uubefonneu  By5antiuifcr/e  per^errt.  So  6as  2lus- 
galten  6er  Krone  aus  Parlaments6ebatten.  It)ur6en  englifebe 
Könige  unfehlbar  genannt,  fo  war  6ies  nur  ein  2lus6rucf  für 
6ie  Cbatfadje,  6a0  fte  pou  6er  felbftdu6igeu  Jüfyrung  6er  politif 
ausgefdjloffen  waren  un6  6csbalb  nid)t  fehlen  fonnten.  Vas 
(ßefefe  machte  6en  König  un6  er  fjattc  6em  <S>efc£e  unbeöingt 
511  gebordien.  „Der  König  faun  uid?t  Unrecht  tbun"  war  6ie 
böfliebe^form  für  6cn  Safe:  Der  König  6a rf  nicht  Unrecht  tbun. 

Wenn  ein  f)errfd>er  fein  eigener  Ulinifter  ift  un6  auf  eigene 
<Jauft  politif  treibt,  6ann  hat  je6er  2tbgeor6nete  im  Parlamente 
6as  Xecbt,  öiefe  politif  6er  freien  abfohlten  I}an6  51t  beurteilen. 

€uropäifd>e  parlamcntspräft6enten  fönnten  piel  aus  6er 
(ftefefnebte  6er  euglifdien  Terfaffung  lernen,  (ßeorg  III.,  6er  nur 
511  oft  6arau  erinnert  bat,  6aj;  feine  „Uufefylbarfeit"  eine  tböriebte 
Keöensart  fei,  mußte  es  fich  fagen  laffen,  oag  er  nicht  fein  eigener 
Ulinifter  fein  6ürfe.  Per  Schein  6er  ilTacrjt  tpäre  alles,  was 
ein  cuglifd>cr  König  befd^e. 

ZPclche  pornelmie  2IIdnn lief) feit  fpricfjt  fich  in  6er  Kefolution 
Hafers  aus,  6ie  er  am  17.  December  J7S5  im  fjaufe  6er  (Sc« 
meinen  beantragt  hat.  Sie  richtete  ftdj  gegen  6ie  gemeinten  Kat- 
geber  6iefes  uufälngen  Regenten,  uvldje  6ie  21bftimmungen  im 
Parlamente  beeinfluffen  wollten.  V>citex  nannte  6iefe  Bemübu"!? 
ein  febiperes  Verbrechen  un6  eine  Untergrabung  6er  Derfaffung. 
€016  (Ersfiue  hat  mit  6erfelbeu  2nanueswür6e  uu6  (Dffenbeit 
(ßeorg  II  f.  öarau  gemalmt,   6aß  6er  König  nur  pon  6en 
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iltiniftern  beraten  baiifccln  6ürfe  un6  6a£  bei  Kegierungsma(5< 
nahmen  fein  perfönlicher  IPille  ausgefdjloffen  wäre.*) 

Tin  folebe  rernüuftige  Porbil6er  folltctt  ftch  Ceiter  von 
parlaments6cbatteu  galten,  felbft  auf  6ic  (gefaxt  tyn,  il?rc  ftof« 
fäfjigfeit  511  perHeren.  Tin  6iefer  Hegt  ebeufo  wenig,  wie  an  6em 
Derlufte  eines  Knopflochemails. 

I)a  6ie  Krone  von  (Englano  perfön  lid?  ittd>t  regieren  6urfte, 
fo  mar  6amit  öer  Beweis  gegeben,  öafj  fte  eigentlid?  nur  ein 
entbehrliches  Ornament  ift. 

* 

Die  IDege  5er  £iebe,  6ie  3ur  <£hc  für/rt,  fin6  für  britifdie 
Könige  frei,  nur  mu{>  6ie  von  ihnen  (ßewär/lte  eine  (£uglän6eriu 
fein.  Don  oiefer  IPahlfreirjeit  6es  fje^ens  machen  britifcfjc 
^ürftlidjfeiten  l?eute  feinen  (ßebraueb.  Sie  galten  ftd},  um  ja 
nidit  aus  erblichen  Beladungen  f?eraus5itf allen,  wie  continentale 
priu5lidjfeiten,  für  iltenfcr/en  erfter  (Drönung,  6ie  einem  Bürger = 
mä6d)en  nur  6ic  linfe  Vjanb  reichen  6ürfen,  wenn  fie  ilmeu  au 
Bil6ung  un6  ftttlidjcm  IPert  nod]  fo  l}od}  überlegen  märe.  3f* 
mau  König  ober  prin$,  fo  ift  es  gar  fo  fcrjwer,  auf  IPegen  öer 
Vernunft  einber^ufebreiten,  aud?  wenn  man  es  tfmn  fonnte, 
wie  öie  britiferjen  iUajeftäten,  6tc  ein  Bürgerin äöerjeu  heiraten 
öürfeu. 

Das  euglifebe  Parlament  fanu,  wie  man  wei0,  t»om  fcblecbt 
unterrichteten  Ixrrfcfjer  au  6en  beffer  511  unterrichtenöeu  appeb 
liren.  €s  ift  6ies  aller6iugs  eine  überflüffige  i}öflichfeit,  benn 
6er  König  von  <£nglau6  öarf  nur  parlameutsgefefce  im  terfcb  reiben. 
Keine  llnterfcbrift  wirb  fo  hoch  befahlt  als  jene  Sr.  britifdvu 
Ittajeftät.  (£s  ift  6ies  eine  teuere  5rcui)C  oa  ruber,  6a(>  6er 
2(bfolutismus  6er  Könige  in  (Englauö  bereits  gebrochen  ift. 

JDicbtiger  ift  6as  (5efe£,  6a||  mit  je6em  Derfucrje  6es  ^mften, 
öie  britifcr)e  Derfaffuug  5U  bred>en,  6er  (Thron  für  ruicaut  er« 
flärt  mirö.  Diefe  Bcftimmung  geht  rou  6er  fehwer  begreiflichen 
Porausfefeung  aus,  öaf?  6er  (Tr/ron  Britauiens  ewig  befefct  fein 
muffe. 

*)  PerfaffungsgefdjiaMc  €n<jlaubs  von  <Lt\o\n.  <Erff .  UTay.    2  25änJ>e. 
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kontinentale  dürften  folltcn  »ie  öie  englifeben  nur  öie 
iiiftcr  regieren  laffen  un6  folltcn  in  öiefen  nidjt  ifyre  Hofen 
Diener  feigen,  6tc  fte  über  Hadjt  entlaffen  öürfen.  3n  €nglanö 
fjaben  ftdj  öte  IHinifter  nur  au  (Sefetje,  nicr/t  an  öie  2tnftct?teit 
6er  Krone  $u  galten,  öte  gar  nierjt  öas  Hedjt  b/at,  iljre  prirab 
einfalle  iUiuifteru  ans  fyx$  $u  legen. 

lt)ie  vernünftig  ftnö  auch,  öie  <£infcr)ranfungen  6er  euglifdien 
Krone  in  Be^ug  auf  öas  £)eer.  <£s  fann  ja  fein  größeres  Der- 
brechen  geben,  als  -»enu  ein  ÜTonard}  auf  Staatsbürger  fdnefen 
läfjt,  »eil  fie  ftd}  uaa?  peruünftigen  (ßefefeen  fernen.  <£in  an- 
ftanöiger  <Jürft  »irö  6iefe  Sefmfudjt  erfüllen  uuö  »cun  er  es 
nicht  permag,  feinen  Beruf  jurücflegen. 

Das  engltfcr/e  Parlament  fyat  \7\7  6em  Könige  öas  Kcdit 
eut3ogen,  Kriegsartifel  aufzuhellen,  „»eil  6as  ftefyeuöe  fjeer  über 
baupt  6er  Jreifyeit  gefährlich  ift".  ks  gönnte  je6em  Solöaten  öen 
Dollbeftt?  ftaatsbürgerlia>r  Hechte,  »eil  »ie  es  in  einem  protefte 
pon  50  Corös  gegen  eine  Perorönung  über  Meuteret  un6  Defertion 
fyei^t  (J6S9),  „niemanö  ein  fo  »illfatyriges  IDerf^eug  ift,  an6ere 
ilnvr  Heerte  511  berauben,  als  »er  felbft  feiner  Hechte  entäußert  fei." 

3u  knglanö  »ir6  je6er  5oI6at  gelängt,  6er  feine  XPaffe 
gegen  beftefyenöe  (Befetje  gebraust  06er  fie  511  gebrauchen  befielet. 
Kein  britifer/er  (Dfficier  »ür6e  einem  uugefe^ltcrjen  Befehle  ^olge 
leiften,  6eu  3U  erlaffen  audj  fein  (Oberbefehlshaber  fähig  »äre. 
Wk  gaitj  an6ers  ficht  es  auf  öem  europäifdjen  kontinente  mit 
feinem  Belagerungsjuftauö,  6er  öas  friegsred?tlid?e  fangen  uuö 
€rfd?iegeu  freiftnniger  politifer  geftattet.  Da  fpuft  öas  alte 
Derf?ängui£,  öas  öem  Unrecht  uuö  öer  Uupcrnunft  immer  »eiter 
gefpamttc  kinflugfreife  auffliegt,  als  öem  Kcdjt  uuö  öer  kin< 
ficht.  ks  »ar  ja  immer  fd)»cr,  ftch  511m  Hange  anftänöiger 
IHenfdilichfett  öurchjufinöen. 

JUit  rollern  o3runöc  l}ält  man  priefter  permöge  ihres  Bc- 
rufes  für  befangene  21Tenfd)en  mit  getrübtem  Dcrftanöe;  öesbalb 
öürfen  fte  nicht  ins  englifd)e  Parlament  ge»ählt  »eröen  unö 
öürfen  nicht  (Bcfdupornc  fein.  Diefe  kinftcht  ift  auch  nur  öen 
knglänöeru  gefommeu,  tpäbrcuö  auf  öem  kontinente  öem  klcrus 
öie  rudjlofefteu  2Hachenfd)afteu  gegen  eine  pcrnünfttge  töcfefc» 
gebuug  noch  immer  geftattet  ftnö.  ttMe  leidet  »ärc  es  bei  et»as 
gellerem  Pcrftanöe,  öas  euglifdje  Dorbtlö  nachzuahmen! 
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VO'w  cinftd?tsvoll  ift  aud>  5ie  englifdie  Übung,  Ridjteru 
feine  (Dr5en  unö  Citel  511  verleiben;  fte  muffen  fdnvören,  olme 
2lnfcljen  5er  perfon  Xcdjt  3U  fprcdjen,  „audj  wenn  5er  König 
das  Gegenteil  befehlen  follte".  I>ie  eiiglifcben  Riditer  gelten  nur 
einmal  im  Ceben  511  l)ofe,  um  fid)  für  ifyrc  (Ernennung  511  be« 
öanfen.  2lud)  5as  ift  überflüffig,  5enn  5ie  Regierung  ernennt 
uu5  5as  Volt  be$al?lt  fte,  nicfyt  5er  "König. 

2Han  freut  ftd}  5iefer  politifdjen  Pernunftfttteu  5er  £ng« 
läu5er  un5  wun5ert  ftd},  5afs  es  fo  langer  «Jett  be5arf,  bevor 
ftd)  an5ere  ITationen  entfd?  liefen,  aus  5er  <5cfdnd)tc  5es  2lbfo< 
Iutismus  älmlid)e  Sd}lu£folgeu  511  jieljen,  wie  5ie  Briten.  (£s 
ftfct  eben  öiefen  IPi  llensf  dnvaaVn  mit  5cm  umflorten  Derftan5e 
oie  dirtftlid)  anerzogene  Kncdjtfeligfeit  in  5en  <£  Hebern. 

* 

l)at  5er  ^bfolutismus  in  feiner  Pollblüte  5en  Staaten 
fefyr  gefcfya5et,  fo  foll  er  aud}  nüfeeu,  wenn  man  5ie  2]Tumieu 
brutaler  f)errfd?er  an  5en  Sd)an5pfäl?len  5er  (ßefdndjte  Rängen 
fielet.  Zttan  ftärft  5ie  (5run5fä6e  feiner  politifaVu  Sittlidifeit, 
je  Über5eugen5er  5ic  etljifcfye  Perfommenfycit  5er  2(utofrateu 
wirft.  <£ine  !ritifd?c  (ßefdncbte  5es  Despotismus  wir5  in  <3w 
fünft  eine  l}ilfs5octriu  5er  <£tt?if  wer5eu.  Sie  wir5  über  5as 
menfdylidj  Perverfe  grauenhafte  2Xuffd?lüffc  geben.  Ratten  es  5ie 
öünfelfyafteu  Defectmcnfdyeu  gewußt,  welche  abfd>recfen5c  Rolle 
fte  in  5er  <ßefdnd?te  fpielen  wer5en,  fte  Ijätteu  vielleicht  bei  ifyrem 
reisbaren  UTajeftätsgefüljl  5od?  2lnftan5  genommen,  fid)  für  alle 
<£wigfeit  auf  5en  Pranger  511  (teilen. 

€s  wäre  ein  weiter  IDeg,  wollte  mau  au  allen  ötefen 
prangern  vorüber  fommeu;  werfen  wir  5enn  nur  auf  einige  5iefer 
Scrjanöfaulen  einen  flüdjtigeu  23licf.  2ln  einer  öerfelben  bangt 
5as  2ln5enfen  jenes  Königs  von  Dänemarf,  5er  5en  f lugen 
Reformator  Strueufee  fyinridjten  lief,  weil  er  5em  morfdjeu 
Staate  Dänemarf  5urd)  Reformen  uüfcen  wollte.  Struenfees 
Perbredjen  war  politifay  Vernunft;  5ie  illiffetfyat  feines  fönig« 
lid^en  Richters  war  gemeiner  iltor5.  2Uag  audj  bei  5iefer 
I)tnrid}tung  5ie  Ciebesbejier/uug  Struenfees  5ur  Königin  Caroline 
2Hatlnl5c  im  Spiele  gewefen  fein,  fo  tvir5  5amit  5as  Unrecht 
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6cs  Königs  Cr/riftian  VII.  nidjt  im  min6eften  entfdmtötgt.  Die 
Derer/rung  einer  frönen  ,Jrau  ift  fein  Derbredjen  un6  feines 
Staatsbürgers  £cben  gehört  6cm  Könige. 

llu<t}  bei  6er  Königin  Cfyriftinc  von  Sd)  weben  fafy 
man  es  beftätigt,  6af?  6ie  cbriftlidje  Heligiou  tpe6er  5ur  Sittlid)' 
feit  anleite,  nody  6ie  Ix^en  u?eidj  {limine.  Sie  fün6igtc  jtd> 
tro£  ifyrer  i6ealiftifd?en  2lutpau6lungen  6urdj  6as  mofaifaV 
<3clmtafelgcfefc  rnn6urd).  ITlcin  mujj  fte  eine  Despotin  reinften 
Sdjlages  trofe  6es  reinen  Cateins  nennen,  6as  fie  fpradj,  trofe 
6er  cspritpoUen  23 riefe,  6ie  fte  fdjricb,  tro£  6er  Befcbäftiguiig 
mit  6er  bil6en6en  Kunft,  6ie  pon  tl?r  angeblidj  bcfdjüfet  n?ur6e. 
Sie  mar  mafios  eitel,  Perfdjtpen6ete  6ic  Staatseinfünfte  im 
3ntercffe  ifyrer  Ciebfyaber  un6  lebte  pou  geborgtem  <ßel6c,  6as 
fie  n\d}t  jurücfsabltc.  €in  fd?tt>e6ifdjcr  Scfyriftfteller,  6er  ifyre 
2vcgierungsmctr}o6c  abfällig  beurteilte,  mufte  6ies  mit  feinem 
Ceben  büf?en.  2TTonal6esdn\  roclcbcr  6er  mannstoüen  Königin 
Urfadje  ^nr  <£ifcrfucf>t  gegeben,  tpur6e  auf  ifjrcn  Befehl  ermor6et 
Die  päpftc  6urd}fd?aute  fte  je6od>.  Sie  habe  pier  6iefcr  fyrrn 
fenneu  gelernt  un6  feiner  fjabc  gefuu6en  i1Teufd}enperftau6  be- 
feffen;  fte  müffe  6esf?alb  annelmten,  6ic  fatl?olifd?e  Kirdje  iperoe 
tpirflicb  pom  r/eiligen  (Seifte  regiert.  Die  ßetyev  oet  Päpfte  bßt 
fte  erfannt,  6ie  eigenen  2TTäugcl  nidjt. 

€rfdntttert  u>ir6  man  beim  Durchblättern  6er  ^nnalen  6es 
Zarismus.  Kein  XDort  über  6ie  Perfcbicfungen  tparm  für  6as 
Polf  empfiu6en6er  un6  pcrnünftigcr  politifer  nadj  Sibirien  o6er 
uad?  6er  uniften  jnfel  Sachalin,  tpo  es  nie  (Tag  tpir6.  Diefe 
3nfel  fyat  als  Derbannungsort  6er  febein liberale  5ar2Ileran6er  II. 
gcipätjlt.  £r  nalmt  mit  6er  linfen  fyanb  tpcg,  tpas  er  not- 
ge5mungen  $um  Scheine  mit  6er  redeten  geben  mu§te.  Sein 
2Hinifter  Coris  IHclifoff  beipilligte  eine  Dolfspcrtrctung,  6ie  aus 
pier  Petersburger  (Semein  6eräteu  befielen  follte,  6ie  nur  gefragt 
ettpas  fageu  6urften. 

!Däfyren6  Ku0lau6  gegen  alle  2Uäd}te  confpirirte,  5itterte 
6er  (Dbcrfyerr  aller  Keulen  por  <£rploftpbomben.  Die  nie6er 
tradjt  6er  rufftfeben  Kegierungsavife  ipur6e  6er  angeblich  „irreli- 
giöfen  3u3cnker5iclnutg"  wegen  für  nottpeu6ig  erflärt.  Der 
Zarismus  berief  ftd?  natürlid)  immer  auf  6ie  pom  lieben  (Sott 
fyerabgefdMcfte  (Sen>alt,  6ie  tlnnt  fönnc,  tpas  fte  wolle.  Keligiös 
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war  er  alfo  immer,  ttne  aucfy  öie  breiten  Polfsfdn'djten  von  öer 
(Seift  lidjf ei  t  in  6er  Demut  unö  Untpiffeufyeit  por  (Sott  erhalten 
iruröen. 

(Sleidjipobl  erlaubte  es  öas  Päterdjeu  nicfyt,  öafj  öie 
\5  2TliIlionen  Kleiuruffen  ficfj  eines  (Sebctbudjcs  in  tfyrer  Sprache 
beöieuen.  <0ott  perftefye  nur  grofrufftfdj,  u>enn  man  ftdj  mit 
ilnn  befprecbe,  meinte  öas  Pätercfyen. 

Das  Selbftljerrfdjertum  unö  religiöfe  (ßaufcleieu  belüften 
unö  entmenfdjen  ein  jeöes  Volt.  $v\vol  ift  es  5U  fagen,  öajj 
öas  rufftfefye  Polf  nidjt  reif  unö  nid?t  münöig  3U  einer  Ceil» 
nannte  an  öer  (ßefefegebung,  Selbftpenpaltung  unö  tt>irtfd)aftlid?en 
5elbftfnlfe  fei.  d5en?i#  tpirö  mau  in  Huf  lanö  mit  einer  Dufcenö- 
rerfaffung  nidjt  auslangen;  man  nberlaffe  es  tpeifen  unö  tpofyl- 
ipollenöen  Polfsfreunöen,  öas  Kidjtige  $u  finöen,  einen  per- 
nünftigen  Polfsunterridit  ins  Ceben  5U  ftcllcu,  politifdje  unö 
rpirtfdjaftlidje  Reformen  einsufü^rcn.  Der  Didier  HefyaffotP 
Nagt,  öag  (8ott  öie  Hüffen  pergeffen  fyabe  unö  öag  Jeöer  in 
KufHanö  elenö  unö  Sflape  fei.  Se£t  rufyig  <5ott  bei  Seite,  öer 
euch  pergeffen  fyat,  r>ört  auf,  Sdjcrgen  im  Despotenöienfte  5U 
fein,  öer  Deutfche,  polen,  Kleinruffcn,  Rinnen  grofrufftfdj  mad?en 
will,  flagt  nidjt  unö  fyelft  eudi  felbft.  Steden  2lllc  gegen  (Einen, 
ftnö  alle  fo  rücffidjtslos  tpie  öer  (Eine,  fo  beöeutet  öics  öas  <£uöe 
öes  Polfsjammers. 

v?>ar  peter  tnef  öer  <ßro£e,  ipeil  er  als  Despot  fefyr  be» 
öeutenö  tpar.  (£r  fyat  tpcite  Canöftridje  Pom  Peipusfee  bis  Kiga 
pertpüftet,  u>eil  Cuötpig  XIV.  öie  pfal3  aud}  $u  einer  IDüfte 
gemacht  fyat.  (Hfttycn  lief  er  fdjaarcmpcife  uteöermefeelu,  öie 
Pornefymen  in  Kerferu  jufammcnpfercfyen,  tpo  fie  an  Seucfyen 
ftarben.  (£r  perfaufte  Bauern  famt  ifyrcn  ^elöcru  unö  lief  fte 
in  JHoräften  Jrol?n6ieTifte  perridjten.  <3u  feinem  Pergnügen  fyat 
er  Bauern  ^äfwe  ausgeriffen  unö  fyat  jenen  U^ufrieöenen,  öie 
feine  politifdje  IPeisfyeit  nidjt  bennmöern  fonnten,  eigenbauöig 
öie  Köpfe  abgefdjlagen.    PaterdKn  Peter! 

Die  grauen,  öie  im  \8.  3^1?rlnniöert  über  Kuflanö  fyerrfcfyteu, 
n?aren  uxöer  «gieröen  ifyres  <6>efd?led>tes,  noa?  öes  Cfyrones.  3*?r 
perfonalöcspot  mar  ein  reger  <$5efd)leditstrieb,  öem  fte  refpectroll 
gefjordjten.  Dem  Cicbfyaber  pon  öer  tPodje  tpuröeu  öie  Sügel 
öer  Regierung  unö  ^elöfjerrnftabe   überreicht.    Hieftg  gebaut 
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mußten  aber  6tefc  Befyerrfcr/er  aller  Keulen  uu6  6er  Kaiferin 
fein,  potemfin,  pormals  Korporal,  immer  aber  fterfulcs,  war 
ein  foldjer  (ßünftling.  Die  „iHiuerpa  6cs  Horbens",  6ic  es 
gern  fyörte,  wenn  man  ifyr  profil  mit  jenem  2Uerau6ers  6es 
trogen  pcrglidj,  vergoß  Ströme  ^nenfdvnblutcs,  um  itu*  2u*id» 
5U  vergrößern,  j"  ocr  Krim  allein  ließ  potemfin  30000  per 
fönen  uieöermefteln,  um  ein  bisher  freies  wol}lt?abcu6cs  Dolf  5U 
Bettlern  uu6  Sflavcn  l?erab5ufeften. 

(Dbglcid)  5arm  Katharina  augeblid}  aus  Staatsintcreifc 
falten  tjc^eus  tynricbtungeu  porner/men  ließ,  nannte  fte  gleiaV 
wofyl  ^ricoria^  II.  pou  preußen,  welcher  Cefer  freiftnniger  Schriften 
auf  6em  Sdjaffot  fterbeu  ließ,  fyölmifd}  6eu  König  J}ero6cs. 
Sie  u>ollte  eine  gefet5geben6e  Körperhaft  nicht  5ulaffeu,  „weil 
Scbufyflicfer  feine  guten  ©efefegeber  fein  fönnen". 

Katbarina  II.  ließ  ftd)  „2\epublifaucrin  in  6er  Seele"  von 
franjöftfcf/eu  Sdnucicblcrn  nennen,  obwofyl  fie  6ic  rücfficfjtslofcfte 
Despotiu  in  IDirflicrjfcit  war.  Sie  bat  21Tillionen  au  6ie  f}ofpi 
tauten  it/res  Sdioßcs  perfd)wcn6ct,  für  6as  Polfswofyl  jc6odj 
jäbjrlid)  nur  wenige  (Taufeuoe  übrig  gehabt.  Das  ^uuöameut 
ibrer  politif  war  ruc6ertrad)t. 

(Eine  Sonnenblume  6espotifa>er  (Seftuuung  war  ^at  Htfo 
laus  I.  <SaIgenwäl6er  für  poluifebe  Patrioten,  Kuuteulnebe, 
Verfolgungen  aller  talentvollen  perfonen  (Dichter  pufer/fiu  er 
t?iclt  aud}  (ßeißellnebe),  gewalttätige  Schließungen  ron  Budv 
läöeu  uno  Verhaftungen  6er  &cji$cr  6erfelbeu,  brutale  21uicbcu> 
fdniften  gegen  6en  Ribera lismus  in  Dcutfd)lau6,  Befcbräufung 
6er  (7)af)l  6er  lluiivrfttätsfdn'iler,  6amit  ja  6ie  23il6ung  nid>t 
in  s  Volt  fiefere,  fin6  fo  einige  ^Uarffteine  feiner  Staatsverwaltung. 

Der  $arifd)e  2lbfolutismus  wirfte  6esbalb  fo  pcrf?ecreu6, 
weil  er  eine  rteftge  Bevölfcrung  in  Kuedjtftun,  iluwiffcntycit  un6 
fittlidvr  f)eiabgcfommcnr/eit  erhielt.  3n  Kußlan6  ftau6en  6ie 
geiftlidieu  pratorianer  6es  (Glaubens  6cm  Despotismus  immer 
lulfberctt  5ur  Seite  uu6  ließen  6ie  Ceibeigeueu  6er  Hecrjtglaubigfeit 
auf  6eu  pafftouswegeu  politifd?er  Keditlofigfeit  uidjt  einmal 
Iaugfam  eiufycrfcrjreiteu. 

Hur  einmal  febieu  es,  6aß  ein  Sdiimmer  pou  Vernunft 
einen  ^arenfopf  6ura}5ucft  hätte.  Kaifer  ^eo6or  war  es.  welcher 
au  6er  XSoffart  6es  2(6cls  einfloß  nahm,  (fr  glaubte  6as  Über- 
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genncbt  6effelben  6urdi  6ie  reruidjtung  6er  <5efd}Ied>tsregtfter 
ju  pertilgen.  Ittenn  6as  Hilter  eines  f  amilicmtamcns  nierjt  mein* 
ermittelt  werben  fömie,  fyöre  er  auf.  alt  511  fein,  meinte  er. 
$<tobox  überfaf?  es,  6ajs  6as  ftcfjerfte  (Segengeipierjt  gegen  einen 
fyodmuitigen  f  tan6  ein  Dolf  im  Dollbefifce  feiner  Kecfyte  ift. 

£s  ift  ein  beachtenswerter  deppempift  in  6er  (Sefcbid)te 
6er  Hutofraten,  6af?  fie  ifyre  J£H6erfacrjer  uu6  Käcfyer  felbft  auf« 
juchten  11116  an  iljrer  Pemicbtuna  felbft  arbeiten.  €s  fommt 
jnw  6ie  f  filme  fpät,  allein  fie  fommt  fid>er.  „UMje  6en  d3e« 
faSeiten!"  —  rief  <ßriboje6otp,  als  er  fab,  6a£  fyodjgefinnte 
Kuffen  nacb  Sibirien  ins  (Srab  gefebieft  nuiroen.  „IDetye  6eu 
illörocrn  auf  oem  (Throne!"  -  riefen  6ie  liünlifteu,  6ie  ourch 
jarifebe  (ßraufamfeiten  jur  felbftlnlfe  buvd)  lUeudielmorö  er- 
Sogen  nmr6eu.  Dichter  Doftojerpsfy  mur6e  als  „f  taatsperbrecfjer" 
jum  3To6e  perurteilt,  nur  weil  er  6ie  2Hittel  $ur  foäalen  ftebung 
6es  rufftfcfyeu  Pol f es  iiberoaäSt  fyatte.  €r  ipuröe  511  Sibirien 
begna6igt,  6as  ifm  jum  €pileptifer  machte.  Bafuuin  unir6e  in 
Sibirien  tpafmftnnig  uu6  perfapte  in  feinem  2lbenpifc  6as  ent- 
fefelidje  Programm  6er  2(nard)iften.  Wo  ift  nun  6ie  Daterfcfyaft 
6es  Anarchismus  511  fliehen? 

€iu  «giDillingsbriioer  6es  $arifcbeu  Depotismus  ift  6as  tür« 
fifebe  Sultanat.  2lb6ul  21515  bat  eine  uie6erfdmietteru6e  felbft« 
fritif  6er  autofratifdieu  f  taatsrpirtfer/aft  ausgebrochen ,  als  er 
feinem  ^inanjmiuifter,  6er  für  6eu  faiferlicbeu  hofhält  fein 
<8el6  mehr  aufbringen  Fonnte,  barfeb  jiirief:  „U\is?  piersia 
JUillionen  fflapeu  fni6  nicht  reidy  genug,  (Einen  f)errn  511  er« 
nafyren?"  —  Von  6en  pier$ig  ITTillioueu  f  flapen  6rangeu  nidjt 
bun6ert  ju  6em  <£ntfcbluffe  por,  6em  pa6ifd?al?  5U  raten:  Arbeite 
un6  ernähre  6icf)  ofme  fflapeu! 

Das  wären  einige  03run65üge  $ur  fritifer/eu  (ßefdncbte  6es 
Despotismus.  5U  bef lagen  fiu6  befou6ers  jene  Pölfer,  6eren 
dürften  fieij  im  legten  3ar?l^?unocrtc  i,ra"  **7rc  Pflichten  pou 
23eicf}tpütern  belehren  liefen  11116  fich  bei  irmen  6ie  Cosfprechung 
pon  politifcfyen  Co6füu6en  polten,  (ßefroute  illyftifer  fin6  un- 
permögeufc,  für  6ie  Kecbts-  11116  23iI6ungsbe6ürfuiffe  6er  l\Mfer 
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$u  forgeu.  Creten  511m  <Blaubens5tt>ielicf*t  6Ynal*if^c  <Eigen« 
fucrjt  un6  jener  tflangel  an  politifcfyem  (Bemeinfinn ,  6ef[en 
Pforten  fid}  nur  gebil6eten  Ceuteu  auftfwn,  fo  fchliefjen  fid}  alle 
6iefe  <5ebrei?en  511  einem  öüfteren  Perf}ängni§  für  ein  Volt  511- 
fammcn,  6as  einen  folcben  2lngeftammteu  3U  ertragen  hat. 

Iln6  mit  fie  erlogen  u>er6en,  6iefe  Kofeufrat^prinjcn !  (Einem 
jungen  Kronenträger  fyat  6ie  mütterliche  (E^ieheriu  als  erfte 
Staatspfücr/t  auferlegt,  fidj  immer  nur  einer  (Beliebten  fun5ugeben 
un6  6as  Cefen  unffenfdjaftlidjer  Bücher  51t  unterlaffen,  tt>eil  öureb 
XDiffeiifcryaft  6ic  Heligion  untergraben  u?er6e.  Die  ^rüdjte  6iefer 
BeichtDätere^icr/ung  fyabeu  fidj  in  einem  gänzlichen  2nif?r»er= 
fter^en  6er  pflichten  eines  conftitutiouellen  fjerrfchers,  in  Unge» 
fchicflicrjFeiten  bei  6er  IDafjl  von  2ttiuiftern,  im  öegünftigen 
6er  clericalen,  immer  gemeingefährlichen  partei  un6  in  einer 
5tr>ar  uubeabftdjtigten  aber  glcichux>hl  grüu6licheu  Unterunifylung 
6er  ftaatlicrjen  ^un6ameute  ge5eigt. 

<Es  ftcr/t  auch  jenfeits  6es  guten  (Sefdmtacfs ,  u?enn  ein 
^ürft  fter/  in  öffentlichen  tfnfprachen  auf  rnmmlifdje  JHad^te 
beruft,  als  ob  6er  liebe  (Öott  fein  Staatsfecretär  n>äre. 

(Einftchtsuolle  dürften  u>er6en  6ie  Staatsbürger  wie  ftilr>oUe 
(Eltern  if?re  Kin6er  behan6cln.  IDoblberatene  (Eltern  befehlen 
nxnig,  scigeu  ib/ren  Kinoern  nur  I^erjeustei Inadine  un6  erziehen 
fie  in  Ciebe.  Hur  elterliche  Unpernunft  erblicft  im  (Offenbaren 
6er  Heigung  ein  fcbä6Iidje  Schwäche  un6  51'ichtigt  u>einen6e 
Kiu6er.  Hur  ^eigrjeit  fer/lägt  nach  6er  jaden  mer/Hofen  3ugen6, 
6ic  fich  nach  Ciebe  felnit  11116  6urcf>  elterliche  f)3rtc  felber  ge< 
mütsftumpf  n?ir6.  2luch  Dölfer  ftn6  nuc  licbebe6ürftigc  Kin6er. 
6ie  ron  Bütteln  auf  6em  (Throne  graufam  behan6elt,  „,Jerfel= 
hcr$en"  befommen. 

Dem  Staate  unr6  nichts  pofttirvs  6amit  geboten,  wenn 
pou  dürften  hauptfäd)lid}  6ynaftifchc  jntereffen  gcför6ert  u?er6en. 
ju  Siefen  fteeft  fein  Kecrjtsrortcil  für  6as  Volt.  3ene  2tlleiu« 
berrfeber  lei6eit  au  politifdjer  Kurjftcbtigfcit,  6ie  im  Dolfe  nur 
ein  großes  illaga^in  crblicfcu,  aus  6cm  fie  SoI6aten  un6  Kanonen 
hervorholen  6ürfeu.  Sie  follen  511  6er  «Einficbt  Dor6ringen, 
6a  jj  6ie  Beftie  Volt  uu6  6er  Kacfer  Staat  nicht  6a5ii  6a 
fiu6,  um  6eu  2tlfohol  für  6cn  JUacbtraufch  Sr.  Ulajeftät  511 
liefern. 
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IXad}  vernünftigen  naefeuftcifcn  politifern  un6  nad)  frei • 
finnigen  ^Tannern  6er  IDiffenfcrjaft  6urftcu  abfolute  f)errn  im 
19-  3aWunocrt  nidjt  une  nadj  (ßemfeu  fliegen.  Sic  rjaben 
es  aber  getrau.  Vor  allem  permöditen  es  gruu6fa$fcfte  un6 
i&eenfüfme  illänner  un6  nidjt  etroa  ge6aufcnarme  Kniebeuger 
unö  Demutsgcfäge  mouardjifebc  Staaten  poripärts  3U  bringen. 
Das  Kriechen  por  6cm  fjerrn,  6as  Uuterftü^en  aller  Cultur« 
Hemmungen,  6as  tlie6crfyaltcn  je6cr  freien  36eenregung  liegt 
nicht  im  3ntereffc  6cs  Staates,  aber  auefy  nidjt  im  Dorteile 
6er  abfohlten  5urften,  6eren  2(bficbt  es  6ocb  nie  fein  tonnte, 
ifyre  eigenen  Cfyronflüfylc  311  unterfägen.  Das  tfmn  fic  aber  buxd} 
ifyre  per6erblid?e  Staatsrpirtfdjaft. 

3fn*e  JITajeftät  6ic  Sittlidjfeit  lägt  fief?  audj  pon  6eu  fyxxn 
im  fjermclinmantel  ntefyt  ungeftraft  perfpotten.  <£s  ift  ja  bc» 
greiflicfy  menn  Hegenten,  6ie  ifjrc  abfolutiftifdje  Hacftr/eit  faum 
mit  einem  conftitutioneUen  £en6enfdmr3  perfyüllen,  u)al?rl]eits< 
mutige  ITTänner  unbehaglich,  fein  muffen.  Das  ift  aber  eben 
ifyr  Unglücf,  6a£  fic  feit  jefyer  in  mutig  ausgefprodjenen  Ifta  für* 
Reiten  in  itjrer  E>erblen6uug  Staatsperbrccrjeu  erblichen. 

XDeuu  6ic  Dummheit  am  Staatsru6er  fi§t,  fo  erlaubt  fic 
6as  Cefen  un6  Schreiben  nur  jenen  Ceutcn,  6ic  ein  Permögen 
pon  min6cftens  \öOO  Circ  nacbipcifcn  fönnen.  Karl  $d\v, 
König  pon  Sar6inicn  bjat  buxd}  einen  £rlaf5  Pom  j.  \S27y 
6icfc  Bc6iugung  511m  (Erwerben  6er  Cefefcrtigfeit  aufgcftcllt.  Die 
Cborfjcit  fifet  audj  in  jenen  Hegicrungsfai^leieu,  6ic  am  Sdjluffe 
6cs  \9.  3aMimocrts  aus  religiöfcn  <ßrün6cn  6ie  facultatipo 
Ceicbeupcrbrcnnung  uicrjt  geftatteu.  VOo  6er  (ölaube  als  Hu- 
5ud)t  u>i6er  6ie  Dcrnunft  fpuft,  6a  lägt  fid?  eben  6er  2lbcripitj 
uie6cr.  €inem  pulperifirten  JHcnfcbeu  gegenüber  fyält  es  aller« 
6ings  fdjiper,  an  6ie  2lufcrftelniug  6es  ,Jleifcbes  311  glauben. 

(£s  wäre  jeöodj  ungerecht,  je6c  politifdjc  Kücfftän6igfeit  mir 
bei  fterrfebern  3U  bef lagen.  iUangel  au  Bil6uug,  (fiuficbt  un6 
töcfcrjmacf  mugte  man  am  <En6c  6cs  19.  3abrbun6crts  aud? 
bei  picleu  iUitglieöeru  europäifeber  Parlamente  be6aueru,  in 
6cnen  6ic  Blüte  6er  Bil6ung  uu6  tDcisfyeit  pertreten  fein  foll. 
IPas  6ort  blür/t,  ricdjt  uidjt  gut.  So  fyat  im  6eutfcr/cu  Keicbs- 
tag  ein  (3uru^9CD^cucncr  omo  lauge  (öcfäugnigftrafe  für  jene 
Ceutc  porgefcb lagen ,  6ie  au  6ie  llnfterblidjfcit  6er  Seele  nicht 
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glauben.  IVLcm  follte  folcbe  Z?ertreter  6er  d>riftlicJ?en  näcbften« 
liebe  511  jetm  fahren  naturwiffenfcfjaftltdier  Zwangsarbeit  per 
urteilen,  6amit  fte  eiufeben,  wie  weit  fie  hinter  6er  Bil6ung  $u> 
rücfgebliebeu  fin6,  welche  fie  als  (ßefefegeber  beftfcen  feilen. 

€ine  an6ere  gefefegebeu6e  Blüteu6oI6e  fpracb  6ar»on,  6afi 
6ie  (ßrenjliuie  jwifdicn  Kuuft  un6  5 ittlicbfeit  be6enflieb  fcfywanfe, 
als  ob  ein  fcfyöner  weiblicher  Körper  nnrflicb  etwas  Unfittlicbes 
fein  rennte.  ZHe  (Trübung  6er  2lnficbten  über  6ie  i^tefyungctt 
6er  ruicftfyeit  jitr  Sittlicbfeit  ift  auch  6etu  lieben  (Tbriftentunt 
51t  6aufeu,  6as  ja  ofnielnn  in  je6em  Kin6e  ein  €r$eugnif5  6er 
Sün6e  erblicft.  3"  erangelifcben  (Sefangbüdjeru  wir6  6er  JTCenfcfc 
überhaupt  als  „5ün6cnaas"  be$eidmet. 

^ür  absolute  Ivrru  ift  6iefe  Bezeichnung  eine  fcrjwcre  Be- 
Iei6igung,  obwohl  fte  mit  politifer/en  5üu6en  fchwer  belaftct  fhi6. 
t?>u  6iefen  Belasteten  gehört  auch  tfrie6rid?  IPilfyelm  IV.  roti 
preisen,  6er  frei  finnige  profefforen  abfeftte,  6ent  Dolfc  eine 
ftrengere  Sonutagsfyeiliguug  aufzwang,  überhaupt  6ie  religiös 
Befcbräuften  uralten  lief;  un6  eine  Derfaffung  51t  aeben  ftd?  6es- 
halb  weigerte,  weil  er  nicht  zugeben  wollte,  6ag  ftch  „5wifd?cn 
unferen  f}crrgott  im  fiimmel  11116  Preußen  ein  befdjriebenes 
Blatt  gleicbfam  als  eine  zweite  Porfefmng  ein6range".  Herr- 
gott un6  preugen  als  (fiegenfäfce  fiu6  aparte  Blüten  einer  front- 
men  föniglicben  €ogif. 

Die  IPeigerung  Jrieoricb  Wilhelms,  6ie  6eutfche  Kaifer- 
frone  aus  6er  l)anb  6es  ^ranffurter  Parlaments  anzunehmen, 
6as  Unvermögen,  fein  „göttliches  Kedit"  an  6as  Polfsredjt  an« 
Ziifdmiiegen,  r>erfchuI6ctcu  es,  6a(>  22  3ar)re  fpäter  ein  blutiger 
Krieg  erft  6ie  politifche  «Einigung  Dcutfchlan6s  erzielt  hatte. 
I)em  ilumgel  an  CEtuficbt  eines  mit  religiösen  Porurteilen  er- 
füllten i^errfchers  folgte  ein  fernivres  Polfsbe6rängnifj.  (ßott 
hat  fid>  aud)  6a  zwifeben  einen  übelberatenen  König  un6  6as 
(ftlücf  6er  Station  geftellt. 

Ein  erlefener  Keditsbredicr  war  auch  König  <£rnß  2luguft 
von  lianuorer,  6er  6ie  beftebcu6e  £auöcsr>erfaffuug  für  ftch  nicht 
als  biu6en6  anerfaunte.  <Erbcbcn6  war  6er  proteft  6er  fieben 
(Böttinger  Ixx-bfdnt Hehrer  gegen  6iefen  Kecbtsbrud}  6es  Königs, 
6er  ohne  Untersuchung  6ie  mutigen  ^Hanner  abfefcte,  6ie  binnen 
6ivt  (Tagen  6as  £an6  511  ivrlaffen  hatten.    Darunter  waren 
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Jacob  (Sriinm,  Dahlmann  uu6  (föerpiuus.  Da  festen  ftä} 
langfam  in  6eutfchen  £an6en,  wo  ein  groger  Porrat  pou  Unter« 
tfyineufurcbt  in  allen  Scbicr/ten  6er  Bepölferung  aufgefpeiebert 
war,  IDiöerftanoe  gegen  6en  Croftfopf  <£ruft  2(uguft  in  Be- 
wegung, 6er  es  $war  bereute,  6ie  „fieben  Teufel"  weggejagt  5U 
fyaben,  5er  aber  gleicbwofyl  feinen  Kechtsbrucb  nidit  comgiren 
wollte.  (£r  erflärte,  Cbron  uu6  £au6  perlaffeu  51t  wollen,  wenn 
man  <5wang  aegen  ihn  anwen6en  wür6e.  Die  i£brfurd?t  ror 
6er  (Seborenfyeit  6es  Cbronberechtigteu  ftanö  fo  wur^elfeft  6a, 
6a§  Icieman6  6aran  6ad)te,  6iefen  ÜTanu  beim  Worte  511 
uelnnen,  ilm,  6er  feine  Unfäfyigfeit  511m  Regieren  fo  Über5eugen6 
bewiefen  fyatte. 

lUattbe^ig  war  auch,  6as  Perfyalten  6er  eii^elneu  oeutfeben 
Regierungen,  6ie  fid)  uicr/t  getrauten,  6ie  vertriebenen  profefforen 
anzufallen.  Selbft  preugen  fürchtete  fid?,  einen  6er  Perjagten 
anzufallen,  weil  es  6en  „cbarafterfeften"  König  pou  fyinuouer 
uidjt  er$ürnen  wollte.  Hur  6er  König  pou  Württemberg,  r>at 
6em  (Drientaliften  (£wa!6  eine  profeffur  in  Bübingen  perliefyen. 
<£iu  trauriges  Blatt  aus  6er  «25ef deichte  6es  2lbfolutismus  im 
(9.  jab;rr;un6erte! 

(£in  an6erer  abfoluter  fterr  mit  perforierter  <£inftd)t  ftellte 
in  6er  $meiten  £>älfte  6es  ^9.  3aru-fniu6erts  6eu  <J5run6fafc  auf, 
6a  j?  ein  confeffiouslofer  ftodrfdmllebrer  nicht  angeftellt  ipcr6en 
6ürfe,  weil  er  nicht  fchwören  fönue  06er  feinen  Sdnpur  nid?t  $u 
galten  brauche.  Diefer  l^ermeliumantel  rannte  6ie  barbarifdje 
ilbfunft  6es  <£i6es  nicht;  es  war  ifym  frem6.  6a(?  fogar  6ie 
Bibel  5en  £i6  perurteilt  un6  6af?  gebil6cte,  cbarafterfefte  Uiäuuer, 
6ie  es  5um  furcfytlofeu  Befennen  6er  Religionslofigfett  gebracht 
fyaben,  mit  einem  l)au6fehlage  06er  mit  6em  l)tnweife  auf  ityre 
jittlicbe  Unftäu6igfeit  6ie  IPabrfyaftigfeit  U?rer  Husfage  pollgiltig 
perbürgen  Fönnen. 

So  piel  ift  nadj  5em  Ungeteilten  ficbergeftellt,  6a£  fidj  6ie 
fterrfcbjaft  6es  perfönlidjen  Beliebens  un6  6ie  5ittlid}feit  wechfel« 
feitig  ausfliegen.  (Ein  Polf,  welches  6ie  etfyifdjeu  Staatssiele 
erfannt  fyat,  wir5  fid>  fi'u*  6eu  IDeiterbeftano  6er  Refte  6es  2lb« 
folutismus  nicht  interefftreu. 
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XI.  #cfÜ3t  bas  £bv\\tc\\tum  einen 
<0cfUtutt£su>ert? 


lüebts  ift  ^altlofcr,  als  öie  Anficht,  öaß  öas  £briftentum 
eine  cirilifatorifche  UTacfjt  erfteu  Ranges  fei.  Kenutniffe  fittigeii, 
nid}t  religiöse  Aktionen;  öie  politifcfje  Freiheit  unö  etliche  IPertc 
führen  jur  Kultur,  nicht  öie  ^effeluug  öurdj  ,Jurd>t,  nicht  öie 
(ßebunöenheit  öureb  Irreführungen. 

3n  porebriftlicher  ^q'ü  ftnöct  man  ^Einje^üge  öes  Dcrnunft« 
geregten  im  Staate,  öie  buxd)  bas  Cljriflcntum  gänzlich  per* 
örangt  rouröen.  Doltaire  unö  Ceffing  irrten,  als  fie  öas  Cr;riften« 
tum  für  eine  „erhabene  (Einrichtung"  erflärt  Ratten.  Beiöe 
fannten  öie  (Sefcrjichte  öiefer  Religion  nicht.  IPenn  Cef  fing 
außeröem  an  öie  (Büte  unö  XDeis^eit  öes  IPeltmonardjcn  glaubte, 
öer  öie  UTenfcbheit  alleröings  langfam  unö  auf  Hebentpegen, 
aber  öoeb  jiir  Pollfommenheit  führe,  fo  irrte  öer  roaefere  Dichter 
„Hattnaus  öes  lüeifen"  ebenfalls;  Unu  mar  öie  öiografie  öes 
Cbrifteugottes  unbefauut,  öer  immer  von  öer  Kirche  gerufen 
uniröe,  ir>euu  irgenöroo  ein  Unrecht  verübt  oöer  gerechtfertigt 
nxTÖen  follte.  (Er  mußte  bei  allem  Staatshoheit  mithelfen  unö 
jeöe  politifcrje  Cl?orbeit  oöer  Kuchloftgfeit  eutfebulöigen. 

Keine  (Beftalt  öes  (Slaubens  untröe  fo  arg  mißbraucht  unö 
fo  oft  in  öeu  Sumpf  meitfcblicber  (Entartung  ge^errt,  als  öer 
liebe,  geöulöige  Chrifteugott.  (Er  mußte  ftcb  ftets  ein  Vergnügen 
öaraus  machen,  öen  geftttungsfeiuölicbeu  yolitifcbeu  Despotismus 
511  ftüfccu,  öamit  öiefer  im  Buuöe  mit  öem  geiftlichen  ilbfolutis- 
mus  öie  Umviffeuheit  unö  öeu  Knechtfum  öer  ZTTenge  aufrecht« 
halte.  Per  (Eine  im  l)immel  mußte  öem  (Eitrigen  im  Staate 
öen  2lrm  bieten,  öamit  fein  On-on  nicht  ins  tDanfeu  gerate- 
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(Eine  Culturaufgabe  irar  öas  nicht.  ©6er  ift  öies  eine  büöungs- 
gerechte  Cebensführung,  u?enn  öas  C^riftentum  öie  ipirFlicbe  VDAi 
für  wertlos  unö  öie  jenfeitige  gar  nicht  beftefjenöe  IPelt  für  allein 
bemerFcnstt>ert  erflärt? 

5u  welchen  2lbgrünöen  unrichtigen  DenFens  gelangt  man, 
wenn  man  öie  IDirFlidrfeit  für  Schein  un6  öiefen  als  öas  einzig 
^eftftehenöe  hinnehmen  foll,  —  wenn  man  öie  luftblaue  Uber- 
ftnnlidjfeit  als  öas  Ijödiftc  <0ut  rühmt  uuö  öiefer  ITiete  5iilieb 
bic  SinnlidjFeit  öes  JlTenfcben  in  öen  (Srunö  bohrt?  IDegen 
öiefer  tl^öricfjten  Verachtung  öes  Sinnlidjen  fyat  öie  römifdie 
Kirche  5uerft  in  einem  (ßefefcbudic  6er  IDiftgoten  erflärt,  öaj? 
öas  Ceben  eines  IDeibes  nur  tytib  fo  mel  u>ert  fei,  wie  öas 
eines  ITCannes. 

€s  ift  fdjwer,  etfnfche  Pflichten  5U  erFennen,  wenn  im  Breun- 
punete  öer  cfyriftlicben  Cebensanfdjauung  öer  complete  IPelteFel 
ftcljt.  Der  fonöcrbare  f)eilige  Bernharö  r>on  <£lairuaur  wufjte, 
was  er  fagte,  als  er  öie  Perachtung  öer  IPelt  uuö  feiner 
felbft  als  21d>fe  öer  dnuftlichen  (ßrunöweisheit  bezeichnete.  Der 
pefftmismus  öes  Chrifteutums  ift  ebenfo  grunöfalfch,  wie  alle 
anöercu  3rrlehren  öeffelbeu.  töewöfmlich  fürjrt  öie  Cebenspci' 
achtung  5um  fjaöer  mit  (ßott.  Sdion  V)\ob  sanfte  öen  „alten 
3uöen"  3al?pe  wegen  öes  unerträglichen  Cebensjammcrs  tüchtig 
aus.  Diefer  UnglucFticbe  beFam  eben  Feine  Anregung,  helle 
Cebensfeitcu  ansuerFenneu. 

2lls  eine  2traberin  aus  öem  Stamme  DanaFil  von  ^abu- 
fchmerseu  geplagt  ausrief:  „Villah!  mögen  öir  öeiue  <?>ähnc 
weh  thuu  als  mir  öie  meiuigen!",  fo  ftellte  ftc  fich  auf  öen 
Boöen  öer  chriftlichen  Cebeusrerachtuug  mit  ifyren  Crugfchluffen, 
öie  wegen  peinlicher  (Einzelheiten  alles  ueröammeu.  Das  Dafeiu 
ift  nichts  wert,  weil  es  ^abnfdmiersen  aeftattet,      ift  ein  folcfjer 

Die  (ßefdjicbte  öer  leteteu  19  3afyl'fyu,I0crt°  bringt  über- 
5eugenöe  Beweife,  öafj  öas  Cfn'ifteutuni  nach  allen  Kichtungen 
bin  unheilvoll  gewirFt  hat.  €s  jerftörte  alte  Kulturen,  olme  fie 
erfefcen  5U  Fönnen,  —  verfolgte  graufam  Vertreter  rerunnftigeu 
Denfens,  —  opferte  feinen  ftarren  3rr^c^?rcn  ungejäblte  nienfchen- 
leben,  —  bahnte  öer  UufittlidiFeit  öie  IPege,  lief*  öie  politifche 
JreiK'it   nicht  auffommen  uuö  benimlc  im  Bunöe  mit  öem 
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weltlichen  Pespotismus  6ie  €ntwicflung  alles  JITcnfdwncMcti. 
Pas  €  giften  tun;  fyat  6urdj  feine  Vertreter  alle  etlufcrjen  uu6 
lPiffeusi6eaIe  nie6erftampfen  laffen.  Selten  gab  es  fleine  2lb» 
(primae  pou  6iefen  Kegeln. 

£in  6eutfcber  ^filofof,  6er  an  6er  Itfafyrfyeit  regelmäßig 
porüberfdiielte,  war  fo  artig,  6as  Cbrifteutum  eine  Keligion  6er 
IPabrfyeit,  Ciebe  un6  ^reifyeit  511  nennen.  5  Reiter  Raufen,  <5e« 
fangntffe,  grelle  Verfolgungen  un6  gemeine  Betäubungen  er« 
jäblen  6apon,  6aß  6as  £fn*iftentum  in  IParjrfyei*  eine  Religion 
6es  paffes,  IDalntwifces  un6  6er  Polfsbe6rücfung  war.  IPare 
es  niaSt  tragifd>.  wenn  ftd}  ^Ueufdien  wegen  Ö5laubensmeinuugeu, 
6ie  iitd^t  eine  Brombeere  wert  fin6,  mit  allen  21Iitteln  6es  lln 
perftan6es  eiferpoll  befampfen,  fo  fonnte  man  es  fornifd?  fin6eu. 
jfüfyreu  <$5laubensfol6ateu  tolle  (Tai^e  mit  ifyrent  IPafmwifce 
auf,  fo  fanu  mau  aus  6eu  Cfyorr/eiten  6iefer  poffenreißer  6as 
Komifcbe  aller6iugs  l?erausfin6en. 

Pie  afrtfanifdvn,  griocriifiieu  un6  römifchen  Bifdiöfe  haben 
in  6cu  erften  jar>rlnin6erteu  uuferer  coeitredmung  über  6ie  grauen 
ovfjetmuiffe  6er  Preifaltigfeit  fo  riel  reltfames  porgebraer/t,  6aß 
fie  Ciere  ir/rer  (Sott  un6  Religionslofigfeit  wegen  hatten  be« 
nei6eu  föuueu.  jm  doncil  511  Conftantinopel  (58  \  v.  u. 
fähigen  fie  wogen  ihrer  2lufiditeu  über  6ie  Preieiuigfeit  mit 
Kreiden  fo  ftarf  wad)  iljren  Köpfen,  6aß  es  bofyl  flang. 

Kaifer  Conftantin,  6er  priefterfueebt,  lief;  je6eu  rnuridnen, 
6er  ein  Budi  6es  Jlrius  fau6  uu6  es  nicht  perbranute.  Ilu6 
6as  Perbrecbeu  6es  2lrius?  Huu,  er  behauptete,  6aß  6er  5of?u 
6er  <7>eit  nad>  6em  Pater  folgte.  Per  Preifaltigfeit  jiilieb  wur6eu 
Ket>er  wie  23  reu  Ueffeln  uie6ergemäht;  außer  6em  £eben  wur6e  ihnen 
6asDermögen  geraubt.  Pas  war  djriftlidic  fiuftcrjt  uu65ittlidjfeit. 

Pie  Bifcrjöfo,  6ie  im  *£oncil  pou  lucäa  (325  11.  u.  £.)  per» 
fammelt  waren,  ftellteu  6eu  Sat>  auf  6ie  Beine,  6aß  6er  5orm 
pou  6erfelbeu  Subftanj  wäre  wie  6er  Pater.  Paß  6ic  unforper- 
liehe  (Beiftigfeit  6em  Begriffe  6er  Subftauj  wi6erfpradj,  fümmerte 
6ie  Jilofofeu  6er  Preieiuigfeit  uidjt.  Bei  6en  Kircheupätem 
fdilug  fidi  {Erjorljeit  mit  IPabuwift.  Hur  bei  Kefteru  ftratylte 
mitunter  ein  perftäu6iger  (*5e6aufe  auf.  5o  bei  pelagius,  6er 
mit  Red)t  behauptete.  6af;  6as  (Tauf waffer  6ie  5üu6en  nicht 
wegwafdie,  6a  nur  gute  Werte  IPert  fyaben. 
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2lud?  über  6ie  Hdtur  2I6dms,  mit  tpeldjer  fidj  5ie  gläubige 
ftimloftgfeit  ftarf  befdjäftigt  hatte,  äufjerte  Pelagius  pernünftige 
Urteile  un5  u>ur6e  6eshdlb  feines  Vermögens  berditbt.  Cbrift« 
lid?e  IDcrfthdtigfeit! 

Dem  jungfräulichen  Sdjofje  UTdricns  l^dbeu  6ie  ^eiligen 
Ddter  6ie  järtlichfte  2tufmcrffamfeit  5iigetpen6et.  2luf  6em  Coucil 
5u  £fefus  tt>ur6en  6ie  Schöpft  lofofeu  tpegen  5er  perfdue6eneu 
5<i>dttirungen  6er  3un9ftäuIicf?rtit  Utdriens  han5gemein.  Die 
Krdft,  6ie  ihren  Köpfen  fehlte,  fdg  itmen  in  5en  ^duften.  Diefe 
fpürte  dudi  Bifdjof  Iceftorius,  5er  pom  aufgelegten  Pöbel  mi£« 
hdii6elt  ipuroe,  ipeil  er  6ie  Ulenfdilichfeit  5es  pon  UTdrid  (*5e> 
bomen  beteuerte. 

Bei  6en  llnterfudjuugen  6er  ftirdienpäter  über  5as  Uiag6> 
tum  UXaricus,  über  »eiche  ein  Bud)  pon  Celmer  (138  0  aus> 
fübrlidjen  23efdjei6  gibt,  fcbjug  5as  Cdfcipe  6en  Uldutel  theolo» 
gifeben  Truftes  um.  Die  ^eiligen  Baucbfilofofen  tpollüftelten 
aud}  über  6ie  ungefdjled^tlidjen  Beziehungen  5cs  betagten  IPit» 
wers  jofef  5U  UTaria,  6ie  ftaS  511  einem  €I)ebrud>e  nidjt  h^db* 
mür6igen  founte  un5  fdjon  por  ihrer  <£lje  5ds  (8elüb6e  6er 
Keufcr/I^eit  abgelegt  hätte,  jofef  tPdie  6urdi  UTaria  fclber  jung- 
fräulich geblieben,  6d  ihr  UTdg6ium  abfärbte,  2(uch  l^ätte  6ie 
förderliche  Uuterfudmng  6er  jungen  Uiutter  nach  6er  (ßeburt 
6es  l^errn  unperletjte  3undfraufchaft  Porgefuu5en.  VOn  E?at 
5eun  unterfud^t?  2tuch  eine  PerlmufaVl  fotpie  5ie  (ßölt  lieb  feit 
5es  Sohnes,  6er  öureb  perfdjloffene  (Teuren  geben  fonute,  er« 
ipiefen  angeblich  6ie  llnberül)rtheit  Ulariens.  Un6  fo  geljt  es 
über  öiefeu  jarten  punet  mit  firmen  Päterlicber  Scrjamlofigfeit 
weiter.  2lls  ob  folctjo  Betrachtungen  jiir  (ßefittung  5er  UTenfcbeu 
etipas  beitragen  fönnten! 

Daf  ein  je6er  UTeter  (Eifenbalm  melyr  VOqvX  beft$t,  als 
Spifcfin6igfciten  6iefes  Schlages,  fdnu  nur  ein  fraufes  03ebiru 
perneineu. 

3ft  man  im  Staube,  5as  himmelfchreien6  Ungereimte  dls 
<5ipfel  5er  Cebensintereffeu  511  bezeichnen,  fo  fdnu  5er  <£infhif? 
6dPon  duf  politifche  Rührungen  uidjt  günftig  fein. 
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Wenn  fto)  Despoten  öes  (Blaubens  unö  öes  Cfyrones  öie 
f)anö  reiften,  fo  r/at  öiefes  Büuönifj  immer  ein  großes  Unglücf 
für  öie  pon  öiefen  21Tad}tfyabcm  Umflammerten  beöeutet.  3m 
oftrömifdjen  Keidjc  $eugtc  öiefe  Permäfylung  entfetjlidje  ITtiffe« 
traten.  Bilöungsanfralteu  für  S^te  ipuröen  gefdjloffen  unö  öie 
Teilung  5er  Kranfen  rjeiligen  Knochen  überlaffen.  ;Jilofofifcf}e 
Schulen  umröen  als  glaubensgefä  r/r  lieft  perboten,  öie  IDiffcnfd^aft 
als  2TCagic  unö  Dcrrat  an  öer  Kcligion  perfotgt;  öie  ^Jreunöe 
öes  ItHffens  tpuröen  perbannt  oöer  gefptejjt.  Die  oftrömifdjen 
Kaifer  fyaben  in  Perteiöigung  öes  (ßlaubcns  Scrmtadjtfjaten  per- 
übt,  öie  auf  öem  Scbanöpfab/le  öer  Dölfergefdndjte  Rängen.  Die 
ftttigenöe  illadit  öes  Ctyriftentums! 

papft  unö  Kaifer  beanfpruebten  im  2TlitteIalter  öie  IDelt- 
fyerrfdjaft  als  ifyr  „göttlidjes  Kecbt",  roäfjrenö  ftc  öodj  nur  ein 
großes  Unrecht  roar.  IDenn  öie  f)ofyenftaufen  $ur  unumfebränften 
<5eu>alt  öer  römifeben  3niPcratoren  gingen  ipollten,  fo  tpuröe 
öamit  nur  ein  perföulidjer  Befifc,  nicfyt  ein  fittlidjer  ^wed  $um 
heften  öes  öeutfdjen  Polfes  angeftrebt.  Die  flaatsbürgerlia^en 
Hechte  rouröen  mifjacfytet  unö  öie  Creue  perlest.  Dafür  entfiel 
irmen  audj  öie  flacht  unö  fie,  öie  Untreuen,  tpuröen  felber  für 
restlos  erflärt. 

€s  n>ar  ein  ftttlidi  nmröelofcr  Kampf,  öer  tpegen  öer  Per« 
biuöung  öes  perdjriftl iahten  3mperatoreutums  mit  öer  öeutfdjen 
Kaifernniröe  geführt  tpuröe.  $üv  öiefe  Otelfragc  floffen  Blut, 
ftröme.  IPenn  bei  öer  Krönung  öer  Papft  öem  Kaifer  einen 
golöenen  Reichsapfel  als  Kennjeidjeu  überreichte,  öaf  öer  (Dber- 
berr  öer  fatfyolifcrjen  Kirche  öem  Kaifer  öie  Jjerrfcrjaft  übertrage, 
fo  n?aren  beiöc  tjerrn  pon  öemfelben  iHacrjtöünfel  befyerrfcfjt  unö 
betrogen  ftd?  rpecfyfclfcitig. 

Attilas  Selbftlob:  „jeh  bin  öer  Jammer  öes  IDeltalls" 
gilt  aud?  pon  öiefen  beiöen  Vertretern  tböridjter  ZITacfytanmajjung, 
ipeldie  mit  öem  Jammer  ifyres  Dünfels  öas  Cebcn  jener  nicöer- 
ftampf  ten,  öie  rpegen  eines  blofjen  Citels  fämpfeu  mußten. 
Das  Cfyrifteutum  flimmerte  fid)  audi  öa  nicht  um  ftttigenöe 
(Einflüffe. 

XPenn  man  $ur  £c\t  öer  Kreu^jüge  aus  öem  Heidje  3eru* 
falem  einen  cfynftlicrten  21Iufterftaat  bilöen  wollte,  fo  fehlten 
rjierju  öie  Littel  öer  ^tnftcfjt  unö  Sittlichfeit.  2Uau  fieUte  öort 
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öas  «gcrrbilö  eines  abcnölänöifdjen  Ccfycusftaatcs  mit  allen 
Scbattcnfcr/lägen  öeffelbcn  auf.  (£s  fanö  fidj  ein  fyftorifer,  6er 
es  rüfmtte,  öaf  öurcfy  öic  Kreu35Üge  öas  „fyciltge  £anö  öes 
<5ciftes",  öic  „tpabre  ^rciljeit  öes  ebriftlidjcn  Denfens"  erreicht 
uuiröcn.  £eo  fyat  öics  in  feiner  (Befdjidjte  öes  iHittelaltcrs  be- 
Rauptet.  IDofn'n  öie  roafyre  ^reifyeit  cbriftlidjen  Denfens  führte, 
beriefen  öic  Kinöerfreu5$üge.  Die  20000  ttinöer,  öie  aus« 
gcfdjicft  muröen,  um  mit  f}ilfe  ifyrcr  Uufdiulö  öas  fyeiligc  €anö 
öes  (ßeiftes  $u  erobern,  maren  (Dpfer  djriftlidjen  Hupcrftanöcs 
unö  religionsöummer  (Eltern.  IDas  öer  (ßlaube  berührt,  erftarrt 
im  Coöe  oöer  im  Unfinn. 

<5ur  8efd>tpid}tigung  jeuer  Cefer,  tpelcbcu  öiefes  Urteil  $u 
ftreng  porfämc,  fei  bemerft,  öa£  es  aud?  einen  Despoten  gegeben 
bat,  öer  ftdj  ju  einer  richtigen  Kritif  öes  (£fn*ifteutums  empor- 
gerafft  rjat.  (Er  fyat  geäußert:  „IDenn  man  öie  (Befdncr/te 
ftuöire,  fo  tseröc  man  faft  $u  öem  (B tauben  perfübrt,  öaf  öie 
gan$e  UTenfcb,f?eit  pon  öer  £>e'\\  <£onftantins  öes  (ßrojjcn,  roeldjer 
öas  (Efyriftentum  sur  romifdjen  Staatsreligion  erhoben  f?at,  bis 
5U  öen  Reiten  öer  Deformation  roarm-  unö  blööftnnig  geroefen 
ipäre."  IPcr  öer  Unbefangene  getpefen,  öer  öies  ausgefprodjen 
rjat?   ^rieörid?  II.  öer  <£>roge  ipar  es. 

*  * 

Dag  öas  (£r/riftentum  auf  durften  crjier/lidi  günftig  getpirft 
r/abc,  fann  mau  faum  jugeben,  mag  mau  nun  öie  ^errfeber 
aus  öer  ^amilie  öer  ITCcrotpinger  oöer  aus  öem  (ßefdjledjt  öer 
Habsburger  oöer  öie  fpanifdjen  Cb/ronfaffen  im  ituge  galten, 
pon  öeneu  öer  letzte  beim  Zlusbrudi  öes  cubauifcfycn  Krieges  öen 
papft  Ceo  XIII.  als  öen  Vertreter  öer  göttlichen  (Scrcdjtigfeit 
dffentlid)  angerufen  fyat.  Der  2Inruf  fyat  nichts  geniifct;  öie 
göttliche  (ßeredjtigfcit  u?ar  nadi  öer  Hicöcrlage  öer  Spanier 
blosgeftellt. 

Die  £)errn  in  Korn  fyaben  menfcblicfyc  Sdjipäcfyen  genau 
gefannt  unö  mit  öiefen  fein  gerechnet,  tpenn  fte  öarauflnn  ftdjcrer 
r)errfd?cn  fonnten.  So  fingen  fic  öen  2TCerotpiugcrn  einen  flogen 
(Titel  um  öen  fjals,  ipomit  öiefe  511  Sflarcn  öes  papfttums 
gemacht  rpuröen.    Had>  (Egiubarö  begnügten  fidj  öie  erften 
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^Herotpinger  als  Beherrfdjer  6cr  ^raufen  6amit,  einen  langen 
Bart  un6  r^erabroallcnöes  fjaar  5U  tragen  uu6  in  einem  £an6* 
häufe  5U  lpormen.  Das  mar  6er  6iscrete  Zlbfolutismus  pon 
Schlafmützen,  6er  auf  (Tr/ronftür/Ien  eigentlich  3ai*  nichts  5U  fueben 
hatte.  Der  vom  Papfte  perlier/ene  uichtstperte  Citel  (Befdn"iteer 
6er  rdmifchen  Kirche)  for6erte  ein  ipertpolles  (Segengefcbcuf:  ein 
i)eer.  pippin,  6er  (ich  in  feiner  Befdiränftheit  auch  jum  Könige 
6er  ^raufen  Dorn  Häuptling  6er  <£f?rifteuheit  falben  lief,  eroberte 
für  6eu  Papft  Stefan  IL  £äu6ereien,  6ie  ihm  pon  6eu  £ango> 
bar6en  entriffen  tpur6eu. 

Bei  allen  6iefen  2ITad)enfd}afteu  fpielte  6er  Cl^riftengott  6ie 
fleinlidje  Holle  eines  »Titel  ■-,  <Sna6cn>  un6  inaditfpeu6ers  un6 
trat  fo  in  eine  gemeinfchä6Iichc  Bc5ieb/ung  5111*  Politif. 

Karl  6em  (ßrofen  gefiel  ebenfalls  6er  «Eitel:  Rex  Dei 
gratia  beffer  als  6ie  fadigemäfe  Be5eidmung:  Rex  Francorum 
et  Langobardorum;  er  lief  fid>  6esfyalb  aus  iSrüu6en  6er  «Eitel» 
feit  pon  prieftei*hau6  511m  i)errfd)er  pon  (ßottes  <ßna6eu  ein- 
falben  un6  erblicfte  in  6iefer  fchalen  Verrichtung  6ie  I)auptquelle 
feiner  Kedjte. 

Die  pon  ihrer  Keligion  fdjlecbt  erlogenen  21ierotpiuger  hielten 
£an6  uu6  £>olf  für  eine  €rbfadje,  6ie  fie  unter  Itlitglie6er  ihrer 
^amilie  anllfiirlich  perteilen  fonuteu.  Da  irrnen  IPaffeufuecrite 
5iir  Seite  ftan6en,  fo  lief  fidy  6ie  Dolfsher6e  6iefe  Unbill  ge- 
fallen. 

Das  jntereffe  6es  Polfes  trat  überhaupt  por  6eu  jutereffeu 
6er  Kirche  surücf,  welche  u>afn*5unelnneu  6en  abeu6läu6ifdieu 
X^errfcberu  als  eine  pon  (Sott  gebotene  Pflicht  bezeichnet  rrur6e. 
Und)  6a  fpielte  6er  liebe  (Sott  eine  uu6anfbare  Kolle  in  6er 
IPeltgefcbicbte.  liichtsax'rte  IHenfdjeu  haben  6en  eung  fdjtpeigeu« 
6eu  ^eugeu  pou  iUiffetbateu  geunffeulos  als  ihren  Befcrnifcer 
angerufen.  2lus  6em  (Eitel:  renn  if  eher  Kaifer,  6eu  (ich  6eutfdje 
Könige  aufalbeu  liefen,  (prangen  BlutqueUen  hcrpor- 
päpfte  beeinflußten  XVa\)\  uu6  Stellung  6es  „heiligen  rdmifchen 
3mperiums  öeutfeber  ITation"  11116  ihre  nie  511  fattigeu6e  Selm* 
(ucht  nach  21Tacht  führte  311  häufigen  IPaffeugäugen.  Der  2luto< 
frat  6er  Kirche  mafte  fuf>  6as  Vorrecht  an,  6af  nur  er  6eutfä}en 
Königen  6ie  Faiferlidie  flacht  übertragen  föune.  (Sott  fprad} 
alle  2tnmafungen  6er  päpfte  tpillig  nad}.  So  fam  es,  6af  6er 
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romifche  Kaifer  als  weltliches  (überhaupt  6er  Clyriftcn^cit  für 
6as  2Uifrechtftehen  6er  feljr  einträglichen  tDeltoberhor/eit  6es 
papftes  5U  forgen  r/atte;  6as  n>ur6e  aucr)  6as  Befcrjüfcen  6er 
cfyriftlicr/en  Keligion  un6  6er  Kirche  genannt.  Der  (Seftttung 
würbe  bamit  aber  nicht  ge6ieut. 

Bal6  würbe  6ie  2tberor6nuug  6er  priefterlichen  <5eu?alt  über 
6ie  weltliche  ein  <S5run6fat5  6es  curialen  Staatsrechtes,  papft 
Bonifa5  VIII.  r/at  6iefcn  <5run6fa£  un6  6te  Unterwerfung  aller 
mcnfcr/lidjen  Creatur  unter  6ie  fjerrfebaft  6es  prieftertums  als 
<5ruu6fäule  6es  (ßlaubcns  bc3cicr/net.  Der  Staat  wur6e  fo  £eib» 
eigner  6er  Kirche;  er  war  perpflichtet,  geiftliche  Urteile  5U  roll« 
ftreefeu,  6ie  1(\rd}C  aber  behielt  ftch's  immer  vor,  5U  prüfen,  ob 
fte  6en  Staat  unterftüfcen  6ürfe  06er  nicht.  Die  UTacbt  6er 
Kirche  ftan6  6a  $u  oberft,  niebt  6ie  flacht  6er  (Seftttung. 

Die  päpftlicf/e  tjerrfchgicr  führte  511  6cn  fchamlofeften  formen 
ftttlidjer  (Entartung  un6  fefctc  6ie  Kirdje  5U  einer  Börfenagentiu 
6es  f^ausr/errn  im  Patican  herab,  ttls  Vertreter  (Sottes  11116 
als  Uberherrn  auf  unferem  Planeten  wollten  prtefter  alle  Unter» 
menfer/en  Pom  £aienftan6e  unter  6ic  ,füfce  befommen  un6  (teilten 
ftcb  6esr/alb  überall  außerhalb  6es  (Sefet^es.  (Beiftlicr/e  Ver> 
brecr/er  wur6en  a>cltlicf?cu  Siebtem  ent$ogen. 

IDas  6ie  Vorteile  6er  prtefter  in  ^rage  ftellte,  n>ur6e  fräftig 
ferngehalten,  weil  es  angeblich  aegen  (Sott  gebe.  Das  Kedjt  6es 
Dolfes  wur6e  6urd?  6as  Kirchenrecbt  (corpus  juris  canonici) 
gebeugt,  6as  fich  permafj,  6ie  IPclt  meiftern  5U  wollen. 

3mmer  wic6er  trat  (ßott  als  Dorwan6  5ur  Unterjochung 
6er  etr/iferjen  Freiheit  un6  6ie  "Kirche  als  2luftalt  für  Unter- 
6rücfung  aller  Demunftwerte  auf.  Uu6  fo  ift  es  geblieben  bis 
heute.  Die  chriftlicr/e  Religion  mtfebte  jtdj  in  6ie  ftaatliche 
Derwaltuncjstechmf  un6  übte  6a  nur  einen  perwirren6eu  «Einfluß. 

* 

IDofnn  6as  Chrifteutum  gegriffen  tyat,  6a  fameu  moralifche 
Vergiftungen  por.  Die  h^niferjeu  Kömer  waren  fo  roh,  Sänger, 
Dichter,  Seiltän$er  uu6  poffenreiger  auf  6iefelbe  Cinie  bürger» 
lid?er  (Ehrloftgfeit  $u  ftellcu.  Das  £fnufteutum  h«t  es  trofe  feines 
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ftausfchjlöes  öer  Häcfjften  liebe  geftattet,  Öa0  in  öer  Xeifye  ebrlofer 
Ceutc  im  Mittelalter  öie  efyrbarften  f)anöroerfer  neben  öem 
„fafyrenöen  unö  gefyrenöen  Volh"  ftanöen. 

Die  (Dlmüfter  Kirdjenperfammlung  beurfuuöete  itjre  ebrift- 
lidje  ZTtenfdjenliebe  öaöura?,  öajj  fie  (ßetftltdjen  verboten  fyat, 
3<>ngleuren  2Umofen  ju  geben.  llnö  bodf  waren  Cafcbenfpieler 
ifyrer  Jertigfeiten  ipegen  metjr  mert,  als  priefter,  öie  nur  in 
einigen  Ceremonien  (Befprifeeu  mit  H\uf)u>affer,  QTeufelaustreiben 
uftp.)  bemanöert  iparen. 

3a  6ic  "Kircfjc  rjat  in  ifyrer  unergrünölicfyen  ,Jer;lcrloftgfeit 
öen  armen  ,Jdf?ron&cn  Kedjt  peripeigert,  an  öen  djriftliefyen 
Sacramenten  teilzunehmen.  3m  fircfylidjen  Sinne  fyaben  Kedjts« 
urfunöen  geftattet,  fafyrenöe  tfüuftler  ftraflos  tot3ufcblagen  roie 
fyerrenlofe  ßunöe.  <£s  n?ar  ein  Ijcrslofcr  f)orm,  nidjt  £)umor, 
mie  Ceute  behaupten,  tpeldjc  öiefeu  2tusörucf  nicfjt  per- 
ftefyen,  tt>enn  ein  altes  Kecrjtsbucfj  erlaubte,  öen  Statten 
jenes  (ßetpalttljätigen  5U  fcblagen,  6er  einen  Spielmanu  mif  • 
fyanöelt  Ijat. 

3enc  Hedjtloftgfeit,  welche  gansen  3erufsgruppen  im  mittel* 
alter  pom  Unperftanöe  jugefprocfjeu  tpuröe,  r/at  öie  Kirdje  nidjt 
blos  geöulöet,  fonöern  öurd?  ifyre  jügellofe  Hnöulöfamfett  in 
(ßefcblecfytsöingen  nur  gefteigert.  Da^u  fam  öie  pom  <£lerus 
forgfältig  gc5Üa>tete  llmpiffeufyeit  unö  ftttlidje  Denpilöerung, 
ipelcf/e  es  511  tpege  brauten,  öaj?  im  \6.  unö  \7.  3dWun**r* 
eine  gan^e  Keifte  ehrbarer  ftanörperfer  unö  Öeöieufteter  als  un- 
ehrlich, pon  öer  (ßefellfdjaft  gemieöen  unö  peraajtet  uwröe. 

(Berber  umröeu  für  ehrlos  erflärt,  n^eil  fie  ^unöefelle  be« 
arbeiteten,  —  (Tucfmiacrjer  galten  ebenfo  für  unehrlich,  roeil  ftc 
Schafwolle  peru>enöeten,  —  €ffenfeger,  weil  fie  ein  anfd}tpär$enöcs 
(Betperbe  trieben,  —  (Türmer,  tpeil  fie  5utpeilen  (ßefängntjj» 
mäcbter  waren,  Spielleute  unö  (ßaufler,  weil  fie  für  (ßelö  unö 
nicht  für  öie  blojk  (Efyre  geigten  unö  jouglirten. 

2hicfy  öer  ^ufall  teilte  Branömarfen  öer  Unehrlichkeit  aus, 
fo  öie  23erüln*uug  pon  ^inrichtuugsmitteln,  eines  Zlböecfermeffers 
u.  a.  <ß.  2Iuch,  öie  brapeu  Birten  galten  für  ehrlos,  öie  öod? 
im  XDinter  Scfjulmeifterei  trieben.  <£rft  öurch  einen  faiferlicfyen 
(£rla0  pom  3d^rc  l?5*  umröcn  öie  armen  Diertelmenfcfjcn  $u 
T^alb"  unö  Dollmenfdjcn  erhoben.    Vuvd}  öie  ^urucfftcllung  oer 
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€bre  wurden  fte  wieder  firdjftufyl-  und  begro^ntgfärn'g.  Die 
vom  CEpriftentume  für  Kinder  deffelben  fn'mmlifijen  Paters  er« 
flärten  (Erdenbürger  fyaben  fid?  cjc^af t.  reradjtet  unö  verfolgt. 

Das  <£fn*iftentum  mit  feiner  (Bleichftellung  aller  lUenfcrjen 
fyat  diefen  nie  5U  einem  Hechte  perfyolfen  unö  ftand  immer  der 
Unterdrückung  derfelben  $ur  Seite.  £ag  das  etwa  in  feiner 
(Seftttungsabficfjt  ? 

Dag  die  angeblid)  befte  aller  Religionen  feinen  jtttigenden 
ZPert  befifct,  foüen  audj  die  folgenden  2tbfdmittc  erweifen. 
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Dajji  IHeufaVu  Devftauö  bejtfteu,  um  ilm  nicht  511  gebrauchen, 
unö  fyvy  um  6as  £ei6  an6erer  nicht  mtyuempftnben,  bcrccift 
öie  (Sefdndjte  6er  Strafjufty.  3U  bxefcv  jeigt  es  ftdj  fo  recfyt, 
6a£  5U  6eu  (ßruuöjügen  ntcnfcfjlicfjcr  llrbcfcfyaffenfyeit  (ßraufam- 
feit  gehörte,  6ie  fiefy  bot  21Tad}t-  11116  Kraftbeft£  in  befon6ers 
entfetjlicber  ^orm  ausla6ete.  DXan  Fann  es  ja  jugeben,  6a§  6ic 
Antriebe  3ur  (ßraufamfeit  (Erbftfufe  aus  6er  £cit  6er  Kampfe 
mit  Raubtieren  6es  Uru>al6es  ftu6;  allein  es  bleibt  gleid}tr>ol?l 
unen6lidj  traurig,  bei)}  ftdi  Jllenfdvn  mit  foldjcit  €rbftücfcu 
fyerumfdjleppen  mußten. 

Die  Religion  6er  Ziädrften liebe  fyat  6ie  grellen  2fusfd}rei- 
tungen  6er  (Sraufamfeit  nicht  gemil6ert.  ja,  6ie  romifdje  lfirdje 
trat,  n?ic  man  n>eijj,  felbft  an  6ie  fpifce  erlefener  Xlninenfdjlid?- 
feiten  un6  tröftete  6amit,  6a£  Cbrifteu  511m  Ixreu^tragen  geboren 
feien.  Kotier,  ^rei6enfer,  fjeren  11116  5au^wr  fatten  es  be- 
fonöers qualroll  empfuu6en,  6a(>  6ic  Religion  entmenfd?e  unö 
entftttlidje. 

Durd?  6ie  Strafjuftij  6er  lürdv  wirb  uns  6ie  Überzeugung 
aufgejroungen,  6a0  6as  einzige  ^Mittel  5111*  moraltfdjen  (Senefung 
6er  PcHfer  6ie  Befreiung  r>om  Jeufeits  uu6  ein  genaues  Be- 
Fanntn?er6en  mit  6en  IDerteu  6es  Diesfeits  6urd>  einen  ge6iegeneü 
Unterricht  ift. 

jm  ^Mittelalter  l^at  unter  6em  <£iufluffe  6es  (Slaubens  6ie 
2llbernf?eit  augeflagt  un6  6ie  Unmeufcblidjfeit  r/at  geftraft.  Die 
Kirche  l?at  6eu  lPuu6erglaubeu  grojj  gojücfjtct  un6  6icfem  ent» 
ftammteu  6ie  graufamen  (Gottesurteile.  Wie  6er  ^euöalaöel 
freies  törunöeigentum  uu6  freie  21Tenfdieu  nierjt  ge6uI6et  unö 
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Ceibeigene  gcjtpungen  l?at,  ftd?  unter  feinen  Sd?u^  ju  (teilen,  fo 
machte  auch  6ic  lurcbe  fo  piele  ^nenfeben  als  möglich  5U  f}örigen. 
Sic  log  es  6er  <5laubensher6e  por,  6a0  6amit  6as  endige  Seelen» 
Ijcil  perbürgt  tper6e,  wenn  man  ficrj  in  6ie  Ceibeigcnfchaft  eines 
beftimmten  f)ciligen,  eitles  Klofters  06er  einer  geiftlicrjen  Zlnftalt 
begebe. 

Die  5trafjufti3  aller  Reiten  un6  faft  aller  Pdlfer  perhöhntc 
hauptfächlich  6as  foftbarc  Hecht  511  leben.  Sie  ipar  in  ihrer 
Sefcbränftr/cit  aufer  Stan6e,  6en  Begriff  6er  Sdml6  feftjuftellen 
un6  ftraftc  in  ihrer  tfopf»  un6  f)er$loftgfcit,  wo  nach  <Srun6- 
fäfeen  6er  Sittlichfeit  nichts  Strafbares  porlag.  So  blieb  in 
Sltfjen  felbft  6er  Begriff  6es  ftrafbaren  Subjectes  uuaufgchellt 
un6  es  würben  felbft  Batten  11116  Steine,  6ie  6urd>  herabfallen 
einen  2TTenfd>en  erfragen  hatten,  6urdj  Derbannung  beftraft 
un6  über  6ie  (Brenge  gefdjafft.  3m  21Tittelaltcr  a>ur6e  es  6urdj 
6ie  Keligion  in  iHenfchenfäpfen  nicht  geller;  es  n>ur6en  Ciere 
ftraf  gerichtlich  perfolgt  un6  3rrftnn^c  n>ur6en  als  Saumtiere 
6es  Ceufels  gemartert. 

Keine  Kegung  6er  2TTcnfcf?ltd?fcit  nahm  6as  IPort  bei  jenen 
Einrichtungen,  6ic  6er  (ßefcblecr/tsteufcl  als  3llfti5*?crr  perhängt 
hatte.  IDenu  6er  erfte  Beft^er  eines  grauen  fernes  glaubte,  feine 
eßenuf porredjte  im  graufamften  Stil  pertei6igen  5U  6ürfen,  fo 
ftan6  er  au  €infidjt  (Tieren  nad?,  6ie  it)re  €l?ebred}er  frei  her- 
umlaufen laffcn.  2TCit  entfe^licber  (ßraufamfeit  beftimmte  21Tanus 
(5efe^bud>,  6a§  6as  Durchbrechen  6es  ferueüen  Allein  bcftfces  beim 
Planne  6urd}  fchmachpollc  Perftümmelung  06er  Verbrennung 
auf  einem  glühen6en  (Eifenbette,  bei  6er  ^rau  6a6urch  511  be- 
ftrafen  fei,  6afj  fie  pou  f)uu6eu  jcrriffeu  untr6e. 

3u  (Egypten  ipur6en  £l)cbrecher  ebenfalls  mit  empören6er 
^eijlofigfeit  mi0ha"oc^i  er  u?ur6e  entmannt  oöer  mit  \QOO 
Kutenftreicrjen  be6acht,  itn*  tpur6e  6ie  Hafe  abgefchuitteu,  6amit 
ihre  Kei^e  nicht  abermals  perführen  Föuuen.  Die  altegyp- 
tifd^en  (Serichtshöfe,  6ie  aus  Prteftern  un6  Cipilbeamteu  bc» 
ftan6en,  fyabm  pfi  oer  Hnterfucrmug  bereits  6ie  Holter  per- 
hangt,  un6  ftraften  mit  Stocffdj  lägen,  l\Tftümmelung  un6 
Bergn?erfsarbeit. 

Hach  6er  altjapauifehcu  Kamilehre  6urfte  6er  tf5efchled}te* 
6rang  6es  Ulannes  überall  anflopfen,  6er  üreubnu-b  6er  ^rau 
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ipuröc  je6odj  mit  6cm  £o6e  bestraft .*)  €ine  2Ttil6erung  6iefer 
Strafe  beftan6  6arin,  6ag  6ie  untreue  frau,  nur  mit  einem 
Sdmr$e  befleißet,  auf  6er  Strafe  Bohnen  auflefen  mufcte. 

Xlad}  6em  l\ojifi,  6er  nad?  alten  Cra6itionen  im  3.  7^ 
u.  5-  nie6ergefa?rieben  irmr6e**),  fountc  6er  2lnr)anger  6iefer 
Keligion  feine  frau  je6en  Ztugenblicf  fortfdncfen  06er  roedjfeln, 
n>är/ren6  6ie  (Sattiu  als  redjtlofe  Sadje  migr/au6elt  trmr6e  uu6 
6em  ^Hanne  in's  (ßrab  folgen  mugte. 

3m  alten  ^ITerifo  tt>ur6en  grauen,  u>eld?e  treulos  u>aren 
ebenfo  tr>ie  ifyre  ZHänner,  einer  nie6erträd}tigen  Sitte  gemäf?  ge« 
tötet.  Dem  Co6e  perfallen  u>ar  auefj  jener  iTCann,  6er  eine  6er 
Untreue  übenpiefene  f  rau  liebte  11116  mit  ifyr  lebte.  <£tn  trjöricfytes 
f)crfommen  r/at  6ies  nidjt  geftattet.  Itur  priefter  belegten  fidj 
ftraflos  auf  6en  Blaa}fel6ern  6er  gefdjledrtlidjen  £uft  6idjtcten 
(ßöttern  6as  Derlangen  naefr;  Ztonncn  an  11116  fdiulten  6ie 
Cempelmä6er/en  in  6er  ars  amandi  ein. 

Die  2trt  5U  ftrafeu  5eigt  6en  2Henfd?en  in  feiner  unüber- 
troffenen fjer5loftgfeit.  Kaub«  un6  (ßifttiere  gehören  irmen  gegen» 
über  511  6er  Hobilität  im  Cicrreidje.  TXud}  im  altaffYrifcfjen 
(Eriminalperfafn-en  rour6e  6ie  foltcr  angett?eu6et,  um  <Seftän6> 
niffe  5U  erpreffen.  Die  einfache  Enthauptung  gehörte  511  6en 
miI6cn  Strafen  un6  würbe  6urd?  mannigfache  Körperqualen 
perfdnirft.  2TCau  liebte  6ic  Straf  form  6es  lucu^igens,  6as  l?aut= 
abziehen,  Pfäljlen  un6  an6ere  uumcufcblidjc  2netljo6en,  6as 
€ebeu  511m  EVrlöfcfyen  5U  bringen.  (Seringe  Pergefyen  würben 
burd}  &bfyaueu  6er  f)äu6e,  2lbfdntei6cu  6er  Hafe  un6  6er  (Dfyren, 
fotrie  2(usfted)en  6er  2lugcn  betraft.  Kann  es  ein  grelleres  Itn- 
redjt  geben,  als  ein  folcr/cs  Ked?t  511  ftrafen?  IDar  6a  uidjt  6er 
Strafen6e  6er  Z?erbred>er  un6  6er  Beftrafte  fein  beflageusmertes 
(Dpfer? 

3n  6er  Strafjuftij  6er  pe6tfd?en  3»6er  loljte  ebenfalls  grim« 
mige  llumeufdilidjfeit  auf.  Bei  6en  (Dr6alien  tt>ur6en  (Sötter 
als  genfer  befdiäftigt.  Perädjtlicfy  war  6ie  Ciebloftgfeit,  mit 
weldjer  Sträflinge  an  fto^fäulen  mit  Striefen  pom  Kopfe  bis 
511  6en  fügen  angebuu6eu  uu6  bann  gemartert  wur6en. 

")  inittcthunjcit  &cr  &cutf<i>eu  (Scfcüfcbaft  für  Hahir  unb  Dölfcrfunt»c 
Oftafirns.  (Pofofjama.) 
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J}artrjer5ig  waten  and}  6ie  Strafen  uuferer  f?ei5nifd}en  Vov> 
eitern.  Sie  beftraften  6as  2lbr/auen  eines  33aumftammes  mit 
6em  Zlbfyaueu  5er  6an6.  (Öeiftlidje  Siebter  im  Kiemgau  fyaben 
6iefe  ftärte  abgefdjafft. 

*  * 

lUenfdjenrecfyt  n?ur6e  pon  iHenfcfjenrparm  ftets  unterörfteft. 
23efon6crs  u?ur6e,  u>ie  unr  tpiffeu,  bas  Kedjt  $u  lieben  un6  feine 
Ciebe  511  aufern,  nidjt  auerfannt.  Die  <5rün6e  bavon  waren 
tripial.  Der  Pater  fafy  in  feiner  Cocbter  eine  perfauflicfye  IDaare 
uu6  trollte  oeren  XDert  uicfjt  por  6er  Dermüfylung  burd)  6en 
PerFebr  mit  einem  frei  genützten  Derefyrer  perringert  fefyeu.  Die 
Gattin  u?ar  fer/ou  gar  ein  perfonlicr/er  Beftfe,  6er  nierjt  angetaftet 
u>er6en  6urfte.  Später  traten  perrüefte  2inftdjten  religiöfen  Schlages 
über  6en  IDert  6er  3utl3fr3uli4?fett  auf  un0  gewannen  6en 
€influ£  pon  (frbtr/orfyetteu,  pon  anftecfen6eu  moralifdjen  Seuchen. 

C5era5e  5as  aus  6er  ö6eu  ^antafie  umpiffen6er  £eute  I)er< 
porgefyolte  bewährte  immer  feine  2)Tad?t  un6  pererbte  ftcfy  pon 
Cßefcr/ledjt  511  (ßefcfjledjt.  3C  älter  cmc  Dummheit  gerpor6en 
mar,  6efto  mer/r  mur5e  fie  als  ein  ^eiliges  Dermädjtnif?  6er 
Pater  06er  gar  6er  (Sötter  perefjrt.  Der  Kopf  tpar  nidyt  bei 
logifcber  Kraft  uu6  6as  f?er5  a»ar  fdjon  gar  nicht  jum  Had)< 
empfmöeu  frcm6er  Qual  angelegt.  Die  blanfe  Kaubtiernatur 
6es  rofyen  2TTenfd)en  perlangte  nach  6er  üertilguug  frem6eu  Gebens 
un6  6iefe  Kaubtiercigeufdjaft  fpiegelte  ftd}  in  jener  Strafjuftij, 
6te  fo  gern  nad?  6em  l)alfe  tfyrcr  (Dpfer  griff. 

Die  (Sermanen  Inelteu  es  uicfjt  für  ein  Unrecht,  ein  2tlä5> 
eben,  6as  feiner  Heigung  6eu  inteufipften  2Ui$6rucf  perliefyen  l?at, 
bei  frifeber  <El?at  06er  nad?  23efannttper6en  feiner  Eingabe  511 
töten.  Das  21Tä6cfjeu,  ipeld^es  tfyat,  roas  ilne  Heigung  gebot, 
n?ar  fdml6los,  6te  Strafe  je6od?  ipar  ein  Derbredjen. 

Had)  einem  Polfsrecbt  6er  ^riefen  mußte  an  6eu  König 
ein  2Pergel6  pou  grauen  be$atylt  werben,  6ic  fieb  pou  einem 
geliebten  UTauue  umarmen  liegen.  IDie  gemein  in  6er  Sadie 
—  6iefer  Köuigstribut  für  eine  £iebesfreu6e! 

IPar  6er  (beliebte  ein  Knecht,  fo  nnir6e  6ie  <Jreie,  6ie  ficrj 
ilmi  ergeben  fyatte,  bei  6eu  £augobar6en  11116  Burguu6eru  per- 
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Fliehtet,  wenn  ihre  Sippe  fic  nicht  tötete  06er  perfaufte.  <£benfo 
grell  u>ar  6er  $revtl  i>er  lEeftgoten,  pon  öenen  6ie  ^reie,  6ie  öen 
eigenen  Knecht  erhört  tyatk,  pon  amtsipegen  ausgcpeitfdjt  n?ur6e. 
Der  Klaffen6ünfel  tr»ar  in  6iefem  ßalk  ebenfo  unfittlich,  tpic 
6ic  Strafe  für  6ie  Dertpertung  einer  XTaturerlaubuifj. 

(Brosen  2Iuflaug  fan6  bei  germanifchen  Polfsftämmeit  6ie 
befdjränfte  f)ypothcfe  6es  <£t}riftcntums,  6a$  6er  Perfehr  mit 
einer  ^rau,  uxldie  6eu  illafel  6er  angeborenen  (Beriugipertigfeit 
ohner/in  an  fieb  trage,  eine  grelle  Sün6e  fei.  (Rott  muffe  es  ja 
tpiffen,  tpic  frcpclryaft  6ie  Umarmung  einer  ^rau  fei,  beteuerten 
6ie  geiftlicbeu  Dolmetfcher  feines  tPillens  un6  6ie  ge6anfenlofe 
ItTenge  glaubte  I^ochfittlicbes  aus5itführen ,  ipenn  fic  ^immel« 
fdjreien6  graufame  Strafen  gegen  IHä6chen  un6  grauen  per« 
Säugte,  lpeldie  pon  ihrem  (ßefchlccbtc  einen  uaturgerechten  (Se> 
brauch  machten.  Selbft  Ctebcspaare,  6ie  jur  £hc  fc^reiten  tpollten 
un6  öie  Dorfeligfeitcn  6erfelben  perfoftet  Ratten,  blieben  bis  in  s 

3a*?rhunocrt  herab  Ivfdnmpfenöen  Strafen  ausgefegt. 

Die  Kute  6er  l\ircbe  jagte  temperamentPoUe  £ieben6c  in 
6en  (To6.  „(Bottes  IPort"  trat  in  6ie  Hechtsbücher  6er  germa« 
nifcheii  Dolrsftämmc  über  un6  empfahl  6ie  cmpören6ften  Straf- 
formen.  lud>  6em  ripuarifd?eit  (Sefet^  rour6e  6er  £iebeu6c  ent« 
mannt.  Derfelbett  Strafe  perfielen  3uöen,  6ie  einer  Cl?riftin  if?r 
<0efd?lecht  perrieteu.  ZYian  erflärte  6ies  Firchlicrjerfeits  für  einen 
2lbfall  poju  (I^rifteutum.  Dem  3u6en,  6er  „by  eyner  triften 
frorpen  o6er  maget  puu6c  uufüfch^it  mit  ör  5U  triben6e,  fol 
man  fyn  6ing  abfni6en  un6  ein  aug  U3fted?en  un6  fy  mit  ruten 
Umlagen." 

früher  nnir6en  fTicbespaare  perbranut.  Die  €l?cbrecr;crin 
nniröe  uaeft  aus  6eni  fyuifc  gejagt  un6  mit  Hüten  gesücbtigt. 

Had?  fädjfifdicu  Kech tsquellen  fonnte  6er  (Satte  6as  clje- 
bredn'iiöe  paar  im  Cager  töten  uu6  mußte  fich  auf  6ie  £t- 
fdjlagcne  fefcen,  bis  6er  Hilter  fam.  Dann  6urfte  6er  betrogene 
6ie  (Ehebrecher  sufammenbiuöen,  unter  einen  (Balgen  fdjleppeu, 
6ort  pfählen  11116  in  einem  (ßrabeu  perfdiarreti.  Die  IPonne 
6er  Siebe  unö  6er  (ftraufamfeit!  Solche  ^repel  6ul6ete  un6 
empfahl  6ie  "Kirche.  Du  follft  töten!  —  mar  ihr  tDafylfprud) 
^egehrlichfeiten  6es  Jfleifches  gegenüber.  Ziod}  im  \6.  jat^r- 
hun6erte  nnir6e  6er  i£hebredjer  enthauptet  un6  feine  Cager- 
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gcuoffin  crtränft.  Selbft  6ic  Berührung  6er  Heijc  einer  €fyefvau 
galt  nach  6cm  Lex  Bajuwarorum  für  einen  <f  ^ebrud),  5er  bc- 
ftraft  wur5c. 

Ulan  fann  ja  jugebcu,  6ag  6ie  urtümlichen  21nftd}tcn  6er 
germanifchen  Dolfsftammc  über  6ie  V}aus-  un6  <£hc$ucht  mit 
6cn  bornirteu  Cehrmcinuugen  6cs  (£^riftentums  über  6ic  Co6» 
fün6e  6er  llnfeufchbeit  im  (Einflange  ftan6cn,  allein  6ie  Kirche 
tbjat  nichts  6awi6er,  um  6ie  ror/cn  Beftrafungcn  6er  befrie6igtcu 
töefchlecbtswünfchc  5U  mil5crn.  Sie  lie§  all'  6ie  lärpifchen  un6 
brutalen  Kircrjcnftrafcu,  welche  6ie  pom  <Sefchlcd}ts5wang  Bcfiegten 
er6uI6en  mußten,  bis  ins  ^8.  3a^r^?UTt^ert  herab  befielen. 

Die  clen6cn  lDit>e  6es  irregeführten  pöbeis  perfchärften  6iefe 
Strafen.  Die  ihres  (ßefdjledjtes  jnn^roo^eucn  mußten  Kratze, 
<5<5pfe,  Degen  un5  21Täntcl  aus  Stroh  tragen;  er  mufjte,  wenn 
er  por  6er  £fye  feine  (ßeliebte  umarmt  fyatk,  6iefc  im  Karren 
öffentlid?  herumführen  un6  mu£te  es  rulng  hinnehmen,  wenn 
6ie  ftc^geliebtc  pon  6er  3ugcn6  pcrböfmt  un5  mit  Unflat  be- 
worfen ipur6e. 

llud)  6ie  weltlid)e  Bch6r5e  be$og  ihre  Kente  Pom  3ufric5en« 
gefteliten  <55efchled?tsfiun.  Der  Liebhaber  mujitc  nämlich  einen 
21Tonat  lang  im  Umtshaufe  umfonft  X70I5  fralten,  in  Kottweil 
(IDürttembcrg)  mufctc  er  bei  fpärlidjer  tfoft  uu6  beim  IPolmen 
im  <$5cfängni£turme  wegen  6er  ilufridjtigfcit  im  2lus6rucf  feiner 
Heiguug  5wei  bis  Pier  lt>od}cn  unentgeltlich  Sta5tarbeit  per- 
richten.  2Jtuch  6a  war  alfo  eine  religiöfe  Chorheit  6ie  Quelle 
pon  Xlnftttlichfeit,  un6  6as  nannte  ftcb  Kcd?t. 

Daj?  6er  2TTeufch  als  Strafrichter  immer  ein  llnmenfd)  gc« 
wefeu,  bewiefeu  unfere  Porelteru  noch  im  \S.  3ahrlnm6ert;  in« 
6cm  fie  einen  im  Jrrftnu  6er  2Uutter  perübten  Kin5esmor6  mit 
6cm  €eben6igbegraben  un6  mit  5er  Säcfuug  arm5cteu. 

Die  Unglücflicbe  wur6e  mit  einigen  (Eieren  in  einen  febwar^eu 
Sacf  geftopft  un6  5er  wur6e  fechs  Stun5en  unter  XPaffer  gehalten, 
worauf  6ie  fo  (£rtränftc  unter  einem  (Öalgen  ihr  <5rab  fan6. 
€inc  folche  Strafe  war  ein  empören5er  ^Jrcpel,  eine  $mecflofe 
(ßraufamfeit,  6eren  nur  ilTeufdicu  fähig  waren. 

(ginigen  chriftlicben  Strafricbteru  Deutfchlau6s  fdneu  6iefe 
^orm  6er  Einrichtung  all5umil6e  511  fein,  un6  fie  tyibcn  vor 
6cm  (Ertränfen  6ie  2Hör6erin  ihres  Kin6es,  6as  fie  nicht  511  er« 
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näfyren  permodjte,  mit  glüf?en6en  <5ana,en  S«$n>K*t.  Die  lürdjc 
fafy  öiefer  tiieöertradjt  rufyig  511. 

Die  Ditmarfcn  b/aben  jeöe  3utIdfrau  l^bcnöicj  begraben,  6ie 
oEwe  2nyrtenfran5  2Uutter  goipor6eu  ift. 

Hur  wenigen  (EinficbtspoUeu  tpuröe  es  flar,  öaf;  6ic  in 
religtöfe  Vorurteile  perfunfeue  (Sefellfcfyaft  au  6en  meifteu  Kin6es« 
moröeu  mitfdmlöig  ift.  ZDenn  öie  arme  Perfftfyrte  6urcb  ifyrc 
IHutterfcbaft  auf  ftcbj  unö  auf  ifyr  Hinb  6en  iUafel  6er  Sd>an6e 
gelegt  unö  fid?  aus  öer  (Sefcllfdjaft  ausgeflogen  fielet,  fo  6arf 
man  es  iln*  nidjt  fyodj  pcrübeln,  6a0  fic  il?r  l\inö  einem  jammer- 
unö  fcbanöpollen  Däfern  en^ic^t. 

Dag  ftdj  6er  religiöfe  (Eifer  —  gefcfylecfythcfycu  Spannungen 
gegenüber  -  $uipeileu  in  £äd}erlid?feiten  perlor,  betpeift  u.  21. 
<£.  3a$cr*:  „Sdnpäbtfcfyes  Stä6teipefen  öes  illittelalters".  Diefes 
Buch  perjeiebnet  unter  öen  (Sefeften  6er  Himer  i3ruöerfd)aft  6er 
Kaufleute  öie  Öeftimmuug,  öaf?  „fein  (SefeU  bei  ainer  fi£en  foll, 
öa§  er  mit  yer  effe,  wenn  er  in  6er  leöigfyait  fyfcö".  Iüur6e 
er  6es  üergcfyens  überführt,  mit  feiner  (Beliebten  51t  offen,  fo  bc» 
Sahitc  6er  alfo  SdmlMge  pier  pfun6  IPacbs. 

3ene  gottberaufebteu  Sdnpärmer,  ireld)e  in  6er  Religion 
öeu  ttieöerfcblag  ganj  befou6erer  21uffd?lüffe  über  alles  <E6le, 
ftofye  un6  <5ute  erblideu,  überfeinen  es,  6af?  XTaturpölfer,  6ic 
pon  religiöfen  Einflüffeu  frei  geblieben  ftn6,  oft  perftanöesgereebt 
6enfen  un6  Kücff.d?ten  60s  Wersens  aud?  für  6ie  ^rau  fennen. 
So  fyaben  afiatifdje  Homaöenftamme  über  6ie  (Sefdjledjtser/re 
6or  Jfrau  mikVre  iluficrjteu  als  cfyriftlidie  un6  mofyameöanifdje 
Dölfer.  Sie  beftrafen  uidjt  6ie  ^rau,  6ie  fid?  mit  einem  2ftanne 
gefd}led?tlid>  pergnügt  fyat,  6er  nicht  il?r  (ßatte  ift,  6a  6ie  ^rau 
ftets  als  6ie  Z?erfülnte  betrachtet  roirö.  Der  Pjrfüfyrer  ipir6  je« 
6od?  wegen  öes  (Eingriffs  in  fremöen  Befifc  5ur  Recfyenfcbaft 
gesogen. 

Den  f-Jrepeln  gegenüber,  mit  6euen  pom  (£fyriftentume  in« 
fiärte  PolFsftdmme  gefallene  3ll1l3f™"<?"  überfdmtteten,  crfcfyeint 
6ic  DuI6famfelt  6er  Itaturpölfer  aller  IPeltteile  pretfensmert, 
weld?e  6eu  ferueüen  IDünfcben  6er  21Iä6cben  fein  I)emmni£  in 
6eu  IDeg  legen. 
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<£s  ift  eine  Perbotyrlljcit  olme  gleichen ,  durch,  graufame 
Strafen  die  IPegc  $ur  Cugend  tpeifen  $u  Böllen.  Hidjt  fyftfdje 
Sdjmerjen  fonderu  pernünftige  Belehrungen  über  das,  was  ge« 
tfyau  u?eröen  darf,  führen  3U  geordneten  gcfeUfd}aftltcr}en<3uftändeu. 
Strafen,  bei  denen  ftdj  "Kopf«  und  J)er$loftgfeit  die  IPage  Inelteu, 
ftüfcten  uicfyt  die  (£rfenntni§  des  (Buten,  fondern  $eigtett  nur  die 
Abgründe  6er  menfcblicbcu  Perpcrfttät  beim  Kidjter  in  flauer« 
lidier  XDeife. 

Das  tpeftgotifdje  <5efe£  beftrafte  die  Kindesabtreibung  mit 
dem  Code,  ^ür  ein  mögliches  Ceben  tpurde  ein  tpirflicfyes  per« 
utdjtet.  ;Jrcpelr;after  ift  ein  „Kcdjtsporgaug"  nicht  5U  deufen. 
Konnte  06er  wollte  oie  2Tlutter  ein  Ccbcn  uicfyt  jur  Keife  fommen 
Iaffen,  fo  mar  es  ifjr  Kecfyt,  darüber  511  beftimmen.  Pas  Kind 
gehört  por  allem  der  21tuttcr,  nidjt  dem  Staate. 

Spuren  der  roeftgotifdjen  (Braufamfett  l)abeu  ftd?  bis  fyeute 
in  den  Sti\ifgefc£bücbern  der  „£ultur"pc>lfer  erhalten,  Jtn  deutfdien 
Strafgefe^bud?  pom  j.  \S70  tpird  die  Abtreiberiu  des  iUcnf  djen« 
feimes  mit  5"d)tl?aus  bis  511  fünf  3^*?™"  bedroht.  €jne  folche 
Strafe  tpird  ipeder  pou  der  <£tnfid}t  in  die  fYftfdjen  Kochte  eines 
IPeibes  noch  pou  der  Humanität  dictirt.  Der  Katgeber  der  Ab- 
treibenden foll  5efm  3atnv  im  «gucbtfyaufe  über  feine  augeblid) 
perbreeberifebe  Ärjtlidjfeit  uad)deufen. 

3n  der  Urheimat  der  politifeben  Freiheit,  in  England, 
brauchten  die  ilTeufcfyeu  lange,  bepor  fte  5iir  21Tenfd?lid)feit  por» 
gedrungen  find.  Dort  durfte  der  J)err  feinem  Ceibcigenen  die 
(Dfyren  abfdmeiden,  die  ausfcblageu  und  die  Ringer  jer- 

brechen!  <Db  (Tiere  gegen  einander  fo  uuntenfcfylid)  fein  föuuteu? 

H)ie  ein  £iä)tfdjein  der  Humanität  $ucft  es  jedoch/  in  der 
Sitte  der  Sacfjfen  auf,  die  ^reityeit  jenem  Sflareu  511  geben,  der 
pou  feinem  V}crvn  förperlid)  befebtadigt  nnirde. 

Dagegen  n?ar  es  fein  fluges  pädagogifdies  2Uittel,  die  ^auf* 
fucht  511  mildern,  roenn  man  ftreitfüdjtige  grauen  jtraug,  im 
fremde  5roei  fdjtpcre  mit  Ketten  perbuudcne  Steine  durch  die 
Stadt  511  tragen,  ipie  es  das  alte  Stadtrecb/t  pon  Dortmund  per- 
ordnet  fyxt. 

£benfo  roh;  roar  die  Kccrjtsbeftimmuug  511  llMljlnit,  da(? 
dem  3eftraften,  der  feine  (5cldbu(>e  nid?t  511  fahlen  pcrmod^e, 
der  (Dfen  eiugcfdjlageu  werde  und  trenn  er  feinen  bat  6a(; 
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öoffcn  fjausfrau  vom  Pfleger  imb  wenn  6iefer  nidjt  will,  vom 
(Beridjtsfchreibcr  un6  warn  aud)  öiefer  nicht  mag,  Pom  Tlmt» 
manne  gebraucht  werben  folle.  2tudp  6iefes  triviale  Dorger/en 
hat  fxd}  2\ecbt  genannt. 

<£in  Culturrnftorifer  nannte  es  f)umor,  6ajj  pom  burgun« 
6ifcr/en  Dolfsredjt  beftimmt  wur6e,  6er  überführte  ljunbebieb 
foüte  por  allem  Volt  bim  geflogenen  Cier  ben  Hücfen  f  äffen 
ober  fünf  Spillinge  jaulen.  Das  war  eine  Koffert,  fein  fjumor, 
„beim  fjunbe!" 

Dr.  (Dtto  Speyer  ^at  bas  <£rgebni£  ardNpalifdjer  Stubien 
über  bie  ^Jranffurter  Kriminaljuftij  im  \6.  unb  \7.  3ahrhu,10crt 
0900)  peröffentlicbt,  aus  beueu  uns  (ßrauenpolles  anfpringt. 
£s  tt>ir6  bariu  u.  2i.  mitgeteilt,  baß  ein  KTäbdjen,  bas  eine 
brutale  ^errtu  getötet  hatte,  in  ein  (ßrab  gelegt,  mit  Domen, 
Ueffeln  uu6  €rbe  $ugebedt  unb  bann  mit  einem  Pfafjl  burdj' 
flogen  würbe.  21uf  biefe  IDeife  würbe  pon  ^ranffurter  Straf« 
ridjtcrn  bas  (ßebot:  Du  follfl  nid?!  toten,  —  eiuoriuglidj  com- 
mentirt.  Sie  wollten  nicr/t,  ba£  €eute  umgebradjt  werben  unö 
I?aben  fte  besfjalb  felber  511  Cobe  gemartert,  (Bleiches  mit  (Blei« 
d?em!  —  gebot  bie  alte  Blutrache. 

Ittenn  bie  Strafe  bie  511  für/neube  Chat  au  Hieöertracht 
übertroffen  fyit,  fo  foüte  bies  sur  Cugenb  swingen.  So  h^t  man 
in  ^ranffurt  einen  armen  illamt,  6er  faffdje  Kölner  Ch^Ier 
geprägt  \)at,  bamit  es  ihm  aubere  nicht  nad»uachen,  an  einen 
(Balgen  augefdmüeoet  uu6  ihn  6ann  leben6ig  perbraunt. 

XOo$u  hatte  öas  <£benbil6  (Bottes  Z>rftan6,  wenn  es  nidjt 
ins  foltern  ÜTannigfaltigfett  brächte.  Dies  ift  6en  ^ranffurter 
Kichteru  befon6ers  beim  Kä6ern  gelungen,  6effen  €in$elheiten 
nicht  wtebersugeben  ftn6. 

(Ein  inäbcben,  öas  fein  (Befehlest  erfaunt  r^attc,  wuröe  in 
ben  lUain  geworfen  unb  öamit  6iefer  iHiffcthat  6er  öramatifaV 
Keij  nierjt  fehle,  würbe  bie  511m  <£rtraufen  Perurteilte  in  ein 
^af?  mit  einer  h^h,lcnocu  3"fchrif*  ^erfenft. 

Damit  Diebe  bes  alten  3uocnöc^°^5:  ^u  fou"ft  nxdft 
fteblen!  -■-  eingeöenf  bleiben,  würbe  ihnen  6er  ^rauffurter  Ubier 
06er  ein  (Balgen  auf  6en  Küdeit,  auf  6ie  bei6eu  Baden,  06er 
auf  bie  Stirn  mit  einem  glühenöeu  <£ifen  aufgebrannt.  3" 
oiefem  Stil  wur6e  für  6ie  2lufred>thaltung  6er  Sittlichfeit  geforgt! 
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jm  3afyre  wurde  €inem,  der  mit  Bettelbriefen 

herumging,  ein  (Dfn*  abgefebnitteu.  Das  Staatsbetteln  mar  nur 
<£inem  erlaubt,  dem  Papfte.  IPer  in  ^ranFfurt  einen  Sdjar- 
wädjter  beleidigte,  06er  einen  (gefangenen  befreien  wollte,  perlor 
im  \7.  Jahrhundert  die  l}and,  obwohl  die  (£rjriftusler;re  die 
Barmlje^igFeit  gegen  (ßefangene  warm  empfohlen  fyat. 

Scharf  finnig  erfunden  war  audj  der  IPippgalgen,  auf  dem 
Soldaten  wegen  geringer  Pergeben  auf-  und  abgefdwellt  wurden. 
Auch,  Cuftmädcben  wurden  mittels  eines  Ba Ifens  in  einem  Korbe 
bald  ins  IPaffer  getaucht,  bald  emporgeworfen.  Dabei  wurde 
die  arme  geFnicfte  Blume  pon  dem  religiös  perro^ten  pöbel 
perfy5fmt. 

Das  „Spott-  und  Icarreufyäusleiu"  war  ein  durdjfidjtiges 
(Öefänguig,  in  welchem  der  wegen  leidjter  Pergehen  Perurteilte 
5ur  „allgemeinen  Perfcbimpfuug"  ausgcftellt  wurde.  Alles  $ur 
^eftigung  der  Sittlichkeit!  Mau  jielje  doa?  die  Sdjlugfolge  pon 
diefen  Strafarten!  Mündet  fie  nicr/t  in  dem  Ausrufe:  Hidjts 
auf  (Erden  ift  entfefclicher  als  die  ftrafende  Menfcfieuhand! 

Dag  der  Menfcfj  5iir  Hadifteu liebe  nidjt  unmittelbar  ge- 
boren ift,  beweift  aud}  3ocanders  KerncbrontFou,  das  eine  Keilte 
pon  Perbrechen  b.  i.  von  graufamen  Strafen  fdnldert.  Mau 
ift  durebfehauert,  lieft  mau  darin,  dag  es  Strafriditer  geben 
Formte,  die  einem  armen  Meineidigen  jwei  jinger  abfdmeiden, 
einen  (Dfficier  mit  glühenden  fangen  Fnetfeu.  einen  Mordbrenner 
bei  lebendigem  Ceibe  röften,  polntfdie  Patrioten  hinrichten  und 
einen  Mann  wegen  eines  geringen  Pergeheus  rädern  liegen. 
Dar  war  nicht  beftiale  fouderu  menfdjliche  cßraufamfett,  bei 
welcher  der  Strafende  den  Perurteilten  an  reräcr/tlidjer  (ßefinnuug 
übertraf. 

DerKechtsftaat  der^ufunft  feilte  die  511  beftraf enden  Schädlinge 
der  (ßefellfcr/aft  5U  frudjtbaren,  den  jntereffeu  der  (ßefamtbeit 
dienenden  Arbeiten  jwingen.  JSu  fo  leben  Aufarbeiten  würden 
Ausbaggerungen  pou  ^lüffeu,  Ausgrabungen  pon  Kanälen, 
Bergbauarbeiten,  £ntfumpfungen,  Aufforftuugeu  in  Fallen  (ße« 
birgen,  Dämmungen,  Strafen«  und  Balm  bau  u.  ä.  geboren. 
Selbft  Defectmenfcrjcn  Femuteu  im  Peruunftftaate  durch  Arbeit 
IPerte  fdjaffen  und  dadurch  Ujre  (SemeinfcbädlidiFeit  wettmachen 
oder  einföränFen. 
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Tin  6er  Cicbloftgfcit,  mit  weiter  unefyelidje  Kin6cr  6uraY$ 
£cben  gepcitfd?t  rour6eu,  fiu6  in  erfter  £inie  religiöfe  Porurteile 
fcb,ul6.  €s  ift  befd>ämcn6  für  6as  Cfpiftentum,  6ajj  es  immer 
6ie  Häcrrftenliebc  im  2Hun6e  geführt  un6  meift  6cn  Häcbftenfyaf 
betätigt  bat.  3m  iHittclaltcr,  wo  6ie  fouperäne  Kirdjc  als 
<35etPtffens6espotin  6ie  (ßetfjcl  gefdjrpungcn  fyat,  rpur6e  6en  armen 
„lebten"  Ktnöcrn  in  öeutfeben  Canöen  fogar  6as  Kedjt  auf 
Arbeit  entzogen,  6enn  fie  6urfteu  als  fym6n?erfcr  nierjt  in  6ie 
<5unft  aufgenommen  werben. 

(Ein  fonoerbarer  Vertreter  6er  cfyriftlidjcn  3rü6erlicr/Fcit  roar  6er 
23ifcbof  pon  Sa^burg,  (Sraf  3°f?aun  €m|t  r>on  Crmn.  Diefer 
Diear  (Sottcs  lief*  einem  je6en  IDitöfcfjütjcn,  6er  naefj  Steinipilö 
jagte,  6ie  f}au6  abbauen  o6er  liefj  irm  5U  6en  (Saleercn  abführen. 
Das  Crjriftentum  fyat  aua>  6iefen  Stellvertreter  <5ottes  nidjt  an- 
gemeffen  exogen. 

IPie  6ie  Strafgerict/tsbarfeit  auf  <Srun6  6es  djriftlkfyen 
(ßlaubens  im  \6.  3<*Wun6ert  gel?an6rjabt  rour6c,  beroeift  6ie 
(ßcfdncbte  eines  ferner  Kenaiffanccpalaftes.  Diefen  lic£  Cur 
Kitter,  5d?ultr>ci^  in  £u3eru  von  (Siop.  £yn$o  erbauen,  6er  in 
2lnn?efent?eit  eines  priefters  über  religiöfe  fragen  Streit  befam. 
Der  Arcrntcft  perlangte  feinen  2lbfcbie6  un6  6en  nkfftän6igen 
£olm  pon  \\5  Kronen;  er  perlor  je6ocr)  €ofm  un6  Cebcn.  Sein 
fluger  Kopf  fiel  6urcb  t)euferban6.  £yn$o  n>ur6c  nämlicfj  im  (Turme 
befragt,  „rpas  6es  (Slaubens  fnn6cr  ir)m  ftädje".  <£s  ftan6  aber 
rpenig  (Blauben  runter  ilnn  un6  6er  brape  &rdnteft  mu0te  fein 
Ceben  laffen,  rocil  er  pernünftig  ipar.  3m  3aI?rc  J55~  9m3  0a5 
<5ebäu6e  6es  2TTör6ers  Cur  Kitter  in  6cn  23efi$  6er  3^fuiton 
über.  Diefe  Polijeifcrjcrgen  6er  fatfyolifdjen  Kirdje  freuten  fid? 
fcfyr  über  6ie  gottgefällige  £)inridjtung  6es  Zfrdntcften  Cyn30. 

tDenn  pon  Klofterljcrrn  06er  pon  Honnen  6ie  Straf juflij 
geübt  tpur6e,  fo  fyat  6as  J)er5  feiten  mitgericfytet.  Und)  6as 
^raucnflofter  auf  Kiemfcc  ourftc  6ie  Perbrecfjen  in  feiner  Domäne 
ridjtcn.  2TTan  fnclt  es  für  ein  miI6es  Strafperfarjren,  rpenn  man 
6ie  „JUalcficantcn"  in  eine  Coune  fdjlug,  6iefe  in  6ie  lir  rparf 
un6  6en  Ausgefegten  feinem  Sdjicffale  surinnen  liefj  (Die  Kicmfce- 
flöfter  pon  Hartwig  peefe,  ^879). 

21Tan  n>un6ere  ftdj  uicfjt  über  6iefc  21til6e  un6  (Einfielt  im 
Strafen.    3m  3aI?rc  19^)0  nacr?  <5rüu6ung  6cs  Crjriftenrums 
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gibt  es  auf  curopäifdjem  Bo6cn  Kicrjter,  tpcldje  Scf/riflfteller 
mögen  abfälliger  Urteile  über  einige  (ßeftalten  6er  griechifdjen 
IHyttjoIogie  als  (ßottesläfterer  5U  2lrreftftrafen  perurteilten.  (£in 
^ilofof  6es  Strafrechtes  perhängte  in  6emfelben  3ar;re  über  einen 
anöeren  Scrjriftfteller,  6er  au  6er  Criftenj  6es  cr^riftlidjen  Ceufels 
5tr>eifeltc,  eine  empfin6liche  ^reiheitsftrafe. 

*  * 

* 

Die  affyrifche  Straf  juftij  roar  r/eroorragen6  graufam;  Iei6er 
muf  man  es  5ugebeu,  6af  auf  6eutfd}em  Bo6en  bis  5U111 
\S.  3af}rtmu6ert  r;erab  6ie  Strafarten  brutaler  un6  6ie  Straf- 
n?erf3euge  grauenhafter  maren  als  in  &ffyricn.  Die  u>achfcn6e 
„<£ultur"  un6  6as  Cr/riftentum  fyabcn  6ie  Strafjufti$  nicht  5U111 
Befferen  getpcn6et. 

3m  Kegensburger  Hatrjaufe  jter/t  man  funftreidjc  £eppidj- 
bil6er,  aber  aua?  6ie  jolterfammer  mit  jenen  cntfc^lidjen  3"* 
ftrumenten,  meiere  6as  <0eftän6nig  einer  unpcrübtcn  Cr/at  erpreffen 
muf  ten.  politifcr/c  „Perbredjer"  n?ur6en  auf  Seilen  in  ein  finftercs 
feuchtes  £o<t)  r/erabgelaffen  06er  in  eine  enge  Kammer  gefteeft,  wo 
man  nicht  aufredet  fte^cn  fonnte.  U)är;rcn6  6es  50jährigen 
Krieges  u>ur6c  ein  <E6elmann  roegen  „Perrats"  in  Hegciisburg 
enthauptet,  obwohl  er  unfdml6ig  n?ar.  Die  $oitev  l^at  ir/m  ein 
haltlofcs  <0eftän6nif  abgepreßt. 

Heben  6er  nürnberger  Burg  gibt  es  ein  JUufeum,  6as  6ie 
Hie6ertradjt  6es  ZtTenfchen  im  foltern  un6  Cöten  mit  flauer« 
lieber  Bere6famfeit  erroeift.  €s  n?ir6  6ort  u.  21.  eine  IDiegc  mit 
fcfjarfen  (Eifenfpitjen  pertpafjrt,  n?orin  ein  fdml6lofes  (Ehepaar 
pom  Ceben  jum  Co6e  geipiegt  n?ur6e.  Die  eiferue  3unöfrau 
umarmte  6en  Perurteilten,  iu6em  fie  pou  allen  Seiten  in  feinen 
armen  Ceib  Dolore  hineintrieb.  <£ine  Uumeufchlichfcit  olme 
(ßleiaien!  Die  3uf^5nic9arc  21Tcnfd}  lief  6em  Ungcflagten  im 
ZTamen  6er  göttlichen  (ßerechtigfeit  6ie  <5unge  ausreifen,  6ie 
2Iugen  ausfielen,  6ie  ©hrcn  ab3tpicfen,  f}an6  un6  ^uf  abhauen, 
bepor  6as  Ceben  aus  6cm  gequälten  Körper  ^cransgcöranijt 
u?ur6c. 

Die  Cortur  u?ur6e  in  Spanien  noch  im  3a*?rc  J89"  a»- 
geipenöet,  um  repolutionär  gejtnnten  beuten  <ßcftän6niffe  ab$u- 
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ringen.  tDüröen  Kicbjter,  ipeldjc  auf  öiefe  IPeife  öie  Uuterfucbun$ 
führen,  nid)t  audj  etwas  eiferne  Jungfrau  peröienen? 

Die  ^olter-  unö  Strafinfrrumentc,  roeldje  in  öeutfefjen 
Canöen  im  \7.  unö  \S.  3a*?rfyunöcrt  gebraudjt  trmröen  unö 
öie  JTtutter  (ßeredjtigfcit  als  eine  graufame  Kadjcrin  erfdjeinen 
liefen,  nniröen  5um  (Teile  Pom  Kunftb/anöiperf  ftiliftrt.  Die 
Klingen  öer  Ked>tsfd}tperter  iparcn  mit  geä^ten  ^iguren  regiert. 
Der  fpanifer/e  Kragen  oöer  Strafmantel,  ein  ^a§  aus  <£id)enr/oI$ 
mit  fcfyroeren  Steinen  beljängt,  mar  mit  2lbbilöungen  gefdmtücft, 
in  öenen  öie  mit  öem  (Tragen  öes  Strafmantcls  5U  fülmenöen 
Dergefyen  öargefteüt  nmröeu:  (Dbft«  unö  l}ol5Öiebftal}l,  getpalt- 
tr/ätiges  Haufen/Spielen  mit  Karten  unö  IPürfeln  uftp.  Diefer 
läftigc  Kragen  uniröe  pon  leidjtftnnigen  unö  raufluftigen  Bürgern 
unö  Bauern  $u>ifd}en  \  680—  \  7^0  getragen. 

€s  gab  aud)  bemalte  Sdjauömasfen  unö  Dradjenfopfe, 
wc\d}c  Perleumöeru  $ugeöad)t  iparen,  ipäfyreuö  man  grauen  pou 
feruell  lebhaftem  Cemperament  mit  Strofyf  rängen,  Strofoöpfen 
unö  mit  (Efelsofyren  öffentlich  fyerumgefyen  lieg.  Küdftd?tslos 
als  Straf  mittel  mar  aud?  jenes  €ifengitter  mit  Römern,  öas 
5tpifd?en  \650—  \68Q  €fn-abfdmeiöer  unö  Cäftercr  tragen  mußten. 
Streitfüdjtige  grauen  ipuröen  öurd)  öie  Doppelgeige,  in  5er  ihr 
ftals  unö  Ijauö  ftunöenlang  eiugefperrt  roaren,  geipij?  nid>t 
gebeifert  fonöern  nur  erbittert  unö  ftreitbarer  gemacht.  (Ein  un« 
meufer/licbes  Straf^eug  n?ar  audi  öer  ^olterfeffel  mit  (Eifenfpiften, 
öas  Drafytfyemö,  öer  Sdmellgalgen  für  Bätfer,  öie  fleines  Brot 
buefen,  öas  ftadjelbefetjte  ftalsbauö,  bas  Holl-  06er  Stredbrctt 
5um  2lusfpanueu  öes  Körpers,  öer  uagelgepolfterte  2lugftftuf?l, 
öie  tt)ürgbirne  unö  ^oltermasfe,  welche  öas  Schreien  öer  Unter- 
fudmugsfyaftliuge  öd  tupfen  follte.  Bei  öer  (Erfinöuug  unö  2tn« 
menöung  ötefer  Strafmittel  l?at  ftd)  öer  e^iefylicbc  (Einfluß  öes 
Cbriftentums  ebenfalls  uidjt  bewahrt. 

* 

So  piel  ift  fidier,  öaf  u?ir  (Europäer,  jene  Polfsfebidjten 
mitgerechnet,  öie  fid?  gebilöet  neuneu,  nur  eine  Fur5C  Strede  auf 
öem  IPege  jur  Kultur  5itrücfgelegt  traben.  Kryftalliftrt  fidj  in 
<<5efefeen  öie  Pernunft  öer  menfcblicrjen  2luslefe,  fo  tpirö  man 
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von  öem  txdftc  tpenig  erbaut,  öas  von  öiefer  Huslefe  bei  Straf« 
gefefcen  ausgebt.  Die  ertpäfmten  grimmigen  Strafformen  öer 
leisten  3a^r^UT,ocr^c  tragen  ftarfc  Spuren  öer  Barbarei  aus  öer 
<3eit  öer  Kämpfe  mit  2Ttammut^s  an  fidf.  (Döer  foll  man 
noch  fjinter  öiefe  £eit  5iirücfgreifcn?  Ittammuthjäger  fyatten 
feine  politifcr)en  Proceffe  mit  (Salgenftrafen  $u  befteljen  unö 
freuten  ftä)  in  UrtPälöern  ihrer  mehr  als  republifanifchen  Frei- 
heit. Sie  flimmerten  fid}  nicr/t  um  3enfeits(7erm/  tpeil  fie  ib/r 
Sdyicffal  felbft  geftalteten  unö  blieben  Cebensgefafyren  entrüeft, 
öenen  man  noch  im  \S.  3aln?fmnöcrt  ausgefegt  rrar,  trenn  man 
auf  öeutfehem  Boöen  Schriften  öes  Reiften  Doltaire  anöeren 
porgelefen  tjatte.  Diefer  Kur?n^cit  permag  fidj  ein  fd?wabifcr)er 
tföpocat,  öer  als  2Itt?cift  enthauptet  tpuröe.  Wie  preifensroert 
mar  öiefer  <0reueltr/at  gegenüber  jene  £cit,  wo  man  nur  mit  f)ör/len< 
baren  unö  nidjt  mit^enfern  öes  (Sottesglaubeus  5U  fämpfen  hatte! 

Uud}  in  öer  (ßegentrart  quält  man  ftd?  mit  rernunft-  unö 
lyerslofett  Strafen.  Dort  roeröeu  pon  einem  ^elöfjerrn  öemofra- 
tifcb  geftnnte  brape  Politifer  erfchoffen,  öa  irirö  ein  pernünftiger 
2Hann,  öer  religiöfe  Dummheiten  in  einem  Dortrage  richtig  be- 
leuchtet I?at,  tregen  öes  Derbrechens  öer  Heligionsftörung  monate- 
lang  im  Kerf  er  gehalten,  bepor  er  5iir  Schlujjperhanölung  gerufen 
tpirö  (\89?).  Das  Strafgcfetj  befiehlt  öie  Verurteilung  eines 
IHannes,  öer  über  religiöfe  Chorfy*itcn  richtig  urteilt. 

3u  öen  3a^?l*cn  W8  un0  W9>  wo  bic  berechtigte  Kepo- 
lution  ungefefneft  unö  mit  un$ureicrjenöen  ^Mitteln  in  Same  ge- 
fegt tpuröe,  i)at  man  für  freifinntge  Politifer  (Öalgen  aufgerichtet. 
tDelcrje  Strafen  träreu  für  Kichter  augemeffen,  welche  an  grojs- 
öenfenöcn  Politifern  Einrichtungen  pornehmeu  liefen? 

IDüröe  es  angehen,  öa§  man  Defectmenfchen  unö  Clären 
auf  öem  (Throne  fur  ^re  pfücr/tpergeffeuhett  beftrafen  fönnte, 
»eiche  Bu^cn  müfjtc  man  über  fie  perhängen,  trenn  fie  alle 
ethifdjen  Stützen  öes  Staates  peracrjteu,  tpenn  fie  alle  gebilöeteu 
unö  freiöenfenöen  2Uäuner  als  Staatsperbredjer  perfolgen,  trenn 
fie  Briefe  öffnen  unö  Spione  aufftellen,  öie  fiel)  u>echfelfeitig  über- 
machen,  öafür  aber  jeöe  ^orrn  uufittlicher  (Senugfucbt  fotpie  öas 
ftaatsperöerbliche  Hmftchgreifen  öer  abfoluteu  priefter*  unöPoli5ei. 
herrfchaft  öulöen?  Xüio  follte  man  einen  purpurgeboruen  Schmal- 
fopf  jur  Kechenfcfjaft  stehen,  öer  öurch  feine  politischen  iliifjgriffe 

Soobo&a,  3b«alt  Cebtnsjiele  II.  j2 
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6en  fiua^iellen  uit6  ftttlidjen  Banferott  6es  Staates  perfdml6et 
r?at?  Sollte  es  nidjt  audj  Strafen  für  6ic  Übergriffe  moralifdi 
franfer  2TConard?en  geben? 

Kaifer  $Yau$  I.  pon  (Dfterreidj  perftan6  pon  6cn  Aufgaben 
6es  Staates  un6  pon  feinen  Pflichten  6er  Staatsbürgerfdjaft 
gegenüber  ebenfalls  fatal  rpenig.  3"  Sdjriftftellern  fafy  er  Ceute, 
6ic  öarauf  ausgingen,  „im  Dolfe  Unruhen  3U  perbreiten",  (ßleidj- 
rpofyl  tjat  er  feile  $e6eru  für  fidj  gewonnen  ((Senfe,  $v.  Sdjlegel 
uno  W.  iUülier).  Was  6iefer  l?err  vom  Unterricht  hielt,  berpies 
er  in  einer  Anfpradjc  an  6ie  Cebrer  6es  Caibacber  Cyceums. 
„IDer  mir  6ient,  meinte  er,  muj?  lehren,  tpas  id>  befehle;  u>cr 
6as  nicht  fann  06er  u>er  mit  neuen  30ecn  fommt,  6er  fann 
gehen  06er  idi  tper6e  it?n  entfernen/'  Solche  Ausfprüd?e  un- 
aufgeflärter  Despoten  follte  man  fid?  gut  merfen,  um  6ie  €nt- 
behrlidjfeit  abfoluter  ^ürftlidjfeiten  ein^ufehen. 

IPic  jämmerlich  ift  es,  wenn  beim  AubruaV  6es  20.  3.ahr; 
rmn6erts  in  curopäif  djen  <£ulturftaateu  jener  Byzantinismus 
üppig  wuchert,  6er  pon  weitem  fd>ou  6en  (ßcfelerrmt  untertänig 
grügt.  €s  ift  nur  eine  tfnofpe  6iefer  Augcu6icuerei,  n>enn  eine 
Befyör&c  6en  Porfafc  ausfpreeben  öurfte,  eine  (ßruppe  pon  Xei&s« 
tagsabgcor6neten,  6ie  bei  einer  byjantinifchen  tfuu6gebung  nidit 
mitfehrien,  ipegen  21Ta  jeftätsbelci6igung  511  perfolgen. 

3n  6er  Strafgeridjtsbarfeit  entfctjlich  5urücf geblieben  jcigt 
fidj  aud)  £nglan6.    3m  3a^?rc  ipur6e  in  €on6on  ein 

pro3C§  gegen  einen  reiben  ^Hann  pcrhan6elt,  6er  feine  leiöcn- 
fdjaftlidK  Ciebe  6er  IHutter  feiner  Braut  wenige  (Tage  por  6er 
Dcrmähluug  beteuert  hatte.  X)ic  junge  ,Jrau  trennte  fid)  r»on 
ihrem  (Satten  un6  6iefe  6urdjaus  perfönlicbe  Sache  mur6e  ror 
6ie  CÖffentlidifeit  als  €l)ebrud}  gc5crrt.  H)ie  roh  fiu6  6odj  (ße- 
(ehe,  n?eld?e  6cn  (Treubrud)  in  6er  <£hc  mit  Strafen  be6robcii. 
2tbgefe(^en  6apon,  6a£  6er  «Hann  5ur  Polygamie  pon  natur» 
tpegen  befähigt  erfdyeint,  ift  es  eine  Perlcfeung  perfönliaxr  Kochte, 
6ie  Verrichtungen  6es  feisten  Sinnes  als  beftrafensn>ert  an- 
Sufehen.  <5iPci,  6ic  ftcb  nicht  lieben,  f ollen  fich  ofmo  geridjtliaVs 
I)a$ipifchcnfahren  trennen.  Vielleicht  war  6ie  Schwiegermutter 
(ebener,  geiftpoller  un6  lei6enfehuftltcbcr  als  6ic  Cocbter,  an  6er 
je&enfalls  ein  fränfeu6er  Perrat  geübt  würbe,  allein  6er  ^all 
gehört  als  perfönlidye  Angelegenheit  nid?t  por's  (Seridit. 
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Der  Kidjter  macfyte  bei  6er  langen  Derfyan6Iung  tDitse,  6ie 
von  6er  ariftofratifdjen  ^ufyörerfcr/aft  belacht  tr>ur6cn;  erfyeitern6 
roirfteu  auch  6ie  ^ärtlicfyfeiten  in  6cn  Briefen  an  6ie  geliebte 
Sfbuüegermutter.  IDie  uubefdjreiblicb  unangemeffen  ift  eine 
fold>e  Strafperrjan61ung  un6  roie  jtirücfaeblieben  ftn6  (Befetje, 
6te  fic  fiattftnöcn  laffeu. 

Die  Strafgcfeftgebuug  6er  ^5ufuuft  n>ir6  bei  6er  Kepifton 
6er  beftefyen6en  (ßefe^e  piele  Cfyorfyeiteu  un6  Brutalitäten  aus- 
jiifcbalten  traben.  Die  (Befe^gcber  rper6en  aber  nidjt  blos  uni- 
rerfell  gebtl6ete,  fon6ern  por  allem  aucr)  naturroiffenfdjaftltcr) 
roofylbclefjrte  2Hänner  fein  müffen,  6amit  fte  jene  llngerecfytigfeit 
erfennen,  mit  6er  bisher  franftjafte  Entartungen  un6  alberne 
Befrie6igungen  6es  (Sefdjlecr/tstriebes  gcatmbet  rour6en.  Be« 
fhrafungen  6es  Ehebruches  roer6cn  aud?  als  ein  Stücf  ilnmenfd). 
lidifeit  aus  6en  (ßefefecn  entfernt  iper6en  müffen.  Hur  6ie 
gefdjlecfjtlicfye  Pergeraaltigung  mu§  als  $vcvd  gegen  6ie  perfön« 
Haje  Sidjerfyeit  gef  filmt  werben. 

Die  töefefegebung  6er  «gufunft  n?ir6  6en  Eintritt  in  6ie 
€fye  un£>  6en  Austritt  aus  bcrfelbcn  mit  feinen  Erfdjiperniffen 
rerbin6en;  nur  für  6ie  Hechte  6er  Kin6er  müßten  gleidj  beim 
2lbfcblut5  6er  Elje  Bürgfcbafteu  aufgerichtet  n>er6en. 

Tiud}  beute  nod?  gibt  es  temperamcntpolle  Pölfer,  meierte 
es  gan5  in  6er  <Dr6nung  ftn6en,  6aj|  6as  £eben  einer  untreuen 
Jrau  ausgelöfdjt  tper6e.  Das  fin6  Kefte  menfdjlicfyer  llrrofyeit, 
6ie  ftd}  unbefonnen  geber6et,  roenn  ein  IPeib  feiner  (ßenufgier 
ebenfo  6ie  (§ügel  fcfnefeu  läft,  n?ie  6er  5U  polygamifdjen  Sdjerjen 
ftets  aufgelegte  21Tann. 

Das  Kedjt  5um  Ceben  un6  $um  Sieben  foll  bei  2ftann  un6 
$tau  auf  6crfclben  Cinie  fter/en  un6  6ie  (ßefcbtporencngeridjtc 
einer  etfyifcr;  aufredeten  Hation  iper6en  nie  einen  2TCann  frei- 
fpredjcn,  6er  feine  ^rau  ipegen  Creubrudjs  aus  6em  Heben  ge« 
fdjafft  b/at. 

Der  alte  5ün6er  Staat  rjat  überhaupt  manches  Unrecht 
tpettjumadjen,  6as,  mit  religiöfen  Einflüffeu  un6  mit  menfdjlidjen 
Urtrjorfjeitcn  perflodjten,  6ie  pcrfcmlidje  tfreirjett  perfyörmt. 
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XIII.  Sic  H<?d?tloi«n. 


2lus  öer  (Sefdncfytc  öer  Kedjtsenttpkflung  ftarrcn  uns  eben« 
falls  ZtTeöufenropfe  meufdjlidjer  Kucfyloftgfeiten  an,  öie  man 
Pcnucn  mug,  bepor  man  von  öer  Erreich,  barfeit  iöealer  Cebens« 
5iclc  fpredjen  öarf. 

Seit  jeb/er  fttogen  ficij  illadjt  unö  Kcc^t  tote  IDellcnberg 
unö  IPellentfyal.  perperfe  (Seipaltmenfd^en  wußten  es  5U  per« 
luuöern,  öafi  aus  menfdjlicfjeu  Bcöürf  niffeu ,  aus  ertporbenem 
unö  naturgegebenem  Beftt}  heraus  Hccb/te  fdjlanf  emporrpudjfen. 
Befonöcrs  lpuröe  öie  Deuffätngfeit,  öie  foftbarfte  Haturausftattung 
öes  ZUenfcrjen,  von  IlTadjtr/abern  mit  (ßier  uuterörücft,  öamit  öie 
Staffen  ja  nidyt  $um  Betpuftfein  if?rer  Kraft  Poröringen  unö 
r»on  öem  eölen  Xcdjtc  öes  IDiöerftanöes  gegen  öas  perperfe  Per- 
tperten  öer  cBctpalt  (gebrauch  macr/eu. 

2Uan  fann  nicht  behaupten,  öag  Kedjt  unö  Sittlichkeit  fia? 
nur  aus  iljrcn  (Segcnfäfccn  langfam  emporgehoben  b/aben.  3m 
Urftanöc  öes  frieölidjen  v3ufammcnlebeus  pou  <ßcfd)ledjtern  unö 
r>oIFsftämmeu  fauöen  öie  perforierten  Ked?te  rolle  Beachtung. 
€rft  Hachborn  man  öie  tDaffen  nicht  blos  3U  Cier.  fouöern  aud? 
511  inenfdjenjagöcn  gebraudjt  hatte,  uuiröen  öas  (Eigentumsrecht 
forme  öas  Kocht,  öas  öurd}  Arbeit  Erworbene  frei  5U  benutzen, 
über  öen  Raufen  geworfen.  iTCtt  öem  f)erausörängen  aus  öem 
Beftfce  bebauten  Boöens  begann  öie  Entrechtung.  Die  Beftfe- 
lofeu  blieben  audj  öie  Kechtlofeu. 

Bei  ITaturpölferu,  öeuen  öie  Porftellung  Pom  Kochte  n?ic 
feieb/tes  IPaffer  fyinflop,  fyat  ftd)  juerft  öas  Eigentumsrecht  ent« 
ipicfelt.  Heunt  man  öie  Hnerfennung  unö  Befchüt)uug  öiefes 
Kecbtes  fittlid},  fo  ftanö  es  um  öie  Cugcnö  öer  Dolfsftamme 
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öer  Haturgebunöenfyeit  nidjt  5U111  öeften.  Bei  Hegerftämmen 
ttürö  öas  «Eigentum  nidjt  für  unzerlegbar  gehalten.  Der  öurcrj 
Dichftar)!  Befcf/äöigte  gcroinnt  öie  feltfamc  (Erlaubnis,  auet)  5U 
ftebleu  unb  $max  uicr/t  etroa  beim  Diebe,  fouöern  bei  3ctarwann, 
6er  etu>as  (Entroenöbarcs  beft£t.  Derfaffer  fanö  Kücffcfyläge  in 
öiefe  XXnfittc  audj  bei  Ariern,  öie  fic^  für  gebilöet  gelten.  Das 
perrerfe  beroär/rte  aucr)  ba  feine  2ln$ier/ungsfraft. 

<Es  rcrirö  überhaupt  bei  Dölfern  öes  Itaturbannes  (Bleidjes 
öurdj  (gleiches  roettgemaef/t.  Diefes  trübe  <5runörea?t  tritt  audj 
bei  Ermoröungen  3iir  (Geltung.  Da  ein  2TCorö  für  öen  (Eingriff 
in  öas  (Eigentum  einer  jamüie  angefefyen  roirö,  fo  füfmt  man 
ifni  entroeöer  öurcfy  (Tötung  öes  €f?äters,  eines  Derroanöteu  öes- 
felben  oöer  irgend  eines  Stammesgenoffen.  (Eine  andere  ilTc« 
tfyoöe  6er  Sütme  ift  öie  2löoptirung  öes  21Tör6ers  öurd?  öie 
21Tutter  öes  (Erfcrjlagencn,  *6ic  öamit  roieöer  einen  Sofm  getpinnt. 
Die  Brefcbe  in  bem  ^amüieneigentum  roirö  fo  roieöer  ausgefüllt. 

*  * 
* 

Bei  jägerrolfern  galt  öie  Jrau  nur  für  ein  Stücf  (Eigen- 
tum oes  ^Hannes  unö  rouröe  öesfyalb  öer  €ljcbrud>  nur  roie 
Diebftafyl  beftraft. 

Das  Kecr;t  follte  öie  freie  Selbftentroicfelung  6er  perfon 
foröern,  follte  6as  Selbfterroorbene  foroic  6ie  inöiruöuelle  Sidjer« 
fyeit  befinden  unö  jeöe  (Seroaltttjat  fernhalten.  Die  erften  <ßc« 
böte  öer  Sittlicbfeit,  öie  immer  mit  öem  Kecfyte  renraebfen  roar, 
be5ogen  fidj  öestjalb  auf  öie  Unoerlcfcbarfeit  öes  (Eigentums,  öes 
unbcroeglidyen  ebenfo  roie  öes  beroeglidjen,  511  öem  aud)  öie 
(ßattin  gehörte,  foir»ic  auf  öie  llnperlefcbarfeit  öes  Cebens,  aufjer« 
öem  auf  öas  treue  <Jcftfyalteu  am  perpfanöeten  IDorte.  (Es  liegt 
(Eöelroft  auf  öer  Urpflicbt,  öie  ll)afyrfyeit  f?ocb;5 uralten.  IDir 
3öealiften  finöen  öie  Cebensluft  für  öen  (Eulturftaat  öer  ^ufunft 
a\id}  nur  in  öer  XDafyrrjeit,  öie  in  alle  Poren  öer  03efeUfd)aft 
einöringen  foll. 

Die  erften  Derbredjer  rcaren  öie  Deräcrjter  fremöen  Hecbtes, 
unter  öeren  ftarfeu  Hillen  öie  öenfträge  ilTeugc  gebeugt  rouröe. 

Das  Unredjt  begann,  als  ficb  Polfsftamme  nadj  ftdnöen 
fonöcrtcn;  oben  blühten  Dorrecrjte  unö  (ßrauf  am  feiten ,  unten 
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ipudjerten  Kedjtloftgfeit  un6  Stumpf  ftnn,  6er  ftdj  6ie  Auftritte 
6cr  f)errfd?gierigen  olwe  ilbtpefyr  gefallen  lief.  Die  <Se6anfen' 
loftgfeit  6es  trägen  Dolfsfyaufens  lief  6er  I)erren  Dorredjtc 
XDurjel  faffen,  6ic  immer  ein  grofes  Hnredjt  tparen. 

Das  (Örellunfittlidje  $kt}t  fiefj  ipie  rotes  Blut  6urcb  alle 
3c5icfmn$en  6er  HMUensmädjtigcu  511  6en  Italiens«  11116  Dcnf« 
fdjipadjen.  Da  6ie  pöbclmenge  über  Humpfintereffen  nie  rnnaus« 
backte  uu6  nur  6urdj  ifyre  Cfyorfyeit  aufragte,  fo  tpur6e  es  ifyren 
Quälern  leicht  gemacht,  fie  in  6er  Hccbtloftgfeit  511  erhalten. 

*  * 
* 

Die  Kecrjt loftgfeit  würbe  von  6en  (ßemein6cn  6er  alten  (5er* 
manen  uid)t  etwa  ferngehalten,  fon6ern  ftc  ipur6e  6arin  gera6e$u 
ge$üd?tet.  Die  <Scmein6e  mafjte  fid)  nämlidj  ITCadjtbefugniffe 
an,  6ie  fidj  mit  6er  ^rciljeit  6er  perfön  lidjen  Selbftbeftimmung 
uidjt  vertrugen.  IPcr  fid?  gegen  6ie  Safeungeu  6er  ßemeinöe 
verging,  nwr6e  feiner  Jreifjeit  un6  feiner  Hechte  perluftig.  £s 
ging  ntdjt  blos  Feiglingen  au  6en  f)als,  fon6ern  audj  Perfonen. 
6ie  ifn-cn  <8efd?lccbtstrieb  nicht  im  <5ügcl  tnelteu.  €iu  2Hä6d?en 
u^ar  nidjt  6ie  freie  Befitjerin  ifyres  Sdjofjes,  6enn  6iefer  flan6 
unter  6er  Pormun6fd)aft  pou  Beftimmuugen,  6ie  6em  2lus6rucf 
6er  Ciebe  Sdjranfen  festen.  <£s  war  eine  unfittlidje  Barbarei, 
Ciebcspaare,  6ie  fidj  nichts  perfagten.  in  einen  Sumpf  5U  per- 
fenfen. 

(Eine  unfittlicfy?  fBemalttfyat  u>ar  aud?  6ie  fdjtpere  Beftrafung 
6er  Untreue  in  6er  <£l?e.  Der  21tann  ift  ja,  tpic  mau  a>ei^, 
6er  Polygamie  jugeneigt,  un6  wenn  6ie  ^rau  eines  21n6eren 
6iefer  polygamifdjen  Heigung  entgegenfam,  fo  n?ar  6ics  fein 
to6estpür6iges  Perbrcdjen.  Untreue  fonnte  Ben?eggrun6  jur 
Sdjci6ung  6er  £fye,  aber  nidjt  jum  Schei6en  aus  6cm  Ceben 
u?cr6en.  Vas  germanifdje  Kedjt,  feine  ^frau  5U  süchtigen,  5U 
perfaufeu,  511  toten  -  tpar  ein  Unrecht!  Unfittlid?  tpar  es  aud>, 
mit  obrigfeitlicber  Bewilligung  jenen  511  erfdilagen,  6er  ftch  an 
an6eren  pergriffen  fyat,  06er  gar  für  einen  (getöteten  ein  Süljn- 
gcl6  511  pcrlaugeu,  tpie  es  6ie  Zlblaßageuteu  6er  fatfyolifchen 
Kirche  getban. 
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Bei  6cu  alten  (ßermanen  6ccftcn  fid?  alfo  Kedjt  un6  Sitt^ 
lichfcit  nicfjt.  Sic  [teilten  allerdings  6cm  Königsrecht  öas  Volts» 
recht  jur  Seite:  allein  öiefes  wuröe  nicht  lange  mit  tfcfytung  bc- 
handelt.  Von  6er  bewaffneten  I?anö  rücfficbtslofer  ZUadjtfyaber 
tour6e  es  leisten  (Scwiffeus  confisart  un6  6ie  Bcfdjlagnabme 
6er  Dolfsredite  6iente  nur  öa$u,  6ie  föniglicben  Porrecfjte  5n 
ftärfen.  Pas  leichte  (Bicwiffcu  6er  Könige  ryat  ftd?  bis  feilte  er- 
halten; es  geftattetc  felbft  im  {9.  3a^r^un0crtc  ^ermelinträgeru 
feierlid?  rerlicfycnc  l>crfaffungen  51t  fiftiren. 

Die  ^reifycit  fyat  in  6er  altgermanifchen  (ßcmeinöc  nicht  fo 
r>iel  wie  fyeute  be6eutet;  fie  gemährte  6ie  IDaffenfäfngfcit,  räumte 
6ie  f^errfchaft  innerhalb  6er  ^amilie  ein  un6  geftattete  i>or  allem 
6ie  ^Teilnahme  au  6en  Beratungen  über  <$cmcin6cfad}cn.  21?an 
mu£te  einer  legitimen  <£f?e  entftammen,  um  für  frei  un6  für 
fällig  511  gelten,  <ßrun6  511  befitjeu.  Selbft  6er  Beifcblaf  un6 
6effen  (Erfolg  wurden  alfo  in  perfebiedene  (Ordnungen  gefdneden, 
eine  Cfyorfyeit,  6ie  ficf>  angeftchts  6er  unehelichen  (Schürten  bis 
fycute  erhalten  hat.  Das  Hblaffen  r>on  alten  Dummheiten  un6 
Scheiten  fallt  6er  menfcblidjen  Pcrrerfität  eben  immer  fdiwer. 

2Iuf  6er  perfönlidjen  ^reifyeit  lagen  bei  unfereu  2(ltr>orteru 
bereits  Ketten.  Um  5ur  ^rcifycit  geboren  511  werten,  mußte  mau 
unter  beftimmten  formen  ein  ^Hudcben  in  Siebe  umfangen.  <£iue 
Befcbränftfjeit  un6  llnfittlidifeit  5ugleid?,  wie  eine  je6e  (Einengung 
6er  jreib/eit.  <£fjen  5U  fd)liej?en.  Die  Befugniß  6er  altgermauifdjeu 
freien,  6ie  fyaarc  lang  5U  tragen,  war  an  fid}  f  [einlief};  wtdv 
tiger  war  6as  Kecfyt,  6en  König  felbft  511  wälzen,  Abgaben 
felbft  511  bewilligen  un6  ron  allen  gleichmäßig  entrichten  51t  laffen. 

€s  gab  ja  in  6er  ^eit  6er  Königswahl  ^ürften,  öic  es  mit 
ifnvr  Pflicht  genau  nalmien,  öen  (ßefcfeeu  511  folgen,  allein  balö 
fiegten  6ie  böfeu  Antriebe  6er  ZUacr/tgier  un6  öcs  (Srößenwalms, 
6er  über  etlnfdje  (Obliegenheiten  uidjt  mehr  nadjdcnft.  dürften 
oom  perrerfen  Stil  überfallen  es,  daß  fte  6ie  Kedjte  6er  Kegierten 
5U  achten  un6  5U  fördern  haben.  (£s  flimmerte  fie  wenig,  daß 
Kcd)t,  pflidjt  11116  Sittlicbfeit  aus  6enfelbcn  IDurseln  ^erpor. 
warfen  un6  daß  fjerrfeber  als  erfte  Diener  einer  2>olfsgcmciu< 
fchaft  uerpflicbtet  ftu6,  alle  fechte  6er  Bürger  5m  rollen  (Gel- 
tung, alle  ^äfngfeitcn  derfelbcn  5iir  ungefchmalerten  Betätigung 
511  bringen. 
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Itic  fjat  ein  ctlnfd}  ror/cr  (ßapaltfyerr,  6er  über  XDaffeu- 
fuecfytc  perfügte,  an  feine  Pflichten  06er  gar  an  6ic  inöglidjfett 
ge6adjt,  fein  Kegierungsrecrjt  $u  penpirfen.  XHe  illacbt  befreit 
ja  pon  pflicr/ten,  befou6ers  ipcuu  6ic  ^Haffen  6er  Kedjtlofcn  ge» 
6ul6ig  il?r  Sdn'cffal  tragen,  6as  ja  6er  liebe  (ßott  felbft  perrjangle, 
tt>ie  fte  im  Sulinger       Keligion  glauben  mußten. 

*  * 
* 

<5u  6en  Kcdjtlofcu  gehörten  audj  6ie  ^reigclaffcnen,  6ie  an 
rerfamm hingen  uidjt  teilnehmen  un6  fein  Eigentum  bcftfccn 
6urften.  Sie  iparen  alfo  nur  llntcrmenfdjcn,  6ie  5U  6uI6en  un« 
mcnfdjlidj  war. 

Die  fittlidjen  Antriebe,  u>ie  man  fte  bei  (Deren  fin6ct,  6ie 
iHitIei6  cmpfin6cu,  ftd)  gemeinfam  pertei6igen  un6  ipotylipollcit' 
6en  (ßemeinfinn  beurfun6en ,  tparen  bei  6en  freien  <£>emcin6e» 
faffen  6er  germanifdjen  Polfsftammc  nid)t  enttpitfelt  Das 
(ßute  braudjt  bei  2Ueufcbcu  lange  Seit,  bepor  es  fidj  aus 
6cm  23öfcn  un6  Koljen  fycrausloft.  Hn6  rofy  tpar  es,  als  6ic 
<E>emcin6efreien  pon  ifyrcu  Knechten  ungclor/ntc  bauslidjc,  fyan6- 
iperf liebe  un6  H\iffcn6ienftc  perridjtcu  liefen,  als  fie  6en  Befi§ 
un6  €ru»erb  6es  armen  Kccfytlofcn  für  tl?r  (Eigentum  anfallen 
uu6  ihn  für  unfähig  hielten,  olme  tfyren  IDillen  eine  <£f?c  $u 
fdjliet?en.  Sic  waren  fo  brutal,  felbft  6cm  <Scfd)lcd?t$trieb  6er 
Kucdrtc  6ie  IPegc  511  ipcifen.  Die  freien  tparen  umfo  rohere 
llnmcnfd?en,  je  mcfyr  pon  ifwen  6ie  luiedjtc  51t  Untermcnfcben 
berabgefefet  unir6eu. 

Ciere  fm6  ja  in  billig  auf  6eu  paarungstrieb  ebenfalls 
graufamc  tfgoiftcn,  allein  fie  fämpfen  auf  Ceben  un6  £06,  ipenn 
man  fie  in  ifnem  Kedjte  auf  Umarmungen  einfer/ränfen  ipill. 
X)as  Kcdjt  6er  2lbipcfyr  erfanuteu  je6od>  6ie  Ceibetgenen  uid>t; 
6ie  lUaffeu.  6ie  6er  tjerr  6cm  Dicnftfncdjt  in  6ic  f)an6  gegeben, 
ipur6en  gegen  6ie  (ftraufameu  nicht  gefeiert.  Die  Ixncchte  n?aren 
Saa>\  Bcftfe,  S trafobject,  21rbeitsmafdnucu  6er  ^errn.  Dicfe 
fountcu  pou  6cn  Kecbtlofcn  ebenfalls  für  eine  clen6e  5ad?e  an- 
gefebeu  ipcr6cn,  6tc  6er  ^erftorung  ipert  ift.  Kuckte  6ul6etcn  es 
jeooeb  in  ihrer  (5e6anfeuloftgfeit  rulng,  wenn  fie  perfauft  ipur6cn. 
Ullertings  tbat  6ie  luidn*  juipctlcn  fo,  als  ob  in  Knechten  aud> 
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DoUmenfdjen  5U  beadjten  wären.  Allein  öas  wann  nur  por« 
übergefjenöe  Kegungen  einzelner  gemütpoller  priefter.  Die  Xürdje 
jüdytctc  im  (Brosen  öurd>  f  filme  3rrleljren  öas  (Sefdjledjt  ftumpf. 
finniger  gefyorfamer  Knedjtc.  Sic  t?at  nichts  öagegen  cingcu>enöct, 
öa§  Kinöcr  unfreier  (Eltern  redjtlos  geboren  unö  öafi  aud?  Söfme 
aus  ITCifdiefym  pon  freien  unö  Unfreien  nur  Hausgeräten  gleich- 
galten  tpuröen.  Sie  ipies  nidjt  auf  öic  f?cr5«  unö  Dernunft« 
lofigfeit  bis  Unterfdjieöcs  pou  freien  unö  Unfreien  fonric  auf 
öie  KedjtsbcfdjränFungen  6er  Jreigclaffeneu  Inn.  Cfyrift  fein  mar 
ifyr  nidjt  gleidjbeöeutenö  mit  ZHcufd)  fein.  Die  djriftfatfyolifdje 
Kirche  t>at  ftdj  als  Südjterin  pon  Ceibeigcuen  öes  (ßlaubens 
immer  nur  mit  öer  tfjcoretifdjen  (Bleicbftellung  ber  Ktnöer  (ßottes 
begnügt  olme  auf  öcren  nnrflicfye  Betätigung  5U  fcfyen  unö  trat 
öesfyalb  tfyatfädjlidj  als  (ßönnerin  6er  Sflaperci  auf. 

IDie  ein  f)ofm  nafmt  es  fid?  aus,  ba%  öic  ^reilaffung  eines 
Knechtes  als  Strafe  für  öen  ^errn  bann  erfolgte,  n?enn  öiefer  öic 
^rau  feines  leibeigenen  Dieners  eines  Beilagers  geuniröigt  fjatte. 
IDic  lange  öauerte  es  öodj,  bepor  öer  ^tTenfcb  öer  Pflichten  öer 
^Henfdjlidjfeit  innc  getporöen  ift!  fflütyfam  entrang  fid?  tyry 
lofen  iTTifrjanölungen,  öie  3a^?rtaufcnoc  I?tn6urdy  währten,  öic 
i£rfcnntniß  öcs  ftttlidj  Anftänöigcn! 

Kein  XDunöcr,  a?cnn  im  ^Mittelalter  öic  Kecr/tlofcn  jammer- 
ten: 2111c  (geborenen  ftnö  beflagcnsroert,  alle  Derftorbenen  glücf  < 
lidj.  Der  Cebcnsfummer  leibeigener  Bauern  fpridjt  fta?  aud?  in 
öer  reftgnirten  Klage  aus:  IDir  roiffen  jmar,  öaf  tpir  5um  Un- 
glücf  geboren  ftnö,  aber  nicfyt  n?arum!  —  dürften,  priefter  unö 
€öelleutc  rauften  es. 

* 

Der  <£oöer  urtümlicher  Kuchlcfigfciten  pcr$eidmct  bei  allen 
Dölfern  öic  Unfttte,  öa§  öie  im  Kriege  Bcftcgtcn  5U  Unfreien 
unö  Kecrjtlofeu  fyerabgefefet,  öic  Sieger  3U  Alletnbcfttjcrn  pou 
Kedjtcn  unö  Porredjtcn  fyiuaufgerücft  tpuröen.  Bei  Barbaren 
Fonnte  pon  3mperatipen  öcs  Qersens,  pou  (Seboteu  öer  ZHcnfdv 
lidjfcit  ntd?t  öic  Kcöe  fein. 

So  rouröc  im  alten  Juöicn  öic  pou  öen  Ariern  beftegte 
öunFU  Draiuöaraffe  5U  einer  Schaar  pou  £aft«  unö  Arbeitstieren 
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herabgcörücft.  IXud)  bei  ihnen  öämmertc  nidjt  öer  (Seöanfe, 
öa£  fie  ein  £echt  auf  Beft§,  (Scnufj  unö  auf  Empörung  gegen 
ihre  Untcrjocher  traben.  Sie  fügten  öie  J)änöe,  öie  fie  fdjlugen 
unö  fcblcppten  ruhig  it?r  3oa?,  ofme  $u  armen,  öa£  5er  gcfchloffenc 
IDiUe  Dieler  IXladbt  unö  Sieg  beöcutcn.  Pic  (gefliehte  öes 
alten  3n°icns  Qi&t  l°i°cr  ^nc  tfunöc  Don  einem  2Utfftanöc 
6er  Sflapcn.  Piefc  begnügten  ftdj  mit  6cm  €rnährungs«  unö 
<3cugungsgefd)äft  rt?ie  6ie  Cicre,  ihre  ftummen  gcöulöigen 
Pafeinsgenoffen. 

Die  2lrbeitsfncd}tfc^aft  war  nicht,  wie  behauptet  n?uröc, 
u?irtfrfjaftlid}  notruenöig;  ftc  nwröc  gefchaffen,  it>eil  6er  bewaffnete 
21Tüf?tggang  nicht  arbeiten  rooüte.  Bei  öiefem  ftan6en  ^errfai- 
un6  (ßeuuffudjt,  bei  jener  nriöerftanöslofc  (Scöulö  un6  6ie  fchöne 
Hoffnung,  öaf?  6er  Cebensjammer  in  6en  Cuftburgen  6es  (Glau- 
bens wettgemacht  weröe.  Picfer  "Kucchtfinn  ift  ebenfo  ein  jitt« 
lidjes  (Sebrcchcn  wie  6ic  ßerrfcfygicr  6er  (ßewaltleutc  auf  6eu 
<D berterraffen  einer  t>olfsgcmeinfdjaft.  Hur  gebiI6ctc  IHcnfcben 
adjtcn  6ic  pcrfönlicbe  ^reifyeit  bei  ihren  ^rtgenoffen;  —  nur 
Bilöung  un6  politifcbc  ^reirjeit  ftnö  Agenten  6er  gefcUfd)aftIi*cn 
(BIeid?ftcUung. 

Per  Pcspotismus  tonnte  ofmc  gehorfamc  Knechte  nicht  be> 
flehen;  wie  er  fclbft  menfdjlidj  würöclos  ift,  fo  bcöarf  er  als 
Stü^en  auch  untröc-  uu5  rcdjtlofer  HTcnfchcn. 

IDenn  man  bei  6cu  ©rieeben  öie  ^rbeitsfnccbtfcbaft  6amit 
511  entfernt  löigcn  f  1107t,  öag  0(7110  fie  6ic  Ijcllcnifcfyc  <£ultur  nid>t 
aufgeblüht  wäre,  fo  ift  öics  ein  jrrtum.  Pie  ^ilofofcn,  Picbter 
unö  Künftler  rou  ftellas  hätten  auch  or?"c  oic  armen  Arbeits- 
friedete  ihre  lüerfe  gefdiaffeu.  Pic  politifchc  <£inftcbt  6er  f^cllenen 
rücfte  trofe  6er  Sflarcrei  nicht  5ur  Bilöung  eines  ipohlorganifir- 
ten  nationalen  Staatsbanken  cor,  fo  öaj*  öie  t>iclcti  grtcdjifchcn 
lüeinftaaten  leicht  eine  Beute  öer  römifchen  llnterjochungsgier 
uniröen. 

*  # 

Sucht  man  nach  Urfachen  öer  (Entrechtung,  fo  finöet  man 
fie  auch  m  thatfächlid>en  Unterfcbieöeu  öer  menfehlichen  Quali» 
täten,  ir»eld>e  Schciöeliuien  5tr>ifd?cn  musfclftavfen,  f lugen,  5UTU 
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fterrfdjen  unö  ^Jüfyren  geeigneten  pcrfoncn  unö  $ipifa}en  fdjroadjen, 
pafftpen,  unllig  gefyordjenöen  Ceuten  sogen.  TXlan  finöet  aud} 
im  Cierreidje  ftarfe  fluge  Ccittiere,  öenen  6ic  fdjmädjeren  l}eröeu' 
tiere  geöanfenlos  folgen.  Dod}  begegnet  matt  in  Ciergcmein- 
fd^aften  aujjeröem  teilnafmtspollem  (ßemeinfmn  unö  tplf  bereitem 
ITCitleiö,  was  bei  Haturpölferu  nidft  immer  anzutreffen  ift.  Cciöer 
fommen  fdjon  bei  3nfec*cn  2frbeitsfflapen  por;  öiefe  toeroett 
jeöod}  gut,  um  nicr/t  51t  fagen  fmman  behandelt,  mafyrenö 
inenfdjenfflapcn  oft  mit  einer  ßraufamfeit  gequält  meröen,  öie 
untertierifd)  ift. 

2TTit  6er  oft  angerufenen  Brüöerlidjfeit  unö  <S5leid}bered?tigung 
öer  2TTeufd}en  ift  es  eben  fdjledjt  befieüt.  fjerrfdjen  unö  öieuen, 
geniefen  unö  arbeiten,  beft^en  unö  befitslos  bleiben,  2\ed)te  ofmc 
unbequeme  pflidjteu  unö  fyirte  pflichten  olme  Hedjtc,  ^rciljeit 
unö  ^rei3ügigfeit  öiesfetts,  Sdjollettgebunöenljcit  unö  Hillen- 
loftgfett  jenfeits  maren  öie  (ßegenftcllungen,  meldje  fdjon  im  Ur- 
ftanöe  mettfdjlidjer  (Semeinfcr/aftett  Sdjetöetpcinöc  jipifdjcn  l}errn 
unö  Ceibeigenen  aufrüsteten. 

IDer  felbft  als  ZHenfd)  nichts  wert  ift,  beadjtet  aud?  bei 
2lrtgenoffeu  nicht  ZHenfcrjenrechte.  Die  ZUttjacr/tung  öerfelben 
erlaubte  eben  öie  reiche  2Utsftattuug  unferes  <Scfd)led}tes  mit 
Perperfttäten.  Dicfer  traurigen  ilusrüftung  entfloffeu  audj  im 
Mittelalter  allerlei  Kucr/loftgfeiten.  Die  öeutfdje  politiP  fannte 
in  öen  öuuflen  3aWunocrtcu  ^nc  semeinfamen  Staats- 
intereffen,  fonöern  nur  Stanöesporredjte.  So  war  es  (ßrunöfaft 
öer  öeutfdjen  Kurfürften,  ttur  fcfytpadje  I}errn  511m  Kaifer  511 
n>df}lett  oöer  öiefe  IPüröc  gar  an  2luslättöer  511  perfaufeu.  Sie 
fdjtpädjten  porfäfclid}  öas  Heid},  um  ifyre  eigene  Illach!  511 
feftigen.  Das  mar  ein  gänjlidjer  JTTattgel  an  fittlicfyem  Caft, 
au  nationalem  unö  ftaatsbürgerlicb/em  (ßemeinftnn. 

<£s  gab  fein  allgemeines  Kedjt,  fonöern  nur  pdpi legten 
unö  aufjeröem  5cfy°cn  a^er  gegen  alle.  Die  Kaifer  fämpften 
für  ifyren  perfönlicben  Hufeen,  öie  Dafalleu  unö  Stäöter  für 
ifyre  Sonöerintereffen.  Damit  tpuröen  Kecfytsiöeale  nid?t  um- 
fdiloffen  fonöern  perfjöfntt.  Die  Sdmlö  öaran  trugen  ttidjt  allein 
öie  öeutfehen  dürften  fonöern  alle  Sdn\"bteu  öer  23ep<Mferuttg. 
So  ualmien  es  auf  öeutfd?em  Boöen  öie  Staötbetpofmer  im 
\\.  3**f?rlninöert  rulng  fjitt,  in  21Tenfd)en  erftcr,  ^weiter  unö 
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6ritter  (Dr6uung  gefchie6eu  $u  werben  (<£.  353er:  Schwdbifdjes 
Stä6tere<ht  im  ZHittelalter).  VOo  fittliche  abfielen  un6  etlnfd?c 
IPerte  md}t  nipclliren,  6a  treiben  eben  2luf  erlidjFcilcn  un6  Hang- 
hoffart  ihren  Spuf.  Die  21Tinifterialeu  waren  fioföiener,  6ic 
Königsleutc  fonnten  es  werben  unb  J)an6werfer  waren  Arbeits« 
f  Häven,  6ie  im  XDerte  2lcfergeräten  gleidjfamen.  <£rft  in  nadj- 
farolingifeber  J>eit  fonnten  öie  leibeigenen  einen  (Teil  iljrec 
Urbeteit  für  ftd}  perwenöen;  für  6as  Vergnügen,  leben  $u 
6ürfen,  muffen  jtc  jeöocb  ihre  fterrn  mit  <Sel6,  mit  ungelernter 
Arbeit  06er  mit  naturalten  besat^Ieti. 

Spät  erft  Farn  es  5U  Bereinigungen  6er  bisher  (5e6rüd*tcn 
un6  (Seringgefdjd^ten.  <£s  bil6eten  ftch  Sdmfegil6en  un6  Kedns- 
perbin6ungen,  3nmm$cn  ocr  <ßewerbsbürger,  ftä6tifd)e  Sdjufc" 
genoffenfdjaften.  Die  Unfreien  fuebten  ftd>  felbft  $u  erlöfen  un6 
füllten  fidi  in  ihrer  (Befchloffenheit  jum  H)i6erftan6e  gegen  6ie 
3eporred}teten  geeignet.  Die  dürften  ^eigten  ftd}  hierbei  als 
djarafterlofc  (Dpportunitdtsredmer,  in6em  fte  6en  neuen  2Had?b 
factoren  nachliefen  un6  Freibriefe  aus  ihrer  <5na6enquelle  an- 
boten. 

Die  Freiheitsbriefe  6es  ilTittelalters  be6euteten  gewöhnlich 
6ie  Schmälerung  pou  Freiheiten,  fo  6es  Kedjtes  über  fein  Befift- 
tum  5U  perfügen  un6  6as  tfrgebnif;  feiner  Arbeit  felbft  5U 
genießen.  Die  Bürger  5weiter  un6  6ritter  (Drönung  fdjäfeten 
im  ttaifer,  6er  (ßüter  perfebenfte,  6ie  ib,m  nicht  gehörten,  6en 
2lbftrom  göttlicher  (5ua6en.  ^u  einer  pollftän6igen  €rfeuntni£ 
ihrer  Hechte  un6  ihrer  illacht  rangen  fic  ftd?  bei  ihrer  Unbilöung 
un6  etlichen  <5ebun6enheit  nicht  6urd?.  3n  ocr  <ßcfdiicf?te  6er 
ilTenfchhcil  ftnö  leiöer  meift  nur  Slusfchreitungen  6er  ilnpernunft 
un6  XVTjeusrohcit,  6er  Selbft«  un6  ftcrrfchfudjt  perseidwet. 
DöIFergefd}icbte  machen  b\c%  immer  nur  2TTenfchenmaffen  töten 
uu6  6cn  Staat  Perwalten  be6eutetc,  6ie  Kecbte  6er  Staatsbürger 
biegen  un6  brechen. 

* 

Das  IPefeu  6es  Kecbjsftaates,  wie  er  fein  foll,  blieb  ju 
£n6e  6es  \~>.  ^a^rbuxibevis  öcn  dürften  ebenfo  wie  6em  6eut- 
feben  DolFe  ein  (ßebeimniß.    (7>u  6en  wenigen  eittfid)tePoUeu 
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Politifem  Peutfdjlan6s  gehörte  5U  Beginn  6er  Kenaiffanccjeit 
3ertfyol6  von  J}enneberg,  Kurfürft  pon  lTTain$.  (Er  fyat  6en 
Slaöten  eine  Vertretung  in  6er  rcid>sftän6if  djen  Dcrfammlung 
perfdjafft.  Pic  Stä6te  u?aren  5U  pcr$agt,  um  ftcf>  6iefes  &cdjt 
felbft  5U  ertperben. 

i)cnucberg  roollte  aud)  6ie  illadft  6er  Keidjsregicrung  6urcb 
ein  Parlament  ftärfen  un6  einen  Keidjsfdjafc  auf  <Srun6  einer 
befcfjei6enen  Steuer  grün6en.  Katfer  illarimilian  I.  fyattc  6afür 
fein  Derftän6ni§,  n?eil  fein  (0ottesgna6en6ünfel  eine  HTitrcgtcruug 
niäjt  erlaubte.  ZHefcr  iTCann  fat?  feine  pflidjtcn  cbenfou>enig 
ein,  n?ie  6as  Volt,  u?eld?es,  jiir  Selbftpcrtpaltung  un vorbereitet, 
in  einem  unfähigen  l^errfdjcr  eine  überflüffige  Curusperfon  nidjt 
erfannt  t?atte. 

&udj  6ie  6cutfdjen  dürften  6es  {6.  3a*?rfyunocrt5  erfüllten 
ifyre  Kegicrungspflid?ten  nidjt.  Sie  ftüfeten  nur  6en  2Ibfolutis> 
mus  6er  Kirdp,  ipeil  6amit  tr^rc  (ßetpaltfycrrfdjaft  befeftigt  a>ur6e. 
$üt  6en  X)olfsunterrid?t  leifteten  ftc  nichts.  <3ur  J5«i*  ocr  Hefor« 
matiou  u>ur6en  5u?ar  Dolfsfduilen  errichtet,  6ie  jc6odj  nadj  6em 
Baucrufriegc  tpie6er  in  6er  Dorausfcfcung  aufgehoben  u>ur6en, 
6af  fid?  unu?iffen6c  Bauern  nid?t  auflehnen. 

dürften  un6  <£6ellcutc  fd>äfcten  ja^tierc  mein*  als  6ic  ifyrer 
Pflege  anoertrautcu  2TTenfd?en.  Was  ging  ftc  6ie  cfjriftlidic 
Hädjftenliebc  an!  —  fte  fyerrfebten  6odj  pon  (Softes  (5na6cn  un6 
ftau6eu  6esr/alb  jenfeits  pon  pflidjt  un6  Sittlidjfeit.  Sie  glaubten 
ganj  in  ifyrem  Kedjte  511  fein,  tpenn  ftc  lüiI6crern  6ic  klugen 
ausfted?en  liefen.  <Ein  foupcrcincr  (Erjbifcr/of  pon  Sa^burg  lief 
1557  einen  Bauer  6esf?alb  in  eine  f?irfd)f?aut  einnähen  un6  pon 
l}un6en  5crreigen,  a>eil  er  einen  V)'\r\d}  erlegte,  6er  ifmt  6ie 
(5etrei6efel6cr  peruniftct  fyatte. 

Die  6eutfd^en  ^ürftcu  traben  fid)  5iir  Kenaiffance5cit  nur 
ausnalmisipeife  um  Bil6ungsfad}en  geflimmert.  (Ein  großer 
(Teil  6es  TXbch  ftau6  ifwen  mit  feiner  auscrlefenen  Kofyeit  jur 
Seite  uu6  fteefte  feiner  (ßenu01uft  6ie  nie6rigften  ^)tcle.  Zludi 
6eutfcfycn  grauen  blieben  6ie  ^iclpunfte  6cs  £6elmenfd}lid}en 
3ur  <3eit  6er  Deformation  perforiert.  Sie  tranfen  piel  un6 
liebten  unplatontfd}.  Dies  alles  tpar  6ie  ,Jrud}t  6er  (Erjicfmng 
6urd}  6as  <£t?riftcntum,  6em  es  nie  gelaug,  rerperfe  naturantriebe 
un6  Vererbungen  5U  beftegen. 
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«Ju  6en  Perflucr/ten  6er  Dölfergefcr/icfytc  gehörten  im  ^7. 
un6  \S.  3afyrlmn6ert  viele  fleine  un6  grofjc  tTyrünncn  Dentfdv 
lan6s.  (Einige  rem  ifmen  tparen  graufamer  als  6ie  rönnfdjen 
Kaifer.  XHes  ^eigte  fid?  befon6ers  bei  ben  garten  Strafen,  tpclcr/e 
von  belei6igten  ZUajeftäten  fur5err/an6  gegen  iTTänner  perfyängt 
n?ur6en.  pon  öenen  fluge  politifdjc  2lnftd>tcn  porgebraebt  un6 
fittlidje  ITtängel  6er  dürften  richtig  beurteilt  a?ur6cn.  Diefe  Ver- 
folgten gehörten  aud)  $u  6cn  &ecr/tlofen  6er  (ßcfellfdjaft.  Sie 
fin6  es  nod}  jefet,  6cnn  ein  5Utreffen6es  Urteil  über  tTaftloftgfeiten 
pon  Ittonardjen  per6ient  2lnerfennung,  nicfjt  jeftunasf}aft. 


Digitized  by  Google 


XIV.  IHc  (Sefellfdjaft  in  Defectftaaten. 

Das  (ßcfefc  der  (Trägheit  drängt  ftch  auch  tu  Polfsgemein« 
fdjaften  por,  die  ftch  ftaatlich  einzurichten  bemüht  find.  Itaa? 
diefem  unheimlichen  (ßefefe  fd)Ieid?t  alles  IHenfchliche  und  Ihv 
menfehliche  in  langfamem  Cempo  üorroärts  oder  bleibt  5uu>eilen 
ftefyen,  als  befänne  es  ftd?,  ob  es  nicht  Heber  den  Rücfroeg  ein« 
fdjlagen  follte.  Unterftüfct  u?ird  diefes  fatale  <8efc§  von  6er 
Heigung  jum  ^e^löenfen,  das  ftch  befonders  bei  den  PertDahr« 
Ioften  der  oberen  Dolfsfdnchten  unö  beim  <5efmnungspobel  unten 
am  fdjärfften  ausprägt. 

Und  doch  follten  alle  <SefeUfd?aftsfcbichten  in  ihrem  eigenen 
3ntereffc  dem  Dernunftftaate  5uftreben.  in  dem  alle  Kecbtstrmnfcrje 
i^re  Befriedigung  fanden,  uor  allem  das  2\ed?t  auf  (Erwerbung 
uon  IDiffcn  und  Bildung,  ferner  das  Recht  auf  ungefeffeltes 
Denfen  und  ungehemmtes  itusmirfeu  jener  Sittltcbfeit,  die  ftch 
nur  um  2Henfcr/en  fümmert.  Diefe  rittlichfeit  blitzt  aus  dem 
IDofjltDolleu  aller  für  alle  auf  und  crfdjliefjt  auch  die  Bahnen 
3ur  politifcheu  Freiheit. 

(ßeunf;  ift  der  ftandfefte  Beftfc  und  der  Dollgen  u|s  diefer 
Redete  nicht  unerreichbar  und  nnirde  Bürgern  i>ou  ^rctftaatcu 
bereits  gewährt.  Doch  gibt  es  noch  genug  Defectftaaten,  in 
denen  alle  Polfsfdnchteu  moralifch  franf  find.  €s  tpuchcru  oben 
und  unten  etlnfdie  ©«brechen;  eiuftchtslofe  Regierungen  t^oiiiiiien 
die  €ntu?icflung  ftaatsbürgerlidjer  Redete  und  der  rücFftchtelofe 
(ßeroalthaber  droht  mit  der  (ßeifjel. 

Sieht  man  fxcfj  in  den  Defectftaaten  der  tf5cgemt>art  um,  fo 
gibt  es  darin  fo  piele  Refte  urtümlicher  flberfommuiffe,  daf;  es 
der  21Tühc  lohnt  die  f?aud  auf  deren  Anfänge  511  legen. 


Digitized  by  Google 


-  \92 

Betrachten  wir  $uerft  6en  Stan6  6er  ^umaßenöen,  macht- 
gierigen un6  Beporrechteten :  6en  2t6el.  Die  Hntcrfchie6c,  6ic 
bei  2Ucn fdjen  in  Bejug  auf  innere  un6  äußere  Heerte  befter/cn, 
6er  rei3bare  Selbftfinn  auf?er6em,  6er  öarnad}  ftrebt,  für  mehr 
$u  gelten  als  anfcere,  t^at  6ie  menfebliche  (Gleichberechtigung  un6 
gleichmäßige  Verpflichtungen  nie  $ugcgebcn.  Bei  allen  Pölferu 
löflen  ftd?  cin3elue  perfonen  06er  ganje  Schichten  von  6er  iUeuge 
los  un6  bcanfpruchten  für  fid}  Porrechte  un6  befon6erc  Porteile, 
weil  fic  fieb  für  beffer  geartet  hielten,  als  jene  Polfsf laffen ,  6ie 
ftdj  6emütig,  ge6uI6ig  un6  olme  Anmaßung  im  *}tntcrgrun6c 
hielten. 

Die  atl?enifcr)en  (£upatri6cn  famen  fidj  als  Zllenfchen  e6lerer 
Befcbaffenheit  por  un6  wählten  aus  ihrer  2TCitte  lebenslängliche 
2(rchouten,  währen6  fic  6en  Demos  ron  6er  Perwaltung  un6 
Rechtspflege  ausfchloffeu.  €s  war  ein  ctr>tfdjer  Pcrftoß,  6ie 
2TTehrheit  6es  Polfes  in  feinen  Kenten  ein3ufchranfcn ,  allein  er 
wur6e  gemacht,  weil  er  6er  menfchlichen  f?errfchgier  un6  6er 
anmaßen6en  Sclbftüberwcrtung  entfprang. 

<£benfo  ungerecht  6ie  römifcheu  Patrizier,  6ie  fid? 

für  beffer  als  6ie  plcbejer  hielten,  weil  fic  mehr  befaßen  als 
6iefe.  3hr  5tan6es6ünfel  faß  neben  ihnen  auf  6em  Roffc,  auf 
6em  fic  6eu  !Paffeu6ienft  ableiftetcn.  (Dlntc  Pfer6  hätte  ftdj  ihr 
Selbftgcfühl  nicht  fo  ftarf  cntwicfelt  un6  ohne  6ie  pom  Staate 
bewilligte  Ijeuportion  märe  ihr  Ritterftol5  nicht  fo  albern  gewefen. 

Der  Schoß  6er  21Tuttcr  fennt  feine  freie  o6er  unfreie  <5eburt. 
Hur  6er  Egoismus,  6ic  Sucht  für  beffer  gehalten  511  tpcr6en,  als 
man  ift,  lalmtcr  Pcrftan6  un6  6ie  Begtcr6e  511  genießen,  ohne 
3U  arbeiten,  6en  ilTitmenfchen  5U  mißbrauchen,  wenn  er  ftch's 
gefallen  läßt,  haben  Stan6esunterfchie6e  geftü^t. 

Das  tfun6amcnt  uon  2I6elsporrechten  war  immer  ftttlich 
morfeb.  IXlit  welchen  brutalen  (*5ewa  Itthatcn  haben  6ie  römi« 
fer/eu  patri$icr  ihre  Stan6espripilegtcn  5ur  (Geltung  gebracht! 
Die  brapen  2lumälte  6er  rcchtlofcu  uu6  perfolgten  &rmut  wie 
6er  menfchlichen  (£benbürtigfcit  wur6cn  als  ^odjpcrräter  jum 
<To6e  perurteilt,  wie  6er  (Tonful  Sp.  Cafftus  un6  JUanlius  Ca« 
pitolinus.  <£6lc  menfebliche  (Teilnahme  für  6ie  Unter6rücftcn 
tpur6e  l)ocbpcrrat  pon  Ceuteu  genannt,  6ic  an  ihren  gleich« 
berechtigten  Slaatsgenoffeu  felbft  übermütigen  Perrat  übten. 
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Auch  bei  öen  Normanen  waren  es  fdjlecbte  3nf*^nc*c'  welche 
öen  2I5c(  auf  öen  Scfn'lö  fyoben.  Aöelig  waren  bei  Urnen  tapfere 
Htänner,  öie  fräftig  ifyre  lüaffen  auf  öie  Köpfe  i lyrer  tfeinöe 
nieöerfaufen  liefen.  Pas  erfolgreiche  Cöten  6er  Jeinöe  galt 
ifynen  als  öie  fyöcbfte  Xttanuestugenö.  Per  Hormanen  ^cinöe 
waren  Ceute,  öie  511  berauben  fte  ausgegangen  waren.  Sie  Der* 
arteten  jenes  Kinö.  öas  titelt  wenigftens  ein  Oer  getötet  unö 
fieb  fo  für  öen  Cebensberuf:  öas  Cotfcb,  lagen  6er  Beftfeenöeu 
auiröig  porbereitet  fjatte.  Die  Hormaucu  haften  auch,  6en 
„Strofjtoö",  6as  natürliche  Sterben,  6as  6en  IDeg  nach,  It?alr?all 
perfperrte  un6  nur  jenen  nad>  6em  falten,  lidjtlofeu  HifH^eim 
offen  rnelt.  3fn*  ßauptgebot  lautete:  Du  follft  töten!  Den 
2löelsbrief  fertigten  6en  Honnanen  alfo  21Iorö  un6  Kaub  aus. 

*  * 
* 

€öellcute  Ijaben  ebenfo  wie  Könige  ifyre  Abfunft  myt^ifd? 
berausgepufet  un6  ftcr)  für  Abfömmlinge  i>on  (ßöttem  un6 
Heroen  ausgegeben.  Jn  oer  ^fyat  waren  f:e  nur  Diener  un6 
Befcbenftc  6er  dürften,  nutzten  Qoföienfte  perriebten  unö  Ämter 
pcrwalten.  Die  Cfyronfyerreu  wollten  pou  Sonntagsmenfcfyeu 
umgeben  fein.  Die  Sonne  brauchte  Straelen  unö  öie  Straelen 
wuröen  fürs  leuchten  besafylt. 

3n  altfranfifdjen  Cänöeru  ipar  öer  <£>raf  ein  föniglicher 
Beamter,  öer  511  richten,  öie  jittan$en  511  pcrwalten,  für  öie 
Sidjerfyeit  öer  H)ege  511  forgen,  öen  fjeerbaun  511  lenfen  unö 
natürlich  auch,  öie  3" treffen  öer  Kirdje  51t  pertreten  hatte.  Da- 
für erhielt  er  ein  Drittel  öer  (ßelöbufen,  lief  fidj  f)anö«  unö 
Spaunöienfte  leiften  unö  beörücfte  fleiue  Ceute.  Die  Quelle  öer 
Aöelsmacht  n>ar  öas  frepelljafte  Umftülpen  öer  Hechte,  ipar 
iHifbraud?  öer  Amtsgewalt,  war  öas  Hieöertreteu  öer  perföu» 
liehen  Freiheit  öer  Anöeren,  für  öeren  lDor/1  (Eöelleute  511  forgen 
hatten.  Die  ftärfere  Seftie  r/ielt  öie  fdjtpäaVre  in  öen  PrauFeu. 
Aöelig  wuröen  ftc  genannt,  llumenfa^eu  waren  fte. 

3e  greller  öer  Aöel  feine  XlTadjt  mißbraucht  tyxtte,  öcfto 
eiferfücfjtiger  blieften  im  \0.,  \\.  unö  \2.  3abrl?uuöerte  Äbte 
unö  Sifdföfe  auf  öie  gräfliche  (SewaltlyerrlichFeit.  ^uerft  ent- 
Sogen  fte  ftch  als  Boten  (Rottes  öen  <£infiüffeu  öer  (trafen rechte, 
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6ie  fie  ftd>  als  Anwälte  6er  Dorfefmng  halb  felber  perleifym 
Hegen. 

<£s  war  bornirte  Ztnmagung  6er  dürften,  6ag  fte  6ura> 
Perleifmug  eines  (Titels  6eu  IPert  eines  2TTenfdjen  ju  err/öfyeu 
wärmten.    Befdjränfte  3cJ7Iict>c  «>ar  c$  welctje  6iefc  „€r> 

fyöfjung"  6es  iUenfdjenrauges  fnuualmi,  olme  $u  lachen.  Das 
Unterfdjci6en  6es  Ijofyen  un6  niederen  Übels,  wobei  es  fid?  nur 
um  perfdn'e6ene  23ud}ftaben  por  6em  Hamen  fyan6elte,  war 
ebenfalls  ein  2Iusfrrom  von  I}offart  un6  Cr/orfyeit. 

3m  C5run6e  genommen  waren  6ie  2(6elsr/errn  in  6er 
carolingifdjen  (neit  nur  Diener  6es  Jjofes.  Die  Dafft  waren 
Kammer6tener  un6  Koftgänger  6es  Königs.  Damit  ftdj  je6odi 
6ie  Dafallen  als  freie  Diener  geben  föuneu,  liegen  fte  ftd?  felber 
pon  unfreien  Knechten  be6ieuen,  6amit  ja  6er  gefellfcfjaftlicfyc 
Creppcngang  marfirt  wer6e.  Karl  ^Hartell  be$ar/lte  6ie  Pafft 
für  6eren  "Kriegsfolge  un6  i)of6ienftc  mit  <Srun6ftücf en ,  6ie  er 
an6eren  raubte.  • 

Die  2ttun6fd?enfe,  ^offüdjenmcifter  un6  i^ofmarfcr/älle  6er 
gegenwärtigen  I^errfcfjer  fin6  aud?  nur  reicfybetregtc  J)ofbe6tente. 
Die  £)ür6e  6er  ftofmarfdjälle  Farn  6od}  nur  im  Pfer6eftall  $ur 
IDcIt.    (Einen  wirflidjen  ttXut  beftfet  fte  n\d}t 

Begleiten  wir  6en  2l6el  auf  feinen  weiteren  €utwkflungs< 
gäugen.  Der  Pornelnufte  Ccil  6es  6eutfdjen  2l6els  waren  6ie 
ritterlichen  Jlltunefänger,  6ie  aud?  als  Dkrjter  sunt  <Re6anfen» 
un6  Sittena6cl  gehörten.  31?r  j^eal  war  5war  nur  6er  grauen- 
fdjog,  allein  fte  »riefen  il)u  in  c61er  ^orm. 

<£iu  Ceil  6es  2l6els  lntl6igte  6em  Stragettraube  in  Deutfd?' 
Ian6  un6  3talteu,  ein  au6erer  erlefener  fd?log  ftd?  6er  Kenaiffance- 
bewegung  perftän6uigpoü*  an.  IXad)  6en  Keligionsfriegen  perfiel 
in  Deutfd?Iau6  6er  2l6el  6eu  elen6en  (ßewormr/eiten  6espotifd>er 
dürften  uu6  nur  wenige  2Uäuner  6es  2l6els  gelten  ftd?  ftttltd) 
aufredet.  Diefe  flor/eu  uid>t  por  6em  (Erwerben  pon  Kenntniffen 
un6  erb/eilten  ihr  Cebett  burd}  6as  Kunftfcrjcmc. 

IXad)  ^lufjeidmungeu  6es  6ur<b  (ßottye  berühmt  gewor6enen 
tödft  pon  Berltdnngen  überfiel  6iefer  Brapc  95  Kaufleute,  be- 
raubte fte,  brannte  gattje  (Drtfdjafteu  ute6er  un6  rühmte  es.  „er 
habe  ftd)  wie  ein  ehrlicher  frommer  ^llann  Pom  2l6el  gehalten, 
bei  6em  6er  allmächtige,  ewige  uu6  barmfye^ige  (ßott  Wittiber« 
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barlich  mit  großer  (ßnaöc  mar."  „Kaubett,  öas  ift  feine  Scr/anöe, 
öas  ttran  öie  Beften  im  Canöe"  —  mar  6er  XDafylfprud}  jetter 
fierrn,  öie  im  lieben  (ßott  einen  gnäöigcn  Käuberfyauptmann 
crblicftcn. 

Die  heften  im  Canöc  beraubten  nicht  nur  6ie  Kauflcute 
f  onoern  fefeten  ftc  aucr)  bei  fcfmtaler  Koft  in  Iia^tlofe  <5efängniffc. 
Die  5l*auen  öiefer  aöeligen  Sportleute  machten  ftcfy  öann  aus 
öcm  geflogenen  eTud}  prunfpollc  2tTäntel.  Die  3un^cr  von 
heute  benehmen  ftcb  feiner;  fte  nehmen  ftcfy  beim  i^aröfpiel  öas 
03elö  ab  unö  rauben  mitunter  ihren  Stanöesgenoffen  öie  Creue 
ihrer  grauen,  ofme  im  Stil  öer  ritterlichen  JUinnefängcr  in  öie 
Caute  5U  greifen.    Dererbungen  aus  oem  Mittelalter! 

tDenn  im  \6.  3at?rl}un6ert  auch  (ßrafen  öeu  (ßottcsgnaöen- 
(Titel  au  ihren  Hamen  hängten,  fo  traten  fte  öies  mit  öemfelben 
Hechte,  mie  oie  fürftlicben  Ciebliugsfinöer  (Sottes.  Selbft  einige 
funftpräebtige  Kamine  in  ITorööeutfchlanö  ftnö  Hrfunöcn  für 
öeu  tölattj  öer  <ßottcs=<ßnaöen"<ßrafen. 

(ßerni^  gibt  es  unter  6cm  öeutfdjcn  2löel  6er  (ßegenmart 
2Hänner  pon  feiner  Bilöung  unö  pon  erlefenen  fteiynseigen- 
febaften,  öie  auch  öesbjalb,  ipeil  fte  öurdj  Beftl?  unabhängig  ftnö, 
ftd)  511  politifa^en  Führern  öer  freifinnigen  Bürgerfchaft  Por$üg« 
lief)  eignen  müröen.  IXlan  muf?  es  lebhaft  münfe^ett,  öaj|  öiefe 
2(riftofraten  öer  (Scfimtung  im  öffentlichen  £cben  eine  Terror- 
ragenöe  Holle  fpielen. 

Ceiöer  gibt  es  auch  3un'cr'  0K  mettig  gelernt  haben  unö 
bei  ihrem  hocr?$Ctt><:,chfenen  (Egoismus  ftol3  öarauf  ftnö,  öie  poli» 
tifche  Kücfftäuöigfcit  unö  ihre  Stanöesintereffett  ftüfcen  511  Föunen. 
3hre  Unbilöung  unö  <£>läubigfeit  perlnnöcrt  fte,  öie  Scala  ihrer 
2lbnen  an  öer  ftauö  öer  llHffcnfcbaft  pom  £ebeu  —  jiirücf  311  per* 
folgen.  Sie  mären  im  Stanöe  jenen  21Tattn  511m  ^^'^^'"pf 
511  foröern,  öer  ihnen  öie  (Thatfache  porlegte,  öa§  jene  fcr/mal» 
föpftgen  Crctins,  öie  grtmaffircuö  tatt5en  unö  Bäume  erflettern, 
an  ihre  Dorfahren  erinnern.  3a  alle  ftnö  t>ou  öemfelbett 
alten  ilöel  unö  macheu  uns  nichts  öaraus,  öaf?  auf  uuferen 
Stammbäumett  öie  perehrten  2tl>tien  grimaffirenö  h^rumfletterten. 
Von  ihrer  Schmalföpfigfeit  ftnö  mir  nicht  gar  fo  meit  entfernt, 
(ßeraöe  €öelleute,  öie  auf  öer  (Tulturftufe  pon  3ägcrpölferu 
ftehen,  folltcn  ftd?  ihrer  Haturgemeinfchaft  mit  anöcreu  Säuge- 

■3* 


Digitized  by  Google 


tiereu  bewußt  werben.  Sic  foütcn  es  eiufehen,  6a£  6er  iUonfd) 
in  6er  Stufenleiter  von  (Organismen  6cu  ^def^fteu  Cou  nidjt 
immer  beöcute.  2Iuf  6er  3"mc  orgauifd)cr  <£utwicflungeu  be- 
wegen ftdj  nur  feuutnijjrcidje  uu6  ftttlid)  anflän6ige  Dorjugs- 
menfeben,  nicht  befebranfte  un6  f^offarti^c  3uufcr.  Hn6  6od> 
6rangen  fiel?  Ceute,  6ie  ror  5  3a^r^uu6crtc»i  6eu  (Srafeutitcl  um 
400  (Bul6cn  un6  6eu  ^ürftenran^  um  (OOOO  fl.  gefauft  Ratten, 
in  6cu  Por6ergrun6  6cs  politifdieu  Cebcus,  als  ob  fic  bei  ihrer 
KücFftän6igfeit  im  IDiffcn  überhaupt  6a3u  befähigt  wären,  irgen6 
eine  nüfclicbe  Kollc  511  fpielen. 

2illcr6ings  gibt  es  £eute,  welche  6ie  Coga  6er  Pul6famfeit 
um  6ic  Schulter  werfen  un6  feierlich  uerftchern,  6ag  fte  eine  je6c 
ehrliche  poIitifd>c  un6  rcligiöfe  Überzeugung  achten.  Piefe  Colc- 
ranjquaUeu  gehören  ju  6cn  mutigen  Penfern  nicht.  IVk  funn 
man  6ie  politifche  Überzeugung  befchränfter  un6  fjodmiütiacr 
3uufer  achten?  Dummheit  un6  rohe  Selbftfudjt  reröicnou 
feinen  Kefpeft.  Die  6ünfclfyaft  ftch  in  6en  l?or6ergrun6  f<hieben6e 
lluwiffenheit  I?at  mit  6er  €f?rlid)fett  nichts  gemein;  cbenfo  ift 
6ie  religiöfe  Perfcbrobenhctt  nichts  achtenswertes.  Hidjt  6ul6en 
foll  man  6ie  21nmatien6en  im  (Gemein leben,  fon6em  befeb6eu 
un6  5urücfwetfeu  mug  mau  fte. 

IXlan  tl?at  6ies  auch  in  <£nglan6,  wo  6er  2l6el  ftd?  auf 
6ie  Seite  6er  Könige  geftcllt  uu6  6ie  Kedjte  6es  Bürgertums  be< 
fämpft  l^atte.  Pa  6er  Staat  6ie  (ßefamt^eit  6er  6enfelben  (Be« 
fe$eu  untergcor6neteu  Bürgerfdiaft  ift,  fo  {teilten  fiefy  2l6cl  un6 
König  außerhalb  6es  Staates.  ,?>uerft  war  es  6er  <£lcrus,  6er 
6en  äerrn  6er  I)eerfd?aren  an  6er  Seite  6er  Könige  fämpfen 
un6  fieb  für  6iefe  SITitbilfe  einen  großen  (Teil  6es  eroberten 
£au6es  übergeben  lic(j. 

So  fam  es,  6a£  unter  Inmmlifdien  Dorwäu6en  in  £nglan6 
6er  fünfte  (Teil  6es  fruchtbaren  €an6es  allgemach  in  6ie  tote 
l)an6  gelegt  wur6e.  2Us  6ort  in  6en  jähren  J55<>  un6  (539 
6ie  Kloftergütcr  eingebogen  wur6en,  uerübten  6ie  Könige  in  ihrer 
Sdniferfchlaubeit  neuerliche  Illaluerfationen,  in6em  fte  6ie  6en 
iUöucheu  abgenommenen  <?5üter  uerfauften,  uertaufchten  06er  im 
(5na6enwege  6em  2l6el  fcheufteu.  Piefer  Ijat  mit  €ift  uu6  (Ge- 
walt 6ie  £rbpäd?tcr  uou  feinen  €atifuu6ien  perjagt,  6urch  2luf- 
riebtuug  pou  vfi6cicommiffeu  in  6ie  eigenen  5<™"lteu  Jrepel  6er 
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Hugcreebtiafeit  getragen,  6eu  33auernftan6  t>er6rängt,  nur  befitj« 
lofc  Cagelölmer  auf  feinen  (Sutern  befd>äftigt,  biivä)  fyofye  Steuer« 
abgaben  ftdj  6as  Dorrest  erworben,  im  Parlamente  r>or  allem 
feine  eigenen  3n^crcffcn  5U  vertreten  un6  fyat  ftd)  fo  in  einem 
IPirbel  fittlid>er  (Sebredjeu  ge6rel)t,  für  6ie  einmal  (Benugtfniung 
perlangt  n>er6en  u>ir6. 

Unter  oen  euglifdjen  <£6elleuten  gab  es  jeöocf?  aud)  polittfd} 
einftebtspolle  IHänner,  6ie  fidj  511m  Volte  unb  511  6effen  Kenten 
gelten.  2lriftof  raten  ähnlicher  2lrt  befaj?  aud?  Jta^cn  m  oor 
Xeuaiffancejeit.  Sie  nalmien  eine  geadjtete  Stellung  innerhalb 
6es  gebil6eteu  Bürgertums  ein,  flimmerten  ftd?  um  IDerfe  bis 
Schrifttums  un6  5er  ftunft  unb  sogen  ficb  nicht  auf  fälble  liofyen 
3urücf,  wk  iljre  ofuifetyaftcn  Stan6esgeuoffen.  Piefen  fyabeu 
Sdjriftfteller  6er  Kenaiffanceseit  6eu  „wahren  Übel"  abgefprodjeu, 
weil  ifyre  Dorfafyreu  Fülme  tftiffetfyäter  getpefeu.  ilTau  erinnerte 
oie  Hobilitat  3taliens  6arau,  ba$  nur  6as  Streben  nad)  oem 
Seft^e  etlnfcrjer  (Büter  a6le.  Scbäneusipert  feien  nur  ftilpolle 
iHenfdjen,  oie  ifn*e  Ifenntuiffe  uu6  (fteuüffe  bei  ZHcfytern,  Künft» 
lern  un6  (belehrten,  uicbjt  blos  bei  tpoljlbefe^teu  Cafein  uuo  bei 
(Eourtifanen  fueben. 

Pa§  6er  2l6el  6ie  (£utuncflung  öer  politifdjen  ll>ofyIfafyrt 
I^mnit,  beträft  er  faft  in  allen  Cänöeru  Europas.  3"  Jfratif- 
reid?  feinten  fidj  am  Scbluffe  5es  19.  3al?rl?un6erts  einige  <5räf= 
Iidjfeiteu  nach  6er  IE)ie6erl?erfteUung  6es  Kaifertums  un6  gaben 
5iefer  Selwfucbt  buvd}  C(5aminftreid?e  2lus6rucf,  tral)ren6  ihr 
dn*oucan6i6at  einen  rucrjlofen  Abenteurer  als  Stüfte  feiner  I?off- 
minien  öffentlich  fügte. 

3u  (Defterretd)  uu6  Peutfdjlanö  ftellteu  jtch  2Hitglie6er  ftol$er 
^amilien  überall  6orttnn,  u?o  es  galt,  (ßutes  511  pereitelu.  3n 
€än5eru  polnifdjer  <5un3e  tya*  oa"  ocm  Klerus  perbün6ete 
2t6el  6ie  Bauern  in  fitt lieber  <ßebun6enbeit  uu6  in  Unbeler/rt» 
fyeit  erhalten.  IHe  polen  felmeu  fid)  uad?  ^reiljeit  uu6  fin6 
Sflapen  6er  fatfyolifdieu  Keligiou,  6i<  alle  Keime  6er  ^reifyeit 
abnagt.  Die  polen  lieben  ihr  l\tterlau6  uu6  Raffen  6ie  Peutfcbeu, 
3u6eu  un6  Kutanen,  ireil  es  fo  ifyre  fin&Iiche  €iebe  für  6ie 
°K3Y5na  empfiehlt.  Sie  fiu6  opfermutig  uiiö  perfd?ip<3reu  ftdj  gern; 
allein  fie  ftnö  ftttlicb  unfrei  11116  leifteu  nichts  Aufrichtiges  für 
öie  J3tl6ung  uu5  Sittigung  ihres  rolfsftammes,   wofür  (ich 
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öie  dauern  beim  2t6cl  fdjon  einmal  mit  Senfcnhiebeu  beöanft 
Ratten. 

311s  (ßuftau  III.  von  Sdjtpeöen  öie  2Hacht  öes  2löels  ein» 
fdjränfte  unö  im  „aufgeflärten  2lbfolutismus"  fein  ftetl  fudjte, 
perfd7U?or  ftd?  6er  2t6cl  gegen  öiefen  feinen  iPiöerfadjer  unö  lief? 
ifm  öurdj  6en  <5aröehauptmaun  2iufarftröm  meucheln.  IVLovb 
unö  immer  imeöer  UTorö  ift  bas  ZVLittcl  ftttüch  pert>erfer  Ccute, 
in  öeren  f}auö  6er  ^ufall  6er  (Seburt  Dorredjte  gefpielt  fyai. 
IDann  u>eröeu  öiefe  (Seburts-  un6  Citelprimlegien  5U  (ßrunöe 
gelten  ? 

(Ein  englifd^cr  (Befind? tsftlofof ,  6er  fo  rufm  war,  511  bc« 
Raupten,  öajjj  6ie  dn*iftliche  Sittenlehre  eine  Knechtsmoral  fei, 
ftcllte  auch  6en  paraöoren  Sat$  auf,  6a0  es  fein  lefetes  ^bcal 
für  6en  2TCenfchen  gebe.  PicUeicbt  öodj!  Sollte  es  nicht  ein 
erreichbares  <5iel  fein,  alle  £>orrechte  11116  <Sen?altauma^ungen 
nieöer$uftrecfen ,  welche  perrerfeu  Zutrieben  6er  21Tenfd>en  ent- 
warfen  ftuö?  XDenn  jene  Dorrecbte  uiä?t  öurd?  6ie  organifdje 
(Entwicflung  6er  Polfsuernunft  5U  (ßrunöe  gehen,  fo  weröen  6ie 
21Tadjt-  un6  J)errfdjgierigeu  jeuer  (Sewalt  weichen,  welche  t>ou 
i^nen  fo  oft  mißbraucht  wuröe. 

*  * 

XPenn  6ie  öauptgebäuöe  einer  (ßrofjftaöt  mit  IDahrjeicbeu 
6es  felbftbewutften  Sol6atentums  uerfehen  ftnö,  wenn  i^rc  <£hr™' 
faulen  hauptfaa?lich  ^el6herrn  gelten,  weldje  öen  Säbel  fehwingeu 
un6  ihren  tfu(>  auf  Ifauoueu  ftcllen,  fo  bleibt  pefftmiften  6ie 
ZJcfümmernif?  fem,  6ie  beim  (Beöanfen  an  6ie  lefcten  (Eröeutage 
auftaucht.  Per  peffimismus  faun  annehmen,  öaf;  es  Pölfer, 
öie  fich  alles  peruerfe  feit  3a*?rtauf°noon  gefallen  liefen  un6 
ftch  wedjfelfeitig  blutig  fcblugcn,  ftatt  fid}  511  gemeinfamer  <£ultur= 
arbeit  öie  l)auö  511  reichen,  aüeröings  ueröieuen,  pou  öcr  (Eröe 
weggefegt  511  werben,  jbre  Kunft  örebte  fidj  jahrbunöerte  bin» 
öurch  um  religiöse  ^rctumer,  ihrc  focialcn  3n^crcffCTl  um  Allagen 
unö  (ßefdjlcd>t,  ifn*e  fdSlechteu  jnftiuete  führten  öie  (Dberherr« 
fdjaft,  fo  öaj?  man  ihnen  fürwahr  öen  (Eintritt  in  öie  ftarre 
(Eröenrube  gönnen  rennte.  »Es  wäre  ja  alles  in  allem  betrachtet, 
nicht  geiaöe  fdiaöe  öarum!      fönnte  6er  peffimismus  beteuern. 


Digitized  by  Google 


199 


Dtefer  ift  je6odj  cbenfo  ein  fettig  wie  6er  (Optimismus.  IDur6e 
6enn  nidjt  manches  (£ulturljcrrlid>e  511  ftan6c  gebrückt?  IDalten 
neben  rudjlofen  ^(nreijen  nidjt  audj  Antriebe  5er  J}er5ensgütc 
un6  6es  opferwilligen  (ßemeinftnns?  UHrfen  nidjt  in  unfere 
ftaatlicbeu  Derfyältniffe  6ie  großartigen  (Ermittelungen  6er  XDiffen« 
fdjaft  hinein  un6  übt  6ie  Bil6ung  auf  6ie  (Bcfellfdjaft  nidjt 
ib/ren  nir>elliren6en  €influ||?  (Sibt  es  ntdjt  auef)  perfonen  6es 
(Beburtsa6els,  ipcldie  6ie  2lufuarnnc  in  6ie  ilrtftofratie  ge- 
bt 16eter  Ceute,  6er  eii^ig  anfermliaVn,  per6icnen? 

^ürmar/r,  es  fdja6ct  ein  alter  pruufname  jenen  Ceuteu 
nidjt,  6ic  fid>  von  6cn  üblen  (Scmolm  Reiten  irjres  Stau5es  6urd? 
berporragen6e  £erm  un6  Sdja  ffensluft,  6urd?  feines  €mpfin6cn 
uu6  6urdj  ipafyrfyaft  pornelmie  (ßeftnnung  vorteilhaft  abgeben. 
IParum  follte  man  an  erlefenen  Ausnahmen  uicfyt  mefyr  ,Jreu6c 
ftn6en  als  am  gemeinen  Durdjfdmittsfdjlage  un6  au  ererbten 
Ungcjogenr/eiten  fyoffärtiger  Ccute?  — 

IDareu  es  6odj  a6elige  ^amilicti,  6ie  f oftbare  ftunftfamm» 
luugen  6er  Hadjmclt  übergaben;  ebenfo  tparen  es  ipacfcre  2ttauncr 
pom  <Seburtsa6el ,  6ie  tptffenfdjaftlicfyc  (£rpe6itionen  for6erten 
un6  rocrtpolle  Büdner  fd?riebeu;  in  feltenen  fällen  fyaben  fie  audi 
6ie  3ntereffen  6er  liberalen  6.  fy.  6er  pcrnünftigcn  politifdjen 
Partei  gcför6ert.  <5u  6iefen  ^riftofraten  6er  (Einfielt  Bil6uug 
un6  Schaff ensfraft  gehörte  u.  U  2(uton  <5raf  2lucrsperg,  6er 
als  Did)ter  unter  6cm  Hamen  2luaftafius  (Brün  berülmit  ge- 
wogen ift.  Dicfcr  flagtc  6cm  Z?erf  affer,  6a£  er  als  6iätculofes 
21Tttglie6  6es  öfterreidjtfdjen  l)crrenbaufcs  im  jutereffe  6es  rtaates 
grofje  <Scl6opfer  gebracht  habe  un5  6a  j?  er.  als  ju  feinem 
70.  (Seburtstage  6ie  gaitjc  ärilifirte  IPclt  ilmi  Bcipeife  pou 
(Teilnahme  un6  5d}äfcuug  feiner  großen  6icbterifd?cn  Begabung 
gegeben,  Pom  ftofe  gänzlich,  überfeinen  ipur6e. 

(ßleidjtpofyl  märe  es  ungercdjt,  einem  allgemein  abfälligen 
Urteil  über  6en  ofterreicr/ifdien  2l6el  beizutreten.  2lud>  er  tpeift 
ZTtänuer  6er  2luslefe  auf,  6ie  6urd)  Bil6ung,  ftrammc  politifdjc 
(Sefinnung  un6  6urcf/  fttcrarifchc  Cciftuugsfraft  aufragen.  Die 
(Ebner  (EfcbeubaO}  nnir6e  6urcb,  ihre  töräflidjfcit  uidit  geln'n6ert, 
als  XHdjtcriu  6ie  fyöd>ftc  rtufe  511  crflimmcn.  Zttan  fann  alfo 
dou  6em  cmporfyebenöen  11116  ausgleicben6cu  Eiufluffc  6er  Bil6ung 
in  6er  «Jufuuft  nod}  riel  ©utes  für  5ie  gefellfdjaftlicbcn  5«ftän6c 
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erwarten  unö  öie  Dorausfefeungen  öes  Pefftmismus  formen 
voröerrjanö  Cüaen  aeftraft  weröeu. 

* 

IPtll  man  für  öie  <3ufunft  eine  beffere  ©raauifirung  6er 
(Befcllfdjaft  vorbereiten,  fo  mu0  man  öie  Pefecte  6er  cut$elnen 
Stattöe  genau  feinten  unö  fie  öurd?  unumwuuöene  luitif  unö 
öurd)  befonnene  Reform  vorfd)  läge  51t  befeitigeu  trauten. 

£>eräd}tlid}  wie  Zlöelshodmiut  ift  Bea  m  ten  ho  ff  art,  öie  im 
20. 3af?rrninoert  11007  f°  wpptö  blinkt.  Den  IDillen  jum  fjerrfd>en 
unö  Befehlen,  öer  öie  fterjcnsriicffidit  für  auöere  jurücförängt, 
finöet  man  bei  Bureaumotiarchen  ftarf  ausgeprägt.  Xhe  ZHaana« 
ten  6er  Katijlei  feigen  es  leiöer  mdjt  ein,  öa£  fie  nur  t?öf liebe 
Polfsöiener  fein  follen,  6enn  6er  Staat  ift  eine  öurdj  (Sefetje  in 
(Dröuung  gehaltene  Dolfsgemeinfd^aft  unö  fein  (Brotherr,  6cffen 
Befehle  6er  Beamte  gegen  öas  Polf  auszuführen  hat.  je 
mehr  verwittert  öie  Kefte  6er  Bilöuug  eines  Staatsbeamten  ftnö, 
für  welche  öer  Staat  unjureicrjcnö  geforgt  bat,  öefto  öünfelr;after 
gibt  ftd?  öie  Selbftüberhebuug  öer  Kat^leifyerrtt,  öie  fieb  für  öie 
c51an5ftücfe  öer  Staatshoheit  galten,  wärjrenö  Tie  öod?  nur  vom 
Polfc  besagte  Arbeiter  finö. 

£iue  Selbftlulfe  öer  (öefcllfebaft  gegen  unfähige  unö  im 
Benehmen  verwabrlofte  Beamte  wäre  balö  aufgerichtet,  ^eitlidi 
öes  Gimtes  enthoben  unö  nach  lernen  laffen!  — 

Per  Keidjtum  an  Kcuutniffeu  unö  öereu  Pielfeitigfeit  ver« 
eöelt  öie  jchliebe,  öie  nur  bei  rohen  perfouen  wie  ein  uugebäu. 
ötgtes  böfes  <Tier  öeu  lieben  Iceben menfdjen  anfpringt.  3e  mehr 
ctlnfehe  «Tüchtigfcit,  öefto  mehr  (ßrunö  jiir  berechtigten  Selbft« 
aebtuug,  öie  fid?  von  eitler  Selbftverliebtheit  wefeutlicb  unter« 
fjbeiöet.  Hur  bei  geöaufcuarmeu  Scbntalföpfen  ivirö  öie  l>or> 
ftcllung  von  öer  hodijuverehrenöen  eigenen  Perfön Iid} feit  5U  einem 
überfatten  £igeuöünfel  aufdiwellcn,  öer  rücfftd)tslos  um  fieb 
fcr/lägt,  wenn  ein  Staubgeborner  vor  öer  vielmals  unterftriebenen 
Selbftanerfeunung  uid>t  ungemein  tief  öen  ßut  jieht. 

Beflageuswert  fiuö  befouöers  jene  Sclbfoufrieöeneu,  welche 
bewaffnet  ihre  Poppclehre  511  befchütseu  haben,  öie  pcrfönlicbe 
unö  öie  Stauöeselnv.    Tor  foldieu  Zneufdxniausgaben  möchte 
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man  am  Hebftcn  in  5ie  nädjfteu  ja^unöertc  füeljeu,  wo  5tc 
Durd}fd>nitts5ummhcit  6er  €r6bcwohncr  ftcfy  in  mtl6ere  formen 
flci6en  6ürfte. 

ZUenfcheu,  6ie  itt  ftd)  feinen  etln'fdjen  IDcrt  ent6ecfen  formen, 
wer6en  von  ihrem  ^oljlen  Selbftgefüfyl  gereift,  auf  2lu0erlid}feiten 
<5cwid)t  511  legen,  um  ftdj  be6euten6er  r>or5ufommcu  als  fte  ftu6. 
Solche  mcnfdjliaV  Hohlräume  lueröen  fid?  6urd}  einen  (Titel 
fofort  I}errorragen6  erfreuten.  <£s  war  befon5ers  im  \S.  3a^r' 
hun6crt  6ie  Citclfucf/t  5er  Deutfdjcn  Fjod?cntu?icfcIt,  ein  öeutlidier 
Hinweis  auf  6en  Ciefftan6  5er  Bil6ung  bei  oen  mit  Citelu 
<Scbran5marftcn. 

Damals  fyorten  es  Docloren  5er  Cfyeologie  tticijt  ungern, 
wenn  man  fte  „jfyro  ^rcellen^"  titulirte;  5ie  3ürgcrmeifter  größerer 
Sta5tc  wollten  abtt>edifcln6  (Ercellcitj  uu5  IlTagnificenj  angere6et 
fein.  ilTagifter  un5  Sdml5iencr  glaubten  6urdi  5ie  (Titel: 
„lDoI?lel?ru?ür6ige,  <5ro0ad?tbare  un6  IDofylgelatyrte"  eben  nur 
Innreicbenb  gewür5igt  511  wer6en,  u?dl)reu6  Kaufleute  fiefj  6urch 
5ie  23e5eid>nung:  „wohlchreufcft,  wohlfürnefmt  un5  grofje6cl" 
niebt  überfchwänglid)  geehrt  fan5en.  Küuftler  liefen  ftd?  „e^ren- 
r>eft"  un5  „wohlbenannt"  anrufen  uu5  geroöimlidje  f)an5werfer 
waren  6urd?  geringere  prä5icate  als  „ebrfamc  un5  namhafte" 
fefyr  belei5igt.  3C  heftiger  6ie  <Titelfud?t,  5efto  geringer  5er  innere 
XDertgefyalt! 

Der  f}er6cumenfd}  mit  feinem  wohlgenährten  Citel6üufel 
hat  feine  illmung  5ai?ou,  6a§  er  in  5er  Kepublif  5es  Cebens 
einen  geringeren  Kang  einnimmt,  als  ein  gemütvoller  befdiei- 
6ener  I7un6.  Die  (Titel*  uu5  (Dr6cnsfcud)e,  5ie  mit  5er  be« 
fdjräufteften  ^orm  5er  3d?fucW  sufammenhangt,  hcrrfd>t  heute 
ebenfo  wie  im  {H.  3ahrhun6ert/  5a  5te  llnbil5uug  uu5  politifdw 
Kücfgratloftgfeit  nod}  immer  ftarf  pertreten  fin6.  (Titelivrleilnuigeu 
mirfen  eutftttlichen5,  weil  5urch  fte  5ie  Mö6e  JUetigc  beim  be- 
werten 5er  llleufcben  irregeführt  wir5  unö  weil  fie  5er  politifdieu 
<5efinnungsloftgfeit  Dorfdnib  leiftet. 

Kluge  illouard^en  wiffen  es  genau,  5af?  5ie  Sdiaarcn  5er 
nach  Citelu  un5  (Dröen  2lusbli:Fen5eu  eine  fefte  (Thronftüfce  ftu6 
un5  freuen  fid?  über  5tefe  ,form  ftaatebürgerlidvr  Dummheit. 
Hur  ein  hodjgefinnter  ilTonardi  wäre  im  Stau5e,  feinem  Parla- 
mente einen  (Sefefceutwurf  über  5ie  2lbfdiaffuug  aller  (Titel  un6 
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<Dr6en  por$u legen.  Hur  wiffenfd^aftlidjen  Körperhaften  follte 
6as  Hedjt  übertpiefen  bleiben,  6urd}  <5uipen5ung  pon  <5cl6« 
ftiftungen  uu6  6urd>  fonftige  2lus5eidmuugeu  von  fadjlicf?cnt 
Heerte  6ie  Derfaffer  bafwbred}eu6er  Sdjrifteu  5U  be6enfen. 

Citcljä  v^or  gc  fyören  übrigens  511  6er  legten  (Drönun  ä  POU 
Defectmenfdjen  ntdjt.  5ie  fin6  mefyr  lacfjerlidj  als  gefafyrlidj. 
3tyncn  gegenüber  ftefyeu  alle  Birten  von  (ßctpaltmenfdjen  im 
tiefften  Schatten.  23e5eidmen6  ift  es,  6afj  fdion  5ie  alten  Be« 
wofmer  6es  J5ipifdienlau6es  am  €ufrat  un5  (Tigris  böfeu 
21Tenfd)en  eine  befou6ere  ,$orm  5uge6ad}t  rjatten,  inöem  fte  ifnteti 
auf  gefdmittenen  Steinen  Sforpiouföpfe  auffegten.  Sforpions» 
menfdjen  gibt  es  aud)  fyeute  in  allen  Schiebten  5er  Bepolferuug 
(Europas.  Sie  legen  6afür  ^cugenfdjaft  <*l\  &at?  0K  Hatur  für 
21tenfd)en  feine  Stufenleiter  aufgeteilt  fyat,  6ie  pom  Hieörigeu 
3um  Sitteneöleu  Innanfüfyrt.  Die  Religion  tt^ut  es  6er  Hatur 
uadj,  6enn  audj  fte  baut  nidit  Creppen,  auf  oeuen  man  jum 
etlnfd?  Sauberen  emporfteigen  tonnte.  €in  Xlmblicf  in  unfereu 
gefeUfebaftlid>en  t5uf^noc"'  ow  fh  u"to  6en  €tuflüffen  5er 
„dniftlidyen  <£ipiIifation"  entipicfelt  r/atteu,  trotft  6arauf  fnu,  in 
welcher  Kid?tung  IPauöel  511  febaffeu  wäre. 

Der  Staat  Ijat  es  bisher  untcrlaffon,  6as  Volt  6eu  per5erb* 
liefen  €iuflüffen  6er  Priefterfchaft  511  entrüefen.  €r  fyat  uiefyts 
getrau,  um  6ie  ißciftlidicu  aus  6em  Saunfreife  ifyrer  iVfa?ränft< 
Reiten  un6  Cflaufeleien  fjerausjufürjrcu.  Die  l?erru,  5ie  fo  an- 
mafien5  ftu5,  im  Hamen  6es  Staates  6ie  Sdneffale  6er  DolFer 
$u  lenfen,  fiu5  6ic  21Titfdnil6igen  an  6en  Culturfycmmungen  6er 
(Seiftlicrjfeit.  €s  ift  ein  grelles  Unred)t,  wenn  europäifdje  Staaten 
es  nod?  immer  6ul5eu/  6afj  fatrjoltfdje  (Eben  für  unlösltdj  gelten 
uu6  5at>  gefd)ie6eue  €fyeleute  nicht  511m  3treitenmale  betraten 
6ürfeu. 

Der  Staat  erfüllt  feine  fittlidie  pflidit  uicrjt,  ipenn  er  6as 
uaturwi6rige  £beperbot  für  fatfyolifche  priefter  weiter  gelten  läßt. 
~\n  6en  Riegel  jalnvn  6c*  £briftentums  wur5e  (3eiftlidyen  eine 
<£be  erlaubt,  6ie  3uvite  nid>t  meljr  un6  6ie  ZX'rmäfylung  mit 
einer  IPitwe  fdiou  gar  niefyt.  lParum  6ies?  ITun,  tpeil  einer 
IPitwe  6as  l\Ieino6  6er  jiuigfräulidifeit  fehlte.  Die  ^ilofofeu 
6e5  £tn*iftentums  überfallen  e$,  6af?  6er  (7)wecf  6er  £fye  6ie  (Er- 
haltung 06er  iErbölnmg  6er  j^M™11^^  "h*  ift- 
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Scroti  im  pierten  3ahrhunoerte  wur6en  Priefterehen  f)in6er« 
niffe  in  6en  IDeg  gelegt  un6  brave  geiftlichc  (Satten  wur6en  be« 
[traft.  3nf°^9c  ötefcs  ruchlofen  ^rcpels  6er  Kirche  perwil6erte  6er 
3egattuugs6rang  6er  priefter.  Der  Cüttidyer  Bifcfyof  Heinrich  III. 
(1,274)  wollte  ein  E>orbil6  geiftlichcr  ^f^elofigfeit  Innftellen,  hei- 
ratete nicht,  fetjte  aber  65  „le6tgc"  Kin6er  ins  £eben,  um  6eren 
(Erziehung  er  fid?  ftan6esgemäfj  nicht  fümmern  6urfte.  IDäre 
5cm  2lbtc  von  5t.  23elago  6ie  (Ehe  mit  einer  geliebten  ,Jrau 
bewilligt  wor6en,  fo  Ijätte  er  es  nicht  nötig  gehabt,  mit  70 
<£oncubinen  5U  perfehren.  3ei  6icfem  TXbic  formte  man  mit 
Hicfcfehe  nicht  fagcu,  6a  j?  6ie  <Ef?e  6ie  Korruption  6cs  Concu« 
binats  fei.  Concilien  waren  fo  ifery  uu6  pcrnunftlos,  gegen 
priefter  $u  wettern,  weldje  „unge5icmen6e"  Bedienungen  511  ihren 
grauen  Ratten,  mit  6encn  fte  fid>  por  6er  (Dr6ination  permählt 
Ratten. 

Da  ftefyen  in  langer  Heitre  3TJ}orl}eiten  neben  Hudjloftgfciten, 
öie  alle  6er  Albernheit  cntfpringeu,  6af  6ie  weibliche  Schönheit 
teuflifeben  ilrfprungs  fei  un6  6a0  6ic  ^raucnfleiöung  or/nc  6eu 
abfd}culid?en  Hpfelbif  im  para6icfc  gar  nicht  nötig  wäre.  <£s 
ift  nur  religionsgerecht,  wenn  6er  2tberwttj  auf  6as  ftcrrlicfjftc, 
iras  6ie  Hatur  bietet,  auf  6ie  tfrauenfehönheit,  6eu  Bannfluch 
legt.  Dat|  foldje  taufcn6jähfrige  Cljorljeiten  erhalten  uu6  in  6en 
«gucrjtftätteu  6es  3rrtum*:  iu  tfirdjen  un6  Schulen  verbreitet 
trer6en,  laffeu  6ie  Hegierungeu  6es  20.  3iihl'hu"ocrt*  mit  frcpcl- 
rjaftcr  Unthätigfeit  5U.  Der  Staat  erfüllt  feine  Pflicht  fo  lauge 
nicht,  als  er  6ie  3uSono  prieftern  in  6er  Sch/ule  irreführen 
läfct.  (Er  fer/lt,  fo  lauge  er  6ie  €hcIoftgfeit  6er  fatholifcheu 
(ßeifthehfeit  6ul6et,  6ereu  2(bfchaffuug  im  ^ittcrcffc  6er  Keiiijitcht 
in  6er  ^amilie  un6  aus  (5rün6en  6er  Sittlichkeit  uotwen6ig 
wäre,  welche  6en  Pater  5111-  (Ernährung  un6  ^ur  Erstehung  feiner 
Kin6er  perpflichtet. 

Dem  Staate  follte  es  nicht  gletchgiltig  bleiben,  wenn  6tc 
^TTeh^ahl  6er  lüefeuhaft  gebil6eteu  fatholifcheu  priefter  auch 
ethtfeh  roh  ift  weil  ft0  ocr  Dere6Iung  6urdi  6ie  Jfrau  11116  6urcb 
öie  ^amilien  entrateu.  Die  geiftliche  EbelofigFeit  ift  6eshalb  ein 
frepelr/after  Eingriff  in  6as  perföuliche  Kedit,  weil  fie  6ie  ge- 
botene CieblofigFeit  ift  un6  weil  fie  auf  Schleichwegen  jene  <J5c= 
nüffe  auffucht  6ic  pou  Haturwegen  06er  wenn  mau  lieber  will. 
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von  <5ott  angetragen  werben.  Dag  bie  (Efyeloftgfeit  eutfittlicfyt, 
beweift  6er  «Eifer  Fatrjolifdjcr  priefter  gegen  alles  ibeell  f}oiv 
ftefyeube  uub  für  bie  (Eultur  6er  (Sefellfdjaft  Hotwenbige;  — 
felbft  perfueditet,  n^ollen  6ie  bes  rerc6eln6en  Jraucncinflu  ff  es  ent< 
befyrenben  priefter  bie  freie  (Entfaltung  einer  pernünftigen  tt)elt< 
anfcbauuug  niä?t  geftatten;  —  felbft  fdjledjt  erlogen  un6  in  3rr* 
tümern  fyerumtaumelnb,  ivolleu  bie  Kinber«  un6  ^rauenlofen 
6ic  (E^ielning  6er  3u3t*nb  leiten.  5ie,  weldje  nur  6ie  Statten' 
geftalteu  bes  (ßlaubeus,  aber  uicfjt  e6le  grauen  lieben  bürfen, 
foüen  bas  IDefen  6er  Hadjften liebe  erfenneu! 

(Eine  je6e  ^orm  pou  (Sröge  fann  imponiren,  nur  jene  bes 
Blöbftnns  uidit,  wie  er  burd?  6as  (Etyriftentum  iiumer6ar  ge« 
SÜdjtet  würbe,  frört  man,  bag  eine  Efye  5wifcbeu  3uocn  un0 
(Ebrifteu  ein  (Efyebrucfj  fei,  fo  ftauut  man  über  6iefe  Blüte  bes 
Hnfiuns;  6iefer  wirb  burd>  einen  P/eiligen  fdimalfopf  erflärt, 
6er  6a  meinte,  6ag  6ie  (Efye  6ie  Bereinigung  <£l)rifti  mit  6er 
Kirdie  fei  uu6  6a  ein  ju6e  uidjt  6ie  *Kird?e  fYmbolifireu  föuue, 
fo  fei  6effen  (Ehe  mit  einer  <£r/riftin  ein  (Efyebrud?.  Können 
tl?örid)te  (Einfälle  einen  tolleren  l\or6ar  reigen? 

Oxwig  fönnen  fie  es,  wenn  fie  pou  6er  Deracr^tung  6er 
riuulidrfeit  eingegeben  wer6eu.  Piefe  ging  in  6en  (Eiferjalnvu 
bes  £ln-iftentums  fo  weit,  6ag  6ie  Vermittler  gefcfylewditlicrter 
Bereinigungen  verurteilt  würben,  gefdmioljenes  Blei  511  trinfen. 
2hid)  fyaben  6ie  erften  cbriftliaien  "Kaifer  6as  Riefen  6er  Hädiftcu. 
liebe  fo  aufgefaßt,  6ag  fte  Ciebesleute  fyinridjtcii  liegen.  Soldje 
Barbareien  periibeu  religiouslofe  (Eiere  uid?t.  Sie  fin6  frol),  6a§ 
ilmen  6er  liebe  (Öott  6en  ($efcr/L\btstrieb  verlieben  r/at,  6er  in 
6er  (Chat  feine  befte  <£rfhtbuug  ift. 

(Einige  Bern  (mitreiten  unter  6en  ^eiligen  (gelehrten  6es 
tlfyriftentums  fönneu  es  je6och  6er  (ßottrjeit  uidjt  porjeir^eu,  bag 
fie  6en  ferualfinn  6en  21Tettfd>cit  tu  6ie  tölieber  legte.  So  6er 
beil.  Vitalins,  6er  im  3nJcr°ff°  ocr  Cugenb  gauje  Häcbte  in 
Cuftbauferu  5iigebrad>t  bat,  um  Bufyleriueu  burd)  (Selb  un6 
fromme  IPorte  pom  Süubigeu  abjur/alteu.  Per  f?l.  Hieronymus 
war  audi  ein  luftiger  IPiberfacber  6er  Siitttltd^fctt  un6  lobte 
befanutlidy  6ie  Ebe  nur  besbalb,  weil  in  berfelbeu  3l,"3fraucn 
er5eugt  werben.  Perfelbe  Ivilige  perbammte  bie  (Ebe  als  lln$ud}t 
unb  Süubeufall   uub  riet  5weimal  perr/eirateteu  grauen  bas 
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2Umofeu  511  entziehen,  6a  ihnen  audy  (Sott  6as  „Brot  feiner 
Barm h^jigf eit"  vorenthalten  iuer5e.  nad)fteulicbe  eines  {^eiligen! 

Dormals  traben  fat^olifaSe  priefter  gegen  6as  (£olibat 
Iüi6erftan5  geleiftet;  jetit  ftu6  fie  im  Uxtraltjoche  itnes  Stan6es 
ftumm  un6  ftumpfftnnig  geu>or6en.  Das  gehört  eben  51t  6eu 
entfe^licbeu  folgen  religiöfer  E^ielmng,  6af?  man  ourd}  fte 
511  einem  Stumpf jiun  ernie6rigt  wirb,  5er  5as  ftttlidj  Uuaniroiae 
nidjt  mehr  erfeunt.  llnb  uuftttlid)  ift  es,  u>enu  6te  Kiuoer  eines 
fat^olifdycu  Pfarrers,  6ie  er  mit  feiner  Ködnn  eiyugt  fyat,  als 
feine  Heffeu  un6  Hicbten  in  6er  IDelt  herumlaufen,  ron  Pater 
un6  Ifiutter  perleugnet.  Die  <£f?eloftafeit  ift  ein  lluglücf  für 
fatfyolifdje  priefter  un6  6iefe  find  ein  llnglücf  für  6ie  töefell- 
fdjaft.  Sollte  ba  burd}  Aufhebung  aller  priefterfdmleu  nidit 
rafcifaler  IPauoel  gefdjaffeu  nvr6eu? 

*  * 

Don  fatfyolifdjen  (Seiftlicben  5U  Pfaffen  5er  ll>iffeufdjaft  ift 
nur  ein  Schritt.  Bei6e  lei6en  an  6emfelben  r>oE)lcu  €igen6üufel. 
<£ine  (ßruppe  6er  einfeitig  (gelehrten  fennt  ftdy  in  Spradjrourseln 
gut  aus,  ift  aber  in  allen  widrigeren  feigen  öer  IPiffeufdjaft 
unbelebt  geblieben  uu6  fin6et  6arin  6ie  Berechtigung,  mit  6er 
ilnmafmng  unu>iffen6er  (fllaubeusleute  6ie  fieberen  Ermittelungen 
6er  Haturunffenfchaft  511  perfpotten. 

21n6ere  Sdjriftgelehrte  laffen  ftdj  uon  (Bott  6ttrd)  6ie  (Be- 
feuchte begleiten  un6  entfdml6igen  fid}  bei  ihren  Cefern  6emütig/ 
menn  irgen6  ein  Hegerftamm  06er  gar  6ie  500  Millionen 
Bu66hiften  an  (Bott  nidyt  glauben. 

Dann  gibt  es  hoff  artige  Diertelunffer,  treldie  ftolj  6en 
^Jilofofenmantel  umfragen  11116  mit  6er  2lnma£ung  Hapoleons  I. 
Seelenleugner  rechnen.  5ic>  behaupten,  6er  (Beift  fei  Feine 
Kraft,  6ie  ftd}  aus  5er  Belegung  6es  Stoffes  entuncfle,  fon6em 
ein  felbftherrlicbes  IPefen  o5er  eine  Subftaiij.  Jn  c*n  (frem6- 
tport  laffen  ftdj  Begriffsuieten  gut  eimricfeln.  Die  €infichtS' 
lofen  nennen  auf  (Brun5  ihrer  Unterteilungen  6ie  Seelenleugner 
Vertreter  6es  Unftnus. 

Da  6ie  Umriffeuheit  in  ftd?  immer  5ie  Anregung  5iir  Ver- 
höhnung 6es  pollftan6igen  IPiffeus  fiu5et,  fo  faun  es  nicht  bc« 
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frem6en,  6aj?  von  Papierfilofofen  mit  X?orIiebe  Vertreter  6es 
lPtffcufchaftlicbeu  ZKatertalismus  als  unfclbftanöiae  Hachbcter 
6er  franjöftfdicn  €ncYflopä6iften  6es  \S.  3ahrfwit6erts  perfpottet 
u>er6cn.  Sic  fennen  eben  nicht  6ic  neueften  biologifcben  ^or« 
fcfmngen,  tpclche  6ie  „Dcnfmusfeln"  6er  fran$öfifd>en  XHateria* 
liften  6es  3<i^^un6crt5  als  unrptffenfchaftlicbc  KinMidprciten 
5urücftpeifcn. 

Dem  Staate  nicht  unipillfommcn  fin6  l}ochfchullebrer,  6ic 
(Theologie  un6  ^ilofofie  gleichseitig  portragen  un6  6ic  es  orrnc 
iHühc  bcipeifeu,  6a£  6as  Xlnunrflichc  porr/an6en  ift.  3fyrc  San' 
tafte  er$ählt  poeftelofe  itlärdjen,  6ie  fie  für  Cf^atfaa^en  ausgeben. 
Dagegen  fpreeben  fie  rücfr/ältig  un6  gleicr/fam  mit  Be6auern  von 
6er  Be6eutung  6er  gemeinen  XtHrflicrjfeit  un6  von  6er  Crfabrung, 
meil  fie  ifnvn  metafyfifchcn  f}cifchuugeu  tpi6erfprecfien.  Dabei 
roir6  von  6er  2(usfunftei  über  6as  Xlnnatürlia^c  6er  „naipe 
Realismus"  6er  ^yf,r*r  ausgelacht. 

Die  f)offart  pon  ^ftergeleb/rten  ift  noch  unerträglicher  als 
6er  Dünfel  von  #riftof raten,  bei  6enen  ob/nclnn  nur  ein  geringer 
(Erfenutnifjbefife  porausgefc^t  u>ir6,  u?ähren6  man  bei  Bucrp 
meufd^en  6odj  ettpas  unbefangene  Selbftfritif  annimmt.  Da 
nur  geunffen  hafte  uu6  furd)tlofe  ^orfer/er  6er  XtMffenfcrjaft  naefen- 
fteif  ftn6,  fo  fin6et  man  unter  *)ochfdmllehrern  faum  einen  21Tann, 
6er  ein  freifinniges  Buer)  öffentlich  ju  beurteilen  für  „ratfam" 
fiu6et. 

3n  6er  Kepublif  6er  (gelehrten  begegnet  man  feiten  ge« 
finnuugsfeften  Republifancrn;  JITolIusfeu  ftn6  jc6och  6arunter 
5ahlreid?.  Sie  pertreten  gern  6en  Safe:  Perftefym  un6  nicht  per« 
6ammen.  XParum  nicr/t  6en  Xlrfad^en  6es  ftttlich  Kuchlofcn 
un6  6es  (0emeiufchä61idjeu  fräftigen  IDi6crftan6  leiften?  Der- 
flehen  uu6  alles  perperfc  nie6ertreten  u>äre  beffer. 

Kaum  511  entwurzeln  ift  jene  $oxm  pon  (ßelehrteneitelfeit, 
6ie  fich  in  6em  (Gebrauche  überflüffiger  ^rem6tPorte  fun6gibt. 
XDeun  mau  auch  mit  6em  Übereifer  6er  Sprachreiniger  nicht 
einperftanoeu  fein  Faun,  welche  6ie  Benützung  aller  ,Jrem6n>orte 
ausgefchloffen  feigen  wollen,  fo  muf?  man  60er/  6ic  Hcubil6ung 
un6  Häufung  öerfelbeu  5itmal  in  filofofifchen  un6  naturunffen« 
fd>aftlidieu  Büdnern  $urücfipcifeii.  Der  Schein  erhabener  XPiffen- 
fcfjaftlicbFcit  foll  6eu  «Hann  umhüllen,  6er  ftatt:  3ufammenhang' 


Digitized  by  Google 


—    207  — 


los  lieber  fugt:  „<£s  fefylt  öie  Svntr/cfe."  Der  (Seiende  fpricht 
nicr)t  blos  511  jadpoenoffen,  fonöern  er  foll  öünfelfret  unö  gemein« 
perftänölieb  Ccutc  von  Purdjfdmittsbtlöung  belehren. 

llber  eine  roeitge$ogeuc  Bilöung  aber  follten  jene  ZTCänner 
perfügen,  welche  über  unffenfcbaftlicfye  8ücr)er  Kecenfionen  fdjreiben. 
IDenn  Canöiöateu  6er  Cfyeologie  oöer  öes  Habiuats,  öie  fidj  mit 
3*l?opa  6u3cn,  filofofifcr/e  Bücher  befprecfyen,  öie  nach  (ßottloftg« 
feit  öufteu  unö  tpenn  fte  öiefe  in  öie  £}olle  fyineinperflucbeu ,  fo 
lacht  man  öarüber.  IDenn  aber  eitle  unö  fyofyle  Beffertpiffer  bei 
Beurteilung  gefcbidjtlidjcr  tDerfe,  welche  aus  tEr)atfacr)en  Iogifcr) 
flare  Sdjlujjjfolgen  jiefyen,  öünfelfyaft  meinen,  es  fefyle  öen 
Ableitungen  öie  „pfvcbologifctyc  Begrünöung",  fo  beöauert  mau 
jene  llntpiffenfyeit ,  uielcfye  öie  Pfydjologie  ofyne  pfvcfje  fur 
möglich  fyält. 

<3eitungsfcbriftfteller,  roclcrje  Bücr/er  mit  leichtfertiger  (Dbcr« 
fläcblidjfeit  beurteilen  unö  öabei  fo  tlmtt,  als  ob  fte  piel  Befferes 
5U  fdjreiben  träfen,  tpenn  fte  nur  wollten,  follten  öafür,  öa£  fte 
öie  (Ergebniffe  müb/cpoller  Iiterarifd?er  Arbeit  fye^«  unö  getpiffen« 
los  nieöertreten,  por  einen  (Sericfytsfyof  geftellt  tperöen  tonnen, 
öer  irmen  öie  venia  scribendi  et^iefyt. 

ZDertPoll  ift  öagegen  eine  ernfte  fritifd?e  Befyanölung  öer 
<J3efd}icr/te  eitt3elner  tDiffenfcfjaftcn,  öie  rücfftdjtslos  3rrmmcr 
perurteilt.  Jür  tfatbeöerleute  ift  öies  eine  ipid?tige  Aufgabe,  öa 
öurd?  öie  Verurteilung  öes  unrichtig  <ßeöad}tcn  öer  HMffenfcr/aft 
öas  ^ortfcrjreiten  erleichtert  tpirö.  Die  tt)ieöerfäuer  öes  urteilslos 
ÜK-rnommenct  Da^m  uni  M<  Dcr^rcr  litemrifchcr  KrofoML 
mumien  f?emmen  nur  öie  Verallgemeinerung  öer  Bilöung. 
<£benfo  tfotisenfrämer  unö  Citateumafler,  öie  fidj  nur  pou 
Vorgeöadjtem  nähren  unö  nie  öie  Uniformen  ausjiefyen,  öie 
ifmen  in  fdilechten  Schulen  ange5ogen  tpuröen,  öamit  fte  felbft« 
ftanöige  Urteile  unterörücfen. 

Daf  unfere  l}ocbfcbulen  mangelhaft  orgauiftrt  finö  unö  öa£ 
fte  für  öie  allgemeine  Bilöung,  für  öie  €ntrc>icfluug  ehrbarer 
c£l?araftere  unö  für  öas  ^adnpiffen  öer  Sdiüler  nierjt  öas  Hot- 
uvnöige  leiften,  beroeifen  ntdjt  blos  öie  gefcrnlöerten  (£fjarafter; 
mängel  öer  Kan^leipotentateu,  fonöern  auefy  ärjtltcrje  21Ti0griffe 
öer  beöenflidjften  Art.  Der  Staat  follte  6efuuöl?eits-Verftdierungen 
gegen  uugenügenö  porgebilöete  Ärjte  aufftellen.   Sie  tpäreu  öes- 
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fyalb  notwenöig,  weil  öie  bciltränfe,  öte  jur  Bannung  von 
Kranf  Reiten  perfdjricben  werben,  meift  (Siftc  ftnb,  öeren  2lnwen- 
öung  faft  immer  eine  (Befafp  für  öen  (Organismus  beöeutct. 
ZDirfen  fie  ^ütifttcj  in  einer  Hidjtung,  fo  ftnö  fdjäMtd^c  Heben« 
wirfungen  umfo  fidlerer.  Itur  fdmie^linöernöc  21Tittel  bei  un- 
heilbaren Kranfr/eitcn  feien  perwenöbar,  meint  ein  pernünftiger 
3lr$\,  öer  feinen  Stanöesgcnoffen  empfiehlt,  öie  Auguren  jaefe  aus« 
5Ujier;en.  ZTur  gefcfyicfte  Chirurgen  permögen  Scfywererfranfteu 
wichtige  IHcnfte  311  Ieiften.  €ine  Jorm  öer  Zlbfcrjrecfung  für 
gewiffenlofe  2Irjte  wäre  ein  aus  Caieu  unö  ärjten  beftcfyenöcs 
(Seridjt,  vor  welches  jene  l^eilfünftler  geftellt  würben,  öie  öurdj 
ifjre  iTCittcl  Kranffyeiten  perfdjärfen  oöer  peranlaffen. 

TTCan  öarf  fid}  nierjt  wunöem,  im  20.  3aWun0cr*'  aefunb« 
fyeitsgefafyrlidKu  Sitten  511  begegnen,  wenn  man  bas  (Treiben 
6er  Umperfitätsfdiüler  perfolgt,  öic  für  ib/re  ^acrjbilbung  nicht 
immer  grünölid}  genug  forgen.  I}od)febul3öglinge,  welche  öer 
IPiffenfchaft  öurd}  bunte  Kappen,  gro^e  Qunbe,  3erfeftte  IPangen 
unb  buxd)  längeres  Derweilen  in  (Trinfanftalten  rjiiiretdjeiiö  511 
öienen  glauben,  gibt  es  leiöer  jufyauf.  TITau  beflagt  junge 
2liänner,  bie  mit  21Tenfur«  unb  Xhielluarben  in  ben  perfyäfHicfiten 
(Öefidjtern  ftolj  bureb/s  £cben  sieben,  als  ob  fie  wirflicr;  Kenn« 
male  unerfdiroienen  iTTutes  unb  nid?t  2tTerf3cid)en  bes  Kücffalls 
in  Kaubtterfpiele  wären,  bk  gebildeten  Ceuten  faMedjt  anfielen. 
IPie  rofy  ift  öas  abfielt licr/e  Beleidigen,  um  ein  Duell  3U  be- 
fielen! UMd)'  elenöes  Spielen  mit  6em  Ceben,  öas  allerdings 
für  alberne  3ungen  weniger  IPert  l?at  als  öas  eitle  Prunfen 
mit  CapfeiFeit!  Creitfcbfe  befdjreibt  öie  empdrenöc  IDeife,  in 
welcher  er,  fdjon  Poctor,  fripol  beleiöigt  unö  3U  einem  ptftolcn- 
öuell  ge5wungen  wuröe. 

2lllerbings  gibt  es  audj  ausa,e$eidmete  junge  iltänncr,  öie 
es  mit  öer  Aufgabe  ernft  nehmen,  fid>  an  öer  Ijocrjfcfmlc  nicht 
nur  grünblid?e  Berufsfenn  tu  iffe  fonöern  aud)  allgemeine  öilöung 
51t  holen.    Allein  3öealiften  öiefes  5d)Iages  fmö  weige  Haben. 

<f5abe  es  öenu  fein  JHittcl,  öen  unfeinen  formen  ftuöen= 
tifeben  (^ufammeulebeus  511  fteueru  unö  Zöglinge  pon  fyxr/fdjulen 
fräftig  öarau  3U  erinnern,  öaf?  fie  ifyre  3u9cn0  m^  ocm 
werben  lebenswichtiger  Kcuntniffc  ausfüllen  follen,  ofme  ftcr) 
eöelgeartete  (Öeuüffe  5U  perfagen? 
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€s  gilt  öenn,  in  öiefen  unö  in  allen  anöeren  Kreifen  öer 
(Sefellfcfyaft  (Seipofntfynten  unö  itberfommniffc  51t  5ertrümmern, 
öie  gebilöeter  Ceute  ununiröig  ftnö.  Selbftlulfe  unö  Staatsl^ilfc 
foülcn  6a  5ufammcnu>irfen.  (£s  fyat  aüeröiugs  lange  geöauert, 
beoor  perperfc  Sitten  unö  £ebeusgeu?ofnibeiten  feftc  IDu^el  ge> 
faft  traben,  Pielleidjt  roirö  es  nidjt  fo  mel  <§eit  Foften,  um 
öiefe  €r5cugniffe  meufdjlidjer  <5ud>tlofigfeit  ttneöer  511  eutuwrjeln. 
IDegc  5ur  Befreiung  von  gefeUfcbaftliaVn  Pcrfcfyrtfyetten  folleu 
tu  öen  nädjften  2lbfdmitten  befprodjeu  u?eröen. 


Sptfboba,  3&mIc  £cb«n4itttc  II.  I  i 
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^Jällt  6er  nach  IPafjrheit  Suchen6e  6er  (T^colo^tc  tu  6ic 
kirnte,  fo  perfinft  er  tu  3rrfale.  Selten  ermannt  ftd)  6er  VOafyn- 
f raufe  5U  einem  lPegfdileu6ent  6es  (ßlaubens,  6er  irm  u>ie  ein 
giftiges  Keptil  umtpiu6et.  Keffer  beraten  ift  jener  IDar/rrjeite- 
fticr/cr,  6er  ftd>  mit  6er  ^tlofofte  befreun6et.  JSwar  gerät  auch 
6ie  lüeltu>eisl?eit  auf  3n'tI>egc,  ihr  von  6er  frittflofen  $aiv 
tafte  getpiefen  tper6eu;  allein  fte  perfügt,  tn6em  fte  ftcfy  an  ge« 
fdnchtliche  un6  ZTaturtljatfacfjeu  anlehnt,  aua?  über  6ie  ^Hirtel, 
ftch  r;altlofen  einnahmen  5U  entstehen.  £u  6iefen  gehören  u.  71. 
6ie  „ftrahlen6en  £>orbil6er  aller  Dinge  im  überzeitlichen  Kaume" 
(Plato  tpill  fte  gefer/en  Fjaben),  6er  abfolute,  fubjectipe  uuö  ob- 
jectipe  (Öeift  (tjeael),  6as  Ding  an  fief?  (Kant),  6er  IPille  511m 
Ceben  (Schopenhauer),  3^  imo  niditid}  (Richte),  t>ou  au6eren 
Schlagtporten  6er  Syjtemftlofofte  5U  fdjtpeigeu. 

Daf?  6er  jehbesuftanb  6er  Cb/eologie  uu6  ^ilofofte  nie  auf- 
boren fonnte,  begreift  ftdj.  Schon  6as  Dorpolf  6er  (kriechen 
bentafelte  fid}  6urch  Verfolgung  feiner  Denfer.  Überlegenheit  im 
IPiffeu  un6  Aufragen  in  6er  (£infid}t  be6euteu  faft  immer  eine 
23elei6igung  ftumpf  finniger  Ceute  pott  reizbarem  Selbftgefür/l. 
2Iu$er6em  tr»ur6en  bei  6en  (ßriedjen  pernünftige  ^Uanner,  zeiche 
Fluge  Heuerlingen  empfahlen,  für  gemeingefährlich  gerjalten. 

IPuröen  pflichten  gegen  (Softer  aufgeteilt,  fo  enttpuchfeu 
6iefen  Öejie^uugen  häufig  Perbredieu.  „(Göttliche  IDun6er"  für 
natürliche  IPirfuugeu  511  erflären,  galt  für  eine  Belei6igung  6er 
tBöttlicfjfeiten.  Sonne  un6  21Tou6  materiell  tpie  6ie  €r6c  5U 
nennen,  erfdneu  ab  ein  frepelbafter  ^ipeifel  an  6er  erhabenen 
perfön  lidifeit  6es  ^oibos.  Apollo  uu6  6er  Helene. 
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Der  fromme  SoFrates,  6er  6em  AsFlepios  einen  ftafm 
opferte,  ftatt  ftdj  tr)n  als  Braten  po^ufefeen,  6er  ftd}  ferner  pou 
2lpoll  un6  pon  an6eren  (Ööttern  erbat  ifnn  all*  6as  ifntett  be« 
fannte  (ßute  511  geben  un6  i^tt  6ie  „Keife  pon  fyier  nad}  6ort" 
glücflidj  polljter/en  5U  laffen,  ipur6e  6er  (ßottlofigFeit  angeFlagt. 
Die  (Siftmenfdjen  pon  Zltr/eu  r/aben  ifm  nur  6esfyalb  511m  Co6e 
perurteilt,  rpeil  er  irmen,  6en  Unwiffen6en,  6ie  ^JärngFeit  3U111 
perwalten  6er  <ßemcin6e  abgefprodjen  fyat,  6ie  nur  weifen 
^Hannern  3ufomme.  5tol5  bemerfte  SoFrates  6en  radjfüdjtigen 
llnFrautmenfdjen,  6ajj  er  lieber  fterbe,  als  nadj  ifyrer  Tirt  5U  leben. 

Die  Befdjäftiguug  mit  6er  Xtatur  gelten  6ie  <5ried>en  ebenfo 
wie  6ie  arifdjen  <£r/riften  für  einen  Abfall  pon  (ßott.  Die  2ttfyener 
lieferten  aucr)  in  be5ug  auf  6as  Perbrennen  gottlofer  Schriften 
porbil6lidje  Anregungen.  Sie  verbrannten  uämlicb  6ie  Sdiriften 
6es  protagoras  pon  2lb6era,  in  6eneu  6as  Dorf?an6enfetn 
(Sottes  als  unftcfyer  be5eidmet  wur6e.  protagoras  wur6e  hierauf 
pon  6en  atfyenifdjen  Pfahlbürgern  perurteilt,  6a  er  audj  6as 
Perbredjen  beging,  6en  iUenfcr/en  als  2Ha§  aller  Dinge  5U  be- 
jeidmen. 

piato  wur6e  nidjt  min6er  feiner  ^retmütigfoit  u?egen  per. 
folgt  11116  fogar  als  SFlape  perfauft.  €ei6er  fin6  Sümpfmenfcrjen 
überall  in  6er  Zttajorität  un6  bei  6er  JITer/rbeit  liegt  6ie  Z\Xad)t. 
Selbft  Ariftoteles  lmtfte  6en  €influ£  6er  befdjränFten  2Ucr?r- 
beit  empfin6en.  (Er  u>ur6e  wegen  <ßott'  un6  KeligiousloftgFeit 
5um  Co6e  perurteilt  uu6  6odj  fyat  er  unermü6Iia?  Bereife  für 
6as  Dafein  (Sottes  jiifammengetragen.  Der  atfyentfdie  pöbel 
am  5taatsru6er  erblicFte  eine  (Bottesläfterung  fogar  6ariu,  öaf? 
Ariftotelcs  feiner  (ßattin  iui6  einem  ,Jreun6e  Statuen  errichten 
lief?.  Die  böfeu  $weifüjjigen  IDirbeltiere  ent6edteu  in  6iefer 
fterjcnstfyat,  6ie  mefyr  gefallen  Faun,  als  6ie  gau^e  21Tetaf>*fiF 
6es  Ariftoteles,  6esl?alb  eine  Sdmiälmng  6er  (Bötter,  weil  2tTenfd}eu 
Feine  plafttfdjen  €fn*cn  per6ieueu.  Ztriftoteles  f/at  ftdj  por  feiner 
Verurteilung  6urd}  6ie  „politifdjcn  Ciere"  pon  Atljen  nadj 
<£ubda  5urücFge5ogeu. 

Die  (Brieden  waren  iufofern  etwas  mil6er,  6eun  6ie  Fatf?o> 
Iifdje  3lulmT1^011'  a^s  fic  °i°  Co6esftrafe  mitunter  5111-  Per* 
bannung  umwan6elten,  wie  beim  ^ilofofeu  Auaragoras,  6er 
wegen  „(ßottlofigFeit"  audi  511m  <Eo6e  perurteilt  wor6eu  war. 
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Das  Verfolgen  von  ^ilofofen  uuö  Didjtcru  mar  eine  Be- 
fonöerbett  meufdjlicher  Perperfttat.  Per  filofofifdj  tief  öenfenöe 
Didier  2Ufd}Ylos  E?at  öie  Küeffid)tslofigfeit  bes  (Slaubenseifers 
ebenfalls  an  fid)  erfahren.  IDeil  er  itidyt  öie  <Tt?orl?eitsfctten  öer 
gemeinen  21Ienge  trug  unö  ben  (Sottesipahu  flar  öurchfd>aute, 
follte  er  toeaen  d5ottlofigfeit  511  Coöe  gefteiuigt  meröen.  Sein 
Bruöer  Zlminias,  6er  in  6er  Sdjladjt  von  Salamis  einen  7irn\ 
perloren  hatte,  (teilte  fia?  als  2lmpalt  vor  bin  Diopter  öes  ge- 
öanfeneöleit  Dramas:  prometfyeus  fyin  uuö  rettete  ibm. 

3n  Ifroton  rpuröe  pont  Pöbel  6as  l)aus  perbraunt,  in  öem 
fid}  öie  pythagoräer  an  öen  Celeron  ihres  21Teifters  erbauten. 
Den  Pythagoräern  lag  nichts  an  6er  <£ntöummung  6er  2Uenge: 
öeshalb  füllten  fie  ihre  Cel^ren  in  myftifdie  Soleier  11116  gaben 
ihren  Zlleifter  für  einen  ipuuöerthatigeu  (Öunftling  6er  (ßotter 
aus.  Damit  h«ben  fte  ftd?  rollen  Verfolgungen  6es  (ßlaubcns« 
pöbels  jipar  eut5ogen,  aber  aud>  6en  guten  Kuf  ihres  Cefyrers 
per6unfelt. 

*  ::: 
■i- 

Die  Verfolgungen  6er  ^ilofofen  gehören  5U  6en  Sdjatteu« 
fdjlägeu  6er  IDeltgefdudjte,  öie  es  fo  bere6t  bezeugt,  6af  6er 
Souperän,  6er  fie  befyerrfdjt,  König  iPalm  ift.  Die  ,Jurd?t  6er 
Cl?eologcn  por  6er  IVeltmeisheit  ipar  ebenfo  unnötig  wie  oas 
Beörängen  6er  ^ilofofen.  Diefe  meinten  es  ja  immer  fo  gut 
mit  töott.  Hur  bei  einem  6er  Perfolgten  mar  6ie  geiftlidje 
Scfyanpadie  (ßottes  auf  rid)tiger  Jährte,  bei  Spi  1105a,  öeffen 
geniale  2(usfiinfte  in  6er  C^at  für  öie  Vorfermng  6er  (Theologie 
eine  (Sefafyr  be6euteteu.  Had?  6em  Pantheismus  Spinozas  ift 
nümlid?  (Sott  fein  perfön lidjes  IVefen,  6cm  man  meufdjltdje 
JSufommuiffe  mie  Verftanö,  (öefyör,  2Uifmerffamfeit  anfangen 
6ürfte. 

23arud)  6e  Spinoza  bewies  es  ebenfo  wie  Cuöipig  Beuer- 
bach, öa£  fid?  Keligions-  uu6  (ßlaubeuslofigfeit  mit  ftttlid>cr 
Cautcrfctt  un6  Vornehmheit  6es  (£harafters  portrefflich  pertragen. 
Spiii05a  ipies  einen  £eln*ftuhl  5urücf,  ipeil  mau  pon  ilmi  perlana,to, 
uid)ts  wiöcr  öie  Religion  porjiitragen,  un6  lebte  in  freigemachter 
2(rmut.  2ludi  bei  ilmt  fouute  öie  (Drthoöoric  6as  fterausfpringcn 
aus  ihren  Jrrpahnon         pertragen.    Sie  Perfludjtc  ihn  beim 
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(Sefcimietter  von  (Trompeten  unö  beim  <ßef?eul  öes  Pöbels,  iPäfy- 
renö  von  fd}tt>ar$en  Kerken  Wadis  in  ein  Blutgefäß  fyerabtropfte. 
<£in  ^anatifer  öer  jüöifcheu  Redjtgläubigfeit  ftiefc  mit  einem 
Dolche  nad}  ifmi.  Durch  öiefe  Cr/aten  rouröe  alleröiugs  öie 
Cefyrmeinung  Spino$as  Dikjen  geftraft,  baft  öie  (Öläubigften  nad) 
6er  (öereebtigfeit  unö  BarmfyeiäigFeit  leben.  <£r  50g  ftdj  ron 
öen  Kämpfen  mit  6er  menfcblidjen  <S>emeinr/ett  unö  3osljeit 
5urücf  unö  fafy  lieber  fyarmlofen  Spiunenfämpfen  $u. 

Wie  grimmig  öie  geiftlicben  Befyöröen  pon  ITorö«  unö  Süb- 
fyollauö  öes  großen  Beneöictus  Schriften  51t  vertilgen  beftrebt 
waren,  beroeift  eine  \S99  erfebienene,  nad)  llrfunöeu  verfaßte 
23iografie  Spinozas  pon  3-  Jreuöentfyal.  Die  geiftlicfjeu  f)etjer 
meinten,  öie  £r;re  (Rottes  perlange  eine  ftreuge  Beftrafung  öer 
fefcerifcfyen  öüdier  Spinozas.  Koerbagfj,  öer  im  £>eröad?te  ftauö, 
mit  I)ilfe  Spinozas  eine  Kritif  öes  neuen  Ceftamentes  perfajjt 
511  fyaben,  untröe  5U  fiebenjärjrigem  Kerfer,  511  5efrm  Jar?rcn  ^cr< 
bannung  unö  511  einer  <6elöbuf?e  pon  ^OOO  Pfunö  pcrurteilt. 
Die  furcht  por  öer  Dernuuft  führt  511  folebeu  tollen  llnftttlid> 
Feiten. 

Die  lotete  2tti(;r/auöluug,  tpeldje  öem  eöleu  IDeifeu  Spino5a 
tpiöerfufjr,  rpar  öer  entfetelicbe  IPifc  Tegels,  „öaj?  öie  Sd)ipiuö- 
fudjt  Spinozas  mit  öeffen  Syftem  übereinftimme,  in  öem  alle 
23efouöerI?eit  unö  €in$cl!jci!  in  öer  €inen  Subftaus  perfdiipiuöe". 
Die  Subftans  (2Uaterie)  Spinozas  rpar  jeöenfalls  $utreffeuöer  als 
öie  örei  (ßeiftesforten  Tegels. 

iHeufcrjlidje  Klein«  unö  Kurjrpaare  fyat  aud}  öen  gut  reli- 
giösen, aber  nicfyt  ftarrgläubigen  <£ugläuöer  £ocfe  perfolgt.  <£r 
rpuröe  aus  öem  (Drforöer  £l)riftdutrd?  •  College  ausgeflogen  unö 
por  öem  Cefen  feiner  Bücr/er  ipuröe  geiparnt.  3ufolge  pon  Vc\  = 
leumöungen  tpuröe  er  pon  öer  euglifdien  Regierung  perfolgt 
unö  mugte  flüchten.  Sein  offener  Perftauö  rpar  eine  Beleiöigung 
für  öie  etfnfcb  Hieörigfteljeuöen. 

So  redjt  öeutlicrj  jeigt  es  öie  illagregelung  Kants,  wie 
öie  abfolute  IlTonardne  mit  öem  fircr/lid>eu  2lbfolutismus  öen- 
felben  fielen  öer  Unterörücfung  uadigefyt.  Die  preu£ifdie  Re- 
gierung l?at  ilmi  \?9^  im  Hamen  öes  Königs  befohlen,  feine 
Porträge  über  eine  Kritif  öer  Religion  aufzugeben.  2lud}  nutzte 
Kant  öie  <£rflärung  abgeben,  öaf?  er  ftcf»  jeöer  £cbrtl?ätigfcit 
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enthalten  werbe,  uoeldje  6ie  Kcligion  ejefaf^röe.  Der  Staat  per« 
fannte  ba  feine  etfnfdKU  Aufgaben,  inöcm  er  öic  J)errfdjaft  6er 
gläubigen  Unipiffenfyeit  föröerte. 

Kant,  6er  öic  Sidicrftellung  öes  (ßlaubens  an  <0ott  11116  an 
6ie  Seelenunfterblidjfett  als  6ie  Aufgabe  6er  ^ilofofte  auffaßte, 
ipar  fofort  bereit,  6en  pia§  öes  IDiffens  für  6en  (ßlaubcn  511 
räumen.  Die  ,$urd)t  por  6cm  Perlufte  6er  profeffur  fyat  60111 
alten  ZTlanne  6en  2TCut  6er  EDafyrfycit  genommen.  Der  llnfinu 
befahl,  er  gcfjordjtc. 

Daf  6ie  abfolute  Kcgierungsöummfyeit  ftd}  mit  6cm  (Stauben 
gern  jufammen finöct,  betpics  6er  Kcfcerridjtev  ;Jricörid>  XDUtplm  I., 
ipeldjer  6en  „^ilofofcn"  <£briftian  IPolf  öesfyalb  pertrieb,  tt>cil 
if?m  6ic  f^allcfdicn  Cfyeologcn  betpiefen,  öa£  6ic  Ccfyren  IPolfs, 
bcfonöcrs  6effcn  2Jnftd}ten  über  öas  <Jatum  6ie  fyodjgctpadjfencn 
(Srenaöierc  öes  Königs  5ur  Defertion  pcrfüfyrcn  fönnten.  Die 
Angeberei  6er  Cfyeologcn  pon  Jjalle  tpar  fjäjjlid}  u>ic  ein  Kamm* 
faurier.  Sie  u?ar  audj  öurdjaus  unnötig,  u>eil  6er  fyarmlofe 
llnipcrfitätslcr/rcr  Cr/rift.  U)olf  por  6eni  lieben  (Sott  auf  6eu 
Knieen  lag  unö  an  6ie  uuausbleiblidjc  Unftcrblidjfeit  6er  Seele 
feft  glaubte. 

Derfelbe  unreeife  *?crrfd?cr  ^ricörid?  IDilfyclm  I.  fjat  Ccib« 
ni5en  für  einen  Kerl  erflärt,  6er  $u  gar  nichts,  nid)t  einmal 
3um  Scr/ilöUHidjftefyen  tauge.  Diefer  Cfyronfaffe  n?ar  aufjer 
Stanöc,  einige  gute  (Einfalle  öes  „^ilofofcn  für  Ellies"  5U  per- 
ftefjcn;  öod>  3UT11  Sdnlöipadtftcfym  auf  öcn  <§inncn  ocr  tDaljr- 
fjeit  n?ar  er  in  6er  Cfyat  untauglid). 

€in  anöercr  gefdjeudjter  öeutfdjcr  ^ilofof  war  6.  Richte. 
<£r  pcrlor  feine  profeffur,  »eil  ifmi,  6cm  (ßottgldubigcn,  2ltfyä** 
mus  porgetporfen  nwröe.  So  nennen  nämlid}  Ojeologeu  einen 
jc6en  21bfpruug  pon  ifyrcr  Bornirtfycit.  Der  (ßetpaltftaat  fann 
ftdj  ofwe  öcn  porgcfdjricbcncn  Katcdjismusgott  nidjt  bereifen 
unö  foröerte  es  5umal  in  (Dcfterreidj,  öaj?  ifm  jeöcr  profeffor  6er 
^ilofofic  in  feinem  llbc^icfyer  auf  öic  £cr/rfan$cl  mitbringe. 
Das  tfyat  audj  öcr  tfyeofofifdjcu  unö  myftifdjeu  Heigungen  ftarf 
jugäuglidje  ^iebte.  Die  <£ntlaffuug  öes  j^?'  uno  Hidjtidyfilo« 
fofen  in  3eua  umröe  öurd?  öeffen  2iu0cruiig  pcraulajjt,  6a0  öer 
töcgcnftanö  öes  (Öotteslvgriffs  öurdi  öic  „moralifdje  IDeltorönung 
pollftänöig  crfdjdpft  ipcröc".    Da(>  öies  ipafferfyellcr  Cfycismus 
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war,  fafyen  feine  befdjränften  2lnfläger  alleröings  nidjt  ein. 
Später  ipuröe  öie  correcte  Staatsgeftnnung  ^idjtes  erfannt  unö 
er  befant  nneöer  ein  Cefyramt.*) 

(Seraöesu  fomifd>  roirft  öie  Cfyatfadje,  öag  audj  <S5.  XO. 
ftegel  \S06  feine  Profeffur  in  3cna  verloren  Ijat.  Die  poli- 
ttf&e  Polijei  fyat  6a  einen  Unfdjulöigen  errpifdjt.  (ßefäfyrlid? 
waren  öie  Ccfyren  Tegels  nur  infofern,  als  fie  perrpirrenö  ipirften 
unö  einen  falfcfyen  30ca^sinus  grofoiefyen  fonnten.  U)er  fo 
5utrninlid}  öas  Cfyrifteutum  empfiehlt,  ane  es  i^egel  in  feiner 
Keltgionsfilofofte  getfyan,  tr»er  fo  po^eilidj  llnperfänglicfyes  in 
feinen  reijtsfi lofofif dyen  Porträgen  $u  fagen  tpetfj,  toie  abermals 
X?egel,  6er  peröient  6ie  2lus3etdmung  nidjt,  pon  feinem  Cefjramt 
perfdjeudjt  511  roeröen.  Das  rpuröe  aud?  fpäter  erfannt  unö 
ipuröe  Tegels  Cefyre  im  3al?re  \S\8  sur  (ßeltung  einer  poliseilidj 
approbirten  Staatsfilofofie  erhoben. 

TXud)  6er  fanfte  21.  <£omte,  6er  5U  feiner  (Erholung  täglidj 
ein  Kapitel  aus  6er  Jmitation  <£fn*ifti  las  unö  Reiften  luftig 
perfyöfmte,  rouröe  öer  (ßottlofigfeit  angeflagt,  perlor  fein  fleines 
Cefyramt  am  Parifer  Polytedmtfum  unö  mufcte  pon  öen  (ßelö- 
beitragen  feiner  2lnrjänger  leben.  Der  fattjolifd?  permorfdjtc 
Staat  perridjtete  aud?  öa  firdjlicbe  iHiniftrantenötenfte. 

*  * 
* 

Die  Dolfsgemeinfcrjaften  öer  <gufu"ft  brausen  im  3»tereffe 
ifyrer  XDofylfafnl  feine  Sd>affote  aufrundeten.  £ür  öie  (Sruuö- 
legung  tfyres  (Blücfs  tr>irö  feine  (ßerpalt,  tpoljl  aber  öer  J^ang, 
3um  pernunftgeredjten  Unterridjte  notmenöig  fein.  Bei  öiefem 
rpirö  öie  Religion  als  Cefyrgegenftanö  fehlen  unö  öamit  mirö  öer 
fterö  pon  3rrefüf}rungen  S^rftört  fein. 

Die  (Erbfeinöe  öer  gebilöeten  (Sefellfdjaft  meröen  öurdj  öen 
immer  weiter  gefpannten  (Einfluß  öer  Bilöung  unö  (Einfielt  pon 
felbft  perfdjrpinöen.  Hur  ein  großes  (Selädjter  tpirö  if^nen  folgen. 
(Ein  Selbftauslacben  öer  grogen  „ungelernten  ^Uenfdjenfyeröe" 


•)  IDi^ig  bemerfte  König  tfrie&ridj  Wilhelm  III.:  „Wenn  ^te  mit 
<Sott  in  ^cinofcligfett  begriffen  ift,  fo  mag  oies  oer  liebe  (Sott  mit  ihm 
abmadjen,  mir  tlmt  bas  ttidjts!"  — 
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tpir6  es  fein,  6ic  fid?  3aln*taufen6c  lang  u>i6erftan6slos  foppen 
un6  ausbeuten  lieg. 

Bei  6er  21Tetfyo6e  6er  Staatsmänner  6er  (Segenrpart  würbe 
man  mit  6cm  IPcgfcgcn  6er  <£ulturfycmmniffe  allcr6ings  nid>t 
ipeit  fommen.  Die  Ktrdjc  ift  ifynen  nodj  immer  ein  unantaft« 
bares  3nftitut.  (Dimc  priefter  feine  Kirche.  Dor  allem  u>eg 
mit  Pricfterfdnilcn,  in  6enen  6as  alte  Sdjamanentum  n>eitcr 
erhalten  ipir6. 

2ln  6er  Parifer  l}od?fdmle  gibt  es  aller6iugs  Cefn-ftüfylc  für 
6eu  Bu66r»smus,  für  6te  altegyptifd>c  un6  brarnuanifebe  Religion, 
allein  es  beftcr/t  für  (Elerifer  fein  ^ipang,  alle  religionsgcfdjidjt- 
lierjen  Porträte  ansufyörcu,  6amit  fic  6ic  nX'fenfyeit  iljres  trau- 
rigen Berufes  erfeunen.  2tud}  ipur6cn  6ie  bifdjöf lieben  priefter- 
faulen  in  ^ranfreid?  nicfjt  aufgehoben. 

DXit  6em  fopf-  un6  fjcrjlofeu  Pöbeltum  in  6cn  (Dber- 
fd)id}tcn  6er  (Sefellfdjaft  müfjtc  ebenfalls  aufgeräumt  tpcr6eii. 
Quvd)  Untcrrtdjtsjipang  un6  6urd)  pernüuftige  (Erbgefefce,  meldje 
6ic  Überua^me  einer  <£rbfd)aft  pou  ftrcngeu  «Ermcifcn  rnnrcidTCU' 
6er  Bil6ung  abhängig  madieu,  rpür6en  6ie  IPegc  5ur  (ßefittung 
für  6ie  reichen,  übermütigen  ^Müßiggänger  6ort  oben  freigelegt 
werten. 

Da  6ie  europaifdicn  Kegierungen  6ie  Begriffe:  Kcligion  un6 
rittlidjfeit  nidjt  flar  unterfd}ei6eu,  fo  bewegen  fic  fidj  in  6en- 
felbcn  böfen  Krcifcu  6er  Kücfftdjten  für  6ic  Kirche,  wie  por 
3afyrfnin6erten. 

(ßefet>geben6e  Korpcrfdjaften  erfüllen  iljren  £wcd  nidjt. 
v£s  ift  nichts  finnlofer  als  6as  allgemeine  lüafylredjt,  6as  fennt« 
nijUofen  £euten  $ur  Urne  511  febreiteu  un6  unfähige  perfoneu  ins 
Parlament  511  fdnefeu  erlaubt.  Hur  einilcrjtspollc  un6  anftän6tg 
untcriiditetc  perfoneu  follten  IPärjler  fein,  nidjt  6er  geftnnungs» 
lofe  pöbel.  2lus  gebil6etcn  politifern  beftel}cn6e  2lusfdn*iffe 
follten  6ie  Bewerber  um  2tbgcor6ncteuftcllen  auf  if)rc  Qualitäten 
öffentlich  prüfen.  Drucf fünften,  pou  6en  Can6i6aten  perfaft, 
programmre6eu,  ror  prüfungscommifftouen  gehalten,  follten  6ie 
»Eignung  6erfeU>eu  511m  Beraten  pou  (5efet>eu  feftftellen. 

Die  Sadje  tpäre  nur  für  21Ienfdien  befrcm6cn6,  6ie  alles 
Ivrfömmlidic  Portrcfflid>  fiu6en;  in  IDefenbeit  ift  fie  ernft  genug, 
um  cripogen  511  tpcr6en.    Die  Beften  au»  6en  gebil6cten 
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Stäuben  feilten  in  Parlamenten  ftfeen,  nicht  efjrgcisige  Streber 
un6  Ceute  mit  lügenhaftem  IPiffen.  ,Jür  6ie  Übergangszeit, 
tpelcr/e  6eu  t>ernunftftaat  porbercitet,  follten  priefter,  tpcldje  bei 
IDahlen  agitiren,  fofort  ib/res  TXmks  entr/oben  iper6en. 

<£ptscopate  müßten  als  gemeinfdjäölicr;  un6  foftfpielig  vom 
Staate  aufgeb/oben,  6ie  Beziehungen  5um  Parka  n  gelöft,  6as 
Sammeln  pou  Bettelgel6ern  für  öen  papft  un6  Hirtenbriefe 
verboten  iper6en.  Dies  nur  für  6ie  ilbergangs3eit;  6enn  nach 
6iefer  u>ir6  man  Priefter  nicht  mehr  fennen. 

(T^or^eiten  leben  etpig,  ipenn  man  itmen  nicht  mit  aller 
Kraft  un6  fdjonungslos  entgegentritt,  ^um  Beften  6er  (Öefell- 
fcfjaft  6arf  man  gegen  (£ulturfein6e  rücfftdjtslos  fein,  ohne  gerade 
5ur  (ßetpalt  511  greifen.  2Uan  n?ir6  aud)  im  t3u?ullftsftaate 
^ilofofen  pou  6er  Spielart:  lieget  un6  Scbjelling  auf  £er/rf allein 
nicht  6ul6en,  tpeil  fie  u?ie  Cr/eologen,  permirrt  6enFen.  XDab/r« 
beitsmutige  ^ilofofen  je6odj  u>ir6  mau  achten,  nicr/t  perfolgeu. 

*  * 

Pas  t?orfteljen6e  fyat  eine  d5efcr)ichte  meufer/licr/er  perperfi* 
täten  im  2lbriffe  aufgerollt  uu6  6argetb;au,  wo  6ie  ilrfadjeu 
ftt$en,  6ie  ein  ^eftlegen  uu6  Verallgemeinern  6er  Sittlidjfeit  bisher 
perrun6ert  hatten.  2TCit  religiofeu  Mitteln,  welche  eine  correde 
Lebenshaltung  lenfen  wollten,  ift  es  6est?alb  nicht  gegangen, 
ipeil  pon  6er  2Horal,  6ie  fiel?  an  6eu  (ßlaubeu  anlehnt,  hauptfäd?* 
lieh  Hächfteub/af  uu6  Unmiffenheit  gefdr6ert  u^ur6en,  n?äl)ren6  6te 
rcligionsfreie  €tl?if  6en  JUenfchcn  auf  6en  Bo6cn  6es  Höffens 
un6  merftb/ätigen  IDohltPollens  ftellt. 

Die  folgen6e  (Bruppe  pou  Betrachtungen  über  6eu  36eab 
itaat  hängt  iufoferu  mit  6cm  eben  befdi  [offenen  Ceil  organifch 
5ufammen,  als  6er  Dernunftftaat  6ie  polIftän6ige  DertpirFlicrmng 
jener  ftttlichen  <5run6fäfec  be6eutet,  6;e  ftd}  nur  auf  menfd)lidie 
3ntereffen  beziehen  un6  pou  allem  ^eufeitigen  abgelöft  fin6. 
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XVI.  Die  fittltcfr  aufrechten  tut*  fcie  Kirche. 

Das  Kedjt,  5U  6enfcn  un6  511  atmen,  ift  mit  uns  geboren. 
Die  Kirche  fyat  5icfe  riaturbefugnifj  uic^t  gelten  laffen;  wer  per- 
nünftig  i>eufeu  wollte,  6em  l?at  fie  6as  Hecht  abgefprochen,  weiter 
ju  atmen.  Das  tr>ar  5er  Kirche  Keherfilofofie.  3e6cn  Verfuch 
fclbfränöigen  llrteilens  fyat  fie  nie6ergeftrccft  unö  felbftän6ige 
Denfer  5U  £o6e  perfolgt,  ipeil  fie  in  jeöer  neuen  IDahrheit  eine 
Lebensgefahr  für  6en  (ßlauben  erb  lieft  fyat. 

X)ie  meiften  ^äretifer  waren  braue,  fyarmlofc  ITTänncr,  6ic 
auf  ftillen  einfamen  tVegcn  6er  XDa^r^eit  nachgingen,  —  6ie  ftdj 
in  6er  XPelt  unbefangen  umblicften  un6  ftd?  rou  6er  irrfeligen 
IHenge  abfeits  fjtelten.  Die  pon  6er  Kirche  perfolgten  Kefeer 
waren  feine  fülmcn  Hebellen,  permie6eu  mutige  fritifebe  <£r» 
bebungeu  gegen  6ie  Kirche  unö  machten  immer  eine  artige  Ver- 
beugung por  (Sott,  aber  in  einer  anöeren  Kö'rperwen6uug  als 
öie  firdjlicbe  (Blaubeuspolijei. 

(Eine  frcifinuige  (5efcfncr/tc  5er  Kerker,  welche  bis  heute  noch 
nic^t  gefdjrieben  wuröc,  müfjte  5U  5cm  Scr»lu£ergebnijj  führen, 
6a£  für  6ic  römtfehe  Kirche  innerhalb  6er  gebil6eten  2^ecfyts* 
gefeüfchtift  fein  Kaum  5U111  IPeiterbeftebeu  Porhau6en  ift.  IWü 
6er  heiligen  Sinnloftgfeit,  pon  welcher  nach  Anficht  6er  prdto- 
rianer  6er  "Kirche  6er  Staat  beherrfcht  wer6en  foll,  6ürfcn  fittlich 
aufrechte  Staatsbürger  nicht  weiter  redmen. 

Die  Kirche  fpricht  ftcf?  felbft  6as  Co6esurteil,  wenn  fte  be- 
hauptet, öafj  alles  Vernünftige  5es  (Teufels  un6  6eshalb  toi3U- 
fragen  fei.  Das  Sdml6buch  5er  fatholifebeu  Kirche  ift  längft 
pollgefchriebcn.  tDic  abfcr/culich  nelmten  ftch  6arin  ihre  Ver- 
folgungen 6er  Haturforfdier,  5ann  jener  perfonen  aus,  6ie  6en 
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•  lieben  (Sott  an6ers  6efinirt  Ratten,  als  6tc  Cf?eologie.  H>ic  cnb 
feftlid?  war  6er  €influ§  6er  Kirche  auf  glaubensböfe  fürftlicbe 
i)an6langcr,  a>ie  es  ;Jer6inan6  JI-  pon  <Dcflcrreid?  gewefen.  Der 
poÜ5ctftaat  6es  (Blaubens  per6ient  6ie  Dernidjtung,  weil  für 
ilm  eine  Kcform  gar  nid?t  6enfbar  ift.  <£r  fyielt  6as  llie6er< 
werfen  6er  pom  (ßlauben  2lbfinfeu6eu  für  eine  Cugcn6;  alles 
3r6ifdje  aalt  ifmi  6es  nichtigen  ilberir6ifijen  wegen  für  wertlos, 
alles  Sinnliche  6em  Hberfmnlic^en  julieb  für  nie6erträd>tig, 
alles  natürliche  aus  Kücfftdjt  für  6as  Übernatürliche  für  per- 
6am  mens  wert. 

Die  ftreitbarc  Kird?e  fanatiftrte  mit  (ßcfdncf  6ie  pöbel- 
menge  gegen  Ke^er  un6  berief  fieb  immer  auf  6en  lieben  (ßott 
als  protector  i^rcr  Perbredjen.  „Schlagt  ftc  alle  tot  un6  fragt 
nidjt  ob  Katrjolif  o6er  Kc^er;  (Öott  fennt  6ie  Seinen!"  —  rief 
ein  Deradjtcr  6er  Kctserpcrnuuft,  (Sraf  pon  Couloufc,  feineu 
5ol6aten  511.  Die  ebriftlicrje  Hadiften liebe,  wie  ftc  6odj  blutrot 
blü^t! 

Die  Kirche  muf?te  ein  friegerifebes  3nfMu*  o>«r6eu.  Sic 
mufte,  um  ftch,  6er  (Sinflüffc  vernünftigen  Denfcus  511  erwehren, 
alle  böfen  3iiftinctc  6er  HTcnfcbcn  entfeffeln,  6enn  6er  (Slaube, 
angeblid?  6as  hocbjtc  iUenfdjengut,  folltc  aufredet  bleiben. 

Sie  glaubte  6as  bimmlifcrjc  £benbil6  6es  papftes  6urd> 
jene  2)Ta§regel  6er  3nquifttion  $u  ehren,  welche  fjäretifer  fehaaren» 
weife  in  ftrofygcfüllten  un6  pon  pfählen  eingetroffenen  ^ür6en 
perbrennen  lief.  Das  nannten  6ie  S  teil  Per  treter  ßottes  —  Seelen- 
rettungen.  Sie  retteten  in  6iefen  brennen6en  f)ür6en  oft  200  Seelen 
auf  einmal.    So  graufam  un6  toll6umm  macht  6er  <51aube. 

Wie  fein  empfuu6en  war  6as  (ßleichnig  6es  papftes  3nn0' 
CC113  IV.,  6er,  umgeben  pon  33ifch6*fcn,  welche  bei  6er  €rcom- 
muuicatiou  6es  Kaifers  ^rie6rich  II.  ^a^eln  pcrlöfchten,  6ie  guten 
IPorte  fpracb:  „So  möge  aud)  er  perlöfcrjen!"  Die  (Slaubens« 
magnateu  fegten  immer  6as  Ccbcu  jener  ^Hänuer  weg,  6ie  nicht 
fo  boruirt  waren,  wie  fte.  U116  immer  wie6er  waren  fie  bereit,  6ie 
jacfcln  6er  IDahrhcit  ausjiilöfdjeu,  wo  immer  ifjr  Cicbt  auf- 
flacferte.  Sie  perfolgteu,  wie  mau  weif?,  6ie  IDiffcnfcrjaft,  6ie 
6od}  Souueufcr/eiu  auf  unfere  Cebenswege  legt,  ebenfo  heftig  wie 
je6e  ^onn  6es  Schrifttums.  Zair  6ie  „animalifche  Citeratur" 
wur6e  6ul6fam  bel?au6elt,  weil  in  ihr  6er  <Sefcb,lcchtsftnn  5U 
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IDorte  tarn.  Darin  waren  6ie  (ßottesweifen  grün6liche  ^adj- 
leute,  fo  6aj?  erotifcbe  Dichtungen  por  ihren  klugen  (Sua6e  fan6en. 

Un6ul6fam  waren  fte  auch  gegen  äqte,  6ie  ilmen  fcf?lcctit* 
weg  für  iltbeifteu  galten.  Die  von  6er  Kirche  empfohlenen 
fWilfünftler  haben  mit  (ßebeten  un6  Reliquien  KranFheiten  feilen 
wollen.  3cocr  Körperteil  ftanö  unter  6em  Schule  eines  auöereu 
rn'mmlifchen  Sdurmherrn;  6er  rechte  Daumen  erfreute  fich  fogar 
6er  befon6eren  (Öuuft  (Sott  6es  Paters. 

2lus  Keligious-  un6  £oucurren5grün6en  wur6eu  $umal  6ie 
gefchieften  jüöifeheu  $lr$tc  als  Blüten  6er  (ßottloftgfeit  perfolgt. 
<£wei  <£oncile  perboten  es  Chrifteu,  6ie  f)ilfc  jü6ifcher  2lr5te  $u 
beanfpruchen.  Die  Conatrrenjfurcht  peranlajste  auch  jenes  (Sc* 
fe£  in  paris,  6as  6eu  3UO0n  perbot,  chriftliche  Patienten  $u 
heilen.  <£s  waren  nur  gemeine  Hei6-  un6  ^afciuftiucte,  welche 
\506  6ie  3«6en  aus  tfranfreicb  ausweifen  liefen;  mau  fürditete 
eben  ihr  überlegenes  Xüiffeu. 

*  •••• 

* 

Keligioueu  wur6en  pou  21Tenfcr>cn  erfonnen  un6  wur6en 
pon  ihnen  wie6er  pergeffen.  Die  Kreuel  6er  fatholifdjen  Kirche 
follte  man  aber  bis  511m  Cage  6es  legten  (Berichtes  im  (5e6acht- 
niffe  halten,  (greifen  wir  aus  ihrem  5ch.ul6bud)e  Einiges  heraus. 

Die  Verfolgung  pou  Hegern  war  pou  \20O  bis  (500  6ie 
fjauptbefchäftigung  6er  papfte  un6  Sifdjöfe.  3"  Jcoer  Pfarre 
würben  6ie  €inwolmer  ei6lich  perpflichtet,  alle  6er  Ketzerei  Per- 
6achtigen  ansteigen.  3C0C5  rerttünftige  Urteil  war  eine  Fegerifcbe 
Hnthat,  welcher  6ie  (To6esftrafe  folgte.  Befon6ers  feiu6felig  war 
6ie  Kirche  gegen  jene  ittänner,  6ie  ftcb  in  6ie  Betradjtuug  6er 
Itatur  perfenfteu. 

Die  fatholifcheu  Kait5leiräte  6er  Porfelmug  fürchteten  in  6er 
ZTatur  immer  eine  Heben buhleriu  (Rottes.  Sie  haben  es 
richtig  anempfuu6en,  6af?  bind)  6as  Pertrautwer6eu  mit  6em 
Zcaturwirflicbcn  6er  6arüber  6ämmcrn6e  (Sottes  begriff  Sd>a6en 
nehmen  föunte.  Die  ITatur  wuv6e  ja  auch  perfonificirt  uu6 
6ann  war  fte  6em  lieben  (Sott  gar  gefährlid?.  (Bibt  es  6och 
^ilofofeu,  welche  6ie  ITatur  6er  (Gottheit  gleicbfeften  un6  öiefe 
unter  6er  ftau6  perfchwin6ett  laffen. 
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Die  Kirche  fam  öfter  in  Me  Cage,  311  wünfctycn.  6a£  5ie 
Xcatur  gar  ?ticf>t  uor^auöen  wäre.  Da  hätte  man  ficf}  mit  6iefer 
glaubensfchä6licheu  poten3  auch  nicht  befdjäftigen  tonnen.  Dies 
tfyat  aber  6er  „Führer  6er  Kefcer",  5er  Dominifaner  (Siordano 
Bruno,  (ßalt  6ie  Einnahme  für  6urdjaus  fefcerifch,  es  gäbe 
(5cgcnfüj?ler,  weil  ja  6ie  <Er6e  nach  firchlicfjer  IDcltwcisheit  nicht 
ruu5  fei,  fo  erfcfjieu  6en  römifcben  (Sefjeimräten  (Sottes  6ie  Be- 
hauptung Brunos  fcfyon  gar  Ijdrctifdj ,  6a0  es  uiele  run6e 
It)elten  gäbe.  <5.  Bruno  glaubte  mit  Kopernifus  an  Me  Um- 
öre^ung  6er  <£r6e  um  6ie  Sonne  un6  fpradi  6ie  2Xttftd}t  aus, 
6ajj  in  21TetalJen,  Pflai^en  un6  {Tieren  6affclbe  lüeltprinäp  walte, 
5as  im  ^ITeufcbeu  6enfe. 

XOk  t^arjulos  u>aren  bod)  6ie  2lnftdjteu  6es  fantafiereichen 
21Töncr/es  aus  IToIa!  (ßott  fyatte  bei  ilmt  6er  Hatur  wegen 
nichts  5U  befürchten.  Die  Hatur  war  ilmi  aller6ings  6as  IDelt« 
augcre,  aber  (Sott  war  6as  6araus  ryerrorblicfcnöc  IPeltinnere. 
Das  ttaturgefe^  fei  nur  5er  IDille  6es  allbeftimmen6en  ßottes, 
meinte  Bruno. 

Die  geiftlidjen  KiaSter  erfannten  aller6ings  nicht  6ie  un- 
fritifeb/eu  Sprünge  in  6en  Behauptungen  <5ior6ano's,  6er  6ie 
Hatur  ba!5  6er  (ßottheit  bal6  6er  ttlaterie  gleichfefcte;  allein 
fte  waren  511  fefyr  6urd?  6ie  bestia  trionfante  geärgert,  6ie  fte  aus 
einer  Schrift  (5.  Brunos  anfnurrte  un6  6ie  fie  auf  papft  un6 
Kirche  belogen,  währen6  6er  braue  Dominifaner  mit  6iefem 
2lus6rucf  6ie  menfehliche  Tcie6ertracht  überhaupt  be5cidmen  wollte. 

Die  3ntlu^^iou  fyat  5en  mutigen  Ketjer  acht  3a*?rc  ^an3 
im  Kerfer  gequält,  bet?or  er  flogen  frauptes  6eu  Schutthaufen 
beftieg. 

Selbft  6ie  (kriechen  waren  6er  Haturforfchung  abhoI5.  So 
wur5e  jener  h^Ueuifciie  ^orfeb/er,  6er  6ic  Sonne  für  eine  Per« 
watt6te  6er  heilen  IHeteoriten  erflärt  hatte,  wegen  (ßottesleugnung 
augeflagt.  2lpollo  wur6e  in  6iefem  «falle  ron  Qucrfopfeu  als 
belei6igt  bezeichnet. 

IPegen  6er  Sonne  wur5e  auch  3°tyanncs  Kepler  arg  ver- 
folgt: Don  3*fuiten  ebe)ifo  wie  ron  proteftautifchen  ^römmlern. 
Sein  Derbrechen  war  aller5iug5  grof?,  6enn  er  behauptete,  6ie 
Sonne  ftehe  als  Breunpunct  in  6en  elliptifchen  Planetenbahnen. 
€ine  neue  IDahrheit  511  fiu6en,  erfernen  frommen  iPeichfopfcn 
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immer  als  ein  frcpcl,  6er  mit  6em  £eben  6er  füfmen  Pfa6« 
ftn6er  naefy  &nftcfyt  6er  Kirche  eigentlich  mcfyt  fo  c$^"5  binreidjen6 
gefübmt  mar.  £utfyer  Inelt  6eu  Kopernifus,  6er  6ie  Bewegung 
6er  Sonne  sugab,  ebenfalls  für  einen  Kefcer,  6a  ja  profet  3ofua 
felbft  6as  Stehenbleiben  6er  Sonne  beteuerte.  (Er  ftan6  6a  mit 
fatljoltfdjen  (Slaubcusctferern  auf  6erfelben  Cime  6er  Bornirtfjeit. 

(Hin  2Hartyrer  6er  Haturforfcfmng  u>ar  auefy  (Saltleo  (Sa« 
Iilei;  6ie  Cf?ortr>äcf}ter  6es  3cnfc^5  t>cr6ammten  es  als  eine 
grofje  Kefcerei,  als  er  mit  einem  felbftoerfertigten  ^Jemrotjre  6rei 
3upitermon6e  ent6ecft  Ijattc.  Die  3efu^cn  hielten  6ies  für  ein 
großes  Derbredjen  an  6er  2TIajeftät  (Sottes  un6  erflärten  6icfe 
<Ent6ecfung  für  einen  rorfäfelidieu  Betrug  un6  für  eine  (ßottes» 
lafterung.  2Xud)  war  (Salilei  fo  r>ertr>egen,  Sonnenflecfc  5U  ent» 
6ecfen.*)  Dafür  n?ur6e  er  im  Kerfer  feftgefyalten,  n?o  er  feine 
(5efuu6fyeit  einbüßte.  <£r  6urfte  mit  feinen  ^reun6eu  nidjt  per- 
febren;  erft  nadj6em  er  blin6  geir>or6en  mar,  erlaubten  ilmi  6ie 
boshaften  Souveräne  6es  Hnperftan6es,  feine  Jreun6e  $u  feljen. 
(Er  muftc  auf  6en  Knien  feine  Ketzereien  abfcfjtpörcu  un6  es 
n)i6errufen,  6a£  6er  3uptto  Satelliten  un6  6a£  6ie  Sonne  ^lecfen 
habe.  2lu§er6em  mujjtc  er  fdjipören,  6ag  6ie  Sonne  unbeuxg« 
lief?  fei.  (Salilei  fcr/n>or  un6  rettete  6urcb  6icfen  2Ueinei6  fein 
£eben.  Der  fyodjgeartete  (Seiende  mu£te  ftrafmeife  6rei  3a*?rc 
6ic  ftebeu  Bu^pfalmen  beten  un6  6urfte  r>or  feinem  £o6e  uiä)t 
einmal  ein  Ceftameut  auffegen.  3»  6iefem  Stile  laugte  6ie 
Kirche  2Hännern  6er  IDiffenfcb/aft  ifyre  2lcf}tuug. 

Die  fatfyolifcrje  ilnfefylbarfeit  f?at  feit  jel?er  aus  (5rüu6en 
6er  2Iuferftclmng  gegen  6ie  Kugelgeftalt  6er  (£r6e  geeifert.  tDäre 
6ie  (£r6e  ruu6,  meinten  6ic  portiere  6es  Rimmels,  fo  Fönnte 
nur  ein  (Teil  6er  2luferftefjen6en  6en  göttlichen  3uf^5^crrn  our<*? 
6ie  £üfte  fliegen  fefyen;  auf  6er  au6eren  (Er6fyalftc  bliebe  je6od> 
6eu  <£an6i6aten  6er  (Eroigfeit  6iefes  Scr/aufpiel  ent5ogen.  Bei 
(Sottes  Vorliebe  für  <Sleid?bered}tigung  nidjt  aus3u6enfen. 

2X1$  <£I?r.  (Eolumbus  feine  «Jafyrt  nach  3"°^"  unterftü^t 
feljen  wollte,  fyaben  6ie  ®berir>eifcn  6er  Kircfye  6ie  Zlunafnne  r>on 
6er  Hun6geftalt  6er  (£r6e  als  l?ocbgra6ig  irreligiös  be5eiefmet. 

*)  €in  3e(nit,  aufgefordert,  fiel?  bic  5onnciiflcrfcji  burdj  bas  ^crnror<r 

art3uferjen ,  weigerte  fidj  beffen,  n>eil  er  im  2IriftotcIes  nidjts  barüber  ote- 
fimben  Ijätte. 

Sooboba,  ybtalt  Cebcnsjicle  II.  j  - 
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7l\id)  fei  es  unvernünftig,  über  6ie  run6e  (£r6e  f?inauf$ufalnvn/ 
was  felbft  beim  beften  H)in6e  nid?t  möglidj  wäre.  Columbus 
mar  nahe  6aran,  als  lieber  bebau6clt  3U  wer6eu,  wenn  irm 
Königin  3fabeUa  trofe  6er  Be6enfen  6er  (ßlaubeusflugen  nicht 
t^dttc  abfegelu  laffen. 

Der  Ketzerei  wur6e  auch  6er  2Uifroffopifer  $r.  Ka6i  [67+ 
angefragt  als  er  behauptete,  6a£  ^liegemnaöen  nidjt  von  felbft, 
fon6ern  aus  Ciern  eutftan6en.  3mmer  glaubten  Querföpfc 
6as  Dorrecht  5U  beftfcen,  vernünftige  Ceute  uie6erfcb impfen  ju 
6ürfen. 

Der  e6Ie  Dominifanermönd?  {Thomas  Campanella  fyat 
ebenfalls  6as  unverjeihlidje  Derbredjeu  begangen,  ftd?  mit  6er 
Hatur  abzugeben  un6  mar  fo  auma£eu6,  ron  6er  Chätigfeit 
6er  Sinne  5U  re6en  un6  nicht  alle  2luftcbten  6es  2hiftoteles  vor« 
trefflich  511  fin6en.  €r  wur6e  6er  3nquifttiou  übergeben,  fieben« 
mal  gefoltert  un6  füuf$igmal  ins  (Sefäugnij?  geworfen.  ZMan 
wollte  ihm  6as  Deuten  un6  SdyriftftcUcrn  abgewognen,  wovon 
er  tüd>t  laffen  fonnte.  «gefährlich  für  6ie  Kirche  war  feine 
üterarifdje  Befdjäfttgung  nicht,  6enn  er  empfahl  6ie  päpftlidje 
Uuiverfalfirche  un6  6ie  fpanifdjc  tDeltmouardiie.  <£r  fernvärmte 
im  Kerfer  vom  „Sonnenftaate",  ron  6er  glücflicfjen  (ßefeUfcbaft 
6er  ^>uf unft.  Dort  wür6en  IPiffeufdjaft  uu6  ^ilofofeu  r/errfdjen. 
2I6eI  un6  priefterfdiaft  wür6en  nicht  mefyr  fein  un6  ftau6werfer 
511  6eu  gearteten  «ßefellfchaftsflaffeu  jäblen.  Ellies  was  6en 
(Egoismus  begüuftige,  auch  6as  prieftertum,  wür6c  aus  6em 
Sonnenftaate  verbannt  fein.  Die  (Dbrigfeit  follte  nach  fvftologifchen 
Kücfftditen  6ie  gefdjlecht  liehen  Derbin6ungeu  regeln,  6amit  6er 
Staat  gefun6e  uu6  begabte  Bürger  erhalte. 

jm  Sonnenftaate  waren  alle  Verrichtungen  verteilt  un6 
mein*  als  vier  Stun6en  brauchte  6er  2Henfdj  nicht  51t  arbeiten; 
-  -  6ie  übrige  ficit  wäre  5U111  Sammeln  neuer  Kenntniffe,  511m 
Schreiben,  Spalieren  06er  5U  fröhlicher  Übung  6es  <5eiftes  un6 
6cs  Körpers  51t  reriven6en.  Campauellas  Anflehten  fyalxn  flch 
erhalten  un6  Hingen  in  focialiftifdjen  Schriften  von  tyuic  nach. 
Vilich  fuchte  er  6as  Dafein  (Sottes  öurd}  neue  fdjwerc  Beweifc 
511  befeftigeu,  als  ob  6ies  öurd^aus  notwen6ig  wäre.  Selbft 
Papft  Urban  VIII.  war  6er  unverfdntlöeteu  £ei6en  Campanellas 
wegen  ergriffen. 
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€iu  fürs  Denfcn  (gequälter  tpar  audi  öcr  pricfter  Cuctlio 
Dan ini.  €r  it>ur6c  öes  Atheismus  angeflagt,  meil  er  6er 
Hatur  ins  Jjerj  fer/en  tpolltc  unö  öeren  IDuuöer  betrachtete. 
Don  (Sott  behauptete  er,  öaj|  in  ifmi  öie  unenöliche  lDcfcnf)cit 
aller  Dinge  5U  erblkfeu  fei.  Die  religiös  pcrblööcteu  Kicrjter 
öes  armen  Derfaffers  vom  „2lmfitr/eatcr  öcr  Dorfelning"  liefen 
ifnn  früher  öie  5uttgc  fyerausretgen '  er  öem  Scheiter« 

Raufen  übergeben  muröe.    Chriftliche  Häcr/ftenltebe  perpflichtet ! 

€tn  ITlärryrcr  6er  Haturbeobachtung  ipar  auch  6er  e6le 
iTCönch  Kogcr  Bacon;  er  gab  ftdj  mit  6er  Sternfuuöe  ab,  ent- 
warf eine  Ch«>ric  6er  Celcffope  un6  6er  ^lugmafchinen,  was 
6er  Cinroirfung  öes  Ceufels  jugefchrieben  ipuröc  un6  fagte 
KiaMigcs  über  (Safe  aus,  6ie  feine  ^eit  für  (ßeiftcr  mit  Ccöerohrcn 
anfab.  Dem  armen  ^rai^isfancr  ipuröc  i>on  feinen  (Dröens- 
brü6em  öas  Schreiben  verboten;  man  peruiditete  feine  Schriften 
un6  fuebte  ilm  5U  <Toöe  $u  quälen.  2fls  78  jähriger  (Öreis  ent» 
ftieg  er  6em  Kerf  er,  u?o  er  für  6en  2lusfprucb  geplagt  tpuröc, 
6a£  ein  Unipiffeuöer  öie  lÜafyrb/eit  ni^t  vertragen  fönne.  €in 
anöeres  Dcrbrecr/eu  öiefes  brapen  ^orfdycrs  ipar  eine  peruünftige 
2U>hanötung  über  öie  „Hemmungen  öes  IDiffcns",  in  welcher 
er  öie  Xlnbclct>rtr;ctt  öer  2Uenge  uuö  öie  Scfjcintr>cisl?cit  öcr  d5e- 
lehrten  befpradj.  Papft  Hicolaus  III.  glaubte  öem  forfdmngs- 
eifrigen  lUdnd}  öeu  Dorwurf  machen  511  öürfen,  öajj  er  mit 
feinem  Bufenfreunöe,  öem  Ceufel,  intimen  Derfefyr  pflege,  ju 
öiefer  ^form  muröen  von  öer  Religion  Cultur  unö  Humanität 
gefdröert.  Der  Ceufel  tt>ar  eben  öas  IDilö,  öas  von  öer  Keligion 
immer  gejagt  rouröe.  Diefe  foröerte  öas  Blut  öer  IDiffeuöen 
uuö  anöeres  (Slaubcnöen,  »eil  fie  öes  (Teufels  Verbergen  mären. 
Befonöers  mar  öer  iHonotheismus  von  graufamer  Hu« 
öulöfamfeit.  So  fam  es,  öaf  öie  arabifdjeu  ^ilofofcu 
pon  öen  ZTToslems  ebenfo  perfolgt  muröen,  mie  pon  (£l}riften. 
2lpiceuna  muröe  ipegen  öer  Coöfünöe  perftänöigen  Denfens,  öie 
er  in  feinem  <£anon  öer  21Xc6i5in  begangen  hatte,  pou  Prieftern 
unö  Solöatcn  am  Cebcn  bcöroht.  2lud>  2lpcrroüs  mufjte  feine 
Denftpagniffe  büfjen.  (Er  tpuröe  perbannt  unö  feine  Sduiftcu 
tpuröen  perbrannt.  ^Jüvft  jafub  ZUmanfur,  Kicr/tcr  öiefes 
ttefeers,  meinte,  öaj?  öie  gottlofc  Behauptung,  öie  IDahrhcit 
nniröc  allein  öurch  6ie  Vernunft  gelehrt,  öurch  l)ölleubranö  be« 
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[traft  würde.  Diefeu  l^ätto  mau  fid?  mit  feinen  theoretifcheu 
flammen  eljer  gefallen  Iaffcn  als  Scheiterhaufen.  2llmanfur 
6er  Dumme  war  aud?  deshalb  über  2lt>erroes  den  IDcifcn  fo 
arg  aufgebracht,  weil  er  die  llufterblicbfeit  6er  Seele  nicfjt  511« 
geben  fonnte. 

(Dbwofjl  6er  h-  Certulliau  in  6er  IDeltweisheit  6ie  patri- 
archin  aller  Kefcereien  erfaunt  hatte,  wurde  von  6er  fcfyolaftifchen 
^ilofofie  doch  6er  Perfucf?  gemacht,  6er  (Theologie  6en  Schein 
6er  IPiffenfchaftlichfeit  um5utlntn  uu6  6ie  Kategorienlehre  des 
2(riftoteles  6er  „heiligen  Schrift"  um  6en  £}als  511  hangen. 
Allein  Vernunft  un6  llnrerftand  fönnen  fld?  nicht  vermählen,  C  Ijco« 
logie  11116  ItHffenfcbaft  feine  glücflidie  €hc  f übroii.  Die  Scholaftif 
hat  es  mit  (Bott  fehr  gut  gemeint,  als  fie  alles,  was  ilm  an- 
ging, durch  rerftändige  33eweife  ftüfteu  wollte.  5Mm  tölücf  h<*t 
fie  6abei  überfeinen,  daß  Peru  uuftbe  weife  immer  6en  Abfall  r>on 
6er  felbftherrlichen  (L>laubensthorheit  betreuten.  Per  (ßlaubc  f^lt 
feine  Perftandesreguug  aus.  Wo  geglaubt  wird,  6arf  nichts 
bewiefeu  werden;  dabei  werden  ja  Zweifel  flügge. 

Dem  großen  (Einfluffe  6er  Kirdje  ift  es  su^ufdireiben,  daf? 
es  im  galten  ^Mittelalter  feineu  großen  Schriftfteller  gegeben 
bat.  21  Uc  hellen  Köpfe  mußten  fallen.  Jand  ftch  ein  Denfer, 
6er  ftch  um  Kird?e  uu6  (ßlaubeu  nicht  flimmerte,  fo  griff  6er 
Scharfriditer  nach  6em  Schwerte,  ^ür  jeden  Schein  wiffenfehaft- 
liehen  Strebens  wurde  eine  Kichtftätte  freigefegt.  <£ben  6eshalb 
fonnte  im  galten  ^Mittelalter  fein  bahnbrechender  3^»anu?dJt 
5iir  (ßcltuug  fommen. 

So  gutgläubig  aud?  die  Scholaftif  mar,  fie  bereitete  gleich- 
wohl durd)  iljre  Dermtnftbcweife  den  Abfall  nom  (ßlauben  r»or. 
Die  Kirche  erfannte  dies  auch  und  yaefte  in  ihrer  Collwut  den 
Xlominalifteu  Zlbälard,  der  den  (Semeinbegriffen  feine  andere 
<ßegenftändlid>feit  $ufprach,  als  die  einiger  23uchftaben.  €r  wurde 
als  Keher  perfolgt  und  mußte  widerrufen,  weil  <ßlaubensfä£c 
ein  rationelles  (ßewaud  nicht  vertragen. 

Da  die  Kirche  alles,  was  nach  Vernunft  fdmiecfte,  in's 
<feuer  warf,  fo  übergab  fie  auch  2lbälards  23ud)  über  die  Drei« 
eiuigfeit  den  flammen.    Der  unbedeutende  freund  der  genialen 
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lieloife  wollte  nur  6as  Begreifliche  glauben,  mas  33erubar6,  6er 
megen  feiner  eifrigen  Dcrcfyrung  6cs  Unr»erftan6es  heilig  gefprocfjeu 
mur6c,  für  eine  <£rfcr/ütterung  6cs  fird?licfycn  2lnfer/cns  erflärt 
hatte.  Der  tfircfye  galt  nur  6as  lh\ begreifliche  für  6as  (Slaubcns« 
werte. 

Dafj  2lbälar6  fein  «Jilofof  gemefeu  ift,  bemies  er  öurd? 
(Srün6ung  eines  Ittofters,  in  6as  er  fid)  nach  feiner  £>erftüm- 
melung  5itrüdge$ogcn  hatte.  €iu  <£anonicus,  l)eloifens  (Dbcim, 
hat  ifm  fraft  feiner  djriftlidjen  (£r$ief}una,  511m  ftämliug  fyerab- 
aefefct. 

<£iu  befonöers  böfer  'Kcfeerljaffer  mar  papft  3m,oa,"5  HL; 
6er  rjat  feinen  Dcrnidytungseifcr  gegen  Kcfcer  fo  meit  getrieben, 
6a£  er  auefy  im  geheimen  Denfen  eine  8elei6iguug  6er  2Ha« 
jeftdt  6cs  (Slaubens  erblicfte  11116  aus  einer  gefälfcfytcu  Bibel« 
ftelle  6ie  Nötigung  folgerte,  je6en  511  töten,  6er  6em  papfte  nidjt 
gehorchte.  IDie  6odj  6as  <£f?riftentum  5ur  i}cr5ensmÜ6e  anleitet! 

Die  gegen  Hefter  gerichtete  Dcrfolguugsgier  !?at  ftd?  6er 
euglifdje  Clcrus  ju  nuften  gemacht,  habgierige  Btfcrjöfe  traben 
es  perftau6en,  unter  nichtigen  Dormürfeu  reiche  Perfonen  3ar/re 
lang  im  (Sefäugniffe  511  quälen.  Bei  geiftlicrjen  (Seridjtsfyöfen 
mur6eu  fcfjlidjte  perfonen  6urdj  pcrfänglidie  fragen  5U  fe^erifchen 
2lu^erungeu  tvrlocft  un6  6ann  fyart  ge5üchtigt.  3n  freier  2ln- 
ma^ung  for6erten  6ie  Btfdjöfe  €nglan6s,  6af?  alle  Keidjsgefefee 
6en  fircblidjen  (Schoten  untergeor6net  un6  uad?  6en  IPünfchen 
6er  Hivd}c  abgeän6ert  mer6cu  follen. 

3n  3e$ug  auf  ifyrc  fdmiufcigcn  <Sel6gefdiäftc  erflärten  6ie 
unrjol6en  (Träger  uon  Bifdjofsmüftcn,  6a§  (Sott  auf  feine 
Scfyul6en  nicht  r>cr$ichten  Föune,  audi  meuu  ftc  700  3a*?re 
nid)t  be$arjlt  mor6eu  wären.  Die  fyartnäcfigftc  aller  fyrpottyefen : 
(Sott  mar  audj  6a  5chil6  un6  Scfnrm  r>on  geiftlicr/en  ^rereln 
gegen  6as  fittlid?  2lnftäu6igc. 

(Ein  englifdjer  (Eulturrnftorifcr  behauptet,  fold?c  Sdmuift* 
ftationen  geiftlidjer  fyibfudjt  mären  für  6ic  €ntmicflung  6er 
Cultur  notmen6ig  cjemefen.  Das  ift  eine  ungefdnefte  €utfdnil- 
6igung  6er  frommen  tttege  jener  unfittlicbcu  H>eltor6nung,  6ie 
aus  6em  dtjriften turne  fyerrormächft. 
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<3u  6en  fittlidj  &uf  redeten,  6tc  von  6er  Kird>e  perftän6iger 
2fnftd)teu  wegen  in  einen  marterpollen  Co6  gejagt  n>ur6en,  ge» 
fydrte  aud)  2lrnol6  von  Brcscia.  <£r  perroarf  mit  pollcm 
<5run6c  6ie  weltliche  ^errfdjaft  6es  papftes,  6ic  redjtmafig  6em 
römifdjen  Dolfc  gebührte.  (£apour  eignete  fidj  2Xrnol6s  Schlag- 
wort pon  6er  freien  Kirdje  im  freien  Staate  an,  6ic  uod?  heute 
pon  furjftdjtigen  polittfern  gefdjafct  n?ir6.  Die  Kirdje  Fann  ja 
feine  (form  6er  Freiheit  pertragen,  am  tpcnigfteu  6ie  freie  ;Jor» 
fdmng,  6ie  6es  (5Iaubens  <£>run6lagcu  5era>ühlt. 

Cs  gibt  nodj  eine  lange  Heifje  braper  fittenreiner  Denfcr, 
meldte  6er  Kirdjc  mißfielen.  So  6er  6cutfd>c  2TTönd}  (ßottfdjalf, 
6er  über  6ie  Porfycrbeftimmung  6es  menfd^Iidjen  Sdjkffals  nadv 
6ad}te.  Dafür  hat  6ie  Kirche  6en  armen  ftillen  Denfer  gegeißelt 
un6  lieg  ilm  im  (Sefängniffe  fterben.  Peter  6e  Brücys  a>ur6e 
perbrannt,  ipeil  er  6ie  Kin6ertaufe,  6ie  Anbetung  6es  Kreuzes 
un6  6ie  Cransfubftantion  pcrworfen  f^atte. 

Die  „armen  JVtänner"  pon  £yon  tpur6cn  pon  6er 
Kirche  audj  6cn  flammen  übergeben,  uxil  ftc  6ie  fVcili^fctt  6er 
Priefter  nidjt  in  6eren  2Xmk  fon6ern  in  6eren  £ebensa>an6el  er- 
blichen un6  6en  Keidjtum  6er  Kirche  ungebührlich  fan6en. 

3n  (£nglan6  leugnete  jofyn  3a6bee  6ie  Pcm>an6lung  6er 
fjoftic  in  6cn  Ceib  (£{?rifti  un6  äugerte,  6a§  auf  je6em  Korn- 
feI6e  €nglan6s  20000  (Sötter  porhan6en  wären,  ipeun  6as 
Dogma  pon  6iefcr  Dcrnxin6lung  §alt  hätte.  3olm  Ba6bec 
wur6e  für  6iefe  Anficht  perbrannt. 

Cor6  Cobljam  nannte  6eu  Papft  einen  Sofm  6es  Der» 
6erbens  un6  ftarb  6eshalb  auf  6cm  (Balgen,  währcn6  5U  feinen 
^ügen  flammen  cmporlo6crtcu.  Der  2lr$t  2Jrnol6  pou  £>üla 
Hopa  tpur6e  6er  Behauptung  ipegen  arg  perfolgt,  6ag  papft  Hebe 
Bullen  nur  Zllenfcbcmpcrf  11116  6ajj  ZDofyltfyatcn  beffer  mären 
als  (Bebet,  ja  felbft  als  6ie  ITCeffe. 

XPicliff  crflärte,  6ag  „(Sott  6ie  21Tenfcfycn  nxd}t  perf^alte, 
6as  Unperftän6lid?c  511  glauben".  Daraufhin  flog  nach  £on6on 
eine  päpftlidK  Bulle,  6ie  ilm  in  Ketten  fernlagen  lieg.  ZtHdiff 
ftarb  je6od?  eines  natürlichen  Co6es.  Die  Kachfudit  6er  Kirche 
griff  nach  ^  jal^vcn  in  fein  (ßrab,  perbrannte  feine  <5ebetne 
11116  ftreutc  6ie  2lfd>e  in  alle  tDinfcc.  IDieöer  ein  Beweis  djrtft. 
lieber  l^erjensmilöc! 
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De»  gtpcifel  an  6er  ungetrübten  3unafräulid?feit  UTartens 
bnjjjte  Bifdjof  Heftorius  mit  6cm  €o6e.  Der  gefun6c  fritifebe 
Sinn  6iefes  23ifcfjofs  lebte  in  6eu  ucftoriamfdjen  (Efyriften  2lftens 
fort,  tpelcr/e  6er  Hadjipelt  in  Überfettungen  6ie  Sdjriften  6es 
Ariftoteles  uu6  piinius  erlneltcn.  Die  UToslcms  6uI6eten  wäty 
rcu6  6er  Kegierung  gebil6eter  Kalifen  6en  €influg  gelehrter 
lleftorianer;  in  Bysanj  je6odj  fyat  6ic  gro£e  un6  mächtige  partei 
6er  Dernunft«  un6  f)er5lofen  alle  Dcnfperjcrrungcn  auf  6en  Scfyil6 
gehoben.  3"  Sa  ponarola  u?ur6c  fein  pcruünftiger  UTann 
perbrannt.  <£r  fyat  öffentliche  2Iuto6afes  in  ^loreu5  peranlafjt, 
bei  6eneu  er  aus  asfetifdjen  <5rün6en  e6le  Kunfttperfe  pernidjten 
lieg.  3n  pre6igten  fuebte  er  6ie  Sd}ä6lid}feit  6er  tDtffenfcf/afteu 
3U  betpeifen.  .  2lufer6em  perfüljrte  er  Diener  5U  Angebereien 
gegen  ifyre  Ikrru,  augeblid}  aus  3n*crcffc  fur  ftttlidje  Keformen, 
in  IDtrflidifeit  aus  religiöfem  2JberiPtfc. 

Unter  £u6ung  XII.  pou  ^ranfreidy,  6er  6as  Stu6ium  6es 
griecrnfdjeu  Schrifttums  för6ertc,  entriß  ein  IDiöerfadjer  6er 
Kirche  in  einer  Kircr/e  pon  Paris  einem  Priefter  6ie  f)oftie  mit 
6en  IDorteu:  „Soll  6iefe  ITarrfyeit  eipig  6aueru?"  Der  UTutige 
fragte  5U  ba  16  un6  5U  laut  un6  würbe  perbrannt. 

Die  parifer  t^ochfdntle:  Sorbonne  Iu6  6ie  Sdmiacf;  auf  fid?, 
alle  Anhänger  6er  Deformation  511  perfolgen.  <£s  blen6ete  fte 
6as  Cidjt  6es  freien  Denfens.  Dagegen  fau6  in  Zturnberg  6ie 
reformatorifaV  Bewegung  Uuterftüfcuug.  Ulan  gab  6ort  6em 
„Bapft  un6  Bapfttumb  Urlaub".  Wann  wirb  6iefer  Urlaub 
tpirflidj  anfangen? 

2lllc  Z?crbred)cn  6er  Kirche,  6ie  fte  an  6en  UTärtvrern  freien 
Denfens  perübt  hatte,  ftn6  noch  ungefürmt.  Die  mil6efte  ^orm 
6er  Sülmc  tpäre  es,  tpenn  man  im  £)atican,  nad}6cm  ilm  fein 
Ie^ter  Hausherr  perlaffen  fyatk,  freifinuigen  ^orfd?em  aller 
ITattonen  Verbergen  auipcifen  n>ür6e.  U116  6iefe  Seit  wirb 
f  0111  nten ! 

Die  folgen  fatfyolifdjcr  (£r$icfntug  5eigten  fieb  in  einer 
furchtbaren  (Seftalt  bei  6en  fürftlicrjeu  l)au6langern  6er  Ketser- 
ridjtcr  6er  Kirdje.  <£)u  6iefcn  gehörte  aud)  6tc  l}er$ogiu 
UTargarcttja  pon  parma,  6ie  "Kaifer  Karl  V.  mit  einer 
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fchöncn  Dienftmag6  gezeugt  r/atte.  1701-505111  iHargaretf)a,  Statt- 
halterin  6er  Hte6erlan6e,  würbe  von  geiftlicben  Katgebern  5um 
Cglaubeusfanatismus  erlogen.*)  3bre  politifay  <ßrun6anftd}t 
war,  6a$  (5ott  Kefcerblut  fliegen  feigen  wolle;  6er  3n4uifttion 
fönnc  mau  Übergriffe  fdyon  reiyiben;  u  11  Derlei  1?  lieh  wäre  je6ocfj 
bas  (Erfalten  ihres  €ifers.  jn  iljrcr  fatholifchen  IPeiblid^feit 
äußerte  fie,  6af  fte  6en  proteftanten  bas  fyr$  aushallen  un6 
tt^r  Blut  trinfen  wolle. 

jt?re  Katgeber  lniI6igteu  6er  recrjtsfilofofif  dien  ünftcfjt,  6a  j* 
ber  Staat  6er  t^eufersfneebt  6er  Kirche  fein  folle.  Unter  ihrer 
Statthalterfchaft  verloren  taufen6c  von  proteftanten  6as  Ceben 
auch  6esr;alb,  weil  6as  Cutfyertum  nur  einen  paffiuen  IDtter* 
ftan6  gegen  6ie  (DbrigFeit  empfohlen  fyat.  Diefc  paffiDttdt,  auch 
eine  Blume  6er  Cr/riftlicbfeit,  fafj  feltfam  genug  aus.  Die  fpa» 
nifcfjen  Söl6ner  fchoffen  nämlidj  aus  Kanonen  un6  6ie  <£van- 
gelif djen  warfen  fief?  in  6en  Strafen  auf  6ie  Knie  un6  fangen 
Pfalmen,  ftatt  511  fampfeu.  Statt  mit  IPaffeu  gingen  fte  mit 
Bucfjsbaumsnvtgen  6eu  fpanifcbeu  SoI6aten  entgegen.  Der 
(ßlauhe  entmannt  un6  eutmeufdjt,  fterje  er  in  welchem  Cager 
immer.  Cbriftlier/e  Demut  ift  feine  £ugen6,  fon6eru  ein  dt^arafter» 
fehler. 

Daf?  6er  fatholifche  (glaube  nicht  feiig,  fon6eru  graufam 
macht,  wur6e  wäfyreu6  6er  Statthalterfdjaft  6er  fjerjogin  2)Targa^ 
retrja  itber$eugeno  6argetl?an.  Uud)  6amals  wuröe  6er  liebe 
Cgott  bei  Blutthateu  als  (Seneralftäbler  bezeichnet.  Das  Hie6er« 
mähen  6er  proteftanten  fei  „(gebot  6er  göttlichen  21Tajeftät"  uu6 
aefdyehe  „im  Dienfte  (Bottes",  wur6e  behauptet.  €s  wur6c  im 
Hamen  6es  fatl?oltfd>oit  (Rottes  geheuchelt,  gelogen,  betrogen, 
geftol)len,  gemor6et.  Der  (gott  6er  Hugenotten  wur6e  je6od?  als 
falfche  <8laubeusmün$e  ber;an6elt.  21Tau  fdmieichelte  6en  (großen, 
mälncu6  6er  Dolch  gefebliffeu  wur6e,  6er  in  ir/r  ^5  geftofen 
werben  follte. 

ju  l)oUanö  uu6  jrieslano  wur6eu  nach  einem  (gefau6ten- 
berichte  vom  jaljre  jr>46  öOO(X)  perfonen  I^iii^cridjtct,  weil  fie 
fid)  in  einer  an6ereu  ^orm  taufen  liefen,  als  es  6ie  fatr/olifche 
Kirdv  wollte. 

*)  lllartjarcttja  von  parma,  Stattbaltcrm  i>cr  Htci>crlanöcU339— 156:\ 
Von  $clir  2\aibfabl  JK.  Olbenbourg,  l*1)*  . 
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Die  <J5eucralftän6e  5er  Hie6erlan6c  fyaben  $u?ar  djriftlid? 
6emütig  6ie  Befferung  6es  Oerus  für  roünfcbcnstDert  crflart, 
6er  oiel  51t  fett  fei  unö  feine  Kcidjtümcr  ftaatlid^cn  Be6ürfniffen 
5UiDen6eu  follte;  allein  fte  mußten  nichts  Befferes  $u  empfehlen, 
als  6ie  Beftrafung  6er  Beftfcer  fdjledjter  Bücher. 

Die  (Sreueltfyaten  unter  6er  Stattfyalterfcbaft  2TCargaretf?as 
betDeifen  es  nur  5U  6eutlicb,  trie  ftdj  6ie  (5run6fät5e  6er  fatfyo« 
lifdjen  Kirdje  in  Cbaten  umgefefet  ausnehmen.  <£tn  tDettmaaVn 
6iefer  Perbredjen  ift  unmöglich.  Vodj  einen  Fann  man  6ie 
(Dpfer  6er  Fatfyolifdjeu  Un6uI6famFeit.  Hach  einigen  jaln*« 
rmu6erteu  u?ir6  man  aus  6ein  ftalen6cr  alle  heiligen  Innaus- 
iDerfeu  un6  6ie  Hamen  be6euten6er  "Kcfeer,  poeten,  Künftler, 
Itaturforfdjer,  ^ilofofen,  großer  Cedmifer  un6  Sdjrtftfteller  an 
ihre  Stelle  fetjeu. 

€s  tDäre  eine  angemeffeue  <£fyrung  6iefer  2ftänner  6er  2lus- 
lefe,  n?enn  man  an  ifyren  Hamenstagen  in  öffentlichen,  allen 
jtigänglidieu  Bil6ungsanftalten  über  %e  Be6eutung  Dorträgc 
galten  un6  5as  Befte  aus  ifjren  Sdirifteu  als  literarifebe  Cecfer- 
biffen  6er  2Ucnge  Dorfefeen  unir6e.  Sie  n?er6eu  6ie  ^eiligen  6er 
«gufunft  fein. 
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XVII.  ttWerftänfcc  gegen  Mc  Kivcfre. 


Die  Hoffnung  auf  eine  beffere  5taatcn$ufuitft  ftütjt  fid?  auf 
planbeipugte  JPi6crftäu6e  gegen  alles  Dcrnunftlofc.  €iu  (£ultur 
filofof  errpartet  6as  t}eil  6er  Dölfer  von  6er  ctptgen  geredeten 
„ausfegcn6cn  (Dr6nung"  in  6er  (Sefdncfytc  un6  von  6en  gc- 
fyeimnifpoll  ipalten6eu  (ßefe^en  6crfelben,  6ic  im  ZUeufdicn  felbft 
als  „2lusftrafylungcn  6er  XE)eltor6nuug"  plafcnclnncn.  lDie6cr 
ettpas  ^antafiecoquettes!  €ine  foldjc  lDeltor6nung  n?are  nur 
eine  Bafe  6es  jornigen  3c^?0Da* 

IHc  (Scfefcc  6er  <5efdnd)te  n)er6en  nidjt  pou  ftrafyleu6cu, 
fon6em  pou  befdiränften  6urd)  Kcligiou  un6  böfe  Haturmit' 
gaben  ftttlicfj  pcrfrüppelten  UTeufdjen  aufgehellt.  IWit  6er  „aus« 
fegen6en  <Dr6uung"  fauu  man  jc6od>  einperftan6en  fein.  Vor 
allem  fege  mau  aus  6er  (Sefellfdiaft  6ie  gcmeinfcfyä6lid}ftc  Be« 
rufsgruppc  aus,  6ie  es  gibt:  6ie  gciftlicfyc  €rbfein6in  6er  Polfs- 
bil6ung. 

Beim  (Slauben  muf  alfo  mit  6em  ^egeu  begonnen  n>er6cu, 
6amit  für  6as  IDiffen  un6  6as  mcufdjlidjc  IDofjltPollen  freie 
Balm  gewonnen  u>cr6e.  hinaus  mit  6cm  Keligionsunterricbtc 
aus  Schule  uu6  fyius!  £)impcg  mit  allen  3rrcfül?rungeti  6er 
jugcu6,  6ic  fidj  auf  3enfeitigfeitcn  bc5iefyen!  5d?on  in  6er 
6ritteu  (Seucration  n?ir6  man  nur  an  jene  ^eiligen  glauben, 
6ie  pou  6er  abfoluten  "Kirdjc  ans  l{reu$  gefcfylagcu  umr6cn. 

(Sott  lächelt  niebt  aus  6er  IPeltgcfdncbtc  fyeraus,  6enn  nodj 
fyeutc  tpcr6cn  pou  6er  Polfsmcugc  un6  pou  Kegierungeu  alle 
böfen  formen  6er  gciftlicfyeu  Ijcrrfdj'  un6  Sclbftfudjt  ge6ul6ig 
Inngenommen.  .€r  ladjt  aber  6ann  farfaftifcb,  wenn  freifinnige 
2Häuncr  $ux\v  nicht  mein"  511m  Sdieitevbaufen  aber  in  6en  Kerfer 
gefcfylcppt  uu6  pon  Cefyrfaujelu  weggejagt  iper6eu. 
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Der  Kampf  gegen  unbequeme  Icaturgefetje,  fo  gegen  jenes 
6er  Crägbeit,  6as  fo  lange  6ie  6rücfen6e  (ßewalt  6er  Kirche  ge« 
Öul6ig  tragen  lieg,  muß  en61ich  eutfchie6eu  geführt  wer6en.  <£s 
lohnt  ja  6er  ITCühe,  alle  Ejebel  aujiifefceu,  um  6eu  ^ufammen* 
bruch  6er  Kirche  ^erbeijufü^ren.  Dem  fatalen  (Sefetje  6er  (Träg- 
heit ftelle  man  fruchtbare  Arbeit,  6ic  ^reu6e  am  Cerncu,  6as 
Streben  nach  wirtfchaftlidjer  IPorplfaljrt  in  einer  pernünftigen 
<ßefellfchaftsor6nuug  entgegen ! 

Der  Befi$  6er  toten  I}an6  follte  an  6en  rechtmäßigen  (Eigen- 
tümer  5urücfgelangen ;  6ann  wür6en  aus  6er  Quelle  6es  Böfcn 
cn6Iicr/  IDofyltr/aten  herrorftrömen.  Die  <£6elfteine,  mit  6encn 
alte  Knoden  pon  „Jjeiligen"  eingefaßt  waren,  follten  por  allem 
5er  armen  £an6bepölferung  511  Statten  fommen,  6ie  für  iljrc 
3enfeitsl}offnungen  6ie  Kirche  fo  piel  t>er6ienen  ließ. 

Sollte  es  6enn  nidjt  möglich  fein,  6ic  ^ä^igfeit  6er  Dolfs- 
menge,  mit  6er  fie  bisher  an  religiöfen  U)ahni6ealcu  feftge^alten 
r?at.  auf  6ie  pofitipen  30eal°  ocs  Höffens  un6  e6e  Im  ertlichen 
IDoblwollens  übertragen  5U  fe^en? 

Bisher  r/at  fich  6ie  (Sewalt  6er  Kirche  mit  6er  Illach*  6er 
Dolfs6ummheit  ge6ecft.  2ttuß  es  ewig  fo  bleiben?  IXlan  lenie 
eu6lich  6007  auch  (öutes  pou  6eu  geiftlidjcn  Stellpertretern  (Rottes, 
nämlii?  6eren  Iln6ul6famfeit  gegen  2tn6crs6enfen6e.  21Ian  wen6e 
6icfe  Iln6ul6famfeit  cn6lich  entfdne6en  gegen  6iefe  unperbeffer- 
liefen  ^etnoe  einer  pernünftigen  Staatsor6uung  an  un6  warte 
nicht  erft  auf  6ie  Selbft$erfefcung  6iefer  Per6erberin  6er  Sitt> 
lichfeit. 

Die  ftreitbaren  Bifcböflicbfeiten  haben  feine  Ahnung  6apon, 
2>aß  eine  je6e  Kun6gebung,  6ie  fie  gegen  6eu  Kecrjtsftaat,  gegen 
öie  IDiffenfchaft  uu6  (Sefittung  richten,  einen  wichtigen  <Sruu6 
5um  2Di6erftan6c  gegen  6ie  fatholifche  Kirche  abgibt.  3C  6reifter 
5ie  Anmaßungen  6er  Xttitraträger,  je  thörichter  ihre  Auflehnung 
aegen  je6e  ^orm  6er  freien  Bewegung  im  Kccbtsftaate  ift,  6efto 
flaffen6er  wir6  6er  Abgruu6,  in  6en  6ie  Kirche  ftürjeu  muß. 

€s  gibt  feine  f^cftt^crcit  Bil6ungsfein6e,  als  Fatl?olifd>o 
priefter  Pom  unwiffen6eu  Kaplan  bis  hinauf  jum  £ar6iual< 
(Erjbifchof,  6er  ftcf?  mit  fjilfc  feiner  BäucrliibFeit  5um  primas 
<£>ermaniae  hi"anfn?lltet.  €in  foldjer  lüütericb,  6er  6te  unpor- 
teilhaften  Seiten  feines  Stau6es  mit  einer   befon6crs  gewalt» 
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tätigen  3ere6famfeit  biosgelegt  f?at,  ipar  6er  Ciroler  jcfuiten- 
fdjüler  3°h>  fjaller,  <£ar6inal-€r$bifd?of  vom  Salzburg.  6er  6ie 
Ciinlcfye  einen  „febiper  fün6I?aften  Pertrag"  genannt  f?at.  Diefe 
Ijodfa  lberne  21nfid>t  tnuröc  nicfyt  ettpa  ftrafgericbtlidi  perfolgt, 
fonoern  n?ur6e  pon  frommen  2TCiuiftern  mit  2ln6adjt  5iir  Kenntnis 
genommen,  6a  ja  fo  ein  ^r^bifebof  pom  tööttlidjfcitsgerua?  nicht 
gan5  frei  ift. 

tüenu  6tc  £ultur  im  19.  3afyrfyunöert  ftarf  ponpärts  ge 
fommen  ift,  fo  ift  oies  ein  Der6ienft  6er  2TCämter  6er  (5e6anfen« 
arbeit  welche  6ic  £an$fnecbte  6es  (Slaubeus  langfam  aber  ent< 
fdjie6eu  aus  6em  ^cI6e  feb  lagen. 

3e  6reifter  6ie  Kirchlichen  it^rc  <5tpingburgen  perteioigen, 
je  einleud}ten6er  all'  6ie  2lbfprüuge  pon  einer  pernünftigen 
Cebcnsfü fyrung  ftu6,  6ie  pon  ihnen  6ringen6  empfohlen  tper6en, 
6efto  mein*  feftigt  ftd>  6ie  ftberseugung,  6aj?  fte  if>r  Kec^t  511m 
Dafein  pertpirfen  müffen. 

IPeuu  pon  fircblid?en  Haditmenfdjcn  gefprodjen  n>ir6,  fo 
geboren  6ie  ^erren  pon  6er  epangelifdien  Kecfytgläubigfeit  auch 
6ajU.  2lcan  fann  ftch  nicht  511  €n6c  ipuu6eru,  n?enn  im  j. 
1899  ein  proteftantifd)es  Coufiftorium  6ie  (gläubigen  auffor6erte, 
jene  perfonen  ati5U5cigen,  ipeldie  an  Sonntagen  jagen,  ipcü  6ies 
^Irgemit?  gebe.  (DIme  religiöfe  Pormeinungen  fein  2lrgernif?. 
3n  religionsfreien  Polfsgemeinfcbaften  tptr6  man  gera6e  an 
Kurtagen  fta?  6em  Vergnügen  Inugeben,  ofnic  6amit  einen 
tymmelsbeipofmer  5U  ärgern.  2Hebrt  nur,  il?r  fatf-»olifcf-ien  un6 
epangelifdjeu  Cempelfyerrn,  6ie  Beipeife  eurer  ^urücfgebliebenrjeit 
6urdj  Religion  immersu!  <£s  n?ir6  6em  36ealftaatc  6er<5ufunft 
SU  Statten  fommen. 

* 

X>a  6ie  fatbolifebe  Kircfjc  6ie  €utuncfluug  aller  2Piffens> 
ipertc  fnu6erte,  fo  fonute  fie  auch  für  6ie  (ßefeüfdjaft  nidjt  ftit- 
lidie  Stuften  aufrichten.  <£in  Porbil6  ifyres  fünftigeu  Scrjicffals 
bietet  6as  römifdie  IPcltreia),  6as  jerfallen  mujjte,  ipeil  irmi  6er 
ctlnfchc  Kitt  fehlte.  Per  "Krieg  u>ar  tlmt  ein  uuftttlidjcs  <Se- 
lrorbc;  6ie  Penpen6ung  6er  eroberten  Keicfjtümer  führte  511 
Schmad>tl}ateu :  6ie  Sflareuarbeit  ftüftte  6eu  luftgierigcn  2ttü£tg« 
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gang  unö  lief  6en  (Semeinftnu  nicr/t  auffommen.  Der  auf 
Staatsfoften  ernährte  unö  beluftigte  pobel  Derfumpfte  moralifd} 
ebenfo  roie  6ic  Keinen,  öte  nicr/ts  anderes  5U  tfmn  nutzten,  als 
an  (geladen  teilnehmen  un6  in  2ltl?leten  Dorjugsmenfcben  5U 
bctr»un6ern. 

Der  Drucf,  6er  auf  6er  Serdlferung  6es  platten  Canöes 
Iaftete,  ging  r>on  frerelfyaften  Antrieben  aus.  Die  Heubürger 
tonnten  Fein  etrnfdjes  IDofylgef  allen  an  einem  Keicbe  ftnoen, 
fceffen  Kaifer  meift  perfommene  Ztbenteurer  roaren,  6te  alles 
Schlechte  auf  öen  Sdjilö  fyoben.  Sic  fonnten  auch;  feine  Zlditung 
für  Kaiferinen  aufbringen,  6ie  it^r  (Befcfyledit  auf  6eu  21Tarft 
trugen,  6eu  fte  crmüöct  aber  nidjt  gefeittigt  Herliefen.  Die  öffent- 
liche Unfittlid?feit,  5U  6er  auefy  6ie  foftfpielige  Be6ienung  6er 
<J5otter  gehörte,  6eren  ^Injatjl  taglidj  permefyrt  würbe,  machte 
öas  römifdje  Heid?  serf  allen.  (Eine  etfytfcb  fo  arg  jeruagte  2lu« 
ftalt,  raic  es  6ie  Kirche  ift,  muf  ebenfo  tr>ic  6as  römifebe  Heid) 
in  krümmer  finfen. 

Daf  man  6er  fatrjoltfcbcn  l\ivd)c  nidjt  unrecht  tb/ut,  trenn 
man  itnvn  bal6igeu  Untergang  r/erbeinniufcfyt,  beroeifen  6ie  <55e« 
ftttungs5uftan6e  6er  europäifef/eu  £>ölfer.  Das  fraujöfifcbe  Volt 
ift,  roie  fd?ou  fyerporgeboben  trmröe,  6urdj  6ic  geiftlicbe  (frjielniug 
in  moralifdjc  Pfützen  rerfunfen.  Das  leiste  Cuftrum  6es  J9-  3a*?r' 
t?un6erts  f?at  eine  abgrun6tiefe  fittlidje  Perroorfeur/eit  in  allen 
Sdjidjten  6er  öepölferuug  ^ranfreichs  geseigt,  fo  6a£  mau  eines 
bcre6teren  öemeifes  für  6te  (ßemcinfdjäölicbfeit  6er  glaubens« 
geredeten  cr/riftlidien  21Ioral  nidjt  be6arf. 

3n  Huf  Ian6  fyerrfer/t  neben  6er  politifcr/en  (BemalttfyätigFeit 
6ie  fircr/lidje  iTtvftif,  u?elcr/e  6ie  23il6ung  un6  wiffeufcrjaftlicbe 
<£rfenntnif  für  eine  Cfyorr/eit,  öte  Humanität  für  eine  £üge  unö 
6en  Saropapismus  für  öie  Quelle  alles  (ßlücfs  erflärt.  Die 
.Katgeber  6er  jarifdjeu  Staatsmacht*)  empfehlen  es,  öaf  ein  je6er 
unerbittlich  nieöergefcr/mettert  n?er6e,  6er  in  6er  Keligion  ntcr/t 
6en  Urfprung  6er  ll>ob/lfafn*t  aller  Hüffen  fcfyüfce  un6  mefyr  nad? 
ZDiffen  als  naa?  (ßott  ftrebe. 

IDie  arg  ein  Dolf  öureb  einen  ausfcfyltef  Iidjeu  fi  rötlichen 
(Etnfluf  ücrfümmern  muf,  betreift  6ie  ®cfcbid?te  6es  urfatr/o- 


*)  K.  p.  pobebortosjcw:  Strcitfratjcu  i>cr  (fiegempart  Ü89:). 


258 


lifdjen  Spaniens.  €s  u?ur6cn  6ort  alle  ^rcpelartcn  6urdj  6ie 
Heligiou  grof?  gesüdjtct.  Safy  6ie  Polfsmengc,  6ag  Iftcnfdpn, 
6ie  ftd?  im  felbftän6igen  Denfen  leife  perfudjt  Ratten,  mit  er= 
lefener  Graufamfcit  Glie6  um  Glie6  gefoltert  würben,  bepor 
mau  6cn  galten  ftefter  perbrannte,  fo  wur6e  fic  f elber  rofy  unb 
fyerjlos,  6a  ifyr  ja  6ic  priefter  perfieberten,  6af  6iefe  fdiau6er« 
Ijaft  langfamen  tynridjtungen  nur  Gott  5U lic b  ausgeführt 
u?ur6eu.  Z)as  IPofylgefallen  an  Sticrgcfedjten  ift  6er  Heft  jener 
pererbteu  fjcrseusrofyeit,  6ie  ben  Verbrennungen  pou  'Kefeem  mit 
Pergnügcn  ampolnite. 

Die  fpanifdje  3uquifttion  entfittlicbte  6as  Polf  6urd)  2luf« 
ftellung  pon  l)ord?ern  un6  Sparern,  6ie  auf  ftetjcrfang  aus« 
gingen,  ^ür  priefter  war  6ic  Pertilgung  pon  fiäretifern  ein 
fycrrlidjes  ^manjgefduift.  Seit  tfcr6inan6  un6  3fabcUa  blühte 
6as  peräditlidifte  aller  Xaubergcfdjäftc,  bis  es  nidjts  mcfjr  $u 
töten  unb  511  rauben  gab. 

Bei  6en  Cafteru,  welche  6er  2lbfolutismus  6er  Kirdje  un6 
6es  (Efjroncs  im  Hamen  Gottes  perübt  fyatte,  fyalf  6as  entfitt» 
lichte  Polf  ipader  mit.  I)af?  6er  graufame  Kefeerjäger  peter 
2lrbues  in  2lrragonien  ermor6et  wur6e,  blieb  eine  pereinjelte  Cfyat 
6er  IPie6crpergcltung.  Der  (Staube  bat  6as  Polf  in  je6er  23c- 
jielmng  entarten  uu6  entfräften  laffen,  fonft  märe  6as  Porgerjen 
6er  jnquifttiem  nidit  möglidj  gewefen.  €s  war  6ic  entfe^licbe 
^otge  einer  pon  fatfyolifcben  prieftern  geleiteten  Polfse^icluiug, 
6a0  6ie  Uuterbrüeftcn  un6  3rrcc\clcitctcn  alle  Gewaltfdylägc  ge- 
laffen  un6  ormc  lV>ibcrftan6  fyinna  Innen,  u>eil  es  fo  Gott  wolle. 

€in  €rjbifdjof  pon  <Tole6o  madjte  6en  Porfdjlag,  allen 
befefyrten  ^Hauten,  6ie  insgeheim  ifyren  alten  Glauben  im 
fielen  tragen,  6ie  I)älfc  ab^ufchneiben.  2TTan  begnügte  ftd}  je» 
6od)  6amit,  6ie  armen  P erfolgten  naefy  2Ifrifa  gewaltfam  5U 
bringen.  IXad)  Bucflc  würben  6ie  2Uauren,  etwa  eine  üiillion 
ftarf,  wie  wilöc  (Tiere  gejagt.  Diefc  gewcrbtfjätigften  Bewohner 
Spaniens  untr6eu  crfdilagen,  als  fic  fid)  retten  wollten.  Bei  6er 
Überfahrt  6er  Flüchtlinge  nad}  Zlfrifa  würben  6ie  ITCänner  im 
Hamen  6es  beften  Glaubens  getötet,  6ic  grauen  würben  entehrt 
uu6  6ie  "Kinbcr  über  Borö  geworfen. 

Vu\d)  Polljug  6iefer  Sdmiacbtfyateu  unir6e  in  6en  Kirchen 
feierlidj:  „fterr  Gott,  wir  loben  Didi!"  gefungen.   21Tan  6auFtc 
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and)  6er  fatfyolifdjen  Dorfelmng  6afür,  6ajj  6er  <8eneral«3itqui« 
fitor  Corqucmaöa  ^05  29^  ITCenfdjen  leben6ig  perbrennen  06er 
fonft  beftrafen  lief,  tpeil  ftc  perftan6ig  waren.  <£inem  2TCanue, 
6er  an  6ie  (Begempart  Cfyrifti  in  6er  i)o\tk  md?t  glauben 
fonnte,  uwröe  suerft  6ie  rechte  t)au6  un6  6er  redete  ,fuf?  mit 
glüf?en6em  €ifen  ausgerenft;  6ann  u?ur6c  er  in  6er  2ITittc  6es 
Körpers  mit  €ifenl?afen  an  ein  (ßerüft  gelangt  un6  über  einem 
^euer  b/in«  un6  r/ergejogen,  bis  er  gan5  geröftet  n>ar.  So  gab 
ftd>  6as  ftttlidje  Deufcu  un6  ^aufteilt  6er  Vertreter  6er  fatfjolifdjcn 
KiraSe  in  Spanien  fun6. 

(Es  ift  faum  roie6cr5ufagen ,  u>as  6er  epangelifdje  Priefter 
©ilbert  Surnet  über  Kefeerfnnridjtungeu  in  Spanien  e^äfylt, 
6ie  er  1706  mitaugefefyen  f?at.  Selbft  CeiaVn  ipur6cn  ausge« 
graben  uu6  rerbrannt,  wenn  6er  naa>  6cm  £o6e  21Tif  l?an6elte 
Dcrmögeu  fnntcrlaffen  blatte,  ^ür  alle  6iefe  Sd)an6tl?ateu  fau6 
6ie  Kirdje  religiös  erlogene  f)an6langer  von  einer  Kofyett,  6ie 
bei  Cieren  nid>t  angetroffen  u>ir6.  Sie  tötete,  um  511  fteb/Ien,  an« 
geblidj  aus  großer  Ciebe  5U  (Rott. 

Die  priefterfdjaft  Spaniens  fjat  6en  größten  Ceti  6es  Dolfs« 
permögens  an  fia?  geriffeu  un6  war  ftolj  6arauf,  6a0  ifyrer 
(Bottes»  un6  Had?ftenliebe  Blutbads  nad>floffen.  Das  pon 
prieftern  erlogene  Dolf  glaubte,  aber  arbeitete  uidjt.  Die  geift= 
Iidjen  <Slaubensfol6aten  Spaniens  fefeteu  ftd)  in  6en  ^öc^ften 
Ämtern  feft.  3m  3^^e  ^700  tpar  ein  Kar6inal  premierminifter, 
<5ar6eoberft  un6  (Generalleutnant  un6  ein  Btfcfyof  trar  Dkeföuig 
von  2Uerifo.  Das  trug  riel  (8el6  ein;  pcrmalten  Ineß  in  Spanien 
ausbeuten  un6  erpreffeu.  (£s  ift  in  6icfem  Uuglü<fslau6c  fo  ipeit 
gefommen,  6aß  faft  alle  alteru6en  ^Hauncr  6as  ilToudisgetpanö 
anlegten.  Der  Didier  Cope  ipar  priefter  im  Dienfte  6er 
3nquifition,  <£al6eron  Kaplau  ^H-P*  IV.,  £crpautes  tpar6 
furj  por  feinem  Co6e  ^raitjisfauer.  £inc  permöudjte  Dichter« 
gefellfdjaft. 

Das  fpanifer/e  Volt  wav  in  allen  Sdnditeu  pon  Caftern 
6urd)feucrjt;  6er  Kofenfrauj  aber  ipur6c  eifrig  gebetet  audj  beim 
Cügen,  Dcrleumöcn  uu6  felbft  beim  Ciebesgcuuß,  wie  Caine 
nad}  IHemorieu  6er  Jrau  rou  2(u1iioy  mitteilt.  Die  3cfmtcn 
poüen6etcn,  ipas  6ie  3lull"fl^on  begonnen  fyat.  etiles  Denfeu 
mußte  aufhören.    Keinen  ^funfen  Pcrftanb  auffdjimmern  un6 
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feine  Sittlichfeit  gelten  laffen,  6as  war  6as  geiftltche  ^bca\  einer 
ta6ellofen  Lebensführung  für  6te  Spanier. 

Durch  6en  2lbfolutismus  6er  fatr/olifd^en  Kirdjc  u>ur6e 
Spanien  politifcfy  etfnfch  un6  tpirtfdjaftlich  ruiuirt,  rote  es  aud) 
6ie  Scrjtcffale  6iefes  £an6es  im  3a*?rc  [StyS  9050191  haben. 

Daf?  jener  Ceil  6er  Bepölferuug  (Europas,  rpelcrjer  6er  geift« 
liefen  ^ud^t  ausgefefct  ift,  in  <SIaubcns6ammcrungen  geftttungs- 
los  fyerumtappt,  ift  eine  unbeftrittenc  Chatfache.  VDo  6ie  clcri- 
cale  v£ ^ier/ung  am  ausgiebigften  roirfen  6urfte,  6ort  tpar  6ie 
Bepölferung  am  meiften  ftttlicb  eutmarft.  (Erfreulich  ift  es,  6a§ 
6ie  Bürgerf  djaf  1 3ta  liens  6te  Hbcrflüffigfett  6es  päpftlichen  Stuhles 
ein^ufer/en  beginnt  uu6  ftch  an  6ie  ^repeltr/aten  6effelben  erinnert. 
Sic  fefcte  in  Bresäa  6em  brauen  Kefcer  2lrnol6  an  jener  Stelle 
ein  „espiatorio  bronzo",  n?o  6ie  geiftlicbe  3n*Juiftli°n  rcr' 
ftän6igc  Denfer  511  verbrennen  pflegte.  (Ein  folcbes  Sürme6enf- 
mal  ift  auj?er6em  6ie  Statue  <J5ior6ano  Brunos  in  Kom.  €in 
Sür;neopfer  roir6  es  aud?  fein,  bis  6as  6urdj  6ie  habfüd?tigc 
politif  6er  Kirdjc  jufammcngeballte  Dermögeu  pon  einer  an» 
ftän6igen  Regierung  6er  irurtfcrjaftlid?  hcrap3crk°mmcncn  €au6< 
bepölferung  3^^c»s  jurücfgegebeu  n>ir6. 

* 

Die  H)i6erftän6e  gegen  6ie  (ßebrechen  6er  fatrjolifdjen  Kirche 
traten  frür/jeitig  genug  auf.  3"  6er  Porr/ut  6er  (Dppofttiou 
gegen  Korn  ftau6eu  Pom  \\.  bis  3um  \5.  3at?rf?unocrto  Ver- 
treter 6er  Poefte.  3 11  ^ranfreidj  tycfecn  ftc  ^Uinftrels,  rpclcbe 
mit  ihren  contes  uu6  fabliaux  pon  Burg  5U  Burg,  pon  Sta6t 
5U  Sta6t  jogen  un6  6ie  ftttlicben  Schwächen  ihrer  Seit  befangen. 
Darunter  6te  Kampfe  6er  2Uönd?e  un6  Honnen,  6ie  fie  mit  fidj 
felbft  6er  angelobten  Stan6esfeufd?heit  roegen  5U  beftehen  hatten  un6 
in  6enen  fte  immer  unterlagen.  3»  cc»  befangen  6er  fahren6en 
Didier  fam  6ie  DolFsacrjtung  6er  ftttlichen  <£hfbarfeit  5U  2Porte. 

Das  Dolf  rerfpottete  in  tpi^igen  SdjtPänfeu  6ie  Perfommen« 
heit  6er  (Beiftlidjfeit  11116  ihres  (Dberfteu  in  Horn,  6er  Citel  un6 
ämter  perf auf te,  Süu6eu  6er  <7)ufunft  für  <5el6  per5ieh  un6 
6as  Cefcn  6er  Bibel  6er  ZUenge  perbot,  6amit  fte  nicfyt  6ic 
Sdnpächen  6iefes  Buddes  erfenne. 
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Honuenfldfter,  welche  Cuftaitftaltcii  für  2TCönche  unö  £}erru 
vom  2löel  geworben  waren,  mufjten  auch  öen  Spott  öes  Dolfes 
ertragen,  öas  öie  fta nöeswiörigen  Sprünge  öes  <£lerus  nicht  rulug 
hinnehmen  wollte.  Ithiröe  bie  d5eiftlichfeit  ihrer  fittlicheu  (5e> 
brechen  wegen  rerlacht,  fo  lachte  fic  mit.  Sie  oulöete  felbft 
bie  parobirungen  öes  fatr/olifcfjen  <£ultus  bei  bin  Harren- 
unb  (Efelsfefteu  unö  beteiligte  fid?  bei  allerlei  XITummen* 
fd>an$.  Damit  gab  öie  Priefterfcbaft  öie  Hntjeiligfeit  ihrer 
Sache  5U. 

2tuch  Künftler  (teilten  ftd?  in  öie  plänflerfette  6er  lÜiöer« 
fadjer  6er  Kirche.  <£s  war  ein  erfreulicher  Beweis  ir/res  unbe- 
fangenen  Urteils,  als  Bilörjauer  in  d^riftlicr/en  Domen  Keliefs 
anbrachten,  in  öenen  fie  öie  Sitten lofigfeit  öes  <£lerus  geißelten. 
Umarmungen  ron  iUöucb  unö  Honne,  Papfte,  <£aröinäle  unö 
fonftige  Anwälte  religiofer  Benommenheit  in  6er  J)olle,  6ie 
ebriftliche  Kirche  als  babylonifches  IDolluftfräuleiu,  Kitte  6es 
(Teufels  auf  Honneu,  Satan  als  Pförtner  eines  lllöncbsflofters, 
ein  Kloftermann,  6er  unter  feiner  Kutte  ein  2TCäöchcu  birgt,  ein 
auberer  Stelloertreter  (Bottes,  6er  feine  Ztuöacht  unter  6em  Hocfe 
einer  Honne  »errichten  will,  un6  an6ere  Scher^fritiFen  6er  geift- 
Hchcn  Cebenshaltung,  plaftifch  6argeftellt,  erweifen  6ie  HngebuuöeU' 
heit  6er  Künftler.  Diefe  unö  Dichter  Reiben  es  juerft  eingeteilt, 
öaj|  6er  verlachte  Unftnu  au  (Einfluß  rerliert.  Die  Fomifche 
Scfjlagfraft  war  immer  ein  2Uittel  5m  €rlofung  pou  Cr/orr/eiten. 
<£s  wäre  beim  Umblicf  in  6er  Pölfergefdnchte  faum  aus5uhalten, 
wenn  mau  über  öas  Pernunftlofc  in  öerfelbeu  nicht  lachen  tonnte. 
<£s  gäbe  für  öas  Polf  ein  Wertpolles  <£rbauungsbuch,  wenn  in 
einer  (ßefdnchte  menfehlicher  Cr/orr/eiten  überall  öas  Komifcrje 
herausgewenöet  würöe.  Der  3rr3ar^»  0C5  cb/riftlichen  Glaubens 
mügte  für  eine  folche  <5efcbichte  fomifchen  llnftuns  öie  foftbarfteu 
^rücr/te  liefern. 

3»  einer  folgen  (Sefchicbte  öes  Komifchen  müfjte  jenes 
^Jläfdjchen  mit  öer  ITtilcb  öer  XHuttcr  (ßottes  erwärmt  werben, 
bas  bei  öer  (£rftürmung  pon  <£onftantinopel  J204  t>on  cr/rift= 
liefen  Kämpfern  erbeutet  wuröe.  (Eine  anöere  Koftbarfeit  war 
ein  <5efä£  mit  Blutstropfen  öes  freilauös.  Die  Kirche  glaubte 
burch  folche  ^oppobjecte  öie  ftttlicbe  IDor/lfabrt  öer  Cryriftcnheit 
5U  färöern. 

Svoboba,  y>talt  CebcMSiiele  II.  ,() 
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llod}  mer/r  glaubte  ftc  aber  für  6k  europäifebe  (ßefittung 
büvd)  6as  Pernidjtcn  von  Caufeu6en  yHcd?ifcfjcr  l)an6fchriften 
unb  bmdi  bas  co^trümmcrn  von  einigen  fjun6crten  e6ler  Stalucn 
5U  leiften.  Solche  Barbareien  galten  für  preiswerte  (Stauben*- 
tugenöen.  3n  oiefem  Sinne  tugen6f)aft  mar  aud?  6er  heilige 
£u6wig,  6er  Krei^ugsmann,  6er  für  ein  riefiges  Capital  6ic 
IDin6elu  Ct^rifti  erworben  tjatte,  um  ewig  feiig  ju  wer6en. 
Diefe  Ü)in6eln  ftarften  auch  feine  Häuften  liebe,  6eun  er  wollte 
mit  einem  (ßlaubenslofen  nicht  au6ers  ftreiten,  als  mit  6cm 
Degen  in  6er  f)an6,  um  6en  Stahl  6em  Ketzer  „fo  tief  als 
möglich  in  6en  Ceib  ju  renneu".    Cfyriftlidje  IDin6clmoral! 

ZUid)  6er  IDatmunfe  fann  ju  einer  gewiffen  (Erhabenheit 
emporflettern.  Diefe  (Erhabenheit  perblüfft  in  6er  Behauptung, 
6af  in  2l6am  potentiell  alle  2TTenfd?en  gefüu6igt  haben  un6  6a$ 
6er  2(pfelbij|  6es  von  <Epu  Verführten  eine  Cfyat  6er  ganzen 
IHenfchheit  gewefeu  fei. 

(Es  gibt  auch  ^ilofofen,  6ie  für  theologifdjc  Sinnlofigfeiten 
einfprtugeu  un6  mit  6ummer  <£>eber6e  in  216am  un6  (£l?riftus 
5wei  weltgefdncbtlichc  principe  perforpert  feljen:  Süu6e  un6 
<ßna6e,  Co6  un6  Cohen.  Bei  folgen  Behauptungen  erinnert 
man  fieb  an  jenes  Kin6,  6as  por  einer  fjoftic  auf  6en  Knien 
lag  un6  an  jenen  mit  l\olloswein  berauf Aten  (Elefanten,  6er 
gegen  Bu66r/a  (ßautama  losgelaffen  wur6e,  um  tfw  3U  5er« 
ftampfen.  Der  betrunfene  (Elefant  aber  fniete  por  Bu66r/a  nie6er 
un6  betete  an. 

Die  €inbil6ung,  6ic  2lfmfrau  aller  Xfjorfyeiten,  (ßöttlidj- 
feiten  uu6  £egen6cn,  lief  aud?  Quellen  6es  Komifchen  fpringen, 
ipie  man  es  an  6iefeu  frommen  Ciercn  11116  an  jener  Sülme 
el}ebrecherifcher  grauen  ficht  welche  6as  pon  fd^riftlid^cn  Der- 
wüufchungcu  abgefpülte  IPaffcr  triufeu  mugten. 

JSu  6en  Kebellen  gegen  6ie  Kirche  gehörten  aud?  jene  ehren- 
werten  Bettelmöndje  6es  \2.  3a^r^u"^crts,  6ie  fidj  gegen  6eu 
päpftlidicn  Despotismus  auflehnten,  6eu  fie  an  6er  Quelle  per« 
achten  gelernt  hatten.  Diefe  mouebif dien Soäal6emof raten  6er Kirche 
waren  eine  ebenfo  erquief lid?e  (Erfcheinung  wie  päpftlichc  Ke^er, 
6ie  pon  6er  luchtigfeit  6es  (ßlaubens  6urdjaus  überzeugt  waren. 

papft  Bouifuj  VIII.  war  5war  ungläubig,  perpers  aber 
auch.    Die  (ßcucralftaaten  ^ranfretchs,   ebriftlich  wohlerwogen, 
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wollten  6ic  Ketzereien  6iefes  2ITannes  unterfudjen.  €r  rjabe 
nid>t  an  6ie  Unfterblicrjfeit  6er  Seele  un6  an  ein  $ufünftiges 
Cebeu  geglaubt.  Das  r?at  er  aueb  nierjt,  iu6em  er  meinte,  er 
begnüge  ftd>  mit  6en  guten  Dingen  6iefes  £ebens  un6  gebe  nidjt 
einen  Strofyfjalm  für  6ie  (Senüffe  im  fommenoen  Dafein. 

2tu£er6em  äußerte  6iefer  wollüftige  Papft:  «Efyebrudj  fei 
ebenfowenig  unrecfyt,  als  ftdj  6ie  £)än6e  5U  reiben.  <£r  perftflirtc 
aud}  6ic  Ceidjtglaubigfeit  6er  Polfsr)cr6en ,  in6em  er  bemerfte, 
er  fei  mächtiger  als  <£fyriftus,  weil  er  Königreiche  perleifycn  un6 
cnt$ieben  fönne.  #udj  an  6iefem  Papfte  fonnte  man  tro£  feines 
Unglaubens  nidjts  «frbaulidjes  fin6en. 

*  * 

* 

Der  be6eutfamfte  It>i6crftan6  gegen  6ie  Kirdje  gipfelte  im 
proteftantisnius,  6er  6ie  <$run6töne  6es  dyriftlidjen  (Slaubens 
nur  in  einer  rjöfyeren  £age  anfdjlug.  ZXlan  fann  in  ir/m  faum 
eine  Station  auf  6em  IPege  5U  IDiffensi6eaIen  erbliden.  <£s 
war  ja  vernünftig,  6ag  6ie  Deformation  an  fatfyolifdjen  ZTTarft« 
gefdjäften,  an  Knoden fyan6el,  feilem  Sün6ennad?la£  un6  an  6er 
geiftlidjen  <£fyelofigfeit  Hnftof?  nafnn;  allein  6ie  Bibel  als  magna 
Charta  6er  Ccbensfü Inning  5U  perebren,  war  eine  Selbfteinfdjrän- 
fung,  6ic  für  8il6ung  un6  Sittigimg  wenig  abwarf. 

<£s  gibt  ja  feilte  enangelifdje  Pre6iger,  6ie  ftdj  vernünftiger 
IDeife  nur  nadj  rctnmenfdjlidien  3ntcreffen  umfefym  un6  2Ius« 
flüge  ins  3enfc*ts  iJ?rcn  sunufgebliebenen  2lmtsbrü6ern  über' 
laffen.  Allein  6ie  KetjerriäMer  bei  6en  enangelifdjen  Ber/ör6en, 
welche  pernünftige  priefter  entlaffen,  wenn  fie  6es  Hbfalls  Pom 
(glauben  per6äcr)tig  erfdjeinen,  beweifen  es,  6afj  fie  mit  6er 
fatfjolifdjen  Heerjtgläubigfeit  6iefelben  fiofjlen  bewohnen. 

Cutter  war  511  wenig  gebil6et,  um  eittjufefyen,  6a§  6ie  Sitt» 
lidjfeit  nur  menfdjlid>c  3ntereffen  ""6  niebt  6eu  (Slauben  im 
2lugc  fjalten  6ürfe.  (Er  fpradi  viel  pon  6er  (5ua6e  (Rottes, 
weldje  Sün6en  pergibt  un6  nur  6urd>  6cn  (Blaubcn  erfaßt  wer6e, 
6er  allein  $um  fieile  führe,  <*5ute  tPerfe  fonnen  an  ficr)  nidjt 
per6ienftliä}  fein,  weil  6er  ^Ttenfd)  obue  6ie  <ßua6e  (ßottes 
überhaupt  nichts  <*5utes  tfnin  fönne.  Cutter  tfyat  fo,  als  ob 
ibm  alle  6iefc  fjaltloftgfeiten  o3ott  felber  in  einer  21Ton6nad?t 
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ins  (Dfn*  geflüftert  l^iittc  utifc  behauptete  6reift,  6a£  man  6uri> 
öie  <£rbfün6e  pöllig  unfähig  gewor6en  wäre,  etwas  (ßutes  5U 
fdjaffen;  burd)  fie  fei  6as  $a\i$c  mettfäMtdjc  (Sefcrjlecht  ein  „Der- 
fludjter  Klumpen"  gea^or6cn.  €utl?ci%  als  Ceil  tiefes  pcrfludjteit 
Klumpens,  litt  ftarf  au  6er  <£rbfrauft?eit  6es  fantafiereichen  Be« 
hauptens,  fpradj  6em  iHenfchcn  6ie  Freiheit  ab,  (Sutes  51t  ttmn, 
räumte  6em  Ceufel  5U  piel  (Einflug  auf  6en  21Tenfcf?en  ein,  bc- 
fer/impfte  6ie  fjeiöen,  6ie  (Sutes  augeblich  nur  aus  Kufmtfucht 
traten,  ftan6  6er  IDiffenfcbaft  mif?trautfch  gegenüber,  empfahl  6en 
ge6ul6igen  (ßet^orfam  gegenüber  6er  (Dbrigfett,  6ie  01107  Vetteret 
un6  (ßottesläfteruug  511  beftrafen  hätte,  u>obei  er  pergafj,  6ajj  er 
felber  in  Kom  als  "Heber  perflucht  wur6e. 

Daf?  6em  fonft  mutigen  Cutter  6ie  Z?orbil6ung  für  einen 
Reformator  fehlte,  leuchtet  bei  feineu  Kniebeugen  por  6em 
(Stauben  ein.  (Bloidytool^l  mu£  mau  es  ilmt  6anfeu,  6a£  er 
Korn  gegenüber  felbft  6ie  Schranfen  6es  pafftpen  (ßehorfams 
6urcbbrochen  l?atte.  3u  politifcben  Dingen  lief*  ifm  6ie  „<Sna6e 
(ßottes"  ebenfalls  unerleuchtet,  befon6ers  6amals,  als  er  6er 
6eutfcr?en  Ritterfcr)aft  empfahl,  6ie  nach  meufcr;lidjer  Behan6lung 
lech$en6en  Bauern  wie  „wüteu6e  £jun6e"  totjiifdjlagen. 

ZTTelaudjtl^on  perftau6  6as  IDcfen  6er  Sittlichfeit  ebenfo 
wenig  wie  Cuther.  (Sott  führte  ifm  als  „hochftes  <Sut"  r>ou 
fruchtbaren  fielen  ab.  reine  Kurjftchtigfeit  bewies  er  6a6urä}, 
6a$  er  6ie  Einführung  fircfjlidier  Reformen  6en  uerer/rlicrjen 
dürften  uu6  (Dbrigfeiteu  überlaffeu  wollte,  6euen  er  auch  ^dre- 
tifer  sur  Beftrafung  empfahl,  als  ob  nicht  gera6e  Kefeer  Reform« 
freun6e  waren. 

3 w ing Ii  fouute  ftd?  als  Reformator  Deruunftftege  nicht 
jufdireibcu,  6a  ilmt  6er  Cßlaube  6.  h-  fritiflofe  ^antajtcarbcit 
6en  IPeg  sur  <Einftd?t  perftellte.  Er  fpraa?  pou  (Sott,  als  ob 
6iefcr  fein  intimfter  ^reuu6  wäre,  6er  ilmt  alle  (ßeheimniffe  über 
6ie  StärFiuigeu  6urd?  (Taufe  un6  2lben6mahl,  über  6as  „Breft" 
6er  relbftliebe  uno  über  fein  XUolmen  un6  IPirfen  im  2nenfd?cn 
mitgeteilt  hätte,  J^wiugli  hatte  feine  2llm»«$  6apon,  6a£  man 
in  einem  Begriff  nicht  feiig  wer6eu  fönne:  im  (ßottesbegriff. 

<Z alpin  war  fdiou  gar  ein  uuerbaulichcr  Reformator. 
Per  pou  ilmt  conftruirte  (ßott  war  ein  finfterer  Despot,  por 
6em  alle  ^ITenfchen  in  willenlofem  (ßehorfam  fnien  follten. 
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Piefer  (Bott  foll  5eu  ,Jall  2l6ams  un6  5as  lUxtfaikn  6er  2T?en- 
fdjen  porausbeftimmt  uu6  als  h^cbfte  Cugen6  6as  „Cragen  6es 
Kreu5es"  gefor6ert  haben.  <£alpins  t>erftan5  wuvbc  vom 
(Slauben  umflort  fein  f)cr5  umfruftet.  Pen  einftchtspollen  ^r^t 
*1T.  Serret  liej*  er  6esl?alb  perbrennen,  tpeil  ilmi  6ie  (ßott^eit 
^rjrifti  nicht  einleuchten  ipollte.  Kein  Keformeinfall,  fou6eru 
eine  alte  Cfyorfyeit  u?ar  es,  als  £alpin  6as  Ceben  in  oas 
ir6ifcbe  un6  göttliche  jerriffen  uuo  empfohlen  Ijat,  6as  n?irf  liehe 
Pafeiu  6em  eingebt  I6eteu  511  lieb  511  perachten.  Die  5urc*?* 
(ßottes  fuebte  er  6ur<h  Baun,  förperlicbe  ^fic^tiguHg,  öurd? 
tferfer-  uu5  Coöesftrafeu  aufredet  511  halten;  auch  eiferte 
er  gegen  6as  finden  pou  £iebeslie5ern ,  gegen  511  piele 
Sratengänge  bei  ^eftfdmui  ufen ,  gegen  Beifcbläfcr  unö  IPein» 
trinfer,  gegen  Can$  uu6  Spiele.  JS"  viel  €ifer  unö  511  tpenig 
€infid»t! 

Pie  Ctjeoloaeu  6es  £utl?ertums  überboten  ftch  im  2lufftellen 
perfchrobener  Einfälle.  So  behauptete  5er  gottftunige  2lms6orf, 
ba$  gute  JPerfe  5ur  SeligFeit  fdjdMich  feien.  <£r  almte  es  Faum, 
6a£  er  6amit  oas  3öfcfein  für  5ie  Creppe  5ur  Seligfeit  erflarte. 
Piefc  ipar  überhaupt  £>kl  bcs  Luthertums.  €in  anöercr  (ßott- 
perborjrter  erblidte  tu  6er  £rbfün5e.  5er  firen  j6ec  oes  C^rifteu« 
tums,  gera6ehiu  6ie  Subftatij  6es  2Heufd>en.  jft  5er  eigentliche 
<£rbmafel  6er  (£t;rifteu  nicht  vielmehr  6er  (Blauhe  an  er6icbtete 
ftimmelsgüter? 

£iu  an6erer  glaubensfteeber  (Oberlehrer  6es  Luthertums 
beteuerte,  6a(>  6er  (Släubige  über  je6em  (Öefefte  ftebe  un6  gar 
nicht  mehr  fün6igen  Fönue.  Sefte  6ich  nie5er,  glaube,  —  meinte 
er,  un5  5u  ftcfyft  auf  5er  JSiuue  fittlidier  Porjügltcfyfeit! 

Per  Schwärmer  (Dfian6er  nrieöer  perfidjerte,  6a£  Chriftus 
fclbft  ftch  in  unferem  Jnncrcn  einmiete,  ipo5urch  unr  ein  <ßefä£ 
oer  göttlichen  (Serechtigfeit  iper6en.  Per  tölaube  polftere  5ie 
„Verberge  Chrifti"  tpol^lig  aus.  Ked>tgläubig  fein  ift  alles. 
23efämpft  man  5as  «fleifdi,  fdilägt  mau  uad>  finn liefen  (Trieben, 
fo  6uftet  6ie  Cugeu5. 

Pie  reformirte  'Kirche  hat  fich  überflüfftger  IDeife  mit  6eu 
fyriöen  befcfjäftigt  uu6  ihnen  6ie  jahigfeit  abgefprocheu,  tugeu6' 
baft  511  fein,  weil  ihnen  5as  fjoffeti  fehlte,  als  ob  6iefes  $ur 
SittlidiFeit  überhaupt  in  Beziehung  treten  fonute.  2tn  6ie  Spifce 
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öer  Cugenöen  (teilte  fte  öas  (Scbet*),  alfo  einen  ilTonolog  ^dti- 
tafteftguren  gegenüber.  Die  „reformirten"  Einfalle  über  öie 
pflichten  gegen  (Sott  perbieteu  u.  21.  bas  Can5en,  Sdmiaufen 
unö  weltliches  Unterhalten.  3ft  bas  Hidjttansen  etwa  ftttlid?  oöer 
füfjrt  öie  (Einfamfett  5ur  „reinen  Erfenntnijj  öer  göttlichen  Dinge"? 

Dag  6er  Ceufelsglaube  Cutters  5U  5er  Rührung  pon  f)eren* 
proceffen  in  proteftantifdjeu  Canöen  ftarf  beigetragen  l?at,  ift  nicht 
511  bcjweifeln.  Da  riß  6er  (Staube  2lbgrüuöe  menfdjlicber  Kudj» 
Ioftgfeit  auf.  Dabei  wuröc  anöächtig  gefunden:  Befiehl  öu  öeine 
tDege! 

jn  öeu  Ce^rcn  öer  proteftantifchen  Secten  fd?lug  511- 
wcilen  öer  Perftauö  ein  2(uge  auf,  6er  (Slaubc  örücfte  es  aber 
immer  wieöer  5U.  IDenn  Earlftaöt  6ie  Klöfter  aufgehoben  uu6 
6ie  HTeffc  abgefd?afft  feljen  wollte,  fo  war  öies  ja  perftänöig, 
allein  6ie  dou  ifym  empfohlene  Schließung  aller  f)äufer  öes  Ver- 
gnügens un6  feine  €ehre  dou  öer  unmittelbaren  Erleuchtung 
öurch  (Sott  waren  Einfalle,  öie  ftd?  abfetts  pon  öer  Vernunft 
hielten.  Diefer  eitle  Profet  meinte,  öaß  öie  göttliche  Erleuchtung 
öas  fernen  unnötig  mache;  ein  jeöer  fei  ein  geborener  preöiger 
unö  Zlusöeuter  öer  heiligen  Schrift.  IDeldje  Querftänöe  im  Denfen ! 

Daß  ftch  mit  öem  (Sottesgeöanfen  öie  Erfeuntniß  etlnfcher 
pflichten  niebt  perbtnöet,  beweifen  auch  (Thomas  JTlünjers 
Schwärmereien,  öer  ein  (Sottesreicb  auf  Eröen  grünöen  wollte. 
Vor  allem  follte  dürften  öas  €eben  abgenommen,  öie  (Süter  follteu 
perteilt,  öie  Vielweiberei  eingeführt  weröen.  ©hnc  mc^e  IDeiber 
fein  Heid)  (Sottes.  Die  tDieöertanfer  wuröcu  nicht  nur  aus  poli- 
tifdyen  fouöcm  I^auptfäciilicr)  aus  religiöfen  (Srünöeu  auf  öeu 
(Eoö  perfolgt. 

Die  (Slaubeusfilofofen  öes  proteftantismus  hapc"  ft^  niit 
unfruchtbaren  fragen  befchaftigt,  fo  mit  öer  Heiligung  öurch 
(Sott;  öurdi  öiefe  weröe  man  ein  Erwählter  unö  flehe  öann  mit 
(Sott  auf  gleicher  IDefensftufe.  lUan  fragt  ftd>  foldjen  23cfcheiöen 
gegenüber  perwunöert:  3ft  öenu  öer  21Ieufch  sum  tollen  3rren 
geboren?  IParum  finö  es  nur  einzelne  bellt  Köpfe,  welche  öie 
religiösen  jrrtümer  öer  2Henge  erfennen?  IDarum  gibt  es  nicht 
lieber  pereii^elte  Querföpfe  unö  erleuchtete  Dolfsmengeu? 

*)  (SefdücHe  £>cr  djriftlidjcii  £tbif  ron  Dr.  (Eh.  Realer.  1.881». 
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Das  (ßefdjlccfyt  6er  fjalbcn  un6  ZlTatthersigeu  tpar  tpähreu6 
5er  Keformation  lei6er  ftarf,  jenes  6er  pfa6fin6er  un6  ^ü^rer 
fdjmacf)  pertreten.  Deshalb  mißlang  6ie  Sei  bft  befrei  uug  6es 
6eutfcr)cn  Dolfes  von  feinen  aeiftlicfycn  nn6  feu6alen  Quälern. 

<5u  6en  falben  gehörte  auch  (Erasmus  pon  Kotter6am, 
tpeld^er  por  6er  21Tumie:  Heligion  auf  6en  Knien  lag.  Das 
pon  fiolbein  angefertigte  f)ol3fcbnittbilöni0  6cffelben  jeigt  einen 
feinen,  aber  nerpöfen  Kopf,  6er  ftd?  3ipar  jur  Dcrfpottung  un< 
ftttlidjer  priefter,  aber  nicht  5ur  Verurteilung  6er  Kirche  ergeben 
fonnte. 

Dagegen  rpar  Ulrich  von  flutten  ein  c6el  angelegter, 
national  gefilmter  Reformer ,  tpelcrjer  6as  Kedjt  5es  6eutfd?eu 
Polfes  auf  6en  (ßenuj;  6er  politifchen  un6  Denffreihett  Poll  er 
fannte.  <£in  hoebgearteter  36ealift  mar  and}  ^ran$  p.  Sief  in  gen, 
6er  1522  6en  £>erfuch  machte,  6ie  abfolute  JlTacbt  6er  firdjlidi 
un6  polfsfeiu6licb  gefilmten  dürften  5U  brechen  un6  6ie  elen6e 
Heidjsperfaffung  um^ufturjen.  Die  mittel,  über  tpeldje  er  jur 
Ausführung  6iefer  Abftcht  perfügt  fyatte,  reichten  nicht  aus  un6 
er  fiel  bei  6er  ZX'rtei6iguug  feiner  Burg  €an6slnit.  (£r  ftarb 
im  Kampfe  für  ein  fyofyes  politifches  36eal,  ein  jf°^rtcr  ocr 
IPeltgefcbidite,  ein  hochgemuter  i}el6,  6er  in  6er  religiös  perblö« 
6eten  Ittenge  feinen  Hücfl^alt  fan6. 

Die  proteftantifcfym  Scctenf ü  l^rer  famen  ftdj  immer  als 
€rlöfer  pon  alten  Deuffüu6en  por,  u?eun  fte  neue  Ungereimt- 
heiten behaupteten.  So  freuten  fid?  6ie  englifc^en  jn&epcu< 
öenten  auf  6ie  ZDie6erfunft  6es  l^errn,  gelten  ftch  für  ^eilige, 
für  profeten  un6  6ie  Aufrichtung  6es  Keiches  £ty\\ti  lag  ihnen 
fehr  am  f^en.  Dabei  leuchteten  in  ihren  Qartfchäöcln  6och 
mitunter  faltbare  <5e6anfeu  auf,  fo  jeuer  pon  6er  Überflüfftgfeit 
6es  Priefterftau6es  un6  pon  einigen  Hidjtn?egen  jiir  Sittlichfeit. 
Die  XDcIt  blieb  ihnen  $rc»ar  in  jipei  Stücfe  jerfchlagen,  allein  6as 
jenfeitige  XTichts  ha*  itici^t  alle  Aufmerffamfett  per5ehrt.  Auf 
roirfliche  3n^creffon  nmr6e  pon  Urnen  auch  noc*?  hm^°^or*- 

Das  Quäfertum  ging  auf  ftttliche  <3tele  los,  allein  Dogmen 
perftellten  ihm  6ic  IPege;  es  machte  irie  6ie  An6ernacber  Sprung« 
proceffiou  bei  feinem  Denfen  einen  Sprung  portpärts  uu6  5tpei 
nach  rücftpärts.  Vom  gefchid>tlicheu  cXC?riftu^  tpau6te  es  ftcb 
ab  uu6  fcbiPärmte  pon  einem  „göttlichen  Sichte",  6as  im  JITeiifdieu 
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als  fyimmlifcbcr  £hl'ifm*  aufleuchte,  (Sar  lichtuoll  u?ar  es  tu 
QuäferFdpfen  nicht,  6cnn  ftc  fait6cn  alle  weltlichen  5*"eu5en,  auch 
6ie  2Uuftf,  6es  (Teufels.  Später  cntwicfelten  ftch  gleidjwohl  fttt- 
licfye  €inficr)teu  bei  Unten;  fo  Mo  Hber$eugung,  öaf?  6ic  „^rci- 
l?ett  ein  Kedjt  für  alle  illcnfAen"  (IPilliam  penn)  un6  6ag  6ic 
Sflacerei  abjufchaffen  fei. 

Bei  6eu  p ietift cn  wucherten  rcligiöfc  IPabnfafce  wie  Un- 
fraut.  Sie  hielten  6afür,  5er  correcte  IlTenfch  follc  6er  IDelt 
abfterben  11116  feiu  ^leifcb  freusigeu,  als  ob  6ie  tDelt  nicht  6as 
einzige  Cebensgut  un6  6as  ^leifch  nicht  unter  llmftctuoen  ein 
hoher  dfthetifeber  ÜXnt  wäre.  IPeltflüdjticjfeit  wäre  auch  $u 
empfehlen,  als  ob  Mos  n\d}t  eine  unfägliche  Chorl)cit  wäre. 
Hach  oem  lPunfcf)c  6er  Pictiften  follte  man  6urch  6ie  PoÜ5ei 
in  6en  Gimmel  getrieben  wer6cu.  3hrc  €rjiehung  6er  l{in6er 
war  ivrnuuftlos.  IHe  gcjüd^tigten  Schüler  mußten  ftd)  u.  TL 
beim  Celn'er  für  5ie  Strafen  be6auFen  un5  unir6en  jiir  Heuchelei 
ge6rillt.  3mmer  wie6er  hielten  Keligiofitat,  Hnftntt  uu6  Un- 
fittlichFeit  tapfer  jufannueu! 

Wenn  man  in  6er  lPte6erpereinigung  6es  fatholifchcu  un5 
euangelifcheu  (Stauben*  eine  liocr/that  olme  (bleichen  crblicft,  fo 
ift  6ies  eine  Perblen6uug.  Per  IPiocrftano  6er  (£r»angelifehen 
gegen  6en  Katholizismus  war  ja  im  (Satten  eine  fleine  fritifche 
Selbftbefinuuug,  allein  6urchgreifeu6  war  fte  nicht.  Solange 
man  auf  6eu  (Glauben  einen  hohen  IPert  legt,  foulten  Bilöuttg 
11116  Sittlicr/Feit  nicht  uorwärts  fommen. 

<£s  ift  eine  fiunlofe.  aber  oftpcrnomntcnc  ^rafe,  6a#  6er 
2Uenfcb  ohne  (glauben  511m  wü6en  Oer  herabftttfe.  Pas  (Segen- 
teil  ift  wahr;  6eun  6urcb  6ie  (Breuclthateii  6es  eifrigen  (Slaubens 
wur5en  iltenfdvu  unter  6ie  bo>hafteften  Beftien  b^rabgefefet. 

2Hau  beginne  nur  6ie  3ugeu6  rernüuftig  511  unterrichten, 
fte  mit  6em  IPefen  5er  religicusfreieu  Sittlicbfett,  mit  allen  be« 
5euten6eu  IPerfen  6es  Schrifttums  befanut  511  machen,  ftc  mit 
naturwiffenfdniftltdvu  11116  gefcbichtlicheu  Kenntuiffcn  reich  5" 
rerfehen,  fo  wir6  mau  eine  ftcriere  €  tappe  jiir  Befreiung  r>on 
6er  Kirche  betreten. 
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Beim  Übergänge  511  diefer  (£rlöfung  $winge  man  die  Kan- 
didaten 6er  Cbeologie  511m  (Erwerben  einer  allgemeinen  Bildung, 
Sur  gründliehen  Aufnahme  von  naturwiffenfehaftlichen  €rfennt- 
niffen,  nötige  fte  5U  Prüfungen  aus  6er  vergleichenden  Religions« 
un6  <£ulturgefcbicbtc  un6  aus  allen  Doctnucn,  welche  6ie  nichtigfeit 
des  (Glaubens  beweifen.  Die  uniucrfclle  Bildung  6er  Priefter 
würde  6en  ^ufammenbrueb  6er  Ixirdje,  6ie  Vernichtung  6er 
Religionen  bedeuten. 

Die  Staatsgewalt  mügte  bei  6iefen  Befreiungsmühen  ent- 
febieden  nad^elfen.  (Ein  gebildeter  un6  crtaraftercdler  König 
06er  ein  aufgeflärter  präftdent  6er  Rcpublif  3talieu  fönnte  fich 
an  6ie  Spitze  einer  Sülmcaction  gegen  6ie  fatholifebe  Kirche 
(teilen,  6ie  fid}  6er  nationalen  Einigung  3^a^cn5  immer  ent« 
gegenwarf,  6ie  (Erjielmng  6es  Volfes  immer  rernac^läffigte  unö 
deffen  (Entftttlicbuug  gruudfäfclich  betrieb.  IPenn  6ic  Staats- 
macht in  diefer  Richtung  befomteu  ihre  Pflicht  erfüllte,  fo  würde 
6ie  Niederwerfung  6er  geiftlicheu  Quäler  6er  cbriftlidicn  Völfer 
gelingen. 

RTit  (Erfenntnif  merten  wol}l  ausgerüftete  Völfer  werden  6ie 
despotifebe  ^immclsvogtei  un6  6ie  firch  lieben  Belästigungen  lcid>t 
entbehren  fönueu.  RIehrcre  Deufer  traben  ftd?  mit  6em  Problem 
6cs  Religiouscrfafccs  befchäftigt.  RIan  fenfe  ftd?  ins  ßer3  6ie 
pofttiueu  ^beak,  oenen  6iefes  Buch  bandelt,  uu6  braucht 
fich  um  einen  €rfa£  6er  Religion  weiter  nicht  511  beffimmeru. 

€.  Dü Irring,  6er  Cef  fing  einen  3u6ennüfchling  11116  Pfeudo- 
claffifer  nennt  un6  feinen  3U0C"*?at?  m  äufjcrft  uufilofofifchen 
Bahnen  ftd}  bewegen  lägt,  will  für  6en  Reformftaat  6er  ^ufutift 
eine  „neue  RTcnfebengattung"  herangebildet  feheu,  welche  Ver- 
trauen in  6ie  „Seins«  11116  IPeltordnung"  l?at.  2lbgefehen  da- 
ron,  dag  6as  Seiende  11116  6ie  IDelt  dajfelbc  bedeuten,  mug  die 
fyfifche  IDeltorduuug  diefes  Vertrauen  ftören.  Der  „neuen 
NTenfchengattuug"  würcv  auch  der  3ngrimm  gegen  das  ßebräer« 
tum  wenig  Reifen.  Dod>  gibt  Düring  willig  511,  dag  man  auf 
dem  ZDcge  jitr  beffereu  Cebensführung  der  Religion  nicht  mein* 
begegnen  dürfte. 

Die  Niederlage  diefer  großen  RIad}t  wird  uod?  vieler  Vor- 
arbeiten bedürfen,  für  welche  die  Rlenge  heute  uod?  Feine  rege 
(Teilnahme  jeigt.    3"  ocr  franjöfifcben  Revolution  Ijat  mau  ja 
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einen  Derfud?  gemacht,  6ic  Keligion  abjufa^ütteln,  inöcm  man 
(Sott  abfegte  un6  6ie  Vernunft  fid)  auf  oeffen  Crjronftufyl  nie6er- 
fernen  lieg.  Pas  wav  in  6er  21bftd>t  efnentpert,  aber  periporren  in 
6er  2lusfiifn*ung.  tDic  fann  man  einen  £)errn  abfegen,  6er  aar 
nidjt  porf?an6en  ift  un6  rr>ie  fann  ein  Volt  bk  Pernunft,  6ie  <s 
felbft  n'\d}t  beftfet,  fyerrfdjen  laffen? 

3e  rafdjer  6ie  Un belehrten  aller  Stätte,  von  prieftern  Ms 
511  On'onfycrrn,  in  Keformbalmen  einlenfen  un6  tt^ro  2ltnter 
burd}  Permi  nftgrün6e  getrieben  felbft  nie6crlegen,  6efto  rur/ni' 
poller  für  fie.  <E$  wäve  bks  eine  angemeffene  Süfyne  für  dlf 
bk  ^reoel,  6ie  fte  im  Beftfee  6er  <Hacr/t  am  Polfe  rerübt  fyatten. 
3c  fcfmcller  fie  felber  ityren  etlnfdjen  un6  33il6ungspflia?ten  iiad?« 
fommen  n>er6en,  6efto  rjarmontfdjcr  fann  fid}  6er  (Jufunfteftaiit 
geftalten.  Sie  n?ür6en  6amit  einem  etwaigen  ^mange  porbeugcii, 
buvd)  welchen  fie  r»on  6en  Ilnge6ul6igen  6es  Polfes  6aran  er- 
innert werften  fönnten,  6a£  fie  bisher  5U  6en  €ntbel?rlidicnr  um 
nidjt  5U  fagen  5U  6en  Überflüfftgen  6er  (QcfcUfcr>aft  gebort  haben. 
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XVIII.  Gibt  es  gcmcinfamc  3ntcrcffctt 
fccv  HTcnfcftbcit? 


<£s  gibt  warmherzige  Scbrtftfteller,  welche  6ie  IDohlthaten 
6er  8iI6ung  un6  politifchen  Freiheit  6er  ganzen  iltenfchhctt  311* 
gewen6et,  alle  Dölfer  von  6enfelben  ^ntereffen  umfpaunt  un6 
511  einer  grofjen  glüeflichen  ^amilie  perehtigt  feljcn  möchten. 
Dtefer  IDunfch  ift  ent$ücfen6,  aber  nicht  ausführbar.  IDer  tu 
6er  £>olferfun6e  bewan6ert  ift,  fennt  6ie  f)in6erniffe,  i>ie  fid?  6er 
Erfüllung  6iefes  <25emütswunfches  entgegenftellen.  Diele  Dolfs- 
ftämnte  ftefyen  unter  6em  Kangc  pou  Ciergefcblechteru ,  welche 
für  6ic  <£ultur  5U  gewinnen  6od)  Hieman6em  einfallen  wir6. 

galten  wir  uns  an  6as  $unächft  (Erreichbare  bei  Do*  I  fern, 
welche  6ie  ^legelja^re  6er  Haturror/eit  bereits  überwun6en  haben. 

Das  Schlagwort :  „Allgemeine  2TCenfcben  liebe!"  ift  ebenfo 
gutgemeint  als  ftunlos.  21Tau  fami  ja  felbft  beim  eigenen 
Dolfe  6ie  perpöbelten  Schichten  nicht  lieben,  welche  (Sewalt' 
t baten  mit  töenugtfmung  perüben  un6  frem6e  Nationen  un6 
<£onfefftoneu  perfolgeu.  «Ebenfo  wenig  Faun  mau  ehtftcbtslofe 
un6  übeIwollen6e  politifer  lieben,  welche  6ie  £ebensbe6htgungeu 
eines  Hechtsftaates  jerftören.  Unmöglich  ift  es  aujj;er6em,  6ie 
Schaaren  uichtswür6iger  (Egoiften  in  Heiguug  51t  umfchliejjeu, 
welche  6ie  3ntereffen  6er  Staatsbürger  perfeunen  un6  im  Staate 
nur  eine  ilnftalt  erblicfen,  6ie  ihre  flehten  Cebenswünfcbe  511  be« 
friefctgen  l}at. 

Ztlan  tann  nur  6ie  Auslefe  6er  21Icnfd>ctt  achten  uu6  per 
fönen  lieben,  6ie  Be6euteu6es  fchaffen,  2TIänuer,  6ie  frei  pom 
Dünfel,  5U  ^h™™  °*v  fittlt*  perwahrloften  JHeuge  IMiü  £uft 
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un6  jütytgfcü  beftfcen.  Sieben  Faun  man  nur  menige  21Ienfcben, 
peracbteu,  ja  Raffen  mug  man  aus  21Totipen  6er  Humanität 
alle  berjlofen  (ßegner  6er  Kecfjtsiutereffen  6es  Polfes. 

<5u  6en  Seemännern  für  6as  (<5lücf  6er  illcnfcij^ctt  ^er?ört 
jener  Dichter,  6er  an  eine  „iDeltfdntl6"  glaubt  un6  ftc  6urdj 
6ie  „tDeltliebe"  gefülmt  feigen  mill.  Die  U)eltfcfml6  ift  ein  <£cbo 
6er  <£rbfün6c  un6  6ie  IDeltliebe  ift  ein  fyeifes  fyaltlofes  IPort. 
Die  ineufchljett  bi!6et  feine  gefcbloffene,  glcicfygeartete  (Einheit 
6ie  mau  in  Ciebe  umfpannen  fonnte.  $üx  fte  <Iultur5ielc  auf« 
ftellen,  gef)t  fcfyon  6esfyalb  nicht  au,  meil  6iefer  2Jbftd>t  natur- 
gegebene t}in6eruiffe  entgegenträten. 

Die  meifteu  Polfsftämme  führen,  jumal  in  tropifcfyeu  un6 
polaren  ttlimateu.  feine  au6ere  Cebeusaufgabe  6urdj,  als  Cier« 
aefcllfcijaften,  6ie  im  3n*crcffc  ocr  ^Irtcrfyaltung  t^atic^  fiu6,  um 
6anu  aus  6em  Dafeiu  ftill  511  treten.  Das  ift  ja  audj  6ie 
naturgereebte  Beftimmung  pieler  Dolfsftämme.  Daf?  6icfe  23c« 
ftimmuiu3  pou  (Eieren  bei  weniger  i)in6erniffen  erreicht  mir6, 
als  pou  21ienfi?en,  6ul6et  feinen  ^meifel.  Ciere  trüben  un6 
permirren  iln*  Dafeiu  nicfjt  6urd>  Sclbftfoppungen,  Cljorhcitcn 
un6  Ojraufamfcitcu  mic  6er  2Uenfd?. 

€s  mir6  behauptet,  6af?  6as  ^ortfehreitcu  511m  (ßuten  Pom 
Hofen  ausgeben  müffe.  Der  IDeg  juni  PMfcrglücf  fonne  nur 
6urd?  tfcipcguug  pou  <Segcnfät>cn  geebnet  mer6en.  Der  3rrtum 
fei  6er  erfte  Schritt  jur  £rfcuntui£  6er  XDafn*heit,  6ie  Untpiffcu« 
l?eit  6ie  erfte  Station  auf  6er  23abu  jur  IDeis^eit.  Ojatfadieu 
fpreerjen  6agegen. 

XOk  Piele  Dolfsftämme  gibt  es,  6ie  aus  6eu  Ueffeln  reli« 
giöfer  Jrrfale  feit  3abrtaufcn6cn  nid?t  berausfamen,  6en  $meiten 
Schritt  5ur  ^rfenntnif?  6er  Cebeusmerte  nidjt  machten  un6  in 
6en  lcie6erungcn  6er  Befchranftl)eit  un6  6es  Übelmollens  5U 
taumeln  nicht  aufborten.  lUan  merft  bei  litten  fein  Pormärts« 
fommeu  auf  6em  U\*gc  pou  (Begenfäfeen  un6  feine  Spur  pon 
„göttlichen  <Srun6i6ccu",  welche  öuxd)  fte  permirflid)t  mer6en 
folleu,  mie  es  ein  Stubenfilofof  annimmt. 

Von  (Gemein fachen  6er  ittenfebbeit  alfo  fann  man  nicht 
iv6en.  Paf?  auch  „Culturpo'lfcr"  pou  6eu  i6ealen  5^^"  ocr 
töefcUfchaft  meit  entfernt  fm6,  betpeifeu  6ie  troftlofen  politifdjeu 
tMiftän6e  in  <£uropa.   jn  6eu  meifteu  Kechtsftaateu  galten  fitt« 
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Ud)  pertpabjrlofte,  in  6er  Bil6ung  surücFgebliebene  Parteien  5io 
2Had>t  tu  6er  6an6,  un6  6ie  „Blüte"  6er  3nteUia,cn$  pergeu6et 
im  Parlamente  häufig  genug  6ie  £c\t  mit  6er  Bel?an6lung  rücF« 
ftän6iger  (ßefefcporfdjlage. 

€ben  6esfyalb  inuj?  weiter  geFampft  werben,  nidjt  ums 
Dafein,  fon6eru  um  6as  (ßlütf  6er  <£inftcrit  un6  6es  wectyfel* 
feitigen  IDofjIwolJens  bei  Golfern,  6ie  ftd)  $um  Perftdnömffc 
6iefes  (ßlüds  6urd?fin6en  wollen. 

Die  ^lienfd^eit  Faun  6abei  nicfyt  in  Kedmung  fommeu.  <£iu 
Ceil  6erfelben  ftn6  audj  papuaneger,  6ie  ifyre  Kiu6er  mäßen,  um 
einen  lecFeren  Braten  ju  gewinnen.  SteF<3nntenals(£uIturcan6i6ateu 
faum  in  Betracht  fommen;  6ie  Hatur  felbft  proteftirt  6agegen. 
IlTan  Faun  eher  ein  l\ängurufj  cipiliftreu  als  einen  papuaneger. 

Hur  PolFsftämme,  6ie  fällig  ftn6,  ftd}  au  3&een  werten  5U 
erbauen,  fönnten  in  eine  3utereffengemeinfdjaf t  5ufammcn< 
treten.  Bei  6em  Überret  5  ten,  ja  oft  wahnwitzigen  Selbftgefüfyl 
6er  arifdjeu  E>olFsftämme  (Europas,  6ie  troft  6er  äußerlichen 
2tTarFen  6es  Culturfdjliffs  6od)  ofmc  etfufcfym  Compajs  geblieben 
ftn6,  wir6  es  noch  lauge  unteren,  bepor  bei  ifynen  Bil6ung  un6 
(Einfielt  perfofnten6  auftreten  tper6en.  Die  Über5euguug  wir6  ftd? 
nur  langfam  6urdjfeften,  6a^  6ie  (ßemeinfdntft  6er  (Süter  6er 
£ipilifation  $ugleidj  internationales  5«c6eiisglucf  be6eutet. 

£u  6iefer  llbe^eugung  iper6en  nur  jene  DSlFer  poröriugen, 
6ie  auf  6erfelbett  Hormallinie  6er  etfnfdjcn  Bil6ung  fteb/en.  Bei 
poller  2lufrid?tigFeit  wir6  man  ftd?  eingefter/en,  6aj?  in  (Europa 
Fein  einiges  E>olF  6iefe  Hormallinie  erFlommeu  fyat,  auch  6as 
e6elfte  6apon:  6as  6eutfdje  nidjt,  treil  es  uoeb  immer  mit 
<£>laubcns6iugen  belaftet  ift. 

kleine  PolFsftämme  mit  reizbarem  nationalen  €igen6ünFel, 
6euen  6er  Kaffenfyajj  in  6eu  <ßlie6eru  ftfet,  wür6eu  6as  Schlag* 
mort:  2TCenfdjr;citsliebe  perr/ölmen,  6a  fte  ftd?  nidjt  einmal  $ur 
Ciebe  für  HacbbarpolFer  auffdiwingen  Fönneu.  2lbneiguug  gegen 
an6ere,  in  6er  (Eultur  fyör;erfter/eu6e  Hationen  ja;  —  Achtung 
un6  Ciebe  für  fie  pielleidjt  fpäter,  bis  man  fte  mit  fauftem 
J5tpang  eipiliftrt  fyaben  wir6. 

Sollte  6ie  Hatur,  6ie  aud?  6ie  4feiu6feligFeit  eitt5eluer  «Tier- 
Flaffen  gegen  einan6er  jugibt,  in  6iefe  wedifelfeitigen  Abneigungen 
eiserner  PolFsftamme  nierjt  iljrc  £jau6  uugütig  rjereittftrecFen? 
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IXlaw  fdim  es  ja  annehmen,  baj?  mit  5cm  legten  2Henfd}en 
nidjt  6er  leiste  Solbat  fterben  wirb  unb  bafj  ftei?  gebilbete  Völtet 
von  Königen,  Kcligionen  unb  Kriegen  befreien  werben.  Dann 
öürfte  6er  Cag  für  bas  2Iuf^ören  bes  Kaffcnfyaffes  bämmern. 
Dann  erft  würben  6ic  Hationen  nidjt  nur  fid?  fclber  angehören, 
fonbern  aud)  6ie  (ßegenfettigfeit  politifdjer,  wirtfcbaftlidjer  un5 
Bilbungsintereffcn  als  eine  grofje  tüorjltfyat  erfennen. 

• 

* 

Wie  feierlich  lautet  6er  Xat:  U)eg  mit  6em  (Bottesbienft, 
Ijcr  mit  6em  ZUenfdjrjeitsbienft!  —  Der  3cnfcitecuItu&  W*T0  ia 
in  <gufunft  eine  Ccgenbc  fein,  6ic  fid?  Thoren  e^äfylt  fyaben,  — 
6ie  ZITenfdjfyeit  aber  ift  ein  Begriff,  mit  6em  für  (Eulturfadjcn 
nidjts  anzufangen  ift. 

IDiü  man  JTTetfyoben  6er  Cier^ucbt  auf  ZUenfdjen  übertragen, 
fo  fällt  6abci  für  6ie  Dercbluug  6erfelbcn  nid)ts  ab.  Bei  6er 
fyftfdjen  Oefftellung  armfeliger  Haturrölfer  müfjtc  man  irmen 
i>or  allem  6as  De^efyren  6er  meinen  (£ulturbringer  abgewöhnen. 
<£s  wären  bei  irmen  alle  Bil6ungsFoftcn  uerfdjwcnbet. 

IDie  würben  fte  langen,  wenn  irmen  6ie  IHifftonäre  menfdv 
fyeitlidjcr  Cirilifation  mit  6em  ^urufe  eines  beutfdjen  <£tf?tfers 
itafycn  wür6eu:  ttHr  fommen  ju  eudj  im  Hamen  6er  abfoluten 
ftttlidjen  Dollfommenfyeit  unb  ber  Selbftbeglücf ung !  —  <ßebt 
uns,  würben  fte  antworten,  eure  fronen  weisen  Jraucn  sum 
(Slücflicfjfeiu  unb  eudi  felbft  jur  (ßaumenfreubc.  21Ter/r  woüen 
wir  nidjt. 

(ßeru  fei  5ugegebcn,  baf;  Heger  bilbungsfärng  ftnb.  2ln 
(ßymnaften  ber  Pereinigten  Staaten  Horbamerifas  überfein 
fd>war$e  Knaben  ir/ren  Salluft  unb  Pirgil  cbenfo  gcfdjicft  wie 
bie  weisen.  DielleiaM  wir6  6ie  rote  unb  gelbe  Kaffe  uon  teer/« 
nifdjeu  ^ertigfeiten  $ur  wiffenfdjaftlidjen  Bilbung  unb  etrnfd>eu 
Hobiliftrung  mit  ber  ^ycit  fortfer/reiten.  Allein  es  gibt  Diele 
Bewohner  tropifchcr  unb  Polarläuber,  weldje  bisher  bie  Selm« 
fucfjt  nad?  Kultur  nidjt  empfunbeu  fyaben;  bie  Hatur  fafy  ftdj 
uidjt  reranlafjt,  biefes  Seimen  an$urea,cn.  (Ernährung  unb  <3CU' 
gung  erfeböpfeu  beu  jur/alt  irjres  Dafeius.  <Db  bie  ^ilantropie 
cirülifirter  Hationen  je  fo  weit  r>orgcfd?ritten  fein  wirb,  um 
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Sappen  un6  Samoje6en  6er  Xcimtierwirtfdjaft  511  entstehen  un6 
fte  tn  6ie  Zinne  6er  Cultur  511  führen?  Eielleidjt  nidit,  6enn 
6ic  IDege  31t  Hatur-  un6  £ultur$ielen  freien  ftd?  Iei6cr. 

(Es  bleibt  nichts  an6eres  übrig,  als  ftd?  an  6ie  atlturf artigen 
Dölfer  5U  galten. .  Selbft  6iefcn  6arf  man  6ie  (Gleichberechtigung 
nidjl  einräumen,  wenn  fid}  6icfe  auf  6ie  (Geltung  einer  5on6er« 
fpradje  un6  nicht  auf  6ie  3e6eutung  ihres  Schrifttums  (teilen  will. 

Francis  (Saltou  behauptet,  6a0  6ic  2Ttenfd}^eit  6egenerire, 
weil  fid?  6ie  Cüdjtigen  wenig,  6ie  Untüchtigen  aber  ftarf  fort- 
pflan5en.  <£s  ift  6ies  nicht  fo  gan$  richtig;  6enn  6er  wachfen6c 
Beftlj  ttuffenfdjaftlicr/er  Kenntniffe  tritt  6em  ^ortfct)reiten  6er  <Ent» 
artung  entgegen. 

Bellamy  fcblägt  jur  Dere6elung  6er  Utenfcbheit,  $um 
erfolgreichen  fjerDorbringen  von  Ubermenfchen  r>or,  6af  6as 
weibliche  (ßcfcr/lecrjt  nur  6ic  tücr/tigften  ZHänner  $um  $ort' 
pflanjungsgefdjäft  julaffen  möge.  Da  lieferte  ein  (ßeftüt  6as 
t>orbi!6!  ZYlan  6arf  6odj  nid)t  für  6ie  Ausführung  6icfes 
Porfdylags  6aran  6enfen,  6afj  genialen  grauen  im  ^ittcrcffc  e61er 
ZHenfchenjucht  etwas  polvau6rie  $u  geftatten  wäre.  IPeil  man 
einem  fyftfcb  un6  etfnfcb  l?ocrfragen6en  UTanne  aud)  itidjt  einen 
fjarem  pon  geiftpollen  grauen  von  Staatswegen  bewilligen 
fönnte,  fo  wür6c  ftch 's  empfehlen,  ftatt  6ic  <3ud?t  genialer  Über« 
menfcr)licrifeit  auf  fyjifdfcm  XUegc  5U  fliehen,  6ocb  lieber  menfeh- 
liehe  Cüdjtigfcit  6urd}  pernüuftigcn  Unterricht  511  e^ielen,  6em 
fid?  6ic  Spülung  6er  Körperhafte  aufliefen  foll. 

Ciebe  fann  aus  ^ud) tintereffen  nid?t  in  Bewegung  geraten; 
man  muf  fie  6enu  6odj  etr/ifcr)em  un6  äftfyetifcbem  3"tercffc 
entblürjeu  laffen  un6  ihre  TOaty  foll  fte  ofme  fiinblicf  auf  6ie 
3ntereffen  6er  JHcnfcbhcit  treffen. 

* 

(Eine  Derbiu6ung  im  Culturiutereffe  un6  gemeinfamc  Unter- 
or6nung  im  30ccn°iCTlflc  u?äre  allgemach  bei  arifchen  Dölferu 
öurcbfüfyrbar,  weil  bei  ilmen  6ie  nnffeufd^aftlidje  3il6ung  un6 
etr/ifc^e  (Einftdjt  It)ur5el  faffen  fann.  Schwierig  geftaltet  ftch  6ie 
culturelle  Stiliftrung  bei  öefenueru  6es  3s^ams- 
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<$ur  iUcnfdyhcit  gehören  260  iUillioneu  JUoslems,  ipelchc 
in  jnMeu  87,  in  Ctnna  30  21IilIioncn  ftarf  ftn6.  gwct  Drittel 
pou  Ztfrifas  Bepölferung  flehen  im  30c*?c  ocr  Xeliajon  2llo> 
hamc6s.  2(uf  6en  Sun6ainfelu,  in  Xuflan6,  im  fü6lid>eit 
Sibirien,  in  6er  firgififdien  Steppe,  in  Huftraüen  un6  (Dceanten 
gibt  es  ebenfalls  3s^aim^cn  uuo  6iefe  ftn6  pou  religionsn?egen 
(Öegner  eines  je6en  ^ortfd^ritts  un6  einer  je&en  politifdjeu  Per« 
ftän6igfeit. 

Dajj  6urdj  6en  Koran  6ie  Perfittlidmng  6er  JUoslems 
nicht  geför6ert  nwr6e,  5eigt  u.  a.  6ie  panislamitifche  Be- 
wegung, 6ie  in  2lufftän6en  erplo6irt  un6  6as  Schubert  gegen 
2ln6ersgläubige  I)ebt. 

(Es  gibt  ja  in  Ku£lan6  un6  in  2lfrifa  Schulen  6er  ZXlo' 
hame6aner,  tpeldje  beffer  ftn6  als  jene  6er  djriftlidjen  (Drtfjoöoyie. 
Der  3slam  pre6igt  mitunter  aua?  IPoljItljätigfeit  un6  Häd>ften< 
liebe,  allein  por  allem  6en  I}aß.  Die  einflußreichen  <Dr6en  un6 
Brü6erfchafteu  6es  35^ams  verbreiten  nämlid?  Safeungeu  6er 
ailturfein6lichften  2lbftd?tcn.  Sie  for6cm  6ie  preisgäbe  6er 
eigenen  Perfönlidjfeit,  6as  Brachlegen  6es  Denfeus  un6  6ic 
(Efftafe,  6ie  6urcb  Körper6rel?ungen  un6  unaufhörliches  I0ie6er- 
holen  6cffelben  Spruches  (dikr)  er5ielt  ipir6. 

Beim  <5ufa"i menbredjen  6es  Körpers  u?dhren6  6er  Per- 
$ücfung  glauben  6ie  IHönche  6es  35^ams:  Khuans,  $at\re 
un6  Denpifdje,  6as  unftchtbarc  höchfte  IDefen  fehen  511  fönnen, 
6em  fie  fid?  auf  5U?ei  Bogenfdmfclangen  nahen  6ürfen. 

Diefe  Stüfeeu  6es  3^l«ms  perad}ten  6en  Körper  6es  (ßeiftes 
wegen,  6er  beim  (Erlösen  feiner  ^alngfeiten  un6  (Ehatigfeiten 
ftd?  ""t  (ßott  vereinige.  Die  <Dr6ensbrü6er  geben  fid?  6er  (Gott- 
heit gegenüber  6ummbefchei6en;  6ie  3sJa,mte"  behau6eln  fie 
aber  h^ffärtig,  in6em  fte  beteuern:  Das  (ßefetj  fm6  a»ir!  — 
Die  heiligen  6es  3slams  pre6tgen  6ic  Pcrgötterung  alberner 
2Ueufcbeu,  u>ahren6  6ic  (Dr6enslcute  ihren  (Oberen  für  fich  6enfen 
laffen.  „(ßehorfam  6cmScheifh,  wie  6er  Ceidmam  in  6er  £)an6  6es 
Coteniriifchers"  —  ift  6as  l}auptgebot  6iefer  3*fuiten  6es  3slams. 

Die  mohame6aiiifdien  (Dr6eu  fin6en  6as  ir6ifchc  Cebeu  per- 
achtlich  un6  empfehlen  6eshalb  6te  <3urücfge5ogenheit  pon  6er 
UMt,  6eu  myftifdien  Xaufch,  6ie  2tbtötung.  6amit  6ic  Seele  frei 
tper6e  11116  pou  <5ott  aufgefchlürft  u?er6e. 
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Dicfe  culturhemmenöen  Schrullen  franfer  (ßehtrne  formen 
öie  von  Schwärmern  empfohlene  „Selbftperpollfommnung  6er 
ZUenfcrjfyeit"  nietet  auffommen  laffen.  Unö  5er  3slctm  umfcrjliegt 
grotje  Sparen  pon  2lnhäugern,  öie  ftd)  immer  mer/ren.  So 
wuchs  in  3n6ien  öie  <3ahl  ocr  ^TCohamcöaner  im  legten  3a^r; 
5efmt  um  örei  Millionen  an. 

Der  Brahmaismus  arbeitet  ebenfo  wenig  an  6er  ct^ifdjeu 
Stilijtrung  6er  „JUenfchhcit".  <£r  hemmt  je6e  (ßeftttung,  6a 
er  beporrecrjtetc  un6  r»erad)tete  Stänöe  3uläj|t.  Die  armen 
(Tfchanöala's  müffen  noch  immer  grun$cn,  wenn  fich  ihnen  ein 
Bratmiane  nähert.  Daf?  fte  nicht  längft  pon  ihrer  ruchlofen 
Heligion  abgefallen  ftn6,  6aran  ift  nur  6iefe  felbft  fdmlö. 

Die  armen  Verachteten  glauben,  öajj  Brahma  felbft  fte 
als  iluswurf  6er  Bepölferung  behan6elt  feigen  will  un6  tragen 
6cst?alt»  gelaffen  öas  pou  (Sott  beftimmte  Cos.  3n  Bengalen 
galten  auch  6ie  Baumwollweber  für  IHenfchenfehricht  un6  er- 
mannten  fich  5U  6em  (Entfchluffe,  ^Tohameöaner  511  weröen. 
Der  3slam  erflärt  nämlich  alle  feine  Befenner  für  gefellfdjaft- 
lieh  gleichgefteUt. 

(f  in  wahrhaft  menfchhcitlicr/es  3ntcrcfTc  wäre  öemnadj  6as 
IDcgwerfen  aller  Religionen.  Das  wäre  6as  erfte  Bc 
freiungsmittel  6er  Ddlfcr,  6ie  menfehlich  leben  un6  6en  IDeg 
5um  (5lücfe  fin6eu  wollen.  "Die  3slamitcn  wer6en  aber  5U  öiefer 
(frfenntnig  fer/wer  gelangen,  weil  ihr  ganser  (Beöanfenbeftg  einige 
religiöfe  Sinnlofigfeitcn  ftn6,  aus  6eren  €iufluf?  fchwer  t>™«s* 
5ufommen  ift.  3*?rc  iHoral  gebietet  ihnen  6as  Cotfcr/lagen  pou 
Religionen;  fie  foüteu  mit  6em  3*lam  anfangen. 

IPcnn  6ie  €nglän6er  in  2lfrifa  poröringen,  fo  fann  man 
6arin,  wenn  fie  nicht  gera6e  (Solögruben  rauben  wollen,  einen 
Sdmgwall  gegen  6ie  im  Stillen  immer  mehr  um  fich  grcifen6e 
panislamitifche  Bewegung  erblicfeu,  6ie  eine  moralifchc  Per« 
feudmng  6er  gottlofen  Itaturpölfer  be6eutet. 

3slam  unö  Clhriftentum  hu^i9cn  fortfehrittsfeinölichen 
2tlYftericn  unö  hemmen,  wie  mau  6er  fterabgerommenhett  aller 
moh<u"cöanifcheu  unö  fatholifcheu  Pölfer  anmerft,  überall  öeu 
ethifch^n  ^(uffchwung  unö  öie  politifche  Freiheit.  Der  erfte 
Schritt,  fich  pou  beiöen  Befenntniffen  5U  befreien,  wäre  öie  Bil< 
öung  pon  ^reiöenfergefellfchaften. 

Svoboba,  2^ta^  <ebtn$jick  II.  ,  - 
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lllan  fpredje  6ocf>  nicht  weiter  von  dyrtftlic^er  <£ir>ilifation, 
welche  in  6ie  Welt  $u  tragen  fei.  <£in  Ceil  6er  €uropäer  ift 
cioiltftrt  tro£  6ercn  Chriftlidjrcit.  Die  3il6ung  wur6c  immer 
nur  buvd}  u>t f f cnfdjaf t lidjc  unb  f  ünftlerifcr)e  Bemühungen 
feftgelcgt,  6ic  ftd?  r>on  rcligiöfen  €tnflüffcn  fernhielten. 

Der  3s^am  hat  ebenfalls  nur  angeficr^ts  frei6enfcn6er,  reli- 
gionslofer  Kalifen,  »eiche  ^Männer  6er  XDiffcnfcfyaf t  un6  Dichter 
um  fidj  pcrfammclt  Ratten,  6en  Culturauffdjtpung  nicht  ge- 
hemmt  :  fonft  hat  er  je6e  $orm  etf^ifef^er  E>ere6lung  im  Keime 
erftieft. 

Die  <Jragc,  wie  6er  (Einfluß  6es  3s^ams  gebrochen  tr>er6cn 
fönnte,  ift  nicht  min6er  wichtig,  wie  6as  Problem  pon  6er  IDeg» 
räumung  6es  <£hrWc"tums.  ^K  Befcitigung  6es  3cnfc^5f^?u^ 
wirb  6ie  Dölfcr  (Europas  un6  Zlftcns  noch  manches  3a^rtaufcnö 
befebaftigen. 

2luf  6cm  IDegc  $um  Bcfttje  gemeinfamer  3il6ungswertc 
begegnet  man  auch  °er  Spracr/cnpolitif,  6ie  mit  Cultu^ielen 
innig  uerfippt  ift.  Darüber  €iniges  in  einem  6er  nädjften  2tb« 
fchnitte. 
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XIX.  S%x\WteUcvvctlf6v  über  *en 
vollkommenen  Staat 


Über  6en  Staat  wie  er  fein  foll,  fyaben  fctyarfftnni^c  iltänner 
feit  mefyr  als  jtpei  3a^?rtaufcn^en  töutes,  ja  bas  Befte  fdjon 
gefagt.  2lucf)  in  6icfer  Hidjtung  würbe  alles  Dernünftigc  bereits 
ge6acb/t  un6  es  ift  511  be6auern,  öa§  öie  roertpollen  polttifd?en 
Jtatfdjiage  grofer  Denfer  nicfjt  längft  ferjon  5um  (Semeinbeftfe 
6er  Völtex  gerooröen  f\nb. 

Die  fritifdje  Befpredmng  aller  über  6en  Pernunftftaat  por« 
gebrachten  21nftd>ten  u>ür6e  ein  beleibtes  Budj  füllen.  IDir 
muffen  uns  begnügen,  nur  einige  beöcuten&e  Scfjriftfteller  6arüber 
5U  perrjören,  roic  fie  ftcb,  6ie  (Seftaltung  eines  i6ealen  Staates 
fragten. 

plato  roar  tro§  mancher  Slusfchroeifungcn  feiner  ^antafte 
ein  törofer  unter  6cn  grieernferjen  Dcnfern.  lYlan  fann  if?m 
ntd?t  $uftimmen,  roenn  er  über  6te  Welt  in  mytruferjen  Budes« 
fen  2luffdjlüjfe  gibt,  tpenn  er  fie  ein  felbftberoegtes,  6enfen6cs, 
unger/eures  Cier  nennt,  roenn  er  (Sott  als  ben  Vakv  öiefes  Ur- 
tiers be5eicfmct,  roenn  er  felbftgefdjaffene  (Sefpenfter  aus  6em 
3«nfeits  anruft  unö  über  Unperftan6enes  aus  feiner  lebhaften 
<£inbil6ung  fjeraus  Befcfjetöe  rjolt,  6ic  abfeits  Pom  <0egenftän6« 
Iia^en  ftefyen.  Allein  aus  feinen  politifdjen  21bfjan6lungen  ftrafylen 
uns  mitunter  bebeutenöe  (Seöanfen  an,  öenen  man  llrfprünglicr/« 
lidjfett  3ufpred}en  muf,  aud}  roenn  fte  6er  ttritif  nicfjt  ftanö« 
galten.  Sie  erinnern  mit  tfyren  rollen  un6  6unflen  Stellen  an 
einen  fjain  mit  5erftreutem  Sonnenlicht  un6  mit  tiefen  Schlag. 
Ratten. 
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<Es  ift  an  fidj  ein  portreff  Iicf/er  (Einfall  piatos,  wenn  er 
auf  öeu  Crjrou  feines  iöealcu  Staates  einen  jüofofen  gefetjt 
fefycn  will.  (Er  fjat  jeöod}  öarüber  rjiuweggefefyen ,  öaf  feine 
£anösleute  mit  ^ilofofen  überquer  ftanöeu  unö  fie  mit  Vorliebe 
5um  Coöe  perurteilten,  weil  fie  pou  öeu  olympifcf^en  <$5öttern  wenig 
gelten.  (Er  felbft  fanö  für  öen  Cfyronftufyl  feines  (Semeinöe- 
ftaates  nur  einen  gottgläubigen  5^°f°fcn  geeignet,  öer  in  Kellas 
feiten  porfam.  piatos  Cfyroufilofof  foüte  wie  ein  braper  Keli- 
gionsler/rer  richtige  21nftd}teu  über  öie  (Olympier  in  öie  fterjeu 
6er  Bürger  flicken  laffeu  unö  follte  jene  Ceute  furjweg  perbanuen, 
weldje  öeu  (Sätteru  menfdjlidje  €eiöenfd}afteu  unö  fonftige  Ihv 
gcbüfyrlidjfeiten  5ufd?rieben.  plato  fyat  öer  (Einftdjt  feiner  Crjroit' 
infyaber  wenig  5ugemutct/  wenn  er  pou  ir/nen  forderte,  öaf  fte 
por  allem  Keligion  im  Ceibe  tyaben  follten.  (Es  fümmerte  irm 
uidjt,  öaf  man  im  Staate  mit  öer  filofofifdj  örapirten  religions- 
lofen  Sittlidjfeit  portreffltd?  ausfommcu  fönutc.  piato  unterlief 
es  ausugeben,  wie  öer  weltweife  manu  für  öie  Staatsgewalt 
auf3ufpüreu  wäre.  Sollte  ilm  etwa  öie  einftdjtslofe  itTenge 
finöen,  weldie  pon  piato  in  öer  2lbl?anölung:  „Staatsmann" 
eine  „abgeflutete  Vytbc  ofme  Börner"  oöer  fur^  „politifd>es  Cier" 
genannt  tpirö?  Die  ^ragc,  wo  öer  O?roncanöiöat  für  öie 
„menfer/enr/ütenöe  Kunft"  filofofifdj  exogen  weröeu  Fönute,  lief 
plato  ebenfalls  unbeachtet. 

Sein  Vertrauen  in  öie  Vortrefflid)Feit  öer  Könige  ging  311 
weit  öenn  er  wollte  fie  uicfjt  einmal  öurd)  <0efe£e  eingefdjranFt 
fer/en.  (Er  fpracb  im  „politiFos"  öeu  repolutiouärcu  (Einfall 
aus,  öaf  es  nidjt  ungerecht  wäre,  gegen  öas  <ßefe$  5U  fyanöeln, 
wenn  öamit  Befferes  erreicht  würöe.  Die  (Sefdndjte  f^at  es  je- 
öod)  bewiefen,  öaf  Könige,  weldje  (Befetje  über  öeu  kaufen  warfen, 
immer  ^odwerräter  am  VolFe  waren. 

Selbft  im  legten  Viertel  öes  jatytyinbcvts  gab  es  tu 
(Europa  uirgeuös  tTfyrourjerru,  öie  fidj  öurcfj  filofofifdjc  Bilöung 
fyerporgetban  hatten.  Daraus  öarf  man  jeöodj  nidjt  folgern,  öaf 
nicfjt  eine  ^cit  fommen  Faun,  in  weiter  ÜTanner  pon  allgemeiner 
Bilöung,  frei  pon  3rru?afyn  un0  Vorurteilen.  „(Segner  aller  Cüge 
unö  Oufdmng",  wie  plato  bemerFt,  öas  Huöer  öer  Regierung 
lenfen  weröen. 

IXlan  fann  im  Sinne  piatos  b/offen,  öaf,  wenn  audj  nad) 


jahrfmnöertcn,  ein  Cag  öämmern  öürfte,  an  öem  öie  von  platt* 
föpfen  für  unerreichbar  gehaltenen  Staatsiöeale  „pon  ihrer  Sonnen» 
bör;e  5ur  IPirfiidjfeit  herabfteigen"  rperöen.  Dann  tperöe  öie 
„<frfeuntnig  öes  (Suten,  (Serechten  unö  IDar/ren  im  Staate 
berrferjen",  wo  öie  „eölen,  fräftiaen  unö  unperftümmelten  (ßeifter" 
unö  nicht  etlnfdj  perfrüppelte  <£nfel  ihrer  Armen  öie  IWadft  in 
öer  £)anö  galten  ir»eröen.  Der  <3tpang  im  3öeenötenftc  nnrö 
öas  langfame  (Tempo  in  öer  €utn>icflung  pernünftiger  Staats» 
juftänöe  ^öffentlich  befchleunigen. 

Der  Schüler  öes  Sofrates  hat  fmölicr/er  IPeife  Dichter  für 
ftaatsgef ährlich  gehalten  unö  fte  aus  feinem  poUfommencn  Staate 
ivrbannen  laffen.  Seine  „politia"  fann  für  öiefe  Strenge  nichts 
(Srunör/altiges  angeben.  <£s  tparen  nur  Hücfftchtcn  für  öie  fictipe 
Beroohnerin  öes  Körpers,  öie  ihn  öie  (Seigel  gegen  Poeten 
Ühroingen  lief.  Dichter  ipüröen  angeblich  oxe  Seelen  öurch  An« 
fachen  pon  Begieröen  entfräften,  öurch  21Tagloftgfeit  öas  ^fcclifc^e" 
<ßletd?3cn)icfyt  ftören  unö  öurch  Hachbilöen  menfehlicher  Cafter 
unö  ChorlKitc«  gemeiufdiaölid)  unrfen.  Auch  öa  $eigte  es  ftcf?, 
öag  fich  an  öie  Sagenelfe:  Seele  allerlei  Siunlofigfeiteu  flammerten. 

<£s  hört  fich  getr>iuncnö  an,  wenn  öer  (ßrünöer  öer  Afaöemie 
öen  ^n?ecf  öes  Staates  in  öer  ^ilofofic,  Sittlichfeit  unö  Bilöung 
fanö.  Ceiöer  ift  öie  pon  piato  empfohlene  Unöulöfamfeit  gegen 
Dichter,  ilTufifer  unö  tfritifer  (Sottes  ipeöer  filofofifd?  noch  fittltcf?. 

(Erbaulich  hört  ftcr>  öie  Anficht  im  „(ßorgias"  an,  es  fei  öie 
höd)fte  Aufgabe  öes  Staates,  öie  Bürger  511  guten  iUenfchen  5U 
machen;  allein  öie  pon  ihm  empfohlenen  Perbannuugeu,  ferner 
öie  ^niuen»,  Iftnöer»  unö  (Sütergemeinfchaft  ftnö  nicht  geeignet, 
eöle  Bürger  ju  erziehen. 

(Englifcrjc  (Etb/ifer  öes  19.  3ahr^unoer^5  haDcn  0K  Anficht 
piatos,  öie  Sittlichfeit  öer  Staatsbürger  befteb/e  in  öer  Eingabe 
öes  3n°it,i°ucMen  aus  Allgemeine,  in  öer  Hnterorönung  öes 
«Eigenipi Ileus  unter  öen  (ßefamtroilleu,  öer  f leinen  IPeifungen 
öes  (Egoismus  unter  gemeinmcnfchliche  3nt°rcffcn'  m  ihrcn 
trachtungen  über  öen  Altruismus  neu  belebt,  (Ein  Beuvis,  tpie 
roeitgreifeuö  öer  (Einfluß  piatos  getpefen. 

Schön  fagt  auch  öer  geiftpolle  ßellene  in  feiner  „Kepublif": 
„tDenn  nicht  öie  iHacr/t  im  Staate  unö  öie  Weisheit  in  (Eines 
5ufammenfallen,  fo  ift  fein  <Enöe  öer  Ceiöen  für  öie  Staaten 
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unö  ZlTenfdjfyett  511  fyoffen."  IDic  man  weif,  öauern  bis  Ijcutc 
öie  Ceiöen  öer  Staaten  unö  DölFer  fort,  weil  auf  fronen  nicht 
Vertreter  6er  Bilöung,  ftlofofifdjcr  (Einftdjt  unö  ftttlidjcr  Vox< 
nehmfyeit  ft^en,  fonöern  meift  Ceutc,  öenen  ein  elegantes  Seit« 
pferö  lieber  ift  als  „pollFommeuc  Bilöung"  unö  ein  gräflicher 
Dummfopf  als  Katgeber  wertpoller  erferjeint,  als  öie  „Föuiglich* 
IDiffcnfcbaft". 

3n  plato  öämmertc  öer  tDunfd},  öie  llnwiffcnöen  pon  öer 
{Teilnahme  am  öffentlichen  Cebeu  auszufliegen.  Das  ift  leiöer 
felbft  öer  moöemen  Staatsfunft  11007  '"^t  gelungen,  öenn  fonft 
fäjkn  in  Parlamenten  nicht  fo  Diele  Defectmenfdjen. 

Da  öer  Schüler  öes  SoFrates  für  öie  Betfjätigung  öer  <5e« 
redjtigFeit  immer  öas  Woxt  nahm,  fo  erFlärt  es  ftd},  öaf  er 
auch  öas  Kccht  öer  Kepolution  ancrFannte. 

Plato  foröert  für  feinen  ZUufterftaat  Krieger,  n>elche  ohne 
(Eigentum  bleiben,  öafür  aber  eine  tüchtige  mufiFalifche  unö 
gymnaftifchc  Bilöung  befifjen  follen,  öie  fte  $ugleich  wüö  unö 
milö  mache.  Unter  IVLufxt  perfteht  plato  Kunft'  unö  IPiffens- 
werte,  ferner  empfiehlt  öer  (Srünöer  öer  2lFaöemie,  öag  an  öer 
Seite  öer  Männer  audj  grauen  öen  Staat  perteiöigen  unö  öabei 
(ßemeingut  öer  Krieger  fein  follen,  meldte  „fyeilige  £)ochseiteu" 
feiern.  Die  öurdi  gemeinfamen  ^rauenbeft^  5U  «Tage  geföröerteu 
Kinöcr  follten  Staatsgut  weröeu.  Da  ftdj  Pater  unö  Kinöer 
nicht  Fennen  würöen,  fo  umfdflöffe  bei  öiefer  ^amilienlofigFeit 
(Eine  Ciebe,  (Eine  ^reuöe  unö  (Ein  £eiö  öie  ganse  XDaffcn- 
brüöcrfcbaft. 

Diefes  2lufgel)en  aller  Befonöerljeit  im  Staatswefen  oöer 
faebrichtiger:  öiefes  wüfte  Befrieöigen  öes  (Sefchlechtsfinns  wäre 
Feiti  iöealer  fouöern  ein  barbarifaVr  «guftanö,  wie  audj  öie 
^raueugemetnfdjaft  eine  arge  (Seriugfcr/ätjung  öer  XDeiblichFeit 
porausfefct.  Der  ^öealift  piato  reichtet  bei  öen  Betradv 
tungen  über  gemeinfamen  ^rauenbefitj  aufs  H>ort. 

(Es  gibt  ^lloralfilofofen,  welche  jene  (Tugenöen,  öie  ihnen 
befonöers  wertvoll  erfahrnen,  in  befouöeren  Sdmbfächern  für 
Begriffe  perwafyreu  unö  fte  nach  Beöarf  hw*us5i<^H-  plato 
fonöerte  auch  €in$eltugenöeu  ab  unö  perteilte  fte  an  perfdueöene 
Stänöc,  ipäbrenö  öodi  öiefelbeu  pflichten  ron  allen  Bürgern  bc- 
achtet  iperöen  follten.  vEr  wollte  nur  öie  (ßeredjtigFeit  pon  allen 
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Stänöcu  gefcbätjt  folgen;  öie  ^TTd^igfctt  jeöodj  war  ifmi  eine 
fjanörpcrfertugeuö.    3ft  bas  nidjt  audj  Sdniblaöcnctfyif? 

Da  im  3^ca^aa*c  Plafos  5raucn  Gemeingut  roareu,  fo 
gab  es  für  beten  perfönlidje  IPertfdjäfeung  ipemg  2tulafj;  gleid^ 
rpofyl  glaubte  er  an  ilusnarmisfraucn,  öenen  er  gemeinfam  mit 
iHannern  Kcgicrungsgcfcrjaftc  anvertrauen  wollte  unö  ftütjte  öiefe 
(Eignung  auf  einen  feinesipegs  fcfmieidjclhaftcn  (Öleidmtf  beroeis. 
<£r  meinte  nämlidj,  ba  öie  £)ünöin  Schafe  ebenfo  gut  fniten 
fonne  a>ie  ein  ftunö,  fo  öürftc  bas  IPeib  auert  öen  Staat  gut 
verwalten. 

piatos  Staatsctbjif  ftauö,  roie  man  ficht,  trofe  groger  2lt>« 
ftdjtcu  nidu"  auf  (Örunölagcn,  öic  für  öen  Pernunftftaat  6er  ^u- 
fünft  peru>enöbar  mären. 

*  * 

2lriftotclcs  gehört  511  jenen  JlTänncrn,  öenen  nach  einer 
griednfeben  Dichtung  „(5olö  in  öic  Seele  gcmifdjt  uniröc".  <£r 
fyat  über  öen  Staat,  roic  er  fein  foll  unö  fein  fanu,  in  6er  Cfr/at 
piele  (Solögeöanfen  ausgefprocfjcn.  llber  bas  Königtum  fyat  er 
fo  fdjarf geprägte  Urteile  in  feinen  „adjt  Büdjcru  Pom  Staate" 
porgebradjt,  öaj?  nur  Könige  pon  ftanöesgemägcr  Unbilöung 
fic  als  unrichtig  bcjeidmen  fönnten.  Hicfcfcfyc  l?at  öic  Staats» 
lettre  öes  Stagiriten  mit  Hüften  gelefen  unö  ficfi  an  manchen 
(ßrunögeöanfen  öcrfclben  angelehnt.  namentlich  fanöcn  öie 
Zlnftdjtcn  öes  erften  peripatbetifers  über  öic  Cebcnsfüfyrung  ron 
l-Cncdjtmeufdjen  öen  Beifall  öes  Basler  ^ilofofen.  ilber  öie 
ftaatsnottpenöigc  Bef d?a ff cnfyeit  öer  Pcrfaffungen,  über  öie  per- 
nünftigen  Beöingungen  öer  pafftpen  unö  actipen  IDafyl  unö 
über  öic  Kcpolution  b/at  öer  5^°f°f  von  -  tagira  (ßcöanfcn  pon 
grofer  Scblagfraft  öer  Hadmvlt  übergeben.  Ceiöer  fyat  fid?  öie 
Hadjtpelt  tpenig  um  fie  geflimmert. 

2(riftoteles  fönnte  jefct  nicht  einmal  öas  2lmt  eines  Cefyrers 
für  Staatsrecht  unö  politif  au  irgeuö  einer  europaifchen  I}ocb» 
fchulc  beflciöen;  auch  nicht  in  jenen  Staaten,  in  öeren  <5runö« 
rechten  öie  „^rcifyeit  öer  IPiffenfdyaft  unö  ilnvr  £cfyre"  feierlich 
perbrieft  ift,  tpeil  er  ein  511  fräftiger  (Gegner  öer  iHonardnc  ift. 
„Hur  fueebtifeh  (ßefinnte  pertragen  öie  tyrannifche  Ivrrfcbaft 
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ofme  Durren  ",  bemerfte  6er  Stagirite.  VOo  Ijört  aber  in  „Kedjts- 
ftaaten"  6er  ßegempart  6ie  fnedjtifdje  «ßeftnnung  auf? 

I>as  Königtum,  meinte  2lriftotclcs,  n>i6erftreite  6er  21Tenfc^en« 
u?ür6c  und  arte  leidet  in  <ßctt>altttjateu  aus.  £>ir6  mau  6a  nidjt 
an  6en  ariftofratifdjen  pöbel  erinnert,  6er  ftcf?  in  ^ranfreict}  **« 
6en  legten  tftemsügen  6es  \<).  3af?rfyun6erts  6urdj  (ßeroaltt^aten 
für  6ie  Krönung  6es  I?er$ogs  von  (Orleans  eingefetjt  fyat? 

Hieman6  wirb  6ie  2(nftd}t  6es  Stagiriten  beftreiten,  6a§ 
eine  Derfaffung  6as  (ßemetntpofyl  un6  feinen  Priratporteil  im 
2(ugc  galten  uu6  6ie  Kegierung  nur  in  6en  l}än6cn  fittlid} 
reiner,  mutiger  un6  gebiI6etcr  ffiänncr  liegen  follc.  2Han 
fefyc  fidj  nur  in  6er  neueften  töefdjidjtc  ,Jranfreidjs,  (Defterreidjs 
un6  Peutfd}lan6s  um,  ob  alle  ZTlinifter  6iefer  Staaten  n>ofyl« 
erjogene  „politifdje  (Tiere"  im  Sinne  6cs  Stagiriten  iparen. 

3m  30caWaa*c  f0^  em  icocr  Bürger,  bemerfte  2IriftoteIes, 
ein  „fdjöncs  un6  glücflidjcs  Ccbcn"  führen,  glüdlid},  u?eil  6er 
Staat,  u?ie  er  fein  foll,  alle  2HitteI  5ur  (Entfaltung  ftttlidjer 
un6  Politiker  Cüdjtigfeit  biete.  Die  Beften  regieren  un6 
alle  Staatsbürger  folgen  in  e6lem  (ßemeinfiun  un6  aus  frei« 
williger  2ld>tung  für  6ie  Dolfspcrnunft,  6ie  aus  6em  <Scfc$c 
berausleucbte. 

2TCau  mu£  es  6em  Ccfyrcr  2(leran6ers  6es  (Brosen  fyodf 
anrechnen,  6af  er  6ie  r)ödyftc  (ßlücffcligfeit  6es  ZUcnfdjen  in  6er 
Denftfyätigfeit,  im  IDadjfen  6es  IDiffens  erblidte  un6 
6a0  er  unbefangener  als  plato  aud}  im  Hcidjtum,  in  2Had?t 
un6  €influg  (ßlüdselcmente  erfannte.  tDaln*cn6  plato  nur 
Staatsfiu6er  5Üd)tcn  wollte  un6  6ie  Ciebe  innerhalb  6er  ^amilic 
als  eine  (Trübung  6es  „feelifd>cn  (ßleidjgeroidjtes"  beseidmetc,  tpar 
#riftoteles  beffer  beraten  un6  redjnete  6ie  Jreu6c  an  Kin6ern 
5ur  rollen  Ccbensfeligfeit  un6  in  6er  ^amilie  fdjäfcte  er  6as 
tfun6ameut  6es  Staates. 

^ciu  ge6adit  ift  audj  6ie  2(nftd>t  6es  Stagiriten,  6af  6ie 
Jfrcu6c  am  (Erfenucn  t?ör?er  ftelje  als  6er  Sinnesgenutf 
un6  6afc  6as  2Uaf  galten  pou  6er  Pernunft  gelehrt  u?er6e.  €iu 
groger  <$c6aufena»crt  ift  6em  aud?  pon  aftatifdjeu  (ftfnfcrn  cm« 
pfofylcueu  Satje  6es  2Iriftotcles  eigen,  6af?  6ic  „6ianoötifdjc" 
Cugcn6  6.  i.  6ic  rernünftige  (Einfloßt  un6  6as  <£rfeunen  6er 
IPabrbcit  auf  6cm  (ßipfcl  fittlicber  Dorjügc  ftefye. 
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Bei  piato  filofofirte  poru>iegen6  6ie  Jantafte,  u>ärjren6  bei 
2lriftoteles  6as  ernfte  Sua?en  nadtf  IPar/rfyeit  im  Dor6ergrun6e 
ftan6.  Per  ZPeife  von  Stagira  bemühte  ficr;  in  alle  Besirfe  6es 
Höffens  einzutreten  un6  geraöe  6iefe  Uniperfalität  ift  ein  por« 
Hl6lidjer  Cfyaraftcrjug  6iefes  fjoefffmnigen  ^Hannes. 

€in  grun6legen6er  Satj  jeöer  pernünftigen  Staatsor6nung 
glän5t  in  6em  2lusfprud?e  6es  Stagiriten,  6a$  6er  Staat  6ie 
poüftän6ige  Pernnrflicfmng  6er  Sittlicfyfeit  fein  müffe,  roelcbc  6ic 
Bürger  tüchtigen  inenfdjen  erjiefyeu  foll;  —  6iefe  feien  $u 
tpecfyfelfeitiger  f)ilfleiftung  un5  511m  gemeinfameu  Kccfytsfcfyutjc 
perbuu6en  uu6  führen  in  5er  (ßemeinferjaft  ifyrer  etrnfcfyeu 
Cfyätigfeit  ein  pollfommenes,  ftd>  felbft  genügeu6es  Ceben. 
Hatürlicb,  6ad)te  2lriftoteles  an  eine  religionsfreie  Sittlich- 
feit  un6  rjielt  es  für  abgcfdmiacft,  mit  einer  civitas  Dei,  mit 
Cuftfcfy löffern  Rottes  un5  mit  Seligfeitsba5areu  5U  liebäugeln. 

3mmer  tpie6er  t^ebt  2lriftoteles  5ie  Dernunft  auf  6en  Sdnl6. 
(Es  fei  beffer,  meinte  er,  6as  <ßefet>  Iperrfdyc  als  ein  eit^elner, 
ipeil  5ie  Vernunft,  6er  (Bott  im  iHenfcfjen,  6as  (ßefefe  6ura7tpalte, 
tpäfn*eu6  au  6er  fterrfcfjaft  einer  (Eiujelperfon  aud?  „bas  Cier 
im  ilienfct/en  teilnehme".  Deshalb  pertparf  er  jene  Derfaffungs= 
form,  6urd}  ipelcfye  nur  6ie  Sclbftfucrjt  eines  3n°ic,i°uums  üc" 
fric6igt  werbe.  Bei  6er  pon  2triftoteles  perurteüteu  Cyrannis 
feien  inenfcr/en  befdjäftigt,  6ie  „losgeriffen  pon  Hecht  un6  <ßefe£ 
6as  Scfjeuflicf/fte  pon  ZlUem  5U  nennen  fm5".  <5an$  reerjt.  jn 
6er  Cyrannis  ebenfo  wie  im  arifcfjen  po^eiftaate,  5er  ficrj  mit« 
unter  conftitutioneüe  Snonarcrne  nennt. 

Der  Stagirite  mißtraut  überhaupt  Königen,  6ereu  flacht 
nie  größer  fein  6ürfe,  als  6ic  IPt6crftan6sfraft  5es  gefamten 
Polfes.  IPie  be6eutcn6  ift  6as  IPort  5es  griedjifcf/en  Politifers, 
5af?  6as  „Scfjrecflicfjfte  6ic  bewaffnete  ilngerecbtigfeit  fei". 
Piefe  trat  in  6er  (Sefcr/ichje  5er  Pölferfctn'cffale  nur  5U  fyäufig 
auf.  IPenn  ferjon  Könige  fein  muffen,  meinte  6er  ^ilofof  pon 
Stagira,  fo  möge  mau  fie  mit  Kücfficr/t  auf  ifyren  IPert  ipärjleu. 
2lbgefef?eu  6apon,  6a£  Könige  feinestpegs  fein  muffen,  fyätte 
es  mit  it?rer  Prüfung  auf  Befähigung  immer*  gro0e  Schwierig- 
feiten  gehabt.  Pesfyalb  fefcteu  ftc  fleh  lieber  felber  ein  uu6  be- 
riefen ftcb  6abei  auf  6en  Bcfduitjer  aller  llfurpatiouen,  6er  irmen 
6ie  Kronen  6ireet  aus  6en  XPolfeu  auf's  fiaupt  berabfenfte. 
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VOcnn  2IriftotcIes  bcmerFt:  „<£in  tTy™""  6ul6ct  Feinen 
IHann  von  VOüvbc  un6  ^reimut  um  fid}",  fo  erinnert  man 
fid}  an  6ie  conftitutioneüen  (Tyrannen  6er  (ßeaemoart,  mclaV 
in  r>ielen  fallen  Hataebcr  r»on  &il6uii9,  <£fyaraFterfcftigFeit  un6 
(Dffenmut  nidjt  um  fid)  6ul6eu,  tr>cil  fic  feilet  feiert  e^oaen 
fiu6.  Sie  begehren  von  ITCinifteru  untcrtfyäniaes  3an'^C11'  rom 
SFlarcn:  Volt  fritiflofen  (Sefyorfam  un6  peraeffen,  6af?  Knedjte, 
6cs  ewigen  Kücfenbeuacns  über6rüffia  gewogen,  6enn  6od>  aud} 
eines  Caaes  ifyrer  JlTacfyt  bcnwjst  tr»er6en  un6  fid)  6ic  ^raae 
vorlegen  Fönnteu:  2Hug  6enn  bas  fatale  (ErbftücF  6er  üüeiu- 
berrfdjaft  weiter  6aucrn? 

<£s  ragen  eii^elne  2TCad)tfyaber  mit  6er  r»oracfajjtcn  illct- 
uuna,  im  (Beuuffc  einer  befon6eren  tyimmlifdtcn  perfonalgna6c 
5U  [teilen,  als  t>erblüffcn6c  2lnad)romsmen  in  unferc  £c\t  herein 
uu6  ifn*  illadjtbewugtfctn  erinnert  faft  au  jenen  IccgerFöuig,  6er 
fid)  6en  a,au$cn  £eib  mit  2\in6stala,  eingefcrmiiert  uu6  mit  (5ol6> 
ftaub  überftreut  fyxt,  um  einem  europäifdjen  (ßafte  faaen  ,u 
Föuneu:  „Du  bift  nidjt  rom  öiere,  fou6ern  6urd?  6en  Public! 
meines  <Scfid)tcs  trunFen.  fjaft  6u  meines  (Bleichen  je  aeferjen? 
Hein !  —  (ßott  im  Gimmel  ift  nur  ein  Flein  wenig  größer  als  id>! " 

2triftoteles  I?at  6ie  KepubliF  für  6ic  befte  Staatsform  erFlärt 
un6  für  6iefe  i6eale  Staatsbürger  gefor6crt,  6ie  freiwillig  gc- 
fyordjen,  weil  6ie  (Bebt  16c ten  uu6  freien  am  Staatsru6er 
ftol?cn.  Die  (ßegouwart  Feuut  lei6cr  wc6er  gefd?loffeuc  (ßcfcU* 
fdjaften  i6ealer  Bürger  uod)  6ie  freien  <£6elingc  6er  23il6ung 
am  Staatsru6er.  Der  Sport  6er  dürften  war  antn6erfelten  6ie 
Jag6  nad}  Kcnutniffeu  an  6er  Seite  r>on  ^Tanncrn  6er  IDiffeu- 
fd)aft.  Die  meiften  von  irmcu  fyabcu  es  als  eine  iUajeftdts- 
bclci6iguug  cmpfun6eu,  trenn  ifytten  6urd?  6en  DcrFcfyr  mit  Der- 
treteru  6er  23il6ung  ifyre  JS11^^0^^0^»^'^  poc  6ie  2lugcn 
gerücFt  unir6e. 

£s  gehört  511  6en  (3^olöcjc6aitFcii  6es  XOctfcit  ron  Stagira, 
wenn  er  ein  mit  wiffcnfcbaftlidjer  ^orfdntng  erfülltes  Cebeit  6er 
politifdjeu  CbatigFeit  6es  praFtifd^en  Staatsmcnfdjcn  porjieljt, 
„wenn  fic  6en  3n^,rcfKn  6es  (Banjen  Feinen  Hacbteil  bringe". 
<£uropdifd>e  dürften  Fönnteu  ron  2Iriftotelcs  in  6er  Chat  t?iel 
Il)erti>olIes  leinen,  wenn  fic  nur  6a$  in  fid)  eut6ecFeu  Fönnteu, 
tras  mau  }3il6uugstricb  nennt. 
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ilriftoteles  empfiehlt  ferner  6ie  Beamtenwahl  öurch  6a? 
Volt;  öiefes  müffe  aber  gebildet  uuö  gerecht  fein,  uebftbei  ftd> 
pon  <£rtremen  freihalten  föunen.  Der  unwiffenöe  Pöbel  foll 
vom  H>atjlred?t  überhaupt  ausgefdjloffen  bleiben.  <ßan3  redjt. 
Deshalb  bringt  unfer  allgemeines  öireetes  lüafylredit,  öas  mir 
für  ein  gebilöetes  Volt  pern>enöbar  ift,  gefetegebeuöe  Derfamm« 
lungen  511  Stanöe,  öereu  initglieöer  511m  großen  Ceile  in  €r« 
aiermngsauftalten  gehören. 

Die  Zluftcbt  Hie^fcbes,  öaj?  6er  Hbermenfch  mit  feiner 
lierrenmoral  jenfeits  von  gut  uuö  bofe  ftehe,  feheint  fid?  an  öeu 
originellen  Slusfpruch  öes  ^ilofofen  von  Stagira  anzulehnen, 
ba%  es  „für  aujkroröentliche  ZUeufcben  fein  (Sefefe  gebe;  fie 
feien  felbft  bas  (Sefefc,  unb  wer  ihnen  etwas  porfdiretbeu  wollte, 
würöe  fich  lächerlich  machen",  £eiöer  haben  ftcf?  Despoten  immer 
für  aufceroröentlidie  2Uenfd}en  gehalten,  für  öie  es  fein  (Befefe 
gebe,  »eil  fie  es  felber  feien. 

Der  erftc  peripathetifer  war  ein  (ßegner  5er  gewalttätigen 
Kcpolutiou.  21tit  pollem  Kedite,  öeun  öas  f)iufchlad?ten  von 
Staatsbürgern,  welche  öie  IDor/ltyaten  öes  Permi nftftaates  nicht 
erfennen,  ift  mir  ein  ^repel  unö  beffert  nidjts.  „Das  Schrecf- 
lichfte  ift  öie  bewaffnete  Ungerechtigfeit"  öes  Pöbels,  and?  bei 
einer  Solution.  Bei  einer  gewalttätigen  Umbilöuug  ftaat« 
lidjer  Pcrr^dltuiffc  ift  öer  „ilienfd)  olme  Cugenö  bas  feheutf  lichfte, 
perworfenfte  unb  wilöcfte  (Sefcböpf".  2lueb  öiefe  Anficht  öes 
IDeifen  pon  Stagira  birgt  (ßeöaufengolö. 

IVLan  labt  ftdj  an  IDetsheitsfprüeheu  ron  feinem  (Beöanfen- 
fdyliff,  öie  man  in  öes  Stagiriteu  acht  Büchern  pom  Staate 
finöct;  allein  es  würöe  öie  (Örei^en  ü  beschreiten,  öie  uns  ge» 
5ogcn  finö,  wollten  u>ir  fie  alle  anführen.  Zlriftoteles  leimt  fich 
u.  2t.  gegen  öie  f)errfdjaft  einer  <£in$elperfou  innerhalb  öer  <S5c« 
meinferjaft  öer  Gleichberechtigten  nidit  olme  Grunö  auf;  öodj 
fcfjlof  er  grauen  uuö  Sflapeu  pou  öer  Gleichberechtigung  im 
Staate  aus  unö  fal?  in  irrnen  uidit  pollftäuöige  ilTenfaSen.  Der 
Sflape  fei  ein  lebenöes  IPerfseug  feines  Ivrru,  willenlos,  ein 
häusliches  (ginrichtungsftücf.  2lriftoteles  rerga§,  öa£  mau  felbft 
nur  ein  ftalbmenfch  W>  wenn  mau  2lrbeiteru  öie  complete 
2Hcnfchlichfeit  abfpricht.  €s  gibt  fidi  gemütlos,  wenn  öer 
geniale  <£ncyflopäöift  behauptet,  öer  fierr  founc  für  feine  f  flatvu 
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cbenforoenig  Cicbc  cmpfiu6en,  als  6ic  (Bdtter  für  Menfdjen.  3" 
bc5ug  auf  jraucnccc^te  ftanö  2IriftoteIcs  im  Sanne  aftatifc^cr 
Porurteile;  ifym  »ar  6ie  frau  ein  CTcufd}  5U?eiter  <Dr6nung, 
6cm  6ie  Kecfytsbcfugniffc  6cs  UTannes  uid?t  gebüfjrcn.  (ßlcid?- 
roofyl  gab  er  5U,  6af  jene  2Hanuer  ebenfalls  Sflaren  feien, 
roeldje  6ie  Unfreiheit  ifyrcr  grauen  6ul6en. 

&riftoteles  irrte  mitunter,  als  er  in  6ie  (Sefyeimniffc  6er 
Itatur  cin3u6ringcn  fudjtc.  So  fnelt  er  6afür,  6a£  6ie  lün6er« 
e^eugung  „im  Allgemeinen  mefyr  beim  Hor6-  als  beim  Sü6- 
u>in6e"  5U  empfehlen  fei  un6  bemerft,  6ajj  6ie  Hatur,  6ie  nichts 
5n?ecflos  tfyue,  alles  6er  Mcnfcfjen  wegen  gefdjaffen  fyabe". 
Diefe  Aufmcrffamfeit  6er  Hatur  für  6en  2TCenfcf}en  besagte  6er 
Kirdje  im  Mittelalter  ausnefmtcn6  un6  tröftete  ftc  über  6ie  rjaf- 
lidje  €nt6ecfung,  6a§  6ie  <£r6e  Feine  fladje  Scheibe,  roie  ftc  an- 
nahm, fon6crn  eine  Kugel  fei. 

Die  Stoifer  gaben  ftcfj  ebenfalls  Betrachtungen  über  Staats« 
6iuge  Inn.  Sie  fpradjeu  ei  nftdjts  Dollen  Bürgern  6as  Kecfyt  5U, 
fidj  vom  Staate  Iosjulöfcn,  u>cnn  in  6iefem  6as  prineip  6er 
Pcrnunft  nidjt  6urd?oicfüf)rt  n?er6e.  DasKcdjt  6er  Auflehnung 
erfannte  man  alfo  auch  in  Kellas*) 

(Epifur  hielt  aber  nicht  mel  ron  6er  Betätigung  6icfes 
Kedjtes  un6  begnügte  ftd)  mit  6er  Anregung  eines  <5efe$cs,  6as 
6en  IPeifen  gegen  Unrecht  föügcn  follte.  Die  ZUinifter  6er 
fransöfifd^en  Hepublif  haben  ftd?  J8<j8  jum  Perftan6niffe  6icfcs 
Sa^es  nicht  erhoben,  als  fte  ^ocr/fdjul leerer  ron  ihren  tfanjcln 
perjagten,  tr>eil  ftc  Wahrheit  un6  (ßerec^tigfeit  als  fittlidjc  H>ertc 
Aufteilten. 

*  * 
* 

3m  Mittelalter  befchäftigte  man  fid}  hauptfächlich  mit  6em 
K  eiche  töottes,  in  6cm  es  feine  Pflichten  un6  feine  ftaats- 
öfouomifdjen  3ntcrcffcn  5ab.  1®as  oa*  ^eid}  ©ottes  ioar? 
($ar  l\rfchie6cncs.  Bal6  nur  eine  uuftchtbare  Anftalt  für  gött« 
liehe  <*5na6cn,  bal6  ein  aus  6er  ^erne  freun6lich  u>infcn6es  <£troas 
von  i6calcr  I^crrlidjfcit,  baI6  ein  „fiegreicher  fymmel",  6er  in 

*)  rtiioicn  3ur  t£ntn.Mrf  cluiitj  uui>  tbcorctifvtjcu  £*earüHöuiiij  ber  Mloiiarcfcie 
im  Altertum  ron  Julius  Kacvft       (Dlocnbonra  1*9*  • 
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fieben  Bejirfe  gefdrie6en  mar,  —  ba  16  war  es  nod?  gar  md}t 
porfyan6en,  halb  längft  errichtet  un6  bewofmt,  aus  tt>olfen  06er 
nur  aus  Cuft  erbaut,  ba  16  ein  (ßeifterftaat,  in  6em  es  feine  <J5e» 
fe£e  gab,  balö  nur  ein  Sauerteig,  6er  in  6ie  IDelt  eingeben  follte. 
Die  (Belehrten  6es  alten  un6  neuen  Ceftamcntes  fowie  6ie  tTbeo- 
logen  6es  Mittelalters  waren  fidj  6arüber  nicfjt  flar. 

So  piel  aber  ift  fidjer,  6a§  es  im  fMmmel  wie  in  einem 
brarmianifdjen  Staats wefen  ttaften  gab:  patriard?en,  Cherubim, 
Seraphim,  Ijeilige  in  pcrfdne6eneu  2tbftufungen,  feiige  3un3a 
fraueu,  6ie  man  über  ir/r  (ßefdjledjt  nie  unterridjtet  tjat,  —  <Se« 
redete,  6ie  in  6as  „3udj  6es  Cebens"  pou  ^eiligen  protofoll* 
fiterem  pe^eidmet  wur6en  (Cucas  6,  25;  \0,  20);  Crudjfeffe, 
welche  6ie  unpergänglidjeu  Sdjatje  6es  töutcn  perwafyrteu 
(JlTattf?.  o,  70;  (9,  4)  un6  „räud}ern6c  priefter". 

Die  Seraphim  waren  etwas  (Engelartiges  un6  gehörten 
nebft  Inrnmlifcrjen  ^ürftlidjfeiten  uno  Magnaten  sunt  X^offtaate 
(Sottes.  Die  <£r/erubim  waren  wic6erum  IDefen,  auf  6enen 
tfjronen6  (ßott  feine  Cuftfabrten  6urd?  6ie  tDclt  unternahm. 
Kafael,  6er  Hrbinate,  t>at  in  einem  wun6erbarfd}3n  mit  6em 
pinfei  ge5eidmeten  Bil6d?en  im  Pala3jO  pitti  (^lorens)  eine 
foldje  tDeltfaryrt  (Softes  6argeftellt.  Xlad)  biblifeben  Sanierungen 
fyat  6iefe  (Engelsforte  pier  (5eftd}ter  un6  jwar  6ie  eines  21Tenfa?en, 
Stiers,  Cowen  un6  2l6lers,  ferner  Hilgen  auf  6em  ganzen  Ceibe 
befeffen.  <gu  ifyren  Aufgaben  gehörte  es  aud?,  mit  ^lügeln  6ie 
für  ZTCenfdjen  unerträglidje  gla^polle  €rfd?einung  (Sottes  511 
be6ecfen. 

f)ättc  man  je  etwas  6apou  gehört,  6aß  (ßott  ein  Sd)rift' 
fteüer  ift,  fo  fönntc  man  behaupten,  6ag  nur  er  eine  Copografie 
6er  civitas  Dei  treu  51t  perfaffeu  permödjte.  3r^if^?c  ^us* 
funfteien  über  6en  fjimmel  ftn6  fämtlid?  fdjledjt  unterridjtet. 

<£s  leudjtet  ein,  6af  es  für  ir6ifdje  Staaten  im  Gimmel- 
reidje  feine  E>orbil6er  511  fyoleu  gibt.  Dort  ift  alles  nur  He« 
Präsentation  un6  ewige  Belohnung.  IPie  6iefc  ausfielt,  r)at 
uns  wie6er  Hafael  in  einer  ^resfe  6er  patifanifdjeu  Stan$en 
por  2lugen  gefteüt.  2TTan  ftfet,  fyat  3rofatflei6er  an,  fdjaut 
fyerum  un6  6enft  an  nidjts.   Das  ift  6ie  ewige  Seligfeit. 

Sdjauen  wir  lieber  $ur  (£r6e  fyerab  un6  fefyen  uns  in  6er 
(Sefdjidjte  6es  Mittelalters  nadj  Pertretern  6er  Staatswirtfdjaft 


Digitized  by  Google 


—    270  — 

um,  6ie  über  Bürgerrecht  uu6  21Tcnfchenglücf  nachge6acbt  fyiben. 
Die  Ausbeute  bleibt  fümmcrlid?.  Der  hodjchriflliche  ^Jilofof 
Chomas  pon  21quino  wäre  nur  5U  nennen.  (Er  mar  fo 
fülm,  6ie  Perfdjwörung  gegen  einen  (Tyrannen  3U  billigen,  6er 
ftcfy  einem  Polfe  gegen  öeffen  IPillen  mit  (ßewalt  aufge6rungen 
b/at.  IPenn  6er  2lquinate  6en  <T>Tan"enmor6  als  ein  fefjr  per- 
6tenftPolles  IDerf  pretft,  fo  muf?  man  6iefen  Porfdjlag  chrift. 
lieber  ^ilofofie  jitrücf ireifen ;  6euu  wo  6as  Sicbauf6rängeu  eines 
Ztutofrateu  möglich  ift,  6a  folgt  einem  fortgefebafften  politifdieu 
Bofewicbt  Icid}t  ein  jweiter  ebenfo  rucrjlofer.  Hur  6as  feiner 
2TCad?t  bewußte  politifd}  a»oI)Ier3ogene  Polf  perfter?t  es,  einen 
ungefügen  (Dberberrn  51t  jügeln  06er  5U  verbannen.  Blutarbeit 
war  immer  nur  eine  Spezialität  pou  Defectmenfc^en  auf  Coronen. 
Daf?  fortgefe^te  Cyrannenmor6e  nichts  nützen,  wenn  fidj  6as 
Polf  felbft  nicr/t  polittfeh  aufzuraffen  permag,  beweift  6ic  <ßc« 
fchtcr/te  Hu£lan6s. 

21Terfwür6iger  IDeife  wur6e  auch  in  ^loren$  im  \5.  un6 
\6.  3^l?^l?u"6ert  6er  21Tor6  eines  (ßewa  Itfjerrfchers  als  politifdjes 
36eal  offen  be3eicbnet.  IXlan  fd)äfetc  aber  auch  in  2TCittclitalien 
gebil6ete  6emofratifch  gefinnte  dürften,  6ie,  tr>eil  ftc  felbft  menfdj» 
\\d)  erlefen  waren,  es  als  eine  Zli^eidmuug  empfan6en,  mit 
Po^ugsmenfehcn,  alfo  mit  tfünftlern,  (Belehrten  un6  Didjtent 
perferjren  5U  6ürfen. 

Die  Kenaiffancemenfdjen  jogen  in  6en  Kreis  ihrer  ertiften 
Betrachtungen  auch  6ie  erftrebenswerteu  Siele  6es  Culturftaates. 
Die  rernünftigften  pon  ib/uen  waren  jene  Jjumaniften,  6ie  in  6er 
Hepublif  6ie  befte  Staatsform  erblichen  un6  tf?r  Permögen  an 
6as  <Brün6eu  pon  2tta6emien  6er  XDiffenfc^aft  wcn6eten,  wie  6er 
e6lc  <Iar6inal  Beffarion  (^60—^77).  Porbil6lidj  für  2ln. 
walte  eines  i6ealen  5«f"»ftsftaates  waren  aud?  jene  Henaiffance« 
leute,  welche  öffentliche  Btbliothefen  grün6cten,  wie  Zliccolo 
Hicoli,  6er  gern  mit  Dichtern  un6  (ßelc^rten  perfekte,  6ie  aus 
soo  griecriifcben  f)an6fd}riften  511  ilmt  fpradjen  un6  6er  por 
6em  Betreten  feiner  Bücherei  immer  ein  jeftfletö  a^og,  um  6ie 
JITanuer  5U  el?ren,  6ie  ilm  belehrten. 

Hicolt  umgab  fidj  mit  tfuuftwerfen,  um  6urch  Schönheit 
Sinn  un6  f?er5  511  lieben  un6  5U  lautern,  unterrichtete  3""9lin$* 
06er  lief  fie  unterweifen  un6  war  fo  befchei6en  „aus  2(djtung 
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für  6as  (ßute,  was  fcr/ou  getrieben  würbe,  6as  Selbftrerfagte 
nicht  5U  r>eröffeutlichcn". 

5u  6en  Berühmtheiten  6er  Kcuaiffance5eit,  welche  ^reunöe 
6es  römifch'griechifchen  Schrifttums  un6  jugleich  (Befangene  6es 
(ßlaubens  waren,  gehörte  <£ofimo  von  2Ue6ici.  (Er  war  fein* 
6arüber  beunruhigt  &ie  ftrafgericfjtlicheu  2luf5eicrmungen  im 
ftimmel  nacbläffig  geführt  u?er6en,  6a  „lafterfjafte  un6  betrüge« 
riferje  ZUcnfchen  fo  lange  leben",  (ßetröftet  ha*  ihn  upcv  ^cf° 
Saumfeltgfeit  6er  diriftltcfycn  IDcltregieruug  Salluft,  6er  6a  meinte, 
„6ag  6as  fpätere  (Eintreffen  6er  Strafe  6urdj  eine  größere  Pein 
6erfclben  ausgeglichen  u>er6e/y.  Seine  eigenen  (ßeuuiltthaten  be- 
unruhigten ihn  nicht.  Danfenstrert  n?ar  feine  jdröerung  6es 
Humanismus  6urd>  (Errichtung  einer  BibliotheF,  für  6ie  er  alte 
fjau6fchriften  copiren  lieg. 

3nt  3&ttriftaate  6er  ^ufunft  tr>ir6  6as  (Befchlecbt  6er  h^ab- 
lajfen6en  Hiäcene  bereits  ausgeftorbeu  fein,  6ie  es  für  eine 
^oebthat  halten,  wenn  fte  HX'rfftätteu  von  Künftlern  befugen 
un6  6iefcn  gütig  auf  6ie  Schulter  flopfeu. 

3ni  \o.  un6  \6.  3atn"hunoort  §av  cs  ^umaniften,  meldte 
6ie  tDiffcnfcrjaft  mit  6er  Keligion  rermähleu  wollten  un6  6eu 
(ßenuf  einer  ITCeffe  nicht  t>erfdmtähten.  Der  Dernunftftaat  6er 
<5ufunft  wir6  foldje  unmögliche  Trauungen  längft  abgefdjafft 
haben  un6  u>ir6  über  jene  Kenaiffancemenfchen  lächeln,  6ie  (ich 
ihrer  Heigung  für  6ie  antife  Citeratur,  wie  6er  unerlaubten 
Ciebc  für  eine  Jrau  fchämten  un6  pon  6em  PerFer/r  mit  hci&* 
nifchen  Dichtem  6as  llbbröcfeln  ihrer  (ßläubigfeit  befürchteten. 

*  * 
* 

Don  6en  Männern,  6ie  über  ftaatsöFonomifche  Be6ürfniffe 
3e6euten6es  uorgebraebt  haben,  nennen  u>ir  vor  allem  Spinoza. 
Der  groge  5^°f°f  oad}k  6urchaus  nicht  optimiftifch  von  6en 
Porausfe^ungen  eines  ^ITufterftaates,  6a  er  in  6en  ruchlofeu 
(Eigenfchafteu  6er  Cierart:  IlTeufch  6ie  Be6inguugen  für  ein  gc« 
fun6es  Kcchtsleben  nicht  erblicfen  founte.  (ßute  IHotire  fönne 
man  wc6er  bei  Kegiereu6eu  noch  ViX  Regierten  annehmen,  meinte 
er.  (SlckhtDohl  empfahl  6er  geniale  Keligionslofe  6em  Staate, 
6ie  Bürger  fo  5U  ha^°"/         flc  ihre  giftige  un6  Förperlicr/c 
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(Eljätigfeit  frei  entfalten  unö  il?re  Vernunft  ungefeffelt  gebrauchen 
tonnen. 

Der  Staat  ift  jeöodj  feine  Sonöerperfon,  öie  über  6cm  Volte 
unö  über  öeffen  Kegierung  ftefyt.  IDenn  beiöe  nichts  taugen, 
fann  ftdf  öie  „freie  Dcrnunft"  nidjt  $ur  (ßeltung  fetjen.  Den 
Staat  bildet  eben  öas  Dolf  als  ZUadjteinfjeit,  von  ipeldyer  öie 
Hegicrung  nur  ein  Brudjtcil  ift. 

J)od}geöadjt  ift  jcöodj  öie  Bewertung  Spin<>5as,  öaf|  ein 
Staat  feinem  eigenen  £>wcd  $un>iöer  fyanöeln  untröe,  wenn  er 
öie  Denf»  unö  Heöefreifyeit  öer  €injelnen  untcrörücfte;  —  er 
toüröe  3ut?öröerft  öie  eöelften  unö  beften  Zttenfdjen  öes  Cauöes  5U 
feinen  (Segnern  madjeu.  Soldje  (ßegner  r^at  öer  „Kcdjts"flaat 
öes  \8.  unö  ^9.  3aW"«^r^  großer  Dorliebe  als  „Staats- 
verbrecher" 5erftampft. 

IDenn  Spino$a  öie  pöllige  Heligionsfreit^eit  perteiöigt, 
u?cil  öie  Keligion  tr>eöer  mit  öem  Staate  nodj  mit  öer  IDiffen- 
fdjaft  etu?as  3U  tfyun  b/abe,  fo  u>enöet  öagegen  öie  <ßefdnd?te  öie 
Cfrjatfacrjc  ein,  öaf?  öie  Religion  im  Staate  ifyrc  freie  Beilegung 
immer  $ur  llnterörücfuug  toiffcnfdjaftlidjcr  (ginflüffe  unö  poli> 
tifdjer  Kedjte  migbraudjt  f?at. 

Cfyomas  Lobbes  bat  por  300  3afjreu  in  feinen  Schriften 
über  öen  „politifdjen  Körper"  unö  „über  öie  Bürger"  nidjt  an 
öie  2TTöglid)fcit  eines  3öealftaates  geöacrjt,  als  er  öen  Krieg 
2lller  gegen  2JUe  als  öie  natürliche  (ßeftalt  öes  menfdjlid)en  Der» 
fefjrs  unö  als  ittittel,  öer  2lnard}ie  3U  entgegen,  öie  2lUeinfycrr« 
fdjaft  be5cidmet  l?at.  £r  überfafy  öabei  öie  gefcrncbtlicrjc  Cfyat- 
fad?e,  öaf;  öie  i?errfcrjaft  eines  2tutofraten  feit  jefyer  öen  Krieg 
eines  3nöipiöuums  gegen  alle  Staatsbürger  beöeutet  fyat. 

2(uguft  Comtc  r/at  in  feinen  anfprudjspollen  Schriften 
Dorfdjläge  für  einen  rollfommeuen  Staat  gemacht,  in  öem  öas 
„gute  V)er$"  öen  Dorfttj  führen  follte.  Sein  Syftem  ipuröe  piel 
befprocfyen  unö  fanö  aud)  in  (Englanö  2tnflang.  Comte  u>ar 
5eitn?eife  ger/irnfrauf  unö  geraöe  öas  Kranffyafte  unö  21  heran  feige 
feiner  Heformanträge  fanö  aufmerffame  ©fyren.  IDenn  öer  gut- 
mütige Scrm^ärmer  als  „(Brunöiage  öer  mcnfdjlidjen  <£nta>kf- 
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lung"  Mc  „Derbin6ung  perfönlicfjer  Xt)ür6e  mit  6er  allgemeinen 
Perbrü6erung"  erflärt,  fo  ift  6ies  6od)  nur  eine  flirrende  ^rafc- 
€s  flirrt  auch  öie  Behauptung,  6a£  6ie  „endgültige"  Xeligion 
alle  früheren  Religionen  jufammenfaffen  foll;  ein  Raufen  pon 
XDarmfyvpotfyefen  roäre  als  Kulturgut  nicht  brauchbar.  Die 
hödjfte  menfdjlidje  Aufgabe  ftellt  er  in  öie  ftete  Unterordnung 
des  Selbftgefür/ls  unter  das  <5emeingefür/l.  €in  IHann  6er 
XDiffcnfctjaft  rodelt  (ßefühle  nicht  5ur  (ßruudlage  6er  Sittlidjfeit, 
am  ipenigften  das  gegenftanöslofc  „<8emeingefüt?l",  für  das  es 
audj  feine  allgemeinen  Heroen  gibt. 

Comte  fpridjt  pon  einer  gemeinfamen  Perfaffung  für  6as 
2Ibendland.  Diefer  IDuufcrj  b/ängt  ftd)  an  unmögliche  Poraus- 
fe^ungen.  ZTTan  6enfc  6007  an  öen  5tan6es6ünfel  6er  fleinen 
Stationen,  durch  6cn  fie  pon  6er  politifcr/en  <£infid>t  un6  fttt> 
liehen  Zlnfläudigfeit  immer  tpieder  abgelenft  un6  perr/in6ert  wer« 
den,  fich  entipe6er  an  grofe  Dolfsftaaten  ansugliedern,  um  6ort 
if?rc  36eenr/abe  5U  fjolen,  06er  in  einen  aben6län6ifchen  Staaten» 
bun6  mit  einer  gemeinfamen  Derfaffung  einzutreten.  Comte 
ftanö  felbft  im  3od?e  einer  r/ocbenttpicfelten  Stammesüberfchä^ung 
und  nannte  ^raufreid?  6en  natürlichen  IMittelpunct  6es  2tben6< 
lautes,  als  ob  6ic  pereinigten  Kepublifeu  (Europas,  6ie  Comte 
porfchlägt,  überhaupt  einen  IHittelpund  haben  6ürftcn. 

Der  franjöftfdje  Sociologe  möchte  allen  akn6lan6ifd?en 
Ddlfern  eine  gemeinfame  Crsiehung  geben,  6amit  fte  in  die  Cage 
fommen,  ftd?  in  brüderlichen  «Empfindungen  an  6ie  Bruft  5U 
ftnfen. 

Comte  roeift  ftol$  6arauf  hin,  daß  fich  6ie  „  den  f  würdigen" 
l\reu55üge  unleugbar  unter  franjdfifdjer  Leitung  polljogen,  als 
ob  es  nrirflicb  eine  £hre  tpäre,  an  6er  Spifec  einer  großen  C^or- 
heit  etnhe^ufcfjreiten.  <£r  rühmt  es,  dafj  Jraufreid?  6er  I}aupt« 
ft§  6er  allgemeinen  politifcben  und  moralifchen  <£ntuncflung  ge- 
worden fei.  Hicfjt  dod}!  Die  religiöfe  (E^ier/ung  6er  ^Majorität 
6er  ,Jran$ofen  macht  fte  ebenfo  wie  ihr  nationaler  Rurmiesdünfel 
für  6ie  Holle  eines  Dorpolfs  durchaus  ungeeignet. 

Da  21.  Comte  6er  IlTenfdjhett  ein  Grand  Etre  bewilligte, 
fo  ift  er  gegen  6as  gro§e  liefen  fo  artig,  für  6effen  I}ofdienft 
einen  Grand  Pretre  anjuftellen,  6er  natürlich  in  paris  reftdtren 
müfte. 

5poboba,  3b*ölt  Cebtnsjtele  II. 


-    274  - 


Seltfam  mutet  es  au,  tpenn  6er  gallifcrje  Jilofof  6rci  mäch« 
tige  Banfiers  an  6ic  Spitje  je6es  europäifdjen  Staates  geftellt 
fehen  ipiU,  n?ähren6  6er  (Dberpriefter  6as  Dorrecht  befäfe,  alle 
Köpfe  mit  IDeisrjeit  3U  r»erfef?en.  Untcrftütjen  follen  tlm  6abei 
Priefter,  6ie  allgemein  gebil6ete  ^ilofofen,  Dichter  un6  2lr$te  511» 
gleich  fein  follten.  IPärcn  folcbe  priefter  in  6er  Coga  6er  ZDiffen« 
fdjaftlidjfcit  möglich? 

Über  (Eomtes  30eaWaat  fcf?tr>cben  überhaupt  IDcihraudj- 
tpolfen.  £TCit  8e6auern  h^rt  man  feinen  Antrag  an,  6ajj  Duel« 
\antax  un6  5clbftmör6er  außerhalb  6es  ^r^hofs  5U  beftatten 
ipärcn,  fotpie  6a0  jc6er  Staatsbürger  täglich  jtpei  5tun6en  lang 
beten  foll;  6er  IHann  foll  an  2Tlutter,  (Battin  un6  (Toaster  feine 
(ßebetc  richten  un6  6ie  ^rau  an  (Satten  un6  Sorm.  Das  <ße« 
fcfjlecht  gäbe  bei  (ßebeten  6en  2(usfcr»lag. 

IPenn  6er  beflagenstperte  2t.  <£omte  pon  6er  Kunft  be- 
hauptet, 6ajj  fte  „^ilofofie  un6  Politif  permittle"  un6  roenn  er 
Pom  „(Berum  6er  ilTenfchhcit"  fpricht,  fo  3eigt  ftcf^  6arin  6eut- 
lieh  fein  Unvermögen,  jtpecfgercdjte  Reformen  für  6en  Dernunft« 
ftaat  5U  empfehlen. 

*  * 

* 

<ß.  ID.  3-  f^cgcl  erflärte  feierlich,,  6af  nur  6ie  UTonarcfyie 
6ie  „ftttliche  36ee  inhaltsvoll  pertpirflidjen  fönne".  2ln  tpelcbe 
Monarchien  un6  an  meieren  ftttlicr)  i6ealen  König  fyat  er  bei 
6iefer  Behauptung  ge6adjt?  (£in  Monarch  ift  ja  nur  6er  per« 
altete  2lus6ru<f  für  6ie  politifcfje  Unmün6igfeit  einer  ftaats- 
bürgerlichen  (Befellfchaft,  6ic  6er  Selbftf?errfa>aft  uu6  Sclbftper« 
roaltung  unfähig  ift.    3"  ocr  2\c9°l 

uxiren  Monarchen  nur 
Qual  un6  Unglücf  ihrer  Dölfer,  ipeil  es  bei  ihrer  ettnfehen  Ver* 
tpahrlofung  nicht  an6ers  fein  fonnte. 

f}egel  bemerfte  aller6ings,  als  er  6ie  ftän6ifche  IVlonardjie 
für  6ie  beftc  Derfaffungsform  erflärt  Ijatte,  oat       König  nur 

6as  Cüpfcl  auf  6em  3  un0  icncs  3n°iDi°uum  fc*'  oas  3a 
fagt  un6  6eu  „Befd)lüffeu  6es  Staates"  fein:  ,,3d)  tpilll"  por« 
fefet.  Der  Staat  ift  feine  perfou,  welche  Befdjlüffe  faft  un6 
6er  Kronenträger  fc§t  berechtigten  tt>ünfchen  6er  Staatsbürger 
häufig  ein  fräftiges  „3ch  will  nicht!"  entgegen,  n?as  fidj  in  6er 
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Hegel  als  gcmcinfcbdMid}  erwiefen  fyit  Die  gefrönten  3" 
(Tüpfelchen  finfc  nicht  fo  har,«Ios'  &  &em  fct?u>äbifd?cn 
^ilofofen  Dorf  am. 

3nt  <5egcnfa§e  $u  f}cgcl  behauptete  21.  Schopenhauer, 
bag  5er  Staat  feine  etfnfchen  fonbern  nur  Sicherheitsjwccfe  per« 
folge  unb  mannigfache  Schäöen  $u  perhüten  tyabe.  <£r  überfah 
es,  oajj;  6er  Sicrierhetts$wecf  bes  Staates  am  befteu  bureb  bas 
jeftigen  6er  fittlichen  (Seftnnung  6er  Staatsbürger  geförbert  un6 
bafc  6iefe  in  Staatsfdmlen  aufge5Ücrjtet  werben  fönnte. 

Daf  einige  unperftan6enc  uu6  ungeprüfte  Schlagworte,  blen- 
öenb  ftilijtrtc  Paraboreu,  hm*cr  benen  bie  blanfe  Sinnloftgfeit 
fleht  hinreid?ten,  um  einen  Hamen  oft  nennen  $u  laffen,  beroies 
6er  Perfaffcr  6er  „^ilofofie  6er  Offenbarung"  Stelling.  3*?m 
offenbarte  fich  6er  liebe  (Sott  im  Staate  ebenfo  wie  in  6er  JDclt« 
gefliehte  (ehr  öcutlicfj.  <£r  fah  pon  ftaatlichen  21Tifftän6en  ab 
un6  erfannte  in  6er  politifcr/en  Bewegung  6er  Dölfer  einen 
fortfehreitenben  Beweis  Pom  Dafein  <5ottes.  ZTTan  fann  6ies 
nur  bann  behaupten,  wenn  mau  6ie  entfefeltcben  Pölferfchicffale 
gänzlich  ignorirt,  welche  elen6en  Kechtsperunglimpfungen  im 
Staate  $u  6anfcn  waren.  €s  war  eigentlich  eine  (Sottesläfterung, 
als  Scbelling  in  allem,  was  Staaten  un6  Dölfer  betraf,  6ic  gc- 
fehieft  re6igircn6e  fyinb  (Rottes  erblicft  hattc-  Stelling,  6er 
feinen  fantaftifchen  Einfallen  gern  6en  ^ilofofenmantel  umthat, 
meinte  auch,  6ie  Staatengefchichte  fei  ein  (Sebicht,  in  welchem 
6ie  Spielen6en  jugleidf  auch  Dieter  wären.  Hun,  6ic  (Epopöe 
6er  Pölfcrgefchicr/te  macht  6ercn  Pcrf  affern  wenig  €hrc-  Sie  ift 
eine  elcnbe  Stümperarbeit  un6  wenige  €pifo6en  ftn6  6arin  er- 
quieflich. 

Klar  un6  fühn  fprach  ftch  je6och  Richte  über  6en  g>wcd 
•  bes  Staates  aus.  Per  (Sott  6er  (Theologie  f^be  im  Vernunft« 
ftaate  nichts  5U  fudjeu;  er  fönne  h^chftens  mangelhaften  poli$ci« 
anflalten  nachhelfen.  <£in  je6er  Staat,  fann  mau  entgegnen, 
6er  feinen  Scftan6  Pom  Dafcin  (Sottes  abhängig  macht  un6  5U 
5erfallen  fürchtet,  wenn  6er  (ßottesglaubc  in  6en  fersen  6er 
Staatsbürger  nicht  mehr  fortwuchert,  ift  6es  5crfaHes  aller6ings 
ruert.  ITlan  foll,  meinte  Richte,  nicht  feig  uu6  träg  —  unwür6igc 
politifcrje  Porurteile  aufrechthalteu,  fonbern  foll  je6en  unpoll» 
fommenen  Staat  rafch  uu6  entfebieben  bem  Pernunftftaate  au- 
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nähern.  je6e  Staatspcrfaffuug  fei  rechtmäßig,  ipenn  ftc  6as 
,Jortfd}reiten  $uni  Befferen  nid}t  unmöglich  mache,  rpär/ren6  jene 
Derfaffuug  pöllig  rechtsn?i6rig  fei,  ipeldje  6cm  £>mcde  nachgeht 
Ellies  fo  $u  erhalten,  tpic  es  je£t  ift.  Befanntltcrt  würbe  ^idjtc 
von  feiner  Cefyrfattjel  tueggejagt,  tpeil  er  als  Politifer  md?t  wie 
Sdjelling  6em  lieben  (ßott  eine  SchellenFappe  aufgefegt  fyat. 

£ei6cr  ha*  auch  5r*cor-  ^-^r-  Schloffer  tro$  feiner  <5e- 
fernste  6es  (8.  3a^r^?un^crt5  —  m  ocr  ^iftorifdjen  XDcIt  6as 
IDalten  (Bottcs  gefpürt,  „6er  fein  (Sefet*  in  ftcfy  t}a\  un6  fein 
XDefen  nach  un6  nadf  6em  menfehlichen  (Reifte  offenbart".  Wenn 
6as  Strafgericht  einen  Despoten  Pom  Schlage  Hapolcons  III. 
ereilt,  fo  tritt  ein  tapferes,  c6Ies,  opfermutiges  Dolf  auf  6ic 
Kichtftätte,  nicfjt  6er  liebe  (Sott,  6er  auch  nidjt  (ßefc^c  über 
Staatenbil6ung  in  fid}  herumträgt. 

Die  englifcrjcn  politifer  tjaben  in  6en  Ickten  6rei  3afyr« 
hun6erteu  über  Stellung  un6  Aufgabe  6es  2ITonard?en  pernünf» 
tiger  ge6acfjt  als  6ie  genannten  6cutfdjeu  tfiIofofen  mit  2lus< 
nalmte  ^iebtes.  Sic  fau6en  6ie  l^ocfjfte  Staatsgewalt  beim 
Parlamente*),  un6  fpradjeu  6em  Parlament  un6  Dolf  6as 
Kcd)t  5U,  6cu  König  511  rid)ten  (<£.  ^ifcrjel:  „Derfaffung 
<£nglan6s")  un6  jene  Beamte  5U  perurteilen,  6ic  es  pcrfud>cu 
ipollteu,  uubeipilligte  Steuern  511  erheben.  Der  Kecr/tsftaat  müffe 
Hed)t  un6  Oefefelicbfeit  mit  allen  Ittitteln  gegen  3e6ermann, 
auch  gegen  6en  König,  fd?ü^cn. 

jolm  Stuart  ZUM  fam  stpar  in  feiner  <£trnf  über  öie  un- 
fruchtbaren (5c6aufen  6er  nü^lidjFeit  un6  (ßlücffcligfcit  nicht 
hinaus,  allein  in  feinen  politifdjen  2lnftd}ten  traf  er  6odj  oft 
6as  Kidjtigc.  Wie  uornchm  6enft  er  über  6ie  (5efeüfd?aftsred>te 
6er  grauen  un6  über  6te  „collectirc  2Tlittelmägigfeit",  öie  aus 
6er  Staatsmacht  ausjufcbalten  unire,  weil  ja  alles  ($utc  un6» 
(£6lc  pon  einzelnen  heiPorrageu6cu  lUeufcben  herftamme.  2lücs 
ipas  6icfe  perlangeu  Fönnen,  fei  6ie  pöllige  Freiheit,  neue  jbeen 
5U  äußern.  Die  ^rcir/eit  bleibe  6ie  nie  pcrfiegeu6e  Quelle  6es 
^ortfdiritts. 

(Einen  neuen  frud?tbaren  <S>c6anFcn  enthält  auch  6ic  2luf;e< 
rung  ilulls,  6as  Parlament  fei  jur  Ausarbeitung  pon  (ßcfefcen 

*)  Dcv  rtaatsmauu  Disracli  benterfte  in  einer  2\ei>e:  „Das  frans 
i»cr  (Sememen  ift  &cr  Staat.    Pas  Oberbau*  ift  ein  bloßer  Keaifrratarbof." 
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ungeeignet.  2lusfdjüffc  von  Sad}perftäu6igcn  nriir6cn  beffer  6a$u 
laugen.  Hur  fanft  rüttelte  ITlxU  an  6en  Jeffclu  6er  Keligion. 
€r  meinte,  (ßott  fei  $tr>ar  gut,  aber  nidjt  allmächtig,  tpeil  6as 
(Treiben  6er  Hatur  6as  (Gepräge  6es  Cerrorismus  un6  6er 
llngercdjtigfeit  trage,  ^ür  einen  (£ngläu6cr  ift  6ies  ein  fefyr 
fürmer  <$5c6anfc.  Dafür  bcfcfyimpften  6ic  I^ocr/firdjler  6en  „großen 
Ungläubigen"  in's  (ßrab  hinein  un6  freuten  ftcf},  6af  fein  Co6 
für  Icieman6eu  einen  Derluft  be6eutc.  3mmcr  uno  überall  ge- 
mein un6  bornirt,  6iefc  in  (ßott  <£rfterbcn6en ! 

3ft  6ie  Keligion  eine  Kin6r/eitsform  fritiflofen  ^antafie« 
6enfens,  fo  Faun  man  mit  lierbert  Spencer  6ie  JTTonardjic  6ie 
Kin6fyeitsform  6es  Staates  nennen.  (Ein  fcrjlicfyter  treffen6er  2Ius< 
fprudj,  u>äfn"cn6  6ie  öemerfung  Spinozas,  6ie  2Uonardjie  fei 
eine  Zlriftof  ratie  6es  Beamtentums,  beftritten  uxr6en  f ann.  ITT a  i  n  e 
un6  Ken  an  pcrbcugeu  ftcr>  r>or  6en  f?eroifd)cn  Cfjaten  6er  Allein« 
fyerrfcfjaft  un6  nennen  6eren  (ßefdncrjtc  eine  ^riftofratin.  Die 
tfnnalcn  6er  Dölferqualcn  pc^cidmen  fünpafn-  feryr  tpenig  por- 
nefyme  Ojaten,  aber  fefjr  piele  plebejifcfyc  2lusfdjrcitungen  cäfa- 
riftifcr)cn  <Sr$fjenn>alms. 

Unfer  &ca?tsleben  toeift  aud)  tpenig  ariftofratifdjc  <3ügc  auf. 
Zsn  mo6ernen  Parlamenten  follten  6ie  2luserlefencn  6es  Polfes 
jtfcen;  allein  tpie  tpenig  Kriftofraten  6er  (Scfinnung,  tpie  tpenig 
tpür6ige  Vertreter  piclfeitigcr  Bil6ung  un6  feiner  Sitte  glätten 
6arin!  Wo  bleibt  in  unferen  Polfspertretungcn  6er  ftolse  Un- 
abrjängigfeitsftnn,  6er  im  tjerrfer/er  nur  ein  ausfüfyren6es  (Drgan 
6er  von  Staatsbürgern  aufgehellten  (ßefc^e,  6cn  erften  Diener 
6es  Polfes  crblicft? 

2Han  fdjämt  ftd?,  Staatsbürger  5U  fein,  tpenn  6er  £>or» 
fttjen6e  in  6er  2tbgeor6nctenfammer  lafaienfyaft  6as  (£tnbe3icfyen 
6er  Krone  in  6ic  Debatte  »erbietet  un6  tpenn  ifmi  fein  Polfs« 
pertreter  5uruft:  Die  Krone,  6ie  fid?  unberufen  un6  unberechtigt 
in  6ie  politif  einmifdjt,  propocirt  6te  Kritif  6er  2lbgcor6neten 
un6  muf  ftc  gelaffen  fnnnelmien. 

Das  träfe  nur  ein  Parlament,  in  welchem  gebtl6ete  ^Häuncr 
pon  fteifem  Rücfgrat  fifcen,  uid?t  ein  folajes,  6cm  6er  Staats- 
anwalt ungeftraft  mit  6er  Klage  6er  ^llajeftätsbelei6igung  für 
jene  21Titglie6er  6rof?eu  6arf,  6ie  nicfjt  ein  bc6icntenl?aftcs:  J?urraf?! 
fdjreien  wollten. 
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<£in  gefun6es  Dolfsrecht  fpridjt  6ie  fran$öftfche  Derfaffung 
t>om  3-  l?93  aus,  6ie  6en  2lufftan6  gegen  eine  Xegierung, 
wc\d)c  politifdie  Jntcrcffen  perlest,  für  ein  heiliges  Hecht,  ja  für 
eine  unerläßliche  Pflicht  6er  Hation  un6  je6es  Ceüs  6erfelbeu 
erflärt.  IPenn  6eutfdje  Jjochfcfmllehrer  tr>ic  paulfen  6as  Kedjt 
6es  U)i6erftan6es  ebenfalls  auf  6en  Scrnl6  tyben,  fo  ift  6ies 
aller  €^ren  u>ert.  2Ttan  fann  auf  6iefes  foftbare  Xedjt  nicht 
oft  un6  nach6rucfsr*olI  genug  tn'nmeifen. 

Hicr/ts  be6enflicher,  als  (ßefcfncrjtsfilofofen,  6ie  para6orc  poli- 
tifcfje  Behauptungen  als  unanfechtbare  IDabrfafee  Ijinftellen.  So 
ift  es  eine  unhaltbare  iUeinung,  6aß  6ic  „gealterten  Germanen 
6urcfj  6ie  hcran3cn;,ac^fcncn  S  lauen  abgelöft  treröen  muffen". 
(Ein  Dolf  u?ie  6as  6eutfcbc  bleibt  6urcfj  feine  dulturtfyateu 
jugen6fräftig  un6  fyit  es  niety  nötig,  ftd>  „ablöfen"  5U  laffen, 
n?eil  6ies  an  fich  ein  Unoing  ift. 

(Sin  anöerer  ungereimter  (Drafelfpruch  behauptet,  6ajj;  mit 
6er  roachfenoen  Bcoälferung  auch  &ic  <£ioilifation  roachfe.  Das 
6ünn  beipolmte  Horroegen  rühmt  fief?  einer  fem-  uno  chrenfeften 
Becölferung,  n>ährcno  5as  öichtbeoölfertc  Sü6italien  ftttlich  r>er- 
fommene  Bewohner  aufroeift,  r>on  6er  Pöbclmenge  großer  Stä6te 
3U  fchn?eigen.  Allein  auch  6te  Behauptung,  6aß  6ie  Cultur  mit 
6er  BeDölferung  nicht  roachfe,  fann  beftritten  u?cr6cn;  6ie  mit 
6er  Betpohnerfcrjaft  Deutfchlan6s  gleichseitig  n>achfen6e  Cultur 
bemeift  es. 

Unhaltbar  ift  fchließlich  6ie  Anficht,  6af?  fidj  auch  reltgtons« 
franfe  Pölfer  5um  Befferen  enta>icfcln.  Sie  bleiben  im  beften 
^alle  auf  6erfelben  Stufe  fittlichcr  <5  u  r  ücf geblieben  hei  t  un6  Un- 
ipiffenhcit.  Hur  6er  3ocaWaat  ffroert  6ic  ungehemmte  <£nt- 
tmcfelung  tpahrheitsgerecrjter  Hber3eugungen  un6  fittlich  e6ler 
<Z\}avaticv£. 
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XX.  Guttut  xmb  Sprache. 


Die  Svvad)e  fyat  als  2(us6rucfsform  von  <5e6anfen  5umal 
bei  großen  Pölfcrn  einen  r/or/en  IDcrt,  toeil  fie,  pon  6er  Schrift 
unterftütjt,  6as  von  ZHenfdjen  6er  Zluslefe  (Sefcfyaffene  6em  (Sc- 
meinbefife  6er  Citcratur  einverleibt.  Durcr)  6as  Schrifttum  fyebt 
fid}  6er  JDert  einer  Sprache,  »eil  ftdj  in  ifyr  6ie  <5e6anf,euf?abc 
eine  Dolfes  birgt.  <£rft  mit  einem  tpertpollen  Schrifttum  tritt 
6ie  Sprache  in  6cn  Dienft  6er  Cultur  ein.  llmfcrjliefjt  bod}  6ie 
Kultur  nierjt  blos  alle  <Erfin6ungen  tedmifcfyer  2lrt,  uicr/t  blos 
(Seffaltungcn  mtrtfcfjaftlicfycr  un6  gefellfdjaft  lieber  (Dr6nung,  fon- 
6ern  auch  IDerfe  6er  Poefte,  (Erwerbungen  6es  IDiffens,  Sa^ungen 
etfnfdjer  Cebensfyaltung  un6  Beilegungen  politifer/er  Hechte. 

Wo  6ie  Sprache  etr;ifd?en  un6  Bil6ungs$tpecfen  ntcr/t  6ienft« 
bar  ift,  tpie  bei  Haturpölfern,  6a  reicr/t  ihr  IDert  nierjt  weit 
Cebfjafte  tfin6cr  (Raffen  fid?  eigene  IDorte,  um  it?re  XDünfdje 
lnitsuteilen.  Bei  porgefcrjrittencm  Derftan6c  geben  fie  ir/re  (Eigen, 
fpracfye  auf,  pergeffen  fie  un6  fcrjlicfjeu  fiefy  6er  Sprache  ityrer 
Umgebung  an,  6ie  ifwen  an  «Einficr/t  überlegen  ift. 

Scfyon  Kin6er  geben  alfo  einen  Son6erberjelf  6er  2ttitteilung 
preis,  wenn  ifynen  eine  (Semeinfpradje  5U  (Sebote  geftellt  n>ir6, 
6ie  fie  in  allem  för6ert. 

So  oiel  ift  fteber,  6a$  6ie  Sprachen  fleiner  Polfsftämme 
nur  einen  5ormn?crt  befibeu.  21Teru*eren  6apon  r/at  6ie  Sprache 
nidft  6a5U  perlfolfen,  ftcrj  über  6en  Hullpunft  6er  (Sefittung  511 
ergeben,  roeil  fie  pon  Hatur  aus  ftumpffiunig  fm6.  l\Xan  mu0 
fie  aus  6er  Keifye  6er  bil6ungsfärngen  Itaturpölfer  aushalten. 

IDollte  man  begabtere  Dölfer  6es  Iwtur5iiftan6es  auf  eine 
fyöfyere  Stufe  6er  3»*elligen5  (teilen,  fo  u>äre  6ies  nur  6urch  Zln« 
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lefmung  an  eine  Culturfpradje  unö  öurcr/  Preisgabe  iljrcs  3^oms 
möglidj,  öas  von  Scr/tpärmern  ja  immerhin  als  eine  foftbare 
2Humie  pcrefjrt  iperöeu  fönnte. 

XDirtfcr/aftlicfje  Vorteile  wären  es  in  erftcr  Cinie,  tpelcbe 
es  öen  nTalayen,  Hegern  unö  3110iancrn  nahelegen  fönnten, 
tfjrc  piclen  Sonöerfpracfyen  aufzugeben  unö  ftd}  öie  Sprache  eines 
grofen  (£ulturpolfes  ai^ueignen,  um  ftcb,  felbft  auf  eine  fyörjcre 
Stufe  6er  (ßeftttung  3U  fcfytpingen. 

Das  Preisgeben  pon  Spraken,  tpelcfje  unpcrmögenö  n?aren, 
öie  IDege  audj  $ur  primitipften  £u(tur  5U  ebnen,  u>äre  nur  ein 
Bemeis  6er  «Einfielt,  öaf  €rfenntnifjiperte  ein  fyöfyer  cinjuf  djäfcen» 
6er  3efi£  finö,  6enn  ein  für  enge  Be3irfe  berechnetes  3°*om- 
Der  Zlbfall  pon  6er  (Eigcnfpradje,  öic  feinen  literarifa?en  IDert 
aufrpeift,  ift  Fein  perädjtlicr/es  Hcnegatentum,  fon6ern  ein  erjren» 
iperter  Schritt.  Das  2lufgebcu  6er  fleinen  Sonöerfpracfyen  6ürfte 
öcreinft  6er  ^elöruf  jener  Dolfsftämme  tperöen,  6ie  auf  6er  Cultur* 
treppe  funanfteigen  wollen. 

2ln  6er  (Erhaltung  fleiner  afrifaniferjer  jöiome  liegt  in  6er 
Cfyat  gar  nichts.  TXud)  arifebe  ^ergpolfer  fönnten  im  3ntcreffc 
ifn*er  (Seftttung  olwe  Sdjmerj  ifyre  literaturlofe  Sprache  un6 
6amit  ifyre  nationale  Selbftpcrliebtfyeit  preisgeben.  IDelcfyer  <ße- 
winn  läge  öarin,  fieb  an  ein  grofes  gebil6etes  Polf  a^ulefynen 
un6  6effen  30ecn9utcr  aufzunehmen! 

Die  Spraye  ift  fojufagen  6ann  ein  Unglücf,  tpenn  öurdj 
fic  nur  6ie  Kof?cit  un6  Umpiffenfyeit  eines  Polfsftammcs  erhalten 
06er  gar  permefyrt  mirö.  Die  Kofyeit  tritt  öann  befonöers  grell 
auf,  rnenn  ein  fleiner  Polfsftamm  mit  großem  €igenöünfel  ftcb 
permigt,  perfprengten  Ceilen  eines  <£ulturpolfes  aus  politifdjem 
2lberipitj  unö  aus  nationaler  fterrfcfyfucr/t  feine  Sprache  aufju« 
jtpingeu.  23ei  folgen  gerngrogen  Cultursroergeu  fctjiej|t  audf 
6er  Kaffenfjaf?  gern  in  öie  Qalmc.  Diefer  ift  bei  eipiliftrten 
Dölfern  gar  nidit  möglich,  tpeü  fie  iln*c  literarifdjen  Schöpfungen 
unö  ipiffeufdjaft liefen  (Eruierbungen  ipedifelfeitig  fctjäfcen. 

Die  Kaffenabueigung  ift  ein  Culturfyemmnijj  orrne  (Bleichen, 
tpeü  fie  alle  etfyifcbeu  IPerte  5urücfa>eift,  öie  pon  anöeren  i}6fyn 
ftefyenöen  Stationen  gefer/äfct  a»eröen.  Perbinöet  fie  ftei?  mit  öer 
Bemühung,  einem  anöeren  Dolfe  öie  eigene  Sprache  auf5U$u?iugen, 
fo  ift  öies  eine  IlÜffcthat,  welcher  nur  Uufegen  entfpringen  fann. 
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2lnöers  ftanö  es  bei  flehten  DölFern,  öie  fiefj  an  öie  Sprachen 
groger  XTationeu  mit  6er  Ztbficijt  freiwillig  aufcr/loffen,  um 
an  öeren  30ceUH,°fyW<in0  teilzunehmen. 

Die  von  öen  Hörnern  unterjochten  Prorünzbemohner  nahmen 
öte  lateinifche  Sprache  mtllig  an  unö  taufdjten  gegen  ifyr  3c*i°m 
öie  röimfdjcn  (Eulturformcn  ein.    Das  mar  ein  (Seminn. 

Die  "Kelten,  €trusfer,  (£lbef  lauen,  tDenöen  unö  anöcre  Stämme 
festen  ihre  Sprachen  gegen  öicanöerer  einfluf  reifer  Völt er  um  unö 
empfanöen  öies  nid?t  als  einen  Derluft  oöer  gar  als  ein  llnglücf. 
jn  manchem  (Sau  ItTitteleuropas  molmen  culturftolje  Deutfdje, 
öeren  Voreltern  flamfch  gefprodjen  traben.  Sie  gaben  vor  3ahr* 
rmnöerten  ib/re  Sprache  olme  Smang  ö^rn  tyn,  um  Kulturgüter 
öagegen  cin$utaufchen.  Diefer  Zluffaugungsprocefj  mar  von 
fegensreidjen  folgen  begleitet,  meil  er  fidj  natürlich  entmicfelt  hat. 

*  * 

* 

<3u  bef lagen  ift  ein  DolF,  öas  nicht  höhere  <3iele  unö 
IDerte  Fennt,  als  feine  Sprache,  unö  öiefe  über  Bilöuug,  Freiheit 
unö  internationales  IDohlmoUen  ftellt.  IDenn  ein  fola?er  X>olFs< 
ftamm  es  nicht  als  ein  (ßlücf  fchäfct,  fidj  au  eine  große  gebil6ete 
Xcatton  anlehnen  unö  ftdj  öurdj  öiefe  uereöeln  ju  Fönnen,  menn 
er  fid)  fogar  aus  roher  fjerrfchgier  5U  (Öemalttfyaten  hinreisen 
lägt,  inöem  er  Cebcn  unö  (Eigentum  eines  r>od?ciptlifirtcn 
Had?barr>olfes  in  ^rage  ftellt,  fo  t?at  er  eigentlich  öas  2\ed?t  6er 
Sonöereriften$  un6  6er  Selbfterjiehung  uermirFt.  IDas  liegt  au 
6er  Sprache  eines  foldjcn  mi6erborftigeu  DolFsftammes?  Sie 
öarf  nicht  öen  Pormanö  511m  Demoliren  miffenfdjaftlidjer  2ln« 
ftalten,  jum  piünöern  unö  (Totfchlageu  liefern,  tuo^u  [StyT  in 
Böhmen  öer  (ßrögenmahn  öer  Cjed^en  öen  2lurei$  gegeben  hat. 

Solare  ungeberöige  DolFsftämmc  foütc  man  mit  öereu 
eigenen  ÜTethoöen  eines  Bcfferen  belehren.  Die  (^edien  trugen 
öie  (Semalt  ins  Parlament  unö  jubelten  in  ihrer  politifchen 
^urücfgebliebenheit  mit  öen  polen  jener  Brutalität  511,  meldje 
einer  gehabten  Culturnation  an  öen  £eib  rücfte.  JDas  Fännten 
PölFer,  öie  aus  ihrem  SpradjeuöüuFel  hc™us  gemaltfam  c^eern« 
ftren,  magYarifireu  unö  florvuiftren  moüen  unö  ihre  <5uuge  gegen 
Bilöungsmertc  tro^ig  ausftreefen,  gegen  jene  CogiF  eiumenöen, 
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6ie  (ßleidjes  ™"  <Sleidjem  wettmadien  un6  fie  mit  (ßewalt 
germaniftren  wür6e? 

2Han  wir6  es  nidu*  tinin,  allein  bejammernswert  fin6 
Spradjenpolitifer,  6ic  einer  form  wegen  un6  6as  ift  6007  6ie 
Spraye,  alle  iöealen  Cebensgüter  in  öie  Sdya^e  fdjlagcn.  <£s 
3eugt  nidjt  t>on  curopäifdjer  (ßefittung,  wenn  man  ftdj  als  Poli« 
tifer  aftatifd?  gibt. 

2Hit  6en  Deutfdjen  gleichberechtigt  wollen  6ie  Rechen  fein? 
(Bleidjc  Keimte  nur  bei  gleichem  8U6ungsftreben  un6  bei  6erfelben 
politifdjen  <£fyrcnl?aftigfeit!  2Han  ift  politifd}  unetn*lid},  wenn 
man  fid}  bemüfyt,  eine  Derfaffuug  famt  6cm  Parlament  in  6ie 
£uft  5U  fprengen,  alles  aus  <Srün6en  fpradjlidjer  (Dberfyerrfdjaft 
un6  politifdjer  Hlbernfyeitcn. 

3ft  oic  Dielfyeit  6er  Sprachen  überhaupt  ein  Unglücf,  fo 
ift  audj  6ie  Cnftenj  fleiner  Dolfsftämme  5umal  öann  ein  Un« 
f?ct I ,  wenn  ftd>  bei  ilwen  alle  Symptome  franffyaften  (ßröfjen« 
wafws,  ja  6er  nationalen  Cobfudjt  dugern.  Die  (Gewalt,  6ie 
fte  anrufen  uu6  anweu6en,  werben  fie  audj  einmal  im  Haien 
fpüren,  bis  man  fie  nötigen  wir6,  mit  <£ulturr>ölfern  gleichen 
Stritt  5U  galten.  3m  Grunöc  genommen  liegt  nichts  an  6em 
f  ortbeftan6e  ron  Spraken,  in  6ereu  Citeratur  nidjt  <0e6anfenwerte 
porfymöen  fin6,  6ie  6as  eigene  Polf  ettnfd)  nobiliftren  fönnten. 

Tin  nationaler  21uma§ung  franfe  Dölfer  fenuen  feine  inter« 
nationalen  Kücfftdjten  un6  feine  f reu6e  am  politifdjen  fort- 
fd>reitcn.  Sie  wi6erlegen  bere6t  6ie  fentimentalen  tDünfdje  6er 
Sd?n?ärmer  „für  6ie  großen  «Jiele  allgemeiner  ZUenfc^en«  un6 
E>ölferperbrü6erung". 

Die  (ßleidjberedjtigung  6er  Dölfer  in  einem  pielfpradjigen 
Keicbe,  u>ie  es  (Dcfterreid) •  Ungarn  ift,  mujj;  als  Sinnloftgfeit 
be$eidmct  wer6en.  Slapifdje,  finmfdje  06er  romanifcfyc  Spraken, 
6ie  nur  ron  einer  geringen  ZMenfdjensafyl  gefprodjen  werben, 
tonnen  6odj  n'xdtft  öeu  Dergleid}  mit  einer  Sprache  aushalten, 
6ie  ron  fünf5ig  iTCillionen  IHenfcrjcn  gere6et  wir6  un6  6ic  eine 
reidjc  Literatur  auf  weift?  Vit  Kleine  uu6  Befdjränfte  6arf  ftdj 
6007  nicht  neben  6en  (ßrofjeu  un6  in  6er  3il6uug  Dorgcfdjrit» 
teueu  (teilen  un6  profeig  rufen:   IPir  5wei  (tn6  gleidjberedjtigt. 

(Befcfte,  weldje  für  fpracr/lidje  <5leid>bcred}tigung  3ürgfd>aften 
anbieten,  ftu6  pernunftlos.  Hudj  6a  wäre  6ie  befte  (ßefefegebung 
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jene,  welche  fdjlecfyte  Hecfjtsbeftimmungen  aufgebt.  Bübungs- 
guter  ftnö  merjr  wert  als  bie  törammatif  eines  fleinen  cultur« 
feinblidjen  Golfes. 

Die  Sprache  fyat  nur  bann  einen  unpcräufcrlidjen  IDert, 
wenn  ftc  bie  XDcgc  5U  einem  reichen  <£rfennlni^bcfi^e  weift. 
IDenn  fic  bics  nkr)t  permag,  fo  gewinnt  fie  bas  Kecr/t  3U111 
Selbftmorb. 

So  waren  bie  Slowenen  (Deftemicrjs,  bie  eine  2Tiillion  Seelen 
ftarf  fmb,  wofylberaten,  wenn  fie  ifyre  Polfslteber  unb  ilne  Sprich- 
wörter, ben  eitrigen  literarifcfyen  <£igcnwucfys  ifyres  Stammes, 
ins  Deutfcfye  übertragen  liefen  unb  bann  feierlich  erflären  würben: 
IPir  wollen  aus  <£ulturgrünbcn  Dcutfty  werben! 

So  piel  über  öie  Beseelungen  pon  Cultur  unb  Sprache, 
«ßlücflidj  jene  Dölfer,  beren  Schrifttum  einen  reicr/en  (ßebanfen« 
fd?a£  umfölicft  unb  öie  geraöe  besfyilb  in  it?rer  Spraye  ein 
nationales  tflcinob,  einen  I}ort  6er  Bilbung  perer/reu  bürfen. 
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lUcfyr  XPiffcn  unö  mefyr  IPofyltDolIen,  6amit  es  mefyr  poll^ 
ftänöige  ^Uenfdjen  gebe,  öic  ftcfy  felbft  öen  3oeenöicnft  aufzwingen 
unö  fidj  3U  ^üfyrern  6er  ITTengc  eignen!  Die  bisherigen  unbe- 
rufenen, aber  dou  (Sott  gefalbten  Ceiter  öer  Dolfsmaffen  fyaben, 
une  öargelegt  nniröe,  irjrc  Aufgabe  unerfüllt  gelaffen.  Die  an» 
mafenöe  UniDiffenrjeit  unö  ^ersloftgfeit  ftanöen  auf  öen  <gi™*n 
6er  Dolfsgemeinfdjaften  unö  fpielten  öort  eine  fläglid?e  gefdjüyt- 
liebe  Kolle. 

Die  geiftlidjen  unö  weltlichen  Dolfsfjirten  wollen  von  ifjrem 
iUadjtcapital  tjofye  ^tnfett  be3iel?eu  unö  uuterftüfeen  öesfyalb  öie 
(ßeöanfen-  uno  Sittenloftgfeit.  <Sefd?äftsfluge  prieftcr,  <£bd- 
Ieute  unö  fjerrfdjer  fyätUn  aus  öem  Dummr/eitsrermögen  6er 
2TTenge  nieb/t  fjofye  proseute  fjerausgefcf)  lagen,  wenn  6icfc  f?abe 
nidjt  feftc  (Srunölagcn  befeffen  r/ätte. 

Die  Untr/ätigeu,  aber  Klugen  6er  (Bcfellfdjaft  perfügten  über 
21Tad)t,  Hedjt  un6  <£mt,  wäfjrenö  6ie  grofje  arbeitenöe  tflaffe 
mad}t<,  red?t>  unö  beft^los  war.  23öfe  (Eigen fdjaften  oben  unö 
unten;  oben  Ausbeutung  öurdj  fittenlofe  f)erru,  unten  ftumpf> 
finnige  Knedjte. 

lieute  ftefyt  es  unten  alleröings  beffer.  Der  Stumpffinn  öer 
l{uedite  weidit,  weil  fte  öie  ,Jüfyrung  öer  Cefyrenöen  gern  gelten 
laffen.  Hur  öie  J?albmenfdjen  auf  öen  oberften  Cerraffen  lernen 
wenig.  Dort  muffen  öie  £)ebel  öes  Zwanges  im  Bilöungs- 
öieufte  $uerft  einfefcen.  Die  ^Ttadjt-  unö  J}errfcrjgierigcu  glauben 
aud}  noch  am  meiften.  Perfudje,  ftd?  öurdj  Cebenswerte  öurcfy' 
juöenfen,  weröeu  in  öen  Kreifen  nid)t  gemacr/t,  öie  öas  lernen 
bisher  in  öer  Kegel  grunöfäftlid}  jurüefwiefen. 
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priefter  fafycn  bei  ihren  Bemühungen,  öie  IPcIt  5U  per* 
ftcr/en,  am  Ranöe  öerfclben  <£>ötter  jtfcen,  iljrc  (Ernährer.  Sie 
erflärten  nun  flugs  öen  (Slauben  an  (Sott  für  öie  n?icbtigftc 
Cugenö,  weil  (SottlofigFeit  für  fic  i}ungcr  beöcutete.  Itatur« 
fcr)lidjte  2TTenfd?en  Dummerten  fich  nia?t  öarum,  ob  öie  geift» 
lidjcn  Antworten  auf  öie  fragen  über  öas  Un begriffene  öie 
IDahrr/eit  berühren  oöer  nicht.  (Sin  fdjimmernöer  ^antajtC' 
befdjeiö  genügte  ihnen  als  Antwort.  Die  (ßcnügfamfeit  6er 
urteilsunfä^igen  (Slaubensfyeröe,  öie  leiöer  in  allen  Schichten 
6er  BcpölFerung  b/cute  noch  blöFt,  ift  6as  wiebtigfte  fjemmnif 
für  öas  «Einbringen  6er  ÜTengc  in  bas  Derftänbnig  6er  etfyifdjen 
C^bensleitung.  Deshalb  müjjtc  suerft  6as  jenfeitige  IDirrfal  pon 
6en  Porftclluugsflächeu  6er  IHeuge  perfchwinbeu  un6  öie  pricfter 
müßten  6em  3cufeits,  6er  llröomäne  if?rer  Zltifjperftänöniffe, 
folgen.  IIa  gäbe  es  nichts  51t  perbeffern,  weil  alle  fachlichen 
Unterlagen  fehlen. 

Bisher  hat  öie  Beschäftigung  mit  (ßott  unö  mit  religiöfcu 
Angelegenheiten  öie  DölFer  in  öcr  Bilöung  unö  (Beftttung  nicht 
weit  gebracht  was  fich  befouöers  bereöt  bei  jenen  DolFsftämmen 
5eigt,  öie  nur  Chriften  ftnö  unö  pon  «Einflüffen  öcr  IPiffenfdjaft 
nicht  berührt  wuröen.  €s  wirö  auch  °hne  *>K  fjerrfdyaftcn  im 
chriftlichen  Hiflr/cim  portrefflich  gehen.  2Uau  perfuerje  es  nur. 
Kinöer,  öeneu  mau  öie  (Schcimmffe  öes  Katechismus  poreut« 
halten  fyat,  befinöen  fich  bei  ihrem  Atheismus  ausgezeichnet  unö 
eignen  fich/  vernünftig  erlogen,  ftttlid?  cöle  (ßrunöfäfee  an,  öie 
für  eine  anftänöige  Lebensführung  poUftauöig  auslangen. 

<Es  wuröe  öargethan,  welche  ^repel  Religionen  entfpruugen 
ftnö.  (Ein  wohltätiger  (Einfluß  öes  (SottesgeöauFens  hat  ft<h 
nirgenös  unö  niemals  gezeigt.  Ulan  jiehe  öenn  wohlgemuth 
öie  jwingenöe  Schlußfolgerung.  Das  wäre  eine  ^auptthat  im 
Zwange  öes  3becuöienftes. 

Das  Befeitigeu  öes  biniiulifcfjen  Hebelbcims  würöc  öie 
IDcge  öer  zweiten  f)auptform  öer  Hötigung  511m  30ccnbienfte, 
6cn  (oa>ang  $um  Lernen  unö  (Erwerben  lebenswichtiger  Kennt- 
niffe  freibringen.  Diefcr  icötigung  Fann  man  umfo  williger 
folgen,  als  öamit  öie  Beöingungen  wahren  CebensglücFs  gegeben 
ftnö.  Das  BcFanntwcröen  mit  Haturöingen,  mit  öen  eöelfteu 
Schöpfungen  öer  poefte,  Kunft  unö  IDiffcnfcr/aft  fehltest  h^hc 
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(ßcuüffc  ein.  Die  <5efe§e  6er  auf  illenfchliches  geseilten  Sittlid?' 
feit  5U  befolgen,  tpirö  leichter  un6  freuöenreicher  fein,  als  öas 
f)inftarrcu  auf  jenfettige  Hidjtigfeiten,  bei  öenen  öas  Überftmt' 
liehe  mit  öem  Sinnlichen  toll  fyerummaty. 

*  * 
* 

<£s  gab  immer  eöle  iHänner,  öenen  es  eine  X^erjensfadje 
ipar,  öie  träge  oafnnöämmernöe  ZTCenge  aus  ihrem  Sumpföafein 
heraus$uführen.  Sie  fügten  6ie  2Hcnge  über  öie  Poraus« 
fe^ungen  ihres  Cebensglücfs'  $u  belehren,  tpuröen  jeöod?,  rote  man 
aus  6er  (Sefdndjte  öcr  Ketzer  unö  f^ochperräter  roeifj ,  pon  lllacht« 
habern  geu>öfmlid}  nieöergef  dalagen.  ^cM  ift  es  beffer.  Arbeiter 
fud?cn  ftd?  3U  bilöen  unö  roiffen  oft  mehr,  als  jene  3unfer/  öie 
r/offärtig  auf  fie  fyerabfeljen.  jn  <£nglanö  regt  fich  bei  Ar- 
beitern öas  3ntcreffc  fur  oas  (Erwerben  pon  €rfenntnif roerten. 
(Dbeu  ift  jeöodj  6er  Drang  nach  Bilöung  noch  nicht  allgemein 
bemerfbar. 

<£s  roäre  6enn  ein  l^errlid^er  (Einfall,  roenn  in  einem  Paria» 
mente  6er  (Sefefymtrourf  eingebracht  roüröe,  6af  alle  prinjen 
eines  ^errfdjerbaufes  niaM  blos  eine  politifcfyc  un6  roirtfchaftltdhe, 
fon6ern  auch  eine  allgemeine  Bil6ung  ftch  erroerben  muffen, 
6amit  fie  6ic  pflichten  it?rer  ftaatlidjen  Stellung  erfolgreich  er- 
füllen fönnen.  3c"e5  i?errfa?erhaus  roüröe  ftd?  fct?r  beliebt 
machen,  6as  ju  6em  Einbringen  eines  folgen  <ßefe£entrourfes 
felbft  öie  Anregung  böte.  Darin  roüröe  ftch  6ie  Anficht  aus« 
fpredien,  öa£  nur  gebil6ete  fjerrferjer  throuroüröig  ftnö,  6a  un« 
gebiI6ete  Autofraten  immer  6as  Unglücf  ihrer  Pölfer  lvaren. 

XToch  entfchie6ener  roüröe  6ie  Achtung  einer  Ration  jener 
fterrfdier  peröienen,  6er  6en  Cent«  un6  Bilöuugsjroang  als  öie 
roid>tigftc  Staatsfache  behan6eln  roüröe.  Die  alljährlich  ftatt« 
fiu6en6en  Derfammlungeu,  ju  6euen  alle  (£ulturpölfer  ZTlänner 
6er  IDiffenfdjaft  3U  gern  ei  nf  amen  Beratungen  aborönen,  feftigcu 
6as  23erouf?tfein,  öa§  6urch  6ie  <J5eöanfenarbctt  aller  Rationen 
36ccugütcr  gewonnen  roeröen,  6ie  allen  <5ebil6eten  5U  Statten 
fommen.  Die  IDiffenfcrjaft  6arf  ftch  nicht  um  nationale  (£ifer« 
füchteleien  fummern,  roeil  fie  allen  PolFern  eine  partctlofe  Segen« 
fpeuöerin  ift.  jduöe  fich  nur  ein  roor/lroollenöcr  ^ürft  pon  nor« 
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maier  Bil6ung,  6er  mit  Beihilfe  l?erporragen6er  Vertreter  6er 
IDiffenfcrjaft  eine  fluge  Untcrrid?t5or6nung  für  alle  Sdjidjteu  6er 
Bepölferung  aufftcllen  liefe,  fo  rpäre  er  6es  Danfes  feines  Polfes 
fidjer.  Wenn  ftdj  an  eine  pernünftig  abgefruftc  Unterrichts« 
orönung  6er  Cern^rpang  für  alle  Iftaffen  6er  (Befellfcrjaft  an* 
fdjlöffe,  fo  roäre  6amit  eine  grofe  (£ulturtr/at  polljogen. 

<£s  fäme  allen  jenen,  6eren  bequeme  Befttperhaltuiffe  fic 
Pom  €rtperbcn  pon  Bil6ungsiperteu  abhielt,  fefyr  5U  Statten, 
u>enn  fic  fid}  pon  il^rer  Diertelmcnfdjlidjfeit  $ur  polten  UTenfdjcn« 
tpür6e  6urd?  6cu  £ern$tpang  erhöben.  Sie  nnir6en  6ie  X)an6 
fegnen,  6ic  fic  mit  fanfter  (Seroalt  311  6en  (ßenüffen  6es  IDiffens 
un6  Pcrfterjens  aller  Cebensroerte  fnnanführte. 

Der  ^Sroang  im  £Diffens6ienfte  roür6e  6ie  naturträgen 
2TTenfd}enquallen  in  befferc  Ccbensperrjättniffe  biueinnötigen.  Die 
Befferunterridjtcten  roür6en  6ie  falfcbe  (5lücfsmetl?o6e  leidet  per« 
miffen,  6urdj  meldte  jenfeitige  Sdjattenfpielc  6er  £eid}tgläubigfeit 
porgegaufelt  roer6cn. 

Das  Xlötigen  5U111  fruchtbaren  Cerneu  märe  ein  Stücf  fitt- 
lieber  politif  jener  Polfsfreun6c,  6ie  audj  mit  6em  fersen 
6enfen.  Das  2lufblütjen  6er  Dolfsperuunft  roir6  nur  langfam 
por  fidj  gerben,  6a  6ie  alten  <£rbtf?orf?eiten  5U  tief  rourjeln;  allein 
6er  Sroang  j6een6icnfte  ipäre  6er  erfolgreiche  Stritt  auf 
6em  IDege  $um  36ealftaate. 

Bei  6er  Betätigung  jenes  tPohlrooü*cu6en  (ßemeinfinns,  6er 
im  <Se6cifjen  aller  an6eren  aud?  6as  eigentliche  Cebensbeljagen 
geborgen  fielet,  6ürfte  6er  Heidjtum  eine  nichtige  Kolle  über- 
nehmen. Das  ftaatlidje  (Semeimpofyl  n?ir6  aud?  6urcb  per- 
nünftige  €rbfd?aftsgefe^e,  meldte  6as  Übermaj?  6es  Befi^es  in 
einer  tjan6  perrnn6ern  un6  6ie  Unebenheiten  6es  Befitjes  aus» 
gleiten,  roefeutlich  geför6ert  u>er6en.  .  . 

*  * 
* 

Dag  6er  IPcg  jur  politifdjeu  Freiheit  nur  6urd)  6en  <^tpang 
3um  (£rn?erbe  pon  ftenntniffen  betreten  u>ir6,  6ul6et  feinen 
^weifd.  Was  ift  6ie  <8run6urfad?e  unfercr  gefellfdjaftlidicu 
3ammer$uftän6e?  Die  Unbil6ung  6er  X^errf  070116011,  6ic  mit 
6er  ilnfär)igfeit  perbun6cn  ift,  6ie  Hufgaben  einer  pemünftigen 
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Regierung  5U  perftchen.  Diefelbe  (Einfielt,  welche  öen  Dolfs- 
fdmlswang  eingeführt  t}<xt,  follte  öen  Ceruswang  für  alle  Stände 
unö  Dolfsflaffen  ins  Ceben  ftellen.  IDie  feftlich  würöc  ftd)  öie 
öffentliche  Prüfung  eines  ftronpriusen  ausnehmen,  6er  pon  öen 
liberalften  politifern  unö  von  öen  beöcutcnöften  JKänncrn  öer 
IDijfcnfd)aft  belehrt  —  öen  Beweis  erbringen  müfte,  öa£  er 
für  fein  f)crrfdjeramt  hinretchenö  befähigt  unö  porbereitet  fei. 

(Eine  XPor^lit^at  wäre  es,  wenn  öer  öilöungsjwaug  niebt 
por  Coronen  fielen  bliebe  unö  eine  wahre  Dolfsfrcuöe  wäre  es, 
wenn  in  öer  <3eit  öes  Überganges  jur  Kepublif  fterrfdjer  ftd? 
por  allen  ftttlicfjen  3mPcra^pcu  perbeugen  würöen,  öic  ju  be- 
achten il?r  Amt  befiehlt,  (ßebilöcte  unö  wohlwollcnöc  dürften, 
mäßig  befolöet,  würöen  öie  Sehnfucht  nach  einer  Kepublif  öämpfen. 
Diefe  Sehnfucht  entfpringt  ja  nur  öer  Belaftigung  eines  Dolfcs 
öurch  einen  ungebilöeten,  mit  (Bott  coquettirenöen,  IDillfürftrcichc 
unö  Ch^rheiten  öes  (Sröjjcnwahns  perübenöen  ^ürften. 

IDie  porteilhaft  würöe  ftd?  im  öffentlichen  Ceben  öer  2löel 
geben,  öer  mit  öem  pollftänöigen  Küfocug  öer  öilöung  per- 
fehen  wäre!  <£r  ftänöe  fchou  wegen  öer  Unabhängigfeit  feiner 
gefellfd^aftlichen  Stellung  an  öer  Spitze  aller  großen  politifchen, 
wirtfd>aftlid}en  unö  tedmifchen  Unternehmungen,  währenö  bis- 
her öer  ungebilöete  Ccil  öes  3un?crtlu"s  an  Spifee  aller 
Uerbohrthciten  einherfchritt.  Hur  in  einigen  Sportformen 
leiftete  er  (großes,  ^ivan^sipcife  unterrichtet,  würöc  er  wert  ge« 
fuuöeu  weröeu,  fid?  öer  gebilöcten  £ürgerfdjaft  aufgießen  ju 
öürfen. 

Der  gebilöcte  2löel  würöe  aufhören,  in  Parlamenten  nur 
au  feine  Stauöesporteile  511  öenfeu,  weil  er  öer  pflidjt  eines 
E>oIfspertretcrs  bewußt  würöe,  für  öie  IDohlfahrt  aller  Staats- 
bürger 511  forgen.  Die  öurch  <3waug  hcrpciöeführte  beffere  <&> 
Sielnmg  öer  juufer  würöe  öcren  menfdiliche  Anftänötgfeit,  öie 
grünöltcbe  £>erad)tuug  iln'er  früheren  *)offart  unö  öeren  gefteigerte 
<£rwerbsthatigfeit  beöeuten. 

Das  Hötigen  jum  (Bewinuen  lebenswichtiger  Kenntniffe 
würöc  aueb  öen  tDert  öer  Arbeit  unö  öie  Arbeitsteilung  im 
Dieufte  öer  Sittlicbfeit  5iir  poüen  (Geltung  bringen.  €s  würöe 
öas  JSügelu  öer  Selbftfucht  unö  öie  ^oröerung  öer  wohlwollen« 
öen  Rücfficht  für  anöere  beöeuten. 
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2TTit  6cm  ftegreidjen  t)or6ringcn  6es  lüiffens  un6  lt)ofyl- 
ipoüens  u>ür6en  audj  6ic  Bc5ieh{ungcn  6er  Pölfer  $u  cinan6cr 
pernünftigcrc  formen  getptnnen.  Hur  ftttcnrofjc  Dölfer  begießen 
i^re  (£ln*c  mit  iTCenfdjenblut  un6  tonnen  pcr6icnte  rtie6crlagen 
md}t  penpin6en.  Durd}  eine  pernünftige  €r$iefmng  u>ür6en 
gan$e  Rationen  ebenfo  roie  ein5elne  (Dfficiere  über  6as  ^obj- 
tpefen  6er  <£fn-e  befon neuer  6enfen  als  bisher. 

<5ebil6ete  5ol6aten  waren  ein  <0en>inn  für  6ie  (ScfcUfdjaft 
un6  6ie  Discipliu  pornerjmer  (Beftttung  tpärc  anftän6iger  als 
jene,  roeldje  in  6ummpe6antifcfyen  fällen  6as  Sdncfjen  nad) 
Staatsbürgern  geftattet.  €in  phlebogener  un6  pernüuftiger 
oberfter  Kriegsherr  würbe  nur  einer  mcnfd}enn?ür6igcn  Sol6aten« 
5ud}t  Hedmung  tragen  uit6  6as  ÜTilitdr  unter  6en  Sdm£  6erfelbcn 
<5cfc£e  (teilen,  u?ie  alle  an6cren  Staatsbürger. 

2lbfolute  Sol6atenfyerrn  mafjen  fidj  au,  6en  größeren  Ceil 
6er  (Dfficiere  $um  Cölibat  $u  perurteilen;  ftc  perlegeu  ilmen  6urdj 
läftigc  Qin6erniffe  6ie  U)ege  jum  heiraten,  ftatt  es  $u  begünftigen, 
6af?  r>ermäf?lte  (Dfficiere  für  6ie  2TTcb,rung  6er  fünftigen  IDeljr- 
fraft  lebhaft  forgen.  Sinnloftgfcit  un6  Unmcnfdjlidjfeit  überall, 
wo  bei  abfolute  IPille  ungebil6eter  ^errfdjer  tpaltcte. 

Statiftifer  nehmen  an,  6a£  ipollfyaarigc  Dolfsftämme  in 
ftetiger  2lbnafmie  begriffen  feien,  fo  6af  nad?  jtpei  3afn*taufen« 
6en  oic  legten  Heger  nur  in  großen  Spiritusflafdjen  511  fefyen 
fein  n>er6en.  Das  ift  eine  Übertreibung.  Allein  6ie  fdjlidjt- 
paarigen  2TlittelIän6er  tpcr6eu  gcu>i£,  1P05U  je£t  fdjon  6er  2ln> 
fang  gemadjt  a>ir6,  6ic  XDofwftättcn  6er  ipollfjaarigen  Stämme 
befte6elu  un6  6cn  Kampf  gegen  6ie  mongolifd^e  Kaffe  r^offent- 
l\±)  mit  (Erfolg  aufnehmen.  2tTüffen  es  aber  Pernid)tungsfampfe 
fein,  6ie  5um  Beften  arifdjer  Pölfer  geführt  n?er6en?  Können 
nicfjt  audj  ITCongolen  im  Cernen  un6  IDiffen  porrüefen  un6 
6amtt  6ie  IPeiffagung  Daru?ins  3U  Sa}an6en  machen,  6a§  Dcutfdje 
un6  <£nglän6er  in  «Jufunft  6ie  <£r6e  befycrrfdjen  tper6en?  Da5u 
ftn6  6ie  <£nglän6cr  311  felbftbenmjst,  um  6ie  ttMtfyerrfdjaft  mit 
3eman6em  5U  teilen. 

ZITan  laffe  fidj  6odj  ma?t  von  Sdjlagujortcn  im  Banne 
galten.  I)ie  nmdjfenöe  Bil6ung  u?ir6  aucrj  6ie  Dölferbejicfmugeu 
portetlfyaft  än6em  un6  6as  6umm6reifte  un6  graufame  Dergief  en 
pon  ZTTenfdjenblut,  ipenn  nierjt  gan$  pcrb(iu6eru/  fo  6007  pcrmin6ern. 

Spoboba,  3btalt  £tbcn*iit!c  II. 
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ttnftdnöig  exogene  ^errfcfyer  roeröen  in  ,gufunft 
aus  6er  fyanb  öes  Voltes  empfangen  unö  öie  trotte  nidjt  mefjr 
vom  „Cifdje  öcs  ijerrn"  nehmen.  Das  pernunftmüuoige  Volt 
wirb  ftdj  felbft  $ur  Ccbcnstafel  fefcen  unö  tsirö  an  öiefer  nur 
einen  pollftänötg  unterrichteten  Dorftteenöen  unö  feinen  blofen 
2lbftämmling  öulöen,  6er  fiefj  6em  Zwange  oes  Lernens  niAt 
untergeorönet  fyat. 

Ttad)  bem  Sittencoöer  vernünftig  öenfenöer  Ddlfer,  6er  von 
allen  religiösen  (Eiuflüffen  freibletbt,  toeröen  jene  ZtTadjtpiiare 
aufer  Curs  fommen,  6ie  ftd?  nur  auf  ifyre  (Seburt  unö  auf 
(ßottes  befonöere  (ßnaöe  berufen,  »eil  fte  für  tfyr  2Xmt  gäitjlidj 
unvorbereitet  finö.  Die  ZtTadjt  öes  XDiffens  unö  (Erfenncns  wixb 
öen  Dölferu  öie  (ßeftaltung  ifyrer  Sdjicffale  in  öic  f)anö  legen. 


I 
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XXII.  Die  Arbeitet  ttnfc  6er  Detnmnftftaat. 

Demünftigc  Staatsmänner  l^ord^cn  auf  öie  Kunögebungen 
öer  Arbeiterpartei,  roeil  öiefe  unperrjor/len  ihre  abfälligen  Urteile 
über  UTifftänöe  im  Kecrjtsleben  ausfpredjcn.  Unfluge  Kegic- 
rungsleute  perfolgen  jeöoch  Pcrfonen,  welche  öie  focialc  ^Jrage 
auf  5er  £ct?rfan3cl  offen  prüfen,  roetl  fie  öie  Socialiften  ebenfo 
nrie  bas  Befprecrjen  ihrer  Abftcr/ten  für  ftaatsgefährlid?  r/alten, 
(ßetpig  finöen  ftcr)  in  öen  Programmen  öer  Socialiften  neben 
berechtigten  IDünfcr/en  auch  ZTlif griffe  unö  Denftrübungcn.  IPirf« 
lieh  gefährlich  ftnö  jeöod)  r>or  allem  öie  partei  öer  3cnfeitigen 
unö  öie  ^euöalen,  öie  pon  öen  Crägernjöer  Staatsmacht  mit 
groger  (gärtlicr/feit  behanöelt  roeröen. 

Prüft  man  nun  öie  Urfachen,  meldte  öen  ^ufammcnfchluf 
öer  Arbeiterfcrjaft  5U  einer  grogen  Partei  peranlagt  haben,  fo 
mug  man  cor  allem  an  öie  Beörücfungen  unö  Ausbeutungen 
öenfen,  öenen  öer  t>ierte  Stanö  feit  jeher  ausgefegt  tpar  unö  an 
öie  Unmenfchlichfeit,  mit  roelcher  öie  Arbeiter  bis  in  öie  $tpeitc 
Hälfte  öes  J<).  3^hrhun0crts  tyxab  behanöelt  tpuröen.  Sie  waren 
im  guten  fechte,  fiefj  öiefe  Ber/anölung  5U  perbitten. 

Kein  IDort  öarüber,  öag  öie  Arbeiter  alle  Hechte  bean« 
fpruchen  öürfen,  roclchc  öie  Humanität  5U  foröern  unö  5U  be« 
willigen  gebietet.  Den  Arbeitern  leuchtete  auch  öer  tPert  jenes 
pemünftigen  Unterrichtes  ein,  öer  ihr  öie  IDelt  porftellt,  rote  fie 
ift.  Diefes  Cebensrecht  tyaben  öie  Kirche  unö  öer  abfolute  Staat 
conftscirt;  fte  ftnö  fchulö  öaran,  öag  ftcfy  öie  Arbeiterfchaft  gegen 
öiefe  Befchlagnafmie  auflehnt,  öag  fie  in  öer  <£inftcht  5urücf« 
geblieben  ift  unö  manche  Programmlr/orr/ett  aufbringt,  um,  roie 
jie  meint,  ihr  Dafein  bequemer  511  geftalten. 

1.9' 
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XDenn  von  einer  focialen  (gefafyr  gefprodjen  tperöen  öarf, 
fo  fmö  öie  abfolute  Staats«  unö  tfirdjentpirtfcfyaft  bk  (Eltern  öa$u. 

Arbeiter  fyabcn  es  erfannt,  öafj  bk  3<wfcitspolitif  nidjts 
taugt  unö  ein  groger  Ceil  öerfclben  Ijat  ftd}  pon  religiöfen  3rrc- 
füfyrungen  rafdjer  unö  entfdncöencr  befreit,  als  anöere  Polfs« 
fcfyidjten.  Dicfe  (Erfahrung  ift  fetjr  tpcrtuoll.  Sie  lägt  ernxtrten, 
öaj|  öie  Ztrbeitcrfcfyaft,  pernünftig  geführt,  ftd}  aucr)  pon  anöeren 
3rrtümern  befreien  tperöe,  öie  in  tfyrcn  u?edjfclnöen  Programmen 
liegen. 

Die  Socialiften  fyabcn  es  erfannt,  öajj  ein  befonnener,  reit« 
gionsfreicr  Unterridjt  fte  $um  Perftänöuiffe  it)rer  Cebensintereffen 
fnnauffycben  tperöe.  Hur  er  permag  es,  öie  ^rbciterfdjaft  6er 
Selbftüberfdjätjung  311  entrüefen,  öas  2lustpudiern  öes  Klaffen- 
öünfels  5U  hemmen,  öie  Sitte  5U  perfeinern,  öie  (Dbcrrjerrfdjaft 
ftttlicfyer  (Srunöfäfee  Poll  gelten  ju  laffen  unö  öie  2lntpenöung 
pon  (ßcroalt  5U  perabfdjeucn.  Crcten  öie  Regenbogen  öes  3cnfeits 
aus  öem  (Seftcfytsfelöe,  u?irö  öcr  ZTTenfcrj  pereöelt  ftcfy  felbft  ju« 
rücfgegeben,  erfennt  er  im  Ceben  fein  einziges  £}etm,  fo  tpirö  er 
öeffen  IDertc  befonnen  tpüröigen. 

IDenn  ein  iTTonard?  Arbeitern  örofjte,  er  tperöe  nad}  ifmen 
fdu'egen  laffen,  fo  fyat  er  öamit  ein  tieferes  (Einöringcn  in  öie 
fociale  ^rage  nidjt  beurfunöet.  (ßcipifj  muffen  jene  (ßruppeu 
pon  Arbeitern,  öie  aus  tfyöridjtem  f)affc  gegen  öen  Kapitalismus 
ftdj  aufliefen,  ^abrifen  3U  ^erftören,  Bcrgtpcrfc  5U  perfdnltten 
unö  Arbeiter  311  mif  fyanöeln,  öie  fid?  einem  2lusftanöc  nid>t  an- 
fd)lie£en,  mit  (Betpalt  pou  ifnem  Porljaben  abgehalten  u>eröen. 
Allein  nad?  lpirtfdjaftlidjen  3öeen  fdnegt  mau  nidjt,  audj  roenn 
fte  3rrtüntcr  enthalten.  XPeldie  Polfsfdndjte  ift  ntdjt  pon  3"^' 
falen  öurdjfefet?  3°  l?öfyer  fnnauf,  öcfto  tiefer  greifen  öie  2ln« 
ftecfuugeu  öes  ^el^Iöenfens. 

lUan  wirft  öeu  Socialiften  Klaffenöünfcl  por,  öa  fte  ftd? 
anmaßen,  öeu  Staat  auf  eine  gefunöc  (ßruuölage  fteüen  $u  tpollcn. 
3n  öcr  Cfyat  ftuö  fte,  öie  311m  Cernett  tpenig  <5C"  fyaben,  311m 
llmbilöeu  öer  Kedjtsgrunöfa^e  eines  30ca^aa^cs  nidft  geeignet. 
$üt  öie  JHitarbeit  tperöcu  fte  als  ^Uadytfactor  tpillfommen  fein, 
3U  alleinigen  Ccitcni  pernünftiger  Heucrungen  ftuö  fte  utttaug» 
lidj.  I)as  Ceitett  muffen  fie  fd)on  fcnntnigrcicfyeren  2Uänncrn 
überlaffcn.    Hur  öie  Beften  unö  <£infta>tspoUften ,  tpeldje  öeu 
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3ntereffcu  aller  Dolfsflaffen  perftänöige  Ceilnatmic  entgegen* 
bringen,  eignen  fid}  5U  jener  Keformarbeit,  welche  »eitere  Greife 
umfpannen  muß,  als  öie  von  ^rbeiterprogrammen  abgefteeften. 

3»n  Poröergrunö  öiefer  Programme  ftcheu  immer  nur  öie 
Dauer  unö  öie  (Entlohnung  5er  2trbett;  auch  wirö  öarin  nach 
6er  Cetftung  6ie  Tlrt  unö  (Sröjjje  6er  Hahruugsportion  beftimmt. 
Kopfarbeiter  lieben  aber  nicht  ötc  uniformirte  Arbeit;  ftc  wollen 
öen  IDetteifer  6er  Kräfte  uno  (Talente  cntfeffelt  unö  anerfannt  fe^en. 

Die  (Bcbilöeten  würöen  ftch  nicht  pon  öer  2Haffe  6er  weniger 
Belehrten  führen  laffen  unö  öie  2tnmaf  ungeu  öer  Zlrbeitcrmenge 
ebenfo  wenig  öulöcn  als  öie  perwitterten  Dorrechte  öer  ^Jeuöal» 
öummen.  Die  pon  unten  fnnauf  wirfenöe  Ijerrfcrjaft  öer  2Henge 
wäre  ebenfo  unerträglich  wie  öer  iTTachtmifjbraucb  öer  Zluto« 
fraten.  (Eine  Klaffenherrfcrjaft  öürftc  es  überhaupt  nicht  im 
Dernunftftaate  geben,  in  öem  nur  öie  (Einficht  unö  öie  (Erfah- 
rung öer  Beften  eines  Dolfes  öie  Sügel  galten  müßten. 

Die  «frage  öes  ^errfdjens  ftänöe  in  einem  Demunftftaate 
nid?t  mehr  jur  Discuffton.  3m  Jöealftoatc  öürfte  feine  einzelne 
perfon  oöer  Dolfsfcbichte,  fouöern  nur  öas  <Scfet>,  in  öem  öie 
Polfspernunft  leuchtet,  unö  öer  opferwillige  (ßemetnftmt  herrfchen. 
Es  würöen  öarin  nicht  etn>a  öie  Arbeiter,  wie  es  einige  Schwärmer 
unter  ihnen  wünfehen,  öie  erfte  Kolle  fptelen,  fonöeru  ftc  müßten 
ftch  allen  anöeren  Dolfsgruppen  befcheiöcu  anreihen;  öenn  öer 
Demunftftaat  begehrt  öie  freie  Bewegung  unö  öen  gleichen  Kcchts- 
genuß  aller  Bürger,  in  öeren  Dicnft  öie  Derwalter  polfshcrrlichcn 
ZDtUcns,  öie  Beamten,  ftehen.  Diefe  würöen  ftch  für  öie  tf  utter» 
portion  t;öf Iicf?ft  beöanfen,  öie  ihnen  öer  2lrbettcrftaat  nach  ITCaf» 
gäbe  ihrer  Kanj  letleiftung  überreichen  möchte. 

Der  Dieuft  eines  Beamten  ift  aber  auch  nicht/  wie  man 
heute  glaubt:  faiferlich,  föniglich  oöer  grojjhersoglich,  fonöem 
ftaatsbürgerlich;  öenn  öie  Bürger  fmö  es,  welche  öie  (Tipilliftc 
öes  Kegenten  ebenfo  bejahen  wie  öie  Be5üge  öer  Beamten  unö 
Solöaten,  öie  gar  Feinen  (Srunö  fyibcn,  für  „ihren"  König  gan5 
befonöers  $u  fterben. 

(Es  gibt  politifer,  öie  es  aufrichtig  wünfehen,  öafj  ftd?  öie 
Monarchie  mit  öer  l>olfsfreiheit  pereinige.  Diefe  eheliche  Der- 
binöung  wäre  für  manches  Dolf  porteilbaft;  allein  öas  Calent 
öer  dürften;  öem  Dolfe  öie  eheliche  (Treue  511  galten,  ift  bisher 
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immer  uncntwicfelt  geblieben.  Deshalb  mufj  mau  jcöe  Partei 
begrüben,  welche  an  öen  Ausbau  öes  Kedjtsftaatcs  lebhaft  öenft 

*  * 

Arbeiter,  öenen  eine  grünölidjc  Bilöung  unö  flare  (Einfielt  in 
öie  (Srunölagcn  eines  Hcdjtsftaates  fefylt,  ftnö  in  be5itg  auf  inenfdyen- 
wert  jenen  Staatslenfern  nafye  perwanöt,  meiere  öicfelben  (Scbrecfyen 
auf  weifen  unö  öic  in  ifyrer  Btlöungs-  unö  ^Einftcfjtslofigfeit  öie 
Socialöemof raten  aueb,  öesfyalb  Raffen,  weil  fte  6cm  (ßcflerfmt 
öcn  (ßruf  perfagen.  <£s  ift  aber  ein  mcnfdjlidjer  Do^ug  6er 
Socialiften,  öajj  fte  por  madjtbcraufcfytcn  2Iutof  raten  ftramm  6en 
Kücfen  galten  un6  6en  würöelofcn  formen  öes  Byjantinismus 
6ie  21  cht  im  g  weigern. 

Die  Socialiften  (teilen  allcröings  in  ifyren  Programmen 
^oröerungen  auf,  öie  mitunter  mein*  tu  Im  als  flug  ftnö,  allein  fic 
werfen  widrige  fragen  in  6ie  Debatte,  6ic  ernfter  (Erwägung  wert 
erfdjeineu.  Dergleicfyt  man  fte  mit  jenen  Parteien,  weldje  Maue 
fymmelspolitif  treiben,  in  Parlamenten  nur  perfönltcfyc  unö 
Stanöcsiutereffen  pertreten,  o6er  mit  jenen  Barbaren,  öic  in 
iln-er  Unbilöung  fo  tief  fteljen,  öajj  fte  alles  aus  öem  Scfjwinfcl 
öes  3uöenl?affes  heraus  beurteilen,  fo  muf  man  5ugeben,  öafj 
Socialiften  trofc  ifyrcr  3rrt"i»^  —  übet  öiefen  $urücfgcbltebcnen 
unö  utiperbcffcrlicfyen  Parteien  ftefym. 

Die  tfrbcitcrfäjaarcn  föunen  in  «g^unf*  a^  Solöaten  im 
Kampfe  für  öic  PolFsfreifyeit  wertpolle  Bunöesgenoffen  öer 
^ortfcrjrittspartei  weröeu,  porausgefc^t,  öa§  fte  irjrc  3rrtiimcr 
einfefycn  unö  berichtigen.  Dicfe  offen  511  beurteilen,  fann  ilmcn 
nur  Hufeen  bringen.  5id?  mit  öer  (ßcöanfeuöönij?  öer  2Utar« 
fyerrn  unö  mit  öcn  Kücfftäuöigfciten  öes  3unrcrtums  fritifä 
abzugeben,  pcrfpräcfye  nicfjt  öcnfelbeu  Porteil. 

Die  Socialiften  müften  ntdjt  nur  programmtfyorrjcitcn  ab« 
leimen  fonöcru  auef/  <£ r)ara f terf et?  1er  ablegen.  Sic  perurteilen 
jenen  Dünfcl,  öer  ^Hajoratswicgeu  eutwäctjft  unö  aus  UXnfyrauäV 
wolfen  heraustritt  unö  öod}  tjaf tet  audi  irmen  öiefes  <5ebredjcn 
an.  3UO0m  ftc  fi*  fl°^5  oie  rote  jalme  porantragen  laffen. 
nehmen  ftc  au,  öaj?  nur  fte  berufen  feien,  öcn  Dernunftftaat 
auf5uricbtcu.  Dorwüvfc,  Befdiimpfungeu  unö  Crjorfyciten  waren 
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je6od}  aUsu  locfere  ^unöamcntc  für  einen  Heuftaat;  —  6urch 
€ntla6ungcn  6er  Selbstüberhebung  würbe  6as  Volt  6er  „fapi- 
taliftifchen  £}öüe"  un6  6em  „^euöalftaat"  nicht  entriffen  u>cr6en. 

Hicbts  ipäre  für  einen  ftaatlicben  Heubau  6urch  6en  Por« 
n?urf  getponuen,  6af  6er  Kapitalismus  ftcb,  6ie  „freie  Ciebe" 
auf  6er  Strafe  un6  in  Cuftanftalten  raufe,  roäfyren6  6ic  freie 
Ciebe  6er  5ocial6emofraten  in  6eren  <3ufunftsftaate  einen  Qcrjens* 
bun6  freier  JTCenfchen  be6eute.  ine  foldjc  ftilpolle  Ciebe  ift  bei 
gebildeten  Orient,  auch  bei  auftän6igen  Kapitaliften,  fdjon  lange 
im  Sd?tpange,  abgefchen  6apon,  6af  auch  Arbeiter  ftd}  pon  6er 
Strafe  weg  il?r  Vergnügen  fyoUn. 

ID05U  überhaupt  6ie  V}a%  •  uu6  £)e^re6eu  gegen  6en  Kapita« 
lismus,  ofnie  weiden  Arbeiter  brotlos  wären?  Beim  Ke6igiren 
pou  Zlrbeiterprogrammen  follte  man  f^ofyliporte  über  Bor6 
werfen,  Cogif  un6  Befounenhett  in  6je  f)an6  nehmen,  2lus< 
brücke  6es  paffes  un6  Dcr6ammens  mei6en,  wenn  man  6ie 
2TTcnfd)Iid?feit  6er  2Vtitleben6en  anruft,  un6  follte  polfswirtfehaft» 
liehe  <£inftcbt  perwerteu,  um  feine  (Eignung  jum  21Titre6eu  bei 
6er  ilufridjtung  einer  neuen  <SefelIfchaftsor6nung  $u  erweifen. 

21n6ereu  Haubfudjt  porsuwerfen  uu6  fclbft  6en  i)eimfall 
aller  (ßütcr  begehren,  6amit  fie  unter  alle  pertcilt  wcr6en,  scigt 
feine  polfswirtfdjaftliche  Begabung  un6  laf t  6ie  ^ätngfeit  6er 
Socialiften  bejweifeln,  6ie  Holle  pon  Cefjr«  un6  ^uefftmeiftern  in 
6em  neu5ufdjaffen6en  (Semein  wefeu  3U  übernehmen.  Klug  aber 
wäre  es,  trenn  Socialiften  bei  6eu  ihnen  an  Kenntniffcn  Überlegenen 
fid)  Belehrungen  Ijokii  un6  befehlen  au  6eren  Seite  6ie  JDcgc  5UT11 
l>ernunftftaate  ausro6en  wür6en. 

Börfenmänner  fchledjtweg  Kaubritter  5U  nennen,  fjeifjt  6ie 
(5el6mirtfdiaft  nicht  uerftel^en.  Um  (5el6intereffen  6rehen  fid? 
bei  6er  Cofmfrage  6ie  Bemühungen  6er  Socialiften;  warum  fo 
wenig  um  i6eelle  <5iele?  - 

Das  Pripatcapital  foll  aufhören  un6  mit  ihm  alle  Con» 
curren5,  meinen  Socialiften.  VOk  wäre  es  aber  möglich«  cm 
dollectipcapital  olme  perfön  liehe  Beifteucrn  5U  ftan6c  511  bringen? 

Die  2trbeit  aller  foll  es  möglich  machen,  6a£  6er  (Ertrag 
6erfclben  an  alle  perteilt  wcr6c.  Dies  fönnte  nur  ein  wi6er« 
©artiger  Protofoll«  un6  S ehret berftaat  wer6cn,  6er  je6em  Staats- 
bürger nur  nach  6em  IDertc  6er  abgelieferten  2trbeitsleiftung  bei 
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forgfältigeu  Porbuchungen  öen  Anteil  5U111  tebensunterhalte 
anroiefc.  VOk  jämmerlich,  öie  IDcrttare  6er  (Süter  mit  öen 
SIrbcitsfoften  in  Übcreinftimmung  5U  bringen  unö  genau  $u 
berechnen,  u?as  jcöer  (Benoffc  nach  öen  müfyfam  eingcfchricbencu 
gefcllfchaftlichen  Arbeitsteilungen  ueröient.  IDie  vorteilhaft  da- 
gegen, wenn  jeöer  nad?  eigenem  <5cfdmtacf  unö  nach  eigener 
Kraft  im  tDettberoerbe  mit  anderen  arbeitet  unö  öie  ^rüchte 
feiner  Arbeit  ohne  6tc  Buchungen  einer  Sch^i^h**06  pflüeft. 

(Einige  übelberatene  2tmr»älte  öes  Arbeiterftaates  wollen 
alle  Curuse^eugniffe  gemicöen  fetten  unö  es  liegt  ihnen  nichts 
öaran,  wenn  öilöung  unö  feiner  Ccbensgcnufj  in  (Trümmer 
fdnfen.  Die  t}anöarbcit  foll  nur  öem  ZITagen  öienen  unö  öie 
Dauer  öcr  Arbeit  ift  öen  falfdjen  profeten  öes  3u^unf^^^ 
ein  Hauptanliegen.  Der  J)anöel  foll  aufhören,  öas  <J5clö  auch, 
öer  IDettbcwerb  im  Schaffen  von  (Eulturgüteru  ebenfalls.  Das 
gäbe  aber  feine  uemünftige  (Sefellfchaftsorönung,  fonöern  einen 
entfetjlicbcn  Defcctftaat. 

*  * 
* 

Anöerc  3rrgänge  öes  Soäalismus!  — -  (Einige  Jilofofcn  öes« 
fclben  behaupten,  öaj|  öie  Ungleichheit  fort  härter  weröe.  Das 
ift  nicht  mahr!  Die  Ungleichheit  ift  in  Be5ug  auf  ^ähigfeiten 
naturgegeben  unö  es  ift  gut  fo.  IDenu  alle  iTTenfcben  gleia> 
geartet  wären,  fo  würöe  niemanö  etwas  Befonöercs  beöcuten. 
Die  Ungleichheit  befteht  5tt?ifcf}cn  öen  ethifch  Pornehmen,  mit 
tfenntniffen  ausgeftatteten  Kopfarbeitern  unö  jwifchen  öen  im 
IDiffen  5»rü^9^1icbenen,  un^ureichenö  Unterrichteten  unö  fjodv 
mutsfranfen. 

Auch  ift  es  nicht  wahr,  öaf?  öer  Starte  öen  Schwachen 
immer  mit  öen  jüjsen  trete  unö  öaf?  öer  Heidje  öen  Armen 
immer  ausfauge.  Die  beftehenöe  Kechtsoröuuug  geftattet  folcr/e 
^ufctritte  öer  Starfen  nicht.  Cenfen  muffen  öie  Demunftftarfen, 
ftch  untcroröueu  öie  anöeren;  ohne  leitenöe  unö  ausführenöe  per« 
foucn  ift  öie  Kechtsgefcllfcrtaft  unmöglich;  einen  3^°"$  *m 
Dienfte  öcr  (Scfcllfchaftsorönung  mufj  es  tro§  aller  <5leichheits« 
theoricti  geben.  Da  es  feine  natürliche  UTenfchcngleichheit  gibt, 
muffen   im  Ceben   cerfchteöene  Arbeitswege   betreten  weröen. 
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21riftoteles  fyat  bereits  in  feiner  politeia  geäußert,  öa§  es  im 
inenfdjengefdjledjtc  !Defeu  gebe,  öie  nur  $u  förperlidjen  Arbeiten 
geeignet  unö  öie  unfähig  feien,  etwas  Bcfferes  5U  tfnin.  €s  gebe 
nichts  paffenöeres  für  fie,  als  5U  getjorerjen. 

Das  Hingt  5n>ar  etwas  fjart  unö  pafjt  nicfyt  jur  {Theorie 
6er  abfoluten  IHenfdjengleidjrjeit,  allein  ein  Umblicf  im  moöernen 
Staate  beftätigt  öie  2lnftcf/t  öes  griednfdjen  (EncYflopaöiften. 
UTan  fefje  nur  öie  (Befetjgebcr  öer  (ßegenwart  in  Parlamenten 
an!  ZDeldje  2Ibftufungen  von  Cfyorfycit  fiuöen  ftdj  bei  öiefen 
£rwäfylten  öes  Polfes!  Das  gemeine  Kecrjt  fommt  allcröings 
allen  gleidmiäfjig  $u  ftatten,  allein  öie  Derfdn'eöenfyeit  öer  Be- 
rufe, öer  Bilöung  unö  (ßefinnung  geftattet  von  pornfyerein  nicht 
öiefelbc  Berechtigung  $u  gefetjgeberifdjen  €eiftungen.  Befonöers 
bejammernswert  ftefyen  öie  Bilöungsnacften  öa,  öie  fid}  nur  mit 
öer  Branömarfc  ifyrer  „fyofyen"  (ßeburt  öurcrj 's  Ceben  fcfjleppen  unö 
öie  mit  fdjamlofer  ^älngfeit  nur  ifyren  Stanöesnu^en  pertreten. 

fjell  flingt  alleröings  öas  £>ort  von  öer  (ßleidjfyeit  öer 
Jxecr/te!  Sie  lic£e  ftd}  piellcidjt  auefj  ausführen,  gäbe  es  nur 
audj  eine  (Bleicfyfyeit  öer  (Einfielt,  öer  £}cr5ensgüte,  öes  opfer- 
willigen (Semeinftnns,  öer  Bilöung  unö  Cctftungsfätngfeit.  ^ür« 
wafyr,  öcm  rofyen  (Sefellen  gebührt  nicht  öiefelbe  Bewegungs- 
freiheit im  Staate,  wie  öem  gebilöeten  Staatsbürger,  öem  ge- 
walttätigen 2lnarcbiften  ri\d)t  öaffelbe  Kecr/t,  wie  öem  ehrbaren 
Arbeiter.  * 

IDenn  Socialifteu  über  öie  Concurrctij  filofofiren,  fo  feigen 
fie  öabei  öer  IPatn*fjeit  nid?t  ins  (ßeftdjt.  Pie  Coucurreiij  bringt 
öem  Perbraudjer  öer  IDaaren,  nidjt  aber  öem  Arbeiter  Hülsen, 
öa  fie  öen  ^abrifanten  jwingt,  öie  (E^cugungsFoften  moglichft 
5U  perringern.  Stocft  öer  Perbraucrj  öer  tüaare,  fo  wirö  öiefe 
um  einen  geringeren  preis  losgcfcblagen  unö  öer  Perfaufsgewinn 
ift  ein  geringer.  Pas  waarene^eugenöe  Capital  bleibt  audj 
elementaren  Unfällen  preisgegeben,  weldje  öas  <£ r^eugen  Rommen 
unö  öas  €rtrügnif  öes  Kapitals  fdmutlem.  Pabei  f läppen  öie 
Sdjlagworte  iUarreus  nierjt  meljr,  welche  pon  ilrbeiterfüfyrern 
unperftanöen  nacfygefprocfyen  tperöen. 

<8emij|  gibt  es  einzelne  fyartftnnigc  Kapitaliften,  welche  öen 
Unmut  öer  ^ilantropen  peröienen,  allein  gemeinlnn  öen  Kapita- 
lismus jU  fdmuifyen,  bleibt  ftnnlos.  Schott  Caffalle  meinte,  öer 
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Arbeiter  folle  6en  galten  (Ertrag  feiner  21rbeit  erhalten.  Das 
fal?  fefyr  gerecht  aus  un6  fäme  audj  Kopfarbeitern  5U  ftatten. 
2lllein  6ie  Dorausfetmngen  6er  Arbeit  Rängen  uottpen6ig  pom 
Capital  ab,  befon6ers  6ic  ^abrifsarbeit.  Diele  21rbeitsgen  offen« 
fdjaften  gingen  511  <Brun6e,  weil  6ie  Hacr/frage  nach  IDaare  auf« 
un6  nie6enpogte  un6  n>cil  6ie  Ceilung  6es  (Seipinns  nicht  mog« 
lid}  u?ar,  6er  ftd?  eben  nidjt  eingeteilt  fyatte.  Das  Capital  aber 
gleidjt  aus  un6  fann  6ie  (Ebbe  un6  ^lut  6es  (Ertrages  ins 
(ßleidjgetpidjt  bringen.  <Bera6e  6as  Capital,  6ie  ^olge  pon 
Arbeit,  ift  ein  Segen  für  6ic  Arbeiter.  Die  Befolgung  6es  gräf?« 
liefen  Kates,  alle  capitaliftifdum  (Einrichtungen  un6  alle  Arbeits« 
bürgen  5U  5erft»3ren,  fotpie  6eu  Beft£  6er  „iUaftbürger"  un6 
<5el6profeen  511  5erftören,  unir6e  gera6e  6ie  Arbeiter  am  fyärteften 
treffen.  2ttit  6er  <ßleid>fy?it  6es  (£len6s  ipäre  Arbeitern  nicht 
geholfen. 

(Es  ift  ipafn-,  6ie  citaten feiigen  Schriften  6er  focialiftifcfyen 
^üfyrer  ftreifen  micrjtige  fragen  6er  <5efellfd?aftslebre,  allein  fte 
feigen  ilnien  nicfyt  auf  6en  <5run6,  wie  6ie  Katbe6erfocialiften, 
6ic  pon  brutalen  politifern  pon  tfyren  Cefyrfai^eln  weggejagt 
rper6en  follten.  Sie  gelten  u.  21.  au  6er  6elifaten  (frage  6es 
J>U)eifin6erbefonimeus  porftcfjtig  porbei,  obtpofyl  es  gcra6e 
Arbeiter  ftn6,  6enen  6ie  Kücfftdjt  für  6ie  geliebte  (Öattin  es  nicht 
perbietet,  fie  redjt  Ijäuftg  in  6as  2HartYrtum  6er  2TTutterfd}aft 
511  tperfeu,  ftatt  mit  Jttaltfms,  Stuart  lYiiü  uu6  3-  Garnier 
über  6ie  Be5ietniugeit  6er  feruelleu  Dorftdjt  311m  DolfsiPof?lftan6e 
uad)3u6enfen.  J"  Jranfreicb  u>er6en  6ie  2\atfd?läge  6iefcr  IDirt« 
ferjaftsfilofofeu  auf  6as  betwtfamfte  befolgt,  fo  6aj?  6er  Keidjtum 
6es  £au6es  ipacbft,  ipäfyren6  6ie  Bepölferung  abnimmt. 

Itüfm  fin6  6ie  meiften  Dorfcfylägc  6er  Socialiften  un6  tragen 
originelle  iiiasfeu;  rei^t  man  jte  aber  herunter,  fo  grinfen  uns 
meift  (Tollheiten  an.  So  meinte  einer  ifyrer  Dorfditpärmer,  6er 
Staat  folle  für  f>00  inuiionen  IHarf  Bo6en  aufaufen,  auf 
ivelcf/em  4O0O0O  Arbeiter  befd}äftigt  uri\r6en;  alltPöcfjentlidj 
ipür6en  fte  6en  ortsüblichen  £olm  uu6  am  3ar/resfcbluffe  6ie 
<ß>etpinnft6ipt6eu6e  erhalten. 

Diefer  ^ilofof  6er  2lrbeiterfd?aft  pergafj,  6a0  6er  Staat,  6er 
"»00  iHillionen  21TarF  für  6ie  (Benoffen  hergeben  foll,  6ody  nur 
6ie  (Sefamtfyeit  6er  fteuer5al}len6ou  2TIaftbürger  ift,  6ie  in  6iefem 
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jjalle  ifyr  Dermögen  opfern  follen,  öamit  ir/re  tPiöerfadjer,  öie 
Arbeiter,  öeffen  ^infcn  tu  Kufye  pe^cfyren  fönnen!  Pom  £)af 
gegen  öas  Capital  getrübte  Cogif! 

Die  (Selefyrten  6er  Socialöemofratie  fprecr/en  in  fyor/en 
IDorten  Don  öem  (ßlücf  5er  Sufunftsgefellfcfjaft.  Hur  follten 
öie  Porausfe^ungen  für  öiefes  (5lü<f  zutreffen!  Ciner  öapou 
meint,  jeöer  Staatsgeuoffe  meröe  täglid}  nur  örei  Stunöen  arbeiten; 
er/er  meniger  als  meljr.  Überall  öffnen  fid}  öeu  mageren  Bürgern 
öes  Staates,  aus  ipelcrjem  öie  ZTCaftbürger  perbaunt  ipären, 
prächtige  Bilöungs*  unö  Unterr/altungsftätteu.  Ellies  roirö  pou 
Bilöung  triefen;  6ie  Jelöarbeiter  rperöen  örei  Stunöen  lang 
Kartoffel  ausgraben,  öanu  ftd)  uieöerfet>en  unö  öte  Hibelungeu 
oöer  Bebels  „IDeib"  Icfcn. 

3eöer  wirb  möglidtft  fur^  arbeiten  unö  öafür  öen  fyödjflcu 
£ofm  begehren.  Sollte  öas  ^ufammenfdjarren  pou  Kapitalien 
im  fociaIiftifcr>en  Siaak  aufhören,  fo  uniröe  öie  2frmut  um  ftd) 
greifen  unö  man  tpüröc  fdjlieglidj  umfonft  arbeiten,  wenn  jeöem 
nur  etmas  Bilöung  unö  Butterbroö  60511  perbürgt  tpüröen.  (Db 
in  einem  folgen  ^antajtcftaatc  Bilöung  möglich  roäre? 

2ln  fu^er  Cagesarbeit  Fonute  nur  ein  geringer  (Ertrag 
bängen  11116  6iefer  müjjte  öie  Quellen  6er  Cultur  perftopfen. 

IDer  foll  im  2(rbeiterftaate  regieren?  Die  Beften  ofyne 
(5ipcifel.  IPenn  fia?  aber  alle  (Senoffeu  für  gleid}  gut  galten, 
fo  märe  es  febtper,  6cu  Beften  fyerausjufiuöen.  IDenn  fidj  6ic 
Arbeiter  f laffe  für  berufen  fyält,  6en  Klaffenftaat  511  5er. 
trümmern,  fo  fpridjt  ftd}  6ariu  6erfelbe  Dünfel  uu6  tDiöerfiun 
aus,  mie  in  6er  Behauptung,  öaj?  öie  Stanöarten träger  öcr 
Socialifteu  einzig  befähigt  feien,  öie  reaktionäre  2TIaffe  aller 
anöeren  Beruf sfdna?ten  mit  (Öeipalt  511  er5iefyen  unö  fie  5U  über- 
3eugen,  öafj  öas  eherne  Cormgefefc  jerbrodjeu  unö  öie  Colmarbeit 
überhaupt  abgefcfyafft  rperöeu  muffe.  Da  füffen  fid}  tDünfdje 
öer  ^Jaulfyeit  unö  fEfyorfyeit. 

Die  Heöensart  öer  (öenoffeu  uon  öer  Derbrüöeruug  aller 
ZTCenfcbeu  gibt  fidj  alleröings  gcmütsipcid>;  nur  öürfte  man  in 
öiefe  allgemeine  Iftcufcbenumarmung  nicfyt  öie  ^euerlänöer 
ei  nfcfy  liefen ,  öie  ftdj  nur  unter  öer  Beöinguug  perbrüöern 
möchten,  öaf?  fte  jeöeu  Cag  einen  fyalben  weigert  Arbeiter  per« 
5er;ren  öürfeu. 
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Dag  gevaöe  6ie  Socialiftcn  es  träfen,  6as  Volt  für  6k 
6irecte  (ßefet^gebung  un6  Hechtfpredmng  ei^ufdmlen,  6arf  ebeufo 
bejweifelt  weroen,  wie  6ie  (Eignung  6erfelben  5ur  Abftimmung 
über  Krieg,  ^rieöen  un6  tDebrhaftigfeit  6er  Berölfcrung.  Wo- 
5U  aud>  6ie  Polfswchr,  wenn  eine  Abftimmung  für  6en  ^rie6en 
6en  Krieg  ausfdjldffc? 

UTarr  erflärt  6ie  Arbeit  für  6ie  ein 3 ige  Quelle  aller  IDerte. 
Sollte  6ie  Hatur  nid}t  auch  groge  lüertc  ferjaffen,  ofme  meiere 
6ie  Arbeit  gar  nicht  möglich  wäre,  6a  fie  ifyr  6as  Kor/matcrial 
übergibt?  JP05U  (ßemeinfäfce  ausfpredjen,  6eneu  6as  ZXlart  6er 
<ßegenftän6lichfeit  fehlt?  <£s  ift  ja  poetifdj  gejagt,  6ag  alle 
f?an6elswaaren  rryftaüifirtc  Arbeit  feien,  allein  6ic  Behauptungen 
^Harrens,  6ag  Kapital  nur  6urcb  Kaub  eutftan6en  fei,  un6  6ag 
aller  6urcr/  Arbeiter  gefd>affcne  Keicr/tum  nur  6icfcn  gehöre,  ftu6 
eitel  U>ort6yuamit.  Diefer  6eutfchc  Agitator  Ijdttc  Aufhebungen 
nicht  unter  6ie  ZITenge  geworfen,  wenn  ilni  6ie  prcugifcfjc  polijei 
wegen  feines  politiferjen  ^reifinns  nicht  perfolgt  un6  auger  €an6es 
gejagt  hätte.  Auer;  in  6iefem  ^alle  r/at  6er  Polijeiftaat  einen 
Kebellen  groggesogeu. 

blanche  U)au6crapoftcl  6er  Socialiften  flagen  6arüber,  6ag 
6ie  ^ITafdune  nicht  mein*  6em  Arbeiter  gehöre;  er  fei  itn*  Sflare,  . 
uid^t  il?r  fyrv.  UHc  haltlos  6iefe  Klage!  Aud?  in  XDerfftatten 
pon  *)au6werfern  flehen  iHafdjinen  als  arbeitseifrige  Sflaren 
ihrer  fterrn,  6eren  (Erwerb  fte  6urd?  6ie  Kafchheit  un6  CÖenauig- 
feit  6er  Arbeit  mehren. 

An6ere  Fahnenträger  6es  Sozialismus  preifen  ebenfo  wie 
3unFer  un6  Frömmler  6ie  c3llf*äu6e  von  pormals,  wo  6ie 
Arbeit  in  gefchloffenen  Körperfchaftcn  ein  fefter  Bcfife  war, 
währeu6  fie  jefet  jitr  lt>are  herabgefunfen  fei;  fie  loben  6ie 
früheren  Haturalleiftuugen  6er  Bauern,  6cren  «gufunft  gefiebert 
war,  weil  6as  pro6uetionsmittel  6eu  pro6ucenten  gehörte.  Hur 
6ie  Befdiränftheit  betlagt  fid)  über  6ie  Entwkflung  3UI11  Befferen 
11116  langt  rücfwarts  nach  6cm  Einfacheren  aber  auch  Schlechteren. 
21Tau  überficht,  6ag  6er  lPohlftan6  6er  Bauern  feit  jeher  5uni 
großen  Ceile  rom  lüetter  abbing,  im  21Üttelaltergcra6efo  wie  heute. 
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3ft  auch  6ie  l)efy  gegen  6en  Reichtum  im  Allgemeinen  ein 
ruchlofes  Beginnen,  fo  per6icnen  gleichwohl  6ie  Quellen  geprüft 
5U  wer6en,  öenen  eine  beftimmte  "Klaffe  von  <S3rofjgrun6befitjeru 
ihren  Catifunöicnbeft^  per6anft.  Die  <5na6e  eines  dürften,  6er 
erobertes  £an6  perfer/enft  r/at,  ift  feine  faubere  (Eigentumsquelle 
fonöcrn  perfön  lidjes,  oft  feljr  ungerechtes  Belieben.  (Erfährt 
man,  6ajj  einige  englifdjc  £atifun6ienbefi£er  piele  Millionen 
Acfer  Canöes  beft^en,  pou  öenen  wenig  bebaut,  fon6ern  nur  für 
Xenubarmen  un6  IDilör/egereien  benü^t  wer6en,  wobei  arme 
€eutc  erbarmungslos  beb/anöelt  rouroen,  fo  wünfeht  man  aller« 
6ings  ein  <8efc£,  welches  6tcfe  Kiefelleute  jur  Hücfftcht  für  6ie 
2Ttitleben6en  jwäuge. 

Un6  foldjc  <ßefe$e  werben  fommeu.  Sie  werten  6as  (Erb- 
recht cinfdntinfen  un6  6er  (ßefamt^eit  6es  Polfes  je6es  (§upiel 
an  Beftt?  5urücfftellen.  5in6  6ie  Kin6er  eines  reichen  (Erblaffers 
hinreichet^  gegen  Hot  gefdjüfct,  fo  fann  er  rurng  6en  Keft  feines 
Dermögens  für  fruchtbare  StaatS5wecfe  opfern.  (Es  würte  6ies 
auch  im  3ntereffc  6er  öffentlichen  Sittlichfeit  fein;  6enn  Ceute, 
6ie  ein  großes  Permögen  erben,  werten  6urd}  2TTü£iggang  un6 
Sd?welgerei  entfittlicht,  währen6  grofje  Vermögen  in  Unterrichts- 
anftalten  un6  in  Perforgungsftätten  für  «Erwerbsunfähige  an* 
gelegt  eine  c6le  Perwen6ung  fan6cn.  Überhaupt  follte  6ie  IDirt- 
fdjafts.  un6  (Befellfdjaftslehre  mit  6er  (Etfnf  6cnfelben  fielen 
nachgehen. 

Das  Aufwiegeln  gegen  6eu  Keidjtum  ift  aud}  öesfyalb  frepel« 
t?aft,  weil  6ie  Armen  por  allem  pou  ITo^Ir/abenöen  unterftü^t 
un6  nicht  blos  ausgefaugt  werben,  wie  es  i)eteer  gemeinhin  be- 
haupten. Der  „rote"  Socialismus  tr>ir6  aüer6ings  in  feinen 
2lufrei5ungen  gegen  6en  Kapitalismus  pon  6er  Bibel  lebhaft 
unterftü^t.  3n  6iefem  alten  Buche  werten  6ie  Keinen,  öie  an* 
geblich  ihren  Croft  febon  6arnn  haben,  fyiti  mitgenommen  un6 
6er  Communismus  u>ir6  6arin  offen  empfohlen.  Sagt  6odj 
felbft  6as  fanonifer/e  Kedjt,  6af  6er  «ßemeinbefttj  6ic  angenermtfte 
Beft^form  fei.  Perfidjert  es  nicht  auch  Paulus  in  einem  Briefe 
an  6ie  Korinther,  6afj  <S5ott  6cn  Unterhalt  6er  Armen  aus  6em 
Überfluffe  6er  Keidjen  angewiefeu  fyabe.  Die  Kirchenpd ter  geben 
ftdj  ebenfalls  als  Socialiften  pon  h^djroter  <5eftnnung.  Bemerft 
nicht  6er  h^-  Baftlius,  6a0  6er  Keidje  ein  Käuber  fei?  —  dujsert 
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uidjt  6cr  r/Ig.  <£l?r>'foftomus,  6a$  bei  6cm  Umftanöc,  als  6er 
Keicfye  ein  tPegelagerer  fei,  es  am  beften  wate,  wenn  alle  (ßütcr 
gemein  toären?  Zlimmt  nicfjt  6er  r/lg.  Hieronymus  an,  6a§ 
Überfluß  immer  6urd)  Diebftar/l  eutftcr/e,  gcra6efo,  n?ic  Prou6r/on 
im  Eigentum  <£nttt>en6ungen  erblicfte?  <Bab  fidj  6er  r/lg.  Ilm- 
brojius  nid/t  als  r/oer/roter  So$ial6emofrat,  als  er  im  Prirat' 
beft£  eine  rm6erred}tlid}e  2tnmaf?ung  erfanntc,  6a  ja  6ie  Hatur 
6as  <£>emeinfd)aftlid/c  eingeführt  r/abc?  ZTidjt  min6cr  mar  6er 
t/lg.  Clemens  von  communiftifer/en  2lnftd/tcn  ber/errfd/t,  6a  er 
6as  Privateigentum  6er  Uugerccr/tigfeit  entftammt  fafj. 

€s  gibt  conferratire  Staatsmänner,  roeldje  6en  Staat  auf 
djriftlid/er  <5run6Iage  erbauen  roollen,  roeil  fie  in  ir/rer  Kenntnis 
lofigfeit  es  faum  armen,  6aj|  6er  d/riftlicr/e  Staat  feine  an6ere 
als  6ie  communiftifer/e  ^un6irung  r/erbcirtntnfcr/t.  Diefe  Be« 
fef/ränften  atmen  es  nid/t,  6af  nid/t  nur  alles  Vernünftige 
fon6ern  auefy  alles  logifdj  tDi6erborftige  bereits  gc6ad/t  u?ur6e 
un6  6a§  ein  Staatsmann  alles  Vernünftige  roie6er6enfen  un6 
alles  Dumme  erfenuen  foll. 

Aftern  ift  6er  Hci6,  mit  rceldjem  6ie  (Enterbten  6er  (Sefell« 
fet/aft  6ic  Heidjen  fefjeel  anfersen.  3f*  00<^  0lc  Cebensgenoffm 
6er  Heiden,  6ic  rcenig  gelernt  r/aben,  rocil  fie  es  nidjt  nötig 
f/aben  un6  6ie  nicr/ts  €rfprie£lidjcs  arbeiten,  6ie  £angea>eile  mit 
it/rern  uuausgefe^ten  2Up6rütfen.  llllc  (Benüffe  Pom  <Sürtel 
abroärts,  maßlos  empfangen,  entfräften  6en  perroeicrjUcrjten 
Körper  un6  6er  <Senu£  fernlägt  in  €fel  um.  Der  Heinere  ift 
im  Kampfe  um's  Dafeiu  nidu"  immer  6er  Stärfcre,  urie  6er 
eiferrollc  Socialismus  behauptet;  er  ift  oft  6er  Beflagensroerte, 
6er  gegenüber  6en  ^^u^en  6es  Cebens  enterbt  erfebeint,  weil  5U 
6enfelben  in  erfter  Cinie  6as  Cernen  un6  Arbeiten  gehören.  Die 
fetten  ftn6  nid/t  immer  6ic  <J5lütflicr/en. 

Der  Kommunismus,  6en  t/eilige  Jttänner  fo  roarm  cm' 
pfählen,  r/at  fid?  übrigens  in  i>erfdnc6enen  formen  aussutPtrfen 
perfudit.  Sdjon  in  €yfurgs  Derfaffung  ftan6  er  perseidmet.  Die 
(ßleicr/r/cit  r/at  er  angeftrebt  un6  6ie  Ungleid/rjeit  r>at  er  ersielt. 
Die  fpartanifdjen  ^amilien  err/ielten  größere  unteilbare  (ßüter 
un6  6ie  2lmt>or/ncr  fleinere  23o6enteile,  6ie  f}e!oten  nid/ts.  Sie 
mußten  6ic  ^e!6er  6es  6orifd/eu  <£>run6a6els  für  einen  (Teil  6es 
Ertrages  bebauen.  Die  ^rct5Ügt9feit  6er  6orifd/en  Communiften 
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mar  gehemmt,  6enu  fie  6urften  nad}  an6ereu  Cänbern  nicfjt 
reifen.  Die  gemeinfame  (£rsicl?uii9  6er  Staatsfin6er  bc$wedtc 
friegerifdje  Ocijtigfeit;  etfnfdje  <3ielc  blieben  jeöod?  einem  Staats- 
roefen  frem6,  6as  6ie  ^llusfelfraft  6er  Bürger  511  oberft  ftcllte 
un6  6tc  Bo6engüter  von  6en  €rftgebornen  erben  lief.  Kein 
<8el6,  feine  (Benüffe,  u>eil  fie  pertpeicr; liefen,  felbft  (££$u?ang  bei 
Cifcbgefellfdjaften !  «Eine  folctje  fleinge6acr)te  <S5ütergemcinfcrjaft 
n?ar  fittlid)  unhaltbar,  ipeil  fte  6ic  perfönlidie  ^reifycit  ausfdjlofj! 

Xcfte  urtümlichen  gcmeinfdjaftlidjen  33o6enbeft£es  gibt  es 
nodj  fyeute  in  Deutfct)lan6,  Kufjlan6,  Kroatien  un6  Serbien. 
I)ie  <E>emein6egrün6e  tper6en  von  Dorfinfaffen  gemeinfdjaftlid) 
bebaut  un6  öeren  (Ernte  gleidmtafig  perteilt.  2luf  ^ava  ift  6er 
So6en  (ßemeinbefttj.  3n  2Utperu  gehörte  6er  <5run6ertrag  audj 
allen  Setpofntem;  einjelne  CanMeute  gab  es  nidjt,  6as  gan^e 
Volt  war  6er  Eigentümer  6es  23o6ens.  Tille  arbeiteten  un6  er« 
roarben  für  alle.  Kein  23ürgcr  uxir  reidj,  feiner  arm.  Tille 
Peruaner  roaren  2lrbeitsmafdnnen  un6  Jutterfdjläudje.  3*7r 
(ßemeinftnn  war  nidjt  6ie  ßvudft  fittlidjer  Kraft  un6  Selbft« 
befyerrfdmng,  fon6ern  tpur6e  pom  gemeinfamen  junger  cm« 
pfofjlen.  Die  Küdferjr  5U  folgen  Urtümlidjfeiten,  tpcldjc  pom 
Socialismus  porgef 07 lagen  n?er6en,  tpäre  fein  pernunftftaatlicr/er 
(ßerpinn. 

(Ein  gerrbtlö  eommuniftiferjer  2lbfidjten  bot  6ic  Staatsper- 
faffung  ©mars.  Diefer  wollte  6en  llloslcms  6en  (Benuf?  glcidjer 
Hechte  $utpen6en;  alle  eroberten  Cdn6ereien  follten  gemeinfames 
(Eigentum  6er  mol?ame6anifd?en  Staatsgemein6e  fein  un6  3«6er 
follte  ein  beftimmtes  3al?resgel?alt  bejiefjen.  Dabei  follten  6ic 
Araber  feinen  2fcferbau  treiben,  fou6em  nur  ein  Dolf  in  IDaffen 
fein,  6em  6ie  beftegten  Dolfsftämme  6as  £an6  bebauen  un6  6ie 
Har/rungsmittcl  liefern  follten.  2Juf  einer  Seite  Porredjte  un6 
Cotfdjlägerei,  auf  6er  an6eren  Kedjtloftgfeit  un6  fyarte  ^el6< 
arbeit.  <3um  Durdjfüfyren  unmöglid}!  Tiudt  bas  Cfyriftentum 
fyat  6ie  (Sleidjr/eit  aller  ZTTenfdjeu  tfycoretifdj  befdjeinigt,  6ie 
moralifer/e  Perfuedjtung  aber  ttjatfddjlid?  6ura}gefe£t. 

(Eine  arge  Hic6crlage  erfuhren  Dorfdjlagc  6er  Socialiften 
in  paris.  Dort  fyat  mau  6ie  Staatsfyilfe  für  (Enperbs» 
genoffenfdjaften  angerufen;  60er)  6as  (Capital  allein  langt  obme 
Ieiten6e  Köpfe  un6  ofmc  rorgefebrittene  (Efyrlicfyfeit  bei  u>irt< 
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fcfyaftlidj  geöeifjlidjen  fielen  nicf?t  an.  Die  öreigig  Parifer 
Slrbeitsperbtnöungen ,  öcnen  ^Jranfrcid}  ein  Capital  pon  örei 
^Hillionen  geipiömet  b/at,  geötefyen  nicr/t;  öie  (ßefdfäftsfüfyrer 
u?uröen  fyäufig  gcipcdjfelt,  piele  (ßeuoffen  umröen  cntlaffcn  unö 
ausgeflogen.  Don  öiefen  Parifer  (ßcnoffenfdjaften  b/örten  bis 
\8o\  ad)t$efm  auf  3U  befielen;  \865  gab  es  öeren  nur  pier  unö 
\875  eine  einzige.    Die  Staatsfn'lfc  trug  feine  ^rücfyte. 

<Beroig  fönnen  Kapital  unö  Arbeit  in  einer  £)anö  liegen, 
allein  öiefe  6anö  mug  gefdjtcft  unö  fdmm^frei  fein.  Dag 
Sclbftfyilfc  ftdjcrer  sum  Siele  fül?rt  als  Staatsfytlfe  bei  un- 
ehrlichem Vorgehen  öer  (ßefdjäftslcitung,  tpuröe  in  ZCmerifa  be- 
riefen. Dort  fdjoffen  gutgefdmlte  unö  ftttlicfj  anftänöige  Arbeiter 
flcinc  Kapitale  3ufammen,  öie  ilmen  [2  bis  40  %  Daf^res« 
ötpiöenöeu  trugen,  nadjöem  fte  reölid?  unö  vernünftig  geleitete 
Proöuctipgenoffenfcfjaften  gegrünöet  Ratten. 

Dag  befonnene  Selbftb/ilfe  frudjtet,  beroiefen  auch,  öie  „billigen 
pioniere  pou  Hocfyöale",  öie  mit  eigenem  (Selöe  eine  Kaufs«. 
Derfaufs-  unö  €ru?erbsgenoffenfd}aft  grünöeten,  öie  bei  günftigem 
(ßeöeifyen  fyofye  Dipiöcnöen  abtparf.  Da  tpirfte  eine  tüchtige 
<ßefd)äftsfür;rerfdjaft  mit  menfdjlidjen  Do^ügen  öcr  Arbeits- 
genoffen  3ufammen,  öie  3ugleicr/  2letiouäre  roaren. 

XDenn  fidj  <£ln- lief? Feit,  2lrbeitstüd)tigfeit  unö  IDofjliPollen 
pereinigen,  öann  fann  öcr  (Scmeinfinn  aud}  in  bcfcfyränften 
Kreifen  Dortrcfflidjes  311  ftauöc  bringen.  €s  feftigt  öie  Hoff- 
nung auf  öie  (Enttpidlung  öiefes  (Semcinftnns,  tpenn  man 
Spuren  öeffelben  felbft  bei  naturrofyen  Ccuten  finöet.  Diefc  finö 
u.  21.  aud)  bei  öer  (ßebirgsbepölferung  Saröiniens  porfyanöen, 
öie  pon  öer  Cultur  gäuslicb  uuberür/rt  geblieben  ift.  Piele 
faröiuifcben  Jjirtcu  finö  Käuber.  ^amilicnfeljöen,  Blutradje  unö 
(5eu?alttt?aten  fdjeinen  bei  ilmen  unausrottbar  5U  fein.  (SIcicrj- 
u>or/I  3cigt  fiä?  bei  öiefer  unbänöigen  Bctpofmerfdjaft  öer  faröi- 
uifcbcu  Berge  ein  (ßemeinftnn  öes  guten  i^e^ens,  roeldjer  in  öer 
Religion  nid?t  rou^elt.  Bügt  ein  (ßebirgsmann  öurcfy  Diel}- 
feudjeu,  öurd?  eine  Had}etl?at  oöer  öurd?  lange  Jreifyeitsfrrafen 
feinen  IMeljbcfi^  ein  unö  erbittet  er  ftdj  pon  öen  Hadjbarn  öie 
paradura,  öen  <£rfate,  fo  gibt  ifmi  jeöer  eine  Beifteuer,  audy  öer 
frühere  ^cinö.  3n  Kür3c  gewinnt  öer  öurd)  öiefe  hilfsbereit- 
febaft  Jtufreditgerjaltene  eine  Dicfyljeröe,  pon  ipeldjer  er  leben 
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fann.  Die  DerfÖlmung  mit  6em  Jein6e  pon  pormals,  6er  auch 
feine  Beifteuer  geleiftet  fjat,  ift  eine  6auern6e.  Da  entfpringen 
6cm  guten  fyt$cn  unmittelbar  IDerfe  menfd^Iidjer  (Teilnahme, 
tpelche  für  6en  (ßemeinfinn  im  Dernunftftaatc  (Sutes  fyoffen  laffen. 

*  * 

* 

(Eine  Perteilung  6er  (guter  thätc  6er  ^rbeiterfdjaft  cor 
allem  not:  6ie  Perteilung  von  ttenntniggütern  aus  6er  J)an6  pon 
^Männern  6er  IDiffcnfdjaft.  Sie  follten  por  allem  jene  Be« 
lehrungen  6anfbar  hinnehmen,  6ie  fte  ihrem  I}eilan6s6ünfel  un6 
ihren  IDafmfai^ungen  entretgen.] 

3n  €nglan6  geflieht  bereits,  u?as  ftd?  in  anöeren  Staakn 
noch  nicht  6urd?fe^en  fonntc.  Dort  n>ur6en  Arbeitern  gemein« 
fagliche  un6  3uglcidj  fyftematifche  XDan6erporträge  pon  ilnipcr« 
fttätslehrern  gehalten.  (Es  ift  6ies  6as  beftc  ZTtittel,  6ic  (Einfielt 
6er  Arbeiter  $u  fcfmlen  un6  fte  5ur  richtigen  Beurteilung  6er 
^afeleien  focialiftifdjer  SdjtPärmer  an5uleiten. 

Sehr  pernünftig  ift  es,  6ag  in  <£nglan6  6er  freien  polüifdjen 
Betpegung  6er  Arbeiter  fein  J)in6cmig  in  6en  IDeg  gelegt  u?ir6. 
Die  Arbeiter  6ürfen  auf  britifdjem  Bo6en  olme  pofycilichc  <£in« 
flüffe  frei  ihre  2tnfid?t  ausfprechen.  Wxtb  6em  freien  IDort  in 
öffentlichen  Perfammlungen  eine  freimütige  Kritif  entgegen- 
geftellt,  ofme  6ag  6ie  Poli3ei  o6cr  6er  Staatsanwalt  6al?intcr 
treten,  fo  ift  6ies  6ie  mür6igfte  Uxt,  6ie  Ungereimtheiten  focialiftt« 
fdjer  Programmfrafen  blossuftellen.  Der  Hachtpeis  ihrer  Cäd?er» 
lichfeit,  gefprodjen  o6er  ge6rucft,  ipäre  einflugreicher,  als  6as 
plumpe  poliseilidje  Dasnrifchcnfahren ,  6as  nicht  belehrt  fon6ern 
erbittert. 

Den  päpften  6er  Social6emofratie  tpir6  6er  llnfe^lbarfeits» 
6ünfel  am  fidjerften  aus  6em  £eibc  getrieben,  roenn  man  6urdj 
Pemunftgrün6e  6ic  Komif  ihrer  <$5e6anfenfprüngc  nadjtpcift. 
2ttan  fdjtpingc  nur  aus  {Teilnahme  für  beffere  polittfdje  <5u« 
ftänoe  6ie  fritifche  <3uchtrute  gegen  focial6emofratifdje  f}e$iPorte, 
tpte  fte  ettpa  in  6er  Drohung  eingcfc^loffen  ftn6:  „3c  fcblimmer, 
6efto  beffer;  6annfommt  umfo  bäl6er6ieDictatur6es  Proletariats!" 

3n  2tmerifa  gibt  man  ftdj  mit  I}ohliPorten  nicht  ab  un6 
greift  lieber  nach  fruchtbaren  Bil6ungsbehelfen.  Die  2XpofteI  6er 

Svoboba,  y>ta\t  Cebrnsjidt  II.  ^0 


Digitized  by  Google 


—    306  — 


Zlrbeiterfcfjaft  örofyen  bort  nicht  mit  6er  pöbelherrfdyaft,  \onbm 
führen  n>an6ern6e  Bibliothefen  ein,  6ie  überallhin  Belehrung  un6 
eöle  Unterhaltung  tragen.  3m  3a*?rc  \89?  05  m  Hor6amerifa 
bereits  9^9  fliegen6e  Büchereien,  welche  6er  cble  ITlelrnl  Depey 
ins  Ceben  gefteüt  fyat  unb  oie  nx>hlthätiger  mirfen  als  6ic  bo<> 
trinaren  Programme  6er  europäifcfjcn  Socialiften. 

Doch  man  foll  auch  6ie  t>or$ügc  6er  Socialiften  in  €hren 
halten.  Die  meiften  Arbeiter  t)<xbcx\  cm  lebhaftes  3il6una5- 
be6ürfnif ;  ein  groger  Ceil  6erfelben  fehrt  fta?  rom  3™fei%n 
ab,  geht  an  hoff  artigen  (ßetualthabem  grußlos  oorüber,  beurteilt 
unoerholen  6ie  Sdjattenfdjiage  6es  Hedjtslebens  un6  pertritt 
unter  fleinlkh  6cnfen6en  nationalen  Parteien  allein  6ie  politifdjc 
Pcrnunft. 

► 

Die  Socialiften  fonnen,  nadj6em  fte  felbft  6as  nichtige  unb 
Unrichtige  in  ihren  Programmen  erfannt  tyiberi  u»er6en,  n>ert- 
r>oüe  3un6esgcuoffeu  6er  liberalen  Partei  tr>er6en  un6  6ürften 
mit  ihr  6ie  £}emmniffe  auf  6em  It)ege  3um  Demunftfiaatc 
tr>egrä  unten. 
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3e6es  Volt  ift  ein  <Sut,  6as  fid}  felbft  gefyört.  <£s  6arf 
nid^t  roie  eine  fürftlidje  Domäne  befyan6clt  u>er6en,  6ic  erbrecht» 
lief;  aus  einer  £}an6  in  6ie  anöere  übergebt. 

€in3elnc  einfame  Denfer  fyaben  es  fa?on  por  3<*f?rtaufen6en 
erfannt,  „6afj  in  6er  ItTaffe  alles  enthalten  fei7',  (^eroöot.)  Allein 
6ie  ZTCaffc  ift  ifyrer  Hedjte  un6  ifn*er  Zttadjt  öann  erft  inne  ge« 
n>or6en,  roenn  an  ifyr  fopf-  un6  fjer$lofe  Selbftfyerrfdjer  all^ugrcll 
gefrepelt  Ratten. 

Die  DcnffäfngFeit  6er  Polfsmenge  gleidjt  eben  Cegföfyren, 
6ic  auf  6em  8o6en  frieden,  olme  fefte  Stamme  ausuferen.  Die 
<£inftdjt  6es  Polfes  roädjft  langfam  un6  6ic  polttifdjc  Sdwlung 
un6  etlnfdje  <Er$ief}ung  6effelben  u?ur6cn  pon  5urftcn  abftdjtlid) 
perfäumt.  Spät,  al^ufpät  fommt  ein  Volt  5U  6er  €rfenntnifj, 
6af  in  ifnn  „alles  enthalten  fei";  por  allem  beftfct  es  6as  Ked)t, 
ftd}  felbft  5U  pertpalten,  politifcr;  ungefcffelt  $u  fein,  für  feine 
<5efittung  un6  für  fein  u>irtfd}aftlidjes  2Dot?Ibefm6en  felber  5U 
forgen. 

3P  ein  Dolf  $u  6iefer  (Einfielt  Porge6rungen,  Fann  es  froh- 
gemut einem  pflia^tpergeffcnen  dürften  surufen:  H)ir  Bürger  ftn6 
6er  Staat  un6  6u  bift  ein  gefdjeudjter  i)afc,  wenn  mir  es  tpollcn! 

IDenn  je  6em  23o6en  6er  Sittlidjfeit  ein  gutes  Kedjt  ent« 
n>ad?feu  ift,  fo  roar  es  jenes  511m  poütifdjen  IPi6crftan6e  gegen 
fjerrfdjer,  6ie  ifyrc  Pflidjten  unerfüllt  laffen.  Die  Zluflctmung 
ift  eine  Iciblidye  Cocfyter  6es  2lbfolutismus  un6  Gebellen  ftn6 
natürlidjc  Sö^ne  6es  Despoten.  Cei6cr  tpur6en  Rebellen  feit  jefjer 
«>ie  Derbredfer  befyan6elt,  u>as  6en  greüften  menfdjlicfym  per- 
perfitäten  bet5U5äl?len  ift.    Der  IPunfd?,  politifd?  glüeflid) 

20* 
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5U  fein,  ift  Fein  Derbrechen.  <£in  freuet  aber  ift  es, 
öiefen  XPunfdj  n\d}t  311  erfüllen,  wenn  man  Öa3u  per- 
pflichtet  ift. 

<£in  Volt,  öas  ftd}  gegen  einen  unfähigen  unö  ftarrfinnigen 
2lutofraten  aufleimt,  macht  nur  von  feinem  guten  Kedjte  <5e« 
brauch-  Die  Sefmfucht  nach  6er  pollftänötgcn  (ßefunöheit  eines 
gefcUfcfjaftlidyen  (Organismus  ift  fein  fjodmerrat,  u?eil  fte  iöeen- 
reinen  Motipen  entfliegt.  €in  frepelfjafter  Perrat  an  öem  po« 
litifdjen  IDohlbefinöen  eines  Polfes  ift  es  aber,  wenn  ein  abfo« 
luter  f}errfcher  in  fta?  öie  Quelle  aller  Staatsmacht  erblicft,  öas 
f}eer  als  feine  Ceibroad^e  unö  als  (Drgan  pon  Eroberungen  mifc- 
braucht,  tpenn  er  freifinnige  Männer  perfolgt,  öie  Bilöung  öes 
Dolfes  perr/inöert  unö  unfähigen  Ccuten  öie  Kegierung  übergibt. 
3eöe  ihrer  Hecr/te  beipugte  Hation  t^at  fogar  öie  Pflicht,  einem 
unfähigen  f)errfcher  öen  2lbfticg  pom  (Throne  5U  empfehlen,  tpenn 
er  feine  (Obliegenheiten  nicht  erfüllt. 

Dernünftige  Staatsmänner  fc^en  es  ein,  öajj  öie  gefäl^r- 
Hofften  oer  Monarchie  jene  oünfelfyaftcn  Monarchen  ftnö, 

öenen  ein  Staat  ein  jtocicommiggut  ift,  in  öem  ftet?  alles  um 
ir>rc  pcrfönlidjen  lüüufd^e  öreljt. 

Staatsperbrecber  ftnö  nicht  Männer  pon  politifchem  (Semein« 
ftnn,  öie  ftd?  gegen  untaugliche  dürften  auflehnen,  fonöern 
gieruugsleute  Pom  Silage  Metternichs.  2lnf  läger  öiefes  Per 
ädftlidjen  ftnö  alle  öie  ethifdj  pornelmien  Männer,  öie  von  ihm 
i^rer  politifcben  €inficht  wegen  öem  Coöe  unö  öem  (Befängnifj 
übergeben  tpuröen.  (Einer  pon  ilmen  ift  <Braf  Confalonieri,  öen 
^ürft  Metternich  182^  nur  öesfjalb  jum  «Toöe  perurteilen  lief, 
tpeil  er  für  öie  Bilöung  eines  fööeratipcn  Königreichs  3^Kcn 
eingenommen  n>ar.  2llle  öie  ihm  porgetporfenen  Confpirationen 
u?arcn  <£röiditungen  öer  Poli$ei. 

Kaifer  ,fran$  I.  ha*  bas  Coöesurteil  öiefes  (Eölen  erft  nach 
^ürfpradjc  feiner  ^frau  jur  lebenslänglichen  ^ton^faft  auf 
öem  Spielberg  „gemilöert".    Der  gütige  Kaifer  Jran5! 

^ürft  Metternich  *?at  auc*?  bafür  geforgt,  öa§  öie  eölen 
^reunöe  öes  Paterlanöes  unö  öer  Freiheit:  poerio,  Boreiii,  (Tob 
letta,  Silpio  pellico  unö  Marancelli  in  grauenerregenöen  Kerf  er- 
Sollen  perfdinxmöeu.  Metternich  glaubte  öurd?  öiefes  Perbrechen 
eine  groge  ftaatsrcttenöe  Chat  ausgeführt  5U  fyabtn.  Canning 
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Ijatte  Redjt,  als  er  6iefen  graufamen  IHann  für  6en  „größten 
^reuler  un6  Cügner  auf  6cm  kontinente,  pielleidjt  öer  eipiliftrten 
XDcIt"  erfiärt  fjatte. 

33c5cidmcno  für  öieltnfälngfeit  6es  Kaifers  ,Jran$  I.  pon  ©efter« 
retd)  n?ar  6ie  Cfyatfadjc,  6ag  er  6ie  3n^uf*r^c  fur  ftaats- 
gefäfjrlidj  fytclt  un6  6ie  3Tl ^uf'r*c^cn  a^s  Revolutionäre 
perfolgte.  Der  Bcfdjränftfyeit  6iefes  abfoluten  f}errn  t?ielt  öic 
8ornirtr/eit  un6  $  eigfjeit  6er  Pölfcr  (Defterreidjs  6as  (Scgengeipidft. 

* 

Das  Kedjt  6es  politifd>en  H)t6erftan6es  gegen  &utofraten 
ift  ein  eminent  ftttlia?es.  2ln  6ie  Spi§c  6er  &uf  leimung  gegen 
unfähige  (Etjronfycrrn  ftelleu  ftd)  immer  erlefenc  2Henfa}en,  meldte, 
pon  6er  Dortreff  lidjfeit  etlnfdjer  3&cale  ergriffen,  felbft  ib/r  €eben 
in  6ie  Sdjanje  fdjlugen,  6as  ihnen  oft  genug  pon  <5etpaltbüttcln 
auf  6em  Cfyronc  abgefor6ert  nmr6e. 

Der  Despotismus,  6er  f\d)  immer  pou  (ßott  umgeben  un6 
gutberaten  tpälmt,  fyält  tpic6er  6as  Seitenftücf  5itr  Xepolution: 
6en  Staatsftreidj  für  erlaubt,  obtpofyl  pon  6iefem  ^repel  fyügel- 
fyod?  aufgehäuft  tpcr6en. 

Dem  Hotreajt  6er  Kepolution  gegenüber  ift  es  eminent  un* 
fittlid),  wenn  ein  fcr/ledjt  exogener  Dölferljirt  Feiner  feiner  pfliay 
ten  gegen  6ic  Staatsbürgcrfdjaft  nadjfommt,  u>enn  er  nicfjt  ein- 
mal im  Beft£e  6er  getpMmlicr/ftcn  Scfyäferipeisfjcit  ftefyt  un6 
6esfyalb  frcifiunige  Vertreter  6er  IDiffenfdjaft  un6  politif  ver- 
folgt, tpenn  er  einem  befon6eren  Stan6e  6ic  pflege  6er  Umpiffen« 
f^eit  un6  3rrefül?rung  &es  Polfes  übergibt,  iPo6urd?  6ic  IPeu6ung 
gefellfcfyaftlidjcr  <5uftän6c  5U111  Beffercn  perl?in6ert  u?ir6.  Dafür 
lägt  fidj  6er  (ßetpaltfyerr  6es  Durdjfdjnittsfdjlages  pou  jtpei 
Cricben  willig  unterjochen,  pon  jenem  5ur  ge6anfenlofen  poli^ei« 
geroalt  un6  pon  jenem  $um  an6eren  (Scfdjledjte.  Berüchtigte 
2Iutof  raten  perfagten  6em  2lbfolutismus  6es  (Sefdjledjtstriebes 
niemals  6as  Redjt  6er  Znitfyerrfcbaft. 

<£>etpaltf}errfdjer  pergeffeu,  6a£  fie  fefyr  ipidjtige  politifcfye 
pflichten  $u  erfüllen  haben,  un6  6enfeu  nicht  6arau,  6a0  6iefe 
Dergeg Iii? feit  6em  Redete  6er  Kepolution  6ie  (D}üre  auffd}  liegt. 
Angeboren  ift  fein  Recht;  ein  je6es  mug  ertporben  06er  über» 
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tragen  tt>er6en.  Die  Hed)te  eines  §errfd?ers  n>er6en  nur  6ur* 
re6licrje  (Erfüllung  6er  Kegierungspflidjteu  ertporben.  Dor  allem 
muf  ftcfy  6er  Hlonarcr)  bemühen,  6urd}  roeitgefpannte  23il6ung, 
pornelnnc  (ßeftuuung  unö  politifdjen  ^reijtnn  allen  Bürgern  ein 
ftrafjlenöes  Dorbil6  $u  fein.  €r  foll  ftcr)  im  3ntcreffc  fcuter 
Hobiliftrung  um  6ic  <£r/rc  bewerben,  mit  6cn  geiftpollften  ,Jorfd>ern, 
Cefyrern,  Künftleru  un6  Sdjriftftellern  feines  Dolfes  $u  perfefyren. 
Der  (Eifer  in  6er  Selbftausbil6ung  un6  im  Stilifiren  6es  Cfyaraf* 
ters  tpir6  ilmi  bei  6er  €rfüUung  feiner  Culturpflidjtcn  $u  ftatten 
fommen. 

€s  n?ir6  pon  Staatsrechtslehre™  behauptet,  6af  6em  J)err- 
fdjer  6ie  Ausführung  6es  PolfstPÜlens  übertragen  fei. 
ift  6ies  eine  Jiction.  ttTagt  ftcr)  6er  Cfn*oninf?aber  6ie  (Sctpalt 
eines  abfoluten  I?errn  gegen  6en  ttMllen  6cs  Dolfes  an,  fo 
I?at  er  im  Staate  als  Vertreter  6er  getpaltthättgcn  Unfittlicbfcit 
nichts  mehr  5U  fudjen. 

Die  2Pcge  6es  Despotismus  führen  immer  5U  Perbrechen 
un6  $ur  (£ntftttlicr/ung  6es  Dolfes.  Der  Abfoluttsmus  perpöbelt 
por  allem  6ic  oberften  un6  uuterften  Dolfsfdjidjten  un6  6ie  Per- 
rolmng  6er  Sitten  feiert  ftd?  in  letzter  Cinie  gegen  6en  Defed- 
menfer/en  auf  6em  Cfyrone. 

Sein*  gern  fprecr/en  autofratifdi  geftnnte  t)ermelin  träger  pon 
ihren  angeftammten  Hechten,  olme  fidj  5U  erinnern,  6ag  pielmehr 
Dölfer  pon  angeftammten  Kedjten  auf  pernünftigen  Unterricht, 
auf  Öil6ung  un6  perfön  liehe  Freiheit  Anfprud?  erheben  6ürfen.  Hur 
tpenn  6ie  forgfältig  in  Dummheit  erhaltenen  E>olfsher6en  ftörrifcb 
aufblöften,  fdnittelten  6ie  l}crrn  pom  Cl?ronfport  6en  tfopf  un6 
fragten:  föunte  mau  folgen  f?er6en  gegenüber  nicr)t  auch  ganj 
ofme  Derftan6  regieren? 

ilrifcbe  Cfn-onfaffeu  gemeinfcf/ä6lichen  Schlages  r)aben  ftdj 
allsugern  für  befon6ere  £icblinge  (Sottes  gehalten,  sumal  u>enn 
il?re  fycve  ftegteu.  IPur6cn  fie  befiegt,  fo  erflärte  man  es  nur 
für  eine  järtlidjc  neeferei  6er  Dorfelnmg,  6ie  6urdj  Unglücf  6m 
f)cr5cnsüebling  prüfen  ipoüe. 

Die  f)ermeliuhcrrn  baben  es  nie  cingefer/en,  6a£  iln*  Der« 
mögen  eigentlich  6od?  nur  Dolfsfyabe  u>ar  un6  6a§  fte  6urdj 
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perfön licfye  Arbeit  nie  etwas  felbft  per6tent  fyaben.  Sic  6adjteu  audj 
nie  6aran,  6a§  ein  Volt  ofyue  5urf*  'cm  tjcrrenlofcs  <£>ut  fei 
un6  6a  jj  es  fogar  6as  Kedjt  beft^e,  einen  unfähigen  f)errfdjer 
ju  bitten,  ftcb  in  6ie  (Bcbüfdje  6es  Privatlebens  jurü^ujie^en. 
Don  otefem  wcrtpollen  Heerte  madjen  Hegerftämme  <5ebraudj, 
wenn  bie  fäwav$en  ZTCajcftäten  ifjre  pflichten  n\d)t  erfüllen.  <§u 
5cm  unbeliebten  Könige  n>ir6  eine  2lbor6nung  gefebieft,  6te  ifym 
fagt,  6ag  6as  Regieren  für  ifm  fefyr  befdjtDorlid?  fein  müffc;  er 
folle  6odj  etwas  ausrufen.  Wie  pernünftig!  Diefcs  21Tt$« 
trauenspotum  wirb  perftanoen  un6  6er  fdjiparje  Konig  läjj t  ftd? 
pon  feinen  er6roffeln.    Wie  brutal! 

23ci  6en  3anjars  in  2lfrifa  ift  öas  Königfein  fein  ange- 
neunter  Cebensberuf,  uocil  6ort  3^re  Ittajeftät  6urdjgeprügclt 
u>ir6,  wenn  fie  6em  Polfe  tpi6er  6en  Strich  regiert.  Dtefc 
Zlictfyo&e,  einen  I^crrfdfer  an  feine  Dcranttportlicfyfeit  5U  erinnern, 
ift  5tpar  rofy  aber  fte  gefyt  pon  6er  gefunöcn  2lnfid}t  aus,  oaf 
6er  <8cmeinfd}a6cn  auf  6cm  Cfyrone  5ur  Kedjenfcfyaft  ge5ogen 
rc>cr6en  foll.  Conftitutionellcn  f}errfdjern  gegenüber,  6ie  auf  eigene 
^Jauft  bc6enflta}e  Polittf  treiben,  follte  6ic  fyerfömmlicfye  bysan- 
tinifdje  ürtigfeit  aufhören,  6ajj  6ie  "Krone  nid?t  fehlen  fönne 
un6  über  6en  Parteien  unpcrlcfebar  ftefje.  ZXlan  follte  frepeln6c 
^errfdjer  por  ein  DolFsgericfyt  ftellen,  6as  in  notn?en6igen  fällen 
6as  Kedjt  Ijättc,  6as  Per6tct  aus5ufprecfycn :  (Entlaffcn  ipegen 
<8emeingefäfyrlid}fcit ! 

21ll5upiel  21Titlei6  mit  geprügelten  febiparjen  ^ITajeftäten 
braudjt  man  übrigens  nicht  311  fyaben,  6enn  ftc  felbft  ftn6  fyart« 
Ijersig  un6  erinnern  6aran,  6a£  pon  Cicren  6as  graufamfte  6er 
ZHcnfcb  ift,  befon6ers  wenn  er  eine  Krone  trägt.  2lusuclnneu6 
fye^los  ftn6  5iimal  6ic  f)errfd>cr  in  IPa6ai,  6ie  ftdj  angewöhnt 
fyabcn,  tfyrc  jüngeren  8rü6cr  5U  blen6cn,  6amit  ftc  nicht  als 
Crjronbetperbcr  auftreten  fönnen. 

2lrifd?e  Pölfer  tpugten  fidj  in  »Europa  nidjt  fo  flottipeg  3U 
Reifen,  n?ie  6ic  6uufelfyäutigcn  Beurteiler  fönigltdjcr  Unbraudv 
barfeit.  Sie  fyabeu  3U  picle  £borf?citen  3U  perlernen,  bepor  ftc 
fierj  auf  6en  Hegerftan6punct  6er  Kün6igung  eines  ^ürften  auf 
fursc  ^rift  tper6en  cmporfdjtpiugeu  fönnen.  Un6  6odj  a»ar  511 
foldjen  Kün6iguugcn  fyiufig  genug  2lnla£.  So  gegenüber  6em 
Don  lUigucl  pon  Portugal,  6er  \5  000  ^reun6e  6er  Derfaffung 
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in  Kerfer  tperfen  lieg.  7i\s  öiefe  überfüllt  rparen,  for6ertc  6er 
<£len6e,  6ag  jene  2tnf?änger  5er  (Eonflitution,  6ie  im  (ßefängniffe 
feinen  pia£  fan6en,  getötet  06er  nad?  TXftxfa  perfdjidt  n?cr6en 
feilten.  (5  000  <£t?artiften  un6  fein  I0i6erftan6  gegen  einen 
graufamen  Derbredjer!  (Ebenfo  cntfe^lid?  ift  es,  6ag  ftd?  in  Por- 
tugal Ceute  fan6en,  u>eld>e  6ie  fd?än6ltdjen  Befehle  Don  ZHiguels 
ausführten ! 

*  * 
* 

ITCdr6er  pon  (ßottes  <Sua6en  tpareu  all'  6ie  Despoten,  6ie 
itnv  rernünftigen  politifdien  (ßegner  fnnridjteu  liegen.  So  £u6- 
rcig  XVIII.,  6er  6en  2TTarfd?all  Hey  wegen  6effen  Hcigung  für  Xla- 
polcon  erfdjiegen  Heg.  So  Karl  X.  pon  ^  ranfreid?,  6er  u.  2t.  aud? 
6ie  (Entroeünmg  pon  Kirdjengeräten  mit  einer  marterpollen  Co&es- 
ftrafe  beoadjte  un6  6as  Derfaffungsredjt  6er  ^ra^ofen  meucheln 
lieg.  Diefer  HXiterid?  lieg  auf  6ie  Parifer  6rei  Cage  lang 
fliegen,  bis  er  felbft  fliegen  mugte,  um  fein  clen6es  Ceben  in 
Sidjerfyeit  >u  bringen.  €tn  Dorjitg  6er  ^ran^ofen,  6ag  fte  fid? 
pon  gefrönten  Defectmenfdjen  nidjt  al^ulangc  migr/an6elu  liegen. 

Selbft  6ie  (£nglan6er  6uI6eten  auf  6em  Cl?ronc  6en  per- 
fdjroenöerifdjen  IDüftling  (Seorg  IV.,  6er  feine  ta6eIlofe  (ßattin 
Karoline  perleum6erifd}  6es  <£f?ebrud?es  5iefy,  um  fid?  an  an6eren 
tpeiblidjeu  Hci3en  ju  laben.  Das  Parlament  rpar  fo  unbegreif« 
lief?,  eine  Hiefenfumme  5U  bejarjlen,  rpcldje  Se.  Ifiajeftät  für 
feine  (Senüffe  fdniI6tg  geblieben  ift.  IParc  es  nidjt  beffer,  auf 
einem  Cfjrone  lieber  Xlieman6en  5U  6uI6en,  als  einen  foldjen 
Hntermenfdjen? 

Zuweilen  ermannte  fid?  ein  tapferes  Volf,  roie  es  6ie  polen 
fmö,  sur  2lbrpet?r  gegen  6en  Despotismus;  allein  immer  u>ar  es 
6er  ftttlid?  fjerabgcfommeue  2löcl  un6  6ie  dericale  partei,  6ie 
6cn  politifdien  5ufdmmc»Wu§  ocs  Dolfes  perl?in6ertcn.  pol- 
nifdje  dauern  u>aren  es,  n>eld?e  ir?re  a6eligen  33e6rüder  (846 
mit  Senfen  5üd?tigteu,  allein  6as  £>olf  blieb  in  (ßalisien  aoels- 
unö  religionsfranf  un6  pcrmodjte  ftd?  bis  {$00  jur  (Erfenntuig 
feiner  etlnfd)cn  Aufgaben  nidjt  6urd?5uringen. 

£eopol6  I.  pon  (Deftevreicb,  ein  3cfuilen5Ögliug,  erblidte  6as 
l?öd?fte  ^iel  feiner  Kegierungsfunft  in  6er  Verfolgung  6er  pro- 
teftantifdjeu  Ungarn,  6a  er  Seelen  für  6en  fatfjolifdjen  Gimmel 
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reiten  wollte.  Die  in  ifyrem  befferen  (ßlauben  beörücften  Pro» 
teftanten  waren  im  Heßte,  als  fte  ftß  gegen  öte  unftttlißen  Per« 
getpaltigungcn  £copolös  I.  auflehnten;  6er  Kaifer  aber  n>ar  im 
Unrecht,  als  er  Me  „Derfßroörer"  hinrißteu  lief.  Der  Katfyo« 
li$ismus  fyxt  öie  polen  entmarft,  öer  proteftantismus  öie  Ungarn 
3ur  Jlbroerjr  gcfrdftigt. 

IDenn  Sultan  ZTCalnnuö  JOOOO  3anitfßaren  unö  anöere 
Hebellen  nieöcrmcfeeln  lief  unö  20000  Itnsufrieöene  in  6ie  Der« 
bannung  fßicfte,  fo  ipunöert  man  fidj  öarüber,  öag  ftß  nißt 
einige  iürfifßc  politifer  öa$u  aufgerafft  Ratten,  öett  Sultan  3U 
perbannen  unö  öie  20000  itloslcms  5ufrieöen5uftellcn. 

Die  IDiöerftänöe  öes  ilbfolutismus  gegen  eine  pernünftige 
nationale  Politif  peranlaffen  5Utpetlen  feltfamc  poli3eiipi£e.  So 
I?at  ,Jclömarfßall  Kaöefefy  \S^8,  um  öie  Bepölferung  pou 
ZHailanö  3U  fßreefen,  im  {Theater  della  Scala  Solöaten  unö 
(Befßü^e  auf  öer  #ütme  aufftellen  (äffen,  tpeü  Poli$etfpionc  öas 
<5erüßt  poii  einer  beabftßtigteu  Demonftration  aufgebraßt  r/atten. 
Der  Dorljang  ging  auf  unö  öas  Publicum  räumte  angeftßts 
öiefer  geiftreißen  Überrafßuug  öas  £}aus.  IDir  pon  öer  Staats« 
geipalt  fßief  en  auf  liberal  unö  nationalgeftnnte  Staatsbürger!  — 
beöeutete  öiefc  artige  Scene. 

IDenn  Kegierungen  abfoluter  Qerrn  polfsfeiuöliße  Zlbftßten 
in  gan5  (Europa  unterftütjtcu,  befonöers  in  Kuflanö,  (Defterreiß 
unö  in  öer  Cürfci,  in  öen  jiirücfgeblicbenften  Staaten  (Europas, 
fo  tpar  es  öoß  immer  €uglanö,  öas  ftß  öer  unterörücften 
Hationen  annahm.  Dies  ßat  ZlTinifter  (£anmng,  als  er  öen 
(Strießen  bei  öeren  graufamer  Vergewaltigung  öurß  öie  Orfcn 
feine  {Teilnahme  fßenftc  unö  £orö  Palmcrfton,  öer  öie  aufftän« 
öige  Bewegung  im  Königreiße  beiöer  Sizilien  begünfttgte.  <£benfo 
trat  €nglauö  gegen  öen  übermütigen  Despoten  Hifolaus  I.  pou 
Huflanö  auf  unö  ermöglißte  öeffeu  Hieöerlage  bei  Sebaftopol. 
Hapoleon  III.  wirfte  öa  mit,  —  ein  Despot  gegen  öen  auöeren. 
€in  witziger  Sarfasmus  öer  IDeltgefßißtc!  IVLan  öarf  es 
(ßrofbritanien  nie  pergeffen,  öaf?  es  fiß  öer  politifß  geörücften 
Pölfer  anua^m  unö  ßr  Hcßt  öes  IDiöerftanöes  gegen  Despoten 
anerfannte. 

*  * 
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Da£  6as  J)eer  in  6er  f}an6  eines  Despoten  eine  (ßeigcl  ift, 
reelle  DölFer  blutig  fdjlägt,  beroies  u.  a.  6ie  (ßraufamFeit,  mit 
6er  öie  um  ifyre  ^rc^c^  Fämpfen6en  (ßriedjen  pon  6en  dürfen 
nie6crgeme$elt  rouröen.  Des  ^ürften  Metternich  Ilnperftan6  er« 
bliefte  in  6er  Kebeüion  6er  (Brieden  gegen  6ie  CürFen  eine 
fd}än6licr}c  Auflehnung  gegen  6en  redjtmäjj igen  f)errfd)er.  (Eine 
ebenfo  gro£e  SdjmalFöpfigFeit  u>ar  es,  6ie  auf  6en  CI?ron 
(kriechen  lan6s  nid}t  einen  griecr/ifdjen  ^reiheitsmanu,  fon6ern 
einen  6eutfdjen  Königsform  fe$tc,  6er  6ann  glücflid}  mie6er  u>eg- 
gejagt  tpur6e.  Die  ^ärngFeit,  pernünftig  511  regieren,  eutipäcbft 
eben  nicht  prinjiiehen  Purpururin6eln. 

Auch  6ic  Befähigung  6es  DolFes  5U  pernünftigeu  politifdjen 
Auflehnungen  rpill  erworben  fein.  (Eine  ipohlerjogene  Hation 
wirb  ftd?  511  repolutionären  <ßeu?alttr/aten  fdjrper  entfallenen, 
befon6ers  wenn  it?r  2nacr/tbctpugtfein  auf  fierjerem  Bo6en  ftefjt 
un6  wenn  6as  f)eer  national  emppn6et.  Hur  eine  fittlid?  per» 
tparjrlofte  2Henge  n?ir6  graufamc  iTCetho6cn  6er  Selbftfnlfe 
rpählen.  Diefe  rpur6en  mit  Dorliebe  pon  6er  Kirche  aufgefuerjt,  6ie 
ihre  H)i6erfacher  Furjerhan6  totfcr/lug.  Der  Pöbel  pon  Paris  fyat 
pon  6iefer  lieben  2TCutter  6er  (Efyrifteur/eit  piel  Schlechtes  gelernt. 
Deffen  follte  6er  3efuitismus  einge6enf  bleiben,  6er  noch  Fleute 
auf  6em  DolFsFörper  ,franFreichs  liegt  uu6  irm  moralifd)  per» 
feucht.  3nfolgc  6er  gciftlidjcn  <£r5ier/ung  6es  gallifcr/en  Dolfes 
fonnten  nodj  einmal  Blutftröme  fu'uraufaVn;  mau  tpür6e  6ann 
mit  6en  pä6agogen  in  Kutten  grün6licher  aufräumen  als  [7^0. 
Hur  eine  religionsfreie  €r5ier/ung  u>ir6  6ic  2Henge  abgalten, 
uad}  geipaltthätigen  formen  6es  IX)i6erftan6es  gegen  abfolutc 
f)errn  $u  greifen. 

2ttit  6er  frafeul?aften  (Sleidj^eit  uu6  3rü6erlid?feit  6er 
eryriftlidjen  Kin6er  (Rottes  n?ir6  bei  clerifalen  (Einfluffen  nichts 
erhielt.  Unfere  Haturerbfcrjaft  ift  6ie  Ungleichheit  6er  «fähig« 
feiten  un6  6er  Sinnesart  neben  6er  Unbrü6erIichFeit.  Dicfer  €rb' 
fdjaft  fan  11  man  ftch  nur  6urch  rpeitgefpannte  Ausftattungen 
mit  Kenntniffen  uu6  6urcfj  jenes  IPofyltPollen  eriper/ren,  6as 
6ura7  6ie  unbefangene  lDür6igung  6er  Beziehungen  pon  JTCenfdj 
511  2TTeufch  f eftgelegt  u>ir6. 

Das  follten  fid)  Fluge  ilTonardjen  merfen,  6ie  ihren  Cfn*0" 
auf  fefte  Stüfccn  ftellcn  wollen.    3C  aufrichtiger  fte  6ie  Bil6ung 
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un6  jeufeitsfrcic  Sittlich  feit  ifyres  Voltes  fördern,  je  entfdne6ener 
fie  politifdjc  Hücfftän6igfciteu  bei  Seite  fegen,  Stan6esporred}te 
3crtrümmern  uu6  6ie  IDcge  perlaffen,  auf  6eneu  bisher  6ie 
fjer6cnmengen  einfyergctrieben  antröen,  6efto  mefyr  leiften  fie  für 
6ic  Ccbensperlangerung  6er  conftitutionellen  2TConarciue,  6ie  es 
mit  Dolfsrediteu  cljrlid}  meint,  öefto  mil6cre  formen  a>ir6  6ic 
Sefynfudjt  nadj  6cm  jreiftaate  annehmen. 

Itur  einen  freifinnigen  un6  gcbiI6eten  IHonarcr/en  fönnte 
man  6er  erften  präft6entfcf}aft  in  einer  Kepublif  mert  fin6cn. 

Das  politifd}  Hud?lofc  ging  $rc>ar  nidjt  immer,  aber  oft 
genug  an  ftdj  felbft  $u  <5ruu6e.  (Es  ift  ein  Croft  5U  unffen, 
6a£  bereits  piele  abfolutiftifdj  pcrroaltetc  Staaten  trofe  ifyrcr 
21Tad}tmitteI  rcegcn  ifyrer  ftttlidjen  (ßebrcdjcn  in  Crümmer  fanfeu. 
Tin  ib/ren  ftttlidjen  Defecten  ging  aud?  6ie  Pöbclrepublif  $rant 
reierjs  5U  <25run6c.  Das  Stücf  (ßefdjidjtsfilofofic,  6as  aus  6er 
grofen  fran$öfifcrjen  Kepolutton  (Semeinregeln  al^iefyt,  enthält 
foftbare  Cefyren,  mit  6enen  ftd)  6ie  l}errn  pon  (ßottes  (Erbarmen 
pertraut  machen  foüten.  3e  inefjr  fte  6ie  Cogif  gcfdncrjtlicr/er 
Cfjatfadjen  beadjteu,  6efto  einftdn'spollcr  föunen  fte  ifyres  Zimtes 
malten. 

Die  Cfycoretifcr  6er  frattjöfifdjcn  Kepolution  u>olIten  6as 
(E6elmenfcr/Iid}e  auf  6en  Sdnl6  b/eben.  Beim  2lusfüt?ren  ifyrer 
trefflidjen  <Srun6fä$e  seigte  fid)  jebodf  6ie  ^udrtlofigfeit  6es 
(Saffcnpöbcls ,  6er  ftd}  gegen  6en  J)ofpöbel  crljob.  Zluf  bei6en 
Seiten  2Henfd}enunrat.  Sd?on  bei  6em  2Jufftau6e  6er  fran3ö< 
fifcben  Bauern,  6er  ftd}  3ac4uc"c  nennt,  fud>ten  6ie  Käd?er 
ilu-er  Kechtloftgfeit  —  mit  Spiesen  bei  <£6elleutcn  6ie  freien, 
6ie  für  fie  ofmc  IDoljIroolIcn  geblieben  fm6.  Die  Blutfrcpcl 
6er  Bauern  waren  eine  ^olge  6er  (Setpalttfyatett  6er  abfoluten 
fyrrn.  Hidjt  an6ers  tpar  es  bei  6er  großen  Kcpolution. 
(Segen  6en  ftttlid?  perlotterten  TibA  unb  Clerus,  6em  6ic  Kücf- 
fidjt  für  ftaatsbürgerlicfye  pfliditen  frem6  geblieben  mar,  lief 
6ie  Cogif  6es  pöbels  aud}  feine  Küc£ftd?t  uralten.  Die  Köpfe, 
6ie  nichts  (£6les  6aa7teu,  mußten  herunter;  6ie  i^e^eu,  6ic  für 
6as  Dolf  feine  (Teilnahme  empfan6en,  mußten  5U  fernlagen  auf« 
fyörcn.  IDeg  mit  6en  Käubern  unferer  Heerte,  tpeg  mit  6en  eipig 
bmngrigen  ^aien  6er  (ScfellfdKift,  6ie  nad}  unferem  junger  nie 
gefragt  fyaben!    tPcg  mit  6cm  Ceben  nidjtennir6iger  Ccute,  6ic 
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nur  unferc  Plage  waren!  —  (Eine  fd}au6err/aftc  Sdjlufjfolge  hei 
perfonen,  6ercn  Urteilskraft  öurd?  Bemühungen  6es  politifcrjen 
un6  geiftlidjeu  2tbfolutismus  unentwicfelt  geblieben  ift.  So 
wur6en  6ie  frevel  6es  2TTif?braud}s  6cr  Staatsgewalt  gerädjt. 

VDas  liegt  6aran,  wenn  Scrml6lofe  mit  Sdjul6igen  aus 
6em  £eben  ge6rängt  wer6en,  badeten  ftcr)  6ic  Ccitcr  5er  franjö» 
ftfcfyen  Kepolution.  Had}  ifyrer  entfetjlidjcn  Cogif,  6ie  audj  von 
6er  Bibel  empfohlen  wir6  (ilug*  um  2lug'  ufw.),  perwüfteten 
fte  6as  (Eigentum  jener  (ßewaltmenfdjen,  öic  es  nidjt  6ul6eten, 
6af  6ie  Unterfdjidjtcn  6er  Bcpölferung  fid)  felbft  ein  (Eigentum 
erarbeiten.  (Es  blür/te  6ie  2Hor6freir;eit/  auf  meldte  6er  gallifdje 
Dolfsftamm  feit  jefyer  feinen  Kufrmi  geftellt  l?at.  Toutes  les 
gloires  de  la  France  fyaben  immer  leidjenbefäete  Sdjladjtfelöer 
uu6  Bran6ruiuen  be6eutet.  €ineu  militarifd^en,  tyraunifd)  ge- 
filmten Dictator  fabelt  6ie  ^ransofen  nadj  6er  Kepolution  als 
Befreier  begrübt. 

(Ein  fdjledjtes  Hegiment  wegfegen,  ift  eine  gro§e  Sacfye. 
Allein  6as  (ßute  6afür  einfetten,  permag  nur  ein  jur  Sittlidjfeit 
un6  Cinftdjt  erjogenes  Volt  König,  2l6el,  <ßeiftlid?feit  fyabcn 
für  ifyre  eigene  <£r$iefning  uidjts  getrau  un6  floaten  6ic  ^udft- 
rufen  felbft,  6ie  6as  rebellifdje  Dolf  gegen  fte  fcfywang.  Zttit 
einigen  firdjlidjen  2lugcrlid}Feiten  un6  (ßlaubensnieten  wir6  man 
n\d)t  gut  un6  perftdn6ig  gemadjt. 

Die  ^reifyeit,  wie  fie  6ic  ^Jranjofen  wär;ren6  6er  Hepolution 
felbft  perftan6en,  be^og  ftdj  por  allem  auf  6ie  jeffdloftafett  im 
(ßeniegen.  Sie  liebelten  felbft  in  Kerferrjaft.  Der  Beftfc  eines 
^rauenfdjoges,  immer  eines  an6eren,  war  ifyr  36eal;  ett^ifclyc 
3ntereffen  waren  ib/neu  gletd)giltig.  ^yftfer/e  (Bcnüffe,  6ie  Pom 
«Sürtel  abwärts  liefen,  ftan6eu  irmen  5U  oberft.  Die  (Söttin  6er 
Denumft  mugte  naeft  fein,  weil  6ie  (Beuufoinne  6er  (Sallicr 
immer  6as  unbeflei6ete  tf)eib  war.  Men  Kefpect  6apor,  allein 
es  gibt  b/öl?ere  Spifcen  für  etfnfaVs  Streben,  als  6iefes  entmarfen6e, 
mit  6er  bul^lerifdjen  (Semeinr/eit  oft  genug  frateruifiren6c  <5tel. 

Das  Dolfsgeridjt,  weldies  6er  "Königin  2Uarie  Zlntoinette 
intimen  Umgang  mit  ifyrem  Sotme  portnclt,  war  ebenfo  nieöer« 
trädjtig,  wie  jene  (Sendete,  6ie  6eu  fyrenrjammer  fdnpangen. 
<ßrö§en-  un6  Perfolgungswalm  befyerrfdjte  6ie  Blutridjter  öer 
(Guillotine,  6ercn  Unbil6uug  ftdj  in  6er  ^rafc  fun6gab,  6af5 
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man  (5ott  erfinöen  müf te,  wenn  er  md}t  wäre.  Die  Jfrepel  öes 
Königtums  ipuröen  öurdj  Blutthaten  öes  pöbels  md)t  tpett«  * 
gemacht,  öenn  jtc  führten  tpieöer  5uni  Despotismus  3urücf. 

Die  "Kundgabe  6er  allgemeinen  iHenfdjenrec^tc  fam  über 
hof?le  IDorte  nicht  hinaus;  öiefe  IHenfdjenrec^te  tpuröen  öurch 
Einrichtungen  fcfmlölofer  Ceute  nid?t  ju  €hren  gebracht.  tüenn 
öic  Kirdjengüter  3U  (Sunften  öes  Staates  eingesogen  umröen,  fo 
mar  öas  pernünftig;  Iciöer  perbliebcn  öic  Unterridjtsanftalten  öes 
Staates  unter  öem  €influffe  6er  geiftlichen  Dertpalter  6er  Un« 
bilöungT 

Das  Scfjlagtport  pon  6er  perfönlichen  Freiheit  un6  <51eid}- 
fyeit  flimmerte  ja  wie  farbiges  (Sias,  allein,  tpenn  je6eu 
Cag  60  Köpfe  unfcfmlöigcr  „Deröächtiger"  fielen,  fo  u>ar  6as 
feine  perfönlid^e  Freiheit,  fon6em  nur  6ie  (ßlcicr/^eit  por  6er 
<5uiUotine.  Die  UmbiI6ung  6es  Königtums  5ur  Hepublif  muf  te 
ja  begrübt  tperöen,  allein  6ic  Pöbclljerrfchaft  mit  einigen  häj?1 
liefen  Blutbelöen  an  6er  Spi£e  n>ar  ebeufo  mitleiölos  tpie  6er 
Despotismus.  Die  Bilöung  eines  Hational^eeres  wav  ebenfalls 
betfaüs teert,  allein  ein  Dieb  un6  polijeifpion  an  6er  Spifee 
öeffelben  n>ar  fein  Scfjmucf  6er  neuen  Dolfsperteiöigung,  6ies 
umfotpeniger,  als  Commanöant  fymriot  feine  politifäy  fjaupt» 
aufgäbe  in  ZlTaffcnlnnriditungen  erblicfte. 

IDenn  6er  freunö  t^eatralen  Pruufes  labert  eine  tjübfcfje 
Sdjaufpielerin  als  Dernunftgöttin  herumführen  lieg,  fo  f?at  6ies 
6en  Hechtsbeöürfniffen  6es  Polfes  ebenfo  tpenig  entfprod?en,  als 
6ie  Anficht  6icfes  ^rafenoirtuofen,  6af  6ie  Kirchentürme  ab» 
getragen  tperöen  mügten,  tpeil  6as  Aufragen  6erfelbcn  über 
an6ere  (ßebäuöe  öie  (Sleichh^it  perlene  un6  als  6ie  21ujjcrung 
IHarats,  öag  sur  Befeftigung  6er  Hepublif  200000  ^Itenfchen- 
föpfe  fallen  müffen. 

Die  ^Jran5ofen  liebten  es  feit  jeher,  ihren  Kuhm  aus  Blut« 
quellen  fpringen  5U  laffen.  3»  tiefem  Sinne  ift  auch  °ie  grofe 
Hepolution  ruhmpoll  geroefen. 

(Ein  Stücf  tyUev  £>olfspernunft  ^eigt  ftä}  6ann,  tpenn  ein 
Parlament  einen  unfähigen  fjerrfcher  6es  Chrones  entfefet,  roie 
es  öas  Parlament  pon  Palermo  im  2(pril  \8$8  mit  6em  Bour^ 
bonen  ^eröinanö  gethan  hat-  Dernünftig  tpar  es  auch,  afs  öie 
Penetianer  im  lTlär$  [8^8  6ic  Hepublif  öes  heil.  Zttarcus  aus- 
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gerufen  unö  öen  Ztöpocaten  Daniel  ZUamn  $um  Didator  erhoben 
Ratten.  Ceiöer  ftanö  ihrem  guten  Kea?te  nicht  6ic  2TTadjt  $ur 
Seite.  Die  (Deftcrreidjer  famen  mit  ifn*en  Bomben;  5er  fyeil. 
ZTCarcus  permochte  es  nicht,  öie  Cholera  von  Dencöig  abjurpcnöen 
unö  öie  Hepublif  wax  geroefen.  Scrjaöe,  öaf  öie  Solöaten  öamals 
nicht  öarauf  eingefer/rporen  waren,  tfn-e  IDaffen  nur  jum  Sa?u$c 
öer  politifcrjen  ^reir/eit  unö  öes  (Eigentums  öer  Staatsbürger  $u 
gebrauchen. 

*  * 
* 

Der  pon  ßerpaltherrfchern  ge5üd?tete  Hned}tftnn  perfnnöerte 
(Eyploftonen  grollenöcr  (ßraufamfeit  nicr/t.  3m  ^Mittelalter  rouröe 
Rödgen  3eitrocife  öas  Cragcn  pou  IDaffen  ©erboten,  roeil  öie 
I)errn  öen  Unmut  öer  Knechte  fürchteten.  Diefe  uwröen,  aller- 
öings  erft  nad?  3a^r^?unocr*cn'  ocr  ZTTif  r/anölungen  überörüffig 
unö  festen  fidj  3ur  IDer/re.  Da  fprang  öie  öeftie  gegen  öie 
öeftie  auf;  fte  perfekten  fid}  roechfelfcittg  Pranfenr/iebe,  blieben 
jeöod},  n?as  fte  roaren:  roh,  boshaft,  fittlidj  öurdjfault. 

3m  3a*?rc  roar  man  in  öer  Cedmif  erfolgreicher 

politifdjer  tDiöerftänöe  noch  ungeübt.  (Es  flammte  öamals  bei 
öen  (ßebilöeten  öes  öeutfdjen  Polfes  öie  öegeifterung  für  öie 
politifdje  llngebunöenl?eit  auf;  rofye  Haturcn  traten  öiefer  3e< 
geifterung  roic  einem  erfef/iefensroerten  Perbrechen  entgegen.  Der 
(ßalgen  tpuröe  nach  ^8^8  ebenfo  mißbraucht,  roie  <Euöe  öes 
(8.  3aJ?rI?u»ö^r^  in  paris  öas  ^allbeil.  Befonöers  rudjlos 
waren  öie  Einrichtungen  freifinniger  Politifer  öurdj  Ceute,  öenen 
man  öas  Kriegsredjt  in  öie  f)anö  geörücft  hat.  Da  ftanö  öie 
moröenöe  ftumpffmnige  (Seuxilt  gegenüber  öer  rpcrjrlofen  eölen 
(Seftnnung,  öie  nicht  Ked?t  behalten  öurfte,  roeil  öer  Zlbfolutis- 
mus  feine  (Einfchränfungen  öulöete. 

Die  Steuerträger  bezahlten  ir/re  genfer,  ohne  öaran  5U 
öenfen,  öafj  ftd}  öabei  eine  grauenhafte  Perirrung  öurdjfe^t. 
Solöaten  fchoffen  auf  £eute,  pon  öenen  fte  öen  Solö  empfingen. 
Die  theoretifch  gebilöeten  Politifer  hielten  all$ulange  Kcöen  über 
öie  Freiheit,  ohne  511  ahnen,  öaf  nur  rafdjes  fjanöcln  in  öen 
erften  Cagcn  öer  repolutionaren  (Erhebung  nützen  fonnte.  (Ein« 
gefdjüchterte  Selbftherrfdjer  fönneu  auch  ihren  Solöaten  öas 
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Strafen  6er  tDaffen  anbefehlen.  Statt  Ccute  von  rücfftan6iger 
(Sinftd^t  un6  von  moralifdjer  (ßebred^licfjfeit  rafch  un6  cnt« 
fdnc6en  unfchä6lich  5U  machen,  wur6en  fte  ruhig  in  ihren 
Ämtern  belaffcn  un6  6iefe  3ammcrmcnf<*?c"  vwvtn  es,  von 
denen  JTlänner  vcrftän6iger  (Befinnuug  als  Hochverräter  mif- 
f>an6elt  wur6en.  Die  breiten  Dolfsfchicfjten  6er  (Ewiggeflrigen 
un6  IDenigbelehrtcn  ftan6en  6er  revolutionären  Bewegung  ftumpf- 
finnig  gegenüber. 

2Us  in  Berlin  am  IVLäv^  \8$8  ftd?  auf  Befehl  6es 
Königs  6as  2TTilitär  aus  6em  Sdjloffc  un6  aus  6er  Sta6t 
jurüefgejogen  h<*tte,  wur6c  fein  Kuf  nach  grüu6licher  Sn6erung 
6er  Staatsverwaltung  vernommen.  2lls  einzelne  Perfonen  poli» 
tifdjc  tDünfdje  mit  Hacr)6rucf  äuferten,  wur6en  fie  von  6er 
2Tlenge  be6roI}t.  Selbft  6en  IDunfa)  uad?  Dolfsbewaffnung  fyat 
man  6er  Bef}ör6e  ge^orfamft  vorgelegt,  welche  fid}  herbeilief?, 
6000  alte  Klinten  aus  6em  (3eugf?aufe  aus5uliefern.  Das  ivar 
feine  fittlidj  wür6ige  Revolution,  fon6ern  ein  fin6ifdjes  Spiel. 

3n  Paris  mar  man  refoluter.  7i\s  £u6wig  Philipp  auf 
feiner  unbefchränften  pcrfönliehcn  £)crrfdjaft  beharrte  uu6  felbft 
6en  XDunfd)  nach  Umgeftaltung  eines  fchlechten  IDablgefe^es 
6urd?  feineu  2Hiniftcr  (ßuisot  surüefwies,  jagte  man  Um  famt 
feinem  unreifen  Katgeber  511m  £au6e  fnnaus.  2Inftäu6ig  be« 
nahmen  fid?  6amals  6ie  Gruppen,  6ic  fid?  weigerten,  auf  if?re 
2Tlitbürger  $u  fliegen.  Die  ^ransofen  matten  in  6iefcm  Jfalle 
von  i^rem  Hechte  6es  H)i6erftan6es  einen  verftän6igcn  «gebrauch. 

3n  Berlin  lief  mau  6cn  föniglicrjen  Komantifer  rur/ig  auf 
6em  Chrone.  Beffer  war  es  im  3a*?re  l850-  ^a  *?at  man 
in  Braunfcr/weig  6eu  Herzog  perjagt  un6  in  Kurr/effen  6cm  6es» 
potifcljen  Kurfürfteu  ebenfalls  6ringen6  empfohlen,  6as  £an6  $u 
verlaffen.  <£s  ift  immer  anftän6iger,  wenn  <£iner  allen  gc» 
horcht,  als  wenn  er  alle  5wingt,  feinen  Caunen  5U  folgen.  Die 
ZTCenge  follte  aller6ings  ihrer  2IIacht  un6  6effen  cinge6enf  bleiben, 
6a0  fie  ihr  Sdn'cffal  in  6er  f)an6  l)a\tcf  wenn  fte  von  ihrem 
Hechte  6es  2Di6erftan6es  5iclfid?crcn  (Sebraudj  macht. 

<£ s  liegt  für  IHajeftaten  vom  Cage  ein  großer  Croft  in 
6er  Cfjatfadje,  6af  6ie  meiften  arifa^cn  Dolfer  6ic  richtige  Vor 
bil6ung  für  politifche  Zluflehnungen  nicht  beftfecn.  ^ürften  tonnen 
noch  manches  3ahr*?unc,crt  unbehelligt  auf  ihren  Chrouftüblen 
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ftcr)  ausftreclen.  Die  Verallgemeinerung  6er  Bil6ung  un6  6ie 
politifdje  Derftttlidmng  n?er6en  nur  langfam  por  fid)  gerben. 

(Ein  <5Iücf  märe  es,  tpenn  ein  König  an's  Ku6er  tarnt, 
6er  —  im  f)er5en  humanes  IDofyltPolIen  un6  eMen  (Bemeinftnn, 
im  Kopfe  eine  normale  politifd)e  un6  allgemeine  Bil6ung  — 
in  6ie  fym6  6es  Golfes  fein  Hegierungsmanöat  $urücflegen  un6 
erflären  tt>ür6e,  6afj  ein  mün6iges  Volt  ftcr)  6urd}  eine  2luslefe 
tüchtiger  ZHänner  felbft  penpalten  foü.  Diefes  gute  Beifpiel 
tpür6c  auf  anoere  ^errfdjer  aneifern6  tpirfen  un6  oie  £e\t  6er 
Sufrieöenen  5rciPaatcit  müröe  beginnen.  Diefcr  le^tc  König 
fönntc  mit  oem  Beamgtfein  pom  Ojrone  fteigen,  6a£  er  6er 
berüfmitefte  pou  aUen  f)errfdjern  6er  IDelt  ift. 

Kaifer  IDilfyelm  I.  fyat  als  Prin5  pon  preufen  im  Xt\är$ 
\8<{8  in  Con6on  5U  Bunfcn  gefagt:  „ZUan  mujj  je§t  6emütig 
fein,  6enn  6ie  Cfyrone  u>acfeln!"  Da  6ie  Hemmungen  6er  Dolfs« 
einfielt  nnr  langfam  aufhören,  fo  ipir6  6as  trfyrompacfeln.  erfl 
nadj  3a^r^?unocr*cn  u>ie6er  anheben.  <D6cr  früher,  roenn  ein 
fyodjgefi  unter  $urft  freiwillig  un6  unter  6en  aufrichtigen  E}ul6i< 
gungen  6es  Polfes  6en  Cfjron  perlaffcn  un6  6a6urct)  feine 
Stan6esgcuoffen  moralifd}  $tpingen  u>ür6e,  6affelbe  $u  tlmn? 


Digitized  by  Google 


XXIV.  tabuen  3tim  36ealftaate 


\.  Anfänge  von  Staatenbil6ungcn. 

tDie  öer  Staat  nidjt  fein  fott,  beipeift  öie  (Sefdndjte  mit 
entfe^lidjer  3ere6famfeit.  3m"ier  wat  tfned}tfd?aft  6as  Cos 
pon  Dolfsgemeinfcfyaften,  ftdf  (Sötter  unö  Priefterfdjaften 

in  Staats6tngc  mengten,  roenn  6as  Kedjt  als  (Bottes  <Sna6en» 
gäbe  Eingenommen  n>ur6e,  roie  bei  öen  3u6en  un6  iHoslems. 
Sie  erblicften  in  6er  Hedjtspflege  ein  Timt  (Bottes  unö  im  IDelt» 
geridjt  Mc  lefete  Sitzung  6er  fjimmlifdjen  3ufti5räte. 

(Sott  gab  jtd)  immer  als  geftrenger  f)err,  6er  6ie  menfa?« 
lidje  Selbftbeftimmung  nidjt  geftattete.  (£r  eignete  ftdj  $um 
Ccnfer  eines  Staatsipefens  fdjon  6esfyalb  nidjt,  n>cil  er  eigentlich 
immer  nur  in  6er  €inbil6ung  frommer  3"oim6uen  ein  $urücf« 
ge5ogenes  Dafein  füfyrte. 

Wo  fidj  6ie  ^ypotfyefe:  (Seift  in  6eu  Staatsbegriff  ein« 
geniftet  fyat,  6a  nmdjs  ebenfalls  feine  georönete,  lpirtfd^aftltdj 
un6  politifdj  flug  beratene  Kedjtsgemeinfdjaft  auf.  Die  fatfyo» 
lifdjc  Kirdje  machte  als  Son6erftaat  2Infprud?  auf  6ie  IPclt« 
tjerrfdjaft  un6  log  ifyren  I}er6cn  por,  6a§  fte,  6ie  (Seiftlofe,  por 
allem  6er  (Seift  im  £eibe  6es  Staates  n?äre.  So  fam  es,  6a$ 
im  iHittelalter  6er  Staat  $um  Ceibeigenen  6er  tfirdje  fyerab« 
gefegt  n>ur6e.  Die  Kefte  6iefcr  abfdjeulidjen  £ei beigen fdjaft 
fpüren  6ie  £än6cr  (Europas  nod?  in  allen  (Slie6ern.  Me  <Se< 
btetyn  im  Kedjtsleben,  im  Sdnilroefen,  in  6er  (Erstellung  6er Staats- 
bürger lajfen  ftdj  auf  firdjltdje  un6  reltgiöfc  <£inflüffe  jurücffüfyren. 

IPas  ftdj  mit  (Sottes  Hamen  6ecft,  be6eutct  menfdjen« 
unu?ür6ige  Entartung,  tpelijer  gegenüber  6er  llrftanö  6er  Dolfs- 
gemetufdjaften  6esfyalb  glüeflid?  $u  nennen  ift,  ipeil  6icfe  feines 
r/immüfer/en  Kecr/tsfdmtees  be6urftcu  un6  fidi  felber  angehörten. 

Soobobu,  3bctile  Crbfuijidc  II.  ~i 
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lYl'ü  öer  Seßhaftigfeit  begann  öer  Perfefjr  mit  öem  tt)alöe, 
mit  ,$elö  unö  IDiefe.  Der  ^ricöe  im  Pflanjenleben  machte  bk 
21cferbauer  felbft  auch  friedfertig.  Dem  boöenftänöigen  Bauer 
faxten  auch  öie  Vegetarier  unter  öen  (Tieren  wegen  ir?rer  <ße« 
öulö,  Sanftmut  unö  23otmäßigfeit  mehr  5U  als  fleifdjperjefyreuöe 
Kaubtiere,  mit  öenen  3ägerpolfer  ihrer  Ernährung  wegen  5U 
fämpfen  Ratten. 

Diefe  Kampfe  waren  naturgeboteu  unö  wuröen  eine  Vor« 
fdjule  für  friegerifdje  Cüchtigfeit,  6ie  leiöer  eine  oft  mißbrauchte 
Cugenö  wuröc,  befouöers  wenn  man  jte  bei  ,Jclö$ügen  für  öen 
<ß tauben  un6  für  ehrgeizige  Dynaften  in  Bewegung  fe§te. 

Die  <£ntwicflung  jum  Schlechten  fanö  fdjon  bei  öen  erften 
Bilöuugeu  pon  Kechts-  unö  Sdmfeacmeinfdjaften  ftatt.  Die 
£)irtenpdlfer  unö  Kriegerftamme,  welche  einen  flugeu,  tapferen, 
felbftbe  wußten  Ccnfcr  beim  ^luffudjen  neuer  IDormflätten  unö 
IVeiöeplä^e  mit  (Bewaltpollmachteu  ausrüfteten,  pergaßeu  es, 
öiefen  Stammesführer  felbft  ftramm  im  J5aume  5U  galten  unö 
ilmi  öie  Vollmachten  511  entreißen,  wenn  er  fie  öurdj  (5eu?alt- 
t^atiaPcit  mißbrauchte. 

Diefe  Vergeßlidjfeit  hat  ftd?  arg  gerächt,  öenn  aus  öen  ge- 
wählten oöer  nur  jugelaffeuen  Stammesführern  ha*  ftd?  mit  6er 
,5eit  öie  erbliche  2lutofratic  entwicfelt,  öa  öie  Selbft-  unö  l)errfch« 
fudjt  bei  Volfsturten  immer  ausgeprägter  waren  als  öeren  <ße- 
meinfmn. 

(ßewiß  fonnte  ein  jeöes  Volf  fein  Scbicffal  felbft  geftalten, 
allein  es  fehlte  ihm  gewöhnlich  an  <£utfchlußfraft  unö  an 
3ielbewußtem  IPillen,  fein  Cos  ftd?  nach  eigenem  (ßefebmaef 
auszuformen. 

(£s  ift  ein  trauriges  <Befe£  ftaatlicher  (Entwicflungen,  öaß 
öas  erfte  ZVort  bei  öenfelfc>en  öie  Uumenfchlichfeit  unö  Hücffichts« 
lofigfeit  nahm.  Dies  fyat  ftd?  auch  m  töefefcen  funögegeben;  in 
öiefen  ftrahlte  nicht  u>ie  es  fein  follte,  öie  Volfspernunft  auf, 
fonöern  es  luö  ftd?  in  Urnen  meift  öie  felbftfüd>tige  3ntereffen- 
gier  h^lofer  (Tyrannen  aus,  welche  öie  Kedjte  öer  perfönlichen 
Freiheit  öer  Regierten  uieöerftampfte. 

3n  jnöien  wuröen  öiefe  Kecr/te  öurdj  öas  Kaftenwefen 
unterörücft  unö  öie  <Scfe$c  örehteu  fidj  meift  um  öie  pririlegieu 
öer  Prieftcr,  por  öeuen  ftd}  auch  Könige  beugen  mußten.  <£s 
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wir6  öemnach  perftän6lich,  wenn  Kapila,  6er  Stifter  6er  in6i« 
fdjen  Secte  6er  pänFaratra,  6en  Hedjtsfa^  aufteilte,  6ag  6ic 
ö ft c  Befreiung  6es  IHenfchen  in  6er  iluslöfdjung 
aller  (ßefetse  beftefye.  Kapila  ha*  6abei  faum  6aran  ge6ad}t, 
6a§  <ßefe§e  nur  Aufteilungen  für  6ie  pernunft«  un6  5Ügellofc 
ITTenge  fein  follten  un6  6af  6er  IDeife  in  feiner  (Einfielt  un6 
in  feinem  5^il?eitsben?ugtfein  6er  (ßefe^e  nidjt  be6ürfe,  wie  es 
auch  piato  un6  6ic  Stotfer  angenommen  Ratten. 

Auf  6en  Übergangswegen  5um  Kedjtsftaate  6er  <3ufunft 
wirb  man  aller6tngs  manches  fdjlechte  (ßefe£  „auslöfdjen"  müffen, 
6enn  sumal  in  Strafgefefcen  fommen  Brutalitäten  por,  über  6ie 
man  ftd?  md)t  5U  (£n6e  wun6ern  fauu. 

Dag  6ic  gegenwärtige  Strafgefetjgebung  nicht  auf  6er  f)dfje 
6er  €infid^t  un6  6es  menfdjlichen  U)ohlwollens  ftcfjt,  beweifeu  6ic 
rohbemeffeneu  Strafen,  welche  6arin  6en  richtigen  Abfassungen 
politifdjer  un6  religiöfer  3rrtümer  5uge6ad?t  wer6en. 

Kuu6gebungen  6es  (Sefchledjtstriebes  wcr6en  in  6en  Straf« 
büdjern  europäifdjer  Diertelculturpölfer  auf  6as  wi6erfinnigfte 
gcbran6marft.  Der  (Eidbruch  wtr6  mit  (Sefängnifftrafen  ge« 
alm6et,  als  ob  nicht  Cf?aten  gefdjlechtlichen  <£int>erftän6uiffes 
nur  perfönlidje  Angelegenheiten  wären,  wobei  6er  Staat  nicht 
als  Scharfrichter  auftreten  6arf.  Das  fe^en  nur  jene  Kat^c6cr^ 
päpfte  nid)t  ein,  6ie  bei  je6em  Sonnenaufgang  pon  (Engeln 
C^ordle  fingen  l?ören  un6  6ie  <£hc  für  eine  (Einrichtung  galten, 
welche  6ic  Ü)an6  (ßottes  Chriftenleuten  unmittelbar  pom  Gimmel 
fyerabgereidjt  t^at. 

Die  „U^iicht  wi6er  6ie  Zcatur"  Per6ient  6urd}aus  nidjt  mit 
ftrengen  ,freiheitsftrafen  be6ad)t  511  wer6eu.  Seltfamc  (Einfälle 
eines  entarteten  (Befdjlecfytsfmngers,  fon6erbare  Cierfreuu61icrjfeiteu 
mögen  Perirrungen  6es  (ßefdmiacfs,  ja  cynifd^e  Tollheiten  fein, 
6ie  man  perabfdjeuen  06er  be6auem  fann,  allein  6ie  ^reiheits- 
einfdjränfung  fönnte  ihnen  als  Strafe  nur  6ann  folgen,  wenn 
6abei  frcm6e  fechte  gefdjd6igt  wür6en.  Da  wir6  6er  Pernunft» 
ftaat  manche  Strafbeftimmung  löfcheu  müffen. 

(£9  ift  namenlos  betrüben6,  6a§  6as,  was  fid}  Por  3ahr- 
hun6crten  Staat  nannte,  nichts  an6eres  war  als  eine  <5ewalt< 
perfon  mit  Pollmachten  5U  je6er  (ßraufamfeit.  Ilur  feiten  fd}ü£te 
6ie  ftaatliche  (ßewaltthätigfeit  einen  halbwegs  peruüuftigcn  <5run6 
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por.  So  im  mertfanifdjen  ^tefenftaate,  wo  mit  6cm  Co6e  jener 
beftraft  würbe,  6er  eine  roiffentlicfje  Unroafn-fjeit  in  6ie  <0cfcf?idjte 
eintrug.  Dapon  fönnte  6er  Culturftaat  6er  <5ufunft  infofern 
profitiren,  als  er  6ie  Kabeln  jenen  €cr/rern  cnt5ier/cu  foüte,  6ic 
tfyeologtfdje  3rr^^?ren  neuer6ings  perbreiten  möchten. 

Dcfectftaaten  fäjenften  fid?  6ie  Dollmaerjt  3U  2TTor6  unb 
Diebftafyl  als  TTCorgengabe,  rpäfyren6  6odj  pon  trmen  felber  Der« 
bredjen  gegen  6ie  Sidjerfyeit  6es  Ccbens  un6  (Eigentums  jur 
ftrengen  Hedjenfdjaft  gebogen  rour6en.  IDenn  fte  im  grofen  Stil 
mor6etcn  un6  frem6es  (But  ftd?  aneigneten,  fo  galt  6ies  immer 
für  eine  gefcr/idjtltcrje  f)ocfjtr/at,  6ie  in  6en  3a*?rbu£*?crn 
nationalen  Hufmtes  perjetdmet  n?ur6c. 

23efon6ers  tjaben  6ie  Kömer  un6  ^ra^ofen  im  Hamen 
ifyrer  Polfsgröge  Ströme  pon  illenfcr/enblut  pergogen  un6  ge- 
ra6e5U  ergaben  geftofylcn.  Der  größte  Ccil  6er  tüeltgefd}id)te 
beftcfyt  lei6er  aus  Darftcllungen  pon  2Haffcnmor6en,  pon  2ln« 
eignungen  un6  Derrouftungen  frcm6en  Eigentums.  €rbaulidj 
ift  6iefe  TXri  pon  Pölferetyre  nidjt.  Von  IPeItgcifti6een  6ab« 
feine  Spur;  nur  einige  englifa?e  un6  6cutfeb,e  C5efä7id}tsfä?reiber 
gitterten  fie.  Kiebtiger  als  6iefc  Scf/a>ärmer  badfte  6er  ab  fita* 
geift  überfdjäftte  Doltaire,  6er  ftcf/  fragte,  roie  6ic  an6eren 
Hielten  befdjaffen  fein  mögen,  roenn  fdjon  6ie  unfere  für  6ic 
befte  gelte. 

Derfelbe  gottgläubige  ^reigeift  ipar  fo  befcfyränft,  6as  Ver- 
breiten 6er  üufflärung  bei  6er  „Canaille"  bei  Sdmftern  un6 
Dienftimtocrjen,  aufhören  ju  laffen.  Das  ift  eben  ein  (ßrunb 
unferer  6cfolateu  gefellfdiaftlid)cu  <3uftän6e,  6ag  man  6ie  Un« 
bil6ung  un6  llnmiffenrjeit  bei  breiten  Polfsfcbicfjten  gera6e3U 
gc3üd}tet  tyat,  ipär/ren6  6007  6ic  (Erwerbungen  6es  tPiffcns  un& 
6er  lütnft,  6ic  lüerte  6es  Schrifttums,  6er  tedmifcrien  un6  lpirt- 
fd)aftlid)eu  Cfyätigfeit,  6tc  Satzungen  6es  polittfeben  <5ufammcn' 
feins,  furj  6ie  <5run6lagen  unferer  Cultur  allen  Polfsflaffen  5U 
töute  fommen  follen. 

€ei6er  flutet  6ie  Cultur  aud}  ab  un6  uvidjt  (Entartungen. 
Die  Cipilifation  6es  römiferjen  IPeltreidjes  ift  6urdj  6ie  (Einfalle 
un6  (Eroberungen  6er  Barbaren  perfä}ipun6en;  piele  Sdiöpfungen 
6es  griednfdvu  Denferpolfes  nmr6en  pon  römifdjen  Cegionen 
3crtreten;  6ie  tedmtfdjeu  ^ertigfeiteu  6er  Ctnnefen  crfpbcn  fxdf 
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nidjt  über  6ie  jlädje,  auf  6er  fte  vor  ^a[)vl}\inberkn  ftan6en; 
6ic  in6ifdje  Cultur  träumt  r>on  it^rer  Vergangen  fycit  un6  eriftirt 
faft  nur  in  Kuinen  gera6efo  u>ic  jene  6er  3n6ianer  von  Central» 
amerifa. 

<£s  gibt  felbft  Haturpölfer,  ipeldjc  6arüber  flagen,  6ag  6ic 
2Henfdjen  immer  böfer  treröen  un6  6ag  öic  Hafn-ungsquellen 
immer  mefyr  perftegen.  Die  Ittajapölfer  aber  rour&en  öeffen 
nidjt  inue,  6ag  fte  nadj  ityrer  Derdn*iftlidmng  in  ifjre  frühere 
Barbarei  surüefgetporfen  trmr&eu. 

Jener  fdjtpäbifdje  ^ilofof,  6er  alles  in  6er  tDelt  im  Drei* 
pierteltact  tan5en  lägt  un6  6en  lieben  (ßott  für  6ie  Dernunft 
belobt,  6ic  er  in  alle  IDelttpinFel  tn'neinftrafylen  lieg,  tpar  wegen 
6er  Kücffcrjläge  in  6er  (Eulturentroicflung  feinestpegs  beunruhigt 
un6  meinte,  6ag  6ie  (Eipigfeit  6en  Dölfern  nod}  genug  (ßelegen« 
fyeit  3um  (Erreichen  it^rcr  36een$iele  anbieten  tper6e. 

Diefes  Dertröften  taugt  fer/on  6esfyalb  nidjts,  weil  es  für 
(£r6enbürger  feine  <£u?igfeit  gibt.  Die  Pölfer  follten  ftd}  bal6 
un6  rücffyaltlos  mit  ir/reu  <5tpingl)errn  im  Calar  un6  im  Her- 
melin abpn6en  un6  ftdj  olme  «£juu>artcn  in  6en  3eft£  aller 
ftaatsbürgerlidjen  Kedjte  fe£en.  (Se6ul6iges  3ö9ern  wäre  ein 
Unred?t. 

Icur  6ann,  wenn  fta?  6ie  DcMFer  felber  Reifen,  u?ir6  ifmen 
6ie  fogenannte  IDeltperuunft ,  auf  tpeldje  ftdj  öic  (Sefoppten 
ifyrer  €inbil6ung  fo  gern  berufen,  gütig  unter  6ie  IXrme  greifen. 

Die  (ßefdndjte  ift  nidjt  eine  €polution  6es  IDeltgeiftes, 
fon6em  ein  fortgefetjter  2tusftrom  menfdjlidjer  <ße6auFen-  un6 
(EfyaraFterloftgFeit,  eine  fortgefjen6e,  meift  ergebniglofc  €rfcböpfuug 
6er  Kräfte. 

tDer  national  gefun6  cmpfin6et  un6  feinen  perfönlidjen  Tin- 
\vvud)  auf  Hcdjt  fennt,  tpir6  im  ftaatlidjen  (ßemeinleben  fein 
Können  6afür  einfetten,  6ag  eine  je6e  Unfittlidifeit  un6  Uuge- 
redjtigfeit  aus  unferen  ©efetjen  entfernt  u?er6e. 

Das  Hedjt  ift  religionslos,  n?ic  6ie  Hatur  un6  n?ic  6ie  Sitt« 
lidjfeit.  TXud}  6er  Staat  mug  es  mer6en.  Deutfdjlau6  nennt 
ftdj  einen  Kedjtsftaat  uu6  6ul6et  gera6e  aus  religiöfeu  (6rün6eu 
Unrccfjt.  IDie  bäumt  fidj  unfer  Kedjtsftnu  auf,  wenn  ein  bc« 
fd?ei6ener  Angriff  6er  freffe  gegen  6ic  Perefyrung  6es  ^eiligen 
Kocfes  in  Crier  mit  mehreren  ^Tonaten  (Dcfänguis  beftraft  n>ir6! 


Digitized  by  Google 


—    326  — 


£Das  foll  man  von  einer  Keltgion  galten,  6tc  eines  fo  graufameu 
Sdjufces  be6arf,  von  einem  Staate,  6er  ein  Strafgefetj  mit  folgen 
unftttlidjen  Querftän6eu  aufreajthält ,  un6  pon  einem  Parla- 
ment, 6as  ein  foldjes  Strafbucfj  gelaffcn  weiter  hefteten  lägt, 
wär/ren6  fyeudjlerifd}  von  6er  grun6gefe§lid>  perbürgten  Preg« 
freifjeit  gefprodjen  n>ir6? 

(Es  liegt  auf  europäifdjen  Staaten  nodj  fefjr  l)od}  6er  Sdiutt 
aus  6en  Crümmern  6er  mittelalterlichen  Celjeusperljältniffe  unö 
man  mug  ftdj  bemühen,  6amit  aufjuräumen. 

2-  <jYf*f<*K  o6cr  etfyifdje  Staatsbürger$udjt? 

(£6el  angelegten  JTCännern  war  es  ein  groges  Anliegen, 
über  2Ttittel  nad^ufinnen,  6ie  geeignet  wären,  für  6en  Staat 
beffere  Bürger  5U  e^iel^en  un6  6ic  <Befeüfd}aftsor6nung  auf  eine 
rjöfycre  Stufe  fnnaufsurücfen.  (Einige  6eutfdje  un6  englifdje  Der« 
treter  6er  2DelttDeisfyeit  haben  für  6iefen  <£$wecf  im  Sinne  Dar- 
wins 6ie  d\id)twafyl  empfohlen,  um  e61ere  TTCenfdjen  3U  er« 
Sielen.  Bei  unferem  zweibeinigen  <5cfd?ledjt  ift  6iefes  ZTTittel 
ntdjt  angebradjt. 

Ungcftüme  Haturfor6erungen  un6  äfthctifd}e  Weisungen, 
weldje  6urdj  eine  berücfen6e  Summe  weiblidjer  fjol6feligfeiten 
geweeft  a>cr6cn/  weifen  nur  3U  häufig  bei  Permä^lungsfragcn 
6cn  ruhigen  HmblicF  nad?  etilen  Cr/arafterwerten  $urücf.  Das 
überfallen  sumal  cnglifd?e  Ctfyifer,  weldje  6as  <3üd?tungsintereffc 
mit  grogem  marftallmägigem  (Ernft  pertreten.  3hrc  Anhänger 
nähern  fid?  mit  Porliebe  fyodjgetpaijfenen  2ttä6d}en,  mag  nun 
in  ifmen  etfnfdjer  Tibcl  fteefen  06er  nid)t  un6  fer/cn  por  allen 
auf  eine  porteilfyafte  fyftf^e  (Entwkflung,  treu  6em  (Erfahrungs- 
fa§e  6er  ^xid}twat}i,  uadj  welkem  Kiefen  männdjen  mit  coloffalen 
tDeibd)en  perbun6en  wer6en  folleu. 

2TTan  wetg  es  aber,  6ag  6er  <3ufaN-  rccldjer  Begegnungen 
herbeiführt,  un6  6er  plö^lidj  6urdj  weiblidje  2lnmut  angeregte 
(ßefdjlcchtsfinu  gewöhulid}  6ie  P^rmählungsagenten  fin6.  Bei 
6er  menfdjlidjcn  2luslefe  wer6en  aller6iugs  ctljifcf^e  potenten  in 
€befragen  mitentf*ei6en/  allein  6er  fcfyöne  Kopf  uu6  6ie  run6e 
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Büfte  6es  2TCä6chens  roer6en  es  faum  geftatten,  6a§  man  ge« 
unffenhaft  über  6ie  pielleicht  ererbten  elterlichen  Sd)wäd)cn  6es> 
felben  nad)6cnfe. 

XDo  6er  <5efchlechts6rang  6urd?  tpeiblichc  Sdiönheit  3ucrft 
aufloht,  6a  glaubt  man  einen  Sdjicffalsipinf  erhalten  $u  Ijabcn 
un6  träumt  ftcfj  in  eine  perfycudjelte  platonifdje  Schwärmerei 
hinein,  aus  6er  6ie  Selmfucht  nach  inniger  Umarmung,  alfo 
nad)  6er  <Ety,  unperfehens  fyeruorflattert. 

Das  förperlia?  Kieftge  pflegt  mit  etlnfchen  Do^ügen  äujjerft 
feiten  perbun6en  3U  fein.  Das  «jufteu  fdjon  6ic  griedjifchen 
3tI6hauer.  6ie  ihren  fyrrfulesgeftalten  fleine  aus6rucfsIofe  Köpfe 
auf  6ie  Kiefen  f  dm  Itern  gefegt  Ratten. 

Um  tüchtige  Bürger  für  6en  Dernunftftaat  3U  gewinnen, 
n?ir6  man  pou  6er  ^udfimcity  englifdjen  Stils  abfetjen,  6ie  ftch 
für  tEterc  6odj  beffer  eignet  als  für  Znenfdjen,  6enen  an  6er 
ethifchen  ^ufsudjt  mehr  liegen  mu§  als  an  athletifdjen  Körper« 
lieh  feiten. 

<£s  uxtren  feine  ^udjtehen,  6enen  6ic  Stärfften  un6  Kühn« 
ften  im  Denfen,  6ie  (£ntfd)ie6euften  un6  Klügften  im  f)an6eln, 
6ic  <£6elften  in  6er  Lebenshaltung,  6ie  Heinfteu  im  Charafter 
entfprangen.  Staatsmänner  un6  Staatsbürger  von  6iefem 
a6cügen  Schlage  ipuchfen  bisher  in  unferen  Pofyeiftaaten  feiten 
auf,  tpetl  ftc  von  einem  ge6eihlid)en  Unterrichte  immer  grun6fä§lich 
abfallen. 

Vflxt  fatalen  allgemeinen  UTafnifät^n  fommt  man  feinen 
Dogelfdjritt  6en  Übergängen  $um  ftttlichen  Staak  näher.  <£ine 
fold?e  gutgemeinte  aber  unfruchtbare  UTalwung  ftellte  3-  5t.  Uli  II 
auf,  als  er  6a3U  auffor6erte,  (Ölücffeligfeit  für  6ie  an6ereu  5U 
er5eugen  un6  ftch  6a bei  pon  angeborenen  moralifchen  (Befühlen 
lenfen  3U  laffen.  ZXl'ü  (ßefühlen  allein,  6ie  nichts  auf  fid}  <Bc« 
ftelltes,  tpeil  nur  Hachtpirfungen  pon  Dorftellungen  un6  6urch- 
aus  nicht  angeboren  ftn6,  läfjt  fieb  überhaupt  nichts  fruchtbares 
im  politifcheu  un6  unrtfehaft  liehen  Ceben  6urdjfefeen. 

Die  tDege  5um  30t>aWaatc>  ocr  oie  gefeUfctjaftliche  Sittlich» 
feit  mahr  machen  foll,  ftu6  fteil,  allein  mau  u>ir6  fic  6och  3U- 
rücflegen.    2lllem  poran  mufc  6er  Unterricht  auf  pernünftige 
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(ftrunölagcn  gefteüt  unö  —  roir  müffen  es  immer  ipieöerholen  — 
öen  bisherigen  religiösen  unö  gciftlicr/en  <£inflüffen  g3n$licr)  ent- 
riffen  tperöen.  Die  geläuterte  (Einfielt  6er  Staatsbürger  unö  öas 
<£rfennen  ir/rer  Recr/te  roirö  öie  Beft^nahmc  öerfelben  erleichtern. 
<£s  gehört  511  ilmen  auch  öas  Kecht  öes  IDtöcrftanöes  gegen  ge- 
meinfdjäMicr/e  Untermenfdjen,  welche  befonöers  im  Pofyeiftaate 
öas  politifcrje  Ccben  unerträglich  machen.  Scorpioumcufchen, 
öie  nach  Pofyeigift  riechen,  fräftig  aus  öem  £elöc  3U  fdj  lagen, 
ift  ein  eminent  ftttlicr/cs  Kecfrjt. 

Durch  einen  perbefferten  religionsfreien  Unterricht  roeröen 
Ceitmenfcr/en  unö  Poröenfer  exogen,  tpirö  öie  Dolfsmenge  aus 
ihrer  Dcnfträghett  I^erausgcrüttelt  unö  3uerft  in  öie  Porr}allen 
öes  Rechtsftaates  wie  er  fein  foü  geführt. 

(Db  man  öie  Bar/n  $um  Dernunftftaate  mit  (ßetpalt  frei- 
fegen  foll?  2lllerötngs  foüte  man  gegen  ftaatsfdjäMicrjc  Defeet« 
menfehen  unö  gegen  alle  ^einöe  einer  humanen  Recr/tsorönung 
mit  Strenge  auftreten,  öa  ftc  eigentlich)  gar  feinen  annehmbaren 
Porroanö  für  öie  Rechtfertigung  if?rcs  I)afeins  aufbringen 
fönnten.  Allein  öer  Culturftaat  foll  nur  öurdj  moralifcr/e  <E>e« 
walten  funöirt  weröen.  €r  öarf  es  nicfjt  öcm  Pofyeiftaat  nach« 
machen,  öer  feine  rucr)lofe  (£riftcn3  nur  öurcr)  brutale  (Sraufam» 
feiten  aufred)thielt.  Pen  filt liehen  3wax\Q  im  Dienftc  öcs 
3öealftaates  muß  man  jeöod?  gutheißen. 

leicht  nur  öureb  einen  pernünftigen  Unterricht,  auch  our£*? 
waeb/fenöcn  IDohlftanö  wirö  öer  IDeg  511m  3öealftaatc  geebnet, 
^u  öen  £)auptfadoren  finausiellen  IDor/lbefinöens  gehört,  wie 
man  weiß,  öer  fjanöel  feefahrenöer  Dölfer.  3C  w«ter  fich  öie 
fyiuöelswege  binjieben,  öefto  ausgeöehnter  weröen  öie  f)ori3onte 
öer  (£rfabrung  unö  <£rfenntniß,  öefto  eutfcbieöener  wächft  öas 
Beöürfniß  öer  Freiheit  unö  öas  f)od}I?alten  öer  Unabhängigfeit. 

Das  f)aften  an  öer  Scholle  unö  öas  Bewofmen  flachen 
Binnenlauöes  erleichterte  öie  politifche  Beörücfung,  —  währenö 
öas  IlTecr  als  freie  große  I^anöels«  unö  Derfehrsftraße  pon  öer 
Schollenhörigfcit  befreite  unö  öie  (Entwicflung  öer  ,Jrei  hei  tsrechte 
beforöerte.  IVlan  öenfe  öoeb  an  öie  ^rci Ijei 1 5 1 1 ebe  feefahrenöer 
Dölfer,  wie  es  öie  Briten,  2(merifaner,  f)ollänöer  unö  Sfanöi« 
napier  ftnö! 

* 
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(Es  ift  eine  TXxt  von  Selbftmor6,  wenn  6er  Staat  6as  Hed)t 
auf  Bil6ung,  auf  6en  Pollbefttj  befreien6er  (Erfenntnif?  un6  auf 
politifd?  ungehemmte  Belegung  fclbcr  nic6crfchlägt  un6  immer 
6as  Keltgiösunfittliche  un6  öejfen  2lmpälte  unterftü^t. 

früher  ober  fpäter  rädit  es  ftdj,  menn  pon  2Uacbtmenfchen, 
mögen  fte  grotesfer  IDcife  „blonöe  Beftien"  ober  „lachen6e 
Cötpen"  genannt  n>er6en,  jene  Staatsbürger  perfolgt  meröen,  bie 
Pom  Hechte  ihrer  politifdjen  ^reifyeit  einen  n>eitgehen6en  (gebrauch 
machen  moüen.  Die  Aufgabe  6es  Hechtsftaates  ift  es  ja,  öiefc 
Freiheit  $ur  Pollen  (Entfaltung  $u  bringen.  (Dirne  fte  märe  6er 
Bürger  immer  nur  eine  ftarrc  Schraube  in  6er  Staatsmafdnne, 
n>ä^rcn6  er  in  6er  Kedjtsgefeüfd>aft  nur  bei  gäi^lidj  ungefcffelter 
Bewegung  pcrfönüct)  ettpas  be6euten  fann. 

Der  Staatsbürger  muf?  in  6er  pernünftig  orgauiftrten  £>olfs» 
gemeinfdjaft  fein  Hecht  auf  eulturgcmäfen  Unterricht,  auf  polt« 
tifdje  2Uitarbeit,  auf  Pflege  6er  etlichen  un6  forperlicfyen  Küftig- 
feit  fon?ie  auf  Cebensgcnuj?  5ur  Pollen  (Seltung  bringen.  (Er 
6arf  es  nicht  6ul6en/  6af  auf  6ie  3ugeu6  tDafmlaften  gelegt 
tper6en,  ftatt  fte  5um  (Erfaffeu  lebenswichtiger  ttenntniffe  5U  geleiten. 

Ceute.  6ie  pon  6er  Keligion  leben,  l^eidmen  6icfe  als  ein 
unentbehrliches  Cebeusgut.  Perbängnif polier  3rrtum!  2ITan 
perfel^re  nur  mit  getpeetten  Kin6ern,  6encn  noch  nicht  religiöfes 
U)irrfraut  porgefe^t  tpur6e;  fte  alle  fin6  perftän6ige  Reiften, 
6ie  ofme  Ausflüge  in  6as  IDafmheim  6es  (Slaubens  6urd>  eine 
befonnene<Er5icfmng  rafd?  un6  fteber  6ietPege$ur  Sittlichfeit  fän6eu. 

Be6arf  6er  36ealftaat  ctfyifcb  rüftiger  Bürger,  fo  tpir6  6iefe 
Hüftigfeit  gera6e  6urdj  6as  fernhalten  jeufeitiger  Derblen6ungen 
Sur  poüen  (Entipicflung  gebraut.  Die  pon  einer  unbefangenen 
Cebens«  un6  Haturanfd^auung  getragene  (Eiuftdit  u>ir6  uns  lehren, 
gelaffen  6em  Unabu?en6baren  in  s  <£>eftd)t  511  feigen,  2luf  6en 
f}c%n  6er  (Erfenntnif?  rc>ir6  fi<h  Hieman6  über  6as  Der6ämmern 
hinter  6en  Couliffen  6es  Dafeins  grämen. 

(Ein  berühmter  £jalbgeleln*ter  flagte  ftarf  6arüber,  6ajs  6er« 
einft  alle  IDerfe  menfdilidier  Sctjaffensfraft  in  Hicr/ts  5erfallen 
n?er6en.  (Es  fei  6ies  ein  unerträglicher  <£>e6anfe.  21ller6ings 
ift  pieles  in  6er  XPclt  un6  im  Ceben  faum  erträglich/  allein  6iefe 
€rfenntni£  än6ert  6as  Perhängte  nicht  ab.  (E6elinge  6es  <Zl)ci- 
rafters  fd^reiten  6em  Unentrinnbaren  mit  (Gleichmut  entgegen. 
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€s  fonnen  ftd?  alle  gebildeten  Dölfer  mit  öem  (ßeöanfen 
perfdfmcn,  öaf  alles  pon  tfmen  (ßcfdjaffcnc  einen  legten  Cag 
fefyen  u>eröe.  Dtcfe  Perföfmung  roirö  öurd>  öie  (Einftdyt  per« 
mittelt,  öaf  mein*  als  3at?rrmUi°nc"  Dor  U11S  f*ef?en,  in 
öenen  man  redjt  crträglta)  leben  tpirö,  wenn  man  es  nur  unü. 
Dafür  muj?  man  ftdj  öurd}  ftrenge  Selbfaudjt  unö  öurcfy  $iel- 
betpufte  gemeinfame  Cfyätigfeit  porbereiten. 

3m  Staate  fmö  21 1 1 c  roegen  etiler  6a.  Sdfon  öiefer 
Umftanö  meift  2Iumagungen  oon  Porranglcuten  jurikf  unö  bc> 
tont  frdftig  öie  Hottpeuöigfeit,  (Segen fä^e  pon  Jntereffen  aus- 
$ugleidjen  unö  ftdj  £wcdcn  öer  ftaatsbürgerlicfyen  (ßemcinfdjaft 
unter3Uorönen.    <£tr/ifaV,  nidjt  fyftfcfc  Staatsbürger^  alfo! 

* 

5.   (Dpfer  öes  (ßemetufin  ns. 

Crofe  öer  piclen  ftttlidjen  Defccte,  öie  an  öen  Pölfem  <£u» 
ropas  öcr  tjerrfdjenöen  unperftänöigen  Scfmle^icfmng  tpegen 
Rängen,  öarf  man  öie  f}offuung  nid)t  aufgeben,  öaf  nadj  (Ein« 
für/rung  eines  pernünftigen  Unterridjtes  IDanöel  5um  Befferen 
eintreten  roeröe.  Diefe  Hoffnung  tpirö  öurd?  ZHänner  geftärft, 
ipela?c  5U  allen  Reiten  Bctpeife  öer  Eingabe  an  öie  politifdje 
,freirjeit  unö  pon  eölem  (ßemeinfnm  gegeben  r/aben.  IXXan 
öenfe  öod?  an  jene  21Tutigen,  öie  öen  Coö  öer  Unfreiheit  por« 
5ogen;  aud}  piele  politifdje  IHartyrcr  öes  3al?r^unocrt5  9** 
hören  511  itmen. 

<£s  ift  ein  efyrentpertes  ftttlicfjes  *}elöentum,  pou  ipeldjem 
Kecfytsroerte  holder  als  öas  Ceben  geftellt  iperöen.  21Iit  öer  etrn- 
fdjen  Dereölung  öer  Dolfsmeugc  unö  buxd)  befonnen  organifirte, 
öie  21ufflärung  föröemöe  Spulen  n>cröen  ftd?  2Uänner  öer  2Ius» 
lefe  mehren,  öie  mit  2TCut  unö  eölcr  Selbftloftgfeit  für  öie  polt» 
tifd^c  Freiheit  einfielen.  Die  Schule  öer  <?>ufunft  u?irö  in  folgen 
(Elitcmeuföen  Dorbilöer  öer  ftttlidjen  Dereölung  efyren. 

<£iu  porbilölicr/cr  f)elö  öes  politifdjen  (Semeinfmns  mar 
Safayette,  öer  \77i)  auf  eigene  Koften  ein  Sdjiff  ausrüftete, 
um  als  freiwilliger  für  öie  ^reifyeit  öer  2lmerifaner  5U  fämpfen. 
€r  brachte  eine  Hnletye  pou  mehreren  iHillionen  auf  unö  ben>og 
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öie  fransöftfdje  Regierung  5ur  Zlbfenöung  eines  (Sefcfjtpaöers  unö 
eines  fjilfscorps.  Ceben  unö  Permögen  für  öie  ,Jreifyeit  eines 
Polfes  cinfefeen,  ^eigt  eine  ftttlicfye  (Bröge,  öie  man  an  öen  polt» 
tifdjen  ^eiligen  6er  <3ufunft  intmeröar  efyren  tpirö. 

(Ein  iTlärtyrer  feiner  aufgeflärten  politifdjcn  flberseugung 
u>ar  aud?  $.  £.  3al?n,  öer  ftdj  am  Befreiungskämpfe  gegen  öie 
fran^of cn  lebhaft  beteiligte  unö  nadj  ilnficfyt  öes  öeutfdjen 
Bunöestages  öas  Perbrccfyeu  beging,  öie  „fyödjft  gefäfyrlidje  Celjre 
von  öer  (Einheit  Deutfcblanös  aufgebraßt  5U  traben."  Die 
fySdjfle  Dummheit  tpar  audj  öa  öie  fyädjftc  Unftttlidjfeit  unö 
llngeredjtigfett;  öenn  öer  tpaefere  ZHann  tpuröe  als  Demagog 
perfyaftet,  von  ^eftung  5U  ^eftung  gefcfjleppt  unö  bann  von 
befangenen  Xicfjtem  5U  5ipeijätn*igcr  I}aft  verurteilt.  Pernünf« 
tigere  3upi5"iänner  öer  streiten  3nf*an3  fafo"  if?"  freigefproefyen ; 
er  tpuröe  aber  internirt  unö  unter  polizeilicher  2lufftd?t  gehalten. 
Der  öeutfdje  Bunöestag  fytclt  ftd?  aber  tpegen  feiner  Haltung 
gegen  3afyn  fur  fchr  u?cifc.  3n  Huglanö  unö  in  (Defterreicb 
rpuröen  bis  in  unferc  £c\t  f?erab  JTTänner  von  gellem  Kopf 
unö  pon  polttifdjem  (ßemeinfmn  in  ät?n  lieber  tDeifc  befyanöelt. 

Statt  21Tänner  pou  fjcrporragenöer  tpiffenfdjaftlidjer  Beöeu^ 
tung  befonöers  aussuseidmen,  l?at  man  fte  oft  genug  auch  in 
Deutfdjlanö  aus  ifyrcn  €infIugFreifen  fyerausgcörängt.  So  ipuröe 
öer  #ftyctifer  Pifdjer,  als  er  oröentlidje  Profeffur 

eben  erreicht  f^atte,  megen  einiger  peruüuftiger  Sufjerungen,  öie 
öem  öamaligen  u?ürttem bergigen  Uuterridjtsminiftcr  mißfielen, 
auf  $n>ei  3a^?rc  vom  TlmU  fuspenöirt. 

So  fafte  öie  monardjifdje  Regierung  öen  Sa£:  „Die  IDiffen- 
fcfjaft  unö  ifyre  Cefyrc  finö  frei",  auf.  Der  ^ITonardj  lieg  öiefe 
einficfytslofe  unö  Ijersensrofye  2?egieruugstfyat  rulug  gefdjefycn; 
ftatt  öen  fcf}lcd)ter$ogcnen  Unterricfytsminiftcr  oes  Gimtes  5U  ent« 
lieben,  fcfycnfte  er  $ur  Stärfung  öes  jnacfytanfefyens  öiefer  <ße- 
»altmafregel  feinen  Beifall. 

<?>u  öen  in  Deutfdjlauö  weggejagten  freiftnnigeu  Profefforeu 
gehörten  auefy  öie  Cfyeologen  D.  Strauj?  unö  <£.  geller.  DXan 
fyat  ifwen  an  öer  ^odjfdutle  Rurich  £el?rämter  augetragen.  Das 
öurcfj  religiöfe  (Ersiefjuug  perrofyte  Polf  Ijat  ftdy  jeöocb  gegen 
öie  Berufung  öes  D.  Strauß  aufgelehnt  unö  öie  (Ernennung 
öeffelben   n?uröe  rücfgängig  gemacht.    3n  oa$  Stuöir$immcr 
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^ellcrs  uniröen  in  Zürich  nachts  Steine  gefcr/leu6ert,  roetl  man 
6ie  „neue"  tTt?eologie  fürchtete.  <3u  folgen  Auflehnungen  führt 
6ie  religiofe  <£r5iehung  6es  Polfes. 

Dag  monarcr/ifd?  penpaltete  Staaten  6es  \<).  3at?r^un6erts 
ftdj  3ur  #5r6erung  von  (£ultur5n>ecfen  ungeeignet  erliefen,  seigte 
auch  6as  XDegjagen  6er  fjochfdmllehrer  3af.  iTTolefchott  aus 
*}ei6elberg  un6  £u6tp.  Büchner  aus  «Tübingen. 

Den  aufgefldrten  Bauer  Konr.  Deubler  t?at  6ie  Regierung 
<Defterreicr/s  als  fjochperräter  6rei  3ahrc  lan$  ™  "Kerferhaft  ge- 
halten, weil  er  Sd?riften  von  Aler.  f)umbol6t,  von  Qav.  $r. 
St  rauf,  f)cinrid?  <3fchoffe  („Stun6en  6er  Andacht")  un6  von 
£u6tp.  Beuerbach  gelefen  t^attc. 

Auch  <Sui5ot  u>ar  ein  frommer  und  deshalb  bornirter 
llnterrichtsminifter,  6er,  n>eil  er  menig  gelernt  t^at,  in  6em  f^arm« 
lofen  Scr/tPärmer  Aug.  Comte  einen  ftaatsgefdfyrlicfyen  *Hann 
un6  „mathematiftrenden  TtTaterialifteu"  erblicfte  un6  ilmt,  mie 
fer/on  enpafmt  nwrde,  tpegen  6iefer  fimt lofen  2tnftd^t  ein  gering 
besagtes  Amt  entzog.  IDie  pornehm  benahmen  ftd?  6iefem 
peripahrlofteu  franjöftfcheu  Hnterricr/tsminifter  gegenüber  jene 
6rei  (Engländer,  melcbe  6em  armen,  nerpenfranfen  Comte  eine 
Cebensrente  anliefen. 

Monarchen  pon  6er  Durdjfchnittsmarfe  fer/en  im  „Kacfer 
Staat"  nur  ein  Dorn  lieben  (ßott  perliehenes  ^ideifommig, 
6effen  Keincrträgnig  6er  Bildung  un6  Freiheit  6er  Staatsbürger 
n'xdft  $u  gute  fommen  foll.  XDenn  fie  in  6ie  Speiden  6es 
36eenfortf07ritts  perfönlich  eingreifen,  fo  comman6iren  fie  mit« 
unter  einen  Kciteroffaier  5ur  Übernahme  6es  Unterrichtsporte' 
feuilles,  6amit  er  in  6er  Polfsfdmlc  auch  6as  (Einmaleins  auf 
eine  religiöse  Grundlage  fteüe.  Dag  es  211änner  pon  £inftcht 
un6  Bildung  nicr/t  find,  ipelcr/e  an  6ie  Spitze  6es  Unterrichts« 
tpefens  in  arifeben  Staaten  (Europas  berufen  tperden,  tpurde  im 
preugifchen  Caudtag  3um  \89?  beanefen,  ipo  ftä)  6er  Ceiter 
6es  Unterrichtsamtes  gegen  6en  pernünftigen  Dorfcr/lag  fträubte, 
dag  Difftdentenfhidev  nicht  ge3ipungen  n>er6en  foüen,  6en  Cerjr« 
ftunden  in  6er  erangelifcbeTi  Religion  an$utPohnen,  ipenn  die 
€lteru  dagegen  feien.  Der  2Hinifter  hielt  es  für  ungemein  fdjäd« 
lieb,  ipenn  6ie  (Eltern  alles  für  unwahr  un6  für  Unftnn  erflären, 
ipas  in  6er  Keligionsftuude  gelehrt  tper6e.    <Es  fei  6ies  naefter 
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2ltr/eismus.  <£s  müffe  öar/er  öas  Kinö  gesroungen  roeröen, 
meinte  öer  fromme  ZHinifter,  6cm  Keligionsuntcrricrjte  a^u- 
roofmen.  3emanoetl  5U  S^ingen,  Ungereimtes  für  n?ar/r  $u 
r/alten,  ift  öie  naefte  Unfittlidjfcit.  Diefe  fdjaöet,  nid?t  öer  naefte 
2ltrjetsmus. 

* 

<£s  ift  beachtenswert,  öaf  geraöe  in  Staaten,  öeren  Bürger 
ftd}  oes  Befi^es  polittfer/er  ^reir/eit  erfreuen,  aud>  öer  (ßemcinftnn 
ftd>  rafd?  5ur  (Dpferwilligfeit  entwicfelt.  Selbft  in  oem  fleinen, 
freifinnig  Derroalteten  Dänemarf  gibt  es  ilöelslcute  öes  (gemein« 
finns.  3«  ^cfc"  geirrt  u.  71.  öer  Brauer  3acof>fen  in  Kopcn« 
fyagcn,  6er  Denfmäler  6er  antifen  piaftif  gefammelt  un6  öas 
teuer  (Erworbene  6er  ^auptftaöt  Ddnemarfs  gefdjenft  fyat.  Das 
ZTTufeum  Hy- Carlsberg  enthält  einige  Kleinoöe  6er  griednfajen 
piaftif.  Sollte  es  6a5u  fommen,  öaj?  man  in  6er  t5u?unft 
(ßipfclmenfdjen  eines  Polfes  an  befonöeren  Culturf efttagen 
feiert,  fo  wirö  3acoMc"  folgen  Dolfsfyciligen  ftdyer  beige5ärjlt 
weröen. 

^ür  2ln6ere  Kücfftdjten  unö  Cciluafmie  $eigen,  fyeij|t  fitt* 
lid}  fein.  Der  (Blaubc  an  eine  beffere  «gufunft  6er  Staaten  wirö 
geftärft,  wenn  opferwillige  2ltenfd)lid}fcit  immer  wicöer  beur- 
fun6et  wirö.  €inen  befon6crs  erquicflicben  Bcuvis  pon  teil» 
nafmisroller  f)umanität  fyaben  euglicbe  Quäfcr  gegeben,  weldje 
am  Sdjluffc  öes  \%  3al?rlnmöerts  für  6ie  ruffifcfjc  Scctc  6er 
Dudjoborjen,  6ie  6as  tfriegsfyanöwcrf  ron  ftd?  wtefen,  in  swei 
Cagen  6ic  Summe  r»on  J6500  pfun6  5ufammcngcbradit  fyaben, 
worauf  6ie  brutal  mi£r/auöelte  Scctc  aus  Kuglanö  nad)  Cypern 
auswanöern  fonnte. 

2TTan  fyat  aud}  alle  llrfadic,  )\d)  über  6en  (ßcfinnuugsaöcl 
6er  noröamcrifamfayn  Bürger  511  freuen.  3m  monardnfdjcn 
Europa  gibt  es  eine  fo  fyodjauftänöige  Hobilität  nicht  wie  6ort. 
Bei  uns  liebt  es  6er  (ßeburtsaöel  mit  wenigen  2lusnar)men,  ftdj 
an  6ie  Spitze  politifdjer  un6  wirtfd}aftlid}er  Pcrfdjrobcnr/citen, 
5 u mal  im  Parlamente,  511  ftcllcu,  weil  er  n>enig  gelernt  un6 
un6  6iefes  IDcnige  t^alb  uergeffeu  fyat.  2lnöerc  <£rb-  uu6  beffere 
€ntciguungsgefefcc.  Slbfdjaffuug  6er  ZHajoratc,  Untcrrid?ts$wang, 
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2lberfennuug  6cs  paffipen  XDa^Ircd^tes  für  Knoipnotlnngs  n?ür6en 
6a  beim  Übergänge  311111  30caWaalc  IDanöel  fdjaffen.  Dabei 
u>er6en  ein  anderer  Apparat  für  6ie  (ßefefegebung  un6  pernünf« 
tige  Ceute  am  Ru6er  6er  Regierung  porausgefel^t. 

ZDeldje  etfyifd?c  Hobleffe  beweifen  6em  europäifdjeu  (ßeburts- 
a6cl  gegenüber  jene  reichen  Bürger  6er  Dereinigten  Staaten, 
ipeldjc  fjodifdmlen,  ZTCufecn  un6  tjumauitätsanftalteu  mit  6em 
(Erträguijj  ihrer  Cebensarbctt  gtün6cn.  Sd?a6e,  6af  in  (Europa 
a6eligc  Sportleute,  6ie  6urdj  Beji£  unabhängig  fin6,  an  6er 
Spitjc  6es  politifcben  ^ortfe^ritts  un6  6er  u>irtfd?aftlid?en  Reformen 
nicht  einhergehen.  Sic  fönnten  es,  wenn  fie  6eren  Be6eutung 
cinsufefyen  im  Stan6c  ipärcn.  (Ein  tpafjrer  2t6elsmann  ift  ihnen 
gegenüber  6er  Bürger  6er  Union  3<>hn  ^opfins,  6er  ein  grofies 
Capital  für  6ic  <Srün6uug  einer  f^odjfdjule  in  Hor6amerifa  ge» 
u?i6met  un6  eine  $u?eitc  Riefcnfumme  für  Bau  un6  Unter- 
haltung pou  anöeren  Bil6uugs«  un6  IDohlthätigfeitsanflalten 
geu?i6met  hat. 

3n  einer  ebenfo  e6Ien  ,Jorm  I?at  fidj  6ie  Unpergäng  [ichfeit 
feines  2ln6enfens  6er  pormalige  (ßouperneur  (Kaliforniens  Celan6 
Stanfor6,  gefiebert.  Tin  6er  pon  ihm  [8^\  gegrüu6eten  Uni« 
pcrfitat  fin6  alle  Un  terrichtscurfe  frei.  Da  6iefe  fjochfdmle  6as 
Ce^ren  un6  BiI6en  6er  3ugeu6  nicht  feilhält  (bei  uns  mir6  6ie 
BiI6ung  perfauft),  fo  u>ar  6ie  £aty  Stu6entcn  im  3- 
hod?  genug.  Der  Uniperfttdt  Stanfor6  fehlt  6ie  theologifdjc 
Jfacultät,  6ie  überhaupt  mit  6er  IDiffeufchaft  nichts  5U  fdjaffen 
hat.  t)orbiI6lich  für  curopäifdje  ^odjfdmlen!  Had?  Stanfor6s 
Co6e  fügte  feine  VO'tiwc  ihren  palaft  in  San  Francisco  mit 
oeflen  Sammlungen  6er  urfprünglichen  Sdjeufung  ln«5u- 

<3u  6eu  2l6elsleutcn  6er  Union  gehört  audj  Bürger  3^mes 
Cid,  6er  einer  2lfa6emie  6er  IDiffenfdjaften  eine  pomehme 
fjcimftätle  mit  einem  naturhiftorifdjen  2tTufeum  gefdjenft  fyit 
<£s  ift  eine  wahre  ^reu6e,  5U  erfahren,  6af  in  6en  bereinigten 
Staaten  6ie  Uianucr  gar  nicht  feiten  ftn6,  welche  mit  erhabener 
Icaipetät  fragen:  IPic  piel  foftet  eine  Uniperfität?  un6  6en  mit» 
geteilten  Preis  gern  pcr6oppelu. 

Die  2lriftofraten  einer  Republif  beurfun6en  einen  weiter« 
gefpannten  (Semein«  un6  Bürgerfmn  als  6er  <25eburtsa6el  europä« 
ifdjer  21bfunft.  H>us  6ie  ^citym  Papicrfilofofie  in  (Europa  faum 
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5u  tpünfchen  n?agt,  in  6em  ^reiftcicite  über  6cm  grogen  IDaffer 
wirb  es  $ur  Chatfache. 

C^omas  ^urley  bemerfte  in  feiner  Hebe,  6ic  er  in  Balti- 
more  bei  «Eröffnung  6er  i)opfins  •  Uninerfität  gehalten,  6af  ein 
je6er  Cernbegierige  6ie  l}ochfchule  befucr/cn  fönne.  IDic  Der» 
nünftig  6iefer  Stan6punct  gegenüber  curopäifdjen  Uniperfitätcn 
mit  ihrer  Prüfungspe6anterie  un6  mit  ihren  ^acfybcfcrjränfungen, 
6ie  6en  Befuch  6er  *}örfälc  von  enghe^igen  Bc6ingungen  ab« 
gängig  machen.  Dort  freies  Cerncn,  6a  tfach6riU  un6  ö6e  2lus« 
fünfte  über  6ie  Be6ürfniffe  6es  Polijeiftaates  forme  über  6ie  ©efo« 
nomic  6es  3cnfeits. 

<£s  ift  ein  Croft  31t  unffen,  6afj  man  Übermcnfcrjen,  roic  fte 
von  <5ötfje  un6  von  Hie^fAe  ^erbcigen?ünfd?t  trmr6en,  nicht  5U 
5ücr>ten  braucht;  fte  fin6  in  ^reiftaaten  fdjon  6a.  3n  «uropd« 
ifd?en  Staaten  gibt  es  übrigens  ebenfalls  ijohenmenfehen ,  6ie 
bereit  ftn6,  für  polttifcrjes  <£6elgut  felbft  Ccben  un6  perfön liehe 
Freiheit  5U  opfern,  alfo  mcfyr  als  6ie  brauen  Bürger  6er  Union, 
6ie  nur  ihr  <J5el6  großen  <3ttx\Jen  3un?en6en.  3n  fw6en  i^emt« 
ffären  u?er6en  6emnach  ron  erlefenen  ilTenfd^cn  (Dpfer  6es  <J5c- 
meinfinns  gebracht.  Das  u?ir6  6em  3^calftaate  $u  gute  fommen. 

*  * 
* 

Umbil6ung  6es  Unterrichtes. 

Hann  6as  Porhaben,  6en  Unterricht  6urdj  einen  grün6« 
liehen  Umbruch  ab5uän6ern,  gerechtfertigt  u?er6en?  Zcidjts  ift 
einleucr/ten6er.  Da  6as  bisherige  Unterricr/tsfyftem  faft  6urchtt>cg 
auf  Dcrtsitterten  <5run61agen  ruhte,  mug  eine  6ur,figreifcn6c 
Umroälsung  6effelben  erfolgen,  roill  man  6ic  Dölfer  auf  eine 
höhere  BU6ungsftufe  aufrüefen  laffen.  Die  Sdmle  oott  heute 
3üd}tete  nur  Ökologen,  6ie  ftch  6urd>  alles  Dcruünftige  perfön» 
lidj  belei6igt  füllten,  6ann  d6e  Schablonen leute  uu6  Kanzlei» 
menfehen,  6ie  nur  ausnahmstreifc  jur  allgemeinen  Bil6ung  in 
eine  intime  Bc3iehung  traten. 

(Ein  jielberoufter  gc6eihltcher  Unterricht  n>ir6  6ie  3u9cn0 
mit  Kenntniffen  über  alles  £cbcnsit>ichtigc  perfchen,  u?ir6  alle 
3enfcitigfeiten  aus  6em  Spiel  laffen,  6ie  Erfahrung  als  oberftc 
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£ct?rinftan5  emfefccn,  öie  <5leid?förmigfett  im  <£r3ier}en  fernhalten, 
öamit  ftdj  jeöe  3ni>im^uaIit5t  frci  entfalte,  unö  wirb  öen  (ßrunö* 
fafc  feftb/alten,  ba%  beim  Cerncn  nur  öie  Dauermerte  6er  Bilöung 
2lufnafjme  finöen  follen. 

IDclajer  IDiöerftnn,  wenn  bic  Sdmlorönungen  europäifcfyer 
Staaten  beim  #nbrud}c  öes  20.  3afyrfyunocrte  0*e  //rcligids-jitt« 
Iidje"  (£r5ielmng  5er  3uöcn0  anftreben.  Wer  bic  (ßreuel  fennt, 
bic  im  Hamen  6er  Keligion  oerübt  uwröen,  mug  über  öie 
3ronie  ladjen,  öie  in  öiefem  verlogenen  2lusörucf  ftetft.  Heltgiös« 
unftttlid}  öarf  man  aber  öie  3u9en0         e^icfyen  laffen. 

Der  Unterridjt  in  öer  Keligion  ift  nierjt  prir>atfadje,  fonöem 
ein  <5emein«  unö  Dolfsan liegen.  <£tl)ifa?e  Bilöung  unö  reli- 
giöse <£ rsietmng  fdjliejjen  ftd}  u>ed)felfettig  aus.  Deshalb  tyn 
aus  mit  bem  Keligionsunterridjt  aus  allen  Sdmlcn!  politifdf 
unö  e^ietjlidj  Ku^fidjtige  brausen  fidj  öat>or  nid?t  5U  entfe^cn; 
felbft  im  frommen  3talien  n>irö  an  2Uittelfdmlcn  unö  an  Ccrjrer- 
bilöungsanftalteu  fein  Heligiousunterridjt  mefyr  erteilt.  €benfo 
roirö  er  im  Cefjrplan  öer  englifdjen  Dolfsfdmle  übergangen; 
leiöer  nidjt  audj  im  gefellfdjaftlidjeu  Cebeu,  öas  öurdj  Bigotterie 
gän5lid}  oerfeudjt  ift. 

3n  öcn  Sdmlcn  öer  Union  gibt  es  ebenfalls  faft  nirgenös 
einen  Keligiousuuterridjt;  man  Fennt  öort  öie  Quelle  aller  3rrc< 
fütyrungen.  Dafür  forgt  man  aber  für  öie  Schulung  öer  Körper« 
fraft  unö  perftefyt  es,  öaf  Curuen  t>iel  mein*  u?ert  ift  als  öas 
Bilöen  öes  griedjif djen  2lorift. 

Dura}  fd}led?te  ^rjiefwng  r>ern>afyrlofte  Sdjulmänner  flagen 
über  öen  Unglauben,  über  öie  materialiftifdje  IDeltanfcrjauung 
unö  öie  Unjufrteöenfyeit,  öie  im  neuen  öeutfdjen  Keidje  immer 
öroljenöer  if?r  Qaupt  ergeben.  Sie  befdmlöigcu  öie  Dcrtreter  öer 
naturipiffenf djafteu,  öie  ftd)  in  unbered?tigter  IDeifc  porörängen, 
öa£  fie  arges  Unheil  anrieten.  Die  Doctrincu  über  öie  Hatur 
müfjteu  trüeöer  eingcöämmt  unö  in  öie  ilmen  gebülnvmöe  be« 
fdjeiöene  Stellung  jiirücfgeörängt  nieröen. 

Sdjulleute  öiefcs  Sdilages  fmö  rudjlos  unfittlid?  unö  ein 
rerftduöig  geleiteter  Staat  mü^te  fie  fofort  ifyrer  gemcingefal^r« 
liefen  2lmtstt}dtigfeit  ent$ief?en.  Die  gegenwärtige  Unterrichts- 
Verwaltung  crblicft  in  ilmen  jeöocfj  „Stützen  öer  (Drönung"  unö 
Seidmet  fie  aus. 
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Wie  fönnte  man  foldjen  I}emmniffeu  einer  pernüuftigeu 
Dolfse^ietmug  mit  (Erfolg  entgegentreten?  —  Duvd)  <Beipalt? 
—  2lller6ings,  un6  jipar  buxi)  6ie  (Betpalt  6er  peruünftigeu 
Ke6e,  6urdj  rücfftchtspolle  fjinridjtungen  in  5er  preffe,  burd)  6eu 
(fnnflufj  pou  lDan6erporträgen  fürs  Volt,  bnrd)  bas  uacb6rucfs' 
Polle  €rfnd?en  6er  politifd?  Keifen,  6a£  fortfcbrittsfeiu6ltche 
2TTacr/tIeute  ib/re  2lmter  perlaffcu,  6urcrt  (5urucfipeifcu  aller 
fdjtPächlichen  «Jugeftäuöniffe  beim  Derbannen  6es  Religionsunter- 
richtes ans  6er  Sdnile  un6  6urcb  refolutes  Sd)lie0en  jener  Uni« 
perfttäten,  6ie  pou  3efuiten  „frei"  genannt  uvr6en,  u>eil  fte 
fatl^olifd?  fm6. 

Un  Celn-anftalten,  wo  6ie  lüiffenfdfaft  eine  2nönd}sFutte 
trägt,  treröen  Politifer  rom  Scr/Iage  6er  <£entrumsabgeor6neteu 
6es  6eutfd?eii  Reichstages  exogen. 

Solche  an  6er  lllalaria  6es  (ßlaubeushaffcs  erfranfte  j«' 
6iri5ucn  foUtc  man  beim  Bewerben  um  6as  Zimt  eines  parla- 
mentsmannes  ftrenge  Staatsprüfungen  befteben  laffen.  Uuge* 
rpöfmlich  fei  6as?  (Betpifj,  aber  mau  n?ir6  fid>  bei  6en  Über* 
^dti«3en  3um  3^^>Waatc  manches  Deruünftige  angewöhnen  muffen. 
2lbgeor6uete  vom  fyeutiaeu  5d)laae  mit  mangelhafter  (Einfielt 
un6  Bil6ung  geb/oren  nicht  in  ein  Parlament.  Va  fidj  in  (Be» 
fetjeu  6ie  DolFspernunft  ausprägen  foll,  fo  ift  6as  (ßeringfte, 
ipas  man  pou  PolFspertretcru  pcrlangen  6arf,  nicht  nur  eine 
poUftau6ige  2lusrüftuug  mit  fruchtbaren  Kenutuiffeu,  n?ic  fte  ein 
je6er  gebil6ete  Ulann  beftfceu  mug,  fou6ern  auch  c*nc  befon6ere 
Schulung  in  allen  (7>tpeigen  einer  perftän6igen  StaatsuMrtfcbaft. 

€s  tr*ür6c  au  fähigen  €raminatoren  für  Bewerber  um 
einen  <£J>renftur?l  im  2lbgeor6uetcnhaufe  fehlen,  roenoet  man  ein. 
lacht  6007!  (Dbm*  <5«wifel  fän6en  ftch  politifcbc  ^üb/rcr,  <Se« 
lehrte,  Schriftfteller  un6  Staatsmänner,  6ie  in  einer  öffentlichen 
Prüfung  6ic  pofttipen  Kenntniffe  6er  £auöi5ateu  für  ein  Paria« 
ment  abfehäfcen  tpür6eu. 

Ulan  fchämt  ftch  6er  herporragen6cn  UnfälugFeit  von  fo 
rüelen  Deputirteu  im  oeutfeben  Reichstage  o6er  gar  im  öfter« 
reiebifchen  Keidjsrate.  <£s  gehören  befonöers  2lbgeor6nete,  6ie 
nichts  an5eres  als  ilnc  jrömmigFeit,  ihre  Umptjfenheit  un6  ihr 
pcrfönliches  3ntereffc  pertreten,  enttpe6er  als  „Zlrme  am  (Seifte" 
ins  Himmelreich  o6er  auf  6icSdntlbanF,  aber  uid>t  ins  Parlament. 
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2diflernuingeu  gegen  bisherige  unperftan6ige  töewormfyeiteit 
un6  refolute  2lbfrrüuge  von  hergebrachten  O)orl?eiten  rpür6cn 
6as  politifcfye  Cohen  ipofyltfyätig  bcctitftitff eil .  Die  21Tin6err/eit  6er 
(Einftdjtspollen,  6er  Bil6ungsfreteu,  6er  unabhängigen  ^orfer/er, 
6er  glaubenslofen  Vertreter  6er  IDiffeufaSaft  un6  6er  21Tenfd)en- 
ipür6e  müßten  (ich  eutfcfjliegen,  6ie  21Tenge  aus  6en  helfen  Krcifcn 
it^rcr  <5urücfgcbliebeuheit  herauszuführen.  Die  illiltel  für  6iefen 
großen  fiwcd  werben  fid?  fiu6en.  (Eines  6erfelben  wäre  6ie 
<Srün6uug  eines  Dereines,  6effen  2tlitglie6er  für  geringe  Bei- 
träge Büdner  erhielten,  in  6enen  balnibrcd)en6e  ^orfdnmgsarbeitcn 
6er  (Belehrten  aller  £ulturpölfer  in  gemeinfajUichcn  (Srunbsügen 
6argeftellt  unir6en.  jcM  tpcr6eu  tpiffenfcbaftlicr/c  Bücher  nteift 
in  einer  $ovm  ans  £id?t  gebracht,  welche  nur  pou  Fachleuten 
perftan6eu  iv»ir6  un6  6as  <£iu6ringeu  6es  6arin  (Belehrten  in 
breite  Dolfsmaffen  rert?in6ert. 

Befon6ers  ipür6e  es  frommen,  alle  J>tpeige  6er  töefdndjte 
menfchliaVr  Sdjöpfuugeu,  6ie  religionsfreie  Sittenlehre,  6ie  Hatur- 
lüiffenfdjaften  mit  ihren  reichen  2lusäftungen  un6  6ie  Dolfsöfonomie 
in  6iefen  BüdKru  511  befyan6eln. 

Beim  Befielen  eines  folgen  Pereins  für  Verausgabe  ron 
Dolfsbüchern  *)  würben  fieb  Scbriftftellcr  genug  fm6en,  welche 
uaturu>iffenfd>aftlid}e  IDerfe  aus  6etu  Fachgelehrten  ins  (Semem- 
perftäubliche  übertragen  11116  fo  6as  IDiffen  für  Diele  fruchtbar 
geftalten.  3a  es  würben  ^Jorfdyer,  6ereu  Schriften  jefet  wenig 
gclefeu  werben,  ftdj  bind)  6as  Befter/en  eines  folgen  XDeltpereins 
entfeh  liefen,  6ie  <£rgebuiffe  irner  (Sebanfcuarbeit  in  flarer  un6 
einfadier  Darfteilung,  6ie  nur  pon  6ünFeIfyaften  f)albgelehrteu 
perurteilt  wirb,  6er  (!)  ff  entlief?  feit  5U  übergeben.  2Ule  gefellfdiaft- 
lieben  5d?ä6en  entfpringeu  irrtümlidwi  2(nfidjten;  6iefen  ent- 
gegei^uwirfen,  bliebe  ^auptjicl  eines  folchen  Bil6ungspereins. 
€r  würbe  auch  piel  6a5it  beitragen,  6ie  morfebeu  Seiten  6es 
gegeniPärtigen  Unterrid>tes  blos^ulegen. 

Wenn  6ie  3u$cnb  gezwungen  ipir6,  tote  Sprachen  5U  lernen, 
orrne  6eren  Citeraturen  in  ilnvm  Pollen  Bil6ungsu>erte  fenuen 
$u  lernen;  wenn  irjrem  tf5e6äd>tuiffe  beim  (f5efchichtsunterricht 


*')  <^ctt  ber  frait3öftjd)CH  Kcftauratiou  h,at  man  billige  Ausgaben 
£>oltaire's  imi>  *cr  <EiicyF lopäbiftcn  unter  i>em  mittelftanbc  ron  paris  verbreitet. 
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unfruchtbarer  Ballaft  eingeprägt  rpir6;  wenn  fie  über  XDelt, 
Sehen,  Hatur  un6  <£ultur  5er  Dölfer,  über  6as  Schrifttum  leben« 
5er  Sprachen,  über  6te  ftauptformeu  un6  £)aupta>erfc  6er  bi!6en« 
ben  Kunft  unbeler/rt  bleibt;  wenn  ihr  6er  (Blaube  an  eine  im» 
ftcbtbare  perfon  beigebradjt  wir6,  welche  fich  im  UTenfchcnrorper 
6te  ITTürje  nimmt,  511  oenfen,  5U  empfin6eu  un6  beim  Co6e  $ur 
Unfterblicr/feit  ab5ufltcgen,  —  fo  bleibt  6er  <5wecf  ir/rer  (Erjiermng 
unerfüllt.  Hur  wer  6as  3e6ürfnifc  fyat,  noch  als  UTaun  nach« 
julernen,  was  er  in  6er  Jugenö  511  erfennen  perfäumt  l}a\,  wir6 
6er  2Hängel  6es  bisherigen  Schulunterrichtes  fo  gaiij  iune  wer6en. 

*  * 
* 

Hieman6  fyat  6ie  Bcfugnig,  ftaatsbürgerliche  Kochte  in  Be« 
fcrjlag  f5u  nehmen.  Hiemau6  6arf  6as  Kecht  auf  üeruünftigc 
€r)iehuug  febmälern  un6  6em  (Slücf  frei  erworbenen  IDiffens 
entgegentreten.  3C0CS  hat  a^er  oas  Kocht  6en  UTachtein« 
fluf?  jener  Ceute  $u  hommen,  welche  ifmt  6en  IDeg  5ur  ethifchon 
Sei bftauf rieh tung  mit  (ßewalt  perftellt  hoben.  Das  fann  nur  all« 
gemad}  gefcheheu,  6a  6ie  junbamentc  5er  £ebenswohlfahrt  nicht 
mit  eleftrifcher  Schneliigreit  gelegt  werben.  Das  fatale  (ßefeft 
5er  Cragljeit  lehnt  fidj  6agegen  auf. 

Soll  bie  Dolfseinftcbt  gehoben  werben,  fo  mug  por  allem 
6er  Unterricht  in  (Elementarfcrmlcn  grünblich  umgeftaltet  werben. 
3n  welcr/cu  Kich/tungen,  würbe  wieberholt  ange5eutet.  Da  6ie 
Aufgabe  6er  Dolfsfdni  Hehrer  ebeufo  wichtig,  wenn  nicht  wichtiger 
als  jene  6er  ftochfdnillehrer  wäre,  fo  mügte  fte  6er  Staat  aud? 
finan5icll  günftig  ftelleu. 

Um  beffere  fociale  5«f^«6e  ansubarmen,  müßte  aud>  ein 
fräftig  geftimmter,  aus  ctlnfchcn  Überzeugungen  herportretenber 
(öemeinfinn  in  5ie  gebil5cten  Schichten  6er  (Sefellfdjaft  einbringen, 
^ttit  6em  IDadjfen  5er  Bilbuug  wirb  ftch  auch  ocr  Altruismus 
pertiefen  un6  alle  BerufsFlaffeu  6er  Bepolferuug  $ur  (Erreichung 
6erfelben  gefellfchaft liehen  £>iek  perbiu6en. 

<£in  UTittel,  um  IPiffeu  uu5  (Einficht  im  Dolfe  511  mehren, 
ipärcn  and}  wohlorgauifirte  Ceb/rporträge ,  6ie  pou  gebil5eteu 
^Hännern  aus  welchen  <5efeUfd}aftsftelhiugen  immer  —  umfonft 
06er  entgeltlich  £anb-  uu5  Sta6tbeipohuern  gehalten  ipür6eu. 
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IDiffen  in  bie  2Henge  tragen,  f?cij5t  ftc  frciftaatlid>er  €inrid)tungcu 
wert  machen. 

3^  mcr)r  für  bie  2Iufflärung  bes  Voltes  gefdnebt ,  öefto 
vernünftiger  uub  ausftdjtsrcidjcr  Iä£?t  ftd?  5ic  Selbftfyilfe  beffelbcn 
organifiren,  befto  leidster  Iaffcn  ftcb  politifdie  uub  irtrtfdjaftlidie 
36ecn  in  lebeubige  formen  eiufd)lief?cn,  befto  weniger  211üIk 
wirb  es  fofteu,  bie  Walle  511  burd?brecben,  welche  bie  oberen 
$efmtaufenb  Sitteulofen  5ur  Sicherung  ifyrcr  Porfycrrfd^aft  um 
bas  Volt  gebogen  Ratten. 

(ßewig  werben  bie  Sdndjteu  6er  KuaSIofen  alles  baran  fcfccn, 
um  ifyren  2Had?teinfhi§  51t  behaupten,  allein  bie  IWafyt  cblcr 
2lbftcbteu,  bie  Dolfsbilbung  51t  verallgemeinern,  wirb  audj  wad>fcn 
unb  btc  Dorbilber  für  beu  Polfsunterridjt  im  ^ufunftsftaatc 
fdnegen  in  freien  Canbern  immer  üppiger  auf.  So  ift  es  er- 
quiefenb,  von  jenen  Bemühungen  511  hören,  bie  im  lefetcu  3a^?r' 
Setmt  befouoers  in  <£nglano  unb  2fmerifa  gemacht  würben,  um 
uaturwiffenfdjaftlidjc  uub  litcraturgefd)id}tlid}e  Keuntuiffe  in  unter« 
riebtsbebürftige  Bcvölfcrungsfdnd?teu  511  tragen. 

Tim  vorbilblidjften  gelten  fid)  bie  2(merifaner,  beren  l)odv 
fdmlen  nidjt  für  bie  ^ücbtuug  von  Beamten  uub  prieftem, 
fonberu  für  alle  ba  fiub,  bie  ftd}  nad}  Ixenntuiffcn  unb  nach 
felbftaubigem  Denfeu  feinten.  Die  (£urfe  würben  bort  uuent- 
gcltlid?  gegeben  unb  ber  Staat  als  Pollmaditträger  bes  Volts- 
willen:?  uuterftüfetc  mit  (Selb  biefe  Uuterridjtsbemürmngen.  IDaw 
bcrbibliotfyefeu  mit  grunblegenbcn  wiffcnfdjaftlidjcn  Büdjern 
würben  angegafft  unb  einer  allgemeinen  jwccfmätjigcn  Benu^ung 
übergeben  (Dr.  3<i"tcs  Kuffel:  „XHe  Tolfsl?od)fd}ulcu  in  <£ng- 
lanb  uub  tfmerifa"). 

Qodjfdm Holser  Ijaben  auch  in  beutfdjeu  Canben  sögernb 
aber  bodj  au  beu  Surfen  für  bas  Volt  teilgenommen.  Hur 
in  Berlin  haben  ftcb  einige  Uuivcrfttätslcbrcr  vor  klugen  gc- 
galten,  baj*  es  (?>tvedbeftimmuug  ifnvr  fiodjfdmlc  fei,  3un$' 
linge  für  beu  laberen  Staats-  unb  Kirduubienft  vorzubereiten 
unb  ftc  leimten  ab,  bie  übel  beratenen. 

Die  Cefyrer  bor  englifdieu  Hniverfttätcn  l?aben  ftd}  ba  an 
ftäubiger  benommen  unb  nid>t  gezögert,  ihr  IPiffcn  ber  2Heuge 
mitzuteilen.    Pen  vEiuwanb  ber  Kücfftäubigcu,  bag  burd?  Ccbr« 
furfe  bie  fytlbbilbung  geförbert  werbe,  braudit  man  bei  Piertel- 
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gebilbeten  nicht  511  eutfrdftett.  lUan  fanu  ja  von  ber  £)alb« 
bilbung  allgemadj  jur  Dollbilbung  auffcfjretten. 

I)ie  bänifdjen  Dolfsfyocfyfduilen,  bie  feit  18^  befielen,  per- 
breiten  ebenfalls  praftifcfye  ftenntniffe  in  Bauern«  unb  fjanb« 
iperferfreifen.  3fyre  Sdniler  ronneu  audj  f>0  3afyrc  alt  fein. 
Sie  ipormeu  in  ber  Schule,  werben  Pom  Porfteljer  berfelben  per» 
pflegt  unb  ber  Staat  unterftüfct  biefe  wohltätigen  2Inftalten, 
beren  Pfleglinge  ben  rpirtfcbaftlidjcu  IDofylftanb  förbern. 

jn  Chicago  waren  bie  Curfe  ber  jacultät  für  ben  Polfs- 
unterridjt  \Sy2  gleid)  im  elften  Jltonatc  ber  €röffnung  pou 
\öOOO  perfonen  befuebt. 

VOxc  worjltfyJtig  wirften  bie  Dolfscurfe  in  €nglanb!  2ttel}rere 
Befudjer  berfelben  aus  bem  Staxxbc  ber  Grubenarbeiter  ipurben 
tüdjtigc  Geologen  unb  grünblidje  Paläontologen,  bie  mit  roatjrer 
,freube  feitr/cr  an  il?rcr  lebensgefäfyrlicr/en  Befcbäftigung  fingen.- ) 

3n  biefen  Bemühungen,  Bilbung  in  weitgefpannte  Dolfs- 
fcf/icbteu  511  tragen,  liegt  auefy  eine  peruünftige  £$fung  ber  focialen 
,frage.  Die  Bilbung  nipellirt,  förbert  bie  (Eiuftcrjt,  lehrt  bas 
^Tagbalten  unb  milbert  Kaubtierinftiucte. 

*  * 

jn  freien  Staaten  tpädjft  unb  gebeifyt  bie  politifebe  Der- 
uunft,  welche  für  bie  Dolfsbilbung  bie  pfabe  freilegt,  in  abfo< 
lutiftifcb  perrpalteten  Cänbern  aber  walten  Bosheit  unb  Albern- 
Ijett,  bie  nur  bas  (Oer  im  2Henfd)en  ertftiren  lagt.  So  gibt  es 
in  Kuglanb  ittinifter,  bie  febou  im  tiefen  eine  ftaatsbebenflidie 
Derrtcf/tung  erblkfen. 

2Us  Colftoj  ^895  auf  feinem  Gute  3asnaja  Poljana 
Bauernfcfmlen  grünbete,  in  benen  er  unb  feine  Cocb/ter  leb/rteu, 
erblicfte  ZHiniftcr  unb  (Dberpop  pobebouos5ew  in  biefem  eblen 
Beginnen  „eine  ftaatsgefäbrlicbe  2U*tiou"  unb  ließ  bie  Sdnileu 
fdiliefen. 


*)  <£iu  Ulauu  aus  Sübcnalano  lernte,  imidj  £ebrFurfc  auacregt,  im 
30.  3ab,rc  lefcti  uuo  fitafftc  fid?  aus  feinen  laugfam  cnparteu  Pfennigen 
ein  iEcleffop  an,  i»as  feitber  feine  £ebeusfreui>e  geworben.  v£in  PiebfnccM 
aus  2lri3ona  lernte  auf  bricfliduMn  Wcac  von  einem  £cr;rer  in  &bicagc 
arabtfdj  unb  ift  jetjt  mit  ber  £tteratur  ber  Araber  griiublid>  befauut. 
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Die  reiche  (Butsbcfitscrin  $r\.  Sic  wen  fjat  ein  liefe  poii 
Bauern  faulen  un6  ein  pä6agogifcfyes  Seminar  ins  Cebcu  ge- 
rufen, um  6ie  £>olfsbil6ung  51t  fyeben.  f}err  Pobc6onos5eiP  fan£> 
in  einer  pou  6er  tpaeferen  Dame  gegrün6ctcu  Polfsfdmle  popu- 
läre ZluSjügc  aus  Brehms  (Dcrlcben,  worauf  6er  polfsfrcun6< 
Iidje  (Dbcrpop  6cm  ^rl.  Stcwen  6as  weitere  (Srünöen  von  Dolfs- 
fdmlcu  perbot  un6  6ic  bereits  porban6eneu  6er  Ceitung  6er 
(ßeiftlidjfeit  unterftellte.  $tl  Sternen  peröffentlidjtc  hierauf  eine 
facr/gcrecr/tc  Darftellung  6es  Unterriditcs  in  ifyrcn  Schulen  un6 
bewies,  6ag  6icfe  nur  6er  not6ürftigftcu  llutcrweifung  6er  Bauern 
aber  feinen  ftaatsgefäljrlidjcn  2lbftd?tcn  6ienteu.  Uno  £av  ZX\< 
folaus  IL,  6er  6ic  Vorteile  6es  ^rie6ens  fo  cinftdjtspoll  auer« 
fenut,  lä£t  6ie  elcu6efte  £orm  6es  Krieges,  6as  Befämpfen  6er 
Dolfsaufflärung,  uugefjin6ert  511,  wäl?ren6  es  feine  Pflidjt  wäre, 
ftatt  neue  Kanonen  5U  faufen,  gans  KufUan6  mit  guten  Schulen 
5U  pcrfefjen.  2lllcr6ings  märe  ein  JTTann  u>ie  pobc6onos5cw 
n\d)t  fällig,  Dolfsfdni llefyrer  511  wcr6en,  6a  er  fydcfyftens  6as 
(Talent  511m  Ausfegen  pou  Sdmlftuben  befäge,  un6  6od}  ift  er 
Berater  6es  £>äterd}ens  pou  Ku£lan6.  ^at  eine  folebe  bil6ungs- 
fein6Iid}c  Regierung  uu6  (ßeiftlidjfeit  eine  Dafeinsberecrjtigung? 

Vernünftiger  als  6ie  ruffifdjeu  (Bcgner  6er  E>olfsbil6ung 
war  ^rie6rid)  6.  (ßr.  pou  preugen,  6er  fdjou  por  3af?rcn 
6en  Scfml$wang  einführte.  03cgcu  6iefen  wohltätigen  «gwang 
repoltirtcn  in  pommeru  uu6  21Tag6eburg  6ie  Bauern,  weil  6ie 
liebe  3u^cno  oa$  XT*iol7  ln'iten  un6  an6ere  treffliche  Arbeiten  per« 
ricr/teu  müßte.  Crofe  6iefer  Kebclltou  6er  Dummheit  gegen  eine 
IDoljltijat  trat  in  Preußen  6er  Sdmljwang  ins  Ceben. 

IDür6c  6ie  reformirtc  Dolfsfdmlc  6ic  Bauern  mit  jenen 
Keuntniffen  ausftatteu,  6ie  fte  über  alle  IDerte  6es  Cebeus  auf- 
flären  un6  fte  u.  ZI  aucrj  mit  allen  ITTitteln  einer  rationellen 
Bo6cuöfonomie  befannt  machen,  fo  wür6eu  fie  in  6er  Sdmlc 
eine  Stätte  fdjä^cn,  6ie  (Scnuj?  un6  (Sewinn  bringt.  Sie  wür6cu 
6ie  Kudjc  6urcb  6ie  Scfmlc  mein*  als  erfefct  ftn6cu  un6  gegen 
eine  pieljäfyrige  Schulpflicht  fidj  nich/t  aufleimen,  fou6ern  um  eine 
2(us6cfmuug  6es  llntcrridjtes  bitten,  6er  6as  Dafeiu  mit  <Jreu6cn 
ausfüllt. 

Der  Unterricht  in  6er  Dolfsfdnilc  6er  ,5ufunft  müj?te  fefte 
fittlidje  cßnm6fäfce  reifen  laffen,  weldye  6urd)  6ie  gegentpärtige 
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öürflige  Unterwerfung  in  Sdmlen  bei  öer  länölidjen  3l,9cn0' 
trofe  6er  Cocfuugen  mit  un begreif lid>eu  fyimmlifdjen  Cabfalen, 
nid}t  5ur  <£ntwicfluug  gebracht  wuröeu. 

2lllcröiugs  mügteu  öie  Polfsfdmllefnvr  öer  «gufunft  ein 
feftfunöirtes  oielfeitiges  IPiffeu  befiften,  fo  öa§  fclbft  <5°glinge 
pon  Qocbfdmlen  fid>  um  öie  a,utbc$af}Uen  Sinter  für  öie  fyöfyeren 
Unterridjtsftufen  au  DolFsfdnileu  bewerben  würben,  öie  ja  öas 
(Seprägc  pon  Polfsuniperfttäteu  befäf?en.  <£rfyeiternöer  (Dpti' 
mismus  fei  öies,  —  werfen,  Bewunöerer  öes  Beftefycuöen  ein. 
Die  ewig  Porgeftrigen  pergeffen,  6af?  6er  Deruunftftaat  öie 
Abgaben  feiner  Bürger  vor  allem  Bilöungsswecfen  suwenöcn 
würö  e. 

<£s  wäre  übrigens  aud?  ein  begehrenswerter  Beruf,  in  öie 
läuölidjeu  Polfsfdndjten  Bilöung,  €infta?t  unö  Sittlicbfeit  5U 
tragen,  was  öen  bisherigen  Schulen  öes  Ixatednsmusftils  nidrt 
gelungen  ift. 

Dorbilölid}  ift  audj  öie  Übung  öer  Sdjweij,  Canöiöateu 
öes  Cefyramtes  mit  Stipenöien  ju  perfefyeu.  <£s  jeigt  ftdj  öa 
wieöer,  öaj?  ^Jreiftaateu  für  öie  Dolfsbilöung  gewiffenfyafter 
forgen,  als  abfolut  perwaltete  Staaten,  in  öeuen  öas  falfaSc 
XDort  (5ottes  großen  (£iuflu§  fyat. 

Staatsleiter  unfauberen  Sdjlages  fyulöigeu  öer  Knftdjt, 
öajj?  öas  Volt  ofme  Religion  nodj  mein*  ausarten  würöe  als 
bisfjer.  Dod}  man  befefyc  öie  tfrüd)tc  öer  dericalen  €r5ielnmg 
naiver,  um  öas  XÜdjtigc  öiefer  Pormeinung  5U  erfenneu.  3ft 
nicht  jeöes  europäifcfye  Volt  fittlid?  perwilöert,  öeffeu  (ßeöanfen« 
beftt?  nur  öie  religiofe  XITarfe  tragt  unö  öas  öarüber  öie  Bilöungs- 
Pflicht  5U  erfüllen  perfäumt? 

IPüröeu  ftd?  an  öie  peruünftig  orgauifirtc  Dolfsfdmle  öie 
bereits  erwähnten  £efn*porträge  für  öie  länölidje  Bepölferung 
fowie  ^ütjrungen  in  wiffenfdjaftlidjen  unö  in  lüiuftfammlungeu 
auffliegen,  fo  wäre  öamit  ein  Stücf  focialen  2lusgleid)s  pcr= 
bunöen. 

(Es  war  ein  großes  llurecfyt,  öaf*  öer  Polfsunterricfyt  »er- 
nadjläfftgt  wuröe;  nur  öie  etfyifcb  perwafyrloften  Dolfsfdiicfytcu 
fmö  eine  (Sefafyr  für  öie  beftfeeuöeu  (Sefellfcbaftsgruppeu.  (5ut 
beratene  Kegierungeu  laffeu  auf  Socialiften  uidjt  fliegen,  fouöeru 
fte  beeifern  ftd?,  fie  beffer  erziehen  unö  öureb  (nimane  Sohn-  unö 
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Zlrbeitsgefe^e  fittigen  511  laffcit.  Durch  eine  befouuene  Unterrichte« 
politif  »ir6  auch  6ie  fociale  ,Jrage  einen  befrie6igen6cn  8efd>ei6 
erhalten. 

*  * 

Dar» in  erflärte  feine  Jlu3cno  fur  wrloren,  »eil  er  in  6er 
ZlTittelfcrjule  faft  nur  alte  Sprachen  un6  ein  »enig  alte  <ßc- 
fdnehte  unfc  (ßeografie  gelernt  l?abe.  Der  Schulleiter  r;at  tt?m 
ftreng  perboteu,  feine  <?>eit  mit  fo  unnüfeen  Dingen  5U  pergeu6en, 
»ie  es  djemifdje  <£rpertmente  »ären.  Dar»iu  rettete  ftcb  por 
öiefem  unfruchtbaren  Scr/uluuterrtdjt  6urdj  Beobachten  6er  IDelt* 
Umgebung  un6  »ur6e  6urd?  6iefe  Selbfterjiehung  nicht  nur  ein 
groger  ^orfcfycr,  fon6em  auch  ein  ftttlidi  e6Ier  2TTcnfcfy.  tfbfeits 
pon  6er  Keligion,  6urd)  IDiffen  er5ogen.  (£in  eloquentes  £>orbil6! 

3n  uuferen  inittelfdmleu  »ir6  6ie  3ugen6  mehr  gequält 
als  gebil6et  uu6  perftttlicht.  <£s  gibt  perfonen,  »eiche  6ic 
Inimaniftifche  33il6ung  olme  Kenntnis  6er  griechiferjen  un6  la- 
tent ifcheu  Sprache  für  uumöglid}  ha^cn-  iHan  febe  ftdy  nur 
6ie  Pe6anteu  näher  au,  6ic  an  inittclfdnilen  6ie  toten  Sprachen 
uu6  caftrtrte  Bruchftücfe  aus  6eren  Literaturen  lehren.  IDie 
Iucfenhaft  ift  meift  6eren  Bil6ung,  wie  ent»icfett  ihr  (Brosen- 
»ahn,  »ie  gering  ihr  humanes  lt)ohl»ollen  gegen  6ie  3"3^^ 
6eren  jahi^^cn  fte  nach  21n3ahl  6er  fehler  im  griedjifdjen 
un6  lateiuifdien  2Utffafc  abfehätjen.  JUan  merft  es  ihnen  an, 
6ag  ihre  Lebensbefchäftiguug  mit  toten  Sprachen  fte  5U  com» 
pleten  iUenfdjen  nicht  erhoben  hat  un6  6a§  6ie  F?umanifttfcf>c 
Vornehmheit  6er  (ßeftttung  an  ihnen  nur  feiten  h<3"gt. 

Don  feuntnigreicheu  ilTäuuern  »ir6  behauptet,  6a§  6er  alt- 
in6ifdien  Literatur  6er  Dornig  por  6em  grtediifdien  Schrifttum 
einzuräumen  »äre.  Vielleicht  l^ben  fte  Kedjt.  IPie  »äre  man 
aber  rer6utjt,  »olltc  man  6ie  I7 u m a tt ifli f elye  Bil6uug  pon 
6er  grün6lid)en  tfenntmf;  6es  Sansfrit  un6  6er  altin6ifchen 
Literatur  abhängig  macheu.  2TTau  fiu6et  einen  großen  (Senujj 
au  6eu  6cutfd}cit  Uberfefeuugen  6er  l^auptoerfe  6es  itt6ifchen 
Schrifttums  ebenfo,  »ie  man  6ie  perlen  6er  griechifchen  Literatur 
aus  6eutfcheu  Übertragungen  fdiäfeen  lernt. 

Daf;  6te  poetifdie  Literatur  6er  Deutfcheu  be6euten6er  ift, 
als  jene  6er  (kriechen  06er  gar  6er  Kömer,  6a£  »ir  großartigere 
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profawerfe  beftfcen,  als  diefe  bciöett  Culturrölfer,  duldet  feine» 
Zweifel.  Die  deutfer/e  3ugend  erbaue  ftd}  denn  vov  allem  an 
den  IVerfen  des  eigenen  Volfes,  rc>elcbe  für  ifn*e  Bildung  eine 
rollftändig  hinreichende  Grundlage  bilden. 

2lucb  bas  Schrifttum  anderer  (Eulturnationen  fenueu  51t 
lernen,  frommt,  wobei  uns  die  Kenntuij?  lebender  Spraken 
unterftütjen  würde. 

IDie  beflagenswert  find  jene  Meinen  flapifcr/en  Stamme,  die 
es  perfebmähen,  ftet)  in  deutfdfcn  iUittelfdnilcn  die  Elemente 
il?rer  Bildung  $u  holen,  die  fie  in  Zlnftalten  mit  flapifcb/er 
llnterrichtsfpracbe  bei  6er  Hrmfeligfeit  ihrer  Citeraturen  nicht 
finden  fönucn.  Sie  jiehen  das  fjerumwaten  in  den  Untiefen 
ihrer  Iiteraturlofeu  ÜTutterfprache  6er  Bildung  por,  6ie  Firmen. 
v£s  ift  6ies  ein  ^frepel  an  6er  (Eultur  6es  eigenen  Volfsftammes 
un6  6ie  Quelle  politifcher  Cborbeiteu. 

* 

Das  in  6er  IHittelfcfnile  (ßelernte  foll  feine  tote  £aft,  fou6eru 
ein  wertpoller  £ebensbefife  fein,  deffen  mau  immer6ar  froh  bleibt. 
2lUe  ^weige  6er  Haturwiffenfdiaften  folleu  in  fyiuptjügen  durd? 
ilnfcr/auung  uu6  (Erperiment  in  6as  Keuutuif permögeu  6er 
3ugeud  einbesogen  werden. 

Die  JTTittelfcfMlc  foll  auch  IDefen  6er  poefie  uu6  6es 
Kunftfchöneu  überhaupt  beleuchten,  in  6er  Kunftübung,  fowie 
im  e6len  fprachlicheu  un6  fcr)riftlichen  2tus6rucf  unterwerfen. 

Der  (öefchichtsunterridjt  wurde  bisher  au  Zirittelfchulen  nid?t 
immer  pernüuftig  genug  betrieben.  IPie  thöricht  ift  es,  all  der 
Schlachten  31t  gedeufen,  welche  pou  rohen  (Eroberern  gcfcfjlageu 
wurden,  —  wie  qualpoll  ift  es  für  6ie  3lK3cnd,  bk  Keihenfolgeu 
unbe6euten6er  Könige  un6  6ereu  Sterbejahre  in's  (ßedäcbtnif;  511 
prägen,  wahrend  fie  aus  6er  (ßefer/ichte  6as  £eben  11116  Streben, 
die  Cehren  un6  Qualen  großer  Deufer  11116  Volfsfreunde  fenueu 
lernen  follte. 

Ellies  Vernünftige  ift  fer/on  gedacht,  alles  Schöne  bereits 
empfunden,  alles  (ßute  betbatigt  worden.  IXlan .  mufj  es  nur 
wieder  denfen,  uadKinpfindeu  und  nadj  gefchichtlidjeu  Vorbildern 
wie6er  in  (Theten  umfefceu  fönueu.    Solche  Vorbilder  bat  uns 
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6as  Dörholt  6er  (S  riechen  auch  für  6ic  Hnterrichtsformen  öer 
i^ufutift  übergeben.  2llej:an6er  6er  (ßrofe  wur6e  von 
2lriftotcles  in  einem  befou6ers  für  ifyn  angelegten  f)atn,  mit 
fdjattigen  (Sangen,  mit  Huhefitjen  uu6  Statuen  unterrichtet, 
piutard}  t;at  liefen  parf  geferjen  un6  befer/rieben.  3n  ocu 
^ufunftsftaateu  (Europas  folltcn  foldje  llnterrichtsgärten  roieöer 
in  Scfmmug  fommen.  Schulmänner  pou  engen  I}ori5onten 
fönucn  fii)  bei  öiefem  Porfdjlage  öamit  beruhigen,  6af  6ic  norö- 
amerifanifchen  Colleges  abfeite  t>om  ftä6tifchen  (Treiben  im 
(Brünen  liegen  un6  bei  2lusfchlu|5  pou  2llfohob  un6  Cigarren* 
genüffen  für  ein  frifches  Creibeu  forgen.  <£s  gibt  in  6iefen 
Schulgärten  auch  prächtig  eingerichtete  23ä6er,  Scbipimmbaffins 
un6  Hu6crporrichtungen.  Befonöers  fmö  6ie  2nä6d>encolleges 
pou  großen  parfanlagen  umgeben  unö  perfügen  über  reich  aus- 
gemattete  Cefejimmer. 

£ei6er  u?er6en  in  <£>YTnnafteu  ocr  Union  weigen  unö  farbigen 
Schülern  griechifche  uu6  latcinifcbe  Pocabeln  ins  <ße6ädmüti 
gehoben,  um  ftc  $u  bt!6en.  Sdjtparj«  uu6  3la0h^u^e  pcr* 
fcrjtpen6en  mit  öemfelben  £ifer  ihre  ^ett  mit  oiefem  u?enig  frucht- 
baren Cerngefchäft.  Das  Pertrau tmeroeu  mit  6er  öeutfehen 
Literatur  n?ärc  für  ftc  uüfelicber,  als  6er  intime  Derfehr  mit 
6er  Sprache  6er  (kriechen  un6  Homer,  6ie  am  Sdjluffo  öes 
^Mittelalters  pou  t7ol?cni  It)erte  gcipefen  mar,  roeil  6amit  neue 
wichtige  (Be6anfeube5irfe  erobert  u>ur6en.  IPir  perfügeu  über 
weitere  (Seftchtsfetöer,  wollen  neben  6er  griechifcheu  Citeratur  auch 
an6ere  alte  Schrifttümer  foipie  junge  Literaturen  fennen  un6  muffen 
unfere  Bil6ung,  abgefehen  pon  Sprachen,  auf  eine  breitere  (ßrunö- 
läge  ftellen. 

ju  6eu  iHittelfcbulen  6er  <5ufuuft  follte  6as  Lernen  ein  fort- 
gefefcter  (Scnufj  fein.  IXlan  u?ir6  6er  3u3ono  au*e  ^errlich« 
feiten  im  IDcltall  un6  auf  uufereu  plaueten  $eigen  un6  erflären 
—  6ic  £>un6er  6er  au  6er  iTCaterie  hdften6en  <£igcufdjaftcn  ror 
2(ugcn  ftellen  un6  alles  3urücfu">eifeu,  was  jenfeits  6er  (Breiten 
6er  lOirflichfcit  liegt.  leicht  nur  6er  Stoff,  auch  0l*  21Tclho6e 
6es  lluterrid^tes  follte  erquiefen.    HiaM  mehr  6ie  Abenteuer  be« 
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f^ränftcr  dürften,  fou6crn  6ie  Sctyicffalc  fdiöpfcvifcfj  be6cutcn6er 
2ltänncr  tt>ir6  man  6cr  3ua,cno  porführeu,  nicht  um  ftc  aus 
6cm  3nha^c  oer  Vorträge  peöantifd)  $u  prüfen,  fon6crn  um 
il?nen  l}orbil6er  für  6ie  eigene  ctf}ifd?e  Lebenshaltung  $u  über» 
geben. 

Der  Unterricht  in  6cu  2UittelfchuIcn  6er  J>ufuuft  foll  über- 
haupt 6te  3ugen6  bi!6ungs«  uu6  diarafterreif  machen,  nicht 
etwa  6urdj  troefene  Darlegungen  etfnfcrjcr  Lehrbücher,  fon6em 
öuref?  ZITuftergeftalten,  6ie  in  6er  <£ultur»  uu6  £iteraturgefd?idjtc 
leudjteu. 

Me  Achtung  6cn  guten  Slbftcfytcn,  6encn  man  au  tnnnanifti« 
feben  Lehrauftalten  nachgebt;  lei6er  haben  ftc  bisher  manche 
Barbareien  von  6er  jetzigen  £ulturgefellfchaft  nicht  ferngehalten. 
Die  alten  Sprachen  befafjcn  nur  infoferu  einen  rclatipcu  Wert, 
als  6ie  Brudiftücfc  aus  ihren  Literaturen  6ie  3u3cn0  upcr  oas 
Sumpf lau6  djriftlichcr  Perbohrtheiteu  hmil,c33cfyopcu  ha**cn- 
£iegen  6icfc  Sümpfe  r)inter  uns,  fo  muf?  man  für  6ic  Bil6uug 
tiefer  greifcn6e  un6  weiter  gefpaunte  Cinflüffc  fudieu. 

* 

Dcutfchlau6  fann  auf  feine  Bochfcbulkhrer,  6ic  sugicich 
^orfchcr  ftn6,  bcfou6ers  bann  ftolj  fein,  ipcuu  fic  fid)  nur  um 
6as  IDetterfdjreitcn  6er  IPiffenfcrjaft  fümmern  un6  6abci  jenen 
2TTannesmut  bewähren,  6er  vor  feiner  politifchen  töctpalt  uu6 
por  feiner  Autorität  6cs  IPalms  6en  Hücfen  beugt. 

(Ein  6eutfcher  Haturforfdier  war  es,  6er  rem  feiner  Lehr* 
fanjcl  herab  ins Dolf  htneinrief,  öaf  es  ftch  pou  6er  Bibel  un6 pou 
6em  tpas  6aran  hängt,  befreien  folle;  —  6er  Keligionsuuterricht 
gehöre  nicht  in  6ie  Polfsfcbule,  tocil  er  6ie  (ßemuter  6er  3«^«6 
pergifte. 

Das  foll  ein  6eutfchcr  I7 o ct^ f cfj u Uclj r c r  ungeftraft  empfohlen 
haben?  2lller6ings,  aber  in  einem  ^reiftaate  mur6e  6icfer  Kat 
gegeben,  lci6cr  ohne  (Erfolg,  ipeil  aud?  6ic|cr  vfreiftaat  pou  6er 
influenza  mystica  6urcbfeucht  ift. 

Der  fcbwei$cr  profeffor  2trnol6  Do6el>port  war  es,  6er 
in  feiner  Sdjrift:   „iHofcs  06er  Darwin?"  6ie  3U$C"° 
biblifcbc  3rreführungeu  febüfeen  wollte. 
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Crnft  £7 äcf c  1  au  6er  l)od)fa?uIe  3cna  forfajt  uu6  fdireibt 
mit  noch  größerer  UncrfdjrocfcTi^cit  für  6ie  gan$e  IDelt.  ilu^cr 
ifym  gibt  es  in  DcutfaMan6  nod?  einige  6er  Huiperfttat  angebö- 
ren6c  ScbriftfteUcr  pou  ftablfefter  (ßefinuung,  6te  ofwe  21mpart- 
fd?aft  auf  fdxile  2lus5eidmungcu  tu  it^ren  Büdjcru  6ic  lefcteu 
un6  porlefcten  <ße6anFeu  furditlos  fycrausfageu,  allen  freunöcn 
6er  tapferen  IPiffcnfdiaft  ^ur  ^reu6c. 

ttct&cr  fhtoct  mau  illänner  6iefes  Sdjlages  auf  ftoer/fdjulcn 
tu  Deutfd)lau6  feiten,  in  (Deftcrreid)  uu6  Ku0lan6  gar  nicht. 
€s  gibt  ein  töefefc  laugfamer  <En t n>icf luit^en,  6as  fidj  mit  6em 
Crägbeitsgefefce  fo  jicniltd}  6ecft.  Da  Fülme  DcnFer  auf  €cbr» 
fauseln  aud?  beute  uod?  n?ie  €6elmil6  gejagt  rper6eu,  fo  ift  es 
perftän61id),  6ag  ftcfj  bei  6er  r/eutigeu  Befd?affenr/eit  6es  5d>ul- 
uu6  Staatsmefens  Cebrer  fin6eu,  6enen  6er  €fyrgei3  feb/lt,  ftd?  als 
ftodjtpitö  erlegen  511  laffen. 

Die  Barbarei  6es  polijeiftaates,  6er  6as  freie  IDort  auf  6er 
Sefyrfaiijel  perfolgt,  pergröjjert  nur  6ie  Sdml6  eines  befauuten 
Haturforfdjers,  6er  mit  unrülmtlidjer  2lufricf}tigFeit  beteuerte, 
6afj  ipiffenfdjaftlidjc  IPaljrfyeiten  nur  (ßclefyrten  un6  <5ebiI6cteit 
porbcbalten  bleiben  follteu,  rc>är;rcn6  6er  (Staube  gut  genug  für 
6as  DolF  ipäre.  IPie  uuir>ür6ig  ift  6odi  6iefe  2luffaffung  6er 
IPiffenfdjaft,  6ie  allen  DolFsfdnd}teu  $u  Statten  fommen  foli! 

Das  pou  I?od}6euFeu6en  ^Hanncrn  (ßefebaffene  6rang  nie  in 
6ie  2Henge  ein.  Tlxid}  fyeute  uicr/t.  Selbft  rjocr/fcbullcr/rcr  6er 
^ilofofie  rumiuireu  fritiflos  alte  uu6  neue  3rrtümer  6er  „ttn'uy 
lid?en  IPiffenfcbaft",  uiemau6em  $ur  (Erbauung,  ^acultatsfilofofcu 
tragen  pfycbologie  por,  ofme  511  armen,  6af  6ie  Seele  HTänncrn  poii 
ipiffenfd}aftlid?crSoli6ität  läugft  il?re^bfd}ie6sbefud?e  gemacht  bat. 

21n6erc  Kanselfilofofen  ftellen  (fiefüfyle  in  6en  Dor6ergrun6 
ihrer  Sittenlehren,  als  ob  6amit  ein  fruchtbarer  Unterfudmugs 
ftoff  geipouneu  ipäre.  Iln6  6a bei  als  Sdjlagfdjatten  ein  Dünfel, 
6em  an  StarFe  nur  6ie  Unbelefyrtr/eit  6er  betreffen6en  Kandel- 
fouperäue  in  Haturfadjeu  gleicbFommt.  TXuf  f)od)fduilcn  im 
J>ufunftsftaatc  u?ir6  eine  foldje  rücFftän6ige  €efyrn>irtfcbaft  nicht 
mehr  möglid}  fein.  ^\ckt  wirb  foldje  ^alfdmui^erei  6er  iln- 
ipiffcnfd^aftlichFeit  nod>  mit  Schonung,  ja  felbft  mit  2ldytung 
ber;au6elt;  6agegen  iper6eu  Doeenten,  6ie  6es  Atheismus  per 
6äcbtig  fiu6,  in  Hdit  uu6  2lberad?t  gctfyan. 
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lacht  ju  beneiöeu  ftnö  (Scletn-te,  ipcld?e  auf  Fakten  ^öt?cn 
öes  IDiffeus  flehen  unö  öereu  Darftellungstpeife  mit  fnorrigen 
legföhren  auf  öiefeu  unwirtlichen  f)öhen  pergleicrjbar  ift.  Sic 
feigen  öie  IPiffenfchaft  für  entweiht  au,  roenn  fic  in  genießbarer, 
iiolfsperftänölichcr  form  gebilöeten  Ccfern  unö  ^uhörcru  vox' 
aofefet  roirö.  llöolf  €rmauns  Buch  über  öas  alte  (Egypten  ift 
öas  IPerf  eines  großen  (Seler/rten,  eines  grünölidieu  forfdjers, 
eines  genauen  Kenners  6er  Papyrusliteratur  unö  5er  Deufmab 
tnfcfyriften.  (£r  gehört  511  jenen  Männern  6er  IDiffenfcrjaft,  öie 
aud)  Küuftler  in  öer  Darftelluug  ftnö  unb  bei  ilnvr  piclfeittgeu 
Bilöung  öas  IDort  an  alle  It\lt  rieten  öürfeu.  jlmt  matten 
beim  Derfaffeu  feines  trefflichen  Buches  über  (Egypten  m'4?t  tIo$ 
öie  2Uufen,  fonöeru  aud)  öie  (Srasicn  öcn  ftof. 

Die  f)od?fcbul leerer  öer  5ufu«f*  n>cr6cn  ftd>  über  öie  fy'igel 
r>on  f remötporten  rounöeru,  öie  man  in  wiffenfehaft  liehen  Büdnern 
ihrer  2hntsgcuoffen  pou  I?eute  überfteigen  mußte  unö  iperöen  als 
iHanncr  pou  (ßcfdmiacf  in  genicinperftänölid^er  form  fdjreiben 
unö  vortragen.  Sie  werben  fieb/s  5iir  <£hrc  anrechnen,  tfldnner 
unö  frauen  aller  Stände  unterrichten  511  öürfen  unb  weröen  in 
öen  2lnnalcn  öeutferjer  Uniperfitäteu  mit  Cntfefteu  jenem  Berliner 
Cefjrer  begegnen,  öer  eine  Dame,  öie  feinem  Dortrage  anwohnen 
trollte,  feierlich  aus  öem  i)örfale  herausführte. 

^u  öen  Kanjclbarbaren  wirö  mau  aud?  jenen  i^odifdml« 
leerer  jä^lcn,  öer  bei  Prüfungen  Stuöenten  fallen  lief,  öie  ftd? 
nidjt  nach  feinem  fouöern  nad?  einem  befferen  Cehrbucbe  Por< 
bereitet  hatten. 

lUan  wirb  in  gufunft  unzweifelhaft  eine  juperläfftgere  Tivt 
fiuöen,  um  öas  Können  eines  Stuöenten  $u  ermitteln,  als  öie 
bisherige  form  pou  Prüfungen,  öie  einen  meift  unfruchtbaren 
IXoti^enbefi^  porausfe^eu. 

Die  Uniperfitäten  öer  ^ufunft  tperöeu  od)  bürgen  öes  freien 
wiffenfd}aftlichen  f  orfchens  fein,  öeffeu  Vertreter  man  umfo  h<>her 
ferjä^en  wirö,  je  unerfebroefener  fte  ihre  Überzeugungen  in  IDort 
unö  Sdjrift  offenbaren.  Der  Staai  wirb  es  für  eine  gefdmiacf' 
lofe  form  öer  Korruption  ha^cu'  beöeutenöcu  2Jiänucrn  öer 
IPiffeufcbaft  (Eitel  unö  (Dröen  nachzuwerfen,  wie  es  noch  *m 
19.  3aWunocrtc  m  ocr  <5°^  perbogencr  £haraftere  unö  eitler 
bofräterei  Unfitte  gewefen. 
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Per  Staat  un6  6ie  profefforen  werben  6ie  3il6ung  nidit 
mehr  an  Stu6enteu  rerfaufen,  6enn  6iefes  Foftbare  Cebensgut 
ift  nicht  51t  eqahlcn,  wie  es  bereits  6ie  cjricdjifdjcn  ^ilofofen  be- 
teuerten, beten  Vorträge  jebermatm  uuctttaeitii  jt<  e>ffenftau6eii. 
Da  6as  2lmt  6er  ^ocfyfcrjuUebrer  einer  6er  wicr)tigften  Berufe 
im  2vedjtsftaate  6er  <3ufunft  fein  wirb,  fo  mug  fie  6iefer  finan« 
jiell  <3läii5cnö  ftellcn,  6a  es  mdft  Mos  ifyrc  Aufgabe  wie  jefct 
fein  wir6,  Stu6ireu6c  für  einen  beftimmten  Beruf  3U  6rilleu, 
fou6eru  in  erfter  Cinie  wer6en  fte  für  6ie  allgemeine  Bil6ung 
aller  Zöglinge  6er  fjodrfdmlc  tf?rc  2Uül}c  ciufe^en,  weshalb 
6iefe  insgefamt  verpflichtet  fein  werben,  6er  naturunffenfd}aftlid)e" 
un6  gefd}id)tlid^en  (Sruppe  6er  £ebrgegenftän6c  recht  nahe  5U 
fommeu. 

Die  wicr/tigfte  Abteilung  6er  f)od?fdmle  wirb  ]bie  uatur» 
wiffenfcbaftliche  fein,  6eren  Aufgabe  es  wüte,  uns  über  ZDelt  un6 
Cebeu  genau  511  unterrichten,  6amit  wir  unfere  luturftcllung 
erfeuueu  un6  nicht  überfdjäfeen. 

Die  nächftwtd>tige  ^acultät  follte  jene  6er  (Öefchicbtsfäcber 
fein.  Diefe  müf  te  ihre  Pfleglinge  nid>t  mit  6er  politifcben  un6 
<£ulturgefdnd>te  6er  Dölfer  allein,  fondern  auch  Tm*  ocr  <0efdytdyte 
6es  Schrifttums  in  allen  ihren  2lusäftungcn,  mit  6er  (ßefdnchte  6er 
IDiffenfdjafteu,  6er  tedmifcheu  <£rfinbungeu  un6  6er  bil6en6en  ttunft 
bcFannt  macheu.  Diefer  (facultät  würben  ficb  £ehrfan3eln  für 
6ie  fjilfsbodrineu  6er  alten  11116  leben6cn  Sprachen  anfliegen. 
Hur  auf  6iefcn  betbeu  IDiffeufchaftsfelbern  werben  ftd?  Stu6iren6c 
jene  uninerfelle  Bilbung  holen  fönneu,  welche  6en  platten  «gwed- 
mäjsigfcitsmenfcben  fehlte,  6ie  jefet  an  llniuerfi  täten  für  Kan$- 
leien  jc6er  2lrt  sureebt  gefnetet  uuir6eu. 

Die  fiiofofifche  jfacultdt  6er  I^ocbfchule  6er  gufunft  müfte 
ihre  phYftoguomie  wefentlich  peränberu.  Das  Befte,  was  ftc 
bieten  fönnte,  wäre  6as  t7>ufammeufaffen  6er  (Ergebniffe  6er 
naturn>iffenfchaft liehen  jorfdmnacn.  Diefes  <3ufammenfchUe§en 
würbe  aber  am  cheftett  einem  naturwiffenfchaftlid}  wohlerwogenen 
(Sclehrten,  nicht  einem  l^erru  r>on  6er  6ürren  Speculation  ge- 
lingen. Die  fritifche  (ßefebichte  6er  ^ilofofie  511  behan6eln  wür6e 
6er  jacultät  für  (5cfd}id>te  jiifalleu.  Die  Pfychologie  t}ätte  a^ 
Sfiur,  6eren  XPefen  nad>  einigen  "Kämpfen  gegen  3r^cfuhru"9cn 
cnblid>  erfaunt  würbe,  ihre  Kolle  ausgefpielt. 
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Die  2leftfyetif  w'wb  als  „fpeculatire"  IPiffeufdiaft  ib/re  Be- 
mühungen einteilen,  nxil  öie  Kunftgefcbichte  5u?ecfmägigere  2luf> 
fct>Iüffc  über  öas  ttuuftfehöne  unö  Kunftgerechte  311  geben  permag. 
Die  <£tfnf  6er  (7)u?untt  ^irö  ityen  reichen  gefdnehtlicheu  Stoff 
511  einem  ausgeglichenen  (Saiden  511  oröneu  unö  öiefes  öurch 
<£rgebniffe  naturipiffeufebaftlicher,  cuUur^iftorifdjer  unö  ftaats* 
unrtfdjaftlicr/er  Stuften  jii  ergäben  r;abeu.  Die  £ogif  ipirö  ihre 
begriffs«  unö  erfeuntuigfritifchen  Prüfungen  am  erfprie^licbften 
bei  öer  naturipijfenfchaftltchcn  unö  gefdjic^tlidien  ^aailtät  praf= 
tifcb  porner/men. 

* 

<5u  öcu  pflichten  6er  f)ochfcbule  6er  «oufunft  ipirö  es  ge- 
hören, fehopferifeb  begabte  grauen  un6  IlTänner  in  ftaatlidje 
pflegeftdtteu  5U  bringen,  ipo  ihre  Begabung  ausreifen  unö  fleh 
betätigen  fanu. 

Die  Dortrage  öer  i)od}\ dm Hehrer  iv»eröeu  nicht  blos  für 
Stuöireuöe  fouöeru  für  3cocrnulnu  sngänglid)  fein,  öer  fld) 
tpeiter  bilöen  will. 

Das  £ernen  foll  <fi>enuj?,  feine  Qual  oöer  gar  Cangeweile 
beöeuten.  Huö  es  unrö  ein  (Senug  fein,  öer  Hatur,  öer  Welt 
ins  jnncre  511  blicfen;  —  eine  ^reuöe  luirö  es  bleiben,  IPerfe 
öer  poefie  pom  naipen  Dolfslieö  bis  $ur  eölen  Cragööie  hinauf 
aus5ufoften  unö  Seligfciten  unrö  man  beim  Dertrautiperöeu  mit 
Schöpfungen  öer  bilöcnöen  lümft  genießen. 

Stuöenten  iperöen  nicht  mein"  in  cr>ufmtft  für  ^rinfgelöer, 
öie  ftc  öem  €raminator  in  öie  l?auö  örücfen,  am  prüfungstifche 
gequält  iperöen.  Sie  iperöen  iln'  (ßeöächtmfj  uidit  meljr  mit 
Ballaft  belaöen,  fouöeru  auf  peruünftigeu  unö  $ipecfmäj$igen 
IPegen  ftd^  für  ihren  Cebeusberuf  porbereiteu  unö  ihren  ^ähig« 
feitsnacrjtpeis  in  einer  fid>eren  unö  zugleich  bequemen  ^Jorm 
bringen. 

<5leid)tPohl  werben  im  3öealftaate  mit  öer  Freiheit  im  03e 
roinnen  pon  Berufsfenntniffen  ftrengerc  formen  öer  Derant 
tportung  bei  beruflichen  Perricr/tuugou  eingeführt  werben  muffen. 
t£s  iperöen  geipiffenlofe  Steinte  nicht  mein*  uugeftraft  il?re  Patienten 
mi^hanöeln  öürfeu,  öa  ein  jeöer  öurch  ^neöijiuen  vergiftete  patient 
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6as  Kedjt  fyaben  wivb,  6en  2Jr$t  tvegeu  frevelhafter  Derfd)ärfung 
feiner  Kranf^cit  gerid^tlid)  $u  belangen  ober  il}it  bei  6er  (Öffentlich« 
feit  anjuscigcit. 

Kanjleimcnfdyen  iver6eu  jiir  größten  21Til6e  im  Perfcfyr 
mit  ifyren  Staatsgenoffen,  Kidjter  5ur  tmmanften  Beurteilung 
fittlidjer  Defede  un6  $u  erjiefylid}  ivirffameu  Strafformen,  — 
£efyrer,  6ie  ividjtigfteu  ^Häuner  im  <5ufunftsftaate,  5ur  fa0lid)ften 
11116  gefdmiacfuollften  Prägung  ifyrer  irittteilungeu  an  6ie  Sctjiiler 
angeregt  bleiben. 

Die  Kedjtsfaailtäten  6er  fjocr/fdmle  6er  «^iiFuiif t  iver6en  ein 
ivefentlid)  an6eres  Cefyrmaterial  511  bewältigen  l?abeu  als  bisher. 
Die  6er  «Einfidit,  Billigfeit  un6  Humanität  bolrnfpredienöcn 
Strafgefefcc  von  feilte  tver6eu  einem  vernünftigen  <£riniinako5er 
iveid?en. 

Die  jurifteu  6er  ^ufuuft  u>er6en  über  all'  6ie  ö6cn  <5e 
fcfce  ladjen,  iveldje  6ie  Kedjtsleute  6er  (Segeutvart  tvie  f}eu 
blumeu  rumintreu.  ßüt  6iefe  f^eublumcn  liefert  6as  fanouifaV 
Kedjt  6en  üppigften  Beitrag.  Zille  6ic  überflüffigen  Kcd)tsformen, 
iveldje  6ie  Plage  6er  (ßericfytsftuben  bil6eten,  n?er6eu  in  <5ufunft 
auf  ein  vernünftiges  21Ta£  5urücf geführt  11116  ridjterlidje  2lmt» 
fyau6luiigeu  iiidjt  ivie  bisher  vom  Ked}tfud?en6eit  be$ar/lt  iver6en 
muffen.    Das  2Uifrcdjt  r/alten  6er  (5ered)tigfett  un6  6as  <5e- 
iviiinen  6er  Bil6ung  6arf  ftd)  6er  Staat  6.  i.  6ie  organifirte 
<5efellfdjaft  fteuer5abflen6er  Bürger  itid)t  befon6ers  be$al?leu  laffen. 

Die  Kenutnig  6er  (Scfefee  trug  5iir  t)ebuug  6es  cttnfdVn 
lüertes  6er  3urMtcn  wenig  bei;  6agegen  a>ür6e  6ic  vertiefte 
Kenutnij*  volfstvirtfdjaftlidjer  un6  politifdjer  Dinge,  5U  6eneit 
aud)  6as  Ked?t  6es  I£)i6erftau6es  gegen  unfittlidje  (Seivalteu  ge- 
hört, 6ie  Bil6ung  11116  6en  (Ojarafter  6er  Ked)ts  Vertreter  vor- 
teilhaft beeinfluffen.  Staatsbürgerlichen  21Iannesmut  fönnten  audi 
nur  £el?rer  auf$üd)teu,  6ie  if^n  felbcr  beftfcen.  Bisher  tjat  man 
ilm  aus  F^örfälen  11107t  ins  Cebeu  mitgebracht. 

# 

«Tbeologifdic  ^acultäten  iver6en  au  Hnivcrfitäten  6er  5U' 
fünft  ebeufo  verfd)iviu6eu,  wie  Center  6er  ^filofofie  vom  fycutigen 
Durcbfdmittsfd^lage.    2lmvälte  „fveculativer"  3rrtümer  fönnten 
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ebcnfo  wenig  für  öie  Bilöung  öer  <3eitgcnoffen  tr/un  wie  öie 
Cfr/ürfyüter  öes  3enfeits,  öie  als  Derfdjwörer  gegen  öen  <£ultur« 
ftaat  in  öiefem  nicfjt  geöulöet  weröen  fönnen. 

Scroti  ITCilton  fyat  öie  Überflüfftgfcit  6er  Priefterfdjaften 
unö  prtefterfdmlen  eingefeuert  unö  fyat  fein  fpottenö  erflärt,  öie 
(Öcmeinöc  follte  nierjt  öie  Heligion  int  Kopfe  oöer  in  öcn  öücrjem 
eines  (Beiftlicffen  $ur  2Hietc  wohnen  Iaffen.  2Iudj  b/at  er  em» 
pfofylen,  alle  priefter  follten  ein  ftauöwerf  erlernen,  öamit  ftc 
nicht  aus  öem  Preöigen  einen  €rwcrb  511  macr/en  ge« 
$wungen  feien. 

Der  Stuöent  öes  <£>eftttungsftaates  wirö  aud}  ein  eöleres 
#nih§  tragen  als  Ijeute,  wo  bk  (£r/re  öes  öurfdjentums  in  öer 
^aulr/eit,  Crunffucfyt,  Hid>tbe5al}limg  oon  Sdmlöen,  in  abge= 
fdmtacften  (Saffenfpügen,  int  Derfyölwen  öes  ,Jiliftertums,  in 
2TCenfuren  unö  Duellen  ifyre  Stüfce  finöet.  Der  Högling  öer 
fiodjfdmle  öer  «3uf unf t  wirö  aud}  \üd}t  mefyr  jeuer  profeffor- 
lidjen  öefcr/ränftrjeit  ausgefegt  fein,  öeren  (Dpfer  öer  grofe  ,jY^cr 
Kobcrt  ZTCayer  geworöen,  öen  man  wegen  Ceilnalmie  an  einer 
verbotenen"  Derbinöung  unö  weil  er  auf  einem  JtTufeums« 
balle  orme  ^raef  erfdneueu  war,  auf  öie  Dauer  eines  3al?rc* 
relegtrt  fyatte. 

Der  UniDerfttätsftuöent  öes  Dernunftftaates  wirö  über  öie 
Derrofning  lachen,  in  öeren  öannfreifen  er  feine  Unterhaltungen 
oormals  gefunöen  r/at.  €r  wirö  öie  &'\t  für  feine  allfeitige 
tfusbtlöung  beffer  ausnützen  unö  ftd?  im  Dienfte  öiefer  ilbfidjt 
fogar  manchen  <3wang  gefallen  Iaffen.  Seine  gefelligen  ^reuöen 
weröen  ftdj  in  pornelmten  formen  bewegen  unö  er  wirö  einen 
Dortrag  über  ein  erlefeues  IDerf  öer  poefte  im  Kreife  feiner 
Stuöieugenoffen  öem  pirtuofen  Ceeren  unge5är/lter  Bierfrüge  por- 
5iefyen.  <£r  wirö  feiner  3ugenö  in  erlefener  JDeife  fror?  weröen, 
nadjöem  er  öie  l}or/lr;eit  ftuöenttfdier  Unterhaltungen  unö  öie 
pfüdjt  erfannt  b/abeu  wirö,  öie  <Jreuöen  eines  gebilöeten  ^Hannes 
aufeufudjen. 


£•  uoboba,  ^btale  Cfbcnsiide  II. 
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5.  XPic  ein  gebilöeter  ^ürft  6em  jfc^lftaatc 

öieucn  fön nte. 

XDenn  wir  an  6ie  Bahnen  benfen,  6ic  am  rafdpeften  511m 
Dernuuftftaate  führen,  fo  begegnet  uns,  man  ftaune,  ein  ge« 
bil6eter  rjürft,  6er  feine  Pflichten  aus  pertief tem  IDiffen,  <Er 
fennen  un5  (Empfinden  heraus  pollftänöig  überfielet,  6er  im 
Cfyronfoller  eine  gefährliche  SittenFranFr/eit  erblich  un6  willig 
öie  fynöerniffc  aus  6em  tüege  räumt,  meiere  Staatsbürgern 
bisher  6en  Dollgenug  ihrer  Redete  ent5ogen  Ratten. 

Die  mutigen,  einfidjtspolleu  unö  wohlwolleuöen  Reform- 
traten  eines  dürften  würben  formeller  jum  &\ek  führen,  als  6as 
XDartcn  auf  öie  Selbfoertrümmerung  5er  Kirche,  auf  öie  Hijfe 
in  öem  böfen  Greife,  in  öeffen  ZUittclpund  öie  ^immlifdje  Un- 
wahrheit ftefjt  auf  öas  Dorfchreiteu  6er  2lufFläruug  tro§  öer 
mangelhaften  Schulen,  auf  öie  Derftttlidnmg  5er  Rechtspflege 
unö  auf  öas  <$uftauöebringen  pon  Parlamenten,  in  jöeuen  öie 
Blüte  6er  DolFsintelligeus  vertreten  ift.  Diefes  paffipe  IParten 
würöc  5U  lauge  6aucrn. 

IHe  Znöglid)feit  ift  ja  rorhanöen,  öaf?  ein  ^ürft  aus  6er 
2trt  fdjlägt  un6  fid?  511m  (Erfaffeu  feiner  wichtigen  pflichten 
emporfcfjrringt.  Sicljt  er  in  6er  SchafcFammer  feiner  jamilie 
funfeln6e  (Eöclfteine  brachliegen  un6  r;at  er  grünöliebe  gefchidn- 
liehe  5tu6ieu  gemacht,  fo  fanu  ifm  immerhin  6er  (SeöanFe 
öurcrftucFen,  öa£  6iefes  tote  Kapital  öurdi  Abgaben  6es  DolFes, 
öurdj  plün6erungen  uuö  Erwerbungen  im  Kriege  fowie  öureb 
Befd?  lagnahmen  6er  f)abe  pou  leeren,  ^reiöenFern  un6  ^rci- 
heitsmäuuern  511  fa  mm  engebracht  wuröe.  Pen  gewiffenhaftert 
dürften  Fönutc  6er  ftttlidjc  (Einfall  übermannen,  öag  (Eigentum 
nicht  Dicbftahl  511  bleiben  braucht  un6  öag  6ie  tf  unfelfteinc  in 
<ßel5  umgefeftt  6em  £>olfe  als  urfprünglichem  öeft^er  3uriKf« 
erftattet  weröen  follten.  2(nftalten  für  l7ilfs$wecfe  11116  für  per- 
uüuftigen  llnterridn  Fönnten  einen  Ceil  6er  Sünöen  jener  fjerrn 
wettmachen,  welche  öie  Steine  mit  6en  gefangenen  Sonnenftrahleu 
gefammelt  Ratten. 

DXan  Faun  öas  Vortreten  eines  dürften  für  möglich  falten, 
6er  feinem  Dolfe  $uruft:  Dercöle  öid?  6urch  IDiffen  un6  IPohb 
wollen,  —  höre  auf,  ein  öummes,  unfelbftän6iges  Kinö  $u  fein, 


Digitized  by  Google 


.">."> 

—  peruxtltc  b\d}  fclbft  und  pertpende  das  Hebe  (Bcld,  das  du 
für  föniglichc  llnterfdjriftcn  ausgibft,  in  flügerer  XPeife.  (Ein 
lefcter  fytndcdrucf  6cm  Ickten  I}errfchcr  gegeben  und  ein  empfun- 
denes Cebetpofyl  ilmt  pom  Polfe  ^ugerufen,  tpären  fürtpahr 
biftortfebe  Kofibarfetten. 

6en?tf  gibt  es  für  Ulonarcbcn,  n?ie  ilrdjimedes  bemerft, 
feinen  eigenen  IDeg  in  6er  UTathematif,  allein  es  gibt  einen 
befon6ercn  Pfa6  in's  Pripatleben  für  fte.  Diefen  5U  tpeifen 
6ürfte  ftd?  6ic  politifcbe  Polfspcrnunft  dod?  einmal  entfcr^liefen. 

Allein  rafer/cr  als  6as  Dolf  fann  ftdj  ein  ^ürft  bilden  un6 
feine  pflichten  poüftdn6ig  cinfehen.  IDenn  ein  erleuchteter  I}errfchcr 
enttpe6er  fclbft  06er  untcrftüfct  durch  eine  pcmünftige  Kegie« 
rung  un6  Dolfspertrctung  6en  Unterricht  nach,  6cn  bereits  flar» 
gelegten  fielen  organijtren  n?ürdc,  fo  untre  6amit  eine  lEalm- 
maef/t  brad*»geftellt,  6ic  bisher  6ie  Stttigung  6er  XTationeu 
perhindert  Ijat. 

(Ein  Ulouaro)  pou  tyerporragender  Bildung  uu6  pon  leud?« 
ten6em  pflichtftun  tpare  mein*  tpert,  als  6er  ungebil6ete  Prcifi6ent 
eines  ^reiftaates,  6er  fein  Suspcnftppeto  mißbraucht.  (Einem 
folgen,  6ie  UTenge  6urd?  (Einftdjt  überragen6en  UTonarchen  fönnte 
mau  aucrj  tpohlthätigc  (Dctroyirungcn  geftatten,  wenn  er  6iefe 
mit  6en  rernünftigften  un6  6esljalb  freiftnnigften  Politifern  feiner 
5«t  un6  feines  Polfes  berät. 

U)or/ltfjätig  njärc  u.  21.  eine  XDaf*.lor6nung,  tpelcbe  eine 
2luslefc  6er  einftc^ts»  uti6  charafterpollften  Polfsperfrctcr  6em 
Parlamente  fiebert.  Die  U)äl*.ler  6ürftcn,  nicht  nad?  6er  Vfotyc 
6er  Steuern  fou6ern  nur  nach  ihrem  <Se|tttungsn?erte  tarirt,  jiir 
Urne  treten.  Scr/tuer  ausführbar  foll  6as  fein?  Xflit  nickten! 
U)dren  Keligion  un6  (Öeiftlichfeit  famt  6cm  3C!|fciteballaft  aus 
6etu  Staate  un6  aus  6er  Schule  weggefegt,  6er  Unterricht  nach 
perftan6esgerechteu  fielen  eingeführt,  fo  tpür6cn  fich  nach  einigen 
3ahr$ehnten  fchon  6ie  wohltätigen  folgen  6iefes  (Einfluffes  6urcb 
{Tieferlegung  6er  Dolfsbildung,  6urch  «Entuncflung  gemeinmenfeb- 
Iid>en  IDohltPolIcns  un6  durch  peredeltc  (ßeftttung  offenbaren 
un6  6ie  tDählcr  befäfkn  6ic  unmfdjensipcrte  politifche  (Einftcht. 

0ctroYirungeu,  u^eldje  ein  pon  den  freiftnnigften  und  ge- 
hildetften  Politifern  feiner  Itatton  beratener  ^ürft  für  den  S^ang 
int  3occtloicnftc'  fur  °*c  MAlcuntgte  Herbeiführung  pernunft- 
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ftaatlicher  tDofylfafyrt  erlaffeu  würbe,  mären  öes  Beifalls  aller 
Volte;  ^reiheits«  unö  IDahrhcitsfreunöc  fieber. 

Die  Bemühungen  im  Dienftc  culturftaatlidjcr  3öealc  müßten 
ror  allem  fird?licf?c  &nardnftcn  berühren.  IDie  errjebenö  märe 
es,  menn  autberatene  Kodierungen  öeu  iTTac^enfcrtaften  fatholifdjcr 
Bifdjöfe  fdjarf  entgegentreten  müröen.  Jm  3a*?rc  W'>  *?at  °i° 
gefamte  öfterreidnfdjc  3ifcf?<5f UdjFctt  au  öeu  papft  eine  2(örcffe 
gerietet,  in  meldjer  öie  IDicöerhcrftellung  6er  weltlichen  fterr- 
fer/aft  öeffelbcu  begehrt  umröe.  (Eine  mifeige  Kegierung  l?ätte 
öamals  öeu  friegsberciten  Bifdjofen  erlaubt,  fofort  an  öie  Spifce 
einer  aus  Kaplänen,  Pfarrern  unö  Domherrn  befte^enöen  (ßaröc 
$u  treten,  um  öas  „Perbrechen"  5er  politifdjen  (Einigung  3t<ilten$ 
$u  fürmen.  Dem  bequemen  Znaulhelöentum  folge  öie  mutige 
Ct)at.  €aft  eud)  bann  alle  gefangen  nehmen  unö  nach 
Cänöern  abfinden,  mohtn  öas  IPort  (Sottes  noch  niiit  r»or- 
gedrungen  ift.  Braune,  gelbe  unö  fcfyioa^e  Seelen  5U  retten, 
märe  ja  mclleidjt  pcröionftlich  unö  eine  Schaar  neuer  iTTartyrer 
märe  öcm  IMmmel  nad>  cfjrift liefen  Dorausfe^ungcu  genug 
millfommeu. 

IPenn  öcrfelbc  öfterreid)ifd?e  €piscopat  im  3al?rc  \$97  in 
einem  tDatjlrjirtenbriefe  öie  Zlbftcht  ausfpracb,  öag  öer  gan^e 
Unterricht,  6ie  gefamte  (E^icrmng  6er  lunöer  auf  6em  fefteu 
(Srunöc  6es  fatr?olifd>en  (Blaubens  aufgebaut  meröen  muffe,  fo 
l?at  er  abermals  uachörucfsr>oll  6arauf  aufmerffam  gemacht, 
öaf?  man  ftdi  6em  (Eiufluffc  6iefer  culturfeinölichen  IDü^lcr  nicht 
rafcb  genug  entstehen  Faun.  Die  Staatsflughctt  unö  6er  <5n>ang 
im  Dienftc  6er  Sittlichfeit  geboten,  öcn  ^Ueuchelmöröern  öer  Polfs- 
bil6uug  enölid?  öeu  (ßefyorfam  511  füuöigcn.  (Eine  fräftige  unö 
irjrer  pflichten  bemühte  Kegierung  3taKens  femnte  fid?  auch 
eines  Cages  öes  armen  r»aticanifcr?eu  (Sefangcuen  erbarmen,  ir/n 
befreien  unö  ir/n  an  eine  Huirerfität  febiefen,  mo  er  öie  €üefeu 
in  feiner  (E^iermng  ausfüllen  tonnte.  (Es  märe  leichter,  als  mau 
glaubt,  ftd}  6er  gctftltcfyen  Bilöungsfeiuöe  unö  anöerer  gemein* 
fcbäölidjcu  Drohnen  6er  (35efellfd?aft  511  ermer?ren.  Hur  müßten 
öem  21TaAtl?abcr  erleuchtete  Katgeber  jur  Seite  fter/eu,  öie  ohne 
Sägern  priefterfcfmlen  fehliegen,  öen  Keligionsunterricht  öurd> 
etlnfdK  llntermeifuugen  erfefeen,  alle  Bifcbofe  unö  Superiutcm 
öenten  in  ein  Cauö  i>crfcr?icfeit,  öeffeu  angenehmes  Klima  ilmen 
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stattet,  Reis  un6  21Tais  ansubauen  uu6  fo  cnMicfy  etwas  ßrud^U 
bares  im  Ceben  511  leiften. 

^ür  einen  21Tonarcf)en  von  6icfer  fittlicbeu  i?or5ii^Iicf?fctt. 
für  einen  folgen  ^ilofofcn  auf  6cm  Cfyrone  fönntc  man  fogar 
#/6ynaftifcf}c  <ßefür/le"  empfiu6en,  foütc  er  es  uidjt  por^ier/en,  ftd? 
5um  erften  Präfi6cnten  6es  Jreiftaates  u>äf}lcn  5U  laffen,  6en  er 
bei  feiner  fyofyen  (Öefinuung  felber  prodamirt.  €in  HTonarcr) 
mit  Keformabftcbten  6er  gefd?il6crtcn  2lrt  mar  fdjon  6a  un6  er 
fann  wie6er  fommen. 

().  <£in  Reformfaifer. 

Der  Habsburger  3°f°f  11  u,ai"  *xn  Rcformfaifer  e6Ien 
Schlages.  Seine  Bc6eutung  wir6  6urcb  6ie  Hegierungsmetfyo6c 
feiner  2Hutter  2Uaria  Cfyerefta  in  eine  günftige  Beleuchtung  ge« 
fefet.  Diefe  Kaiferin  fyat  in  Proteftanteu  nur  elen6es  ^ttenfdjen« 
unfraut  gefefjen,  6as  aus5ujätcu  wäre.  Wk  man  weif,  war 
6ie  proteftantenr/c§e  feit  tJcr6iuan6  II.  ein  Spccialfport  6er  £)abs» 
burger.  Die  Kaiferin  fyat  geiftlicfye  un6  weltliche  Büttel  ausge« 
fdjicft,  um  6ie  epaugelifcbc  „3rrlebre"  511  er6roffeln,  —  ftc  lieg 
6en  befferen  Cbriftcit  ifyre  Bücfyer,  6arunter  6ie  Bibel,  entreigen 
unb  lnn6crtc  fte  6aran,  ifyre  Kin6er  im  pro  teftantif  djen  (Blauben 
3U  erjicrjen.  Die  armen  Cutfyerauer  wur6en  511m  2(uswau6eru 
gezwungen,  perfauften  511  5cr/Ieu6erprcifen  ifyreu  Befife  un6  pielc 
pcrfamen.  ZTCifdierjen  wollte  6ie  perblen6ete  ^Jrau  nicht  geftatteu; 
es  gebe  genug  <ßelegenr/cit,  Fatfyolifcr/e  (£f?eweiber  311  fiu6eu. 
Durd?  ilTifcbefjen  würben  gut  FatfyolifdK  CDrte  6er  „Perfürjrung" 
preisgegeben,  fürchtete  6iefe  gute  Römerin  uu6  fursfidjtigc  21uto. 
fratin. 

3n  Steiermarf  alnute  fie  6ie  Dragona6en  £u6wigs  XIV. 
nad)  unb  lieg  Kc£er  in  entfernte,  gut  fatfyolifcr/e  Regimenter  ein« 
reiten.  Bei  Refrutcnftclluugen  folle  man  befon6ers  proteftanteu 
affentiren,  6od>  fo,  6ag  fie  6eu  <Srun6  6apon  nicfyt  merfen,  wie 
ein  (ßcfycimbefefyl  6er  graufameu  fatfyolifcfjen  "Kaiferin  \  778  per» 
orönete.  Sie  fdnefte  auch  Sol6aten  in  Käufer  unb  lieg  fie  pro« 
teftautifdjc  Büdjer  rauben  uu6  für  je6es  geftofylcnc  Bud?  befamen 
bic  uniformirten  Räuber  20  Kreimer.  Die  'Kaiferlicbfeit  per» 
Pflid)tet! 
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IMaria  Cfjerefia  fcfjlof  proteftanten  von  Lintern  uu6  vom 
(Erwerben  6es  Z)octorgra6es  an  öfterreidnfcben  ijochfdmlen  au?, 
weil  fie,  mie  geiftpoü*  bewerft  n?ur6e,  6cn  €i6  auf  6ie  unbefledte 
<£mpfangnig  ^Härtens  nicht  ablegen  fdnttten.  Die  Cortur  Ijat 
6iefcr  Stern  unter  6en  regieren6eu  grauen  auch  noch  aufrecht' 
gehalten;  ebenfo  fyat  fie  6ie  unerträgliche  Bauernfrofmc  unö  oic 
^liighanölungeu  6er  £an61eutc  öurdj  ^euöal^errn  unö  tfat^lei 
6espoteu  ge6ul6et.  Sie  fan6  es  gattj  in  6er  (Dr6nung,  6ag  6er 
Bauer  für  6eu  <8ruu6herru  ungelolmte  Knedjtarbeit  perrichtetc, 
6ag  er  aus  6em  J)errfd?aftsbc5trfe  nicht  tpegjieben  un6  ofmc  oe$ 
(E6elmanus  <£rlaubnig  nicht  heiraten  6urfte.  Ebenfo  ungerecht 
lieg  fie  6eu  armen  Bauer  piermal  fyC%rc  Steuern  befahlen  ab 
6en  (Srunöherrn. 

3ofef  II.  fing  mit  6er  Selbftbefchränfung  an.  €r  fdjenfte  oic 
poii  feinem  Dater  ererbten  22  ZHillioncu  <5ul6eu,  6eu  (Ertrag 
Sal^Ireicher  (ßüter  un6  6es  ^ürftentums  Cefdjeu  6em  Staate,  um 
ilm  ftnau$Fraftiaer  5U  machen;  begnügte  fief?  mit  einer  (deichten 
Klicke,  tranf  tPaffer,  entlieg  6en  grögten  Ceil  6er  f)of6ieucr, 
i>erfaufte  prunfpfer6e,  fchränfte  überflüffige  penfionen  ein,  l?ob 
6as  Strafredjt  6er  a6eligeu  <8ruu6herrn  un6  6ie  Cei beiden febaft 
auf,  lieg  Perbrecher  pom  <Seburtsa6el  (Saffen  fefyrcn  un6  Schiffe 
jieljen,  führte  mehr  Polfsfdmleu  un6  6ic  Pregfreiheit  ein,  feblog 
6en  Clerus  pon  6er  Scbulauffidjt  aus  11116  hemmte  6en  gemein' 
fdjd61ichcn  (Einzug  6er  flöfterlidjeu  (öerichtsbarfeit,  6eren  (J5rau« 
famfeit  entfefclich  mar.  (£r  begünftigte  im  3n^'rcffc  bor  Bil6ung 
6ie  Porberrfcbaft  6er  6eutfd?eu  Sprache,  brachte  6ie  Can6tpirt' 
fcf?aft,  6ie  3uouf*ric  un0  0in  ftanöcl  5m:  Blüte,  6emütigte  6ie 
f)errfd)fucbt  6es  Paticans  un6  erinnerte  Bifcbofe  naa?6rucfspoll 
an  ihre  ftaatsbürgerlidjen  pflichten,  6rangte  6ie  Zlnmaguugeu 
6er  Kirche  gegenüber  6em  Siaak  $urücf,  hob  alle  <Dr6en  auf,  6eren 
Befdiäftiguug  flefy  auf  unfruchtbare  &n6achtsübungen  bcfd?ranft 
hatte,  grün6ete  fnimauitäteanftalteu,  vertilgte  alberne  pririlegien 
pon  ^offchraiijen,  perbot  6as  Einlegen  herrfdjaft lieber  3<J9ot?unoc 
bei  Bauern  un6  fdmfctc  6iefe  gegen  IPil6fdni6en. 

SoI6ateu  u>ur6en  6urdi  Um  por  2Uighan6lungeu  gcfd?üfct, 
IDilööieben  unir6eu  uidjt  mehr  fyrfdjgeipeihe  au  6en  Kopf  ge- 
nagelt, (ßottesldftcreru  nutr6e  nicht  mehr  u>ie  unter  2Uaria  (Ehe* 
refta  6ie  J>ungc  ausgeriffen ,  ^meimal  (Betaufte  aniroen  nicht 
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mer/r  Eingerichtet  un6  politifche  ^rei6enfer  nicht  fo  oft  au  6ie 
fdmiut^gen  £clsa>änoc  6er  (Sefangniffe  auf  6cm  Brünner 
Spielberg  angefdmiie6et,  tpornu  nv6er  €uft  uu6  Cidjt  6ringen 
fonnteu. 

Kaifer  3ofef  lieg  ftd}  für  eine  Stun6e  in  eines  6iefer  ^els« 
gelaffe  einfperreu  un6  als  er  vom  Kerfcrmeifter  l?erausbefdr6ert 
tpur6e,  erflärtc  er:  „3*3?  u?ar  6er  lefcte  ZUcnfd)  in  6icfeu  entfe$- 
liefen  Kaumeu."  Hicb/t  fo  blieb  es;  feine  Itadjfolgcr  gaben  6em 
Spielberg  neue  Beniner,  6ie  rmn6ertmal  mehr  menfchlicbeu 
IDert  befaf?en,  als  ihre  geftrengen  Hilter. 

jofef  II.  geirrte  511  jenen  felteuen  f?errfcbern,  6ie  fta>  er« 
innern,  roieb/tige  etl?ifd}e  Perpfüdjtuugeu  5U  haben.  Sein  ^Sbcal 
roar  auf  u>ol?lwollcn6c  ZHenfchlidiFeit  geftellt.  ItTan  fin6et  in 
6er  (5efd?id)tc  faum  einen  dürften,  6er  feine  Kegentenpflichten  fo  ernft 
genommen  hätte,  roie  6icfer  humane  IHamt.  €r  uxire  ja  etbnfch 
pornebmeu  fielen  nicht  nachgegangen  un6  hätte  nicht  6en  IVtnt 
geb/abt,  feine  e6len  ilbftdjtcn  311  penpirflichen,  tpenu  er  nicht  für 
feine  Bil6uug  6urcrj  Bücher  un6  Keifen  geforgt  b^tte.  (£s  fehlte 
ifmi  6esl}alb  aud?  jener  unglücffeligc  <£>6ttlid)fcits6ünfel,  6er  faft 
je6em  lüden  tjaft  erlogenen,  von  uugcbil6eten  Söflingen  umfebmei' 
cbelten  iftonareben  anhaftet,  6er  uid?t  ungern  in  ftcb  einen  Scfn'itv 
ling  6es  fyrvn  6er  fjeerfcbjaareu  perehrt. 

tTr?<5ricrjt  ift  6er  (£iuu>an6,  6er  Keformfaifer  fei  5U  früh  3°' 
fommen.  Ktcfjtiger  roäre  6as  Urteil,  er  fei  für  6ie  Be6ürfniffe 
6er  gequälten  £><5lfer  5U  fpät  erfdneuen.  Die  ungarifeb/en  Bauern 
n?ur6en  pom  2l6el  unmeufeblid?  gefoltert.  Sie  mußten  Strafen 
bauen  uu6  fte  allein  mußten  für  6ie  Benutzung  6erfelben  iltaut  uu6 
«goll  sar/Icn.  Der  Ubcl  erlaubte  fieb  alle  (ßetpaltthaten  gegen  fte 
un6  blieb  ftraflos;  fte  aber  tpur6cn  mit  harten  un6  ungerechten 
Strafen  pon  ilmi  be6ad?t.  IHe  fcr/oUenfyorigeu  £an61eute  mußten 
6ie  proceffe  jar/Ien,  6ie  pou  €6elleuten  geführt  tpur6cu  uu6 
6urften  6ie  ftoften  für  2TTagiftrate  beftreiten,  an  6eueu  fte  nicht 
teilnehmen  fonnteu. 

IDarum  fte  6ie  <8equ  eilten  un6  (5e6rücften  ipareu?  liun, 
tpeil  6er  XDille  jur  ftärte  im  l)errfd?eu  fidj  an  6ie  r,erftan6lofcu 
hält  6ie  es  für  (ßottes  IDille  anfallen,  6aj?  fte  gehorfame  Arbeits« 
fnechte  un6  £afttrager  fein  folleu.  Die  Zltenfcheu  Pom  geipalt- 
thättgeu  Schlage  waren  im  IDaffenhan6iperf  geübt  un6  fchmet- 
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terten  öie  armen  SdjoUeufflaocn  nieöcr,  wenn  fic  ausnahmsmeifc 
ftdj  gegen  öie  fflißhanMungen  5es  a5eligcn  pöbels  auflehnten. 

llun?iffcnö  mugten  bk  unteren  Polfsfchichtcn  fein,  ofnte 
Unterricht  foüten  fic  bleiben,  5amit  an  ihnen  Übel  unb  (Seift- 
Ha^fcit  erbarmungslos  berumfneten  fonnten.  Die  Keligion  Ijalf 
öa  mit,  bk  immer  auf  5en  Dolfsrcrftan5  Comrreffcn  legte. 

jofef  II.  fal?  es  ein,  5aj?  jeöes  Dorrcdit  ein  Unrecht  fei 
un5  roollte  öesfyalb  bürgern  un5  Bauern  öie  freie  Belegung 
im  Staate  ermöglichen.  Dagegen  leimten  ftd?  Übel  unb  Clerus 
auf,  öie  pdj  nur  um  iln*e  pcrfönlidjcii  Porteile,  nicht  um  bk 
3ntcreffen  öer  (ßefamtr/eit  fümmerteu.  Sic  far/en  6ie  Pcrfaffung 
tpaufen,  öeren  <5runölagcn  tl?rc  Steuerfreiheit  trar.  Pon  Schulen 
wollten  fie  nichts  im'ffen,  weil  öurdj  fte  bk  Dummheit  5er  UTcnge 
ins  Sdjrcanfen  fdme. 

2löel  unö  (ßeiftlidjfeit  leimten  fid?  auch  in  Belgien  gegen 
6ic  pernünftigeu  Heuerlingen  3°fcfe  al,f>  0X6  darauf  aus- 
gingen, ben  gemeinfcr/äMid^en  €influg  öcs  <£lerus  $u  r/einmen. 
€r  l?ob  in  Belgien  öie  Klöftcr  als  öcröc  fittlicher  (ßebrea^eu 
auf.  Da  perbanöen  fieb  öie  fronöirenöen  (Eöclleute  unö  Priefter 
mit  öcn  Demofrateu;  UTöucbe  hefeteu  öcn  Pöbel  unb  bk  öfter- 
reidnfehen  Solöateu  mußten  aus  Belgien  weichen.  Unrecht  unö 
Uuftttlidjfcit  fiegteu  uueöer  einmal.  TXus  Danf  für  öie  Unter- 
ftühuug  5er  Demofraten  tyaben  bk  geiftlidjen  Kebellen  mit  f>t Ife 
5es  pcrhctjtcu  pöbels  5eren  IDormhäufcr  jerftört.  Ellies  im 
Hamen  5er  Keligion,  5es  J)ortes  je5er  Uufittlia^Feit.  Ulan  lerne 
öod)  aud}  einmal  (Sutes  von  ben  clerifalen  Heuolutionären;  fie 
lehren  eben  ben  2Iufftanö,  5er  ftch  geung  gegen  fte  einmal  tpenöen 
rcirö.  <D5er  märe  es  nicht  mil5er,  eine  Hachjudjt  5iefes  fchäö= 
lichften  aller  Stänöe  mit  einem  Schlage  511  perhinöern? 

* 

iibcrfchuHinglich  nannte  fid)  3°f°f  U-  «Schäfer  5er  UTenfch« 
heit".  illit  5er  gait5en  UTcnfd)beit  ift  in  einem  begrenzten 
Staate  u?ie  man  tr>cifs,  nichts  anzufangen.  Ulan  ftelle  fie  bei 
Seite,  rreil  eine  fruchtbare  politif  5abei  unmöglich  ift.  Cro§ 
5iefes  fioblirortes,  5as  ja  auf  5as  ir>ohltr*ollenöc  t^erj  öcs  fjabs- 
burgers  bimreift,  hielt  fich  3ofcf  JI.  öodj  nur  au  bcfonöere 
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Probleme.  €r  6ul6ete  6ic  (Eingriffe  6es  papftes  in  ftaatlidje 
Dinge  nidjt  un6  Heg  TTCöncfysf löfter  in  Kranfenljäufcr  umgeftalten ; 
leiöer  rjat  er  rebellifdje  Btfdjöfc  ntdjt  mit  6er  nötigen  (Energie 
6aran  erinnert,  6ag  fte  unter  Staatsbürgern  feine  2tusnafmie* 
ftellung  einnehmen  6ürfen. 

<£in  uerunglücftcr  IDite  meinte,  -6a§  6er  e61e  Kaifer  6en 
jmeiten  Schritt  r>or  6em  erften  gemadjt  fyabc  un6  6a§  6as  Volt 
für  feine  Reformen  niebt  mün6ig  gewefen  war.  Cangc  genug 
fyat  es  ge6auert,  ber>or  ein  dfterreidjifcfycr  ^errfdjer  6en  erften 
Schritt  5ur  (Erfüllung  feiner  Kegierungspflicrjten  gemalt  fjat. 
£ei6er  folgten  6iefem  erften  Schritt  nad?  r>orwärts  bis  sunt 
Schiffe  6es  \<).  3a*?rfyun0*rts  immer  wie6er  Schritte  nadj 
rüiipärts. 

Der  unpergeglicr/c  Kaifer  wollte  6as  Befte  6es  Polfes,  ofmc 
öiefes  nach  6effen  ZDünfdjcn  un6  Kedjtsbe6ürfniffcn  5U  fragen. 
IXlxi  patenten  allein  regiert  man  je6odj  nicr/t.  Seine  Reformen 
waren  unwi6erftcljlid)  gewefen,  wenn  ifym  ein  Parlament  mit 
flugen  unabhängigen  Ulänncrn  5ur  Seite  gcftan6cn  wäre.  (Eine 
Dolfspertretung  tjättc  tfm  aud)  gefyin6ert,  6en  foftfpieligen  Krieg 
mit  6en  Cürfen  $u  beginnen.  «Eroberungskriege  6ürfeu  über« 
fyaupt  nia}t  unter  6cn  21bftcr/ten  eines  vernünftigen  ijerrfer/ers 
fterjen. 

(Ein  Parlament  hätte  6en  portrefflidjeu  UTonara?en  audj 
6aran  erinnert,  6a§  er  6ic  Proteftautcu  als  pollgiltigc  Staats« 
bürger  an$ufer)en  habe,  fte  nicht  blos  guä6ig  6ul6cn  un6  ihren 
Befer)rungscifcr  nidjt  beftrafen  6ürfe.  Die  Ungarn  fyaben  6as 
fleinge6ad?te  Coleran5e6ict  3ofefs  II.  mit  Unmut  aufgenommen 
un6  6effen  <§  unternähme  auch  6urd?gefcfet.  Der  e6le  tfaifer  hätte 
öiefen  fehler  nicht  gemacht,  wenn  er  bis  5ur  (Blaubcusloftgfeit 
Dorge6rungen  wäre. 

Cro£6em  bleibt  er  ein  Porbil6  für  jeoen  ZUonarchen,  6er 
feine  Pflichten  mit  fittlidjem  (Ernft  auffaßt,  fterrfdjer  pon  6en 
e6len  2lbftchten  jofefs  II.  mit  6effen  erleuchteten  ^uferjauungeu 
über  Unterricht  uu6  (Beiftlidjfeit  wären  aller6ings  im  Stan6e, 
6ie  IDege  511m  30ca^aal°  be6euten6  abjiifürjcn. 
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7.   Polf spcrtrctuug  6er  ^uf unf t. 

£s  n>ur6e  uueöcrfyolt  6arauf  hm9Ctt?iefcn,  6ag  6ie  Polfs» 
Vertretungen  6er  <5cgcntpart  faft  öurcfyaus  Derjcrrungcn  von 
2lbgeor6netcnfammern  ftn6,  tuie  fie  ein  gebil6etes  Volt  braucht. 
Raffen  ipir  6iefes  Problem  noch  einmal  an. 

IDcnu  fid}  Vertreter  6er  Piertelbü6uug,  religtonsf  raufe 
Defectmenfdjen,  (Träger  fcuöaler  Sinnlofigfeiten,  fu^ftdjtigc  2ln« 
tpältc  pou  Stanöes»  un6  perfonalintcrcffen,  gcftnnungslofe  Streber, 
6ic  auf  6er  Ceiter  6er  2lmtsbcför6erung  rafch  l^iuanfteigen  sollen, 
fleinlichc  Sprachenpolitifcr  in  einem  parlamentsfaale  jufammen« 
fin6en,  fo  n?ir6  6ie  2IIel?rl}cit  6iefer  <£rlcfeuen  geringe  (ßefete« 
ipertc  511  5tan6e  bringen.  Bei  6cm  gegenwärtigen  Ciefftan6c 
6er  Bil6ung,  6er  511  6en  fatalen  folgen  eines  pcrgriffenen  Unter» 
richtes  in  allen  Scbu Kategorien  ge$äl?lt  tper6cn  muf?,  ftn6  parla« 
mentc  i6ealeu  Schlages  gar  nidit  möglich- 

Das  allgemeine  uu6  unmittelbare  fy:r6cuipahlrecht  ruft  6ie 
Blüte  6es  lluperftanöes  uu6  6er  Hutpiffenhett  an  6ie  IDa^Iumc 
Pas  allgemeine  IDahlrecbt  un6  6ie  allgemeine  Bornirtfyeit  reidien 
fid}  6a  6ie  Ijän6e.  Die  f}cr6e  roä^lt  6ann  lUänner  511  (ßcfctjgebcrn, 
6ie  tpenig  30c*n  *m  Kopfe  tragen,  6afür  aber  über  riel  (Örogen- 
ipatm  un6  über  platte  Sd}  lagiportc  verfügen,  6ie  es  nicht  per« 
fyiu6em  fönneu,  6aj?  6as  politische  (£len6  meiter  6auere.  Da 
fann  ipie6cr  nur  ein  grün6Iicb  umgeftalteter  religionsfreier  Polfs« 
unterriebt  lPan6el  fdiaffen.  Hur  eine  2luslefe  pou  XPä^Iem 
föuntc  im  ^ufunftsftaate  eine  tpür6igc  £>olfspertretung  5U  ftan6c 
bringen. 

Der  Kuf  nach  Einführung  6es  allgemeinen  Stimmrechtes 
bei  allgemeiner  Unbil6uug  6er  unteren  uu6  oberen  PoIfsfdnd?ten 
fann  immerhin  als  ftaatsbe6cnflich  augefchen  n>cr6cn.  Die  Ein- 
führung 6effelben  6urd?  Bismarcf  ipar  ein  großer  ZUifgriff  un6 
hatte  eine  fo  6efolate  gefefegebcu6c  Körpcrfdjaft  jur  ^olge,  rote 
es  6er  6eutfcf?c  Keichstag  in  feiner  Majorität  ift.  Hüft  lieber 
nad?  6cm  Hutcrncbtsjipange  in  6er  rcligiousfreieu  Sdmle;  6ann 
erft  fönnen  6ie  Ergcbniffe  einer  poruünftigen  Polfsc^ietmug  auf« 
blühen. 

Die  getfttge  <7)iirücf geblieben fjeit  bat  an  6en  tDahlumen 
uidits  51t  f neben.  <5»  Scn6boten  für  einen  gefefcgcbcn6cn  Körper 
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eignen  fid}  nur  6ic  3eftcu  eines  DoIFcs,  uidjt  2lnn?ältc  6er 
Klaffenfelbftfudjt,  6es  aitma§cn6en  <Slaubens6ünfels,  nid}t  Der« 
treter  6er  3un^crf<^?aft  0*c  tpenig  gelernt  un6  6as  IDenigc  per» 
geffen  hat,  nicht  Anhänger  6cs  (öeftnnungspöbels  im  (Dbers  un6 
in  6er  i)efe  6er  23cp<Mferung,  nicht  herabgefommene  £an6tr>irte, 
öie  pom  <£lcrus  geftüfct  unter  6ic  2Ibgcor6ueteu  gefehlt  werben, 
oamit  fic  poii  6en  Caggcl6crn  ifyre  Scbul6en  l^ar/len  föuueu, 
nicht  profeffioucllc  3n6enl)affer,  nicht  H)i6crfad?cr  freien  Deutens, 
nicht  (Seiner  6er  politifcheu  uu6  polfsipirtfcrjaftlichen  3il6ung. 

Da  fidj  Parlamente  faum  6ajU  cutfd?löffcn,  ihr  Däferns- 
recht  su  eutujurjelu  un6  fidj  felbft  in  6ie  Cuft  511  fprengen,  fo 
müßten  auch  6a  pernünftige  (Ddroyiruugcu  auf  6ie  Sdianje 
treten,  »eil  ein  peruüuftigcr  Kopf  6od?  befferes  erftnnt  als 
luin6ert  (^uerföpfc.  (Eine  fanfte  Kcpolutiou,  pon  6en  (Dber» 
fduebten  6er  jittMaeitS  ausgebend  fönnte  6a  uadibelfen. 

Statt  6er  bisherigen  Parlamente,  in  6euen  Iei6er  geworrn« 
lid?  6er  f)ag  un6  6ie  Cl?orl?eit  6er  Parteien  6as  erfte  iDort 
nehmen,  in  6cuen  felbftfüdjtige  Streberfchaften  un6  nicht  Berater 
6er  PolFsintereffen  ftfcen,  tonnten  mit  6er  <5cit  gefcftgcben6c 
Körperfdjafteu  gcbil6ct  n?er6eu,  tpcldjc  6ie  ipeifefteu  Ztlätmcr 
einer  Itation  umfchlief?eu.  IDic  ein  folcrjcr  Staats«  06er  DoIFs- 
rat  ju  n?ä^leu  tpare?  —  Don  6en  eiufidjtspollftcu  Denfcrn 
einer  Hatiou!  £af?t  nur  ein  DolF  auf  6ie  f?ocbcbeue  6er  Cultur 
hinaufFommeu,  6ort  n>cr6en  fte  lcid>tcr6ings  tm~ir6ige  Pertrctungcu 
aufsuftellen  ipiffeu. 

(Eine  neue  <5efeUfd?aftsor6nung  ift  leicht  conftituirt,  wenn 
es  6ie  <ßebil6eten  aller  Stän6e  mit  feiner  an6eren  ^ipangsgenuilt 
ju  trum  r;abeu,  als  mit  6er  moralifcrjeu  ihrer  iPobler$ogencn 
(ßeftnnung.  Die  Derfaffuugcn  6er  gegenwärtigen  KepubliFen 
fin6  6urd>aus  nicht  porbil6licb  für  6ie  politifdic  Einrahmung 
6es  i6ealeu  Dernunftftaatcs.  Die  präftoentfehaft  einer  KcpubliF 
ift  6od?  nur  6ie  Hacr}bil6uug  einer  monardjifd^en  Staatsfpiftc. 
Die  Porrechte  6erfelbcn  ftu6  eine  2ttad}tübcrtragung,  welche  6cm 
21Ti0trauen  in  6ie  <£infid)t  eines  gefefcgcben6eu  Körpers  eutfpricjst. 

3n  6er  KcpubliF  ^rauFrctdj  ift  6ie  präft6eutcmprir6e  feine 
Staatsuotwcn6igFctt.  Sie  ift  bei  6er  fdiledyteu  politifcheu  (Er* 
jicfmng  öer  iTTel^rl^eit  6er  ^rausofeu  eher  eine  perfönlidje  ZHär« 
tyrerfchaft,  als  eine  Dolfstpohlthat  uu6  will  nur  einen  (Segen fah 
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$ur  abfoluten  {Efyrounnrtfdjaft  porftcllen.  €in  ftäu6iger,  aus 
6en  bewäfyrtefteu  uu6  e^rlidjftcn  politifcrn  eines  üolfes  5u« 
fammengefetjter  Peripaltungsförrer  würbe  fid?  5U111  Hegieren  beffer 
eignen,  als  ein  auf  furje  ^Jrift  gewählter  prüft öent. 

* 

s.  Ausblicfc  in  6eu  Dernuuf  tftaat. 

Die  2ld}fen  6es  politifdien  £ebens  arbeiten  in  6er  (Segen* 
wart  nidjt  immer  juperlafftg.  (£s  fangen  mitunter  fonnenfdjeiu 
un6  IDolfenbrudj  pou  6er  KeisbarFeit  6er  regieren6en  dürften  ab. 
Tiefe  ift  umfo  be6euflid}er,  je  weniger  6er  21Tad)tbefi§  6er  Ijerni 
pou  (Öottes  <5ua6en  6urdi  eine  parlameutarifdje  Kegierung  ein- 
gefdjränFt  wir6.  ^ürft  Bismarcf  bemerft  in  feinen  „<J5c6anfen 
un6  Erinnerungen",  6a§  6ie  perfönlicr/en  Stimmungen  6er 
ttaifer  von  Deutfd?lan6  un6  Huglan6  für  6ie  Aufredjtfyaltung 
6es  ,Jrie6ens  oft  genug  maggeben6  a>aren.  Perjog  6er  ^ax  6as 
(ßefidjt,  fo  6roljte  Krieg. 

tDie  unwür6ig  eine  folcbe  Staatswirtfcfyaft!  IDic  gaii3 
au6ers  wir6  es  in  6en  2\ed}tsftaaten  6er  <5ufunft  ausfer/eu!  Da 
werben  6ie  leidjt  311  perftimmen6en  ^rie6cusftörer  bereits  getpefen 
fein,  ^für  alle  Kcd}tsbe6ürfniffe  6er  Dölfer  wir6  6urdj  flu^e 
(ßefetse  geforgt,  alle  Dorredjte,  audj  6as  6er  €rbtfyr$ne,  perweift, 
6ie  Klagen  über  6es  Gebens  foäaleu  3ammcr  perftummt  fein. 

Diefe  Klagen  jin6  jiterft  im  Orient  bei  6em  Übereifer  6er 
Sonne,  51t  ipärmen,  un6  bei  6em  £rwerbseifer  6er  priefter  laut« 
gewor6eu,  weld?e  6ie  fjualen  6er  peradjteteu  Dolfsfdjidjten  er- 
fan6en.  Per  IPunfd?,  lieber  gar  niebt  $u  leben,  als  fo  jammer- 
nd}, eutflof?  auj?er6em  ungefüllten  Hafyrungsforgen. 

Auf  6iefen  Jammer  ein  Stikf  ^  ilofofie  3U  legen,  war  nidjt 
ipeltipeife  fon6ern  befdn-änft  eiufeitig.  €s  gibt  ja  genug  Ur- 
fachen  jur  ll\i?flage;  6ie  luitur  felbft  liefert  fte;  allein  fie  über- 
gibt uns  aud)  piele  wun6erbare  Zttildffc  jur  €ebensfreu6e. 

Die  öcfd?ranftbeit  6es  peffimismus  fau6  im  <£r/riftentume 
ifyre  polle  Ausprägung;  6iefe  Keligion  locfte  mit  tummlifcbeu 
Erfäfceu  un6  (ßenugtlniungen  für  ir6ifcbe  Drangfale;  allein  6iefe 
£rfä&c  waren  fyaltlos  11116  an  ftcf?  unaus6cnfbar.  Anwälte  6es 
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Cfjrtftentums  behaupten  noch  feilte,  öajs  öie  mangelhaft  unter- 
richtete Dolfsmenge  allen  f)alt  perlöre,  öag  ftc  aus  Hanö  unö 
3anö  geriete,  n?enn  es  für  fte  nicht  „beglücfcuöe  3rrtümer"  gäbe. 

Die  fchlechtcn  Politifer,  welche  öen  polijciftocf  über  öen 
Cfyronftüfylen  einftchtslofer  dürften  fcr)üt$enö  galten,  erfennen  es 
nicht,  öag  es  geraöe  öie  mangelhafte  Dolfser^iehung  ift,  welchem 
Perbredien,  foäale  Uujufrieöenheit  unö  ^Inreije  511  (ßeroaltt^aten 
entfpringeu.  Selbft  eine  fyodjconferpatipc  politif,  tpelcbc  aus 
Xücffidjt  für  öie  beft^enöcn  Dolfsfc^ia)ten  öie  Sufricöenheit  6er 
^Henge  feftlegen  möchte,  mügte  öafür  einfielen ,  öaf  öer  Unter- 
richt unter  öie  IKenge  ein  anfelnilidies  Vermögen  von  Kennt- 
niffen  perteile,  öatutt  fie  ihren  5U  Ausbrüchen  netgenöcn  l)ag  gegen 
öie  garten  unö  (ßlücf liefen  mäßigen. 

Doch  confcrpatipc  politifer  lieben  nicht  öas  Had^forfdjen 
unö  XTadjöenfen  unö  überfein  es  öesljalb,  öaj?  geraöe  öic  (Ein- 
richtungen öes  Dernunftftaates  öarauf  ausgeben ,  alle  billigen 
tDünfdje  öer  Bürger  5U  erfüllen. 

IDeröen  öen  Staatsgenoffen  alle  JUittcl  5ur  bequemen  Lebens- 
führung unö  eöle  (ßeuüffc  aller  2lrt  öargebotett,  fo  pcr^ichten  fie 
gern  auf  öen  Perfefyr  mit  3c"feitePcrfonen,  nach  öereu  ijanö  fte 
pormals  bei  moralifchen  23eflemntungen  unö  fyftfchcu  Bcöräng- 
niffen  gegriffen  Ratten.  2Uan  u?irö  ftdj  nach  einem  befferen 
Hadjöafein  nidjt  mer/r  feinten,  tpenu  öer  3öealftaat  öas  Ceben 
ertraglid?,  ia  genußreich  maebt.  DXan  öenfe  öoeh  an  öeffen 
Cehranftalten,  an  öenen  öas  Ccrncu  unö  Arbeiten  suglcich  (Se- 
ttiegen beöeutet,  an  öenen  öie  etliche  (Eichung  öie  eöelfteu 
^unöamente  erhält,  an  öenen  ^Uenfcrjen  öes  fy5heufchlages  gc- 
Süd^tet  tperöen,  tpclche  auch  oor  focialeu  unö  öer  Kecb  tsorönung 
ein  erlefenes  (Gepräge  perleihen  fönnett. 

Die  reiebausgeftattete  (ßeöanfcnhabe  jeöes  einzelnen  Staats- 
bürgers, öie  2(usrüftungen  tuit  tpertpollen  (Erfahrungen  tperöen 
öic  ^reuöe  am  Ceben  erhöhen  unö  öie  (Erfüllung  öes  Staats- 
5tpecfes  ermöglichen.  (Es  Fann  faum  beftritten  tperöen,  öafj  öie 
cinfeitig  felbftifche  pflege  pon  pripat-  unö  Sta nöesintereffett  au 
ftch  öoeh  nur  ein  Stücf  öffentlicher  Unfittlichfeit  ift,  öa  öie  Lebens- 
arbeit für  gemeinfante  3ntcreffeu  Hillen  511  Stattett  fommt  unö 
öic  ftcherften  perfön  lieben  Vorteile  bringt. 


Digitized  by  Google 


—    56()  — 


I}cro6ot  crjül^lt  in  feiner  (ßefcbi chte,  öag  per6icnftPolk 
grieebifche  Staatsmänner  burd}  (Tempel  un6  3iI6fcluIcn  geehrt 
wur6en.  So  wurde  6cm  (ßefc^geber  CYfurg  5U  €I?rcn  ein  (Tempel 
erbaut.  3m  3 uf un f tsftaa tc  wird  man  $wecfmägigerc  formen 
fiftöcn ,  durd?  welche  das  21ndeufcn  au  pcrdienftpollc  f>öl>en« 
meufdjen  erhalten  bleiben  wird. 

fönen  (Seienden  wird  man  durch  (Gründung  einer  Bücherei, 
einen  großen  Küuftlcr  durch  Bereinigung  aller  feiner  Bilder, 
einen  (Tomponiftcu  durch  wiederfchrende  Aufführung  feiner  bc- 
6cuten6en  (Ton  werfe,  einen  ftumauiften  durdj  ein  2lfyl  für 
Kranfe,  (Greife  06er  (Erwerbsunfähige,  das  feinen  Hamen  trägt, 
einen  Didier  durch  6ic  Stiftung  eines  SdjriftfteUer^cims  aus^ 
$eidmcn,  in  6em  Kämpfe  mit  Hahrungsforgcn  aufhören. 

Dem  Dolfc  werden  im  Kecbtsftaatc  6er  ^ufunft  unentgelt- 
lich Kunftgenüffe  uu6  Belehrungen  geboten  werden.  Die  IDerfe 
6er  lyrifcben,  epifdjen  uu6  6ramatifd}eu  Poefie  werden  pou  Künft« 
lern  6er  Kcdc  6en  Staatsgenoffen  511m  (ßenuffe  dargereicht  werden. 

IPie  foftbar  wird  6er  Schaft  wiffeufcbaftlicbcr  «Ermittelungen 
un6  poetifdjer  (Erjeugniffe  fein,  6ie  in  Bibliotfyefcn  nur  nach 
5wei  3ahrtauf°"6eii  augefammelt  fein  wcr6cn!  iln6  6ie  2Uenfdv 
fyeit  foll  ftcb  noch  jebn  3ahnmmouc"  ihres  Dafeins  erfreuen! 
IPie  riel  Bedeutendes  wird  da  noch,  pou  Kopfarbeitern  gefd?affeu 
werden!  Die  Pädagogen  in  den  Dolfsftaatcn  der^ufunft  dürften 
eine  groge  Zttühc  haben,  um  für  die  Cerncnden  die  erbaulidjften 
IDerfe  des  Schrifttums  ausjuwahlcn. 

Die  Aufgabe  eines  oberfteu  Kunftrates  wäre  es,  die  befteu 
Schöpfungen  der  Bildnerei  und  Malerei  in  ftaatlidjcn  ÜTonu- 
mentalbauteu  unterbringen. 

3m  Dolfsftaatc  wird  es  feine  perfannten  (ßemes,  feine 
unbeachteten  Calcnte  und  feine  2Haler  mehr  geben,  die  aus  Hot 
ihr  tteben  auslöfdjcn.  21Ian  wird  nicht  21Tänner  der  IDiffcu« 
fchaft  pou  ihren  Cchrfanneln  pertreiben,  weil  fic  pernünftig 
denfeu  und  por  der  Huwiffeuheit  nicht  den  l)ut  abnehmen.  IWan 
wird  im  (Segenteil  die  fühnften  Denfer  5ul?öd)ft  achten.  2lus 
den  Steuern  des  dulturftaates  wird  mau  für  alle  armen  Staats- 
bürger die  (Tifdjc  gedeeft  halten. 

Die  I)el6en  der  XPiffeufchaft,  hoa#?ftnnige  Bahnbrecher  der 
Auffläruug  und  HTärtyrer  der  Dermin ft  wird  der  30caIf*aat 
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6urd>  6tc  "Kunft  6em  TXnbentcn  6er  iTTit«  un6  Hadjtuclt  über« 
trctfoti ;  ifn*  (5e6äd)tmt|  wivb  mau  an  beförderen  ^efttagen  6urd> 
2\eocn  un6  2luffubrima.cn  cljrcn. 

IDic  haltlos  ift  6ocb  6as  Dorurtcü,  6a£?  ofwe  Religion  6ie 
Sittlidjfcit  unmöglidi  n?äre!  Zllan  6enfe  nur  au  bk  ftttigen6c 
Vtladft  6er  ^rcuöc,  bk  von  lümftfdjöpfungen  ausftrafylt,  6ie 
Poefte  mttbegriffeu.  Die  lümft  ir>ir6  in  allen  ifjrcu  2l\xs> 
formungen  in  6er  ^ufuuft  ein  foftbares  Polfsrermögeu 
U)er6en.  ^admiänucr  werben  in  tflufecu  (ScfcUfajaften  r»on 
£ern  begierigen  i>on  ltunftoerf  311  Kunjlwerf  führen  un6  6eren 
XPertbe6eutung  erklären.  Die  Vorführungen  großer  Contuerfc, 
6ie  3c0cm  juganglid?  fein  meröen,  n?ir6  ebenfo  r>ere6eln6e  (Ein- 
flüffe  3urücflaffen,  tr*ie  6ramatifdie  Darftellungen.  Tltmet  man 
reine  <Se6anfcnluft  ein,  fo  treten  Bcgier6cn  nadi  tririalen  C6e« 
nüffen  juruef. 

Beim  Durd?empfin6en  6es  Inertes  uon  tfunftfdjöpfungcn 
6er  (Sipfelmenfdjen  eines  Volfcs  wirb  man  6er  Be6eutung  menfa?» 
lidjer  SdjaffensFraft  uu6  ctlnfdjer  XDür6e  fo  rca?t  inne  un6  füfylt 
[xdf  angeregt,  jenen  Cidjtmenfaicn  nad^ueiferu,  6ie  fo  Crefflicbes 
6er  Hadjroclt  gefdjenft  traben. 

IVLxt  6er  Verallgemeinerung  6er  Bil6uug  uu6  fittlidjfcü 
in  allen  Volfsfd?idjten  uür6  uns  6ic  neue  <5efeüfd?aftsor6nung 
eine  ^ülle  i6ealer  (Benüffe  erfdilietjeu.  Von  6iefcu  iv>cr6eu  6ic 
Sdjlugcapitel  6iefes  Budjes  f}an6eln. 
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,  Ibtalt  Ccbensjiefc  II. 
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XXV.  (Senuftwerte  bes  Ccbctts. 


<£inleitcn6es. 

€s  ift  fein  gefun6er  filofofifdjer  Stau6punct,  6er  über  6as 
£len6  6es  Cebens  jammert  un6  6iefes  311  »erachten  empfiehlt, 
tpeil  es  fociale,  poltttfdjc  un6  fd'rperlidje  Qualen  gibt.  Vcv* 
uurren6  ftn6  audj  jene  2lblenfungen  vom  ricr/tigen  Derftän6niffc 
5er  Cebenstpcrte ,  bk  mit  tfyeorctifcfjen  Koftbarfeiteu  porlieb 
nehmen  un6  6ie  jenfeits  reifenöen  (£6elfrüd}tc  anpreifen.  Von 
6er  pernünftigeu  €inftcbt  ablenfen,  fyeifjt  uuftttlidj  fein.  (Db 
Religion,  ob  jtlofoßc,  beiöc  peröiencn  ZITifbilligung,  a>enn  ftc 
bas  pernünftige  (Erfaffen  6er  <8enugtperte  6es  Cebens  pereiteln. 

Heben  Qualen  gibt  es  im  Dafcin  Seligfeiten,  naefrj  6enen 
6er  2Kenfd}  langen  foll,  um  fid?  311  beu>eifen,  6a£  6as  Ceben 
feine  XDi6ern?ärtigfciten  tt>ett3umaa7en  perftefyt.  2tuf  mancher 
<£riften$  liegt  nur  Bonncnfcfjcin  un6  6ie  ,Jreu6eu  flingen  6arin 
nidjt  aus.  ITlan  fcl?c  6od>  6ie  3ugen6  an,  tpie  fte  ifyres  Da- 
feins  fror?  ift;  nur  6ie  alberne  Zivi,  ftc  31t  unterrichten,  trübt 
ifyre  Ccbensluft. 

(Eine  perrüefte  IDeltanfcf/auung.  6ie  fta?  tpie  toll  auf  6em 
Itberpnnlidjcu  fyerumtummelt,  for6ert  6ie  Dcradjtung  6es  Sinn« 
lidjen.  IDir  fin6  aber  nur  ftnnltcfj,  n?as  uns  nicr/t  fnn6ert,  im 
Denfen,  Arbeiten,  Cerncn  un6  (ßeniefen  i6eal  3U  bleiben.  Uuferc 
3&eale  bliefen  nad)  erreichbaren  fielen  aus,  3U  6enen  audj  <5e» 
nuf  n?ertc  mit  pollem  Kecrjtc  gehören.  Diefe  müffen  je6odj  6urdj- 
aus  auf  etfnfcr/  gefunbem  ^cftlanö  fter/eit. 

<gu  unferen  (ßenujsibcalcn  geirrt  r-or  allem  6er  23eftfe  pon 
£rfenntm0tperten,  311  6euen  fo  piele  Stufen  r/itmnf üfyren.  3ft 
md)t  IDiffen  (Sfenug,  Cernen  iPonue?  Die  bebarrlidjc  öefdjafti- 
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gung  mit  6er  ZPiffonfcfjaft,  mit  6en  f^crrltd^fcitcn  in  Kunfl  un6 
ITatur  fou>ie  6ie  etfyifdjen  Sonuenfeiten  6es  Cebens  überfdjütten 
uns  mit  ;Jreu6en.  Wie  föftlid}  ift  6as  (Erfennett  6er  ÖMtum« 
gebung,  tpte  geuufcreid}  6as  n?iffcnfd)aftlidje  ^forfdjen  un6  fd?öpfc- 
rifdje  (Beftalten,  fei  es  in  6er  bil6en6en  Kunft,  fei  es  in  6er 
pocfie!  Das  Schrifttum  6er  (£ulturpölfer,  6ic  (Befdjidjte  6er 
Pölferfdjtcffale,  alle  2lusftraf?lungeu  6er  Sdjaffensfraft,  alle  Der 
jtpeigungen  6er  IPiffenfcbaft  gewähren  nid?t  51t  erfd}öpfen6e  (ßenüffe. 
Die  £enfer  6er  Cfyriftlicrjfeit  traben  fidj,  ir>ic  man  tpeif,  6iefer 
(Senugrtdjtung  nie  5tigeueigt  uu6  perbrannten  lieber  freige6adite 
3üd?cr,  6eren  Derfaffer  un6  ganje  Bibliotfyefcn.  2lud)  jefet  per- 
bieten  fte  alle  Sdiriften,  6urdj  tpeldje  Cfyorfyeiten  blosgeftellt  n>cr6en. 

IDeldje  pornelmtc  €uft  geroäfyrt  6ie  Betätigung  6es  <J5e- 
meinfinns,  6er  Derfefyr  mit  6em  2l6el  6er  3il6ung  un6  mit  6er 
Jlriftofratie  6er  Sdjönfyeit,  —  6ie  Ciebe  in  allen  ifyren  2lus- 
aftungen!  —  €tl?ifdje  <Jreu6en  erfdjliegt  audj  6er  unermü6Iidje 
H)i6erftan6  gegen  jene  Sdiergen,  tpelcfye  6ic  Entfaltung  6es  (£6el< 
menfdjlidjen  getpaltfam  l?in6ern  un6  6ic  tDafjrfyeit  immer  u?ie6er 
freudigen. 

tPann  ipir  alle  IDerte  6es  Gebens  n?er6cn  Poll  geuiefjcn 
fönneu?  -  Htm,  nad)  6er  Peröämmerung  aller  Religionen, 
nad}  2TTil6erung  6er  perperfen  3nftincte  6er  Durdjfcrmittsmenge, 
nad)  6em  Keifen  6er  ^rüdjte  eines  pernünftigen  UnterriaMes, 
nadj  6em  <£in6ringen  tpiffenfdjaftlid?er  Ermittelungen  in  tpeite 
Polfsfreife.  23isf?er  waren  es  einfamc  füfwe  IDan6erer,  6ie  auf 
6en  Bergpfa6en  ernfter  JDeltbetradjtung  einfycrfdjritten.  Sie 
iper6eu  es  im  Dernuuftftaate  nidjt  nötig  fyaben,  ftd?  pon  6er 
ZHengc  ab5ufou6ern,  6ie  fte  nid>t  perftan6  un6  6esl?alb  perfolgte. 
Ulan  tpir6  langfam  aber  entfdjie6en  in  immer  weiteren  <5efell« 
fdjaftsfreifen  6cn  jetjt  r^errfd}eu6eu  Porurteilen  ebenfo  tpie  über' 
fommenen  3rrfalen  öen  Cebensnerp  ^ertreten. 

Der  IDellenfdjIag  pon  Arbeit  un6  <Senu§  u>ir6  fid?  6ann 
beffer  regeln,  6ie  Cuft  am  Cebeu  6aun  tpadjfen,  roenn  man  6urd> 
beharrliche  <Se6aufenarbett  feine  Selbftpere6elung  f<5r6ert,  roentt 
man  nodj  inteuftper  als  bisher  jenen  (Semeinftnn  betätigt,  6er 
6ie  Holen  un6  Prangfale  6er  M?itleben6cn  fyerabfctjt,  —  trenn 
man  pofitipeu  £ebensi6calcu  frohgemut  nadjgeljt,  $u  6enen  aud> 
6er  l>ollbeftfe  6er  polttifdjeu  ^rcifycit  gehört. 
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<£s  gibt  ja  Ijeute  fdjon  ^rciftaaten,  in  betten  ftaatsbürger» 
licr/e  Kecrjte  nicht  befdjränFt  tueröen;  6er  Dollgcnujjj  6er  ^Jreifyeit 
ijl  je6odj  ofme  etfnfcr/c  <Be6iegetthett  6er  Cr/araFtere  un6  orrne 
feftgefügte  Bil6ung  6er  Staatsbürger  nidjt  möglich.  Der  2X\\> 
fang  6aju  ift,  wie  immer  wie6err/olt  wer6en  muf,  6ie  (Entwürfe* 
lung  6er  IPeltefcrje:  Religion.  Dicfe  wur6c  von  Fin6lich  utt- 
u?iffen6en  Cettten  ge6tchtet  un6  6as  pott  ihnen  ftnnlos  (£rfun6ene 
Fann  6odj  wohl  6urdj  ZPerte  6er  IPiffcnfcr/aft  aus  6em  IPegc 
geräumt  wer6en? 

IPenn  irgen6  ein  2UenfchenwerF  6ie  5cl'trümm*rung  per- 
6ient  fo  fm6  es  3*nf*itelcgenöcit.  Die  Sitteuregeln,  6ie  an  irrnen 
fingen,  waren,  fo  weit  fte  fjimmelsherrn  betrafen,  6urd?aus  un> 
brauchbar.  Da$  etr/ifer/e  Cebenssiele  nur  ofme  Religion  ftdjer 
erreicht  n>er6en  Fönncn,  unir6e  ausführlich  6arget^an. 

Hur  pernünfttge  UTenfcheu,  treidle  6er  tPor/lthaten  ber 
Bilbuug  teilhaftig  geworben  ftnb,  fönncn  ihres  Dafeins  roll« 
ftän6ig  froh  werben,  weil  fte  Feinen  <5euuf$n>ert  6effelbcn  per« 
Fennen  uu6  permiffen.  Diefen  (ßenüffen  wirb  fid?  audj  6er  Per« 
Fehr  mit  fdjöpfcrifd)  veranlagten  2Ueufchen,  mit  6cm  Polfsabel 
anreihen,  51t  bem  neben  Vertretern  ber  5^an*roP*e  3rofcc 
Dtcr/ter,  bebeutenbc  Küuftler,  Compouiften,  2Hänner  ber  IPiffen« 
fdjaft  uttb  jene  Cedmifer  gehören  werben,  welche  <£rftnbungen 
ber  IPiffenfdjaft  prafttfeb  perwerten. 

<3u  bett  (ßenüffeu  bes  Cebens  gehört  auch  ber  Befife  pon 
treuen  warmr/e^igen  (ßeftnnuugsgcnoffen,  bie  mit  uns  benfelbeu 
3becnsielen  werftr/ätig  juftreben,  fowie  ber  DerFeb/r  mit  ebleu 
grauen,  bie  alles  ethifd?  ijocf/ftehenbc  mit  €ifer  förbern.  3m 
Dereine  mit  beiben  Fann  bie  5  d)ön  lebe  Fünft  jur  polten  ©eltung 
gelangen. 

Die  SinnlichFcit  foll  ein  Unglücf,  ein  Born  ber  Sünbe  fein? 
Sie  ift  ja  bie  Quelle  unfehlbarer  SeligFeiten.  bie  burch  Herpett« 
rei5C  empfangen  werben.  (Dirne  biefe  Feine  muftFalifcben,  Feine 
Hatur»  uttb  Kunftgenüffe.  TXudj  bie  Ciebe  eines  eblen  fer/öneu 
XPcibes  erfd}lte£t  poetifche  ^reu6en  pon  unfagbarem  IPerte,  mit 
6enen  6as  polygamifche  fterumfdmtecfcn  auf  6en  2luen  ret3cn6cr 
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tDeiblidjfeit  feinen  Dergletdj  ausfyilt,  u?eil  es  jiir  Überfättigung 
unö  5um  <£fel  an  fidj  felbft  füfn*t.  2tucfy  für  tlerpenfreuöen 
gibt  es  (Breden  unö  2via?tmage.  Bleiben  fte  olntc  ettjifdje  unö 
äftfyettfdje  Kücfen lehnen,  bcfjanöelt  man  grauen  tote  IDeinbedjer 
in  einer  tfoftfyalle,  fo  fdjlägt  öas  £uft  besagen  in  fein  (Segen- 
teil  um. 

ttügt  man  öie  ZTTunö*  oöer  öie  Bruftfnospe  6er  (Beliebten, 
fo  a>irö  öies  ein  finnlidjer  (Benuf  genannt  unö  öennod?  uer< 
innerlicrjt  er  fid?  $u  einer  äftfyetifdjen  ^rcuoc  wxi  oer  Ablief 
eines  ^rauenbilöes  poii  öem  Hange  6er  febonen  3u&ity  von 
£fyrtftoforo  2lllori. 

2TCan  ergebt  ftdj  bei  6er  Perefyrung  einer  anmutigen  ^rau 
5ugleidj  $u  jener  Haturanöadjt,  rocldje  man  jener  rounöerbareu 
^älngfeit  6er  organifdjeu  lUatcrie  fdmlöig  ift,  6ic  e6le  formen 
geftaltet  un6  6iefelbe  ßrunoform  mit  immer  neuen  <£iu5elr?eiten 
ausftattet.  ^ürroafn:,  man  fann  6er  organifdjen  2]Tatcric  alle 
<£igenfd?aften  einer  großen  Poetin  3uerfcnnen.  3fyre  Dichtungen 
$u  fetten,  5U  uerftetjen  un6  511  geniegen,  gebort  $u  6en  ftdjcrften 
^reuöenroerten  6es  Gebens. 

2In  6er  Spitze  öiefer  Dietlingen  ftefyt  6ie  ^rau.  3^r  cn*' 
quellen  tpertpolle  Cebensgenüffe.  3fyrc  Sdjöufyeit  un6  Ciebc 
bieten  unsagbare  Scligfeiten;  fte  ift  ^Hütelpunct  6er  ^amilie  uu6 
Stütje  6er  (ßeftttung. 

(ßeimg  ift  6ie  <J5eu?alt  6es  (Slaubens  bei  ungebiI6eten  Ceuteu 
grog  un6  tiefgreifend  allein  6ic  abfolute  iftadjt  6er  grauen« 
fdjönfjeit  ift  nod?  gräger.  Pom  Cfynftcntum  wav  es  überaus 
unflug,  6iefe  lViad}t  mcfyt  erfannt  un6  im  IDeibe  nur  eine 
panöorabüdrfe  erblicft  5U  fyaben,  treldyer  alle  Übel  6er  IPelt 
eutflattern. 

Die  nair  fdjaffeuöe  Polfsfantafie  fyxt  6en  ZDert  6er  ^rau 
nötiger  bemeffen  un6  fyat  au  fte  eine  ^ülle  poetifdjer  2Jnfpradjen 
gerietet  6ie  fte  mit  eut3ikfenöer  ^rifdje  un6  mit  erquicfen6cr 
Unmittelbarfeit  als  Urquelle  6es  inännerglüefs  preifen.  <£$  wäve 
eine  feffelu6e  literaturgefcrn'crjtüdje  Sonöerfdnrift,  roeldjc  6ie  6er 
geliebten  ^rau  öargebraditen  f)ulöigungen  6er  Dolfspoefie  5U« 
fammeufaffen  nulröc.  Ulit  6en  2lnöadnen,  treidle  uon  ZHalem 
unö  Btlöfyaucrn  öem  fdjönen  IDeibe  geuriömet  u?uröen,  wollen 
nur  uns  in  öen  folgenöcn  2lbfdmitteu  befebäftigen. 
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Dag  unter  öen  etfjifdjen  (Sutern  öes  Däferns  öie  tDiffeit' 
fdjaft  $u  oberft  ftefyt,  öarüber  fein  tt>ort.  Unter  öen  <5enuf . 
werten  öes  £ebens  fterjen  jeöod>  IPerfe  6er  ttunft  obenan: 
Dichtungen,  Sdjöpfungen  öer  bilöenöcn  Kunft,  Compofttionen. 

Das  <£infcrjä$en  poctifdjer  ZDerte  pon  öem  finnifdjen  Dolfs« 
epos  Kaletrala  unö  t?on  öen  Cieöern  öes  Higocöa  bis  5U  öen 
Itopellen  6er  <£bncr-(£fd}enbad}  unö  öen  Dorfgefdn'cfyten  p.  Hos» 
eggers  u?äre  für  uns  Iocfenö,  allein  unr  müffen  uns,  öa  mit 
audj  über  öie  Confunft  in  unferer  „3Uuftrirten  ilTuftfgefdndjtc" 
(Stuttgart,  Carl  (Srüninger)  ilusfüfyrüdjes  mitgeteilt  traben,  auf 
öie  IDüröigung  einiger  (ßruppen  öes  Hatur-  unö  Kunftfdjönen 
einfdjränfen.  Wenn  mir  beim  Betrauten  6er  äfttjetifdjcn  (Sc« 
nugtperte  öen  grauen  eine  befonöerc  2lufmerffamfeit  5uu>euöen, 
fo  möge  man  öies  öamit  geredjtfertigt  finöen,  öaf?  anmutige 
grauen  ben  (Bipfei  öes  Haturr/olöen  beöeutcn. 
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XXVI.  ©a*  Haturicf?ötte. 


IXlan  ladjt  fcr)on  lange  jenen  (Branitglauben  aus,  6er  in 
unferem  Planeten  ein  elenöes  3ammcr^a^  bemeint  un6  uns 
auf  6ic  unauffyörlidjc  Seligreit  int  „£an6c  6es  Scfyauens"  per« 
tröfiet.  €in  wirflidjes  (gebiet  6es  Sdjauens  ift  6te  tfunft  un6 
6ie  Hatur,  6ie  fid?  in  6er  Kunft  ifn*  eigenes  8il6  porfyält  un6 
6ic  fo  reid?  au  Sd>önr/eiten  ift,  6af  man  fta?  an  ifmen  nid>t 
511  €n6e  freuen  fann. 

<5dtter  b/aben  uns  6er  Hatur  un6  uns  fclbft  entfrem6et. 
€rft  nad}6em  6er  ZHenfcr;  511  ftd)  fclbft  jurüefgefer/rt  war,  fd?lug 
für  ilm  6as  Hatur«  un6  ftunftfdjönc  6ie  2Jugen  auf  un6  bei6e 
fagten  ttjni,  6afj  alle  6ic  ir6ifd}en  (ßenüffe,  6ie  ftc  ifnu  bieten 
fönnen,  6en  Dor$ug  befifcen,  wirflid}  5U  fein. 

<£s  ift  eine  grogc  Ccf/rc,  weldje  uns  6ic  Humen  altin6ifcrjer, 
egyptifdjer  un6  grtcd)ifd)er  Ccmpel  juraunen.  Die  f)ausrjerm, 
für  6ie  mau  6icfe  paläfte  crrtdjtet  fyat,  fin6  für  immer  ausgc< 
jogen  un6  6ie  gegenwärtigen  itlietcr  ftu6  Dögel  un6  Kriechtiere. 
Der  I}ausr;err  wir6  auefy  cbriftlicfyc  Kirnen  perlaffcn,  in  6enen 
ftd?  in  ^ufunft  ITCcnfdjcn  $u  fruchtbaren  ^weden  einmieten 
wcr6cn.  Die  ttunft  wir6  6ann  mit  gottlofen  iUcnfcrjcn  in  gc 
mcint>crftän6ltd}cr  <£ulturfprad>e  crbaulicr;  rcrfcfjren  un6  ifmcu 
(Senüffe  anbieten,  wcldjc  6ie  gläubige  iTXengc  lange  genug  ent« 
beeren  mugte. 

ZUidi  6ie  Hufpradjcu  6cs  Haturfcrjönen  wer6en  immer 
weitere  Kreife  ergreifen,  weil  man  6ie  Cebensmutter  Hatur  per« 
ftän6mß polier  rerer/ren  wir6,  als  uormals  6ie  hinter  IDolfen 
uerfteefte  (Bottrjcit.  23cim  prüfen  6es  Haturfdjdnen  tritt  uns 
fofort  Mc  ^ragc  entgegen,  ob  poefte  in  6er  Hatur  liege.  Hiebt 
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öodj,  öie  poeftc  ipcbt  in  uns.  Wir  finöcn  eben  in  öer  Hatur 
2Ifnilid}feiten  mit  ^uftäuöcn  unö  Stimmungen  unferes  Cebens 
unö  beim  3nnett,erocn  öiefer  <£bcnbilölid}feit  treten  poetifdye 
(Bcöanfenfpannungen  auf. 

Per  Derfefyr  mit  6er  Hatur  fetjt  ein  lebhaftes  (ßeöanfen- 
fpiel  in  Belegung  unö  perfettet  IDafjrnefnnungen  mit  <£rinne» 
rungen.  So  erinnert  6er  Klageruf  eines  Dogcls  an  6ic  fläglidje 
2Honotonie  in  6en  Cebensfdncffalen  6er  meiften  21Utagsmenfd>en. 
Sielet  man  6as  £idjt  6er  fiufen6en  Sonne  an  ^elfenfyängen 
per$ittern,  fo  geöenft  man  6er  cntfdjipunöenen  3u9cno'  xn 
öer  man  an  manchem  uuperfofteten  (ßenuffe  fdjeu  porüber« 
gegangen  mar  un6  erinnert  fidj  begrabener  IDünfct>c  un6 
Hoffnungen. 

2lbgefef?en  pon  folefren  perfönlidjeu  Criuncruugen  regt  öas 
naturgegenftänölidje  felbft  6ie  ^antafie  5U  Deutungen  un6  lyrifdjen 
€infällen  au.  Das  prüfen  6er  ilrfadjen  äftb/etifdjer  €iu6rücfe 
in  einer  reijpolkn  (ßegenö  ift  fclbft  genugreid).  ,fragt  man, 
irarum  I70E7C  Berge  mit  gejaefteu  Kämmen,  mit  5erriffenen 
IDanöen  un6  reidjgeglieöerten  Begebungen  gefallen,  fo  5019t  ftdjs, 
öag  es  6as  bewegte,  6ie  (£införmigfeit  6er  ^läcfyen  bannen6c 
Cinicnfpiel  ift,  6as  uns  äftfyetifdj  befrie6igt.  Die  ^ c r ir i ff c t 1 17 ci t 
öer  formen  ipirö  auf  jerroüfylten  ^elfeufdjroffcu  bcfonöers  bei 
aufgefyenöcr  un6  ftnfenöer  Sonne  ipirffam  aufge5eigt. 

Ztlan  erinnert  fid}  beim  Zlublicf  pertpttterter  Reifen  türme 
an  jene  fcrnabltegenöe  £>e\t,  ipo  6ie  erfaltenöe  <£rörinöc  Berg« 
fetten  emporgepregt  Ijat.  IWan  6euft  an  öie  formbil6eu6en  <£in« 
flüffe  pon  Cuft  un6  IDaffer,  öurd)  meldic  Bergflädjeu  pcrrunjeln. 
2ttan  perfolgt  bei  pergletfcberten  Bergen  6en  €auf  öer  (Bieg, 
badie,  öie  u>ie  öie  ^ett  in  eroiger  Bcipegung  ftuö,  toben  unö 
^ruebtbarfeit  5iitf?al  trageuö. 

<£s  ift  tpafjr,  öie  Bergriefcu  fenueu  für  ZITenfcben  feine 
Kücfftdjt.  Cßeröllftröme  ftürjcn  jäfn*lid}  pon  ifmcu  ab  unö  adjteu 
öer  ^clöcr,  IDiefcn  unö  menfdjlidjer  IDofynftätten  mä}t.  (Jutpeileu 
fcfteu  ftd)  breite  Berglehnen  felbft  in  Beu^eguug  unö  begraben 
weithin  Culturflädjen.  ilugeröcm  bringen  pulfanifdje  Kücfftdjts« 
lofigfeiteu  öie  fogeuannte  göttliche  £>orfefnmg  felbft  bei  glaubens« 
ftarfen  Ccuten  in  Mligcreöit.  Was  ift  and?  Bergen  öer  itTcnfd}? 
Hidjts  mefyr,  als  eine  iUpenbremfe! 
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Die  Sergriefen  ftarren  in  ober  (Erhabenheit,  ihrer  (Bröge 
unbemuft,  empor.  IDir  ftnb  es,  bie  ihre  2TIajeftät  empftnben, 
bie  burch  feböpferifches  ItMrfen  unb  ourdj  Fülmeu  IDiberftanb 
gegen  Haturgemaltcn  über  ihnen  ftehen,  wenn  uns  auch  nach 
einer  fur3en  <3citfpanne  bas  Htnpäna  bes  Cobes  erwartet,  jebe 
(ßeburt  fagt  $ipar  ein  Ableben  an,  allein  ber  f leine  iUenfd)  ift 
boch  mehr  mert  als  ein  ewiger  Berg. 

3ft  man  über  IDelt  unb  £eben  unterrichtet  fo  merben,  mie 
man  ficht  ernftc  unb  poetifdje  (ßcöanfen  beim  Anblicf  eines 
malerifchen  Stüdes  (Erbe  flügge.  Wenn  bei  finfenber  Sonne 
Serge  n>ie  €ichtmonftran5cn  por  uns  ftehen  unb  bas  Perblaffen 
oerfelben  an  bas  Ausflacfern  unferes  Cebeus  erinnert,  fo  taucht 
glcidjmohl  ber  (Belaufe  in  uns  auf:  Cro§  bes  burd)  bic  (ßeburt 
bedingten  Eingehens  mar  es  boch  6er  iUühe  mert  5U  leben,  roeil 
mir  öie  formen»  unö  Farbenpracht  bes  Haturfchöneu  unb  bas 
€070  öeffelben  in  ber  Kunft  genoffen,  meil  mir  geliebt  meil  mir 
für  bas  polfliche  C(5cmeinmcfen  gemirft  haben  unb  beshalb  nicht 
fo  f purlos  perfchminbeu  merben,  mie  ber  Hebel,  ber  bic  <5 lieber 
bes  (ßebirges  umfliegt,  mie  bas  Cidjt  bas  beim  fterabfinfen  ber 
XIacht  rom  (ßipfel  bes  Berges  rafd?  flieht. 

(Ein  Ijod^cjcle^cncr  Bergfee,  in  bem  ftdj  bie  Sonne  babet, 
feffelt  befonbers  bann  unfer  äfthctifcfjes  3n*°rcffc'  n?enn  er  be- 
malbetc  Satzungen  porftreeft  unb  baburch  ben  ruhigen  <3U» 
ber  Uferlinie  unterbricht.  Himmt  ber  See  bas  Bilb  bes  Ufer- 
gelänbes  in  fich  auf,  fo  erfdieint  er  mit  feinen  Cicrjtrcfleren  wie 
ein  lebenbes  IDefen,  bas  in  ftilles  Sinnen,  in  ruhige  IDcltbetrach« 
tung  perfunfen  ift.  (Ein  junger  poet  meinte,  ber  See  gemahne 
an  einen  IPalbeinftebler,  ber  ohne  IDunfch  unb  ofme  Begierbe, 
fich  felbft  genug,  pon  ber  IDclt  abgefd?ieben  hindämmert. 

Dem  Haturfchönen  banft  man  Anregungen  $u  folgen  (Sc- 
banfenfpielen,  bie  bas  innere  (ßefebcheu  5U  Haturerfcheiuungen 
in  $artc  Beziehungen  fefccn.  Die  Hatur  giebt  fich  f°  aIs  -Hufe, 
bereu  Dichter  unb  Künftler  ntd)t  en traten  fönnen.  Sie  lägt  uns 
foftbare  Dafeinsmerte  geniegen  unb  feftigt  bic  €rfcnntni$,  ba# 
es  boch  eine  Jreube  ift,  im  irbifcheu  jammerthalc  fein  €eben 
5U  perbringen. 

* 
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Die  lebhafte  IDechfelfprache  janfcfyen  6er  Hatur  un6  6em 
Künftlerfinn  l?örl  nicht  auf.  XDas  in  6er  Hatur  ftimmungspoll 
antönt;  fmöct  beim  fchaffen6en  Künftler  IDi6crhaü\  2Uan  fteht 
6ies  befon6ers  bei  Canöfdjafteu  un6  bei  8il6niffen.  IDie  6er 
2TIaler6cr  ITatur,  ficht  6er  23efcbauer  eines  (5emäl6es  6em  Künftler 
ins  f)crj.  Doch  ift  6ic  Hatur  6er  Kunft  pielf ad}  überlegen,  be- 
feuere wenn  jte  uns  6as  Kaum«  un6  Krafterhabene  porfüfyrt. 

Der  (Erhabenheit  6ie  in  (Sebirgen  5U  6en  IDolfen  ftarrt, 
fleht  6as  «Erhabene  6er  grensenlofen  IDafferfläcbe  sur  Seite.  Das 
2Ucer,  welches  fturmbeipcgt  Ijod?  gegen  felfiges  <Sefta6e  auffpriugt, 
ergreift  uns  une  ein  f}el6,  6er  für  eine  groge  fjerjensfache  ringt. 
Un6  u?ie  piel  Ceben  umfcr/liegt  6ic  See!  Der  iUeufcf?,  6er  ftch 
für  ein  Pielliebcr)cn  (Sottes  hält  un6  6ie  €r6e  nur  fciuetipegcu 
gefdjaffen  glaubt,  pergift,  6afj  6ie  ©berfläche  unferes  Planeten 
$u  3U)ei  Dritteln  pom  IDaffcr  umfloffen  n?ir6.  IDürc  6ie  2h\- 
nahme  iticfyt  logifcher,  6a§  6ie  <£r6c  6en  ^ifeben  511  lieb  por hau« 
6en  ift? 

<£rgreifen6  roirfeu  auch  6ie  innigen  Umarmungen  pon  2Tteer, 
(ßranitfelfen  uu6  ,Jichtempäl6ern  in  6en  fchu>c6ifchen  un6  nor« 
ipegifdjeu  f^jor6en  6urch  ihre  lau6fchaftliche  Schönheit!  Sie 
langen  nadf  unferem  l}er$en,  E^eifc^en  (Teilnahme  für  ihre  fülle 
Ctcbesfeier  un6  flüftem  uns  5U:  Das  Ceben  ift  feiner  2ITühfalc 
6odj  ipert! 

(Ein  Bergflug,  6er  über  Reifen maffen  n>ie  ein  ungeftümes 
Ieben6es  IPefen  hi"«>egfpringt,  scigt  6ie  2Hajeftät  u?il6er  Kraft, 
^ür  ihn  fin6  nicht  6ie  gera6en,  fon6ern  6ie  frummen  IDege  6ie 
febönften.  (fr  pertritt  befon6ers  6ann  6as  Krafterhabene,  rnenn 
er  2lbgrün6c  in  Reifen  aufreiht. 

Das  (Erhabene  6er  Kraft,  6as  ftch  in  6er  llatur  oft  in 
einem  furchtbaren  Stil  offenbart,  permag  6ie  Kunft  nur  in 
fdjtpacfjen  tTöneu  an3u6euteu.  Das  Kaumerhabeue  je6od}  fauu 
6er  Kunftfchein  in  gesellten  «Ebenen,  in  (Sebirgsmaffiren  11116 
in  ipeitgeftreeften  Qori$onten  por  klugen  ftellen. 

Die  <Ein6rücfe,  welche  6as  Kaumerhabene  6es  ^Heeres  in 
uns  jurücffägt,  n?er6en  pou  jenen  6es  2TTaffengebirges  weit  über« 
troffen.  3C  mehr  6as  2lntlifc  6er  Er6c  pcrrun^elt  ift,  6efto  ret3« 
poüer  ift  es.  Ulan  betrachte  nur  6ie  Dolomiten.  Ein  je6es 
6iefer  Bergin6ipi6uen  feffelt  6urch  6ic  reiche  cBIie6erung  feiner 
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formen.  Sdjroff  un6  sernagt  ragen  6ie  Dolomiten  aus  6eu 
2tTatten  pon  f)oa?tl?älern  auf  un6  gemahnen  in  ifyrcr  reichen 
Profi  lirung  an  menfdjlicfje  Baurpcrfe:  an  Pyramiden,  Pylonen, 
(Dbelisfcn,  ^cftungstpällc,  (Turnte,  Ccrraffentempel,  2?un6bauc 
mit  flachen  Kuppeln,  an  Dagops  uno  an  gotifdjc  ^ialen. 
(Einen  grofeu  Hei5  fyat  6ie  Itnnafjbarfett  öer  Dolomiten  mit 
ifyren  jäfyen  Abfällen  un6  überfjängen6en  JelstPän6en.  Hur 
XPoIfen  laffcn  ftcfj  auf  ifmen  nie6cr  un6  6as  Sonnenlicht,  6as 
früfy  un6  aben6s  ifyrc  formen  in  fef/arfer  2lbgrcn$ung  seigt. 

(Beuufneid}  ift  6er  Perfer/r  mit  6er  Hatur  in  <£ngtrjalern, 
6ie  pon  f/ofyen,  fdjroffen  fJelfenroän6en  cingefcrjloffeu  ftn6.  ^u- 
weilen  ragen  aus  6iefcn  IPällen  ^elfentürme  auf,  6ic  pon  lta6el- 
bäumen  beftan6cn  fm6.  Selten  r/ört  man  in  6iefen  <Ö6niffcn 
6en  Klagelaut  eines  Pogcls  o6er  6as  Kiefeln  einer  Quelle.  Jn 
einer  folgen  erhabenen  ^elfcmpitönif  thront  6ic  Hatur,  toie 
eine  ftolse  Ziutofratin,  6ie  fieb  6arüber  freut,  (Bromes  $u  geftalten 
un6  es  tpic6er  5U  5erftörcn.  Sic  pe^efyrt  tpie  Kronos  ifyre  eigenen 
"Kin6er.  Baume  tpacfjfen  üppig  in  6em  felfenumftarrten  I)ocb» 
tfyal,  allein  Stürme  un6  IDafferftü^c  eutipu^eln  fie  o6er  2TCoos 
mirft  über  fie  fein  Co6esnct>.  Der  fcfyönen  ^rau  mit  ifyren 
ftarren  <3ügcn  ift  es  gleidjgtltig,  ipenn  eine  c6le  Pflan$e  einer 
unanfefw  lieben  ^led)te  jum  CDpfer  fallt. 

HTüttercrjen  Hatur  fcfyeint  5uu?eileu  an  böfen  Caunen  511 
Iei6cn.  ZXlan  ergebe  fiefy  nur  in  einer  ret$pollen  ,Jjor6lau6fcrjaft; 
bal6  ipir6  man  pon  iUücfcu,  Stechfliegen,  Bremfen  umfcfjroirrt 
un6  umftocfjen.  Jür  6iefe  jufeFtcn  ift  6er  2Ttenfd}  n'xdfts  mcfyr 
als  eine  ^rüttftücfsfacrje.  €6ler  als  6ie  Sd^nadc  fommt  6er 
ZTtenfd)  6er  Hatur  ntdjt  por.  Sollte  fie  es  ipiffcn,  6ag  fein 
£ebc6iug  fo  gemein  un6  graufam  fein  famt,  als  6er  ZUcnfcrj? 
tfaft  fdjeint  es,  fonfl  liege  fte  6iefe  £)crrlichfcit  nidjt  pon  Stecf?* 
fliegen  perfolgen.  Dod?  giebt  es  menfcr/lidjc  <£6elinge,  6ie  in 
iUücfen,  ipclcr/e  umftrafylt  Pom  Sonnenlichte  luftige  Cänse  auf* 
führen,  Cebenscollegcn  begrüben  un6  6ic  mit  6iefen  Bürgern  6es 
£ebensftaates  pom  feiigen  I(aturgefür/I  erfaßt,  im  Sonnenlichte 
mittaten  möchten. 

(£s  gibt  ^elfengruppeu,  6ie  wk  un5ugängltd}e  Burgen  aus* 
fer/en.  Pon  tpem  fie  beroolmt  ipcr6en?  Pon  6er  £n?igfeit! 
P011  Soimenftral^lcu  am  (Tage,  pon  Sternen«  un6  21Ton6lid?t 
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bei  Hadjt.  Das  ^cttcrljabciic  blicft  von  öiefen  ^clfcnburgcn 
fjerab.  3m  Unaufhörlichen  fteit  audj  ein  €lement  öes  <£r« 
habenen;  man  roirö  öeffeu  angeficrjts  6er  ctpigen  (Bletfdjeröecfcn 
inne,  öenen  33äcr/e  unabläffig  entftrömen.  €benfo  greift  uns 
beim  SInfturmc  öes  21Teeres  gegen  felftge  ^odjfüften,  öie  immer 
neu  $erflüftet  rceröen,  öas  Kraft-  unö  <3eiterfr/abenc  ans  *3er5- 

2Hau  fann  ftd?  nichts  poctifer/eres  öenfen,  als  im  ^rüb/jaln* 
einen  <5ang  öurd)  jenen  21Tacd)iatpalö  von  (Dlicen«,  <£rtfcn-, 
Hosmarin',  Corber-  unö  2ttYrthenbäumcn,  6er  ftdj,  von  einer 
Hömerftra^e  öurcr/fdmitten,  von  <£aftell  ^ufano  bei  (Dftia  $um 
2Heerc  Ijin$ie^t,  öas  eung  beroegt  in  ftets  u>ecr)felnöen  färben- 
tönen  leuchtet.  Wenn  öann  Sproffer  in  gellen  Kufen  6en  IDalö» 
frieöen  preifen,  fo  gewährt  öies  mer>r  (Öenuf  unö  Beruhigung 
als  eine  ,Jrieöensconferett5. 

Dodj  genug  6er  IDortc  über  öas  ZTaturfdjöne,  öas  n?ir  am 
Hebften  unmittelbar  auf  uns  anrfen  laffen.  ZUit  öem  2Ibglan5 
öes  Haturr/olöeu  in  6er  Kunft  roeröen  ftdj  öie  folgenöen  2lbfä?nitte 
in  jener  (ßeörängtr/eit  befdjäftigen,  öie  u?ir  uns  auferlegen  muffen. 
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(Db  öic  Kunft  eine  Crjicfyerin  genannt  werben  Fann? 
<ßett>ifc  fdmlt  ftc  unferen  töcfdmtacF  cor  allem  öurd}  öas  Schöne, 
bas  in  ifjrcn  IDerfen  blüfyt.  Sic  e^icfyt  felbft  öann  unfer  ctrnfdjes 
(Empfinöen,  tpenn  fie  ifjre  t)orrr>ürfe  auf  einem  23oöen  finöct, 
tpeldjer  öer  DPirFltcfjFcit  unö  u>afn*r/aftcn  Cebensintercffen  nidrt 
cntfpridjt.  3eöenfalls  ift  aber  öie  ftunft  eine  Cefyrcriu,  ötc  uns 
über  öie  Dorgcfdn-ittenfjeit  oöer  ^uräcf^cblicbcn^ett  öer  (Bcftttung 
genaue  ^uffdjlüffc  gibt. 

Die  Kunft  cr$ier/t  unferen  ^ormenfinn  unö  unferen  äftfyc« 
tifdjen  töefdmtad  nidjt  blos  öurd}  bas  Sdjdnc  fonöem  audj 
öurd}  öen  (ßcgcnfdjlag  öeffelbcn  in  fyäglidjen  Bildungen.  2)Ian 
Fann  ifyr  jcöodj  öen  £>orn?urf  nidjt  erfparen,  öag  fie  eine  Stüfcc 
öes  (Glaubens  u>ar,  inöem  fte  alle  jenfeitigen  Dcrlogcnfjeitcn 
mit  (Eifer  pcrbilMidjte.  Sic  fdjlog  ftd?  tpillig  aücn  tfinölidy 
Feiten  öes  (ßlaubens  au  unö  fal?  mit  öcn  Haipen  öes  Voltes 
in  ben  Sternen  nur  blanFc  Köpfe  von  Hageln,  mit  öenen  öer 
Palaft  (Sottes  r»on  unten  bef eftigt  ift.  3nöem  fie  Derserrungen 
öes  ItMrFlidjcn  fdnlöcrtc,  inöem  fte  öas  Unroar;rfd>ciulid?e,  ja 
Unmögltdjc  als  öas  oberfte  <ßut  unö  öie  l}öd?ftc  ftoftbarFeit 
fyeucr/lerifa?  anpries-,  ftellte  ftc  5ugleidj  (Dbjeetc  öes  (ßlaubcns  als 
nieten  blos. 

Die  Kunft  untröe  fo  eine  <£r5ier/erin  uuöcr  IDillen,  öentt 
ifyrc  ^bfidjt  rc>ar  es  uidjt,  pernünftige  Urteile  in  Belegung  $u 
feften.  Unmittelbar  unrFte  jeöodj  itjr  päöagogifdjcr  (Sinfluf, 
ipcnn  ftc  fySfifdjcu  jutereffen  öiente  unö  Despoten  5U  nnllcn 
ipar,  öa  öic  (BcfcbmadloftgFctt,  mit  öcr  öics  gefdjafy,  offen  in  öie 
klugen  fprang. 
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Die  jantaftc  öer  Urtcilslofcn  fyat  öcm  (ßlauben  unö  öer 
Kuuft  immer  Haltung  5ugefüfyrt.  Sic  gab  ftd?  in  allen  Keli- 
gionen  als  eine  djarafterlofe  Bufylfrau,  öie  bei  ifyrcn  Umar- 
mungen öcn  I>erftanö  erörücfte.  ZKc^c  ^antafte  raubte  audj 
Künftlcrn  öic  Befonncnfyeit.  Beim  Knblicfe  von  Bilöern,  tpeldjc 
ZDunöermärdjen  fdn'löcrn,  fragt  man  ftdj  perblüfft,  ob  irgenö 
ein  auöeres  UMrbclticr  foldje  Sinnlofigfciten  erfinöcu  unö  per- 
efyren  fönntc.  Die  tfunfl  als  öes  (Blaubens  Cuftfräulein,  fyat 
unftdjtbare  (ßeifter  als  efyrfame  €röcubürger  im  f)immel  fyerum- 
roanöcln  (äffen.  Sie  fyat  öcn  (Bottpatcr  als  alten  Bürgermcifter 
oöer  als  papft  mit  öreifadjer  Krone  öargeftellt  unö  lief  bei 
einer  Krönung  illariens  öiefe  ftdj  por  ifyrem  Solnie  mit  öer 
öemütigen  (Scberöe  eines  Stubcnmäödjens  tief  perneigeit,  als  ob 
fie  fagen  ipollte:  „<3u  piel  unperöiente  <£fn*c!"  Der  Dreifaltig- 
feit  als  jeftgafiin  $ulieb  blafen  6abei  (Engel  einen  3ubeltufd) 
in  fnmmlifdje  (Trompeten.  iDenu  fidj  potentaten  öes  3enfeits 
all$uartig  gegen  iröifdjc  Dummföpfc  geben,  fo  ipirö  öaöurdj  ifyrc 
fteiltgfcit  blosgeftcllt.  IPenu  ftd)  ein  u>afmtpifciger  2TTöud)  eine 
Brufttpunöc  perfekt  unö  Cljriftus  auf  Kofaflügeln  5U  ifnn  fjerab« 
flattert,  um  ftdj  für  öiefeu  Beweis  pon  Ceünafmic  5U  beöanfen, 
fo  tpirö  öamit  öas  3enfeits  ebenfo  n>ie  öas  religiöfc  Diesfeits 
compromittirt. 

7Xn  bev  i}öflid}fcit  öes  Rimmels  hängt  eine  Harrenfdjelle 
in  jenem  Bilöe  öes  Daticans,  auf  meinem  fid?  ^Haria  bei  6em 
Dogmenöidjter  papft  UTaftai  für  öic  unpcrftänölidic  <£f?rc 
ifyrer  unbcflecften  (Empfängnig  mit  einem  pcrbinMidyen  Cädjcln 
unö  mit  einem  Sonnenftraljl  bcöanft.  JDcr  ladjt  öa  nidjt 
über  öiefc  Deradjtung  öer  Vernunft?  (ßeraöc  jene  tfuuflt- 
iperfe,  öic  beftimmt  u?areu,  religiöfc  Ungereimtheiten  3U  ftüfecn, 
fyabeu  öie  Pernuuftpcrlaffenfycit  öes  (ßlaubens  am  bereötcften 
beroiefen. 

IDcnn  im  Fatfyolifdjcu  2)tmmel  ju  piel  ^eilige  Spccialar^te 
für  allerlei  Kranffycitcn,  u?enn  öort  2lpotfycfcr,  luäuterfammler, 
&rmcnpäter,  Cottoprofctcu  unö  Köche  pon  (Slücfsragouts  fi^en, 
fo  ipanft  fogar  bei  (Slaubenstfyorcn  öas  Pertraueu  in  fo  piel 
IDunöerfraft.  Sclbft  öer  <J5laubcnöe  permifh  bei  all  öeu  fülm- 
erfunöenen  Cegeuöen  über  ßimmelsleutc  pocfic,  öeren  Däferns* 
Iuft  öas  öreift  2lbfuröc  nicht  fein  fauu. 
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(Entfefet  ift  man  audj  jenen  <Semäl6en  gegenüber,  in  uxldjen 
6ie  f}ausfrau  6es  Rimmels  2Haria  auf  ilTärtyrer  Hofen  fyerab« 
ftreut,  ftatt  mit  dwas  3li§  6ie  2tTör6er  öiefer  pafftuen  £}el6en 
me6er5uftrecfen.  IDenn  (Engelsbuben  mit  palmcn  jenen  l{in6ern 
erfreut  5uipinfen,  6ie  in  Betfylefycm  von  rollen  Sölonem  6es  "Königs 
l}ero6es  ermoröet  tpcr6en,  fo  erfennt  man  in  öiefer  <Engelsfreu6e 
ipe6er  Derftanö  uod?  ^5. 

Tin  einen  Doctor  mundi,  une  (ßott  in  einem  lTTofaifbil6c 
6er  Kirdje  5t.  paul  auferfyalb  Korns  genannt  tr>iro,  fann  man 
aud>  nidjt  glauben,  ipenn  öeffen  Unfidjtbarfeit  einen  langen 
meigen  Calar  tragt.  Da  glaubt  man  efjer  au  oie  beflügelten 
Amoretten,  6ie  in  einem  JHofaif  pon3afopo  6t  (Eoriti  (Cateran- 
firdje  Kom)  ,Jifd}c  uno  Pögel  fangen,  06er  an  6en  Ccller< 
fdjein,  6er  gleid^eitig  mit  oem  Kopfe  enthaupteter  Znärtyrer 
als  <£reoitip  ifyrer  f)eiligfeit  5U  Booen  fällt. 

2TTan  Fann  aud?  beim  beften  IDillen  nidjt  an  jene  Rimmels« 
freu6en  glauben,  roeldje  in  (Taigen  pon  (Engeln  mit  fdjäbigen 
21Töua7eu  gipfelt  ober  im  fliegen  austöut.  Wenn  (Optimalen 
6er  fjeiligfeit  6as  Dcrgnügen  6es  „etpigen  Scfyauens"  in  <J5emäl« 
6en  genießen,  fo  fann  man  aud}  6iefc  Hvt  Cuftbarfeit  nicht  be- 
gehrenswert fin6en. 

Das  (Tfyriftentum  n>ir6  6urcb  6ie  fjölle  nod}  mefjr  als 
6urd}  6eu  fjimmel  compromittirt.  $iiv  einige  tflinuten  2DoIIuft 
in  6er  f)ölle  pon  Sdjlangen  etpig  lang  gebiffen  un6  für  etu>as 
Unglauben  pon  (Teufeln  fu^ipeg  perfpeift  5U  u>er6en,  n?ie  es  6er 
fanftc  ^ra  ß'\c\ok  6arftellt,  ift  6enn  6odj  unbarmfyersig  piel 
Strafe.  Wenn  6er  Präft6ent  6es  legten  (ßeridjtes,  6er  fürs  Der» 
3eifyen  un6  fogar  für  ,Jein6esliebe  fo  eingenommen  roar,  eine 
Heifyc  fyimmelfdjreicnöer  ^Jrepel  bei  polier  (ßcmütsrufye  in  6er 
fjölle  poltyefyen  lägt,  —  wenn  6ie  Dertpaltungsräte  6er  djrift« 
liefen  Unterwelt  ftd)  als  Perbin6uugcu  pon  Tllenfdj,  (Tier, 
fteffel  un6  ttodjtopf  porftellen  un6  6ie  Ceufcl  als  Poli^eiorgane 
6er  Inmmlifdjen  (BeredjtigFeit  6ie  greüften  (ßraufamfeiten  per» 
richten  6ürfen,  fo  ^erreigt  6ie  Kunft,  weldje  6ie  (ßeftalten  6es 
3^nfeits  glaubhaft  madjen  ipill,  gleidnpofyl  6en  erlauben  an  fte. 

JITan  fann  überhaupt  nidjt  mit  jener  ^eftigfeit,  wie  curo« 
päifdjc  Bifdjöfc,  an  Ceufel  glauben,  6eren  (öeftalt  eine  Combi» 
uation  pon  lü'idieugefdiirren  un6  Cierglie6ern  ift  un6  bei  6eren 


Digitized  by  Google 


385 


21u§erlkr)feit  lüafmtpife  unö  Zlbgefdmtacftfjeit  il?r  poffenfpiel 
treiben. 

Be3eid}ttenö  ift  es  audj,  öaj?  nod?  uiemanö  einer  Penf« 
tugenö  tpegeu  int  d)riftlidjen  i?intmel  einen  <£r/renft$  ange- 
tpiefen  befam  unö  öag  es  öort  feine  illufen  unö  feinen 
ligen  gibt,  5er  tpie  Apollo  Sdnrmpogt  6er  bilöenöeu  Kunft  unö 
öer  nod)  mefyr  bilöenöeu  IDiffeufcbaft  märe. 

#  * 
* 

Die  djriftlidje  Kunft  n?ar  von  allem  Anfang  fyer  ungemein 
naip.  Sie  fyat  öie  €röc  tu  öen  Gimmel  Inneingelogen,  50g  öem 
iiberftttultd?en  f?emöen  unö  Uuterröcfe  an,  —  bemühte  ftdj,  öas 
Unmögliche  u>a fjrf  deutlich  5U  machen  unö  l7or/lgeftalten  öer 
(Einbilöung  perlief?  fte  öen  Schein  öer  IPirflicr/feit.  Allein  ge- 
raöe  öurd?  öiefe  £}eudieleien  bat  fte  aus  öen  töeftaltcn  öes  (Blau» 
bens  Polidnnellc  gemadjt. 

Tins  öen  Dämmerungen  öes  (Slaubens  örang  allgemad?  öie 
€utftd}t  por,  öajj  öas  f}immlifa?e  nicht  öas  XDiöerfpiel  öes  3r* 
öifdjen,  öas  Zcieoorbanöene  nicht  eipig,  öas  Hieöagetpefeue  nicht 
a>irflid>  fein  fann. 

Die  cfjriftlidje  Ulytr/ologie  gab  fiefj  in  öer  Kunft  mit  un» 
täglicher  KinMidffeü  unö  Ijielt  mit  einer  grogen  (Järjigfeit  an 
überfommeuen  Darftellungsformen  feft.  Sielet  man  in  Säulen« 
fnäufen  romanifeber  Kirnen  neben  ftarren  ^eiligen  Hereiöcn 
unö  Centauren,  fo  feffeln  uns  öiefe  ^abelgeftalteu  mehr,  als  öie 
für  menfdjltdje  3,ltcr,?fKn  3^»5^^  peröorbenen  ^uöad^tsgefäge. 

JPie  tpirö  (ßott  in  einem  (ßentälöe  öes  örüffler  ZHufeums 
blosgefteüt!  €r  ift  geraöe  öaran,  öie  erfte  ^rau  aus  öer  Bruft 
öes  fcr/lafenöen  ilöam  h«raus$u$iehen  unö  hält  (£pa  öabei  am 
Unterleib.  (Bottes  ^llmacr/t  fer/eint  öa  befdjränft,  n?eil  er  mit 
organtfdjen  Stoffen  gar  fo  fyausfyälterifd?  umgeht. 

(Engel,  öie  pon  f}unöettcreu  einen  lt)aöenbi£  befürchten, 
religionslofe  3a$&hun00'  lPeldjc  ein  <£ru3tfir  jttnfdjen  öem  <Se- 
tpeihe  eines  £)irfches  ffeptifdj  anfersen,  tpäljrenö  Hubertus,  ir/r 
^err  es  inbrünftig  anbetet,  —  fer/öue  Katharinen,  öie  ftd?  mit 
öem  3cfusfinöe  myftifch  permählen,  tpeil  fte  eine  fromme  feruelle 
Keguug  nicht  unterörücfeu  fönuen,  —  öer  liebe  (?5ott  felbft,  öer 

5 vo bot» n,  Jbcule  Ccbcn&iiele  II.  2r, 
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mclandjoüfd)  feinen  Solm  als  Ceidje  auf  6cm  Sdjofe  fyält,  — 
iTCaria,  6ie  ifyr  Kin6  anbetet,  6as  wie  ein  (Slür/untrm  fosfores» 
cirt,  —  fin6  6urd}aus  ungeeignet,  6ie  (Erbaulichfeit  5er  dirift< 
Iidycn  Religion  3U  err/öfyen. 

Die  (Efyriftlidjfcit  fanu  ftd>  faum  je  5U  menfd)ene6len  Dar- 
ftellungsftoffcn  ergeben,  es  fei  6enu,  6afj  fte  fdjöne  grauen  r>or> 
für/rt,  6ie  fie  \cbod}  grun6fätjlid)  als  Urborn  6er  Sün6e  peradjtet. 

ITidjt  nur  6ie  Stoffe  6er  djriftlidjen  lümft  flehen  abfeits 
pou  menfdjlidj  anfpred}en6er  e6ler  (BegenftätMidjfeit,  aui)  6ic 
formen  6es  2lus6rucFs  roeifen  auf  Stimmungen  r/in,  6ie  fidj  rom 
ZTormalen  un6  Dornelmien  fernhalten.  2Tlan  6enfe  6007  an 
6as  falfdye  patfyos,  an  6ie  Begeifteruug  für  nidjts,  au  6ic  2ln= 
6adjtsfrämpfc  gottperrüefter  perfonen  uu6  au  6en  Stumpfftnn, 
6er  ftcf?  in  gemalten  uu5  plaftifdjen  I}eiligeugeftalten  ausfpriAt! 
3m  Sdmiaditeu  r/eiliger  grauen  nad}  (Sott  n?ur6e  6as  £cdi$en 
erregter  (SefaMedjtsfefmfudjt  nad)gefprod}en ;  6ie  Blicfe  ftn6  aller- 
6ings  nad)  oben  gerichtet;  allein  ittaler  übertrugen  aud?  in 
6iefem  ,Jalle  6eu  2lus6ru<f  6cs  Sinnlidjen  auf  6as  nbcrfinnlid>c. 

Selbft  grojje  JUeifter  wie  £eonar6o  6a  Dinci  gelten  es 
mit  6er  Unnatur  uu6  llntpar/rljeit,  ipenn  es  galt,  l)immlifi>e» 
5U  fd}iI6ern.  £eonar6os  r/eilige  ^amilie  im  Coupre  ift  blau 
überjuefert.  Die  r/eiligen  Perfonen  fin6  in  eine  bläu  Haje  ^elfeu- 
lau6fd?aft  mit  unmöglichen  formen  gcftellt  uu6  lächeln  mit 
nid>tsfagen6er  Süfjlidjfeit. 

3u  6eu  (Engeln  un6  l^eiligen,  tpeldjc  Beruiui  für  6ie 
petersfirebe  in  Korn  fculpirt  b/at,  gibt  ftd)  eine  ftürmifdje  Auf- 
regung fun6;  fte  roollen  um  je6eu  preis  6ie  ilufmerffamfcit 
(Rottes  uu6  6er  (gläubigen  auf  fid?  leufeu,  nehmen  Stellungen 
u?ie  affectirte  Sdjaufpielcr  an  un6  r/aranguiren  mit  patr/erifdjen 
(ßeber6eu  6en  Gimmel,  jfjre  <SeiPän6er  iper6en  tpie  pou  einem 
(Drfau  nad)  oben  gcunrbclt.  3n  6iefen  ungeftümen  (ßefellen 
prägt  ftdj  eine  r/eftig  brennen6e  (ßottesmine,  ein  erregtes  Cos- 
fahren  6er  2ln6adjt,  ein  let6enfd)aftlid}es  Verlangen  nadj  6er 
Jungfrau  2Uaria  aus.  2lud}  Bernini  fyat  es  eben  megeu  6er 
coquetten  2lu0crlid>Feiteu  feiner  Statuen  nidyt  perftau6cu,  aus 
öem  fatr/olifdien  f)immel  e6lc  liuuftiufpiratiouen  51t  fyolen. 

■i- 
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Paj?  aus  Religionen  6as  Kunftfdjöne  uidjt  unmittelbar 
berausfpringt,  beipeifen  aud?  bu66fyiftifcbc  Kunfhperfe,  von  6encn 
eine  foftbarc  Sammlung  6as  neue  parifer  Zttufeum  ©uimet 
birgt.  Per  2Jtl?eismus  6er  BuöMjiftcu  fyat  6ie  pforte  $um 
Schönen  uidjt  erfdjloffen;  er  ift  übrigens  fefyr  be6ingt,  6enn  6er 
i}auptgott  &fteus  ift  6od?  3u66fya  (Sautama  Safyamuni,  6er 
„Pollcn6ete//  un6  „llnperglcidjlidje".  Piefer  ift,  plaftifdj  6ar« 
geffellt,  roegen  feiner  abftefyen6en  großen  (Dfyren,  6ie  auf  alle 
menfdjlidjen  Bitten  Innfyöreu  muffen,  feines  Stirnauges  un6  6er 
£iefarmtgfeit  n?egen  ein  fyäglidjer  (5ott,  6em  eine  $afy treibe  <ße- 
fellfdjaft  von  Sou6ergötteru  un6  Specialfyeiligen  in  (Tempeln 
bcigefcüt  ift.  Um  auf  (Sautamas  2lufergetpölmlid}feit  17111511» 
weifen,  nmr6e  ilmi  u.  21.  als  Reittier  ein  6reiföppger  Clefaut 
5ugeftan6en.  Pie  2lbfprüngc  vom  pernünftigen  Penfen  tpur6cu 
immer  in  6er  Kunft  buvd)  bas  2lblenfcn  von  naturgeredjteu 
formen  marfirt. 

Per  bu66fnftifd?e  5d?u^gott  6es  tDeftens  fjat  ein  grünes 
<5efid?t  mit  6em  2lus6rucf  böfen  3"$"™ms;  —  ein  propiusiab 
gott  ladjt  6umm  über  6as  gat^c  (Seficfjt,  6er  <ßott  6es  Krieges 
reitet  auf  einem  5d?n?ein  un6  eine  pierte  Son6ergottfjeit  betpeift 
bnvd}  ifyren  6icfen  Bauch,  6afj  fte  6urdj  Sd?önfyeit  nidjt  für  ftcf? 
einnehmen  tpill. 

Per  21us6rucf  innerer  Vorgänge  un6  6er  Sinnesart  ift  bei 
bu66Inftifd7en  Broitjegötteru  nodj  ungelenfer  als  in  6er  ebrift- 
liefen  Kuuft.  Pie  böfe  Had}re6e  mir6  plaftifd?  6urcfy  eine 
2TTenfdjenfigur  auf  6er  £uugenfpi$e,  6ie  2ln6ad}t  bnvd}  eine 
Bu66fjagcftalt  perfinnlidjt,  6ie  in  6er  Bruft  eines  ^Hannes  fyoeft. 
Pas  ift  6roUig  aber  nidjt  fdjon. 

Pie  älteften  (Bötterftatuen  6er  <5ried?en  tparen  ebenfalls 
fyäfHid}  un6  ungefcbladjt  genug;  erft  als  ifyr  Sdjrifttum  aufge- 
blüht tpar,  ftrafylte  bei  ifynen  6as  lüutftfdjöne  auf.  Pie  IPege 
Sur  (ßeftttung  u>cr6en  ftd?  and}  in  2Ifien  erft  uad}  2lbfcbaffuiig 
6er  Religionen  pn6en  Iaffcn. 

3n  6iefem  IPeltteilc  6rüdten  Religionen  ebenfalls  alles  Per- 
nunftgeredjte  5U  Bo6cu  (mau  6cnfc  6odj  an  6eu  Camaismus) 
un6  fie  be6euten  6en  Stillftau6,  uxun  nidjt  6en  Rücffdjritt  6er 
VölUx,  6a  fte  6ie  2ldifen  6er  richtigen  XPeltanfdjauung  per- 
forieren. 

25* 
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Die  altere  bu66l}iftifd?c  Kunft  fennt  wie  6ic  d?riftlid>c  6cu 
J}eiligenfd>etu,  ilTaöonne«  mit  6em  l(in6e  auf  6em  Sdjogc, 
Ceufel  mit  Römern  uu6  (ßötter  mit  Straelen  um  6cn  ganzen 
Kdrper.  €s  ift  feine  frage  mcfyr,  weld?en  IDeg  6iefe  <£ntlcrj« 
mmgcu  genommen  traben,  ob  vorn  älteren  23u66fnsmus  5U111 
jüngeren  Cfyriftentum  06er  umgefcrjrt.  <£fn-iftltd)e  Cfycologcn 
iptffen  fid}  leidjt  511  Reifen,  intern  fte  öiefe  Had}bil6ungen  teuf« 
Iifdjer  Cücfe  5ufd)retbeu. 

Die  rjäglidjen  aftatifdjen  (Sötter  leben  in  6er  djriftlicrjcn 
ttunfl  munter  weiter.  2Uau  6cnfc  an  Dradjenföpfc  in  Säulen» 
!näufen  romanifd^er  Kirchen,  an  6ic  fyäfjlid^eu  Jabel  wefett  in 
<35cmäl6eu  bes  2TCittelalters  unb  an  6ic  Ungcr/euer  in  ben  Jaffa- 
ben  alter  fatt^olifc^cr  Kirdjeu,  welche  für  uns  <£ulturfyei6eu  6as 
Ungeheuer:  religio"  fc  Unwiffenfyeit  rerbilMidjen. 

Der  Bu66fnsmus,  6er  in  Cempclreltcfs  IDunoer  öarftelleu 
lieg,  weldje  6cm  (Bautama  sulieb  naturgercdjtc  Dorgänge  per« 
fpotteten,  war  in  einer  Kidrtung  freiftnniger  als  6as  <£t}riftcntum, 
6a  er  6ic  Darftcllung  üppiger  Jrauenbüfteu  bewilligt  fyat.  Das 
ift  aber  für  6as  ilTc^rcii  6er  Dölfergeftttung  5U  wenig.  Die 
Cebren  «Sautamas,  6ie  wie  man  weif,  uia?t  fdjladcnfrci  ftn6, 
gewannen  butd)  6ie  p lofofif djen  Suttas  in  «Europa  an  gutem 
Kufe;  fic  fanfett  je6od?  r>on  3aWunöcrt  3U  3afyrr;un6crt  $um 
Sdjlcdjtcrcu  fyerab  un6  verloren  ftdj  fdjlicflidj  für  einen  Ceti 
21ftcns  in  6en  23lö6igfeiteu  6es  Camaismus. 

Die  Kunft  bertditet  als  treue  (Efyronifttn  genug  tDt6erwär- 
tiges  über  6ie  Ungereimtheiten  6iefer  Religion.  IXlan  muf  es 
lebhaft  wünfdjen,  6a§  6er  3u66fnmus  ebenfo  ju  fein  aufbore 
wie  6as  Cfjriftctttum. 

*  * 

* 

IDie  6ie  Kunft  über  6ie  religiofe  3wina,l}crrfd>aft  für  6ie 
Bil6ungsgefd)ia}te  llrfun6en  liefert,  fo  gibt  fte  audy  2luffd)litffc 
über  6as  <£lcn6  6cs  politifdien  Despotismus.  Sie  fonitte 
6urdj  fyiftorifdie  <ßcntäl6c  cr$iefylid>  wirfen.  wenn  6ie  2Hcnge 
für  ifyre  (Ermahnungen  (Dbr  uu6  I}er$  offenhielte.  <S>einäI6c 
fin6  es  5urör6erft,  6te  uns  pflidjtpcrgeffcne  DcUferljirten  in  itn*er 
ttamcnlofeu  Httwitr6e  seigen.    Sie  weifen  aber  aud}  6as  Polf 
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in  feiner  Fnecrjtfeligen  XPiöerftanöslofigfeit,  öie  ftdj  alle  Unbill 
öer  Cr/ronr/errn  als  eine  fdjtperc,  aber  gleidjtporjl  gnaöenrciaSe 
Prüfung  (Sottes  rufyig  gefallen  lieg. 

Die  ttlalerei  füfjrt  uns  öen  geftnnungslofen  pöbel  öer  (Dber- 
fd>id?te  öer  (ßefellfdjaft  sumal  in  (Eercmonienbilöern  por, 
in  öenen  trgenö  eine  läppifdje  SufcrlidyFcit  für  einen  tpidjtigen 
ZUarfftein  öer  lüeltgefdjidjte  erflärt  ipirö.  So  wirb  es  in  einem 
6emälöe  öes  Derfailler  Sdjloffcs  als  eine  überaus  tpidjttge  gc« 
fdnd?tlid}e  (TfjatfadK  porgefüfyrt,  öag  Cuörpig  XIV.  feinem 
fnieenöen  Bruöer,  öem  f)er3og  pon  #njou  öen  (Dröen  öes  ^eiligen 
(Beiftes  übergab.  Bei  öiefer  lädjerlid?  flcineu  Perridjtung  fdjipcbt 
öie  r/eilige  (ßeifttaube  über  öem  l\<5uige  als  Sinnbilö  feiner 
Cfyorfyeit. 

(Ein  anöeres  Bilö  (Perfailles)  feiert  öen  ^Jrieöcn  von  \T65. 
ITatürlicf}  fann  ftdj  ein  fraujöfifdjer  ZUaler  öen  ^rieöen  nur  als 
boer/buftge  3undfrau  Porftcllen.  (Eine  ITTcnge  von  2TCagiftrats« 
perfonen  ftarrt  auf  öiefem  Bilöe  öen  Bufen  öes  ^rieöens  öumm 
unö  pergnügt  an. 

f7ofyler  Bombaft  fpridjt  and}  aus  öem  (Bemalöe,  öas  Ha« 
poleon  I.  öarftellt,  tpelcr/er  öer  21rmec  für  öie  ^almenftangen 
Höler  fdjenft.  Diefe  <Sabe  rt>ccft  bei  öen  Solöaten  eine  unbe« 
greiflicfje  2lbfyntr;begeifterung,  öie  örollig  toirft. 

Dag  Hapoleon  I.  genau  untgte,  u>ie  öie  blööe  Dolfsmenge 
bei  Prunf  unö  Pracht  alle  politifdje  Ziieöertracfyt  Pergigt,  be» 
tpeifen  feine  ttröuungsfutfcfjen,  reo  golöene  (Genien  ifjre  Cafaien- 
rolle  fpielen.  3n  <5rog  •  Crianon  feb/lt  bei  öen  Bilöuiffeu 
pon  <J3attinen  unö  Bufylineu  öer  Kdnige  nie  ein  geflügelter 
Hmor;  einfad}  meufer/licr/  ju  erfdieinen,  rpar  ilmen  5U  wenig. 
Dem  Sonnenfönig  ftefyt  in  einem  (Scmälöe  ebenfalls  (Eros  jur 
Seite,  melier  öen  pon  öer  Königsfouuc  beleuaiteten  (Eröball 
ftütjt.    Die  "Kunft  fyat  fidj  öa  als  nieörige  Courtifaue  gegeben. 

2Ttan  begreift  öas  Sdjipanfen  öer  ^ranjofeu  jipifdjen  föuig« 
lieber  unö  republifanifdjer  (Seftnnung,  rpenn  irmen  öie  Bilöer 
im  Coupre  unö  in  Derfailles  pon  öen  grogen  Siegen  öer  frau- 
5öftfrfjcn  tDaffen,  pon  öen  prunffyaften  l)offeften  ihrer  f^errfdKr 
unö  pon  all'  öen  Bemühungen  öer  olympifebeu  (ßötter  e^äfylen, 
öie  Beöeutung  öiefer  grogen  Käuber  unö  JlToröbreuuer  ins 
biftorifdjc  £id)t  5U  fetten. 
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(Betrng  feffeln  6ie  üppigen  grauen  leiber  in  6en  5tr>an$ig 
grogen  £out>regentäl6en  von  Kubens,  in  taten  er  6ie  3c* 
jiefmngeu  6er  2TIaria  von  VRebxcxs  511  tjcinridj  IV.  un6  $u 
ifnvm  Sobme  £u6n?ig  XIII.  6arftellt.  <£s  leudjtet  6ie  $avbe  auf 
tat  naiten  roor/lgenätjrten  (Olympiern  un6  auf  6en  (Scroäntau 
6er  Qoflcutc.  Allein  6ie  (Seftnuung,  welche  6ie  Stoffe  6iefer 
23tl6er  eingab,  u>ar  6odj  nur  6te  eines  Kammer6ieners,  6er  für 
feine  Perbeugungen  be^a^lt  mirö. 

lYlan  lägt  fiefj  6te  rötlidjen  Statten  auf  tat  naeften  (Site« 
oem  6er  allegorifdjen  Jraucn  gefallen,  obwohl  fic  in  tDirfltdjfeit 
nidyt  porfommeu.  Kubens  fdntf  felbcr  neue  (Bötter,  um  6eu 
föniglidjen  23il6beftellcru  Sdmteidjelfyaftes  511  fagen  un6  fyat  ifmcn 
julieb  audj  6en  Begriffen:  Hei6,  l)ag  un6  Dummheit  üppige 
^raueufdjenfel  rerliefyen.  ^einridj  6en  IV.  fyat  er  in  6en  Ceib 
6es  (Jeus  fdjlüpfen  laffen,  r»ergag  aber  6arauf,  6ag  ftdj  6a  grte« 
dn'fdje  (Sötter  in  fd^lcdjtcr  (ScfelJfdjaft  befin6eu. 

IPenn  ein  I}errfdjer  feinen  Qermclinmantel  anfiel}!,  unt  511 
heiraten,  fo  ift  6ies  ebenfalls  fein  n>cltgefdnd)tlid}er  21ugcublicf, 
wie  6er  Illaler  Pai>i6  meinte.  (Eine  Krönung  ift  audj  nur  eine 
Zeremonie,  6ie  in  6en  meiften  fällen  ein  Polfsunglücf  be6eutet. 

€in  n>ür6elofer  KeptilieiiDerftan6  offenbart  ftcr>  aud)  in 
jenem  23il6e,  6as  £u6tr>ig  XVIII.  au  einem  Sdjreibtifd}  6te 
(Öcfdjtcfe  ^ranfrcidjs  lenfen  lägt.  Seine  Permaltuug  n?ar  fo 
über5eugcn6  fdjledjt,  6ag  ein  an6eres  <Bemäl6e  feinen  nädjtlidjeu 
ltb5ug  aus  6en  Cuilerien  am  20.  IHär3  6arfteücn  mug. 

Die  Dummheit  in  6en  (5efid?tern  6er  Höflinge  uu6  Generäle, 
6ie  com  Konige  2lbfdn'c6  nelmien,  ift  gera6ern'n  betäuben6. 
Diefes  23iI6  ift  r»on  eminent  er5iefylid>er  23e6eutung,  6a  es  auf 
eine  portreff lidje  Cigeufdjaft  6er  Jran5ofen  fyinttaft,  6ie  it?re  un- 
fähigen Könige  roegfdncfen. 

<5u  6en  „toutes  les  gloires  de  la  France",  auf  roeldje  an 
6er  (Eingangspforte  pou  Perfailles  mit  Had)6ru<f  fungeirncfen 
u>ir6,  gehört  aud)  6er  Übergang  über  6eu  Kr;ein  am  \2.  3mu 
\672.  Pas  (ßemäl6c,  meldjes  6iefes  €reigutg  fd)il6ert,  lägt 
über  £u6u>ig  XIV.  r»erfdjie6eue  öegriffsgeftalten  in  6eu  tPolfcn 
fid>  Ijerumtummelu.  Königlidjfeiten  gegenüber  ift  wie  beim 
(glauben  alles  Ungereimte  möglid}.  fynter  6em  Schimmel 
£u6ir»igs  XIV.  reiten  6ic  2Hor6brenner,  roeldje  5tir  ittcln-ung 
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6es  fran$öjtfd}cn  Kriegsrulmts  Deutfd}lan6  graufam  uu6  l^öricbt 
pertpüftet  Ratten. 

<£in  an6eres  Bil6  perfyerrlid)t  6en  grog  en  rnftorifcfjen  klugen» 
Mief,  in  ipclcbem  6er  21Tagiftrat  von  Douai  por  6er  Kutfcbe 
fniet,  in  ipeldjer  6ie  ^Jrau  £u6ipigs  XIV.  fifet.  Sie  blieft  ftolj 
auf  6ie  Kriechtiere  fyerab,  6ie  fie  beim  (Einzug  in  ifyre  Sta6t 
begrüben/  ,feftigtc  6iefes  <S>emäl6c  6ic  republifauifebe  06er  roya» 
liftifdje  (Befinuung  6er  ^rart^ofen  T 

5on6erbar  n?ar  6ie  H)ie6ergeburt  6er  gried>if djen  (ßötter  in 
6er  Kunft  6es  fransöfifcfyen  Kococoftils.  Da  u>ur6en  6ie  Coitrti« 
fanen  6er  Könige  entflei6et  nn6  lagerten  fidj  als  olympifdje 
(Söttinen  auf  IDolfenfofas.  Bei  je6er  feruellen  (Erregung  eines 
gelangipeilteu  Despoten  n?ur6e  vom  Qofmaler  eine  naefte  (Sott« 
f^it  auf  6ie  Ceina>an6  geworfen,  um  6es  Königs  tebensluft 
tpie6er  aufzurichten. 

Der  belgifdje  2Ualer  XDierfe  fyat  als  gefiuuuugse6Ier  XDi6er» 
fadjer  fol6atifd}er  Kucrjloftgfeiten  6iefe  in  einer  Heilte  unrffam 
componirter  d5enrebiI6cr  6argeftcllt.  Daf  er  5telberougt  feine 
^eitgenoffeu  e^iefyeu  wollte,  ben>eift  feine  bere6te  Verurteilung 
6es  Krieges  in  6em  genial  ge6acbJten  Kiefenbil6c:  „Die  lefete 
Kanone",  u>eld}es  6ie  (Sreuel  6er  JTTenf genfer; Idcr/terci  6arftellt. 
(Brüffel,  ZlTufcum  t£ier§).  Sd?a6e,  6aj?  ftd?  Könige  pon  6er 
Kunft  ebenfotpenig  e^ietjen  un6  befefyren  laffen,  n>ie  Dölfer,  6eren 
€fyre  pon  tt)affenfiegen  abfängt. 

* 

£}at  man  feinen  (ßefdmiacf  an  6eu  IDerfeu  großer  Künftler 
aller  Reiten  un6  Dölfer  gcfdmlt,  fo  fann  man  6er  Kunft  für 
6iefcs  Stücf  €r$iefnmg  6anfbar  fein.  ilTan  beftfct  6ann  ein 
feftes  unbeirrbares  Urteil  gegenüber  getpiffen  2no6etb,orfyciten,  6ie 
fid?  2lnard}iften  6er  $ovm>  uno  ^arbeugebung  5U  Sdml6en 
fommen  laffen,  tpeil  fie  ofyne  Bil6ung  un6  Sd)önb,eitsfinu  gc« 
blieben  ftn6.  IDcun  eine  21Talerfecte  in  ifyren  Bil6ern  6as 
f)äglicr)c  patronifirt,  fo  ift  6ies  ein  Kücffall  in  unehliche  Jm' 
poten3- 

(Es  gab  ja  immer  2Ho6enarrljeite)t,  Perron,  ungen  6es  ^orm« 
finns,  ^inridjtungeu  6es  guten  (Sefdmiacfs.  Diefe  Derrücftbaten 
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blühten  u.  a.  in  t}ofen  aus  \50  (Ellen  Stoff,  in  Perrücfen  mit 
langen  über  Sdiulter  uno  Bruft  l?erabtpallen6en  Cocfen  uno  in 
6ünnen  £)aarftreifen  auf  6er  (Dberlippe  als  Scfmurbartfymbolen, 
u>ic  fte  bei  eitlen  Cröpfen  6es  17.  un6  [8.  3a^?r^?un^er^s  beliebt 
tparen. 

3m  legten  Dicrtel  6es  (9-  3aMunocrl  gab  es  aud*  unter 
21Talern  Dcfectmenfdjeu,  ipcldje  6ie  Aufgaben  ifyrer  Kunft  aus 
perfdjobeuen  Zfugempiufeln  heraus  betrachteten  uno  öurd}  ifyr 
ftenografifdjes  2Ualperfaf)ren  oen  guten  (ßcfdmiacf  umftülpten. 
Die  ;Jrcu6c  am  (Erfenneu  begleitet  uns  aud?  beim  Beurteilen 
pon  Entartungen  in  6er  Kunfl  3n6em  6ie  Kritif  fomifdje 
IPirfungen  ausloft,  bereitet  fte  aud)  auf  6em  ^eI6c  oes  aus  6er 
2lrt  Scblagen6en  eine  2lrt  Dergnügeu,  eas  6ie  ^olge  einer  ernften 
lüinfte^ietutng  ift. 

Die  ^lüdjtigfeit  uu6  llnfidjerfjeit  in  ocu  Cinien,  6ic  Un« 
beftimmtfyeit  unb  oas  paftofe  ^luffefecu  6er  $avbe  ofme  Uber- 
gaugstöne,  6as  Porübergefyeu  am  Haturma^ren,  6as  2TTY|rifdje 
uno  S>mtbolifd)e  bei  6er  XDaty  6er  Stoffe,  6ie  Kofyeit  6er  Z1Tad>e 
f dunen  ein  tf5emäl6e  nicfyt  empfehlen. 

Das  Bemühen  6er  Diertelfünftler,  Heues  51t  fcfyaffen,  füfjrt 
6ie  Unvorbereiteten  un6  UngebiI6eten  auf  2lbn?ege  6es  gefdmtacf« 
los  ilrfprünglidjen  06er  Bizarren,  ja  6es  blanfen  IDafmtoitees. 
Sie  lieben  es,  6as  an  ftdi  ntcrjt  DarfteUbare  3U  perbtl6lidyen. 
So  fudjt  (Einer  6er  Pertpaln-loften  pom  tpafmroifeigen  Curfe 
6urd}  6as  Drittel  eines  fyäjjlid)  per5errtcn  (ßeftdjtes,  mit  bdfeti 
grünen  2Utgeu,  mit  rrausge5ogencu  Brauen,  6urdj  6as  3cf?«tcI 
einiger  H?al6baumftämme,  6urdj  rote  lEHrrliuien,  6ie  an  Blut 
gemalmen  folleu,  6as  Perbredjen  5U  perftunlicfyen. 

Von  ^ormanardnften  un6  pinfelftenograpfjen  n?er6en  2ttaler 
übermütig  perfpottet,  6ie  tfyre  Bil6er  naturedjt  ausführen,  ipäln-eno 
6ie  3Mpoteiiteu  felbft  faum  eine  elementaren  2lnfor6erungen  ge- 
nügen6e  Sfyje  fertigbringen.  Das  perblüffen6  ^Jormlofe,  6as 
2lltertümeln6e,  6as  6ie  tedmtfebe  Hubebolfenfycit  früherer  3afyr' 
lmu6erte  nadmfmit,  6ie  £ebeusgröf?e  6er  Figuren  bei  un^tgen 
Darftellungsftoffen  betpetfeu  6as  unftdjere  (Tappen  auf  6en  gefugten 
neuen  Bahnen. 

Docb  (Eines  fyabeu  6ie  begabteren  PorFampfer  6er  Heufdjule 
richtig  ermittelt:    Die  Darstellung  6es  fräftig  in  gefcrjloffenc 
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Hüume  einfallenden  Sonnenlichtes,  das  Vermeiden  all3uengr/er5igen 
und  pedantifd}  tüftelnden  2(usfüln*ens,  das  «Jurücfwcifen  fentimen« 
taler  Vorwürfe  und  die  (Erweiterung  6er  Stoffe,  die  aus  allen 
Be5trfen  des  Cebens  geholt  untröen. 

Hur  dem  Stall  follten  die  2Ttotipe  nief/t  entlehnt  werden, 
wenn  dort  nichts  Schönes  gefüttert  wird;  —  das  fyat  jeuer 
ITCalcr  pon  unfeufebem  (ßefcrmiacf  nichj  bedacht,  der  in  feinem 
Bilde  eine  (ßefellfcbaft  pon  Säuen  mit  roten  Bäudjeu  porfürjrte. 

8e$eicfmend  ift  die  Kleptomanie  einiger  Illaler  pom  un« 
ftdjercu,  falfdjen  Curfe.  Sie  fter/len  tftotipc,  wo  fte  diefetben 
finden.  (Einern  21Taler  ift  es  por  dreißig  3a*?rc,t  eingefallen, 
pcrliebte  Centauren  darjuftcllcn ;  das  gefiel  einem  gedanfenarmeu 
Streber,  der  in  einem  (Semälde  die  Ciebesbrunft  der  pferdemenfdjeu 
ins  (Dbfcönc  rücfte. 

2iUegorifd>e  Darftelluugen  Dürers  (darunter  der  reitende  Cod) 
werden  geplündert,  auf  grof  c  Ceinwandfläcrjcu  brutal  Eingeworfen 
und  diefes  plagiat  wird  als  (Blaiijbild  der  Heufdnilc  für  eine 
Staatsgalleric  erworben.  (Ein  in  der  (Tedmif  fyerporragender 
vitaler,  der  ftdj  für  <S5eifter,  Riffen,  Piftoticn  und  myftifcfyes  IDirr« 
jeug  interefftrte,  malte  in  feiner  3ll3c"°  em  Crueiftr,  5U  dem 
einige  f)ände  emporgeftreeft  find.  Sofort  eignete  fid?  diefen  <£iu« 
fall  ein  ZUaler  der  neuen  IPindridjtung  an  und  malte  in  die 
IDolfen  einen  fjäflicr/eu  Kopf,  der  das  Scr/icffal  por|tellen  follte 
und  da$u  rmuderte  pon  fanden,  die  ftdj  dem  dumm  herab- 
fegenden  tPolfenfopf  entgegenreefen.  (Eigentum  ift  Piebftafyl  und 
IHebftaljl  erlaubt,  —  denfeu  ftd?  die  l)crrn  pon  der  pcrlcgenen 
Palette.  (Db  das  (Entwendete  perrüeft  ift  oder  nid)t,  bleibt  ilmeu 
gleicbgiltig. 

21tan  fommt  ftcb  in  einer  (Sefellfdiaft  geln'rnfranfer 
£cute  por,  wenn  man  in  einer  2(usftclluug  Ötldcr  fielet,  in  denen 
Slbgefdmtacftfjeiten  wieder  aufleben,  die  man  in  (Sefangbücbcrn 
des  \7.  und  \S.  3afyrlnmdcrts  oder  in  allegori fcfycn  I)arftelluugen 
des  \6.  3flt?rl?underts  wahrnimmt. 

€ine  <$5rd*§e  der  Heufcbule  fyat  ifjr  3ildnif  ausgeftellt. 
Zmnfel,  l}ocrmiut  und  die  Sclbftcingeuommcurjeit  eines  Ochtel» 
gebildeten  fprecfyeu  fich  in  diefem  öildniffc  aus;  dem  breiten 
Profetenmantel  des  als  genial  gepriefenen  21Ialers  wurde  audj 
eine  finnbildliche  Holle  jugewiefen. 
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Böcflin  ftellt  neben  6as  IDirFCidie  6as  P r/an taftifer/e,  neben 
^YTcnfchen  geflügelte  Begriffsfiguren.  (Er  lägt  jeöocb  6as  Schöne 
poll  ipirfen,  nidrt  bas  perblüffen6  fragliche,  wie  jene  3mpoteuten, 
6ie  il?r  (Eriften^redit  aus  6er  Unfäfngfett  tjolen.  Sie  treffen  bas 
Schöne  nicht  auf  6ie  £eiuipan6  5U  bringen,  6esf?alb  begünftigen 
fie  bas  f^äglicrje,  bas  ftd)  fo  ieicfyt  malt;  itn*e  ^eiligen  fetten 
nicht  u>ie  <£6elleute  fon6ern  rote  IDegelagerer  aus;  formen  6euten 
fie  nur  an  un6  laffen  fte  ^erfliefen.  Vas  (ßeifterreich  ift  ilmen 
eben  6arum  nach  Sinn,  »eil  6ie  formen  6er  (Seifter  $errinnen. 
Die  Anef6ote  511  malen  pcrfdmiähcn  fte,  weil  fie  ihnen  nicht 
einfallt. 

IDenn  Böcflin,  6er  geniale,  einen  Satyr  malt,  6er  eine 
Droffel  fingen  leb/rt,  fo  ift  6ies  ein  munterer  origineller  €mfall; 
—  ba!6  u>ir6  man  in  <*5cmäl6en  6er  Kleptomanen  ftögige  Jaunen 
feigen,  6enen  bei  ib/rem  f?örncrfampfe  naefte  lad^cn6e  Hymfen 
5ufefyen.  Alles  roir6  nur  fo  beiläufig  in  €inic  un6  ^Jarbe  ge« 
galten  fein,  weil  6ie  ^ormbeftimmtl^eit  nur  „pe6antcu"  6er 
alten  Sdnilc  am  f)er$en  liegt.  Die  Aftergemalität  braucht  ja 
nur  an$u6euten  un6  überlägt  es  6er  ^antafte  6es  ,5ufeherS/  natur- 
genau  auszuführen. 

<ßcmäl6e,  welche  jwei  Heir/en  ft£en6er  JlTänner  mit  per» 
fjjie6en  gefüllten  Stiefeln,  einen  Pom  pfer6e  fallen6en  Sol6aten, 
ein  altes  fyäglidjes  Wc'xb  im  grellen  Sonnenlicht,  glaubens« 
myftifche  Schnurren,  IPolfen  in  (ßeftalt  eines  ftd}  Füffen6en 
Liebespaares  6arftellen,  jeigen  6ie  llrfprünglid^feit  6es  Aber« 
wi£es,  6ie  Ablagerungen  einer  erfranften  ^antafie.  (Kunft- 
ausftelluug  in  Stocfr/olm  J897.) 

Beläd^elu  muf  man  jene  Vertreter  6er  freien  ZUittelmügig« 
feit,  6ie  6as  böfe  (ßewiffen  6urdj  6rei  b/äflidje  ^urien  perbil6« 
liehen,  welche  6ie  £uft  in  unmöglichen  Körperlinien  6urchfchn>irreii. 
Cäcf?eln  faun  mau  auch  il^cr  jc"°  -Haler,  welche  6te  Unfcnntnijj? 
6er  ^raebten  un6  Bauten  6es  (Drients  hcuc*?em'  Apoftel  als 
fcfmtufcige  Proletarier  6arfteücn,  6ie  llnbeholfenheit  alter  iTCaler 
nachbil6en,  6en  Aberglauben  för6em  un6  als  ITCcnfchen  auf  6em 
Stan6puucte  ungebil6eter  Kapujiner  ftehen. 

(Ebenfo  wenig  Faun  6er  uaturwarjre  Sdmiu^  pou  l)och* 
ofenarbeiteru  erbauen.  Die  Kunft  fielet  ja  im  Dienftc  6es  ^orm- 
c6lcu  un6  nicht  6es  ^abriffdmtufees.    Sic  foll  aber  audj  6ie 
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,"frauenfcf}önl?eit  nidjt  511111  Unmöglichen  Innauf  rücfen.  Das 
Schöne  otme  6en  Schein  6es  Hatunpafyren  ift  ja  eine  £üge.  Die 
V)aut  eines  JTTäocfcns  foll  niebt  wie  Elfenbein  glasen,  6er 
2Ttun6  md)t  wk  eine  cnggefdjloffene  Kofenfnospe  ausfeilen,  bk 
2lugen  md)t  fo  grau  fein,  wk  bei  jungen  Kraben. 

Bejeidjnenö  ift  es,  6ag  6ie  fransöftferjeu  Defectmaler  6er 
(Segemoart  im  palafte  Cuyemburg  wk  Ceprafranfe  in  einem 
Seitengemadje  untergebracht  fin6.  Sie  fyätfcfjclu  6as  tägliche, 
örücfen  ftd?  in  ifyrer  Stnienfpracfye  ftottern6  aus  un6  lacr/eu  über 
jc6eu  Hat  6es  guten  <£>efdjmacfs.  Selbft  6ie  n?ei blicke  Hacftfyeit 
ift  bei  6iefen  Cepraf raufen  unappetitlich;  man  möchte  r»or  allem 
mit  einem  naffen  Scfytrmmm  über  6iefe  Sdmiufcleibet  fahren. 
Sie  freoeln  felbft  gegen  6as  ^orinfyciligtum  6er  frau5öfifd)en 
2TTaIerei:  gegen  6ie  Iebcnsu?aln*c  Darfteüung  6es  uubeflei6eten 
^rauenrorpers ! 

Doch  bk  bil6en6e  "Kuuft  unr6  auch  il?re  Cölpelja^re  hinter 
ftch  bringen.  Die  Heufcr/ule  b/at  ftcfj  5um  (Teile  mit  Hecht  gegen 
manches  Kranfe  un6  Derfcbrobene  in  6er  ITCalerci  gcu>en6et. 
£et6er  fehlte  ihr  meift  6ie  ^Jäfngfeit,  es  beffer  511  machen.  So 
rn'el  ift  fidler,  6aß  nur  6ann  r>on  Künftlcrn  Dornefmies  gefdjaffen 
n?er6en  fann.  roenn  fie  im  Beftfee  hiureicbeu6er  Bil6ung  ftefjen. 
Sie  n?er6en  6ann  nicht  mehr  £fyron  11116  illtar  be6ienen,  6ie  ja 
bei6e  mit  6er  geit  $erfaüen  u>er6eu,  fon6ern  jeuer  e6Ieu  Schön- 
heit 6icnftbar  fein,  6ic  uns  reine  (Senüffe  ins  *)cr$  feuft. 
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WM  ein  Cauöfchaftsmaler  in  feinen  Bilöern  mehr  bieten, 
als  Möge  ilbfcfiriften  von  <5egcnöen,  öie  ilmt  gefallen,  fo  muf 
er  felbft  etwas  Dichter  fein  unö  öurcfj  tDarjl  feiner  Vorwürfe, 
öuref?  Beleuchtung  unö  Staffirung  feiner  (ßemälöe  jene  Stim- 
mung 311m  2lusörucf  bringen,  öie  auch  einen  Poeten  $um  Schaffen 
anregen  fönnte.  3n  funftgercdjten  Canöfcrjaftcn  mu§  ftd)  5unt 
minöcften  ein  lebhaftes  Icadjcmpfiuoen  öes  Haturfdjönen  äugern. 
Schon  öurcfj  Cicr/t«  unö  Scr/attencontrafte  gewinnen  Bilöer  unö 
Kaöirungcn  Ceben  unö  Stimmung,  wie  es  u.  7X.  öie  Cauöfäjaften 
Kembranöts  be  weifen. 

I)er  treue  XDieoerfyall  öes  Haturfdjönen,  öas  ftd}  in  ^orut- 
unö  ^arbenwerten  ausörücft,  grügt  uns  in  Canöfchaften  guter 
21teifter.  Diefc  bieten  uns  nicht  nur  einen  äftf?etifcr)en  <5enug 
fonöern  auch  öann  fogar  (Eroft  an,  wenn  wir  uns  öen  öüftercu 
(Einörücfcn  entreißen  »ollen,  welche  foäalc  Siechtümer,  6er 
Kanzlei-,  3uufer-  unö  Katfycöeröünfel  in  uns  hervorrufen. 

€s  ift  feineswegs  fentimental,  wenn  wir  in  feinen  <ße- 
ftaltungcn  öes  piufels  unö  öer  Kaöirnaöel,  öie  uns  vom  lanö« 
fer/aftlich  Schönen  erzählen,  Kaftftdtten  für  gequälte  f^er^en  er 
Miefen.  Befonöers  ergreifeuö  finö  jene  Canöfdjaften,  welche  öie 
Hatur  mit  fid)  allein,  öie  poefie  öer  lOalöeinfamfeit  oöer  öie 
^Erhabenheit  einer  (5ebirgsgegenö  t>or  klugen  bringen,  f^aben 
wir  felbft  entlegene  IDälöer  aufgefudjt,  um  öem  wüften  (Treiben 
menfchlidjer  Selbftfucr)t  eutrüeft  511  fein,  hat  öer  heitere  oöer 
flagenöe  (Befang  öer  Vögel,  öas  tiefe  Aufatmen  öes  IDalöes 
oöer  ein  fyrtcnlieö,  öas  aus  öer  ^erne  5U  uns  h*™bertönte,  in 
uns  je  (Erinnerungen  au  Vergangenes,  (ßenoffenes  unö  <£in. 
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$ebü$ tes  gewecft,  —  «gufunftshoffnungen,  öen  Sd)mer$  öes  <£nt' 
fagens  oöer  öen  (Seöaufen  angeregt:  Hie  befeffen  unö  öoeh  für 
immer  perloren!  —  fo  weröen  uns  Fünftlerifch  ausgeführte 
Canöfdjaftcn  (Erinnerungen  an  (ßegenöeu  werfen,  in  öenen  wir 
6ie  gefdulöerten  (Einörücfe  empfangen  haben. 

<£s  ift  beachtenswert,  öag  es  gcraöe  ZVLa ler  germamfdjer 
2lbfunft  gewefen,  meldte  in  ihrem  lebhaften  <£mpfinöen  unö 
fcharfen  Spürfmn  öie  fünftlerifche  Beöeutung  öer  Canöfdjaft  5U* 
erft  erfaßt  haben.  Biblifcr/e  unö  jenfeitige  (Beftalteu  famen  ihnen 
5er  <S5ro£e  6er  Hatur  gegenüber  nicht  beöeutenö  genug  por,  wes- 
halb fie  hc^g^  Porgange  in  öen  f}intergruuö  einer  fdjöuen 
Canöfctjaft  rücfteu. 

Schon  öie  Kölnifcrjen  2Utmeifter  IDilhelm  pou  fjerlc  unö 
Stefan  Cocbuer  fyabcn  in  öen  Doröergrunö  ihrer  frönen  grauen« 
bilöer  IDegerich  unö  €röbceren  mit  öerfelbeu  naturanöächtigen 
töenauigfeit  öer  $orm  gemalt,  wie  öie  Köpfe  öer  l}immelsf  äffen. 
IHe  €röbeeren  waren  ilmen  feine  Hebenfache,  fonöern  erfchieuen 
ihnen  öer  ^orm  nach  geraöe  fo  t>iel  wert  als  öie  heiligen  grauen. 

Hnfere  öcutfer/en  Keuaiffancemaler  ehrten  öas  Ztaturfchönc 
in  jeöer  (Seftalt,  mochte  es  nun  auf  einer  H)iefc  oöer  auf  öem 
(Seftchte  einer  ^immelsfrau  blühen.  Sie  erfaunten  es,  öajjj  öas 
3enfeits  ohne  öas  3r°ifchfchoue  nichts  wert  wäre.  3hrc  ^eiligen 
fuchten  es  öurch  gefällige  formen  511  entfehulöigen,  öa§  fte  nur 
(ßefpenfter,  öa§  fte  eigentlich  nichts  fmö. 

^ollänöifche  ZlTaler  fahen  bei  ihren  Canösleutcn  meift  nur 
breite  unö  fur^e  (ßeftebter,  folbige  unö  platte  Hafen,  einen  laug« 
$eriffenen  Zllunö  unö  hingeratene  (ßeftalten.  Sie  (teilten  nun 
6ie  gan$e  3cnKits$4-,Hfd?aft  auf  öaffelbc  Hipeau  h^Hänöifcher 
£)äglicbfeit  unö  fonnten  öamit  öie  Sehnfucht  nach  öem  Qimmel 
nicht  weefen. 

2Iuch  wenn  hollänöifche  ITTaler  ihre  uneöel  ausfeheuöen  6ei» 
Iigen  in  eine  wirffame  Beleuchtung  (teilten,  fo  fiel  ihr  gemeines 
Zlusfefjen  nur  noch  mehr  auf,  welcher  €inörucf  öurch  öie  perhollän- 
öertc  Cracht  öer  f)tmmelsf  äffen  nid)t  gemilöert  wuröc. 

IDic  (tarf  naip  finö  nun  jene  211aler  öer  (Gegenwart  511 
nennen,  welche  öie  tripialeu  Köpfe  pou  pöbelmeufchen  —  bib- 
lifdjen  (ßeftalten  als  HXcrfmal  ihrer  (Slaubeusbörigfeit  auffegen 
unö  (ich  öabei  auf  öas  Dorbilö  öer  frolläuöer  berufen.  Die 
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Aureole  6er  f)eiligfcit  um  den  gemeinen  Kopf  verordnet  6cn 
Ctudrucf  des  äflhetifch  Unerlaubten  mdjt. 

Kein  IDunder,  wenn  es  ilTaler  gibt,  die  fich  cor  5cm  himm» 
lifcf?  langweiligen  durch  das  ftinfehretben  des  irdifcb,  rdjöneu 
retten  trollen.  So  fyat  ein  oeutföcr  Hlaler  den  ^eiligen,  die  ror 
6cm  Vorhänge  des  3cnfe^s  flehend  melancbolifch  6ie  illcffcr 
anfebauen,  welche  ftc  aus  6cm  Ceben  rnnausgemartert  tyabcu 
ein  Grolles  Stücf  Diesfeits  entgcgcngeftellt:  deutfehes  Berglanc», 
6urd>  das  ftcb  ein  ^lu§  windet.  Die  fidjcrc  irdifchc  Schönheit 
erfdjieu  6cm  HTalcr  doeb  wcrtpoller,  als  6ic  unfiebere  Qcrrlidyfcit 
6ort  oben. 

2lltdorfcr  malte  $war  nicbjt  Blumen  $u  €J?rcu  iliaricns, 
womit  ftef?  italienifdjc  ZTCaler  gern  abfan6cn;  er  lägt  aber  bas 
Haturfchduc  in  fnofpcnfrtfcben,  lieblichen  Kindern  wirfeu,  6ic 
aus  2lrtigfeit  für  6ic  fjimmelsfönigin  tansen  un6  mu^iren. 

£)ans  iUcmling  l?at  ein  (5cbetbucr?  illuflrirt  (inündnier 
Staatsbibliothek,  in  6em  er  fnapp  neben  6ic  Dercbrung  (Bottes 
feine  Ciebc  jur  Hatur  ftellte.  €r  verbildlichte  5a  alles,  was  auf 
(Erden  blür>t,  fliegt,  fummt,  6uftct,  was  $avbc  trägt  un6  weiche 
Cinien  roeift.  HTan  ficht  all'  6cn  Blumen,  fruchten  un6  (Tieren, 
welche  ZTTcmling  am  Kaude  5er  (ßebete  6argeftelit  hatte,  6ic 
Haturfeltgfeit  6cs  Künftlers  an.  Die  landfcr/aftlicben  f)intcr« 
gründe  feiner  Bil5er  muten  tr>ic  Heberolle  Blicfc  ins  3nncrc 
6er  Hatur  an.  iUcmliug  jeigt  uns  6a  fo  recht,  dag  6as  Kunft« 
e6Ie  6er  IPidcrglans  6cs  Haturfcboneu  ift. 

*  * 
* 

2Ubr.  Dürers  Kunftbraut  mar  ebenfalls  5ic  Hatur  mit 
ihrem  Formenreichtum  und  mit  ihrer  Farbenpracht.  €s  fiel 
diefem  genialen  2Halcr  nie  ein,  Haturrci3e  jur  „haften"  Schön« 
heit  hinauf  oerbeffern  511  wollen.  Die  Selbflhcrrlichfcit  des 
Haturholdeu  lieg  ihn  folche  Percdlungen,  wie  er  in  feiner  pro« 
portionslehre  felbft  gefleht  rermeffen  erfcheinen.  Pflansen  und 
Ciere  waren  ihm  n?ie  2Ucnfd}cn,  Kinder  derfclbcn  #Umuttcr 
Hatur.  3n  dem  anmutigen  Kupferftid)c:  ildam  und  £r>a  bat 
der  <ßrabflid)cl  Dürers  Bäume  und  Ciere  mit  derfclbcn  liebe- 
rollen  Sorgfalt  ausgeführt  wie  ZHcnfchcn.    Dürer  begnügte  ficb 
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mit  6cm  Zcaturrorrat  an  f  ebenen  ©bjecten  unö  war  6ariu  ein» 
ftchispoller  als  Kafael,  6er  in  feiner  Jfautafie  nach  6er  certa 
idea  vom  2(Uerfd)önftcn  ^crumfud}te#  6a  ilmi  6as  von  6er  llatur 
(gebotene  nicht  genügte. 

Dürer  fcfmf  in  feiner  "Krönung  ^Härtens  für  6ie  jungfrau« 
liebe  21Tutter  ein  fnofpenfrifcbcs  l\in6ergefid)t  von  bcrüefen6er 
i)ol6fcligfeit.  (Eine  Cocfeuflut  umwallt  6ie  rcisenoe  rier5e^njäf?rige 
JUuttcr,  6eren  Kiu6  unbefangen  mit  einem  Dogcl  fpiclt.  Da§ 
6cm  ZHeifter  Wibrecht  6as  natürliche  511m  minöeften  fo  hoch 
ftan6  als  6as  Übernatürliche,  beweift  er  in  6iefem  Kupfcrftidje, 
wo  je6cs  Steinchen,  je6er  (ßrasfyalm  un6  je6e  J^oljfafcr  fcfjarf 
un6  fein  ausgeführt  fiu6. 

Überhaupt  l?at  es  unfer  genialer  2lltmciftcr  r»crftau6en,  feine 
21Ta6ounen  6urdj  6ie  lanofdjaftlidjcn  J?intergrün6e  in  eine  poe« 
tifdje  ^tmoffäre  511  rücfen,  6ie  Jttuttcr  (Sottcs  un6  2Uuttcr  Hatur 
in  eine  anmuten6e  IDecbfelbcjiehung  511  eiuan6er  $u  bringen. 
IXlit  welcher  Ciebe  Dürer  Haturobjcete  umfc^loffen  ^at,  jeigen 
feine  colorirten  Stu6ien  in  6er  IPiencr  Zllbertina.  (ßewölmliches 
Kie6gras,  ein  abgeblühtes  Leontodon  taraxaeum,  eine  2lgelaja 
mit  2Pur5el  un6  <Er6e,  Stiefmütterchen,  (Ehrenpreis  ncM*  an6ercu 
XDiefenblumeu,  eine  jleoermaus  mit  ausgefpannten  ,f  lügeln,  einen 
Deilchenftraufj,  6er  5um  Duften  wahr  gemalt  ift,  eine  (Eule,  ein 
Hebten,  6as  auf  einem  ^uge  fteht  un6  einen  leben6eu  ^afen 
hat  Dürer  mit  wun6erbarer  Ciniengcnauigfcit  uu6  ^arbentreue 
in  feine  Stu6ien  aufgenommen.  Kein  Haturöuig  war  ihm  5U 
gering,  um  r»on  ihm  nicht  in  feinen  ^ormenfdfafc  aufgenommen 
5U  wer6en.  XDie  grün6lich  Dürer  6en  2TCenfchenförpcr  un6 
6effen  in  Ziffern  beftimmbaren  Pcrhältniffe  ftu6irt  h<*t,  beweifeu 
feine  *}an63eichnungcn  in  6er  2llbertina,  auf  6enen  alle  Körper 
teile  gemeffen  erfcheiuen,  auch  6er  „erftc  un6  5 weite  tDa6cn". 

^ür  6cn  Contraft  swtfdjcii  6er  Pcrpcrfttät  6es  2Uenfchen 
un6  6em  £ric6cn  in  6er  Hatur  befaf  21.  Dürer  einen  offenen 
Blicf.  So  ftellte  er  XDal6t6ylIcn  in  (Segeufafe  511  6er  Uuraft 
böfer  JTCenf  eben  un6  fefctc  6ie  Kreuzigung  auf  (ßolgatfja  $um 
ruhigen  ZITcere  in  Contraftbejiclning. 

Cucas  <£  ran  ach,  ocr  m^  2t-  Dürer  6as  (Bebetbucb  6es 
Kaifers  2TCarimüian  illuftrirt  hatte,  $cigtc  ebenfalls,  6af  ihm 
6ie  Icatur  lieber  war,  als  6ie  Übeiuatur.    3"  öen  fyuwriffeu 
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vom  3-  15  6tc  er  am  Sdjluffe  6iefcs  (Gebetbuches  ausgeführt 
bat,  werben  ilffennefter,  I?irfchfämpfe,  Störche,  <Eld?c  un6  ^üdjfe 
«eben  6er  Krönung  Märiens  6argeftellt.  (Offenbar  fyat  Cranacr) 
Sterbe  un6  2lffen  lieber  perbilölidjt  als  ungenießbare  Rimmels» 
fachen. 

f}ans  3aI6ung  (Brün  fdjlog  gleichfalls  6ie  Hatur  i»ie  eine 
(Scliebte  ans  fyxy  (Eine  5n,a?*  6iefer  Haturliebe  ift  ein  ZITctall* 
fttch,  6effen  l)auptgeftalt  ein  Kitter  ift,  6er  fteh  an  fein  Xoß 
lefmt:  2ITenfch,  (Eiere,  Baume  feffcln  6urdj  ihre  bloße  <£riften$; 
fte  freuen  fid)  ihres  f)ierfeins;  an  6er  Cafelrun6e  6er  Hatur, 
6er  etpig  jungen  liausfrau,  ipir6  für  alle  ge6ecft.  Die  <£r6e  ift 
ein  großes  phalauftere.  fagt  uns  6iefer  Stich,  ein  communiftifches 
<S5emeintpefen,  in  6em  für  alle  Beipolmer  geforgt  u>ir6. 

3al6ung  6rün  Inelt  5tpar  6ie  l?e!6en  6er  djriftltchen  Cc- 
gen6eu  in  (£l?ren,  allein  6ie  XTatur  war  ihm  auch  eine  nidjt  su 
überfehcn6c  t)eilige,  nne  es  fein  21.  Hieronymus  betpeift,  6er 
feine  Sommcrfrifcr/e  in  einer  herrlichen  <Begen6  genießt.  Der 
gottesfluge  2ITann  perliert  ftety  im  (ßebete;  fein  l^auslotpe  ift 
je6och  flüger;  er  betet  nicht  un6  u>ir6  nicht  pon  3cnfcitefchmer3cn, 
fon6ern  pon  Dürft  geplagt  un6  eilt  6eshalb  einem  (ßießbacbe 
5U.  Durch  6ie  £uft  fdjiPirreu  Dögcl,  freie,  religionslofe  Hatur- 
bürger,  6ie  ftch  niebt  tpie  2ITenfchen  um  6ie  Cuftfdjlöffer  6es 
(ölaubens  fümmeru.  2Uich  in  6iefer  Darftelluug  3.  (Brüns 
jubelt  6ic  Haturliebe  6iefes  6eutfcr)cn  Xcnaiffancefünftlers 
hell  auf. 

Cucas  pon  £ey6ens  nicht  5U  übertreffen6e  XUeifterfchaft 
fann  nur  aus  6effen  Stieben  erfannt  u>er6en.  TXus  feinen  lan6< 
fchaftlicben  fyntergrüu6en  glänzt  eine  Poefte  un6  ein  Schönr/eits- 
tact  im  Durchbil6en  un6  31l0^i°u<:i^fircn/  man  6ies  nicht 
5U  <£u6e  genießen  fann.  Den  €011  traft  jtpiferjen  6em  Hatur- 
frie6cu  un6  6er  meufchlichen  Kucrjlofigfeit  betonte  aua>  Cucas 
pon  £cy6en  in  feinem  Kupferftich:  Die  Kreuzigung,  6ie  an  Com- 
pofttionsipert  6as  ftofflicb  analoge  3U6  Cintorettos  in  Denc6ig 
weitaus  überbietet. 

ZLuä)  6ie  geftorhenen  un6  gezeichneten  £an6fchaften  pon 
Ulbert  21 1  töorf er,  2Juguftin  l)trfchPogel,  f)ans  Cauteufacf 
un6  petcr  Stcphany  (fyiuöjeicrmungen  in  6er  2ttbertina)  per« 
finnlidieu  meifterhaft  6ie  felbftherrlicrie  SAönheit  6er  Hatur,  b\c 
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in  ihrer  ftiücn  ^ofjeit  511  öen  IDirruiffeu,  Drangfalcn  unö  Kümmcr« 
niffen  unfercs  Cebens  einen  fo  trurffamen  <$5egenfa£  bilöct. 

2lnöers  gelten  es  öie  italienifdjcu  2Ualer  öer  Keuatffance« 
Seit,  öie  ihre  ITCaöonncn  in  öen  Doröcrgrunö  freunölidjer 
weiträumiger  Canöfdjaften  (teilten.  Die  fyelle  Stimmung,  u?eldje 
öer  2lnblicf  einer  ircitgeftreeften  (ßcgcnö  mit  benoten  Cinien 
roadjruft,  follte  ba  mit  öem  (Einörucf  5ufammenflingen,  öen  ein 
febönes  IDeib  fyerporruft,  tüelcrjcs  im  (ßlücf  öer  IlTütterlidjfeit 
if?r  lftnö  an  ftd]  fdmiiegt.  So  fyat  <ß.  7X.  T^ay^i  il  Soöoma 
feine  milölädjclnöe  2TCaöonna  (iTCailänöer  Brera)  in  eine  an- 
mutreidjc  £anöfd}aft  geftellt. 

paris  Boröone  lägt  feine  beilige  ^amilic  in  einer  Weiteren 
Canöfcfyaft  ebenfalls  lagern  ((ßallerie  Brignole-Salc  in  (Senua). 
(Engel  tragen  ba  als  gute  "Kinöer  für  öen  3efusfnaben  (Eröbcereu 
fyerbei,  6cm  fie  trofe  feiner  (ßöttlicbfcit  fdmtctfcu  u>eröen. 

Poctifdjen  Stimmungen  begegnet  man  häufig  in  öen  £anö< 
fdjaften  Kuysöaels,  öeffen  (Empftuöungen  beim  Icadjbilöen  öes 
Haturfdjöncn  im  Betrauter  feiner  Bilöer  naapibriren. 

Wie  grog  ift  öiefe  (Öcnugtlniung  für  einen  Künftler!  Kuysöael 
belebt  feine  Canöfcfjaftcn  öurdj  IPafferaöcm  oöer  ftellt  in  fte 
Contrafte,  öie  511  öenfeu  geben  unö  5U  Deutungen  anregen.  So 
öurdjetlt  feinen  3u0cn^rd?J?of  (Dresöncr  (SaUerie)  ein  Bad},  öer 
an  öas  muntere  ^orttr>irfen  öes  ttaturlebens  inmitten  einer 
i?eimftätte  öer  Cotcn  erinnert.  Derfelbe  (ßegenfafe  fpridjt  uns 
in  einem  (Srabmal  an,  6cm  fid?  ein  blüfycnöer  Straud?  an« 
fdjmtegt.  Heues  Geben  feimt  neben  IDolmungcu  öer  Eingegangenen. 
3«  Huysöaels  Canöfdjaft  „UXilöfec"  tmtröe  ein  Stücf  Icatur- 
fricöen  geöicbtct,  öer  öurdj  HTenfcfyen  nicht  getrübt  uürö,  öa  fie 
nur  mit  {Deren  ftafprt  ift,  meldte  öen  ZHenfdjen  fliegen. 

IDcniger  anfprcdjenö  ftnö  IDaterlos  Cauöfdjaften  mit 
myttjologifcljer  oöer  biblifd)er  Staffirung,  öic  ins  Icaturgcgen« 
ftänölidje  Unwahres  fyinciuftellt.  IDas  gefyt  uns  öie  gcfdjledjt- 
licfye  (Erregung  paus  an,  r>or  6cm  ftdj  eine  Hymfe  in's  IPaffer 
ftür5t?  Wir  glauben  audj  nidjt  au  3ung»m3e  mit  <Jmgeln,  öic 
einer  (Segcnö  ein  biblifcf?  -  I^tftorif^es  Zlusfcfycn  geben  rpolleu. 
2(nmutcnöer  ftnö  jene  £anöfchaften  IDaterlos,  öie  öen  (Scgenfafe 
6cs  ITaturfrieöcns  unö  öer  Kaftloftgfeit  öes  £ebeusfampfes  r*or 
klugen  bringen.  (Ein  Poet  öer  2\aöiruaöel  ift  IDatcrlo  iti  feinen 

St>oboba,  3bcale  £ebfnS3lde  II.  2(, 
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<£io}empül6ern  un6  in  jenem  erlenumftan6enen  See,  6er  n?ie  in 
ftiües  Betrad?ten  6er  Umgebung  perloreu  ift. 

Diel  2lugcnluft  gewähren  auch  6ie  ra6irten  £an6f<haftcn 
pon  <£per6ingen,  f)ermann  Saftlepen,  3an  van  unö 
<£hr-  U)üh-  Dietrich-  Bei  6cn  n?un6erbar  fein  ausgeführten 
*}intergrün6en  in  Saftfcpens  £an6fdiaften  ficfjt  man  wie  in  ein 
u?eil  $urücfliegen6es  Stücf  Vergangenheit  o6er  roie  in  eine  ent- 
fernte Sufuuft  r/inein.  UTan  merft  es  6a,  u?ie  6te  ^erne 
i6ealifirt.  2lud>  Alfens  ent5Ücfen6  fein  ausgeführte  tfernfid)tcn 
fin6  reispoll  un6  muten  u?ie  PerFlärte  Erinnerungen  an  poetifebe 
<£rlebniffe  an. 

DieferKei5  fehlt  einigen  £an6fdjaften  6es  gefebieften  fädjftfdycn 
Hofmalers  Dietrich,  6er  fedjs  Schafe  pon  pier  nadUn  f}irtinen 
betpadjeu  lagt,  6ie  mit  ihrer  perlogenen  Perfd^amtr/eit  coquettiren. 
IPenn  <5run6  5ur  Scr/am,  warum  ftdj  ausziehen  un6  Cuftbäöer 
nehmen?  Dietrid)  tpollte,  in6em  er  lüfternc  UKmfdje  wedU,  $u- 
gleich  fatfjolifch  tpohlgefittet  erferjeinen.  <£s  fehlte  ilmt  6ie  €r 
fenntnif,  6a§  es  6em  Künftler  olme  ^oferlaubuig  geftattet  ift 
einen  e6Ien  jrauenförper  5U  perbil6licr/en. 

llrfprünglid}  erfun6cn  ift  fcb/Iieflich  6ie  Staffirung  6er  Can6> 
fdjaft:  Klofterbran6  pon  <£.  £  Cef  fing  (Dres6ner  (ßaüerie).  €s 
fd?reiten  6urd}  einen  VOalb  mit  ir/ren  Kirdjenfdjäfeen  21Tdnd?c, 
6ie  ir/r  brennen6es  Klofter  perliegen.  3"  öwfcm  b^rlicr/en  3il6e 
fpannen  6ie  brennen6e  Burg  6es  gottfeligcn  Unpcrftan6es  un6 
6er  uaturfeligc  VOa  I6frie6en  6en  poetifcr)en  <ßegenfa§. 


Digitized  by  Google 


XXIX.  Sic  Kunft  in  Ijclias. 


H)er  Kunftwerfe  cjenicgen  will,  6arf  an  ftellas  itidjt  rorüber- 
geben.  Dafj  6ie  (Brieden  ein  Porpolf  erften  Hanges  waren,  be- 
reifen fte  befon6ers  einleudjtenö  6urd)  6ie  plaftif,  in  5er  fie  6ie 
Sinne  tedjuifcfjer  E>olleu5ung  un6  6er  23ere6famfeit  im  llus- 
6rucf  erflommen.  Die  f)eiligfcit  6er  hellenifdjen  Götter  beftan6 
in  6eren  Sdjönr/ett;  obwohl  Llngft  entthront  fyerrfdjen  fte  nod} 
immer  un6  gottlofe  Ceute  beten  ifyre  (ßlie6erprad?t  immer  nod}  an. 

<£s  gibt  ZHurrropfe  unter  ftunftruftorifern,  weldjc  6ie  2lntife 
als  c£r$iermngsmtttel  nidyt  gelten  laffen  wollen.  2Iller6ings  muf 
man6ietTatur  als  erfte  Ce^rmeifterin  6ertJormbil6ung  anerfennen; 
allein  wer  6as  Kunftfcfjöue  perftefyen  un6  genießen  will,  er$ief?e 
getroft  fein  dftfyetifches  <£mpfiu6cn  6urd>  6ie  Ztntife.  Diefc  fann 
unter  feinen  <S5enu§i5ealen  eine  I}auptftelle  einnehmen. 

3«  6en  Kunftgebil6en  6er  ftellenen  un6  Kömer  lernt  man 
aud?  bil6ungsgefdnd}tlid}e  Urfuu6en  febäfeen,  t>efou6ers  wenn 
man  6as  Schrifttum  6iefer  bei6en  Dolfcr  5U  Kate  jiebt.  IPcr 
weif  es  nidjt,  6aj?  aud?  6ie  griecbifcfje  Kunft  mele  Stationen  6er 
€ntwicfhtng  jurikf legen  mufte;  aus  unbeholfenen,  unfebönen 
formen  haben  ftcb  allgemach  r>olIen6et  e5le  (ßeftalten  heraus» 
gebiloet.  ^ör6erung  boten  6abei  <£inflüffe  5er  culturcll  por> 
gefdjrittenen  Hachbarnölfer,  5ie  günftige  bo6enplaftifd?e  Eigenart 
in  6cm  gebirgigen  un6  buchten  reiben  <Sricdjenlan5,  —  6ie  eptfdje 
poefic,  in  welcher  6ie  2nenfa)wer5ung  6er  (ßötter  bereits  r>oü  = 
Sogen  war  un6  fdilieglich  6ic  vorteilhaften  polittfdjcn  Derhältniffe. 

Haturobjecte  un6  Haturgewalteu  waren  6ie  erften  (Sötter 
6er  (Sricdjen;  fte  wur5en  nur  genannt,  niebt  6argeftellt.  (Ein 
Stein,  ein  l?ol$blocf  waren  6ie  (Erinnerungs$cichen  an  ifnrcjantaftc-- 
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geburt.  Später  würben  (ßötter  im  3il6e  gehaltet  un6  mit  be* 
fonöeren  Ztbjeidjen  perferjen,  6ie  fid?  auf  tfjrc  ZIaturbe6eutung 
be3ogeu  hatten.  Beim  Jortfdjreitcn  6er  23il6ung,  bei  6er  <£nt 
wkflung  etr/ifd?er  Urteile  hielt  mau  auch  6ie  (Sötter  für  gebildete 
ftttlicbe  rUefcn. 

Die  früheren  Haturgötter  ar>ancirteu  5U  Sdmtjrögteu  menfdv 
lieber  Kulturgüter.  leidet  blos  6ie  ^antafte,  aud?  6ie  menfcblicbc 
Selbftfucbt,  6ie  Sdmfcbe6ürftigfeit  (Einzelner  un6  ftaatsbürgerlidier 
(Semeiufdjaften  fdmf  (Sötter.  ^eidjen  6er  alten  Haturgötter 
erluelten  fid?  bei  6en  (Dlympiern  wie  ^Ttuttermale. 

3n  6er  fjeUcmfttfdj-römifdjcn  Hunft  fanF  6ie  plaftifcbe  Würbe 
6er  (Sötter.  Die  36ealaeftalten  6erfelben  würben  $war'  noch 
immer  nad}gebil6et,  allein  6as  lt>oh  [gefallen  an  5ierlid?en  formen, 
an  lieblichem  fcinienfpiel,  an  wirf f amen  (Eitelkeiten,  an  6er 
bloßen  reijeuöen  2luf?erlid>feit  fyerrfchteu  r>or. 

(Sötterftatuen  wur6en  aud)  Käufer«   un6  (Sartenfdnuucf; 
ifyrc  djarafterlofe  paufdialfdjönbeit  folgte  hmwwerflicb  nach 
gebildeten  formen mufteru. 

3n  6er  beften  (^eit  6er  griedjifdjen  Kunft  war  6er  Olymp 
eine  (Semeinbe  fdjöner  21Tenfdjen,  6enen  nie  welfen6e  3ugcn5 
un6  ungetrübte  Kummerloftgfeit  befebieben  war.  Zlad}  2lrt 
günftig  geftellter  €rbenbürger  ent5ögen  ftc  ftd?  je6er  anftrengenc-eii 
Arbeit,  trieben  allerlei  Sport  un6  liegen  ir/reu  €eibenfcbaften  b'u 
<;SügeI  fliegen.  3l?re  l\Xad)t  war  jebodj  feine  unbegrenzte;  aui» 
^eus  mußte  ftdj  6em  ehernen  (Sebote  6es  Scbicffals  6.  f?.  6em 
ftarren  Haturgefe^e  untcrorbnen. 

Sie  leben  noch  immer,  6ie  grieebifeben  (Sötter,  nicht  Wo* 
ihres  plaftifcfyen  ^ormenabcls  wegen,  fon6cm  aud?  besfjalb,  ireil 
fte  nicht  beffer  erferjeiuen  wollten,  als  6ie  ilTenfcrjen,  6euen  ftc 
ihr  Dafein  perbauften.  Der  (Dlymp  bleibt  immer  ein  günftieje? 
Beweisfelb  für  6ie  mcufcrilidK  2lbfunft  6er  (Söttcr.  Dichter 
haben  fte  erfonuen  uu6  23iI6l)auer  ilmen  6ie  (Seftalt  gegeben, 
6eren  Schönheit  ihnen  6en  (Slanj  ewiger  3Ut3cno  verlief},  fo  ireit 
wir  armfeligcn  planetenbürger  überhaupt  uon  <£wigfcit  reoen 
6ürfen. 

<£s  ift  eine  gattj  bcfon6ere  ^reu6e,  bei  griechifdjen  (Sötter' 
ftatueu  6en  <Srün6en  ihrer  Schönheit  nad^ufpüren,  ifyren  Ciuien- 
wol^llaut  nadftuempfinben,  6em  (Sruu6gc6anfen  nachzugeben,  6er 
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aus  ilmen  fdn'mmcrt  unö  öen  TXusbxud  5U  crfcnncn,  öer  öen 
ftarren  2Harmor  belebt. 

2Han  fet§t  ftd)  öaöurd}  in  eine  2irt  (SeöanfenDcrftppung  mit 
öem  Künftler,  öeffeu  IDerf  uns  öann  wie  ein  freunölief/er  ©ruf 
öeffclben  erfrifdjt  unö  ergebt.  Sier/t  man  öas  (Öebilöc  eines 
^rtcef?ifcf?cTi  Bilöfyauers  aus  guter  ^cit  auf  6em  (Sipfcl  fünft« 
lerifdjer  Ceiftungsfäfngfeit,  fo  öurd^ueft  uns  ^Jrcuöe  aud}  öesfyalb, 
rocil  es  von  einem  2lrtgenoffen  gefdjaffen  würbe  unö  wir  rufen 
fioly.  Das  fyat  ein  Ulenfd)  5U  Stanöe  gebracht!  Bcjcidmcnö  ift 
es,  öag  in  Kellas  öie  bilöenöe  tfunft  erft  bann  ben  (ßipfel  6er 
Dollfommenrjeit  erreicht  fjatte,  als  öie  (ßriedjen  in  öen  Beft£ 
politifdjer  ZUacrjt  unö  Freiheit  gefommen  waren,  als  ir;r  Schrift» 
tum  auf  feine  beöeutenöften  IDerfe  unö  öas  Polfsbcwugtfein 
auf  feinen  überlegenen  <£ulturcinfluj?  r/tuweifen  öurften.  Der 
Pollblüte  iöealer  Kunft  trat  öas  rolle  Blühen  6er  Bilöung  unö 
öas  IPalten  freier  0f5eöaufeuarbeit  5ur  Seite.  Die  £)cllenen  traben 
uns  überhaupt  oiel  <Sutcs  unö  €öles  t>orgeöadit  unö  t>or- 
empfunden. 

Beffer  als  wir  öünfelfyaften  Bilöungsfrüppel  waren  öie 
(Sriecrjen  bei  öcr  XDafyl  jener  fflätmer  beraten,  öie  für  öcnfmals« 
roürötg  gehalten  wuröen.  Hadj  öer  wcrtroUcn  Keifebefdjreibung 
öes  paufanias  ftanöeu  vor  öer  poifile  in  2Xtl?en  eherne  Bilö» 
faulen  beöeutenöer  ZUchtncr,  audj  jene  Solons.  2(uf  öcr  Burg 
511  2ttr/eu  waren  öie  Statuen  öer  Dichterin  Sappfyo  unö  2luafrcons 
aufgeftellt.  Die  <5ricdjen  gaben  fid)  öa  einftcrjtSDoller  als  Girier 
öes  ^9.  3a^r^?un0cr*5'  weldjc  dürften  in  <5cncralsfn"iten  auf 
Deufmalpferöe  fetten,  weil  fte  ftd)  zwingen  liefen,  weifen  ftaats« 
männifdjeu  Katfdjlägeu  5U  folgen.  Sabelmenfdjeu  unö  l}eroen  öer 
Kanone  weröen  fyeutsutagc  überhaupt  für  öcuFmal  wertere  ^ITcnfdjeu 
gehalten,  als  große  Denier,  Dichter  unö  illäuner  öer  IDiffeufcbaft. 

Unübertroffen  bleibt  jeöocrj  öas  DenFmal,  öaß  ftd}  tfiöias 
im  Cellafries  öes  partr/enon  511  2Xt^cn  gefefct  r?at.  Die  öem 
^efte  öer  Panatfjenäen  jufer/euöcn  (ßötter  finö  ferjöne  ^ITenfdjen. 
Die^eftteilner/mer  finö  cbenfo  wie  öie  (Sötter  formeneölc  (Seftalteu;  fte 
geben  Jtd}  einfad?,  forglos,  mit  öem  2lnftanöe  gut  erlogener  frei- 
geborner  Bürger.  Keiner  will  etwas  Befonöeres  beöcuten,  öenn 
fte  alle  ftnö  gleichmäßig  bei  öcr  Sacfye.  Jcocr  ^fcftgciioffc  ift 
ftd?  öeffen  bewußt,  öaß  es  gilt,  bei  öen  Pauatbenäen  öie  guten 
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$C5td}ungcn  6es  at^eiiif^cn  Dolfcs  5U  6cn  (Söttern  $u  beut' 
funken,  6ie  (Erinnerung  an  6ie  Bereinigung  6er  Bctpohucr 
TXtücas  5U  feiern.  Das  fei  bftherr  liehe  Dolf,  6as  6urdj  öiefclbcn 
politifcfjcn  3ntereffen  perbunöeu  u?ir6,  begebt  ba  einen  ^efttag; 
6er  felbftbeipufte  (Scfamtipille  6er  Hation  feiert  ftcfj  felbft  unö 
6a  gef?t  es  nicht  an,  6ag  eine  einzelne  perfönlicbfeit  aus  6er 
^feftfdKiar  herausfpringe,  um  in  eitler  Übergebung  eine  befon6erc 
Kollc  5U  übernehmen. 

(Sebcu  ftch  6007  6ic  (Sötter  6cs  (Dlymps,  6ie  als  un- 
beobachtete <r)ufcher  6er  Jeicr  in  6cm  <£ellafries  6argeftellt  er« 
feheinen,  gleichfalls  mit  rcpublifamfdjer  (Einfachheit.  IVtan  ficryt 
es  6iefen  poruehmen  36ealmeufchen  an,  6afj  fte  ftch  ihrer  (£ben= 
bürtigfeit  beipujjt  ftn6.  Keiner  beugt  6as  Knie  por  einem 
Collegen,  u?ic  es  im  cfyriftlidjen  fiimmel  Brauch  uu6  wo  bas 
Anbeten  2ln6erer  ein  grojscs  Vergnügen  ift;  felbft  geus,  als 
6er  €rftc  unter  (Slcidjcn,  ragt  nur  6urch  6ie  ITTajeftät  feiner 
Haltung  fotpie  6urch  6en  2tus6rucf  feiner  <Se6anfenmacht 
herpor. 

Der  Athene  polias,  6em  Hationalfdm^e  in  perfou,  wirb 
bas  ^eftgefchenf  6argebracrjt:  ein  Prad)tgerpan6,  tpie  man  ja 
auch  6er  himmlifcheu  Sdnit^frau  frommer  Katholifeu  in  IPall- 
fahrtsorten  pracbtflei6cr  un6  foftbare  (Sefchenfe  6ar5ubringen 
pflegt.  (Es  ift  6ies  eine  ^olge  6er  naipen  Dcrmeufchlichung  6er 
03öttcr.  Die  fjclöiu  6es  ^eftes  Athene  ft§t  befchei6en  unter  bcn 
(Söttern  un6  fteht  ftd?  ihre  (Elncnfeier  °fy"c  Aufregung  an. 

(Einen  rpirffamen  (Segenfatj  ha*  ,Ji6ias  in  pofei6on  un6 
2lpolIo  geprägt;  6er  (Erfte  ift  ein  6em  (5 reifenalter  nahefteheu6er 
2Uann  mit  porgebeugtem  Raupte,  roährcn6  in  2lpoll  6ie  fraft< 
ftro$en6e  polIblühen6e  3u9cno  Pcrförpcrt  ift. 

f?era  fcblägt  mit  H)nr6e  un6  2lnmut  ihren  Schleier  surücf 
un6  6iefc  einfache  J)au6bcipegung  genügt,  um  6ie  hofai*00^' 
Hausfrau  6es  Olymps  por  6eu  an6ereu  (Söttinen  aus$u$eidmen. 
Dag  6ic  (Sötter  unter  ftd?  auf  feierliche  <Seber6en  per^ichten 
tonnen,  n?ir6  uns  in  6cm  <£cllafries  6es  Parthenon  mit  e6ler 
Bere6famfeit  erjagt.  Criptolemos,  6er  fdmtjgott  6es  #2lier- 
baus  in  IXttka,  hebt  in  prächtiger  HachläfftgFeit  6er  Haltung 
mit  perfcblungenen  i)än6eu  6as  Knie  empor  un6  ftreeft  in  ipahr« 
haft  olympifcber  Unbefangenheit  6cu  an6eren         por  ftdj  hm- 
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Kermes  unö  Diouyfos,  obertmirts  nacft,  lohnen  ftd}  in  fyolöer 
llngefpreistfycit  an  einander,  mäfn*enö  Zlfroöite  wk  eine  efyrfame 
aber  neugierige  atfycnifdjc  Bürgersfrau  ifyrem  Sofyue  (Eros  mit 
ausgeftreefter  f}anö  öen  «Jefoug  jeigt.  Befonöers  günftig  wirft 
es,  öag  feine  auf  eren  2tb5eid}eu  6er  (Söttlidjfeit  öen  Ijarmomfctycit 
(Einörucf  öiefer  fdjöuen  2löelsleute  ftoren.  3*?r  f?ciligenfdiein  ift 
öie  Sdjönfyeit;  als  (ßötter  legitimiren  fie  fr*  öurd}  öte  üollenöete 
Dornelnnfyeit  ihrer  Korperformen  unö  öurdj  öen  2(usörucf  eöler 
Sinnesart.    Das  (Eöelmenfdjlidje  ift  fyier  öas  (ßöttlidie. 

(Eine  ät?nlid?c  IDüröe  unö  Ztnmut  öer  (ßeftalten,  ötefelbe 
Unbefangenheit  unö  natürltd?fcit  in  6er  Bewegung  finöet  mau 
bei  6en  menfdjlidjeu  ^eftteiluefmicru.  Die  iUäödjen  un6  grauen, 
weldje  in  6em  £>u$e  einfyerfcbreiten,  ftnö  breitfdmlterig  un6  breit« 
fyüftig;  —  eine  übermägige  ^artl?cit  im  Körperbau  unö  Sd?Iauf- 
fyeit  galt  öem  ^iöias  unö  feiner  Sdjule  mit  Kedjt  nidjt  für 
fd)dn.  Die  grauen,  öeuen  öic  fjaanrelleu  auf  öie  Schulter  ber- 
abfliegen,  ftnö  fo  uornctmi  in  öer  Haltung,  öag  fie  im  (Olymp 
neben  öen  (Böttcru  fofort  plafenefymcn  fönnten.  Diefe  formen- 
nobleffe  legt  auf  öie  wunöerbar  fculpirteu  Keliefgeftalten  öen 
<5lan$  öer  3ocaK*ät. 

^ein  beobadjtet  unö  lebenspoll  gemeißelt  fmö  aud?  öie 
Keitergruppen  öes  ,feft$uges.  Die  pferöc,  öie  übermütig  fidj 
bäumenö  mit  ifyrer  furjgefdjorenen  2?Iäfyne  cinfyerfprengen,  ftnö 
ebenfo  naturtreu  gebilöet,  wie  öie  fyerrlidjen  3u"ö^nöc'  °ie  — 
mit  einem  Mögen  <£fnton  befleiöet,  auf  öen  prädjtigen  (Tieren 
reiten. 

Die  (Bruppen  fmö  mit  Diel  (Sefdmtacf  unö  Kuuftrerftanö 
in  öen  engbegrensten  Kaum  fyineingeftellt  unö  ^eigen  eine  groge 
itlannigfaltigfeit  in  öer  Bewegung  öer  Ciu^elgeftalten.  «Eine 
jeöe  gefpretste  ^eierlidjfeit  in  öer  f)altung  öer  ^eftgenoffen  ift 
3war  permieöen,  aber  gleid)wol}l  ift  öem  522  ^ug  langen  ^ries 
relief  öer  2lusörucf  feftlidjer  (ßefyobeufyeit  aufgeprägt. 

Perftefjt  man  es  bei  plaftifdjen  Sdjöpfungeu  öer  (ßriedjen 
öie  Cinienfpracr/e  ridjtig  51t  lefen,  fo  gewährt  öies  ein  groges 
aftfyetifdjes  Vergnügen  felbft  bei  Darftellungen,  weldje  öem  Stoffe 
nadj  ftttlidj  IDiöerwartiges  oöer  blaufe  Hoheiten  ins  Blicffelö 
rücfen. 
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Die  (Scnialität  6er  rjellenifdjen  Bilöfjauer  gab  ftd>  öartn 
funö,  öaf  fie  in  öen  Kopf  öeffelbeu  (ßottes  6tc  manutgfadjften 
Ausörucfsaccente  legten.  Die  Bereöfamfeit  im  fjerausrpenöeu 
öer  (Erjarafter^ügc  ragt  bcfonöers  in  öen  Darfteüungen  öes  <£>eus 
fyerpor;  in  ^reiftatuen,  £>afen«  unö  IDanögemälöcn,  (ßiebcl- 
gruppen,  Kcliefs,  gefdmittenen  Steinen,  ITCetallfpiegeln  oöer  in 
2Uün5en  überrafdjen  uns  immer  neue  originelle  Ausprägungen 
öer  Sinnesart  öiefes  (Olympiers. 

Der  jugenölicr/e  <Jeus  im  britifdjen  illufeum,  öem  jüngeren 
polyflet  jiigefdjrieben,  trägt  auf  öeu  Schultern  öen  Kopf  eines 
jungen  genujjfüdjtigeu  Cebemannes,  6er  feiner  Sd?önr;eit  betpuft 
unö  feiner  Siege  in  £iebesfad?eu  fidjer  ift.  Der  Husörucf  öes- 
felbeu  ftidjt  entfdjieöen  ins  DiouYftfdje.  3m  Kopfe  öes  <5CU5' 
torfo  im  £oupre  mit  öem  jiirüdfliegenöcu  £)aar  örücft  fidj  nidjt 
rtifyige  Dcnfmajeftät,  nid?t  olympifcr/e  (Beiaffen  r/ei  t  unö  IDüröe, 
fonöern  somige  Erregung  aus.  €s  ift  eben  öer  Kopf  öes  Be« 
Fämpfers  6er  (Biganten,  öes  Jyus  2lreios.  Dagegen  roeift  öer 
<£ameo  eines  ^cus  ilreios  in  öer  Bibliotb/eF  pon  San  IMavco 
(Deneöig,  gefunöen  in  <£fefus)  öeu  2lusörucf  öer  2Tfilöc  unö 
Kur/c.  Seine  2tugon  blkfeu  wie  in  fcrjtDärmerifcr/er  Sermfudjt  auf. 

3m  Raupte  öes  paticanifdjen  <5*us  fdjltefjen  fidj  öie  eölen 
,5üge  eines  ^Hannes,  öer  über  öen  (Betpormlidjfeitsfchlag  r/inaus« 
gehoben  ift,  porneb/mes  Illacfytbctpugtfein,  Sdjarffinn  unö  fttt« 
lieber  2löel  ju  einem  ipüröigen  (ßefamtetnöruefe  5ufammen.  <£iu 
tDanögemälöe  in  Pompeji  (teilt  öeu  <5*us  als  einen  (Bott  öar, 
öem  öas  £enFeu  öer  HMt  mcl  Kummer  unö  2tcrger  bereitet. 

Die  «Jyusbüften  aus  Pompeji  (in  öen  Uffi$ien  5U  ^loren$ 
unö  in  Pilla  2llbaui),  öer  ^cusfopf  in  öer  Eremitage  $u  Peters- 
burg, öie  Büfte  öeffelbeu  (ßottes  im  IHufcum  $u  Parma,  jene 
aus  iTCclos  im  britifdjen  iltufeum,  öie  <3eusmasfe  pon  (Dtricolt 
im  Datican,  öie  f)albfigureu  öes  <5eus  in  öer  Sammlung  öes 
üllarquis  of  Cansöorone  in  £onöon  unö  im  Coupre,  öas  Bruch« 
ftücf  einer  riefigeu  ^eusftatue  aus  Cuma  in  Heapel,  öer  Kopf 
öes  5CUS  Pl?ilios  im  britifdjeu  üiufeum,  alle  öiefe  Bilöungen 
tragen  öenfelben  2lusörucf  pou  mäuultdjer  IPüröc  unö  Sdjön- 
tyeit,  pou  l7ol?eit,  Dorneinn  fyeit,  Scharfe  unö  (Energie  öes  Denfens, 
pou  Klarheit  unö  <£ntfcr)lo|fcnl}eit  öes  IDolIens.  lYl'xt  ciufidus' 
polier  Berechnung  pou  ^Itittel  unö  IPtrfung  a>irö  öiefer  2lus- 
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örucf  öurd?  öas  empom?aü*enöc,  üppige,  meift  gefraufte  ^aupt« 
haar,  öurch  öic  reichen  Bartlocfcn,  öurdi  öic  Porlaöung  öcr 
mächtigen  Stirn,  buvd}  öie  Brauen,  öurdj  öie  tiefliegenöen,  n?eit 
geöffneten  2tugen  fotrie  öurd}  öen  fräftig  gebauten  Körper  ehielt. 

Der  2lusfprud}  eines  griedn'fdjen  Dramenöicbters,  (Sott  fei 
alles  Denfeus  ,Jrieöe,  fann  ftdj  auf  öcn  <5eus  oc$  olympifchcn 
Ccmpcls  laichen,  öenn  6er  ^rieöe  eines  gelaufenen,  von  fleineu 
Sorgen  unberührten,  com  (ßemeinen  unö  (Beringen  abgefeierten, 
lei5cTifd?afts»  unö  fummerlofcn  Denfers  fiijt  in  feinem  eölen 
6cjtcbte.  Der  Cl?rou,  auf  öcm  öcr  panljellenifdje  <5eus  in 
(Olympia  fajj,  wav  mit  be^ier^ungsreidien  Helicfs  unö  «Semälöen 
beöccft.  ^fiöias  überfah  es,  öafj  ein  Seffel  nid>t  filofofiren  foü, 
aua?  wenn  öarauf  ein  (Sott  fi$t.  So  roill  öas  Hieöcrpfeilen  öcr 
Kinöer  6er  Hiobe  öurch  Apollo  un6  Artemis  an  öcn  über- 
flüffigen  Sa$  erinnern,  öa§  fidj  6er  ilienfch  6er  (Bottfyeit  gegen« 
über  nidjt  überleben  foüe.  €inc  Sftnr,  6ie  einen  Knaben  um» 
hallt,  tüeift  plaftifd)  auf  öic  «Erfahrung  tyn,  öafc  unr  „mitten 
im  Ceben  oom  Coöe  umfangen  feien".  Tim  Unterfa^e  6es  ^eus» 
thrones  beteuern  augeröcm  ein  Sonnengott  unö  eine  iHonögöttiu 
öas  Unnütze,  „öaj?  mit  öcr  (ßeburt  einer  neuen  (ßottfyeit  ein 
neuer  fyimmlifcrjcr  Cag  beginne". 

Das  finö  froftige  Betrachtungen  in  ftnnbilölicbcr  (Schcim- 
fpradje.  2Xuf  öiefe  ircift  auch  öic  Derftdjerung  öes  Paufanias 
hin,  <gcus  ^?a^e  HM*  öurch  einen  Blite  beteuert,  öa£  fein  TXb- 
bilö  auf  €röen  gelungen  fei.  Dinner  £>cus,  öcr  feine  ^InftcM 
nur  bli^tpcife  ausfprcd)cn  fonnte! 

* 

(Eine  anöere  3öealgeftalt  öcr  hclkuifdjeu  plaftif  ift  Apollo, 
öas  ZTTufterbilö  männlicher  Schönheit  auf  öcr  (Sren^e  jmifdjen 
öcm  Jünglings«  unö  ZUanuesalter.  jn  öcn  (ßcftaltuugen  2lpolls 
gibt  es  einen  hochgcartctcu  Stil  unö  eine  Darftellungsmethoöe 
öer  (Entartung.  Die  eöle  Tivi  wirb  buvd}  öcn  2tpolliuo  in  öcn 
Uffijicn  oertreten.  Diefe  (ßeftalt  hat  ftcr)  unter  öcm  (Einfluffe 
mufifcher,  nicht  tumerifcher  Bcfdjäftigung  enttmcfelt.  Die  weichen 
formen  öiefes  jungen  Körpers  betueifeu  es.  <£r  lehnt  in  an- 
mutiger f)altung  auf  einem  Baumftamm,  öic  ftanö  über  öem 
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Kopfe  tjaltenö.  (Er  raftet,  ftnnt  uttö  begnügt  ftd?  6amit,  feiner 
3ugen6  un6  Schönheit  froh  511  fein. 

(Eine  cöle  3 11  n<3 1 i n c>sgef!a 1 1  ift  auch,  6er  Apollo  im  Couprc, 
in  oeffen  pornehm  nadiläffiger  Körperhaltung  ftd?  6ic  Sorglofig- 
feit  6er  lebensfrohen  3u3°n6  ausfpriebt.  3n  mufifer/es  Sinnen 
perloren  ift  6er  Zlpollo  im  Capitol,  6er  6ie  Kitr/ar  emporbebt. 
€iebret5  11116  3u9cn6frifcbe  prägen  ftch  orrne  6en  21us6rucf  n?eid/' 
liefen  Schmackens  11116  Sehnens  in  6er  2JpoUobüfte  6es  Coupre 
aus.  (Es  ift  ein  gefun6er  Kuuftgefdjmacf,  6er  in  6eu  feinen 
(Beficbtslinien  6iefes  2IpolIs  6as  Behagen  6er  3u3cn6fraft, 
Kummerlofigfeit  un6  Vornehmheit  6er  Sinnesart  aus6rücft. 
2iud?  6ie  2lnor6nung  6er  fjaare  ift  für  6iefe  e6lere  2tpollobiI6ung 
bejeidmenb.  Die  £ocfen  ftn6  6em  ilTufeuführer  aus  6er  Stirn 
geftriebeu  uu6  umfliegen  in  furjcn  IDeüen  6en  Kopf,  auf  6em 
fte  mit  Cänicn  nie6ergehalten  tper6en.  3m  ^^arfd^opf  eines 
(Rottes  6arf  nicht  6ie  rirtuofe  Ceiftung  eines  ^"feurs  gläujen. 

(Einen  übfall  pou  plaftifchen  Überlieferungen  6es  guten 
(Sefcbmacfs  fielet  man  in  6em  ilpoüofopf  6es  britifeben  IHufeums 
aus  6er  Sammlung  (Siuftiniani,  bei  6em  6as  JUeiftcrn,  <Dr6nen 
un6  Sluffnoten  6er  Ijaarfülle  por  allem  6cs  33il6hauers  Kunft« 
eifer  angefacht  tyat  2lucb  6er  2lus6rucf  weichlichen  Scbmachtcns 
in  6cm  tpeibifer/cn  (ßeftcht  Apollos  n>i6erfpricht  6er  3e6eutung 
6iefes  (Olympiers,  6er  als  friftrte  21Teland>olie  ungünftig  a>irft. 

Der  Apollo  Kallinifos  Pom  23cloe6ere,  6er  nicht  n?ie  früher 
angenommen  u?ur6e/  aus  6em  3a*?rc  279  ü-  fon6ern  aus 
6er  Kaifer5eit  ftammt,  erbaut  uicr/t.  <£r  hält  Hachfchau  nach 
6cm  (Erfolge  6es  Sd}üttelns  mit  6er  2legis.  Das  ift  5U  n?euig 
für  6en  Dorftan6  6er  itTufcn,  6er  auch  nicht  roie  ein  eitler  Schau« 
fpieler  6ie  ^rage  an  6en  3efd}auer  richten  6arf:  Seh  ich  nicht 
ent5ücfen6  aus? 

3m  Meinen  Xllufeum  6es  {Thcatcr5  5U  Caormina  u?ir6  6er 
Kopf  eines  jugcn6lichen  ilpollo,  etuxi  aus  6er  erften  fjälfte  6es 
4.  3ahr^un0crts  DOr  unferer  c^eit  pertpahrt.  Diefer  Kopf  per 
ftnnlicht  6as  jbcal  eines  frönen,  feines  <0cfd?ledjtes  un6  feiner 
3ugeu6  frohen,  forglos  in  6ie  IDelt  blicfcn6en  ^Hannes.  Sein 
fleiner  l\Xunb  ift  halb  geöffnet,  u?as  in  plaftifchen  Bil6ungen 
immer  6as  Sechsen  nach  <Benu(j  06er  6ie  (Erinnerung  au  6ie 
XDonue  eroberter  Ciebe  aus6rücft. 
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3m  Diouyfos  f?at  6ie  Genialität  6er  gnednfdjen  3U6« 
flauer  retfenöc  männliche  Kraft  mit  weiblicher  ftol6fcligfeit  fyar« 
monifd?  perbun6en.  Dor  allem  feffclt  in  Baccrmsgeftalten  6er 
2lus6rucf  6es  Hacr/geniegeus  unb  Sdjtpelgens  in  (Erinnerungen 
an  perfoftetes  (ßlücf  foipie  6er  Sefynfudjt  naefy  neuen  ^reu6en. 
jn  an6eren  Dionyfosbil6uugen  6rücfen  fidj  6ie  Seligfeit  6er 
genu£freu6igen  3u3cno'  °^nc  töeuüffensunrufye  von  einer 
Sinnesluft  5ur  an6eren  eilt,  uu6  Polle  <3ufrie6cul)eit  mit  6em 
Dafein  aus.  <£rgreifen6  ift  in  einigen  Dionyfosfopfen  6er  2lus» 
6rud  6er  IPefymut,  meldte  bei  e6el  angelegten  21tcnfd}en  6em 
«ßenuffe  folgt,  tpenn  fte  6es  2lusfjalls  aller  £ebensfreu6en  gc» 
6enfen. 

Per  Dionyfosfopf  6er  capitolinifdjen  (Slyptotfjef  nimmt 
6urdj  feine  jugen6lid)e  J}ol6feligfeit  gefangen.  (£r  fyat  ein 
ma6d)eufjaftes  (Seprage,  tpie  überhaupt  6as  ll\nblidju?eid>e  ein 
Cfyaraftermal  6es  <5enu§gottes  ift. 

3ft  Dionyfos  6er  Vertreter  6er  feinen  Sinnlid?feit,  fo  prägt 
ficty  in  Satyrn  un6  Sileneu  6ie  nie6rige  Sinnesluft  aus.  Sie 
lad?en  gefüllte  8ed?cr  an  un6  f  ennen  feine  fyofyere  $vmbe  als 
jene  6es  Überfcr/üttens  pon  IDein  aus  Sd)laud?en  in  iln-e  3"«^* 
lid>feit.    2lUe  30cc"fd?äfee  ocr  ^cIt  fIC  fofort  für  ein 

6efä£  mit  jdlcrncr  Inn.  Diefe  Vertreter  toller  llXunfeligfeit 
u?er6en  mit  Porliebe  als  fomifdj  perfyäßlicrjte  (Öeftalten  6argeftellt. 

XDir  u?ür6en  über  6ie  (Örenjeu  unferer  Aufgabe  hinweg« 
fetjen,  sollten  u?ir  in  ähnlicher  IDeife  alle  plaftifdjen  (ßeftalten 
6es  griednfdjen  (Dlymps  fritifcb  überblüfen.  Pon  ihnen  allen 
gilt  es  aber,  6afj  ifyre  3öca^^oull3cn  me  5ur  aSarafterlofcu 
Penpifdjtfyeit  ausarteten;  fie  gaben  fid}  uidjt  wie  (Bemeiuplafce 
pon  regelmäßigen  Cinien  olme  6eu  2ius6rud  einer  befon6creu 
Sinnesart  un6  befugen  immer  einen  Süd}  ins  Haturbeftimmte, 
was  6ie  IDirfung  6es  5orntc"aocl$  "ur  erfyöfyte.  Die  griednfdjen 
8il6fyauer  faulten  ifyren  (ßefdmiacf  au  3il6nif5plaftifen,  6ie  in 
einem  befon6eren  2lbfdmitte  befproebeu  u?er6en  follen.  (£tn 
jipeites  <£apitel  foll  6ie  2Uetfyo6e  6er  fyellcnifcbeu  plaftif  im 
Darfteilen  6er  ^rauenfdiönfyeit  bef?au6eln  .*) 

*)  (Erjcnantffc  \>c$  aricdjifcbcu  KunftbaubrocrF*  haben  roir  im  erftert 
23anbe  ber  „Kritifctjcn  (ßefebiebte  öcr  31>calc":  „Der  Scclcnn»abin " 
(£eip3t'g,  Cry.  (Sriebeit  fjrcrnanj)  ausführlich  besprochen. 
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(Ein  Specialweg  äftfyetifdjer  Stuöien  füfyrt  5U111  Prüfen  öes 
Cljaraftcrausörucfs  in  Btlönißr'öpfen.  <£s  gewährt  einen  be- 
fonöeren  (ßenuß,  aus  gemeißelten  unö  gemalten  Köpfen  öie 
Sinnesart  von  perfonen  r/erai^ulefen,  öie  cor  3afyrf?unocrten 
gelebt  unö  öurd}  öie  Kunft  ein  Siücf  Unfterbtidjfeit  gewonnen 
fyaben. 

Die  griedjifdjen  Bilöfyaucr  fyaben  es  in  faum  übertroffener 
XPeife  »erftanöen,  öen  etlnfd?en  IlTenfdjenwert  in  Bilönijjbüfteu 
aussuprägen.  Die  Bruftbtlöer  ifyrer  Sountagsmenfdjcn:  6er  ^ilo- 
fofen,  Dieter,  (ßefdjidjtsfdjretber  unö  Keöner  weifen  uns  cöle, 
ernfte  Köpfe,  in  weldje  bewegte  (ßeöanfenarbeit  ifyrc  ^urdjen 
ge5ogen  fyat.  Dagegen  fonnte  bei  römtfdjen  Portraitgeftalten, 
befonöers  bei  öen  Plebejern  auf  öem  Kaifertln-one,  feiten  ein 
Cidjtpunct  6er  Sinnesart  fyerausgcwenöet  werben. 

So  fann  mau  ftd)  faum  einen  berebtereu  <ßegenfa§  öenfen 
als  5wifd)eu  öen  Büften  2Ueranöers  öes  (Sroßen  unö  öes  Brutus 
im  <£apitol.  Das  l)aupt  2Ueranöers  ift  ron  üppigen  Cocfeu 
umwallt.  Die  (ßeftebts^üge  finö  eöel,  öas  2lugc  blieft  empor 
wie  in  Setmfudjt  nad}  großen  fielen.  3m  Kopfe  öes  Brutus 
örueft  fidj  jeöod}  finfterer  €rnft  aus;  öie  (Dfyren  ftcfyen  lang  unö 
breit  com  Kopfe  ab,  wäfyrenö  öie  (Dfyren  öes  2lleranöerfopfes 
funftflug  pon  reifem  Kraushaar  perfnillt  ftnö. 

3»t  öer  cölyptotbef  Hy-darlsberg  511  Kopenhagen  fielet  man 
ebenfo  wie  in  öer  Büftenfanuuluug  öes  Couure  unö  öes  Capitols 
öen  auffallenöcn  llnterfdiieö  5wifd}en  öen  plaftifdjen  Bilöniffen 
öer  (Öriecryen  unö  Kömer.  Bei  öen  ^elleneu  erfreut  uns  2löel 
öer  ^orm  unö  öer  Sinnesart,  wabreuö  fidj  in  Jvömerföpfen 


Digitized  by 


-  4<3 

meift  Pcöauterie,  Sittenraufyeit  unö  <£ugfyer5igfeit  offenbaren. 
Dodj  fpredjcn  fid)  aud?  fefte  IDillensfraft  unö  cnergifdjes  Bc» 
gefyren  in  6cm  ftarf  getoölbten  Kinn,  in  6er  entfdueöenen  Cinie 
6er  Augenbrauen  un6  in  6cn  jufammenger/altenen  Cippcn  6cr 
Hömcrbüften  aus. 

3n  6ic  Bilönigföpfe  3"l-  £äfars,  öes  Auguftus  un6  Ctbcrius 
haben  Alter,  Sorgen  un6  fteiöenfdjaften,  ijerrfcr/fudjt  un6  <ßrau< 
famfcit  unfcfyöue  Kutteln  eingeprägt.  Pagegen  leuchtet  aus 
portraitbüften  griedufdjer  Dieter  un6  ^ilofofcn  ein  bcöcutenöcs 
£igcutr>efcn.  2Han  fielet  es  ifyrcn  Köpfen  an,  öafc  ifmen  grofje 
(ßeöanfcn  cntuntdjfcn. 

(ßefdjmacflos  ftn6  6ie  römifd/en  Kaiferbüften  aus  farbigem 
2Uarmor  un6  aus  öurdjftdjtigcm  (Bcftetn;  fte  bilöen  6ie  ^arbc 
6es  Cebens  unö  6es  «Beuxmöes  nadj,  was  6cm  tDefen  6er  piaftif 
truöerfpridjt,  meldte  nur  öie  ,Jorm  ofwc  ^Jarbc  tmeöcrjugeben  fjat. 

Die  Bilönifbüften  römifdier  grauen  [teilen  öeren  fyod}- 
entnricfclte  (Eitelfeit  aujjcr  ^rage,  6cnn  fic  uxmöten  nur  für  öas 
(Juredjtlegen  un6  Perfraufen  6er  fjaare  einen  großen  Ceti  tfyrer 
5eit  an. 

Die  Kunft  umröe  p^ryne,  als  fte  ftdj  öa$u  ücrftanö,  römifcfje 
"Kaifer  unö  ifyrc  grauen  als  olympifcfyc  (Seftalten  5U  perbilölidjen. 
Da  fdjloffen  tDofylöienerei ,  (Brögemralw  unö  perrüefte  <£itelfeit 
ein  gefdmtacflofes  Bünönijj. 

Der  an  Selbftüergötteruug  erfranfte  Kaifer  Antonius  lief? 
ftdj  als  Bacchus  mit  öem  Cr/yrfusftab  öarftellcu.  Die  piaftif  fanf 
öa  5itr  feilen  I}offdmteid}lcrin  fyerab.  Die  in  Kom  gefunöene 
Hiefenr/anö  dou  einer  Statue  öes  dommoöus  fou?ie  Brudjftücfe 
öes  coloffalen  Stanöbilöcs  Heros  tpeifen  auf  öie  toalmtpi^ige 
Selbftanbetung  öiefer  Barbaren  fyin.  Körperlid?  fo  grof  unö 
etfjifd?  fo  flein! 

f?aörtan  als  Ellars  ftefyt  im  beften  ^alle  n>ic  ein  Cr/ormart 
öes  (Olymps,  u?ie  öie  paroöic  einer  göttlichen  (ßeftalt  aus. 

€in  Kaiferpaar  fteüte  fid?  in  Bilönifftatueu  als  Ellars  unö 
Ücnus  öer  Hacr/irelt  t>or,  ofnte  5U  afmen,  öa£  öie  Hadnr»elt  über 
folcfye  tööttcr  lacr/en  muf.  €r  fielet  n?ie  ein  bcfcfyränfter 
Hationalgaröift,  fte  wie  eine  ItKifdjcrin  aus.  (8Ieidnr>of}l  mujj 
man  es  öer  betagten  Dentis  öaufeu,  öajj  fte  ftdj  befleiöct 
meißeln  Hc0. 
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(Eine  Büfte  6er  berüchtigten  Kaiferin  ÜTeffaltna  in  6cu 
Uf  feien  5U  ^loren5  feffelt  6ie  2Iufmerffam?cit.  3n  if?re"i  torit 
ausla6en6cn  Kinn  fpielt  fid?  ine  Kraft  6er  gefdjledjtlidjen  IDunfaV 
öiefer  unerfättlicrjen  Jrau  aus..  3*?rc  23rujt,  6ie  „oft  ausgepaefte", 
um  mit  3"^'^^  5U  teben,  perbirgt  ftcfy  unter  6em  (Dbergea>an6e. 

'Beim  Betrauten  6er  Büften  6er  I)efectmenfa^en  auf  6em 
römifdjen  Kaifertfyrone,  6aruntcr  jeuer  Heros  im  Coupre,  be- 
6auert  man,  6af  Sofrates'  un6  piatos  Hat  nie  befolgt  umr6e, 
nur  JlTännern  pou  leud)ten6er  Vernunft  6as  f?errfdjeramt  ju 
übergeben. 

Unter  6en  foftbaren  Bil6nif?büften  6es  <£apitols  befin6et  fid) 
audj  (Eine  6er  2TTanilia  Scantilla,  6er  (ßattin  6es  Kaifers 
Di6ius  3ulia"U5'  —  »ad?  Quirinus  Disconti  je6od>  6ie  Büfte 
6er  Kaiferin  3u^a  ^Hammea,  6er  ittutter  6es  gutmütigen 
2Ileran6er  Severus,  (ßleidjpiel,  ob  Scantilla,  ob  HTammca, 
fd>6n  ift  6iefe  aus  parifdjem  2Uarmor  fculpirte  ^rau.  Per 
oben  breite  Kopf  mit  6em  fd?lid}t  geor6neten,  feiugetpellten  ftaar, 
mit  6cn  großen  ilugen,  6er  euergifd?  gebogenen  Hafe,  mit  6em 
in  breiter  Kun6ung  ausla6en6en  Kinn  weift  auf  einen  i6eal 
augelegten  ^rauendjarafter  t?in.  f)inter  6iefer  e6Ien  $ovm  mugte 
ein  fyofyer  feiner  Stil  6es  Denfens  un6  <£mpfin6ens  ftefyeu. 

TXud)  Cleopatras  Büfte  fpridjt  an;  ifn*  e6ler,  fyarmonifd} 
geftalteter  Kopf  fönnte  einer  (ßdttin  gehören.  Sie  ift  6ic  fonnige 
Ausgabe  einer  anmutigen  ^rau  un6  fyatte  es  nidjt  nötig,  ifyren 
(Dberförper,  6effeu  Kei5C  pou  fo  rieten  IHännern  gca>ür6igt 
u>ur6en,  $um  Sdjoneren  Innaufftiliftren  5U  Iaffen. 

*  * 
* 

Bei  BiI6uiffen  pon  Kcnaiffancemenfdjen  ift  es  ein  befon6ers 
erlefenes  Pcrgnügcn,  6em  (ßefinnungswerte  6er  2Jbgebil6eteu 
nad^jufpüren.  Pas  Aufleben  fritifdjer  Selbftän6igfcit  begünftigte 
6ie  (fntwkflung  fefter  eigenartiger  Cfyaraftere,  weldje  (Slaubens« 
6ämmerungen  fyinfer  fid?  laffenö  ifyres  perfönlidjen  IDertes  bewußt 
wur6en  un6  etwas  Befon6eres  be6eutcn  wollten.  Das  Auftreten 
folcber  fcfjarf  geprägter  3»°^io»öUtäteu  wirftc  auf  6ie  Kunft 
jitrücf  uu6  6esfyalb  trat  5iir  <^eit  6er  6eutfd?en  Kenaiffauce  6ie 
BiI6ui£malerei   als  fclbftan6iger  Kunftsweig  auf.  Befou6ers 
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fyat  es  £)ans  fjolbein  6.  3-  r>erftan6en,  2Henfd}en  in  6eu 
<£f?arafter  fyineinjufcljen  un6  6iefen  mit  be6cuten6er  Cebensuxifyr» 
fyeit  un6  mit  flugem  Sdjönfyeitsfinn  in  feinen  Bil6niffen  trueöer» 
5ugcben.  3n  feinen  portraits  fpiegelt  ftd?  treu  6er  innere  2Henfd> 
in  6effen  2lu£erlid}feit. 

3n  6em  von  f)olbein  gemalten  BtI6niffc  Bryan  Cufes 
fielet  man  im  Hintergründe  ein  Sfclett  mit  5er  Sanöufyr.  (Ein 
unerquicflidjer  <gug  oer  du*iftlid}»jü6ifdjen  Cebensanfdjauung  — 
6iefes  nebeneinander  uon  Ceben  unö  C06! 

(ßrog  roaren  audj  6ie  italieuifdjen  2Haler  6er  Kenaiffance« 
Seit  in  6er  treuen  H)ie6ergabe  6es  ftdj  im  (Beftdjte  abfptegeln6eu 
<£f?arafters.  So  fyat  211.  Boupicino  gen.  217orctto  in  6er 
dtjarafterplaftif  feiner  3il6niffe  6erporragcn6es  geleiftet.  Dies 
beroeift  u.  21.  5as  Bil6ni£  eines  (ßeleljrten  mit  öem  Budje  in 
6er  J)an6  vom  ja^re  \~>27>  (pinafotfyef  2TTüud?en).  Dem  leuchtet 
öie  Denf arbeit  förmlich  aus  6en  2lugen.  ju  Cintorettos,  Kafaels, 
(ßiorgiones  uu6  Piombos  Bil6niffeu  fann  man  audj  6as  von 
5er  Hatur  n>un6erbar  begünftigte  Dariircn  in  Köpfen  un6 
Cljarafieren  5er  2Henfd)en  mit  (Benufj  betrauten. 

Die  Bil6niffe  6er  (ßeronima  Sa  le«Brignole  un6  6eren  Codjter 
von  van  Dyf  5^iaen  6ie  2xei5c  6er  ^Huttcr  in  6eren  Kin6  n?ie6er 
aufgeblüht.  Das  junge  *lTä6ct)en  perfnmlidjt  fo  reebt  6ie  poefie 
6er  lebensfrohen  3u3cno'  bk  *fyrcr  Schönheit  nidjt  betpuj*t  ift 
un6  6er  Ciebe  IDünfdje  noer»  ntdjt  feuut. 

Das  <5egenteil  bavon  fin6ct  man  in  6em  Bil6mj5  6er  Diana 
r>on  poitiers  (Derfailles),  öic  il?rcs  ta6eIIofen  Büfetts  ipegen  5111* 
f)er3ogin  pon  Dalentiuois  beföröert  n?ur6e.  Diefe  Büfte  u?ir6 
pon  6er  in  €icbes6ingeu  u>of}Igcfdmlten  Diana  6er  2(ad?tpelt 
porgeftellt.  Des  (ßegenfafees  megen  ift  im  I}intcrgrun6e  6es 
BiI6niffes  eine  t?d^Iidjc  ifyr  Kin6  faugenöe  2Uutter  5argeftellt. 
(Eine  aftl?ctifd>e  Hol?eit! 

IDenn  im  Sdjloffe  $u  IPin5for  neben  Bil6niffen  pou  englifdjen 
Königen  6ic  portraits  pon  Staatsmännern,  (ßelefyrten  uu6  pon 
2l6elsleuten  fdE?öpfcrifd?er  Kraft  511  fefycn  fmö,  fo  u?eift  6ies  auf 
öie  €rfenntni§  fjin,  6a£  6er  einjige  2t6el,  6er  2ld?tung  per6ient, 
aus  eriefeuer  <5e6anfenarbcit  auftaucht. 

21  Dürer  un6  3^-  BurgFmaicr  malten  11116  jeidmeteu 
Bil6niffe  511m  2ltmen  un6  Sprechen  u?al?r.    Staunenswert  Poll- 
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cn6ct  ftnö  audf  6ie  geftodjenen  3tl6mffc  pon  Bartel  Bcljam. 
3m  Kopfe  Karls  V.  liegt  ein  fo  eloquenter  2(us6rucf  pon  2Uü6ig' 
feit  unö  pon  Sa^iperfalligfeit  öes  Denfcns,  6a§  man  6ie  (Traten 
06er  ridjtiger  Hntr/atcn  6iefes  2TTannes  begreift. 

3n  Bil6niffen,  raeldje  in  6er  erften  fiälfte  6es  \7.  3a*?r' 
lwn6erts  pon  fyollänöifdjen  JtTalern  angefertigt  tpur6eu,  Heft  man 
öcutlicr/e  Kennmalc  6es  Bil6ungsgra6es  un6  6er  perfönliaVn 
Befon6erfyeit.  H)äfn*en6  ftd>  in  einigen  Köpfen  Stnnlidjfeit, 
Derfdjlagenljeit,  innere  £efn-r/eit,  für/I  redmen6e  Selbftfudjt  aus- 
örücfen,  fpredjeu  fidj  in  an6eren  8il6niffen  tfrcu6e  am  Dafein, 
(ßutmütigfcü,  Klein  liebfeit  uu6  Kofycit  aus.  Tins  6iefen  eiujelnen 
<£f?araftcr$ügen  allgemeine  Sd>lüffe  auf  6ie  Befdjaffenfyeit  6er 
Canösleute  6es  f}als,  ZHiercpelt,  i?clft,  Bol,  ^abritius,  (Selber, 
Persproncf,  Kapefryn,  6e  Drtes,  £ipcn§  u.  2t  sieben  5U  trollen, 
tpäre  nid?t  ftattr/aft. 

Dan  Vyd  perftan6  es  meiftcrfyaft,  in  feinen  8il6niffen  6en 
etrnfdjeu  3nI?alt  ci»cr  Perfönltd?fcit  aus5uprägen.  3«  K°*m 
feiner  portraits  fpiegelt  ftd}  6as  €igentpefen  6er  (ßeftnnung,  6ie 
Son6crart  6er  Dcuftpeife,  6as  Durdrfdjeinen  6es  inneren  IPertes 
buvd)  6as  2lu§ere.  3"  ocm  Kopfe  eines  fte^ogs  fpridit  ftcr» 
por  allem  <ßenujjfud)t  aus;  6er  rötliche  Sdnmmer  6er  Hafe  per« 
bürgt  es,  6af?  ifym  IPein  lieber  geipefen  als  ^Jilofofie.  3cncm 
feingemalten  2(riftof  raten  ftn6  n>ie6er  grauen  angenehmer  geipefen 
als  IDein  uuö  ^ilofofte;  fein  fdjönes  fdjtpar$es  Zluge  un6  6er 
tpofylgepflegte  Scrmurrl\trt  in  6em  rntbfdjen,  tpeibifdieu  (ßeftajte 
fpredjen  6afür,  6a§  ilmi  gern  aufgctfyan  tpur6e,  wenn  er  an 
f)er$enspforten  anflopfte.  2tls  gctpiffcnfyafter  Bil6ni£malcr  lu6 
pan  Dycf  6ie  (Elten ten  feiner  Palette  5U  ^eftmafylen  ein,  6a- 
mit  er  bei  feinen  Cafeigen üffen  ifyre  5innesn>eife  fenten  lerne. 
2Jud?  labte  er  feine  portraitbefteller  mit  2ttuftf,  6amtt  ifn-  <ßeftd>t 
belebt  ausfege.  So  tpur6e  es  tfmt  moglidy,  in  3il6niffen  gleicfy 
fam  Hutografe  6er  (ßeftnnung  fyinjuftcllen. 

3m  (ßemientemufeum  511  ftaag  fiefjt  man  3il6er  pon 
„Kegenten'',  pon  (ßentein6epertretern,  6ie  6en  Katstifd?  utnftfcen 
un6  aus  6cm  BiI6c  auf  6ie  nacfytpelt  fyerausfeben.  Die  5ta6t- 
rate  aus  6em  17.  3a^rbun6ert  tragen  fräftige  <£r/arafterföpfc 
auf  6en  Sdmltcrn.  Das  ftn6  efyrcnfefte,  ifyrer  ^reifyeitsrecfytc  be- 
tpugte  fterru,  flug,  befonnen  un6  cntfdjte6cn.    Die  Hegenten  6es 
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\S.  3af?rf?unöcrts  mit  ifyren  tpcifen  perrücfen,  toeldje  öie  (Slawen 
rerbergen  follen,  gefallen  ftd?  felber  auf  öas  entfdjicöenfte;  ifyre 
(Beficfyter  ftnö  nidjtsfagenö  unö  perraten  fleiulid}  öenfenöc  be- 
fajränftc  Peöanten,  öie  über  ftd}  felbft  füglid)  lächeln.  Die 
2llten  unter  trmen  roollcn  bei  ir/rcr  Kaftrtfyeit  unö  perrücfen' 
gleicrjfyeit  jung  ausfegen  unö  6ie  3un3en  fou#  man  von  öcn 
21lten  nidjt  unter fdjctöen. 

Die  „Anatomie"  Kern  brau öts  (tjaag)  ift  öesfyalb  ein 
uortrefflidjes  Bilö,  tpeil  man  in  öcn  Köpfen  6er  jungen  Srjte 
unö  öes  portragenöcn  profeffors  6cutltd?c  <5eftnuungsmarfen  er« 
blkft;  mau  lieft  in  tfyren  (ßeftcr/tern  öen  (Öeöanfenjug  öes 
2lugenblicfs,  öie  IDifjbegicröe,  öie  siclbetpufte  Ceilnalmtc  unö  im 
Kopfe  bes  profeffors  Zill  Culp  öen  überlegenen  3nteüect. 
DXan  lernt  ba  öie  Künftlerfäfyigfeit  fdjäfecn,  <£f>araftcrtpertc 
Übcr5eugen5  511  fdnlöern. 

Hembranöts  raöirte  Bilöniffc  ftnö  in  Be5iig  auf  <£r;araftcr> 
plaftif,  auf  Kraft  unö  £ebenöigfctt  öes  2lusörucfs  ipaf?re  2U*eifter< 
werfe.  <£s  fpridjt  für  öcn  fünftlerifcr/cu  IDeitblicf  öiefes  ZlTcifters, 
oaf  er  aud?  Büften  griednfeber  ^Jilofofcu  mit  großer  2lusörucfs- 
cIoquen5  öarjuftcllcn  unternahm;  fo  fpricr/t  ftch  in  öcm  Kopfe 
bis  f)eraflcitos  öcr  Unmut  über  öie  Bttterttiffe  öes  Gebens,  in 
jenem  öes  Demofritos  öic  5rcuoc  öfw  oic  (Süter  öes  Dafcins 
unö  in  5er  Büfte  öes  2Irtftotelcs  6er  €rnft  tiefer  IDcltbctradjtuug  aus. 

<£s  gehört  überhaupt  511  6en  iöealen  Kunftfrcuöcn,  ftd?  mit 
6en  IDerfen  eines  fo  genialen  Künftlers  näfyer  befannt  511  macfjeu, 
u>ie  es  Kentbranöt  tft  unö  fiel}  über  öie  (Srünöc  ifyres  XPertes 
Kedjenfdjaft  511  geben.  (£iu  origineller  ZTTeifter,  wie  Kembranöt, 
öarf  nidjt  nad)  porgefaften  äftfyetifdjen  Scfylagtporten  beurteilt 
tperöen.  2U*an  muj?  ilm  nehmen,  tpic  er  in  feiner  Sonöerart 
tft,  öie  ja  r>iel  bcöeutct.  <£s  gefjt  ifmt  gegenüber  nicht  an,  bei 
jcöem  feiner  Bilöer  eine  cßruuöiöcc  511  fudjen.  Das  alte  3uöcn« 
bud?  übergab  ifmt  Darftellungsftoffe  ebenfo  unc  öas  £eben  in 
feiner  2tUtäglicrjFcit  ihm  Poruntrfe  reichte,  öie  öurdj  trjrcn  30cc"' 
glans  feinestpegs  fyerporrageu.  Das  Scfylagtport,  öag  öcr  ^Halcr 
jum  Darftelleu  öes  Schönen  perpflichtet  fei,  liefert  bei  Kembrauöt 
audy  fein  Sidjtmag  für  eine  unbefangene  Beurteilung.  <£r  felbft 
tpar  mit  feiner  folbigen  Hafe  nicht  fdiön  unö  tjat  fich  gleicrj- 
tpofyl  int  (Sauden  60  mal  gemalt  unö  raöirt. 

foobot»«,  "ybtclt  £ebcn*3icle  II. 
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Per  ungewöhnliche  üleifter  nahm  feine  Darftellungsobjcfte 
wahllos  von  6er  (Saffe  un6  malte  fyäf  liehe  Habbiner  6ann  aeru, 
wenn  fie  einen  prächtigen  Curban  06er  einen  pel$  trugen,  an 
oem  er  6en  (ßlanj  feiner  pinfelfertigfeit  5eigen  fonnte. 

(Ein  foftbares  I)alsban6  6ar5uftellcn ,  war  ilmi  lieber  als 
6en  Kopf  eines  fehönen  21Täöcf?ens  mit  6em  2Ius6rucf  jungfräu« 
lieber  Unberührtheit  5U  malen.  3n  oei*  prachtpolicn  2imfter- 
6amer  2lusftellung  Pom  September  J898,  toelcfyc  Bilocr 
6es  hollänbifcheu  JHeifters  pereinigt  hatte,  fafy  mau  u.  a.  6ic 
„3u6eubraut"  aus  6er  (Sallerie  6es  5urf*cn  Cicfytcnftciit;  fie  ift 
mit  <5ol6fachen  bela6en  un6  fifct  6a  feierlich  als  (Trägerin  6er- 
felbeu,  welcher  an  ctl^ifd^cn  XDerten  nichts  liegt. 

(Es  ift  eine  ^rage  6es  2Iufwerfens  wert,  ob  man  6as  Poll- 
licht  neben  6en  6unfelftcn  Statten  ftellen  6arf,  welches  Heben- 
ctnan6er  in  IDirflicr/feit  nie  porfommt.  (Ebenfo  wenig  6arf 
man  es  jugeben,  6a£  6er  günftigen  färben  wirf  ung  6ic  fyfifche 
XDahrheit  geopfert  wer6e,  wie  es  Kembran6t  gethan  t}at.  3" 
IDirflichfeit  fommen  auch  md?t  &utc  mit  go!6brauncr  fjaut  por, 
wie  man  fte  in  BiI6niffen  Kembran6ts  ftn6et.  €in  berühmter 
Portraitmaler  6er  (ßegenwart  ahmt  6iefe  gol6braune  Unwahrheit 
nach,  ohne  einsuferjen,  6a0  6ies  6er  Cebenstreue  wi6erfpricht. 

Die  $van  galt  6em  ^ITeifter  Kembran6t  für  ein  IPefen,  6as 
fich  gern  pu^t  un6  fchmücft.  Deshalb  fd?uf  er  ein  3U6,  6as 
eine  junge  5rau  bc*m  fyiarauffteefen  6arftellt.  Das  f)aar  wir6 
6a  pon  einer  <£6elfteinfpange  jufammengehalteu,  wäln*en6  auf 
6em  ^alfe  6er  jungen  perfon  eine  perlenfchnur  glänjt.  Der 
fcharf  aufgefegte  helle  Cebenspunft  im  2luge  6er  3war  nicht  fdjönen 
aber  urgefun6  ausfchen6en  3un9frau  5C^9^/  wx*  Hembran6t  6ie 
!Die6ergabe  6es  in  6er  Icatur  (ßefchauten  meifterlich  traf.  Die 
(Transparenz  6es  Hugcs  6urch  einen  fein  berechneten  ^arbcnaccor6 
treu  $u  fchiI6ern,  gelingt  nur  einem  genialen  ZUaler.  Un6  6ie 
„36ee"  6es  Btl6es?  —  Sie  fämmt  ftcfy !  —  nichts  6arüber. 
(ßrofje,  neue,  blen6en6e  <$5e6anfen  aus$ufprechen  ift  ja  mehr  6ie 
Aufgabe  eines  Dichters  un6  Confünftlers  als  6ie  eines  ITCalers. 
Wenn  er  glänzen  will,  fo  malt  er  eben  6as  <$5län$en6e:  Bro« 
fate,  ^uufelfteine,  <8ol6gefchmei6e,  wie  Kembran6t. 

2tuf  feinem  Sclbftbil6nif?  pom  3ahre  \6ö6  fteht  Kembran6t 
grobfehlächtig,  ja  triPtal  aus.    Tins  6effeu  8il6ni£  Pom  3a*?re 
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(059  blicft  uns  ein  pergrämter  unfdjöncr  JHann  an,  6er  feinen 
£ebensfd}mcr5  mit  ftarfeti  (ßetränfen  besiegt.  Wenn  in  <J5emäI6en 
6iefes  großen  Coloriften  6ie  6rei  morgen  län6ifa}en  Könige  in 
bollänöifd^en  IDdmfen,  6ic  betfylefyemitifdjen  "Kin6ermör6er  in 
6er  Uniform  fpaniföcr  Sol6aten  porgefüfyrt  ujeröen,  fo  ftefyt  6ies 
auf  öcrfelben  £inie  gcfi}icfytlid}er  (Senauigfeit  nüe  6er  Brocatrocf 
2lctäons  xinb  wk  6ie  gol66ura}tpirften  Ba6emäntel  6er  Hymfen 
in  6er  <5cfolgfd}aft  Dianens.  Dicfe  göttliche  fjalbrpclt  ftc^t 
übrigens  roie  eine  Sdjaar  fyolIän6ifa7er  2nildmiä6vf?en  aus. 
Xembran6t  ging  eben  6er  Sdjönfyeit  nidjt  nadj,  obmofyl  er  fie 
audj  öarjuftellen  traf,  tpie  es  fein  tr>un6erbares  BiI6:  €ftf)er, 
fyiman  un6  2tf?asperus  (im  Beftfcc  6es  Königs  pon  Kumänien, 
Sinaia)  betpeift.  Diefe  (Eftfyer  ift  eine  fcfyöne  ^rau  mit  6em 
e61en  2tus6rucf  6er  iTCelandjolie  in  ifyrem  einnefymen6en  <J5efid?te. 
Das  <0ol6brocatflei6  ift  je6od}  mit  mefjr  2Ttül?c  gemalt  als  ttn* 
2lntli£. 
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Die  Kunftroeisfyeit  6er  (Brieden  planst  audj  in  öer  mannig' 
fad)  abgeftuften  2Uiffaf)ung  unö  Darfteilung  6er  ^rauenfdjönfyeit. 
f)ebeftatucn  fdulöertcn  öie  poeftc  öer  fuofrenöen  2lnmut  fed^clni' 
jähriger  inäödjcn.  Artemis  [teilte  öic  l^olöfeligfeit  öer  3unS' 
frau  öar,  in  meiner  öie  Ctebe  ermadjt,  öeren  Keimen  nur  fdjeu 
jiigeftanöcn  mirö.  j»  P^Uas  2ltljenc  fpridjt  fid}  öie  I^erbe 
Strenge  unnahbarer  Jungfrau lidjfeit,  tr>cld}c  öer  Ciebestungabc 
ausroeiebt,  —  in  fjera  öie  21Tajeftät  öer  rollrcifcn  meiblidjcn 
Sdjöufyeit,  —  in  Demeter  öie  mütterliche  IDüröe  unö  in  öer 
2TTainas  öie  (ßcnugfcligfeit  öer  3ugenö  aus,  öie  ftdj  öer  21Tinne 
ungefdjeut  Eingibt. 

Da  Schönheit  unö  Ciebe  alle  IDclt  be^anngen,  u>ar  2lfroötte 
öie  beliebtefte  unö  am  meifteu  angerufene  (Söttiu  öer  (ßriedyen 
unö  Homer.  So  mannigfaltig  ifyre  plaftifcbc  2lusgcftaltung  n?ar, 
fo  fafenreidj  mar  öie  2luffaffung  tljrcr  göttltdjen  DerpfUcfytunaen. 
<5uerft  trat  2(froöite  als  imgcfdjladjtc  fterme  auf,  öie  in  einer 
IlTünje  öer  Staöt  2lfroöiftas  in  Karten  gemiefen  n?irö  unö  er» 
flomm  öen  (Sirfcl  plafttfdjer  Pollfommcnfycit  in  öer  Pcnus 
pon  JITelos  unö  Kuiöos.  Dann  führten  piele  Stationen  auf 
öcm  IDegc  uad?  abwärts  bis  511  öen  cynifchen  Bilöungcn  rö- 
mifefyer  (Sefdmmcflofigfcit. 

Die  griednfebe  BUöncrei  bat  öen  ilTann  am  Iicbffcn  im 
Porfd^rciteu  511  einer  ftanöluug  öargcftellt;  nur  menige  (ßötter 
fdnlöcrte  fie  in  rulng  mürötger  Haltung.  Die  Scfydnfyeit  öer 
Jfrau  fudrtc  fie  öurdi  öen  rljytljmtfcfjcH  Ket5  in  ^altun^  oöer 
Bewegung  511  erhöhen.    Selbft  öer  2ttmfrau   öer  diriftlid^en 
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21Ia6onnen,  6er  Bona  Dea,  6er  ihrem  Hinbc  6ie  Bruft  rcidjenöcn 
Demeter,  fehlte  6icfer  rhytfmitfctye  Ket5  nicht. 

Die  Bil6hauer  pou  fjellas  wußten  es  genau,  ba$  ein 
ilTäodjenFopf  an  Cieblidjfeit  6urdj  fettlidjc  Haltung  gewinnt. 
Die  Perle  6es  JTTufeums  Hy  •  Carlsberg  in  Kopenhagen  ift  ein 
jnäodjenfopf,  6er,  fcitlicfj  geneigt,  ungemein  günftig  wirft.  Die 
Kunft  fyat  aud?  in  6iefem  <Sebil6e  eine  Idngft  perweifte  2Ud6d}en« 
f^on^cit  erhalten. 

Der  Kunftperftan6,  6er  6urd)  6ie  Beilegung  6es  grauen« 
förpers  6ie  äfthetifdje  IDirfung  6effelben  fteigert,  offenbart  fidj 
auch  in  6er  E>enus  pon  illilo  (Coupre).  Bei  ifyr  liegt  6er  Kei$ 
in  6er  Belegung  6es  (Dberförpers,  im  Hfyytfymus  6es  in  breitem 
^altenfcblag  fyerabfallen6en  <Sewan6es  uu6  in  6em  Dorfdjrciten 
6es  (ftarf  perläugerten)  linfen  ^uges.  Don  befon6erer  Anmut 
ift  6ic  Hinne,  6ic  ftdj  pou  6er  Büfte  uuferer  lieben  tfrau  pou 
2Uelos  jum  linterleib  h^abjicht  un6  6ic  2TTonotonie  6er  f)aut« 
fläche  unterbricht. 

Diefelbe  Anmutsrinne,  6ie  pom  Bufen  nach  unten  ftrebt, 
(priest  uns  bei  6er  Deuus  pou  Capua  als  ein  <3U3  weiblicher 
f)ol6feligfeit  an.  Bei  6er  fni6ifd)en  Peuus  fielet  fiel?  6ie  rei$- 
rolle  Dertiefung,  6ie  fidj  pom  Kücfen  bis  511m  (Sefäfc  fyerab« 
fenft,  wie  ein  H)eg  6er  Chariten  an,  —  meinte  ein  (Entfniftaft. 

2Uan  fd?a^t  an  6er  £>enus  pon  21Tilo  6as  Polle  Aufgeblüht« 
fein  6er  ^rauenfehönheit,  6ie  nur  6urcrj  6ie  ungefefneft  reftaurirte 
Hafe  etipas  getrübt  wir6.  Den  2\ei5  uu6  6ie  <£loquert5  6er  Be- 
wegung fieljt  mau  au  6er  2lfro6ite  pou  IHelos  befon6ers  6eut- 
Her»;  bricht  6ie  Starrljeit  6er  l{örperl?altung  un6  fcbliigt  be« 
leben6e  5un^cn  m  00,1  Marmor.  Auch  in  6em  Corfo  6er 
Afro6ite  in  lüoburu  •  Abbey  3ucfen  gra$i<5fc  Bewegungswellcn. 
Dag  6ic  Anmut  6ie  Sdiönheit  6er  Bewegung  ift,  beweift  6ic 
fopflofe  (ßeftalt  einer  jungen  Cdnjerin  im  Berliner  ITTufeum, 
in  welcher  6ie  feinfte  ^ormenfpradje  6er  griednfeheu  plaftif  au 
uns  6as  tDort  Hebtet. 

Die  feufebe  Hacftheit  pertragt  feine  oftenfible  Scham,  wie 
man  fie  bei  6er  me6iceifcheu  Vinns  wahrnimmt.  Die  fyänbc 
6iefer  Afro6ite  wur6en  uuFlug  reftaurirt  un6  hfudjeln  Derfchämt« 
heit,  in6em  fie  auf  6ie  Brennpunkte  weiblicher  Keise  jiithuulich 
hinweifen.    Diefe  6cmonftratipe  fcham,  welche  fid>  6er  Be« 
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Störungen  6er  Zlacftfyeit  $um  Begehren  betpufjt  ift,  unrft  per 
ftimmen6.  IDür6c  ftcr)  6ie  2TTe6ieeifche  nicht  fo  ^anögreiflic^ 
fdjämen,  fo  fönnte  man  xtjrc  Keufdjfyeit  nicht  bestpeifeln. 

Diefc  Dcnus  ift  tro§  ihrer  Ijina>cifcn6cn  Scham  md)t  olme 
3efon6erheiten  6es  i}ol6fetns.    3m  un6  oberhalb  6es 

Bauches  un6  (ßefäges  ficht  man  feine  Vertiefungen,  in  6enen 
6er  Ciebrcis  plafcgcuomnten  r;at.  2luch  über  6cn  Hücfen  fliegt 
eine  feine  Kinne  r/erab.  Der  ^rü^ling  6er  ZlTä6d?enrei5e  i{l  in 
6iefer  fdjlanfen  (Beftalt  crquicfen6  aufgeblüht. 

IDir  r;aben  bereits  an  an6ercr  Stelle  bemerft,  6af  aftatifdje 
(ßöttinen  6er  ^ruc^tbarfeit  mit  polier  2lbftd)t  auf  6ie  (Drgauc 
6er  ZTTülterlid^fett  Innsetgten.  Das  n?ar  aufrichtig  un6  natur« 
geredet.  £jero6ot  ä* ufert  im  Buche  Klio  feiner  (ßefernchte,  6afc 
6ic  ^rau  mit  6em  llnterrocfe  jugleia^  6ic  Sdjamhaftigfeit  aus- 
Siehe,  jft  6ics  ipafjr,  fo  braucht  ftch  auch  6ie  me6iceifd?c  Denus 
nid?t  su  fer/ämen.  <5era6c  ifpre  f)an6haltung  betpeift  es,  6ag  fie 
mit  i^rer  Schönheit  un6  Unbefangenheit  nicht  allein  ift  un6  6a£ 
ftc  ftch  bemerft  tpeif.  €ine  ^rau  fann  je6odj  eine  fo  ruhige 
Kopfhaltung  nicr/t  beiPahren,  n?enn  fie  ihre  Heise  Blicfcn  Un- 
berufener ausgefegt  fteht.  3f*  man  apcr  nadi,  Wn  un0  alIcm' 
fo  ha*  °ic  Scham  an  ftch  feinen  Sinn.  Das  Hachbil6en  6er 
f)an6haltuug  bei  altaftatifcheu  (ßöttinen  6er  mütterlichen  ^rucht« 
barfeit  ift  6cshalb  bei  6er  21Ie6iceifchcu  6urchaus  6cplacirt. 

<£s  gibt  ja  auch  tyutc  im  6eutfchen  Reichstage  äfthetifcb 
unerjogeue  2)T<inner,  tpcldjc  in  6er  weiblichen  Hacftheit  eine 
grofe  (ßcfaljr  für  6ie  Sittlidjfeit  crblicfen.  Die  Firmen  ftchen 
nicht  im  Befitjc  6er  6ianoetifchen  Cugen6,  welche  6as  richtige 
Denfeu  lehrt.  Sie  fudjen  6ic  Sittlichfeit  auf  5c^ocrn'  0,0  f*c 
nicht  mächft,  —  fürchten  fich  por  ihrer  Sinnlichfeit  un6  fchen 
beim  Hnblicf  6er  tpetgen  ^rauenhaut  ihre  <0run6fäfce  in? 
Sdjtpanfen  gebracht. 

Diefe  2trmfeligen,  6ie  über  6as  Hatur-  un6  Kunftfdjönc 
ebenfo  u?ie  über  6as  liefen  6er  Sittlichfeit  mangelhaft  unter- 
richtet fmo,  müßten  ftch  ü^r  c>ic  2lfro6ite  pou  iltenofantos  auf 
6em  £apitol  freuen,  6ic  ftch  nur  mit  6cm  Schämen  abgibt 
Der  Schöpfer  6tcfer  ©eftalt  hat  nicht  be6adjt,  6ag  grauen.  bit 
ftch  h^d  fdjämen  müffen,  cigcntlid?  lieber  angesogen  bleiben 
foUtcu. 
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VLod)  unausftefylidKr  als  die  rerfdjämten  find  die  fdjam- 
Iofcu  2lfroditeu  .  römifcfyer  2Ibfunft,  die  f\df  auf  priaposfiguren 
ftütjen.  X>tcfe  Statuen  find  eine  plaftifcfye  ^redjheit.  Die  römtfe^en 
Bildhauer  haben  $u  t>iel  über  die  Beziehung  6er  ^Jrauenfchön« 
heit  jum  (ßefaSledjtsgenuffe  filofofirt  und  rjaben  darauf  cergeffen, 
daf  es  auch  eine  Bildungsfcham  gibt,  mit  welcher  die  Kunft 
rennen  muß.  £ine  fleine  Statue  im  £ouure,  treidle  2lfroditc 
als  ^Jeinöin  6er  Hacrjfommenfcrjaft  darftellt,  ift  ebenfalls  eine 
plaftifdje  Unperfdjämtfyeit.  Iticr/ts  über  deren  eyniferje  Kenn- 
male;  eru>almbar  find  nur  die  jlügcl,  welche  die  frynent^aft 
ausfeilende  (Böttin  dem  (Eros  ausgeriffeu  fyat. 

TXn  2lfro6tte  nnirden  perfdnedene  Begriffe  gelängt  öie  mit 
dem  IDerden,  IDachfen  und  Dergehcn  der  ZTaturdinge  sufammen« 
Rängen.  Die  Denus  gab  ftä?  $umal  bei  den  Kömern  n>ie  eine 
Ce^rerin  öer  Ciebesfilofofte,  belangte  fidi  mit  perfchiedenen  Sinn- 
bildern und  entriiefte  ficr>  durch  diefe  oft  unperftanölidje  geilen« 
fpradje  ihrer  Kunftbeftimmung.  Peuus  foüte  nur  fdjön  fein 
und  durfte  nicht  über  ihre  Bedienungen  5um  (SefaMecfytsgenuffe 
reflectiren.  Die  Hömer  I^aben  in  der  Venus  genetrix  die  (Söttin 
der  Schönheit  fogar  5U  einer  ^ebamme  dedaffirt.  Sinnig  n?ar 
jedoch  jenes  griedjifcf^e  Helief,  welches  den  (£ros  der  Denus  nach- 
fliegen, der  weiblichen  Schönheit  die  Ciebc  folgen  lagt. 

Sfopas  ha*  die  2lfroöite  pandemos  auf  einem  Bocfe,  dem 
Sinnbild  der  <3eugungsluft,  ftfiend  dargeftellt.  <£ine  2lfrodite, 
die  über  Seugungsfilofofte  einen  Portrag  r;alt,  fyat  den  Cl^arafter 
der  (ßöttin  felbftfyerrücf/er  ^rauenfd^önl^eit  bereits  eingebüßt. 

2Ifrodite  mufjte  auch  Ilukjwecfen  dienen  und  wurde  von 
mcnfdjlicrjer  Befangenheit  u.  21.  als  Befyüterin  der  Schiffahrt 
angefteüt.    3"  ^hc^cn  *5  cmc  <£"ltftätte  der  2lfrodite 

2lpoftrofia,  der  2lbweuderin  des  Unheils,  mit  welcher  die  römifdje 
Denus  Derticoröia  nafye  perwandt  war.  Die  ttunft  fpracb  in 
diefen  (Seftalteu  ebenfo  einen  fcbwcrperftandlichcn  Dialect,  wie 
in  den  2(froditeu,  welche  den  XTaturfegen  im  ZlUgemeinen  und 
die  (Triebhaft  des  ,f™hlmt35  im  Befondereu,  die  €utfte!juug  und 
(Ordnung  der  IPelt  lenften. 

Den  triebfräftigen  ^rühliug  vertritt  nicht  jene  Denus,  die 
in  einem  <5efcf/offe  des  Iftufeums  5U  Heapel  untergebracht  ift. 
Diefe  Denus  febamt  ftd?  im  Stile  der  iltedieeif  djen  und  hatte 
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fidj  nur  bis  511m  fjalfe  befleißet  fculpircn  laffcn  follen,  6enn  an 
6en  welFen  <5lie6crn  einer  betagten,  eitlen  ^rau.fann  man  fein 
dftfjetifcr/es  Belagen  ftnoen.  2ln  6ic  Befcrjäftiguug  einer  per' 
blühten  Cais  gemannt  auch  jene  Vcmis,  bk  ftd)  öte  klugen» 
brauen  fdmtinFt. 

Die  Denus  Kallipygos  t?at  wegen  ifyrcr  neugieröc,  6en 
2(usFlang  tt?rcs  Kücfens  beim  Perlaffen  öes  Baöes  3U  fetten, 
rielc  Porwürfe  erfahren;  —  fürwahr  mit  Unrecht.  <£iu  geiftDollcr 
2(eftr;ctiFer  f?at  öic  Kallipygos  eine  „Zlpotr/eofc  öes  ^Jleifcrjcs" 
genannt  unö  ein  befannter  KunftrnftoriFer  fdjüttelt  über  öas  an« 
gcbltcfj  fo  unanftänöig  nad}  rücf  wärts  blkfcnöe  Hiarmormäödjen 
unmutig  öcn  Kopf.  (Eine  3ungfrau  t;at  bas  Kocht,  iljre  3iu§cr; 
Iid?Feit  grünölid}  fennen  511  lernen,  auch,  öcn  lieblid}  gcruuöetcn 
Pfirftd)  öes  <5efäfjcs.  ZPirö  öiefe  nair>e  Selbftbctradjtung  fo 
cöel  öargeftellt,  wie  im  griednfeben  (Original,  öeffen  XTadjbilöung 
uns  eine  Pafte  öes  Berliner  XHufcums  r>orfüf?rt,  fo  wirb  man 
öurd)  öiefe  fdjöu  belegte  (ßeftalt  alleröings  äftf?etifd?  bcfrieöigt. 
Bilöt/aucr  2llbaecini  r>at  leiöer  öic  antife  Statue  barbarifd? 
reconftruirt.  Die  Pafte  öes  Berliner  XHufcums  ftcllt  bk  Kalli- 
pygos öar,  wie  fic  mit  (5ra3ic  ein  frei  fd)  weben  öes  Baöetudj 
emporfyält,  um  es  über  fid?  511  werfen,  ^rüfycr  aber  will  fte 
bk  nähere  BeFanntfdjaft  mit  5er  anöeren  Seite  ifyres  Körpers 
mad?en.  Das  ift  uair,  nicr/t  fdjamlos  unö  Feine  2tpotf?eofe  öes 
Scb,  lugaecoröes  Dorn  Kücfeu.  2llbaccini  fyat  6er  Kallipygos  jcöodj 
einen  ^frynenfopf  aufgefegt  unö  fo  öas  eöle  (Driginal  ue^errt. 

DenFt  man  fieb,  all'  bic  ungelenFen  neuen  «guttaten  Ä*eg, 
fo  muj?  öas  Xnäöcrjcu  rom  fajöneu  Pfirfid?  günftig  wirFen  11116 
mau  Faun  öcn  Sinn  jenes  Heiligtums  in  SyraFus  begreifen, 
öas  6er  2lfroöite  Kallipygos  von  jwei  armen  ZlTaöcr/en  öcsfyalb 
aus  DanFbarFeit  erriditet  wuröe,  weil  jeuer  Körperteil,  6en  man 
lieber  fielet  als  nennt,  bei  ihnen  fo  rei5roll  aufgeblüht  mar.  öajj 
fic  feinetwegen  (Batten  aus  guter  ^amilic  gewannen. 

Die  plaftifaV  Darftellung  6er  2lfroöite  l?at,  wie  uad?gcn?iefen 
nnir6e,  einen  laugen  (EntwicFlungswcg  5urücfgelegt.  Slrmlicfyes 
fam  bei  anöeren  weiblichen  c5eftalteu  6es  (Dlymps  jiir  (ßeltung. 
Wir  werben  bei  ilmeu  6iefe  (Entfaltungen  r>on  geringwertigen 
2(usformungen  bis  511  tcdjnif*  pollcnöetcn  (Seftalten  uidjt  per« 
folgen,  weil   wir  uns  nur  auf  einige  l^aupttypen  weiblicher 
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Schönheit  befcriränfen  muffen,  wie  fte  6er  Scr/affcnsfraft  fyellc» 
nifcr/er  Künftler  entblüht  finö. 

(Eine  gera6ernn  poettfcr/c  IDirfung  ehielt  6ie  Statue  6er 
Artemis,  6ie  6en  fdjlafen6en  (£n6Ymion  erblicft  (Datican). 
Das  fdjeue  Porneigeu  6cs  (Dberförpers,  6er  gcfpannte  8lidf,  6ic 
eloquente  <S5eber6cnfprachc  6cs  (ßefichtes  un6  6ie  £jan6r/altung 
e^at/lcn  uns  von  6en  aufjucfeu6en  ininncwünfcr/eu  6cr  jung- 
fräulichen (Söttin.  Sympathifd?  ift  auch  6ie  Diana  pon  (Sabii, 
6ie  als  Scrm^frau  6es  lt)il6es  ein  2\eh  bei  6en  Por6erpfoten 
hält.  3n  6en  Zlrtemisplaftifen  6er  Jltcifter  6er  jüngeren  atttfdjcn 
Schule:  Sfopas,  prariteles  uu6  Cln'motheos  prägte  fta?  6ie 
Kummcrloftgfeit  6cr  3u9cno'  jungfräuliche  HücfhältigFeit  un6 
6ie  ,Jreu6e  am  ungebun6eneu  Derfefyr  mit  U>al6  uu6  XPil6  aus. 

Schon  £uFian  fpottetc  6arüber,  6af?  21rtemis  nie  6en  neu- 
gierigen 2ldäon  pcrhirfdjt  hatte,  wenn  fie  febön  gewefen  wäre. 
Stofflich  anwi6crn6  ift  6ie  21Ietope  pon  Sclinunt,  auf  6er 
Artemis  gclaffen  6cm  <;yrflei fernen  2ldäons  im  Qirfchfcll  sufieht. 
21lYthcn  waren  eben  Xüe6erfcr)läge  6es  rohen  Denfens  un6  <£m- 
pfinoens  6er  <ßried?en  in  6er  Dorf/alle  6er  (Eultur  uu6  ftofen 
in  plaftifchcn  Darftelluugen  meift  ab. 

2luf  2Hün$cn  un6  gefermittenen  Steinen  wur6e  Artemis 
auch  gefefnefte  Leiterin  un6  Cenferin  pon  <5ugtieren  üor* 
gefüllt.  (Es  ftörte  6ie  frommen  (Brieden  nicht,  wenn  fte  in 
Diana  eine  (Eoucurreutin  pon  Kutfcr/ern  un6  Keitfnecr)teu  $u 
perehren  hatten.  (Eine  anmuten6e  23il6ung  6er  Artemis  fielet 
man  in  einer  XTtüuje  pon  (Drcbomeuos,  wo  fte  als  Bogcnfchüfeiu 
nac!t  6argeftellt  wirb.  3*?rc  Schönheit  ipur6c  6a  6urcb  ein  (Be- 
wan6  nicht  getrübt. 

(Eine  an6ere  hcrpc  Jungfrau  6es  ©lymps  ift  pallas 
Athene.  3*?r  Cempelbil6  in  6er  Cclla  6es  Parthenon  6rücfte 
6as  Sclbftbeipugtfein  6er  fteggetpohnten  Bcfchüfccrin  pou  Althen 
un6  itttica  aus.  Sic  war  6ic  bewaffnete  Porfermng  6er  2tthener 
un6  entriet  6er  locfen6en  Kci^c  6er  ^rau,  6a  fte  als  iHannweib, 
als  3u"öfrau  oI?ne  £icbesbe6ürfni0,  als  Schreien  6es  ^eiu6es, 
6as  ITCerfmal  6er  Uunabbarfcit  trug.  Der  2(us6rucf  ihres  Kopfes 
war  ftreng  uu6  falt. 

Der  pallasfopf  6cs  Berliner  illufeums  pereinigt  6en  Tins- 
6rucf  unbeugfamer  IDillensfraft  mit  jenem  6er  weiblichen  2lu« 
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mut.  Die  Kiefengeftalt  6er  pallas  von  Pelletri  (Coupre)  ftebjt 
mit  feicrlid)  erhobener  f)an6  wür6cpoll  un6  3urücfweifcn6  6a. 
3*?r  <£in6rucf  ift  günftiger  als  jener  6er  Pallas  (ßiuftiniaui  im 
Datican,  6ie  als  tyv$'  un6  rei5lofes  IDeifc»  mit  Spicfj  un6  f)elm 
ftdj  wie  eine  ftarre  Sdn'l6wad}e  gibt.  (Einen  <0egenfa£  $u  6iefcr 
Darfteilung  fielet  man  in  einem  gefdmittenen  Stein  6er  Uffoicn. 
Da  ftefyt  6ie  behelmte,  Fur5gelocfte  (Bötttn  mit  i^rer  entblößten 
Schulter,  mit  ifyrer  Dollen  3üfte,  in  ifyrer  3ugen6frifd^e  un6 
2lnmut  gera6er/in  perfürjrcrifch  aus. 

*  * 
* 

^era  perfinnlidjt  6en  £aubcv  jener  potlrcifen  grauen febön« 
b/eit,  weldje  $u  ftegen  un6  3U  herrfdjen  gewormt  ift.  lUan  per« 
ftefjt  6iefem  plafttfcrjen  36ealu>cib  gegenüber  6ie  2Uytr/cn  von 
6er  3ermalmen6cn  €iferfudjt  6er  l}cra,  wclcr/e  totlief?  fyagte, 
wenn  g>c\x$  pielfeitig  liebte.  Sic  wollte  im  fjcrjcn  6es  (Olympiers 
allein  r/errfc^en  un6  permchtetc  jene  Hebenbufylerinen,  welche 
6iefe  2(lleiu^errfd?aft  freu$ten.  Das  (Erhabene  6er  weiblichen 
Sdjonfycit  ift  in  junoftatuen  mit  6er  r/odjgcroölbten  Büfte  an« 
gemeffen  6argeftellt. 

Der  Kopf  6er  l)cra  £u6opift  mit  6em  Dia6em  $eigt  öas 
f)ehrc  einer  fd}<5ncn,  poruehmen,  über  alles  (ßemeinc  ftch  er« 
heben6cn  frau,  6er  nichts  Kleines  un6  Cripiales  nahen  6arf. 
Befon6ers  ftn6  2TCuu6  un6  Kinn  6iefes  £)erafopfes  pon  h°her 
2lnmut.  Die  Kinne  6er  (Dberlippc,  6ie  2Ttun6win?el,  öas 
f}albrun6  im  Dortreteu  6er  Cippen,  6as  fräftig  austa6en6e  Kinn 
un6  6ie  <£loqucn3  6es  2Ius6rucfs  in  6iefem  pon  Cocfentpcllcn 
umfloffencn  Kopfe  ftttö  fürwahr  l}inreifen6. 

IDcihrcno  6ie  (ßriedjen  in  ihrer  f)cra  6as  36eal  6er  r/ol^etts« 
pollen,  f?cr5be3tpingcn6ctt  ^rauenfdjonl^eit  genoffen,  festen  6ie 
Komer  6ie  Juno  Cucinia  5U  einer  (ßeburtsfjelfcrin  tyvab.  Sic 
tpolltcn  pon  ifyr  Hufecn  beziehen  un6  gaben  ifyr  auf  2nün$cn 
ein  H)icFclfiu6  in  6cn  2lrm. 

€in  au6cres  3^cal  weiblicher  Roheit,  mütterlicher  XDür6e 
un6  e6ler  Schönheit  ift  Demeter.  Der  Kopf  6er  fniöifchen 
Demeter  im  britifdjen  Hlufcum  ift  pon  wahrhaft  erlefener 
Schönheit.    2\\id)  6ie  Bona  Dea  im  Paticanifdjcn  iTTufeum  ift 
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eine  impofante  5r<*uenfiaur,  öie  trotj  ifyrer  matronalen  IDüröe 
unö  bei  allem  £rnfte  nichts  l}crbes  in  ifnvm  rufyig  ferjönen 
(Seftcbte  5eigt. 

3ene  Darftellungen  öer  Demeter,  öie  ifyr  als  3efcrn"i$erin 
6er  Diefoudjt  galten  unö  öie  fie  mit  Kälbern,  ^erfeln  unö 
2TCaultieren  befcfyäftigt  tpiefen,  übergeben  n?ir.  Dura}  rcligiöfe 
Selbftfudjt  ipuröen  auch  öie  (ßottfyeiten  5er  (ßrieaVn  unö  Hömer 
ifyrcs  Scr^ön^eitstDertes  eutflciöet.  — 

IDuröen  rur/enöe^Jrauenrorper  in  griecfjifa^'rdmifdjenplaftifen 
befleiöet  öargeftellt,  fo  umröen  gleidjtpofyl  öie  formen  öeutlicf} 
perraten.  Der  junge  ^rauenleib  folltc  für  alle  XDclt  fdjön  fein 
unö  niaSt  <8el?ctmfacr/e  bleiben.  Das  Perr/üllcn  Öes  5raucn' 
förpers  mit  enganliegenöen  öurdjftcfytigen  Kleiöern  n?ar  $ugleid} 
öas  2luf5eigen  feines  (Slieöenuofyllauts. 

Die  fjelle  Kunftpernunft  öer  griedjifdjen  Bilöfyauer  3eigtc  fidj 
felbft  bei  öen  Karvattöen  öes  €red)tf?eions  in  2ltfyeu.  3*?rc 
ilnsier/ungsfraft  tpirö  öurd}  öen  Umftanö  erfyöfjt,  öaf?  fte  por« 
fa>reitenö  öargeftellt  ipuröen;  öodj  perlest  es  uns,  öaf  fo  fyerr« 
licr/e  Jrauengeftalten  (Sebalfe  auf  ifyrem  frönen  Kopfe  tragen 
follen.  <£s  ent$üien  uns  öie  eölen  (ßlieöcr  öiefer  Pradjtgeftalten, 
öie  uns  wie  Königinen,  nidyt  n?ie  Sflapinen  anmuten,  öie 
Steine  tragen  follen. 

ZTCit  großem  tedmifcfyen  (ßefdncf  unö  mit  unpergleicfyltefyer 
i(usörucfseloquen5  perftanöen  es  griednfdjc  Btlöfyauer  unö  öeren 
römtfdje  Schüler  öas  pom  (Scuufjfdjauer  öer  Ctebe  Eingenommene 
junge  IDeib  plaftifdj  öarsufteUen.  Wie  rei$polI  ift  u.  l\.  öie 
21Tarntorgcftalt  öer  jungen  Bacchantin  in  öen  Uffijicn.  €s 
blür/t  unö  fprüfyt  öie  poefie  öer  ^uotcnöfrifcfyc  unö  3u9cn°luf* 
aus  öiefem  fdjlanfen  HTäödjcuförper,  öeffen  5uf  5um  fc&W 
gehoben  ift.  lieben,  tan$cn,  jubeln,  fofen  tPtr,  fo  lange  öie 
jugenö  if?r  ^reuöcnbanner  fdjipingt!  Diefes  €poü  tönt  aus  öem 
anmutig  bemegten  Körper  öer  2nänaöc  heraus. 

Ungefuuö  geöadjt  ift  jeöoa?  ein  Kinö  als  facfyperftänöiger 
CenFer  öer  Ciebe.  Der  €ros  öer  griedjifdjen  ZXlytty  unö  plaftif 
ift  ein  uriöenpärtiges  IDefen.  €in  Kinö,  öas  öie  iUYftcrten  öer 
Ciebe  <£rtpad?feneu  als  Kuppler  erflärt,  öas  fcfjaöenfrol)  ladjt, 
wenn  in  5U?ei  fersen  öer  Sturm  öer  Ciebe  Inneinbrauft,  ift  ein 
abfd?eulicf)es  (ßefdjöpf.    Deshalb  fmö  €roten,  öie  beim  Hb- 
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fliegen  von  Pfeilen  6ic  IDirfung  6es  (ßefd^offes  prüfen,  ftofflieh 
unbehaglich. 

3n  6en  Ruinen  6er  3ncan*a&a>  eines  (Tempels  511  Salo- 
niki, fattt  man  Statuen  einer  Ce6a  un6  einer  Bacchantin. 
£c6a  mit  6em  Schtpanc  auf  6em  Scljofje  entjücft  6urcb  6ic  bc« 
reöte  Aus6rucfsplaftif;  fte  fernliegt  im  felbftpergeffeneu  (Senuffc 
6ie  Augen.  Diefe  Ausprägung  6er  Selbftperlorenheit  in  6er  liebe 
ift  6urchaus  lebensecht. 

Der  (Taumel  finnlicher  Cuft  ift  auch  in  6er  Bacchantin  treu 
pcrftunlicht;  fte  fehreitet  flÖtcblafen6  rafch  portpärts,  pom  (Sc- 
u>au6e  umflattert,  6as  6ie  Cinien  ihres  jungen  Körpers  perrät 
un6  legt  6en  Kopf  mit  feinen  reichen  flechten  nach  rücftpärts. 
^TTau  fteht  es  betten  (Seftalten  an,  6ag  fte  trefflichen  Porbittcrn 
naebgefchaffen  würben.  Das  jortntteale  blühte  bei  6en  Hach* 
bittungen  tpic6cr  auf,  weil  Befferes  ju  f Raffen  unmöglich  uu6 
6as  Befte  nachsugeftalten  fo  6anfbar  war. 

Aud}  bei  Darftellungen  bacebifcher  (Drgien  feffelu  im  Chiafos 
6es  Dionyfos  21Iäna6en  6urch  6en  Aus6rucf  6er  ^iugeriffenheit 
6er  tDolluft.  Sie  bliefen  pe^üeft  empor,  6er  geöffnete  ZHuttt 
fchlürft  gleichfam  6en  (Benuj?  un6  6er  Kopf  ift  wie  in  unbe« 
6ingter  Eingabe  nach  rücfwärts  geworfen.  Die  Eingenommen« 
heit  letteufchaftlicr/er  Cuft  6urehsucft  ihren  Körper.  Die  befchwiugte 
^roblebigfett  6er  3u9cn&'  ocm  töenufe  entgegenjubelt  un6 
über  alle  £jcmmniffe  Inn  weg fch  webt,  wir6  mit  ent$ücfen6er  Bere6t« 
famfeit  in  einem  campanifeben  tDaittgemättc  öargeftellt.  Diefes 
ftellt  eine  ^Hainas  por,  6ie  mit  einem  bacd|ifcheu  3"n9^"3 
6urd?  6ic  Cuft  wolluftbewcgt  tan$t. 

Die  Anmut  6er  Bewegung  pon  2TCä6ehen»  un6  3""9^»95* 
förpern  fann  man  ftcr»  nicht  beftricfen6er  6eufen,  als  in  6en 
tanseitteu  2T?äna6en,  Satyrn,  Ccutauren  un6  Centaurisf en ,  6ie 
auf  pompejanifchen  IPatttgematten  leicht  emporfchweben  un6 
beim  Schein  6er  Cansbcweguug,  beim  flattern  6er  (ßewäittcr 
einen  rhytbmifchen  IDohllaut,  einen  c\ei5  6es  Cinicnsuges  un6 
eine  tjottfcligfcit  in  6en  formen  6er  jungen  Körper  weifen,  6ie 
einnehmeitter  uid>t  fein  fann.  Diefes  Durchfchwcben  6er  Cuft 
fpottet  ftegreich  6er  (ßefefee  6er  Sdjwere.  Die  tan$cnoen  paare 
erbeben  ftd?  über  6te  Kümmeruiffe  6es  Alltagslebens;  in  ihren 
reijPoUcn  uu6  mannigfachen  Bewegungen,  Stellungen  un6  <ßrup< 
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ptruugen  örüdt  ftd?  ein  ,frormiut,  ein  fcftjubcl,  ein  Cuftbefyagen 
am  3un3*  uno  Sinnlidjfein  aus,  öafj  man  öiefe  Parftellung 
grajiös  betpegter  Körper  Poll  geuiegen  fann. 

3n  öem  ^aufe  ITCeleagers  5U  pompeji  fanö  man  ebenfalls 
eine  <5ruppe  von  Cänjcrinen,  öie  fidj  auf  Scfyipingen  öes  3u3cn0* 
frofjftnns  ergeben  unö  von  ifyrer  I)afeinsluft  emporgetrageu 
uxröeu.  <£s  öurcfybebt  ifyre  rei$cuöen  Körper  öie  ^reuöe  au  6er 
rfyytr/nüfdjen  Cai^betpegung,  öie  fie  über  öie  P lagen  unö  Sorgen 
öes  Cebcns  fnnipegfyebt. 

Dag  (ßriedjen  uuö  Kömer  auf  ifyren  JHarmorfärgen  baednfeb/c 
(Drgien,  tafeluöe  Liebespaare,  launige  (Erotcnfpielc  uuö  anöere 
Scencn  öarftellten,  öie  es  empfahlen,  öie  Jreuöen  öes  Lebens  in 
jeöcr  ^orm  5U  genießen,  perriet  eine  pernünftige  2lnfdjauung 
über  öie  Beöeutung  öes  Lebens  uuö  Sterbens,  öie  man  bei 
anöcren  <£utturpölfern  nidjt  finöet.  (Ein  SarPofag  aus  öer 
Sammlung  2Ubaui  im  Louprc  (teilt  öie  neun  illufeu  uuö  im 
(Dberteile  ein  tafelnöes  paar  öar.  Dk  letzte  Kuljeftätte  rat 
öamit  an,  neben  öen  fiunlidjen  jene  (ßenüffe  auf$ufudjen,  ipeldje 
im  2ITufenöienfte  5U  finöen  ftnö.  tf)ie  pornermt  uuö  pernünftig 
ift  öiefe  Lebensfilofofie! 

ZlTit  einer  reijpolleu  Blüte  öer  grieebiferjen  Kleinfunft  aus 
öem  5.  3aMu"oerte  v-  w.  <£.  madjten  uns  öie  (ßräber  pou 
Canagra,  Korintlj,  Kleinafieu  uuö  Sicilien  befannt.  Ulan  gab 
öen  Coten  fyolöe  ^rauengcftalten  in  öie  (Brabfammer  als  Hipp« 
fadjen  für  öas  unteripeltltdje  Haßleben  mit.  Had}  mefyr  als 
3U?ei  3a^?r^aufcnocn  entführte  man  öie  anmutigen  Cerracotten 
ifyrem  (ßefäugniffe  uuö  fie  fdmiücfen  nun  unfere  IDormungen 
uuö  2TTufeen.  grauen fcbönfyeit  betpäfyrt  fidj  audj  öa  als  eine 
(Beuujjquelle.  3n  liefen  Branötfyonfigurcn  feffeln  uns  u?ol)l» 
lautenöe  2trcoröc  weiblicher  Liebliefyfeit.  Balö  fmö  öiefe  grauem 
geftalteu  aus  gebranntem  Lelnu  in  it?r  (Seuxinö  gefüllt,  fitjen 
finneuö  öa,  seigeu  ifyrc  feineu  Köpfe,  bewegen  ftd}  anmutig, 
perraten  alles,  n?as  bei  ilmen  befonöers  reijenö  ift,  lädjeln  uns 
gefallfüdjtig  an  uuö  ipeifen  uns  ir/r  gefdnuacfroll  aufgebunöcnes 
fjaar,  it?rc  Schlauheit,  ifyre  ^acber,  Spangen  uuö  ifjre  Liebes» 
fc^Tifucbt. 

IDie  allerliebft  ift  (in  öer  Sammlung  Crau,  IPieu)  öas  öem 
23aöe  eutftiegene  lUäöcfycn,  öas  ihren  tf  uj?  in  eine  Sanöalc  fyüllt. 


Digitized  by  Google 


—    430  — 


IDie  rci$enö  ift  aud}  jene  getpanölofe  ^rau,  öie  fid}  im  Spiegel  mit 
poller  (ßenugtlnuing  bcficf?t.  Die  ^rauenfiguren  aus  Canagra 
begnügen  fid)  öamit,  fdjön  5U  fein  unö  if?rc  Kleiöer,  tpenn  fte 
öiefe  ausnafnnsroeife  anlegen,  prächtige  galten  tperfen  ju  laffeu. 
3n  f?ellas  mofmten  eben  nidjt  Mos  öie  Cebenöen,  fonöcrn  audj 
öie  Coten  fd)öu. 

^Jormeneöle  grauen  unö  ZHänner  finöet  man  audj  in  einer 
roenig  befannten  Speäalitat  6er  griec^ifdyen  plaftif,  in  Dotip* 
unö  Urfunöcnreliefs,  öie  in  atfjenifdjen  Sammlungen  penpafyrt 
roeröen.  IVLan  jkfyt  5a  in  6er  Hä^e  von  (ßöttlidjfeiten  betenöe, 
ipeifyenöc,  Derträge  befdjiPÖrenöe  JTtcnfdjen,  öie  fleincr  pon  (Beftalt 
ftnö  als  öie  (DlYmpier.  XPenn  audj  flein,  fo  na^en  ftdy  öie 
#öoranten  (ßöttern  nid?t  une  auf  djriftlidjen  Dotipbilöern  mit 
(ßeberöen  namenlofer  Unteripürfigfeit  unö  fidj  felbft  ernieörigenöer 
Demut.  Die  Sdjütjlinge  griednfdjer  (Sottfyeitcn  ftefyen  erhobenen 
fjauptes  por  öen  olympifdjcn  XDefcn  unö  Ijeben  öie  Ked?te; 
feine  £Uiene  öer  Selbfternteörigung  oöer  «gerfnirfdmng  Dor  öer 
pernia?tenöen  lUajeftät  (ßottes  entfteüt  öen  2lusörurf  ruhiger 
IDüröe  unö  gefaxter  Ergebenheit  beim  2löorantcn,  3efa>tPören. 
öen  oöer  (Dpfernöen.  3e  mc^r  tPüröe  öer  ITCenfdj  in  öer  Häfye 
feines  (ßottes  behält,  öefto  anftänöiger  ift  öie  <5ottfyett  felber. 

Die  in  Sdjönfjeit  glänsenöen  olymptfayn  (ßöttinen  meröen 
nod}  ^eute  pon  Bilöungsfyeiöen  angebetet,  toeil  ^rauenanmut 
unter  öem  Haturfyerrlidjen  öas  3e5iPtngenöfte  ift.  Darüber  metjr 
in  öen  folgenöen  Kapiteln. 
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Wirb  man  öuref}  menfchlicfje  Kücfftd)tslofigfeit  perlest,  fo 
flüchte  man  fid}  $ur  Pocfte  unö  5ur  bilöenöen  Kunft.  Da  per» 
föfmt  uns  menfcfylicrjes  können,  6er  2lölerflug  öes  Denfens,  cöles 
(Empfinöen  unö  fidjeres  (Erfaffen  pou  Pcrnunftiperten  mit  6er 
Bosheit  un6  Hieörigfeit  öes  (ßeftnnungspöbels,  6er  in  allen 
Sdf\d)kn  6er  Bepölferung  ftarf  pertreten  ift. 

Die  tfunftoerfc  6er  Deutzen,  3taliener,  ^ra^ofen  unö 
l}ollänöer  aus  6em  (5.,  \6.  unö  \7.  3af?r*?unöert  übergeben 
uns  einen  überreichen  Stoff  sunt  Cemen  unö  <5  enteren.  XOo 
öie  Heligion  als  ZHufe  öer  bilöcnöen  tfunft  auftrat,  öa  gab  es 
ja  $umal  bei  JPerfen  öer  Zlrdntectur  picles  anjuftaunen,  aber 
aucr)  pieles  su  beflagen.  <£rft  als  öie  Befcr/äftigung  mit  öcm 
antifen  Schrifttum  unö  mit  öer  ZTatur  in  öie  Sdjranfen  öer 
ausfcbjie^licr)  religiöfen  Cebensbetradjtung  Brefdje  gelegt  hatte, 
atmete  öie  Kunft  frei  auf  unö  erfcrjlof;  ftcb  eine  ^ülle  neuer 
Darfteüungsftoffe. 

IXlan  manbte  ftd?  pom  (Erträumten  $um  IDtrflichen,  pom 
fritiflofen  (ßlaubcu  5um  pernünftigen  Beurteilen  öer  ftttlidjen 
unö  öer  (5enu^u?erte.  Das  Ceben  geu?ann  an  3n*crcffc  nacr/öem 
fi<h  öer  ZTCenfch  feines  Hechtes  öer  freien  Bewegung  entfonnen 
hatte.  Die  Kunft  fcfjlug  in  öer  Henaiffance5eit  ihre  großen 
blauen  klugen  auf,  pcrherrlidjte  öie  Schönheit  öer  «Jrau,  in 
melier  öas  (Efjriftentum  im  Sinne  alter  aftatifdjer  £horfyriten 
nur  einen  itnreis  5ur  Sünöe  erblich  tyatte,  erfaunte  öie  Beöeutung 
ctl}ifd?er  £ebens5telc,  5U  öenen  öie  politifche  Freiheit  unö  öie  Un« 
gebunöeuheit  öes  Denfens  gehörte  unö  fcbilöertc  jene  eölen 
^freuöen,  öie  man  ftdj  im  5ufta»0^  ocr  tölaubenslofigfeit 
gdnnen  öarf. 
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Iftan  blicft  mit  fylfc  6cr  "Kunft  einem  jc6eu  3afyrlmn6crt 
ins  3nnere  hinein  un6  fpürt  6cn  pulsfdjlag  6er  Cultur.  Hiebt 
blos  monumentale  <ßebäu6e  un6  Cafelbil6er  fin6  es,  6ie  uns 
über  6ic  3b^nberoegung  beftimmter  3ettabfdmitte  belehren,  aud? 
IDerfe  6er  r>ert>ielfältigen6cn  Kunft,  flicgcn6e  Blätter  un6  illuftrirte 
Büdjer  fin6  es,  6ie  uns  genußreiches  £ernen  ermöglichen. 

3u  6er  Henaiffance3eit  ljat  6er  Humanismus  un6  6as  Be« 
nwgtn>er6en  6er  perfönlidjen  Heerte  Ici6er  nur  in  6en  ®ber« 
fliehten  6er  (ßefellfcfyaft  6ic  $lü$el  geregt.  Die  Cocfcruug  6er 
religiöfen  ^cffcln  Ijat  6en  ITCcnfdjen  ftd}  felbft,  6em  Ceben  un6 
6effen  (ßeuüffen  tr>ie6ergcgeben,  hat  ifyn  aus  feiner  Selbftcntfrem« 
6ung  befreit,  fyat  it?m  nicht  nur  6ie  Freiheit  im  Dcnfen  fon6ent 
auch  im  (Beniesen  erfdjloffen. 

<3ur  Selbftüberfdjätjung  6er  perfon  roollte  6er  Humanismus 
nicht  führen,  6euu  je  fieberer  6er  gebil6etc  2Uenfch  feinen  Hatur- 
rang  erfennt,  6efto  befcr/ei6euer  mir6  er  un6  6efto  ernfter  miro 
er  es  mit  feinen  pflichten  für  6ie  Dolfs«  un6  Staatsgen  offen 
nehmen.  Selbftüberl^ebung  ftellte  ftch  aber  bei  dürften  ein,  6ie 
ftch  für  ©bermenfehen  un6  für  oberfrei  fnetten,  u>obei  ftc  6en 
3n6ipi6ualismus  5U  Seiltän5creicn  ihrer  tDillfür  mißbrauchten. 
Hur  6er  befferc  Schlag  fyumamftifd?  gefilmter  dürften  lief  fiel) 
t>on  Bil6ungsantriebcn  leiten,  grün6cte  Spulen,  perfekte  mit 
Dichtern  un6  mit  ITTänncru  6er  HHffenfchaft,  machte  bei  Künftlcru 
Beftelluugen  un6  lieg  Baumerfc  mit  Kuuftfdmiucf  ausftatten. 

IXlan  muß  es  bef lagen,  6aß  in  6er  Kenaiffancejeit  6er 
Humanismus  nicht  in  breite  Polfsfdjicrjten  einge6rungen  ift. 
3n  6iefen  ift  mau  über  6as  Haturgefdjäft  6er  (Ernährung  uno 
^ortp^at^ung  nicht  Innausgefommen.  Der  3n6ir»i6ualismus  auf 
6er  oberften  Cerraffe  6er  <5cfetlfdjaft  fyat  alle  Priratrechte  rerje^rt 
angeblich  roeil  es  fo  (6>ott  haben  wollte.  Darin  liegt  eine  be6eutfame 
2luffor6erung.  2Han  6arf  nämlich  nicht  erlahmen,  an  6ent 
Icie6erbred)eu  6er  Stüßeu  6er  bei6eu  formen  6es  2Ibfolutismus 
51t  arbeiten,  illit  6em  llnterfägen  6er  (ßötterthrone  ginge  es 
leichter,  als  mit  6em  (£rftürmen  politifcher  <5mingburgen.  Die 
£riften3  6er  (Sötter  hört  in  6emfelben  2higenblicfe  auf,  in  6em 
6er  (ßlaubc  an  fte  5U)ammenfinft.  Hm  6ie  ^Jorts  politifdier 
<3  urücf  geh  lieben  l?ett  einzunehmen,  6a5U  gehört  6er  unabläffige 
"Kampf  mit  6er  JUenge,  6ie  von  ihrer  DenFträgljeit  unterjocht 
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ficb  burcb  entfchloffenes  fjanbeln  it?ren  focialen  Qualen  nicht 
entwinben  will. 

jmmer  wieber  mu^  es  betont  werben,  wie  es  nur  t>er« 
nünftig  organiftrte  Scr/ulen  ermöglichen,  ba§  bie  grojje  ZITenge 
burch  2lufnafmte  von  IDiffens  werten  ethifch  Derebelt  werbe.  Die 
^reuöen  un6  (Öcnüffe  ftnb  babei  nid}t  ausjufer/öpfeu. 

3n  ben  Scr/ulen  6er  J5 uTif t  feilte  öie  3u3cn0  wtit  öen 
wertvollen  IDerfen  aller  wichtigen  Citeraturen  befannt  werben, 
t>or  allem  6er  beutfehen,  welcher  öas  griednfehe  un6  römifebe 
Schrifttum  nachftehen.  Die  3u3en0  follte  bei  ihren  literatur« 
gefchicr/tlichen  Stubten  mit  filologifcben  Hebenfäcblichfeiten  nicht 
wie  je§t  gemartert,  fon6cru  nach  ftinwegfall  aller  überflüfftgen 
Prüfungen  mit  gebanNicrj  großen  <25runbfä§cn  fürs  Ceben  jweef- 
mägig  ausgeftattet  un6  burd?  poetifd?e  £inörücfe  erquieft  uu6 
nobilifirt  werben. 

IXlan  tann  6ie  (Senüffe  aus  6er  (ßefdndjte  6er  poetifdjen 
Schöpfungen  ebenfowenig  bal6  ausfoften,  wie  6ie  Seligfeiteu,  6ie 
uns  aus  6er  töefduchte  6er  bi!6eu6eu  Kunft  eutgegenwinfen. 
Diefc  mad?t  uns  mit  6er  j6eenbcwegung  innerhalb  6er  gebil« 
6eten  (ßefellfdjaft  befannt  uu6  läfjt  uns  ^ormenwerte  rerftehen. 
2ln  6en  (Senug  öiefer  ^ormeuwerte  fann  mau  olmc  alle  Vor- 
bereitung herantreten.  Die  Curien*  uu6  ^arbeufpradje  6er  bib 
6en6en  Kunft  ift  gcmeinpcrftdn6lich  un6  6urch  einen  innigeren 
Pcrfchr  mit  ihr  lernt  man  fte  bal6  ficr/er  fennen,  jenen  Uber» 
f lugen  jum  £ro$,  welche  uns  abraten,  alles  rerftehen  5U  wollen. 

*  * 

* 

Die  t>om  <£fn-iftentumc  weggejagten  (ßeftalten  6es  (Dlymps 
famen  in  6er  Hena iffancejeit  besfjalb  wie6er  ju  (Ehren,  weil  fie 
r>on  6er  bil6en6en  Kunft  als  feboue  2TTenfd)cn  6argeftellt  würben. 
Die  5tatuenfun6e  in  Kom  rücften  6ie  eöleu  ZHarmorforper  ber 
griechifch  -  römifcheu  (Götter  in  ben  «Sefiditefreis  ber  lümftler. 
Das  HHeberaufleben  ber  ttiteratureu  von  Kellas  unb  Rom  Ipb 
ebenfalls  bie  (Teilnahme  au  beu  mcnfdjlid}  gearteten  (ßöttern. 
2(frobite  würbe  wieber  populär,  weil  weibliche  Sd)önheit  jene 
unbebingte  Vfladft  ift,  bereu  3°*  ™a"  am  unlligften  tragt. 
21Iit  bem  myth^logifchen  Zlefthetifer  paris  würbe  bie  formen- 
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anmut  öer  6rei  eitlen  olymptfc^cit  grauen  immer  gern  mit- 
beurteilt. 

Der  ^ormenfmn  6es  begabten  italienifdjen  Dolfes  umr6e 
öurdj  öie  Kefte  6er  griccr/ifcrjcn  Bilönerei  neu  gefault  unö  it?rc 
Künftler  fyaben  es  unübertroffen  perftanöen,  öie  ,Jrauenfdjönfy:it 
in  ifyren  (Bemälöcn  ju  preifen.  Sie  fyaben  funftflug  unö  por- 
nefmi  öürftig  autogene  uno  unbefleiöcte  grauen  öargcftellt. 
Hm  öen  £ebeusfd)eiu  öurd?  öie  ,Jarbe  5U  erzielen,  umröe  öie 
golötonige  <£ptöermis  rcispoll  laftrt;  es  flimmerte  öurdj  öie 
eöleu  Kunöungen  öer  öüftc  öas  Blut  blaulidj  öurdj;  3u£cn& 
unö  Sdjonfyeit  blühten  auf  6cm  formenfeinen  Körper  in  fcufcfyer 
Sacblidjfeit,  für  tpekb/c  ein  dnriftlidj'germanifdjes  polijeigemüt 
alleröings  ntdjt  6as  richtige  Derftäuönif  mitbringt. 

Die  anmutreidjen  grauen  jtalicns  fa»öen  in  6er  Kcnaiffance- 
Seit  in  uaiper  Unbefangenheit  an  ihrer  eigenen  Scbönr/ett  Polles 
Belagen  unö  tpenöeten  nichts  6agegen  ein,  warn  u>enigftens  6as 
I70IÖC  (ße^eimnig  ib/rer  Büftc  6er  271it«  un6  Ziadjtpelt  in  <ße» 
mälöen  offenbar  nwröe. 

XO'xc  poetifdj  muten  in  (5emälöen  6es  Bomfasio  Üenejiano 
6ie  Ciebespaare  an,  6ie  ftdi  in  offener  €au6fd?aft  unumrounöen 
it>rc  Ciebe  fun6geben.  Die  l?elöin  eines  Bilöcs  pon  6iefem 
JHeifter  umarmt  mit  fyerjlidKr  2lufridjtigfeit  ifyren  ^reunö,  6er 
6ic  IlTanöoline  fpiclt  un6  gibt  fidj  fo  efyrlidjer  als  6ie  ^urücf« 
Haltung  6es  müfjfam  gemeifterteu  (Sefdjlecfjtsftnncs  bei  grauen 
6es  19.  3aWunöfrte'  djriftlidjcn  5cf)icflictjfcits[er)rcn  gemät? 
tapfer  fyeucr/elu.  <£iue  foldic  Haturinuigfeit  n?irö  pon  je6em 
auftanötgen  iUauue  fyodjgcfyalten;  nur  ein  triptalgcftnutes  ^nb'v 
piöuum  fönnte  in  6iefer  offenen  2luj?erung  6er  Ciebe  eine  2Ius- 
fdjreitung  6er  Umpeiblidjfeit  erblicfen. 

Die  Kenaiffancemcnfdjen  fyabeu  in  ifyrer  Siunlicbfeit  nichts 
Ungebührliches  gefefyen;  fie  erfannten  es  5a>ar  nidjt,  öag  n?ir 
nur  ftnnlicfy  fin6;  allein  6as  Überftnnlicr/e  tpar  ifynen  nidjt  ans 
fxrj  gctpacfyfen.  Die  Beipofwer  6es  Rimmels  u>ur6en  in  <ße« 
mälöeu  tpie  roofylfituirtc  Bürger  3ta^cns  6argeftellt.  Die 
illythologie  6es  (Tbriftentums  fdjloß  ftd?  unbefangen  jeuer  pon 
Kellas  an.  Die  Ciebesabeutcuer  60s  olympifdjen  Ittollüftlings 
(7$eus  uwröen  pon  ^Talern  6es  Cinquecento  nidjt  ungern  öar- 
geftellt;  Ijeutc  malten  fte  eine  feböne  illaöonna  $u  £nöe,  um 


morgen  auf  öie  Ceimpauö  eine  rei^cuöe  £eöa  $u  fetten,  roelcb/er 
f\d}  öer  perfdjipante  3uP^cr  teilnafmispoll  nähert. 

Die  griedjifcb/e  2Uyt^c  erlaubte  Urnen,  öie  formenb/olöe  H)etb« 
Iicfyfeit  obme  perunftaltcnöe  f)üllc  öaquftellcn.  Correggio  traf 
öies  porsüglid?  in  feiner  fcb/lanfen  lieblichen  £eöa  (Berliner 
^Hufeum),  öie  obme  grogen  (Ernft  öen  ^cusfd}ti>an  abipcr/rt,  in- 
öem  ftc  öurdj  il?r  £acrjeln  $ufagt,  u?as  öie  Ijanö  ab$ulcbmen 
fdjeint.  (£in  poetifdjer  2lusörucf  für  öas  unberougte  Keimen 
6er  unfdmlöigen  Begefn-licfjfcit ! 

(Db  naeft,  ob  befleiöet,  immer  rouröen  feb/öne  grauen  pon 
6eu  italiemfdjen  Kenaiffancemalcrn  naturgetreu  nadjgcbilöet. 
Sie  fdjilöcrten  öas  perföulicr/e,  befon6ers  Geprägte,  Hatur- 
beftimmte  un6  uudjen  feiten  pon  öiefer  Hegel  ab.  <ßuiöo  Keni 
tfyat  es  jeöocb).  Diefer  fyat  ftd?  ebenfalls  gern  aus  6em  djriftlicben 
^Hytr/enb/ag  in  6eu  griedjifdjen  geflüchtet  um  einen  ^reibrief  5ur 
Darftellung  6es  XTacften  511  erhalten.  Seine  2triaöne  (ilfaöemie 
6i  San  £uca,  Korn)  ift  5n?ar  eine  perfou  mit  jungfräulich 
jarter  Büfte,  allein  ib/ren  (ßeftcbtsjügcn  begegnet  man  in  Keuis 
fortuna,  Cucretia  un6  in  öeffeu  tfTaöonnen  immer  roieöer. 

So  gcfdmtacflos  roie  behäbige  JlTaler  ift  öie  Hatur  nieb/t, 
öie  öas  (ßrunötb/ema  öcr  (ßeftcfjtslinicn  auf  öas  reidjfte  $u 
Pariiren  pcrftefyt.  Seiö  urfprüuglich,  uuö  fantaficreicr)  roie  ia?  es 
bin!  —  ruft  fte  Künftlern  5U,  öie  flache  2Itelierföpfe  jeidmeu 
unö  an  fieb/  fclbft  (Snttpenöuugen  perüben. 

Stcr/t  ein  ^igurenmaler  pon  Haturporbilöcm  ab,  fo  fd>lie£eu 
ftdj  fcrjablonenr/aftc  (Scficbtslinien  51t  allgemeinen  Wormeln  pou 
b/übfd?en  ^rauenföpfeu ,  öie  bei  ihrer  Pertpifcfytfyeit  nidit  an» 
fpredjcn  tonnen.  2lbftracte  illäöcheufcr/dnb/eit  ftcfjt  man  felbft 
in  Kafacls  Spofali$io  (Jttailanö,  Brera).  <5eu>i£  ift  öer  2Uunö 
Märiens  einer  Kofenfnofpe  gleich;  öas  Kinn  tritt  in  r/olöer 
Kunöung  por;  ein  rofiger  Schimmer  liegt  auf  öen  IDangen  öes 
blonöcn  ZlTaöcr/cus  mit  öer  afaöemifcb/  erfunöeneu,  aus  öer  $an- 
taftc  geb/olten  2lumut.  fjätte  Kafael  im  £eben  etipas  eifriger 
uadj  fcfyöncn  tftäödjenfdpfen  gefudjt,  er  f?ätte  feine  troefene  certa 
idea,  öie  mit  Unrecht  betpunöerte,  nidit  nötig  gehabt.  lUan 
roill  in  ^rauenföpfen  öas  Haturunmittelbare  unö  Cebensipal^re, 
nid?t  öas  nüchtern  (Eouftruirte,  formelhafte  feigen.  Das  (ßemadjtc, 
mürjfam  €rfouneue      uns  falt  weil  es  Pom  Hatunpabrcn  abfallt. 
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Uudf  pcrugino  wieöcrr/olt  bei  feinen  ^eiligen  grauen  mit 
öen  matten  Kefyaugeu  öie  liebgewonnenen  Cinien  unö  $cigt  fo 
feine  Dürftigfeit,  inöcm  er  immer  wieöer  öaffelbc  langweilige 
Stubengcfidjt  feinen  ^eiligen  ^räulein  auffefet. 

Sefagc  ein  jeöes  Volt  ein  pantbeon  feiner  ^raucnfd}ön> 
betten,  nad}  3aWunocrtcn  georönet,  fo  wäre  öics  eine  angenclmte 
^orm  wciblidier  ilnfterblid)Feit.  DXan  würöe  öa  fer/cn,  wie 
uncrfdjöpflidj  öie  Hatur  im  Zccubilöcn  wciblidier  2lnmut  unö 
wie  nichtig  unö  überflüfftg  es  ift,  ein  Sdjabloncnrorbilo 
auf$uftellcn ,  öas  einem  falfd^en  unö  blutlofen  jöealismus 
uadjgerjt. 

IDic  paeft  uns  gegenüber  6er  fad^Iid^en  metafyftfd>cn  Iueö< 
lidjfeit  öer  pcrugincsFcn  fymmclsmäödjen  eine  iHagöalcua  von 
Corrcggio  (pala550  ^aruefe,  Parma)  öurdj  ifyre  cöle  Schön- 
heit; il?r  blonöes  t)aar  ift  aufgelöft;  öie  2lugen  fmö  grog  unö 
öunfel,  öas  Kinn  ftarf  ausgewölbt,  wie  bei  grauen,  öie  energifdj 
begehren,  wenn  fie  lieben.  <£incr  fo  fyolöen  $rau  mug  mau 
alles  iv^eir/en,  aud?  wenn  fie  Dielen  untreu  gewefen  ift.  <£orreggio 
rerftanö  es  audj,  öie  H)onuefd?auer  leiöcnfdjaftlicbcr  Hcigung, 
öas  euergifdjc  Aufjubeln  öer  Siuuesluft  mit  bercötem  piufel 
öarjuftellen.  So  in  öer  wolfeuumarmten  3o  mit  6cm  surücf- 
geleimten  Kopfe  unö  mit  6cm  halbgeöffneten  2Uuuöe. 

€in  genial  entworfenes  (ßcgenftücf  511  öiefer  3°  fief?t  mau 
in  einer  ftanöjcidmuug  ^Hicrjcl  2lugclos  in  öer  2llbcrtina 
(IDien).  Sic  jeigt  ein  nadtes  IPeib,  öas  auf  6cm  Scbogc  eines 
^Hannes  ftftt.  Beiöc  fd?cinen  begicröelos  511  fein,  treu  ifyrem 
fycroifd}  geprägten  <£fyaraFter,  öer  ftcfj  aud?  r»om  (Sefdjledjtsftnn 
nicht  unterjodjen  lägt. 

(Db  uns  aus  «Titians  2Uaöonna  öcs  f^aufes  pefaro 
(Deneöig)  ein  junges  iluödjcn  gefallfüd^tig  anfielt,  ob  palma 
Decdjio  feine  febönen  grauen  ftreng  unö  finnenö  »or  ftcb  Miefen 
lägt,  —  ob  paris  Boröoue  üppige  ^rauenrüefen  wie  r>on  öer 
Begieröe  crfyifct  öarftellt,  immer  leuchtet  in  irjrcn  Btlöcru  öer 
llraöel  öes  Sdjöucn,  immer  feffelu  uns  jene  cöleu  formen,  6ie 
alles  (Sememe  weit  von  fidj  weifen.  €inc  fo  ftilooll  rnugefefctc 
Jfraucuanmut  lägt  aud}  6eu  trivialen  (ßcöanfen  öer  Süuöc  nicht 
auffommeu,  öie  nach  dnuftlier/cr  2U\f\d)t  öie  weibliche  Sdjönfyeit 
fdjlaugcnglcicb  umwinöet. 
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Xafael,  6er  fo  rüde  2ln6acbtsbil6er  gefcbaffen,  l?at  als 
genialer  Hütifllcr,  6er  6as  ITefen  6er  antifen  Kunft  un6  XPclt« 
anfdjauung  perftän6ni£poll  erfaßte,  eben  6esf)alb  6en  Be5icfmngen 
6er  £)ol6feligfeit  weiblicher  Körperformen  511m  Ciebesgcnuffe  in 
feinem  Criumpf  6er  (Salatfjea  (Horn)  bere6ten  2lus6rucf  gegeben. 
Criufen  rpir  6cn  beraufchen6en  Sügtpein  aus  6em  Becher  6er 
Siebe!  —  ruft  es  aus  6icfem  Prachtbil6e  ^craus.  (Es  uerftdjert 
ungleich,  6ag  JraucnfcbönJycit  cntfün6igt. 

(Ein  genialer  3nterpret  6er  ^rauenfa^ön^eit  u>ar  au*  paris 
.  Bor6one.  Seine  grieefnfeben  (Söttinen  (Artemis  un6  2lfro6ite) 
5019011  6ie  n?eiblidje  2lnmut  im  pollften  (Stande.  3*?r  3ncamat 
leuchtet,  blon6e  06er  rötlidie  Cocfen  ringeln  fid>  n>ie  rpollüftige 
Keptile  um  6ie  rei5eu6en  Köpfe,  in  6enen  fid}  6ie  <3ufrie6enheit 
mit  6er  eigenen  Schönheit,  6as  Beipufitfein,  6urcfj  ihre  I?ol6felig- 
feit  aller  Welt  $xc\ibe  311  machen  un6  6ie  Cuft  am  Dafeiu  6eut» 
lieb  ausprägen.  Die  formen  6iefcr  ^raueuforper  ftn6  fo  rei^poll, 
6ag  man  es  für  eine  Barbarei  erflaren  mügte,  fie  5U  perhüllen. 

Bor6ones  Denus  in  X>tlla  Kofenftein  (bei  (£anftatt)  pertritt 
6ie  roll  aufgeblühte,  genugreife  ftilpollc  ^rauenfa^önr/eit.  (Ein 
fo  e6el  ausfet}en6es  IDcib  fönnte,  rpür6e  es  6urdj  einen  prome- 
tfyeusfuufen  belebt  werften,  nichts  (Semeines  6enfen  un6  ttnin. 

2TCan  ift  angeftcfjts  6er  weiblichen  (Seftaltcn  pou  Ci$ian, 
Bor6one,  Seb.  6el  piombo,  £iutorctto  un6  pahna  2Xvcr/io  immer 
in  (Befellfcbaft  pou  (E6elfrauen.  Dtefe  fiu6  ihrer  ^ormcnf?errIicf?' 
feit  frohbewugt,  ftefyen  abfeits  von  je6er  Itleiniicbfeit  uu6  Senti» 
mentalität  un6  fetten  freit6euheU  uu6  geuugfroh  511m  BU6e 
heraus.  VOas  uns  in  ZPirflichfeit  bei  einem  IPeibc  entjücft, 
bil6cn  ilugerlicbfeit  un6  21us6rucf  6tefer  2lriftofratineu  6er  Schön« 
heit  nad?:  —  I?er5ensmtl6e,  3ll£cnMrif<h^  <Se6anfenfIarheit, 
Jormeua6el.  ZWan  mügte  perfoueu  liebgewinnen,  6ie  mit  folcben 
fonnigeu  Do^ügen  ausgeftattet,  uns  im  Geben  begegnen  wür6en. 

Dem  2lus6rucf  pornermter  (Sefinnung  un6  geitnnneu6em 
5ormenrei5  begegnet  man  auch  in  penetianifdjeu  Conrerfations« 
HI6crn.  Die  heiligen  fyxvn  in  6iefen  fm6  nid>t  befcfjräufte,  6urch 
tböridjte  (Entbehrungen  abgemagerte  Betbrü6cr,  fon6ern  wol?!- 
er5ogcne  <E6elleute.  Sie  fühlen  ftcb  woljl  in  6er  Hacbbarfehaft 
von  hitnmlifcbcii  grauen  von  ftrahleu6er  Schönheit,  6te,  belebt, 
ebenfowenig  wie  fte  fe!bft3gnobIes6enfen  un6  ausfprechen  föuntcu. 
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lYlan  ift  in  befter  (ßcfellfdjaft  gegenüber  einem  2lltarbilöc 
Seb.  öel  piombos  in  6er  Kirche  5.  (Siopanm  Crifoftomo  $u 
Deneöig.  TXlit  befonöercr  Kunftanöadjt  betrachtet  man  öarin 
öie  fyeilige  ZITagöalcna,  öeren  Dorbilö  öie  Codjter  palmas, 
Piolante,  getpefen  fein  foll.  (Es  leuchtet  in  öiefer  ^eiligen  Dame 
eine  berücfenöc  ijolöfcligfeit;  tr?r  rotblonöes  §aat  fallt  gelöft  auf 
öen  Hacfen;  man  fiefyt  öurdj  öie  fyellcu,  großen,  ernftblkfenöeu 
Zlugen  gleidjfam  in  ein  reines,  fein  empfiuöenöes  I}er5  hinein; 
—  öie  Cippcn  gefallen  öurdj  ifyren  anmutigen  Cinienfdjtpuug; 
öie  inuuötpinfel  ftnö  tief  gefenft  unö  öas  Kinn  fpringt  in  fleiner 
feiner  Hunöung  por.  Durdj  foldje  CinienanalYfen  tritt  man 
öem  JDefen  unö  Derftefyen  5er  grauen  fdjönfycit  näfjer,  als  öureb 
ent$ücftc  Ausrufe  unö  ab\tvack  Definitionen.  €ine  2Hagöalena 
mit  fo  unfdmlöigeu  fyellen  klugen  fanit  nicfyt  fünöigen  unö 
brauet  nichts  5U  bereuen,  am  tpenigfteu  öas  Sieben.  Haltung 
unö  ^usöruef  öiefer  Ijolöcu  ITCagöalena  ftnö  pon  ftilpoller  XDüröe 
unö  ,feierüd}feit;  ifyre  2tnmut  ift  öas  ftlciö  einer  pornefymen 
(ßeftnuung.  2lltarbtlöer,  u?ic  jenes  von  5.  öel  piombo  madjeu 
Kirchen  5U  ZHufeen  unö  5U  Ztnöadjtsftätteu  für  ^einöe  öes 
(tfjriftcntums. 

paris  öoröone  Ijat  öas  Bilönif  öer  fdjönen  Diola  palma 
mit  öem  tr>ic  rotgefüfsten  Hacfen  unö  mit  öer  blaugedöerten 
3üfte  gemalt.  Die  langft  pertpclfte  Sdjönfyeit  öiefer  ITCalers- 
todjter  blutet  jefet  öurd?  3afyrfyunocr*c  weiter. 

Cijian  liebte  audj  öas  rotblonöc  Qaar  bei  frönen  grauen, 
(ßetpellt  fenft  es  ftdj  auf  öie  golötonige  üppige  3üfte  bei  öer 
^lora  öes  genialen  illalers  in  öen  Uffaten  (^lorenj).  Das  2Iugc 
öcrfelben  ift  flar,  ernft,  frifdj;  —  es  braucht  bei  fo  piel  2lumut 
unö  bei  öiefem  fnospensarten  ZITuuö  nidjt  5U  locfen,  um  5U 
ftegen. 

<Tt$ian  ftanö  tpie  «Sötfye  auf  öen  ^öfyen  öes  (ßlücfs,  öer 
£ebensfreuöen,  öer  gefellfcfyaftlidjen  Stellung,  öer  reichen  Schaffens« 
luft.  Beiöe  fyatteu  eines  feiten  langen,  fd^affensrüftigen  Dafeins 
fidj  3U  erfreuen  unö  ftnö  aud?  in  öejug  auf  öie  Darfteüung 
einer  poctifdjen  fdjönljeitsfrofyen  Sinulid>feit  mit  einanöcr  tpafyb 
penpanöt.  €s  blieb  ein  l>orjug  Ci^iaus,  öag  er  pon  öer  ein« 
mal  crflommeuen  l)öl)c  feiner  ^ormenfpradie  ntdjt  fyerabging. 
,fürftltd?c  ^eitgeuoffeu  bea>avbeu  fidy  um  feine  ^reunöfdjaft  unö 
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um  feine  33ilöer;  fie  fonnten  ftd}  glücflidj  fdjäfym,  mit  öiefem 
crlefenen  Dertreter  6er  btlöenöcu  Kunft  perfefyren  5U  öürfen. 

^er^og  illfonfo  von  ^Jerrara  unrö  in  öer  (Scfdjidjte  nur 
genannt,  tr»eü  Ctsian  für  ilm  malte.  2hif  öie  (ßemafylin  öes 
%r5ogs  Cucrqia  3orgia  unö  auf  öeffen  (Beliebte  Caura  fällt 
ein  Seitcnftrafyl  von  Cijians  Hufnne,  n>eil  er  öie  Bilöniffe  öiefer 
fd>önen  5rauc»  genta  It  t^at.  Dem  2luöcnfen  öes  t^eöerigo  (5ou* 
5aga  r>on  IHantua  fommt  es  ebenfalls  5U  Statkn,  öa£  er  $u 
Cisian  in  3c$icEmna,en  eines  ^rcunöes  unö  Silöbeftellers  ge« 
ftanöen  fyat.  Kaifer  Karl  V.  fyat  ftdy  audj  um  öen  (ßenuf  öes 
Derfefjrs  mit  Cijian  beworben.  Diefer  befd>ränfte  I)err  fyattc 
öen  naipen  (Einfall,  Cijian,  6er  öie  ÜTajeftät  öer  Kunft  fo 
tpüröig  pertrat,  311m  Kitter  „vom  golöenen  Sporne"  unb  5um 
„(ßrafen  öes  lateranenfifdjen  palaftes"  5U  ernennen.  Hcbft  öiefem 
grotesfen  Citel  fyat  ifym  öer  Kaifer  aud}  öas  fouöerbarc  Dor« 
red?t  perliefjen,  allerorten  im  römifdjen  Heidje  Hotare,  Kanzler 
unö  oröcntlidje  Hiditer  5U  ernennen  fotpie  uncrjelidje  Kinöer  für 
legitim  $u  erflären.  ^ür  öie  3"tclligen$  öes  proteftantenmöröers 
Karl  V.  be5eidmcnö;  Ci3ian  aber  läcrjelte  über  öiefe  faiferlidje 
(ßro^ersigfeit,  öie  ftcfy  fo  tr»enig  (Dpfer  auferlegte. 

Das  30eal  emes  frönen  IDeibes  fann  man  in  Cijiaus 
Penus  in  öer  Cribuna  öer  Uffijien  feigen.  Dicfe  Penus  ift  öas 
Bilönijj?  öer  I?er3ogin  pon  Urbino.  Jln*  blouöes  f)aar  fällt 
über  öie  Sdmltcr  unö  ift  in  einen  <£opf  über  öen  Kopf  gelegt; 
öie  formen  ifyres  Körpers  ftnö  pou  polleuöetem  (Ebenmaße,  ju 
einer  f}anö  fyält  fie  Hofen;  öie  anöcre  ift  nadjläfftg  auf  öen 
Scrtofj  gefenft;  unbefangen  unö  milö  aber  nid}t  lädjelnö  blitft 
fte  aus  öcm  23ilöe  heraus.  Da  öie  ^er5ogin  taöellos  fdjön  u?ar, 
fo  fyat  fie  redjt  öaran  getrau,  öas  2tnöeufen  an  ifyreu  fyolöcu 
Körper  öurd}  {^ians  pinfel  $u  erhalten. 

Die  pridelnöe  pocfie  eines  jungen  anmutig  gebauten 
21Täödjeuförpers  erfreut  aud?  in  Ci^ians  Danae  (iHufeuin  in 
Heapel).  €r  fdulöcrt  als  Kunftfyeiöe  aud)  öas  (5enuf?perlangen 
in  feinen  beiöen  Bilöern:  Deuus  unö  2töonis,  33aca?us  unö 
Ztriaöne  in  öer  £onöoner  Xcationalgallcrie.  Beraufdjt  Pom 
ferueüen  Begehren  eilt  Dionyfos  öer  ^rtaöue  nad?,  tpäfjrenö  auf 
öem  anöeren  Bilöc  Denus  öen  frönen  2Jöonis  mit  cnergifdjer 
(ßenufgier  paeft.    Da  öie  beiöen  (Dlympier  nidjt  dmftlidie 
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fjeilige  ftn6,  fo  ftu6en  fte  in  ib/rem  Beginnen  nur  Haturgeredjtes. 
Der  3ubclruf  einer  gefunden  Sinnüdjfeit  un6  <Senu£freu6e  tönt 
aus  6iefen  Bil6ern  fräftig  fyeraus. 

* 

<Ju  6en  fdjönften  ^rauenbilöcrn,  6ie  je  gemalt  n>or6en  ftn6, 
gehört  6ie  3u^f?  Don  Cfyriftoforo  2Ulort  (pala$30  pitti, 
^loren5).  Die  Cinienfyerrlicr/feit  ifyres  Kopfes  ent$ücft;  6ie  öunflcn 
2lugeu  werben  pou  langen  IPimpern  befdjattet;  6as  opale  <ße« 
ficfjt  ipiro  ron  fdjrparjeu  Coden  eingerahmt;  6er  Fleine  ZHunö 
ift  u?ie  eine  unaufgebroebene  Blumenfnospe;  6ie  Hafe  ift  fcfjmal 
un6  feinge5ogen.  2lus  6en  fdjtpa^eu  klugen  6er  febönen  3"om 
fpricfjt  llitfd)u!6  un6  3""ivJ?eit.  Das  Bil6  ift  mit  großer  Ciebe 
gemalt,  tras  man  6er  Cbatfadje  gegenüber  begreift,  6ajj?  2Wori 
in  6iefer  3U&M  0rts  feiner  (beliebten  6er  Hacfyipelt  über» 
geben  fjat.  Der  2lus6rud  fin6lidjer  Unfcrml6  in  6en  n?uu6er' 
baren  2lugcu  ift  jc6odi  eine  Cüge,  6enu  Illajjafirra,  6ic  (Öcliebte 
2lUoris,  entzog  ftd?  feinen  Cicbfofungen,  als  er  ifjre  Curus- 
be6ürfniffe  uicb/t  merjr  beftreiten  fonnte. 

TXud)  (Biorgionc  Barbarel  Ii  per  fyerr  lichte  6urdj  6ie  poetifdje 
<8lut  feines  Kolorits  6ie  e6len  formen  feiner  (geliebten,  6ie  ir/m 
mit  einem  Sdiüler  entflogen  ift.  Darüber  bracbi  ifym  6as  fjer^. 
Sie  n?ar  eben  unerfcfclid?  fdjöu! 

£ine  aumutreiebe  ^eilige  mit  glutpollen,  luftfeudjten,  fyerr« 
lidjeu  2Uigeu  bat  ZHurillo  in  feiner  Katfyerina  pon  2lleffan6ria 
(Datican)  gefeb/affeu.  Sie  ift  fo  lebcnsavafyr  gemalt,  6af  man 
fte  lieber  füffen  als  anbeten  möchte!  3fyrc  Iei6enfd>aft liefen 
2lugen  befennen  es  aufriditig,  6aß  6er  Cebensberuf  6es  IDeibes 
6as  Ctebeu  ift.  <£iu  geiftlidjer  2leftbetifer  in  Horn  legte  es  6em 
Derfaffer  por  ettpa  einem  halben  3aWin,0crt  a,,s  *?cr5'  oa- 
Sinnliche  einer  folgen  2lugenfpracbc  511  per6ammeu.  IZatürlid? 
fönnen  wir  6iefen  2lu$6rucf  nur  preifen,  roeil  er  menfdjlid) 
IPahres  un6  uicfjt  IXufcbrobcnes  einfdjliefjt. 

Die  fromme  2leftfjetiF  müjjtc  aud?  6ic  *Ua6onna  poii  (ßiop. 
Bellini  in  6er  lurcrje  ^Raria  6ci  ^frari  (l>ene6ig)  perurteilen; 

fic  ift  eine  fchöne  blaffe  Dame,  6ie  u>ie  in  Ciebesfefmfucrjt 
ror  fich   lyiublicft,   ipäbren6  fie  5ipci  ftimmelsburfcben  6urch 
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ITCuftf  auf3ufyeitern  fud?cn.  (Ein  (Engel  bläft  in  eine  f?imm> 
lifdje  (Dboe,  6er  anöere  greift  6er  Cönc  frofy,  in  ein  Saiten» 
inftrument.  Der  ^rofymut  5er  (Engel  bilöct  311  6er  JTtelandjolie 
6er  blaffen  2ITaria  einen  feinen  poetifdjen  Contraft. 

(Ergriffen  tpirö  man  aud?  6urd?  6en  elcgtfdjeu  2lus6rucf  in 
6en  Köpfen  6er  f}immelsfrauen,  roeld>e  por6enonc  in  6er 
Kirdje  St.  ^TTaria  5eUa  (Eampagna  in  piacettja  gefdjaffeu  fjat. 
Zilan  fragt  ftdj  bei  6cm  6üfteren  2lus6rucf  6erfelben:  3f*  cs 
Cicbcsfelmfudjt,  6ie  aus  6en  6unflen  ^rauenaugen  Terror» 
flimmert  ift  es  6ie  Erinnerung  an  entfd?tpun6cnes  ^ninneglücf 
06er  jene  2Ttelancbolie,  6ie  niemals  Bcfeffcnes  für  ert>ig  pcrloren 
gibt?  3ft  es  gefaxtes  (Entfagen,  6as  mau  in  6er  IDefmiut  6iefcr 
e6Ien  ^raucnFöpfe  lefen  6arf?  Dag  man  folebe  fragen,  öurd? 
6ie  pornefnucn  ^resfen  por6enoncs  angeregt,  ftellen  fann,  fteigert 
ifyren  XDert  un6  6cn  <5enu£,  6cn  fie  uns  perfdjaffen.  Jlllcrlicbft 
ftn6  audj  6ie  tfinöcr  in  6cu  (Einrahmungen  un6  Sd}ei6ebän6cm 
6er  KuppelfrcsFen  Poröenoues  in  6er  genannten  Ktrdje.  Sie 
ftn6  I)er$erfrifa7cu6e  Vertreter  6er  poefic  6es  3u^enöfrol?ftTins. 

€in  origineller  ilTaler  ift  Bart.  Boupicino  gen.  ^Toretto 
6a  Brcscia.  €r  ftellt  fdjöne  grauen  6ar,  5U  6eneu  iltänner  mit 
einer  3unigfeit  aufbliien,  als  ob  fte  ifmen  f)an6  un6  fyr$  an- 
tragen trollten.  Von  tVrftanöestrübungcn  6urdj  ^rdmmigfeit 
feine  Spur!  Per  Kitter  im  Öil6c  6er  I)lg.  3"fti"a  (IPicn)  b  lieft 
fuieen6  mit  einer  3npru"ft  5U  öcr  ltHinöcrf?ol6en  auf,  als  ob 
er  iljr  feine  Cicbe  in  feigen  IDortcu  geftcfyen  ipollte.  ZXlit  öeu< 
fclben  liebesinnigen  Hugen  tptr6  IHorettos  paticautfebe  ^1Ia6onna 
rom  big.  Bartolomdus  angeblicft.  Das  ift  Feine  fdieue,  blö6e 
2in6acfyt,  Feine  Umflorung  6es  Pcrftauöes,  fou6ern  6er  2lusörucf 
mcnfd>Iid}  magren  <Empfiu5ens,  meines  öcr  fd)önen  bcgef}rcns< 
werten  ^rau  mit  6cm  mil6en  SammtblicF,  uicr/t  einem  SaVmeu 
gilt.  Die  minnefeuditen  klugen  6cs  l?lg.  Bartolomäus  fagen: 
Q'\d)  fdjoue  ,Jrau  trollte  idi  als  Ccbeusgefdbrtiu  trofc  6cs  l(in6cs 
in  6einen  Firmen  befifcen.  illoretto  r?at  berc6t  jene  £iebc  6ar« 
geftellt,  treidle  öurdi  Jfrauenanmut  im  fjerjeu  eines  ÜTannes 
aufIo6ert.  €r  fd?ili>crtc  6as  ruituredjte  unö  Ijiclt  6iefcs  für  6as 
f)eiltge.  IDie  ftiaM  6icfe  €cbcnsn>aln*Ijctt  pou  6er  Scblafffyeit  ab, 
6ie  bei  öen  roftgen  i)ciligen  peruginos  uidjts  6cuFt,  utvbts  tptU, 
nichts  füfylt  uu6  nur  in  c5waugsporftelIuugcu  erftarrt. 
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2ht6crs  gibt  ftcrj  6te  Schönheit  fädjlidjen  (ßcfdjlechts  bei 
^ra  ^icfolc.  3n  feinen  8il6ern  für/rt  6er  Ccufel:  Keügions« 
rcarm  gra5töfe  Cän5e  auf.  Seine  rofigen  (Engel  fönnen  ebenfo 
iTTäöcben  mie  3üngliuge  fein;  im  djriftltrfjcn  f}immel  bleibt  6as 
<£>cfd?ledjt  olwe  XDert.  Die  Pagen  (Sottes  traben  beffercs  $u 
tfmn,  als  fidj  5U  fragen,  welchem  Cßefd^lec^te  fie  angehören.  Sie 
muffen  fingen,  pofaunen  blafen  unö  Kaudjfäffer  fcrjroingen,  roeil 
es  ifn*  ^errfdjer  fo  f?aben  raill. 

2lufprcd}en6er  ift  6ie  unbefümmerte  £ebcnsr}citerfcit,  öie  in 
(Eftcban  21Turillos  ZTTaöonna  6cl  Kofario  ((ßallerte  DuUrtüdv 
(College)  ausgeprägt  ift.  ffiuttcr  un6  Sobm  feigen  mit  frifer/eu, 
munteren  Kin6eraugen  aus  6cm  Biloe  heraus,  beiöe  bes  Cebens 
frof^.  3cfus  fpiclt  mit  einem  Kofenfranje,  6er  überhaupt  nur 
ein  Spielzeug  für  Kin6cr  ift. 

2lnfprcdjen6  ift  ebenfalls  6ie  r).  2Haria  £uinis  (2Utc 
pinafotfjef,  ^Hüncr/en)  6ie  olme  Spur  von  2ln6äd}tclei  r/ol6felig 
ib/rc  naefte  3ruft  6em  Knaben  r/inreidjt,  6er,  einen  Diftelfinf  in  6er 
f}an6,  5m  ZTTutter  aufblicft,  als  ob  er  6ie  6argebotene  Haftung  ab- 
lehnen uu6  fagen  roollte: <Etu>as  fpätcr,  luenn  idj  bitten  6arf.  2Han  freut 
ftd}  6a  niebt  nur  6er  fronen   rau,  fou6em  audj  6er  guten  2TCuttcr. 

Diefcn  <£in6rucf  empfängt  man  nicr/t  6urd?  Kafacls  21Ta- 
6onna  6cl  (£ar6elino  (Uffyieu).  3m  Kopfe  21Iaricns  erfreut 
aller6ings  6er  reine  £iuicua6el,  aber  es  fcb/lt  ilmt  Ccbcnsfrifcbc. 
JITan  ftcljt  nur  6cn  2lus6rucf  ge6ul6ig  ertragener  Cangroeile. 
6ie  fie  fid?  aus  einem  (5cbetbud?e  geholt  hat.  Statt  5U  beten, 
follte  fie  lieber  mit  ihrem  Kin6e  fpielen.  IDäre  ülaria  als 
2Huttcr  5ärtlidjer,  fo  u?ür6c  ib/rc  Schonr/eit  mächtiger  n?irfcn. 

IPie  lieblich  ift  6agegen  2In6rea  Solaris  junge  iltaria, 
6ie  ihrem  Kin6e  $drtlid}  6ie  Bruft  reicht  (Couure).  Das  ift  6ie 
€tebesan6acht  6er  guten  Zlluttcr,  6ie  erbaulich  betet,  in6em  fie 
ir/r  Kin6  fäugt.  2lnftän6tge  21Ta6onueu  fdjämeu  fid?  nicht,  ihre 
Pflicht  511  erfüllen  un6  nähren  ihr  l\in6,  ftatt  es  aujubeten. 

2h\  unrechter  Stelle  angebracht  ift  6er  2lus6rucf  liebesinniger 
Eingabe  in  ZlTurtllos  f^immelfabrt  Märiens  (£our>re).  2Uan 
be6auert  es,  6a§  6iefes  fdjdnc  ^Uä6chcu  nicht  einen  (geliebten  06er 
ihr  erftes  Kin6  mit  6icfer  cntjücfeuöen  3nnigFeit  anblicft,  foroie 
6a£  fie  auf  IPolfcu  uu6  nicht  in  6er  IPirflidjfeit  ftefyt.  Die  2lugen« 
fpradjc  ihrer  Ciebesfeligfeit  »en6ct  fid>  au  eine  unrichtige  2t6rcffc 
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3talienifd}c  DXakv  6er  Kenaiffauce  uerftan6cn  es  überhaupt 
gut,  aus  6en  2lugen  6as  V}cr$  fpredien  ju  laffcn.  (Es  ergreift 
uns  befon6ers  jener  gcfühlsroarme  Blicf,  6er  roic  aus  6er  ^erne 
fommenö  unfere  {Teilnahme  roeeft.  So  entftrafylen  6eu  6unflen 
2tugen  einer  IRaria  von  2Jn6rea  6el  Sarto  (llffi$ien,  tfloren5) 
Blicfe,  6ie  roic  aus  6em  tiefften  <Srun6e  eines  feinempfin6cu6en 
^er^ens  r/eraus  Fommcn  un6  6ies  erfüllt  uns  mit  jenem  IPor/I« 
behagen,  6as  ftch  augeftdjts  eines  je6en  be6euten6en  aus6rucfsr>olJen 
Kunftroerfes  einfteüt. 

Dagegen  mißfällt  uns  in  BiI6ern  italienifd?er  2TCaler  6as 
erjroungene  füfHichc  Cacr/eln  ^eiliger  grauen,  6ie  fidj  roie  Buh« 
linen  geben.  <3U  pM  <5efaUfudft  roi6ert  an.  So  r/at  Cor« 
reggio  eine  can6irtc  h-  ^amilie  gefd?affen  (pah^o  ^a™*^ 
parma).  Alles  Idcr/elt  6a  füflicr/,  felbft  6er  €J?rengreis  3ofef, 
6em  ein  (Engel  einen  läppifdjcn  £orm  für  6effen  eheliche  €nt- 
r/altfamfeit  überreicht,  llud)  jener  Aberroitj  roi6ert  an,  6er  6ie 
3ungfrau  ÜTaria  iln*  in  ^osforglan5  getauftes  lünb  anbeten  läfct. 
Das  6ogmatifä7  KinMidje  freu$t  auch  6a  6ic  IDege  6er  Schönheit. 

2luf  6em  (Begenpole  finMidjcr  ÖefallfuAt  ftef?t  6ie  1}.  Bar- 
bara pon  Palma  uecebio  in  6er  Kirche  ^llaria  formofa  in 
Pene6ig.  Sie  fyält  6en  Befdjauer  6urd>  6ie  2Uajeftät  ihrer 
formen  im  Banne.  3fyre  ernfte  hoh^itspollc  Anmut  f  Ammert 
ftch  nicht  um  6eu  Betrachtenden.  Der  Blicf  6er  frönen  ZDal- 
füre  ift  ins  IDeite  gerietet.  Spränge  £eben  in  6iefe  $rau,  fo 
mü^te  ihre  Heigung  pon  fyeroifcr/em  Stil  un6  von  per$ehrcn6er 
(Seroalt  fein.  Könnte  man  eine  «Erhabenheit  roeiblicber  Anmut 
annehmen,  fo  fdn6e  mau  fie  in  palma  peednos  h-  Barbara 
aufgeblüht.  (Es  Faun  feine  größere  (Befcbmacflofigfeit  geben,  als 
6iefes  ^errlic^c  IPeib  mit  6em  Aus6rucf  6er  2ttil6e  un6  Vor- 
nehmheit als  fathoUfcf/e  Schufefrau  6er  Artillerie  anzurufen. 

(£s  ift  ein  trauriges  <^ugeftän6nit?  au  6as  (ßefet?  6er  {Träg- 
heit, roenn  ittaler  6es  {<).  3ahrrm"6erts  immer  wieder  An6acrjtS' 
bil6er  mit  biblif  djen  Porroürfeu  malen.  €iucn  5tuingen6eren 
Beroeis  pou  <Se6anfeuarmut  fann  es  nicht  geben,  als  roenn 
21Ialer  immer  roie6cr  fielden  6er  Bibel  olme  äußere  Hötigung 
auf  6ie  Ccinroau6  roerfeu.  Sie  follteu  fiä}  endlich  i«  die  £>orbut 
6er  Kämpfer  für  6ie  Befreiung  6es  Polfes  aus  6er  Umflammerung 
6er  IPahngeftaltcu  6es  (Blaubens  ftellen. 
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Sd}on  im  15.  3aWun6crte  I?at  man  in  Deutfchlau6  bc» 
gönnen,  ftd?  6er  ausfeh  Heg  Hajen  (ßewalt  religiöfen  XDatms  $u 
entwichen.  Pon  lümftlern  wuröe  6as  Sinnliche  mehr  aefdjä^t 
als  6as  llberfmnlicrjc  un6  6ie  febönen  (ßötter  5er  (Sriecbcn  muteten 
fic  mehr  an  als  eine  Mutige  (Bottesgeftalt.  lUan  umfcfylog  mit 
Ciebe  6ie  Icatur,  weil  man  6ie  IDege  $ur  ö6eu  llbernatur  nicht 
auffin6cu  fonnte.  DXan  traute  6eu  immer  nur  perfprocfjenen 
3eufeitsfreu6en  nicht  un6  griff  nad?  jenen  (Senüffcn,  welche  bas 
Cebcn  freöen^t.  Die  <5ren$cn  6es  IPiffens  wur6en  6auf  6en  2ln< 
regungeu  6es  griednfehen  un6  römifeben  Schrifttums  weiter  ge» 
fpannt  un6  in  6er  IPar^l  feiner  £ebeusfreu6en  bewegte  man  ficr/ 
ebenfalls  freier. 

Die  IPerfe  6er  antifen  Literatur  warfen  neue  fruchtbare 
(5e6aufcu  in  6ie  Köpfe  öeutfeber  lümftler,  welche  auch  6ic  poefte 
feböner  ^frauenforper  5U  feiern  begannen.  2lller6ings  wuröen  ftc 
nicr/t  aUjut^äufig  ron  einem  perirrtcu  Sounenblicf  weiblicher 
2lumut  getroffen,  weil  in  6eutfcr/en  £an6cn  nicfjt  fo  fiele  eMe 
^Jrauenföpfe  gerieten,  wie  im  curopäifcbeii  Sü6lan6. 

Wo  ein  öeutfeber  iHaler  ein  fd^öncs  ^rauenantlitj  blühen 
fab,  f  abrieb  er  6as  2(u6enfeii  au  6affelbe  fofort  in  ein  Cafelbilo 
ein.  ^llan  oenfe  an  6te  jungen  grauen  in  <5emäl6en  6er 
fölnifdvu  SHciftcr  IPilljclm  uu6  Stefan,  6ie  tro§  ihrer  alljuhohen 
Stirnen  un6  trofc  6es  vorgewölbten  Ceibes,  6urd}  ilnv  gellen 
frifcheu  Kin6craugen,  11116  buvd}  6en  Hus6rucf  unberührter  jung, 
fräulidifeit  11116  6er  Qcrjcnsgüte  unfere  (ßunft  gefangen  nehmen. 
Da(>  übrigens  audi  auf  6eut]cbetu  23o6en  fdjöne  grauen  wuchfen, 
bewies  u.  21  bans  fjolbeiu  6.  filtere  in  feinem  23il6e:  „Die 
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h-  <£lifabcth  von  (Thüringen,  Kraufeu  un6  Firmen  Spcifc  un6 
£ranf  reichcu6"  (TXlte  pinafothef,  iHünchen).  Die  h-  (Eltfabett? 
ift  pou  einer  £}ol6feligfeit  6er  (Scftchtsjügc,  (befon6crs  rcijpoll  ift 
6as  (Srübdjen  in  6em  porgewölbten  Kinn),  von  einer  Cieblid}« 
feit  im  2Ius6rucf  unb  von  einem  IDohlflaug  6es  Colorits,  6aj? 
6as  Betrachten  6iefes  <5emäl6es  einen  reinen  aftryctifd^eti  (ßeuuj? 
bietet. 

Unter  6eu  älteren  iTCeiftcrn  befag  ^eitblom  ein  volles 
E>erftän6ni£  6afür,  6aj?  6ie  ^rau  6ie  Krone  6es  Haturfchönen 
ift,  wie  es  feine  Bil6er  in  6er  f leinen  aber  wertpollen  (Satleric 
$u  Douauefdnugcn  un6  im  Stuttgarter  2lntiquarium  beweifen. 
Sie  [teilen  uns  6iefcn  Künftlcr  als  Coloriften  un6  ^cidmer  erften 
Kanges  por. 

jn  6er  erften  ßälfte  6es  \G.  jarn-rmn6erts  (^0— 30) 
ftan6  6as  36eal  weiblicher  Sdpnbeit  bei  6eutfcben  21Taleru  un6 
Stechern  aller6ings  nicht  fcr?r  fyod}.  Die  Haltung  6er  grauen 
mar  anmutlos;  ftc  ftreeften  6en  Körper  nach  poru  por;  warum, 
ift  ein  2no6cgeheimmf?.  Die  Sd?enfel  waren  üppig,  6agegeu 
perjüngte  ftdj  ftarf  6as  Bein,  um  in  einem  feinen  jügehen  511 
en6igen.  Die  Büfte  fonnte  bei  (ßefühlserrcgungcn  nur  in  Furien 
IPellen  wogen.  Selbft  6cm  ilteifter  Dürer  ift  es  nicht  gelungen, 
e6Ie  weibliche  Körper  in  feinen  Stiegen  5U  perbil6licben.  Sie 
ftn6  mehr  fett  als  fchön. 

ßüv  6en  Anbruch  6er  Keformations$ett  war  es  bcjeichnenö, 
6af  fchon  im  (5.  3ahrhunocr^°  pon  oer  Perpielfaltigen6en  Kunft 
in  Deutfchlan6  Ciebesfcenen  6argeftellt  wur6en.  <£s  be6eutetc 
6ies  eine  Befreiung  pou  6er  ausfchüeglicben  Derbil6lichung 
biblifcher  Stoffe.  €in  ^oljfdmitt  pom  3-  H60  f"hrt  ein  Liebes- 
paar bei  einem  Brunnen  por;  ihm  fteljt  ein  §unb,  ihr  ein  £)irfch 
$ur  Seite:  Sinnbil6er  6er  vTreuc  uu6  Ciebesfelmfucbt.  Das  Spruch« 
banfc  6cs  3u"3Klu35  perftebert:  „£icb  haben  un6  feiten  fechen, 
—  pringt  Iei6,  6as  will  ich  gedjeu"  (geftchen).  Die  (Beliebte 
äugert  mit  inniger  2luf  richtigfeit:  „£icb  mich  als  idj  6id>,  — 
nit  merc  begere  ich''.  3»  0K\ev  naiven  Compofttiou  sueft  es 
wie  eine  £id?tfpur  bei  6er  ^norgen6ämmeruug  6er  Kenaiffanee. 

(Es  war  ein  2lct  6er  Befreiung  pon  6er  Keligionsfdapcret, 
wenn  6eutfche  Kenaiffaucefüuftler  6as  Sd)öue  11116  naturechte 
im  ZDcrte  höher  ftellten,  als  (5laubens6inge.    Sie  erfannteu  6ie 
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Sinnlofi^fcit  öer  tfsfefc  unö  brachten  öcs^alb  öas  Foftbare 
Haturgut  6er  ^raucnfd?önl>eit  sur  (ßeltung.  Da  lYlakv  beim 
Beobachten  ib/rcr  Darftellungsftoffe  öie  klugen  immer  offen  fnelten, 
fo  entging  es  ihrem  Sdjarfblid  nid)!,  auch  wenn  fie  religiös 
waren,  öag  (ßott  gattj  gut  wufste,  W05U  er  jwei  (ßefdjlechter 
in 's  Ceben  (teilte.  Sie  gelten  ftd?  öenn  an  öie  pon  (Bott  be- 
willigte  <0efd)lccf}tlid)fcü  unö  an  öie  pon  ifnn  „gef  Offenen" 
formen  öes  tDeibes,  um  beiöes  in  ihren  Bilöern  5U  (froren  5U 
bringen.  Sie  gaben  felbft  öas  für  religiös  correct  (ßer/altenc 
lieber  preis,  als  öas  Schöne.  2llleröings  erreichten  fie  nicht  in  ihren 
Darftellungen  6er  unbeFleiöcten  ^rau  6ie  c61e  PollFommenhett 
6er  griednfeben  plaftiF,  6ie  in  6er  $rau  eine  lautere  (Offenbarung 
öes  Haturfdjöneu  olmc  irgenöeine  2TCalmung  an  lüfternes  Be« 
gerjren  feierte.  Allein  fte  wiefen  6ie  befdjränftc  Unftcfjt  jurücf, 
öa£  je6c  Sinnesfreu6e  füuörjaft  fei.  Diefe  Zlnfdjauung  wuröe 
gewiß  juerft  von  impotenten  Greifen  ausgef proben,  6ie  öurd} 
feruelle  Unmägigfeit  ib/r  CebensmarF  perfdjleuöerten  un6  öann 
perachteteu,  was  ilmen  früher  piel  (genug  geboten  tyatte.  tDirö 
irgcuöwo  11116  irgen6einmal  eine  große  Crjortjcü  feierlich  aus» 
gefprocheu,  fo  pererbt  fte  ftdj  pon  einem  einfaltigen  (ßefdjlecfyt 
5um  an6ereu  un6  gewinnt  mit  6er  Seit  6as  2lnfet}en  einer 
heiligen  IDar/rhett. 

Die  öeutfeben  KenaiffanceFünftler  crFannten  es,  öaß  6ie  Per* 
adjtung  6er  ^rau  wegen  ihrer  engen  Bedienungen  jiir  Sün6e 
eine  llngeredjtigFeit  fei,  6ie  <5ott  felbft  verurteilen  muffe.  Sie 
fahen  es  ein,  öaß  felbft  Ceufel  nid}*  fo  6umm  fmö,  öiefer  &n« 
ficht  bei5upflid?ten,  6a  ja  Sinnlich/Feit  un6  SittlicrjFeit  portrefflich 
neben  einau6er  hefteten  Fönnen.  XDeun  6ie  ITCeifter  6es  Stichels, 
6er  ^eidienfeöer  un6  6es  pinfels  6cn  <£anöiöaten  cfjriftlidjcr 
f)eiligFeit  —  unbeflei6ete  ^Uaöchcn  pon  Ccufeln  porftellen  liefen, 
um  fte  5ur  Sün6e  5U  perführen,  fo  thaten  fie  es  nur,  um  einen 
Einlaß  jum  Darftcllen  eines  gewanölofen  iUäöchenlcibes  51t  er- 
halten. 

Von  6er  Bibel  erhielten  unfere  öeutfehen  Ixünftler  nur  eine 
einzige  €rlaubnij?  sur  Derfinnlidmng  naefter  IPeiblidjFeit;  6iefc 
gab  6er  fdmeiöerlofe  ll^uftanö  im  Para6iefe,  wo  öas  erfte 
Liebespaar  ftd)  geFügt  hat.  Doch  wuröe  €pas  Hadt^eit  öurdy 
öiditbelaubte  ,3iv>ctge  eiugefd?ränFt.    ju  einem  (Semälöe  per- 
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wertete  €t>a  fogar  afrobatifdje  ^ertigfetten,  um  ftdj  aus5ufa?ämcn, 
inöcm  fte  ein  Stücf  (Sebüfdj  ftcf)  pou  hinten  $tpifcrjen  6ic  Beine 
fdjob,  was  5U  piel  Kücfftdjt  für  6en  feuferjen  BU6befdjauer  u?ar. 
€in  öeutfdjer  Bil6f?auer  fan6  je6odj  5d}am5a>ctgc  abgefdmtacft 
un6  fetzte  6ie  Icgcnöarifcrjc  <£pafd>önfyeit  ofyne  einen  Sdjam6ecfel 
auf  ein  IDalötier  un6  lieg  6ie  erfte  £ieben6e  6en  2tpfcl  6er  €rb« 
fün6e  reitenö  per$efyren. 

*  * 

Die  Stiebe,  f)ol5fd?ntttc  uu6  l)an6$eidmungeu  6er  6eutfdjcn 
ttleinmeifter,  6ie  in  6er  erften  i}älftc  6es  \6.  3aWu"^crt5 
iljre  allerliebften  IPerfe  fdmfen,  bieten  uns  faum  aus5ufdjöpfen6c 
(ßenüffe  an.  Sie  umfdjloffen  alle  (Beftalten  un6  Ctjätigfeits« 
fonnen  6es  Cebens  un6  perfenften  fid?  mit  Vorliebe  in  6ie  Dar- 
ftellung  mYtfyologifdjer  2Hotiue.  Das  flirten  6es  ^eusfetyroaus 
mit  £e6a  3U  fdul6ern,  erfdjien  irmen  erbaulicher  als  6as  grau» 
fame  fjinaustpürgen  von  inärtyrern  aus  6em  Ceben  6ar5uftellcn. 

Die  lüfternc  fjalbe  €ntblöjjung  liebten  fie  nicr/t;  6ie  Poll- 
ftän6ige  Hacftr/eit  erfdjien  irmen  funftgeredjter.  Die  Sdjönfycits- 
Prüfung  6es  prinjen  paris  (teilten  fie  lieber  6ar,  als  eine  r/eilige 
„<£onperfatiou"  ron  heiligen.  Cugeu6en,  3a f?rcs5citcn,  2IIonatc, 
ZDiffenfdjaften  un6  allerr/an6  Begriffe  [teilten  fte  fid?  fämtlidj 
als  unbe!lei6etc  grauen  por.  Ba6e[tubcn  für  bei6e  (ßefdiledjter 
mit  entfprea)en6en  «Erregungen  11116  2lusgelaffenr;eitcn  roaren 
einer  itjrer  Cicblingsftoffe  für  6ramatifa?  belebte  Bil6er.  2Uidj 
launige  Scenen  aus  6er  „perfekten  IDelt"  gaben  fie  gern  511m 
Beftcn;  fo  f)afen,  u?eld?e  3a£M?un&c  gefangen  nehmen  un6  ftd} 
einen  3^ger  braten.  2lufer6em  waren  fte  21?eiftcr  6cs  Bil6uiffes 
un6  übergaben  6em  Kunftgetpcrbe  r/errlidic  ^eidmungen  für 
Bedjer,  Cf5efcbmei6e,  Dolcbfd}ci6eu.  &ud?  Cierfabeln  illuftrirten 
ftc  mit  (ßefdncf  un6  £aune  (Didor  Solis). 

IDie  rieben  fid>  pou  6en  feinen  Haöeljcidmungeu  uuferer 
6eutfdjen  Kleinmetfter  6ie  Ka6irungen  einiger  holiän6ifd?er 
Künftler  unporteilfyaft  ab.  Hilles  fyat  6a  einen  Stidj  ins  (Se- 
meme. Der  Kaufd?  f?äj5lid>er  Bauern,  6ie  rofyc  <5l~,cI?ti3un3 
eines  Kin6es,  6as  £iebfofeu  eines  pcrruiijelteu  alten  IPeibes, 
6as  Umarmen  eines  Bierfruges,  6as  2Ui[5r/an6eln  eines  ^JcrFels, 


gewähren  fdjon  ir/res  Stoffes  roegen  feine  2lugenfreu6e.  ZTTenfdjen' 
fefyridjt  gehört  ntd?t  in  öie  fallen  6er  tfunft. 

*  * 

* 

<5u  6en  Kleinmeiftern,  6ie  6urd)  porgcfdjrittenc  (Einfielt, 
buvd)  Külmfyeit  in  öet  ZPafyl  6er  Stoffe,  ja  6urd?  6en  offen- 
fun6igen  Abfall  vom  (ßlauben  fyerporragten,  gehörte  I}ans 
Scbal6  Bei? am.  Das  „IPort  (Bottes",  6ic  Bibel,  lieferte  ifjm 
Stoffe  5um  Darftelleu  6es  ftnnlid}  frohgemuten,  ja  6es  Cüfternen. 
(Er  unir6e  aud)  wegen  feines  äugerft  fdjtpadjen  (ßlaubens  piel« 
fad)  beftraft;  er  flüchtete  ftdj  eben  aus  6em  fantaficfyag  6er 
jenfeitigfeiten  mit  Vergnügen  511m  Cebenstpirflidjcn  un6  Hatur- 
gebotenen.  Der  Hat  pon  Hürnberg  ipies  in  feiner  cf?riftlid?en 
XPoI?Ier5ogcut?cit  6en  trefflidjen  tfünftlcr  6esfyalb  aus  6er  Sta6t, 
weil  er  ein  6ürftig  beflei6ctes  Liebespaar  auf  einem  $ierlid?en 
Stidje  Pom  <To6e  fyolen  lieg.  IDeldjer  frepel  aud),  eine  ge« 
man61ofe  frau  fdjöner  511  fin6en,  als  eine  angebogene! 

ilnfer  geniale  Scba  16  ipugte  es  eben,  6a j*  IPoüuft  un6 
f  römmigfeit  feit  jcfyer  gern  jufammengingen  un6  fyat  nun,  ipo 
in  6er  Bibel  ein  2lnftog  5ur  Darftellung  einer  ftuulidjcn  <£r- 
regung  un6  6er  6a5u  gehörigen  XTacftfyeit  5U  frn6en  war,  in 
feinen  „Fünftlid)  fürgcmaleten  biblifdjen  £)iftorien"  6as  (Geeignete 
unper3agt  benü^t.  Cr  fdn'l6ertc  6ic  unlauteren  Bedienungen 
£otf?s  5U  6effeu  Cöd>tern;  er  befdjrieb,  wie  „6en  alten  Dapi6  eine 
junge  2TCag6  erwärmte",  u>ic  6er  föniglid^c  Pfalmift  6ie  ba6en6e 
Betfyfaba  bctrad)teu6  6ie  <£fye  bracr;  un6  wie  „Sara  unfrudjtbar 
2lbrar/am  jiiteilt  6ie  ^Uag6  2lgar". 

(Db  er  butd)  <£ntflei6ungen  abfiditlidj  6em  djriftlidjen 
fteufdifyeitsgebot  6en  (5rug  perfagen  ipollte?  Sein  ^HetaUfrid): 
„Die  freu6en  6es  Ba6es"  bejaht  6iefe  frage.  Da  lägt  6er 
lü'inftler  in  einer  Kenaiffancefyalle  unbeflei6ete  illenfdjen  ohne 
je6e  <£ulturfd>im  Inn  uu6  her  wogen. 

für  abgezogene  Begriffe  tpar  unfer  trefflidje  Sebal6  mit 
6er  f  raueunaeftbeit  gleidj  bei  6er  i)an6.  €r  fan6  eben  in  6icfer 
6en  „f  ormenfdjafe  6er  leatur"  (21.  Dürer)  föftlidj  pertreten.  Die 
€after  wuröen  als  naefte  grauen  6argeftellt  un6  6ie  Cugeu6en 
fer/ou  gar,  weil  ilnteu  uidits  Süu6l?aftes  nafyefommen  6urfte. 
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«Einige  deutfdjc  Kleiumeifter  warfen  mitunter  den  IHankl 
Don  XUoralfilofofcn  um,  wenn  ftc  weibliche  Heise  fdjilöeru  wollten; 
andere  wieder  fchleudertcn  jede  XHasfc  chriftlicber  Schamhaftig» 
feit  von  ftch,  wenn  fte  in  XTacftgcftalten  ilnv  ^reude  am  XTatur« 
fdjönen  austdnen  laffen  wollten.  Xluch  wenn  fic  Hebungen  6er 
<5efd^ledjtsluft  darftelltcn,  rcrfchwicgcn  und  perhüüten  fte  nichts 
und  waren  aufrichtig  bis  $ur  aujjerftcu  (ßrense. 

Sebald  Beham  liebte  es,  bei  Schilderung  fcrueller  2Xuf« 
regungen  fomifdje  Pointen  Ijerausjunjenden.  Den  £)ciligcnfchciu 
hat  er  bei  XITadonncn,  die  ihre  üppige  Bruft  dem  fleineu  3uocn* 
fnaben  reichen,  unbedenflieh  conftscirt.  X)ie  3uMfy  fouutc  er 
ftch  nicht  anders  als  unbeflcidet  porftellcn.  <£r  lieg  ftc  mit 
ihrer  (5ewaudloftgfett  in  einer  ^enfternifcfje  fttjen  und  ruhig  den 
Kopf  des  ftolofernes  betrachten.  Xlud)  liebten  es  beide  Behams 
ebenfo  wie  andere  Kleiumeifter,  in  6er  tinienfpradje  3U  filofo- 
firen.  So  fyat  es  Bartel  Öetjam  in  einem  XTCctallftiche  ausge- 
gefprochen,  dag  6er  C06  lieber  nad?  jungen  XHädchen  als  nach 
5ufammengcfd)rumpfteu  alten  Damen  greife. 

Den  Johannistrieb  alter  Damen  5U  perbtldlichen,  nahmen 
unfere  6eutfd?cn  Kcnatffanccfünftlcr  feinen  Xtnftand.  (Ein 
XHctallfttcb  fchildert  6ie  Derltebtheit  6er  £rau  putifar.  Diefe 
alte  Jrau  mit  dem  jungen  ßer^en  jagt  6cm  entfyaltfamen 
3ofef  mit  einer  foldjen  liaft  uad},  daj?  fte  6ie  Xcacr/tpafe 
umtt)irft. 

Ulbert  Xlldegreoer  fdnlderte  den  unt>erfür$tcn  Cicbreij  6er 
üppig  quellenden  weiblichen  liörperlicfjfeit  auch  in  6er  a!legorifcr)eu 
(ßeftalt  6er  i}offart,  welcher  er  als  näheres  ^ITerfmal  eine  peipft« 
liehe  Krone  auffegte.  Xlud}  6ie  XIacht  ftellt  er  als  üppiges 
XTtädchcn  dar,  welches  gewandlos  im  Bette  liegt.  Der  Künftler 
entfchuI6igt  ftch  wegen  6er  Unauge5ogeuheit  6es  ^räuleins  XTacbt, 
die  er  ja  unter  einer  Decfe  $üchtig  pcrlnillt  fchlafeu  laffen  Knute, 
mit  6em  Spruche,  dag  Hadyt,  €iebe  und  XDcin  niemals  ^tagig« 
feit  empfehlen. 

Die  Klciumciftcr  liebten  überhaupt  die  filofofifch  überhauchten 
Hacfthciteu.  3n  feinem  moral  filofofifchen  €ifer  führt  21 1 5c* 
greper  in  einem  Sittcnbildc  einen  reichen  Praffer  r»or,  der  mit 
feiner  jungen  ^reundin  in  einer  Badewanne  ft£t.  Der  Schweiger 
begnügt  ftch  mit  optifchen  (Senüffcu. 

Svoboba,  3!)cal€  CtbeitSiiclc  II.  2<) 
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2tt6egreDcr  fdjäfctc  6en  dftl?etifd?cn  IDert  6es  ^raucnfdrpcrs 
audj  bei  3el?an6Iung  t?iftortfd?er  Dortoürfe.  So  fdnl6erte  er  6en 
patriotifdjen  Kluftfprung  6es  IM.  Curtius,  6em  unn$tigern>eife 
fünf  tunicalofe  grauen  jufefyen.  TXUe  grauen  6er  römifdjen  (Sc« 
fdn'cfyte  un6  Sage  erfdjienen  ifym  mevt,  ofme  fjülle  6argeftellt  5U 
werben.  Hatürlid)  audj  Cucretia;  nur  fyat  6er  braoe  6eutjcbc 
iUciftcr  6ie  <ßeu>alttf}at  6es  Carquimus  falfdj  aufgefagt,  6a  er 
ifw  gegen  6ie  im  Bette  Iiegen6e  3ungfrau  mit  einem  Säbel 
losftürmen  lägt.  2ll6egrcpers  tTarquinius  n?ill  töten,  nidft  lieben. 

f}ans  Sdjäufclin  ift  aud}  ein  H)i6crfaä}er  6er  2lsfefe 
un6  3äfylt  6ic  Ctcbe  5U  6en  pofitir>en  un6  6urd?aus  ftttlicbcn 
Cebensgütern,  n>ic  es  fein  £)ol5fd>nitt  beroeift,  6en  man  Ciebes« 
garten  nennen  fonnte.  (£r  füfyrt  6arin  paare  cor,  6cren  f)er$en 
in  ittinneluft  jufammenflingen.  Sie  pflegen  in  einem  (Sarten 
innigen  Derfefyr,  promeniren,  fitjen,  fofen  un6  ladjen  über  6ie 
platonifdje  Ciebe.  Der  Ifünftler  6adjte  ftd}  woty,  6ag,  wenn 
Dieter  6as  (Blücf  6er  Ciebe  befingen  6urften,  6affelbe  Künftlern 
nicht  oertpefn-t  tt>er6en  fönne,  6a  fic  ftd}  ja  in  6er  ^orm-  unö 
^arbenfpradje  nod)  6eutlid}er  aussufpredjen  oermögen.  2Iud?  in 
einer  Kcify?  ritterlicher  Ciebespaare,  6ie  fidj  umarmen,  bemühte 
ftd?  Sä?äufelin  6arsutl}un,  6ag  unter  allen  Cebens6tngen  6ie 
«Hinne  bod}  6as  angenefymfte  fei. 

Die  6eutfdjcu  Kleinfünftler,  allen  roran  6ie  bci6cn  Befyams, 
nehmen  als  reformfüfme  ^Hänner  in  6er  <S5efd)icfyte  6er  Kunft 
einen  <£fnvuplafe  ein.  Sie  u?aren  6er  gen>an6lofen  IDeiblidjfett 
gegenüber  frei  r>on  religiöfen  öeflcmmungcn  un6  fdjufen  HDerfe, 
in  6enen  6as  f)ei6entum  gelaffen  neben  6em  Cfyriftentume  plafe« 
nimmt.  lUan  ftefyt  6icfe  Fluge  Dul6famfeit,  u?ela)e  eine  e6Ie 
,Jrud?t  6er  Deformation  ift,  aud}  in  einem  ^ausgiebel  5U  23iberacfj, 
n?o  6ie  21Ta6onna  pon  5tr»ci  geflügelten  ^neerroeibdjen  flanfirt 
ir>ir6,  iscldje  6ie  Kei3e  ifyres  (Dbcrförpcrs  6en  Bliden  preisgeben. 

jn  be5ug  auf  6ie  £e6eutung  6er  gea?an61ofen  ^rau  in  6er 
Ml6en6cu  Kunft  waren  unfere  Kenaiffanccmaler  cinjtdjtspoller 
als  manche  6cutfdjcn  (Sefe^gcber,  u>eld?e  6ie  Vernunft  6es  6eut« 
fdjen  Denferrolfes  im  Reichstage  rertreten  follen. 
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Bei  6er  Croftlofigfcit  5es  (Etpigfirchlichen  polten  fid}  auch 
6tc  6eutfchen  Künftler  aus  5er  jtpeiten  fjälfte  6es  \ö.  un6  aus 
5cm  erften  Drittel  5es  \6.  3ahrfyunocr*5  Croft  bei  5em  3un3* 
brunnen  5er  XTatur.  So  fyat  ein  5eutfd?er  Kupferftechcr  5es 
^5.  3aWunocrt5  3U  feiner  perfönlichen  (Erholung  5ie  myftifdje 
Darftcllung  5es  göttlichen  Cammes  mit  lüätöern,  XDdffern  un5 
Bergen  umgeben  un5  alles  mit  Cieren  belebt.  (Er  Poll$og  5amit 
feine  flucht  aus  5er  <f)5nif  5es  (ßlaubeus  in  5ie  ^rciftdltc  5er 
Hatur. 

lllan  perfolgt  5cnn  beim  Betrauten  5er  KunftiperFc  5er 
Kenaiffance  mit  3ntcreffc  oen  Kampf  Roller  Künftlcrföpfe  gegen 
religiöfe  (Trübungen  5es  Dcrftau6es.  Dabei  lernt  man  piel  aus 
5en  Schöpfungen  unferer  Künftler,  5ie  uns  förmlich  ailtur« 
gerichtliche  Porträge  halten  un5  geniest  fie  jugleicrt. 

<3u  5en  Künftlern  5er  Hcnatffauce,  welche  über  5ie  Köpfe 
5er  tjirnnilifc^  Caugipeiligen  t?intt>e^f prangen,  gehört  auch  *?ans 
Bal5ung  <5  r  ü  n.  3"  einem  ^oljfdmittc  5effelben  n>ir6  ina5onna 
mit  einigen  (Engelsjungen  6argcftcllt,  pon  5cnen  ftch  einer  hädjft 
unartig  benimmt,  in5cm  er  uns  5urch  5ie  Beine  mit  abtoärts 
geführtem  Kopfe  anblicft.  ^ür  5ie  h"ni"Kfche  <Er$iehung  5iefes 
Burfchen  fehr  compromittiren5!  3n  cmcr  Qanojeidmuna,  5er 
2llbertina  fyat  f}.  B.  (ßrün  5ie  Be3iehungen  5es  (Erregers  XDeiu 
5um  IDeibe  ergötjlid)  gefdn!5ert.  3n  au6eren  f)an6$eichnungen 
hat  er  ^amilienroappen  5a5urch  ein  erhöhtes  3n^*reffe  perlichen, 
5a§  er  fie  mit  Ciebcspaarcu  einfäumte,  5ie  fnapp  por  6cm 
auf  erften  Beipeife  6er  Hcigung  ftchen.  211.  Sdiongaucr  ha* 
IDappenbil6cr  ebenfalls  mit  genreartigen  (Einrahmungen  be6ad?t, 
in  6ic  er  liebliche  grauen  ftcllte. 

Zllbrecbt  2Ut6orfer  ift  im  Darftellen  weiblicher  Hacftheit 
$urücfhalteu6  un6  lägt  in  einem  Cafelbil6e  5ie  feufdie  Sufanna 
nur  ein  ^ugba6  nehmen,  tpobei  5tpei  lüfternc  alte  f}crru  6as 
5tt>eifclhaftc  Vergnügen  haben,  Sufannas  bcflci6etcn  Kücfen  $u 
fehen.    Diefe  Haicetät  löft  auch  ein  äfthetifches  Vergnügen  aus. 

Dafj  unfer  genialer  Wibrecht  Dürer  6en  IPert  6er  treib« 
liehen  Schönheit  un6  6as  Sinulofc  asfctifdier  Schrullen  genau 
erfannte,  beroeifen  jtoei  Kupferftiche  6iefcs  21Tcifters.  Der  erfte 
behan6elt  eine  Sage  pou  3ohanucs  Chryfoftomus,  6er  ein  fchöues 
21Tä6chen  perführte.    Diefes  fäugt  im  ror6ergrun6e  6es  Bil6es 
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ifn*  lünö,  ipärjrenö  öer  fdjledjte  Dater  ^cffelbcn  mit  feinem 
^eiligenfdjein  im  lllittelgrunöe  fyerumfriedjt  unö  aus  Buge 
(Bras  Pe^efyrt.  Statt  für  ZTCutter  unö  Kinö  anftänöig  51t  forgen, 
treibt  er  pegetarifdjeu  Unftnu. 

IPie  porteilfyaft  ftidjt  pou  öiefem  r/eiligen  (Sraspcrjefyrer 
6er  gemütvolle  Satyr  ab,  öen  Durer  in  einem  Stidje  pom  3- 
J505  öargeftellt  fyat.  Der  Satyr  freut  fidj  feiner  Daterfcbaft. 
IDie  Dögel  im  ^rüfyliug  ifpem  im  Hefte  brütenoen  IDeibcrje" 
por3ufingen  pflegen,  fpielt  6er  Satyr  auf  einer  löte  6er  IHutter 
feines  ttinöcs  ein  Ciebeslieö  por.  Die  Satyrisfa,  eine  üppige 
unbeflei6cte  ,Jrau,  rufyt,  öas  Ktnö  auf  6em  Sdjofjc,  auf  einem 
Cierfell.  Sie  freut  fia?  öes  Dafeins,  iryres  aufmerffamen  mufifa« 
lifer/eu  (Satten  unö  ifyres  Itinöes,  a>är/renö  öic  (geliebte  öes  fy. 
3ofj.  Cfyryfoftomus  einen  troftlofen  Harren  $um  ^reunöe  fyat. 

2lua?  in  einer  E}ano$eidmung  öer  ZUbcrtina  (IDien)  r/at 
21.  Dürer  öic  2lsfefc  perfpottet.  Sic  ftellt  öie  Derfudwng  öes 
lj.  Antonius  pon  paöua  öurdj  ein  grajiös  belegtes  naeftes 
21Iaöd)eu  öar.  Der  tägliche  (Sreis  ^ebt  ftd?  pon  öer  fjolöfelig- 
feit  öer  geipanölofeu  IPeiblidjfeit  tpiöerwärtig  ab;  er  mißtraut 
öer  ^eftigfeit  feiner  (ßrunöfäfce  unö  a^efyrt  öas  5um  (ßenuffe 
Kei$euöe  mit  einem  Stocfc  ab. 

(Eine  geniale  3nfpiratiou  Dürers  muß  man  in  jenem  ftoly 
fdmitte  fdjät^en,  öer  öie  Himmelfahrt  öer  ^eiligen  21Iagöalena 
öarfteüt.  Die  fdjönc  l)eiligc  ift  nur  mit  ifyrem  f}aarmantcl  be- 
fleiöet,  öer  aud?  öie  Derfyüllung  öes  Sdjojjes  beforgt,  unö  roirö 
pon  (Engeln  jum  Qimmcl  emporgetragen,  u>ärjrcnö  tief  unter 
öen  Sdjtpebenöcn  eine  n?eite  reijpolle  Canöfdjaft  unö  öas  2Heer 
ftdj  ausbreiten.  IDarum  21?agöalcna  öiefer  £uftfafn*t  roert  be« 
funöen  tpuröe?  IPeil  ifyr  öas  piele  Cicben  pergeben  nmröe! 
23eöarf  aber  öas  Cieben  öes  Pergebens? 

2ludj  Polfsfageu  boten  unfereu  öeutfaien  2TTeiftern  öer 
Kenaiffance  21ulafj,  öie  Ciiiien  eines  grauen  forpers  tia^uöid^ten. 
So  für^rt  uns  21.  Dürer  in  einem  2nctallftid}  einen  l^erenritt 
por,  ipaijrenö  öer  feine  J)cidmcr  Urs  <5raf  in  einem  fymörijj 
öer  2llbertina  pier  naefte  üppige  grauen  perbilöltdjt,  öie  fidj  511 
magifAen  (Operationen  aufliefen.  I).  23.  (ßrün  lieg  in  einer 
lianöseid^nung  ebenfalls  Ixieufprüuge  ausführen.  €in  nod> 
nidit  befleiöetes  ,f  räuleiu  l?ült  einen  (Topf,  aus  tpeldiem  flammen 
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emporfdjiegen.  <£ine  anöere  fjere  fielet  mit  abtpärts  gefer/rtem 
Kopfe  ourd}  6ic  JujjSffnung  r/inourdj.  <£s  fteeft  f}umor  in 
toefer  3e\d)nuna,,  wie  in  dem  getönten  ^erenluf tritt  öeffelben 
^ITcifters  (2Ubertina). 

Die  Polfsfage  r>om  3un9prumicn  übergab  unferen  geift- 
rollen  Kenaiffancefünftlern  aud}  einen  Stoff,  oen  fie  mit  ^Jror/« 
laune  511  perftnnlidjen  rerftanöen.  Weite  perfrüppclte  <£>ro§» 
mütter  fteigen  in  ben  IDunberbrunnen  un&  als  blühende  nadj 
ilTiuneglücf  led)$enöe  3un9f™uen  rommen  fte  b/eraus.  3*mg» 
linge  ftreefen  bann  ben '  f nofpenfrifdjen  ^räulein  mit  brennender 
Ceilnafmte  öie  2trme  entgegen. 

Der  ilTeifter  mit  ben  Sprudjbänocm  (H6*)  fat  ™  feiner 
Darfteilung  oes  3un9prunnc"s  öie  Hecbtc  öer  Siunltdjfcit  6er 
.  fircblidjen  Befcrjränftbeit  gegenüber  ebenfalls  frohgemut  pertreten, 
llnfere  Künftlcr  öes  Cinquecento  perladjten  überhaupt  jenelftoral, 
meldte  öem  ftnnlichcn  2tZenfd>en  öie  Sinnlidjfeit  perbictet. 

* 

2lllegorifcrje  (Seftalten,  6ie  einen  Begriff  peröeutlidjen  foUeu, 
ftnö  einer  angemeffenen  Derftuulidning  öeffelben  fdjon  öesr/alb 
nidjt  gcipadjfen,  n?eil  ja  allgemeine  Dorftcllungeu  beftimmten 
<Segcnftänöcn  nidjt  eutfpredjen.  2TTan  lägt  fidj's  jeöod}  immer- 
hin gefallen,  tpenn  ron  unferen  öeutfeben  Kenaiffancefünftlern 
öürre  Begriffe  öurd)  üppige  ^rauengeftalten  öargeftellt  tpuröen. 
2Hag  öte  Cfyeoric  uod?  fo  grimmig  gegen  öie  ^erfatjrcn^cit  unö 
<5erfIoffenrjeit  öer  Begriffsperfoncu  proteftiren,  öurdj  öas  praf- 
tifdje  Beöürfuig  öer  jeidmenoen  Künfte  tpuroe  öie  21llegorie 
gleidiroofjl  immer  begünftigt.  Sie  fönnen  obmc  allegortfdje  Damen 
nid)t  bcftcfyen  unö  öesfyalb  waren  fte  immer  ba. 

Der  Drang,  öas  fittlid?  <£öle  öurd?  öas  50t™f*ölte  aus» 
juörücfen,  tpar  öeutfdjeu  lüutftlern  entfd>ieöen  eigen  unö  mau 
fann  ftdj  ju  gutcrlefet  öari'ibcr  nur  freuen.  So  fteb/t  man  ftd) 
im  Cübccfer  Katb/aufe  gern  bie  (Seftalt  6er  Ciebe  an,  öie  uns  in 
einem  Sinnfprudj  naip  juruft:  „De  €ei?c  ift  lantfmoöid}  unöe 
frunötltcf;  fe  is  nid?t  afgunftiaV'.  2Uleröings  ift  öie  Ciebe  lang- 
mütig, freunöltcfy  unö  nid?t  abgünftig  —  unö  es  fauu  uns  nur 
erquiefen,  trenn  fte  uns  als  fdjönc  $ran  begrübt. 
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tDenn  auf  monumentalen  Brunnen  öen  Bruftfnofpen  per- 
fdjicöener  Cugcnöen  IDaffer  entquillt,  fo  fann  audj  öiefe  Per 
tpeiblidmng  von  Begriffen  mit  äftfyetifdycr  Dulöfamfeit  lädjelnö 
Eingenommen  tperöen. 

Die  Dielen  fyerrlidjen  (Bebäuöe  im  öeutfdjen  Kenaiffanceftil 
tpuröen  ebenfalls  mit  allegorifdjen  (ßeftalten  perfer/en.  So  ift 
öas  prächtige  Bremer  Hatfjaus  mit  öen  allcgorifdjen  grauen» 
geftalten  6er  Kunft,  IDeistjeit,  (ßeredjtigfeit  unö  Cebensfreuöe 
gefdmiücft.  Sie  atmen  ganj  öen  ^rofmiut  öer  Hcnaiffancefunft, 
öie  ftd?  pon  öen  Sintperten  öes  jenfeitigen  (Befpenfterfycims 
abtpenöet  unö  nnrflidjc  IDerte  öes  Cebens  auffudjt.  2Ttit  geller 
Kunftpernunft  iperöeu  blutlofe  Sdjemen  in  öie  Sd}an$c  geworfen 
unö  öabei  in  öiefen  allegorifcr/en  (Seftalten  ein  äftt?etifd?cs  €öel- 
gut  getpiefen:  öie  fjolöen  5<>™ten  oes  ^rauenförpers. 

* 

Die  öeutfdjc  tfunft  r?at  im  J9.  3aln-fmnöert  £j%n  erreicht, 
auf  öenen  öie  Jrauenfdjönfyeit  in  tedmifdjer  Pollenöung  blüfyt. 
Die  Kinölidjfeiten  öes  \6.  3a*?rf)unöcrts  fpiegeln  eine  Cebens- 
anfdjauung,  öie  aus  unferen  £)ori$onten  bereits  perörängt  ift. 
XDir  fdjäfym  audj  fyeute  öie  eölen  formen  unbefleiöeter  grauen- 
förper,  allein  uns  roiöert  jeöc  21bftd}t  öer  Cüfternfyeit  an.  Die 
Kunft  foll  nidjt  $um  Begehren  rei3en,  u?ie  es  in  (Semälöen  ge« 
fdn'efjt,  öie  für  u>oüüftige  dürften  gemalt  tpuröen  unö  öarf  aus 
öen  <£>ren5en  feufdjer  Sadjlidjfeit  ntdjt  heraustreten. 

tPcldjc  Zhtmutsfdjätjc  unfer  öeutfdjes  <J5ebirgspolf  birgt, 
l^at  uns  2TCeifter  Defrcgger  in  feinen  Bruftbtlöern  tiroler  Canö- 
maödjen  ben?icfcn,  in  öenen  öer  2lusörucf  öer  ilnfdmlö  unö  öes 
^rofymuts  öer  3u9cn0  fIC*?  im*  ocm  lieblidjften  Cinien«  unö 
^arbempofyllaut  perbinöet.  Diefc  Dorf fdjön Reiten  gefallen  uns 
mein-  als  öie  in  £ia?t  getaud>ten,  auf  äujjere  IDirfungen  aus- 
gefallen ITTäödjengeftalteu,  öie  uns  gefallfüdjtig  oöer  genug- 
lüftern  aus  moöernen  (ßemälöen  anlächeln.  Von  ifmen  fyebt 
ftd?  u.  a.  öie  djarafterpolle,  pom  Scitcnliäjt  beftraljlte  tfleöea 
pon  Kicöcl  ab  (ITtufeum  in  Stuttgart).  Wie  flad?  unö 
platt  ift  öiefer  ItTcöea  gegenüber  öie  lüeopatra  ZUafarts  in 
öerfclbcn  Bilöerfammlung.    Bei  öiefer  befrieöigen  uns  sroar  öie 
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bol6en  Körperformen,  allein  6er  2tus6rucf  einer  oomefmten 
3nnerüd}feit  fcfjlt.  2(ud?  in  ITTafarts  Diana,  6em  beftcompo« 
nirten  8il6e  öiefes  berühmten  (Eoloriftcn,  fönnen  nur  äugerlidjc 
Kei$e  6er  Cinieneloquen$  feffeln.  Keine  6er  Hymfen  tragt  6ie 
Spur  von  innerer  Bewegung  un6  £e6eutung.  H)ür6e  man  tfmen 
trgen6a>o  im  Salon  begegnen,  man  u>ür6e  ftcfj  bei  6cm  2lus- 
6rucf  ifyrerfjofylfyett  naefy  einer  £ont>erfation  mit  ifmen  nidjt  fernen. 
2Ran  fin6et  ja  foldje  Ijübfcfye,  nid}tsfagen6c  Damen  in  jener 
2triftofratenfecte,  6ie  ftdj  nur  auf  ein  Cultur^tel  roirft,  auf  6ic 
J}autcultur,  un6  ftdj  nur  6en  <8enug  einer  21Teffe  o6er  eines 
Kornaus  gönnt  <£in  ZTCaler  muf  eben  felbft  gcbil6et  fein,  um 
ctfyifdj  be6eutcn6e  perfonen  im  3iI6e  ausgcftaltcn  3U  fönnen. 
Das  (Befdjledjt  6er  ^rau  allein  in  6en  E>or6ergrun6  5U  ftellen, 
ift  für  ein  Kunfttoerf  3U  u?enig. 
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Daf;  lernen  $ugletdj  gentefen  fyeigt,  erfährt  man  befon6ers 
6eutlid?  bei  jenen  IDerfen  6er  Kunft,  aus  6encn  man  6en  <5vab 
6er  (Scftttung  einer  «3eit  mit  Sidjerfycit  erfennl.  IXud)  6ie  Per« 
fd>te6cnl?eit  im  Darftcllcn  6er  ^rauenfdjönfyeit  ift  für  6ie  Cebens« 
aufdjauung  un6  Cultur  eines  Dolfes  bejeidmen6.  Den  Kenaiffanee« 
fünftlern  3^™*  war  oic  ^rauenfdjönfjeit  6as  Haturljeilige. 
fie  fdnl6crtcn  audi  6en  Perfefyr  6er  bei6en  (ßefdjlecfytcr,  6ie  in 
rollen  <§ügen  a^cr  ™it  Stil  &en  IDcin  6er  Ciebesluft  fdjlürftcn. 
Kenaiffancemcnfdjen,  mic  ftc  6ie  ^Ualer  jtaüens  6arftellten,  n?iefen 
feine  3reu6e  surücf;  ftc  tafelten  crlefen  un6  fügten  ftd?;  aber  fte 
Idiifcbten  aud?  6em  Porlefen  gc6anflicber  Schöpfungen  un6  fugten 
'  muftfalifdjc  (ßeuüffe  auf. 

Da6urd>  unterfcfjie6en  fte  fid?  tpefentlid?  von  6en  Hococo- 
menfdjen,  6ic  uns  6ie  franjöfifdjc  Kunft  rorftellt.  Diefe  unter. 
Inclten  ftd}  lieber  mit  Sdjafen,  6ie  an  blauen  Sci6enbdn6ern  ge« 
füfyrt  uwr6cn,  als  mit  poetifeben.  JDerfen.  Den  Kococoleuten 
genügte  6as  (Bemeinftnnlidie  als  <ßenufji6eal  »ollauf. 

Die  3il6cr  von  21.  IDatteau,  Caucret,  (£allet,  $r. 
3oud?er  un6  3-  ^ragonar6  erjäfylen  2lufrid?tiges  über 
6te  (Senufoicle  ifyres  Dolfes.  Die  Cuftquellen,  6ie  beim  u>eib« 
liefen  (BefaMecbt  fpru6cln,  rerftan6en  6ie  ^ransofen  jcöcrseit  $u 
fdjäfccn,  u>äl)ren6  ifmen  6er  etfyifdjc  ^rauenuxrt  gletdjgiltig  blieb. 
Den  Sittennxrt  fonuten  6ie  ^ranjofen  nidjt  füffen.  Die  ^rcu6e 
am  Scböncn  allein  genügte  itntcu  im  Bil6e  nidjt;  6ic  fyol6e 
tfrau  mufjte  vor  allem  lüfterne  IPünfcbe  u?ecfen.  Das  «Judjttier 
febafeten  ftc  in  ftd?  mein*  als  6as  £ultitru>efen. 
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3m  Coupre  gibt  es  piele  (ßemälöe,  6ic  uns  über  6ie  r?ödiftcn 
(ßcnuf  n?ünfc^c  6er  ^ran5ofen  6es  \8.  3afyrfyunocrts  belehren. 
Sie  führen  uns  in  ©arten,  wo  im  <£>rafe  getafelt  un6  getrunfen 
roir6.  paare,  6ie  fidj  unbe6ingt  angehören  wollen,  ftcr/Ien  per/ 
in  (Sebüfdje  hinein.  3-  p.  pater  (^698 —  \ 756)  fdjitöcrtc  un« 
umwun6en,  wonach  fid?  6er  begehrliche  ZTCann  bei  einer  frönen 
5cf?a ufpielerin  fetmt. 

Die  fran$öftfd}en  Hococomaler  riefen  6en  gau5en  (Olymp  $u 
fylfe,  um  6as  weiblich  Kei5en6c  5U  preifen.  3-  fragonarö 
perherrlichte  in  einem  <ßemäl6e  6as  „befeitigte  ^em6";  <£ros 
felbft  ift  es,  6er  6iefe  €ntäuferung  beforgt.  3"  einem  an6eren 
Bil6e  6effelben  ITtalers  tanjen  €roten  in  6er  £uft  aus  ,Jreu6e 
6arübcr,  6af  fid}  $we\  £ieben6e  umfcrjlingen.  €in  6rittes  <0c« 
mäl6c  füf?rt  6en  ^ransofen  üppige  ZiY™fcn  por<  um  ocn  Seyual« 
ftun  511  reisen.    IDie  nie6rig  6iefer  Kunfatuecf ! 

3n  einem  Bil6c  von  tüattcau,  welkes  6as  Urteil  6es 
paris  $um  Vorwurfe  r/at,  jier/t  Penus  if?r  letztes  "Kleiö  aus.  3n 
einem  an6eren  <J5emäl6c  befielt  3Mto  ok  Heise  6er  fcf?lafen6cu 
2lntiopc.  THefe  olympifcr/cn  Behelfe  für  6as  feiern  6er  weiblichen 
Heise  perftimmen.  £affet  6ie  gricd?ifd?cn  (Böttcr  ruhen!  IXud) 
bk  £e6a  Iaffet  nierjt  mehr  6en  Kopf  nach  rücfwärts  legen,  wenn 
itn*  3uP^cr  a^s  Schwan  naht.  <£s  ftn6  6ics  nur  Dorwän6e, 
6en  IDert  6er  (Sefdjlcd^tlic^feit  511  preifen. 

2tTan  erholt  fia)  6iefen  myt^ologif^cii  Heucheleien  gegenüber 
beim  Zlnblicf  jenes  Btl6es  pon  3-  H.  Brascaffat,  6as  einen 
Stier  porfür/rt,  6er  6ic  geliebte  Kur;  belecft.  Sopiel  be6eutet  6ie 
€iebe  in  einem  <5emäl6e  Cancrets  audj,  6as  einen  wohlbeleibten 
tEafelftlofofen  un6  eine  ihn .  ftrcicfjcluöc  Courtifaue  6arftcllt. 
(iHufcum  in  Chautilly.) 

* 

Die  Ztutofraten  aller  Dölfer  niefen  fi<h  perftän6ni£poll  511, 
felbft  wenn  es  ftdj  nur  um  Stillung  ihres  (Sefchlecbtshungers 
han6elt.  Per  König  pon  2Xfcr>anti  hat  5333  IDciber,  6eren 
Pollsahligfeit  mit  groger  Sorgfalt  erhalten  ipir6.  Sein 
X)ünfel  for6ert  es,  mehr  grauen  511  beftfcen  als  6er  gewöhnliche 
Zlnterthanenfebricht.    Bei  feiner  f<h  warmblütigen  JUajeftät  mug 
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6ie  Polygamie  öeu  <£harafter  6er  (Erhabenheit  tragen.  ^ransöftfdjc 
un6  6eutfdje  Chronfycrrn  muteten  ihrer  2TCännlid}feit  ebenfalls 
anftrengenöc  Aufgaben  $u.  3hrem  Cultus  tpeiblidjer  Schön» 
heit  fehlte  je6e  ethifdje  Unterlage  un6  er  artete  in  gemeine 
ZTiai treffen ipirtfchaft  aus.  Das  XPeib  befaf  für  fte  nur  6en 
tPert  feines  <Sefd}lcchtes. 

IDenn  21rchitecten  in  6en  Cuftfd}  löffern  6er  Könige  von 
^ranfreid}  in  Hifdjen  Statuen  naefter  grauen  aufteilten,  n?ela^e 
perfdne6ene  menfdjlichc  X^errlia^feiten  allegoriftrtcn,  fo  fonnte 
man  an  foldje  unperhülltc  (Eugenocn  nief/t  glauben. 

2luf  6em  Dacbgicbcl  6es  €f?ätcau  6e  ölois  roar  6ie  Statue 
einer  ftdj  anmutig  fyaltenoen  gcu>an6lofen  ,Jrau,  alfo  oer  fjödjften 
Cebensfoftbarfeit  angebracht,  6ic  6er  ^ransofe  fennt.  21uch  6as 
Suhlfräulein:  Diana  pon  poitiers  n?ur6e  plaftifdjer  DarfteUungen 
gcn>ür6igt. 

Die  tpilligc  ^rau  u?ar  fogar  für  6ie  <ßrun6rtffe  mehrerer 
Sd}löffer  in  5ran'rc^  beftimmen6.  Diefe  Sdjlöffer  6ie 
{)eimftätten  ferueller  Seligfeiten  un6  scrfielcn  in  eine  grögere  ^eirje 
pon  fleineren  IDohnuugen,  5U  6eren  je6er  eine  befon6erc  tDen6el« 
treppe  führte.  Diefe  Sonöeripormungcn  tpareu  6cm  Speäal6ienftc 
6iscreter  iHinne  gemi6met.  Dort  tpur6en  6ie  fdjönen  (Bafrinen 
pom  Könige  befudjt,  ohne  6ag  6ie  Damen  6abei  compromittirt 
n?or6en  tpären.  2tudj  6er  König  ipolltc  beim  Perrichten  feiner 
£icbesan6adjt  nicht  blosgeftellt  fein. 

Orme  mit  6oppelten  H)en6eltrcppen ,  auf  6enen  ftdj  6ie 
2luf>  un6  Hie6erftcigen6en  nia?t  begegnen  follten,  tpur6cn 
geheimen  <?>ufammenrunften  $ulieb  auf  föniglicrjcs  (ßeljcif  eben» 
falls  erbaut.  Diefe  23uhlfd}löffcr  n?ur6eu  pom  Polfc  3erftört, 
pou  6effen  Steuergaben  fte  erbaut  iPor6en  maren.  Pon  6iefem 
Cofe  u?ur6e  u.  21.  in  6er  Kepolution  6as  Sdjlog  Chambor6 
ereilt. 

Hacfte  ^auen  un6  ipaffcnftarren6c  Krieger  fin6  auch  6ie 
F}auptgeftalten  in  6em  Sculpturenfcbmucf  6cs  Coupre.  IPil6e 
Ciebe  un6  n?il6er  Krieg  —  6as  roaren  6ie  36eale,  6eneu  öie 
jraujofen  immer  nadigingen. 

Die  gricdjifche  ^Hythologie  trug  bei  6en  (Sallieru  fon6erbarc 
Culturfrüchte.  Dies  betpeift  u.  21  6er  (Empfang  Cu6n?igs  XI. 
in  paris  (Wi\)  6urdy  6rei  fdjönc  geu»an6Iofe  2Hä6chen,  6ie  als 
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Sirenen  6em  ZHonardjen  ein  mythologifches  Vergnügen  perferjaffen 
wollten.  €in  <£E?rontft  rühmt  6ic  „prallet  23üften"  6iefer  Sirenen, 
bei  öeren  Jlnblicf  an  einen  Proteft  gegen  6ie  cfr/riftliche  2lsfefe 
ebenfowenig  ge6aä?t  wur6e,  wie  bei  6em  Jefteffen,  welches  Karl  VIII. 
im  Schlöffe  poggio  Keale  mit  ausgewählten  Damen  uno  J}of- 
capalieren  in  einem  tDafferbaffin  einnahm.  Da  war  nur  niedrige 
IDoIluft  im  Spiele,  6ie  noch  heute  in  ^ranfreich  neben  fatr)olifd?cn 
Denfperwirrungen  6as  Scepter  fcfjwingt. 

plaftifdje  Sirenen  fielet  man  auch  in  6er  Kirche  pon  Caen 
in  6er  Horman6ie  angebracht,  in  welcr/er  6er  Kenaiffauceftil 
üppig  ausbläst.  Dajj  6iefe  naeften  Xuren  für  6ie  fatholifcrje 
MTyftif  nicht  pafcten,  pcrfdjlug  nichts.  VOas  lag  6aran,  wenn 
6ie  Kirche  von  <£aen  wie  6as  Pripatfcr/log  irgen6  eines  fyei6« 
nifchen  <5ottes  ausfafy  6er  im  (£t?riftentum  incognito  leben  wollte? 

Sittlicher  <&rnft  ging  6en  Königen  pon  ^ranfreicr)  überhaupt 
nidjt,  am  wenigften  aber  bei  ihrem  Cultus  rei5en6er  IDeiblicrjfeit 
nach-    Das  Chenonceau,   welches  Heinrich  II.  6em 

ijorisontalweib  Diana  pon  poitiers  gefdjenft  l^attc,  beft£t  eine 
fo  gepufcte  ^affa6e,  6ag  man  an  ein  altern6es  £uftmä6cheu  er- 
innert wir6,  6as  ftch  mit  Schmucffacben  zweifelhaften  IPertes 
behangt.  Das  Dachgefcr/ojj  $umal  mit  6cu  reichgefchmücften 
(Siebein  macht  6en  (£in6rucf  einer  architectonifeben  2lllongeperrücfe. 

*  * 

* 

Die  Kenaiffancefünftler  3*a^cn5  (teilten  6ie  Feufcbe  Schön- 
heit 6es  ^Jrauenförpers  6ar  un6  löften  6amit  ein  reines  dfthetifches 
Cuftbcr/agen  aus.  Die  fransöfifcfjen  Kococomaler  je6och  unter- 
ftrichen  6as  <E>efchlecht  6er  gcwan61ofcn  Jrau,  in  6er  fie  haupt* 
fachlich  ein  Kei$mittel  für  feruelle  Kegungen  erblicfteu.  Dort  fonnte 
man  porwiegen6  frifche  reine  Cuft  atmen,  6a  roch  man  2Hiasmen. 

Der  (ßefchlechtsftnn  war  bei  6en  fransöftfeheu  2Ualern  6er 
Kococo5eit  mehr  cntwicfelt  als  6er  ftilpolle  Kunftfinn.  Swifdjen 
\770 — (820  liebten  fie  es,  6em  Cüfternen  6as  Sentimentale  in 
ihren  8il6eru  ansufchliefcn.  Sie  perfahen  ihre  Schdferinen  mit 
einer  roftgen  (£pi6ermis,  liegen  naefte  Schäfer  bäuchlings  fifchen 
un6  olympifchc  Damen  olme  ßemo  fid?  auf  ein  IDolfcufofa 
iiie6erftrecfen. 
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Boudjer  corrigirtc  öie  Hatur  unö  fetjte  ein  grelles  Hofen« 
rot  auf  BufeuFnofpen,  auf  Cippeu  uuö  <Dhrcn  auf.  Die  Könige 
pon  ^ranfreief?  liebten  es,  ir/re  Sd}lafftuben  mit  Bilöniffen  ihrer 
^Jreun&inen  5U  behängen,  öte  mit  3nft$twn  olympifcher  (ßöttinen 
angetan  tr>arcn.  Sie  wollten  angenehm  träumen  unö  miß- 
brauchten öesb/alb  öie  UTytfyologte. 

Itia^t  ofme  poetifdjen  Keij  finö  öie  Bruftbilöer  6er  fecr/jelm» 
jährigen  iHäöchen  pon  3-  23-  <ßrcu$e.  <Ben?inneuö  roirFt  6er 
reelle  forglofe  KinöerblicF  einiger  pon  öiefeu  naip  uns  julachcln« 
öen  BacFfi fdjen,  öie  neiölos  öie  auffpringenöe  HofenFnofpe  ihres 
Bufens  u?eifen.  <£s  blüht  ^Jrüljling  in  öen  fauftgeneigten  Köpfen 
öiefer  fech$ehnjährigen  XPeiblicr^Feiten.  Allein  einige  öiefer  bufen- 
frönen  2Uäöchcn  (Bredes  fann  man  pon  IocFenöcr  (Scfallfudjt 
unö  geheuchelter  llnfdmlö  nid}t  freifpreeben.  (ßreusc  gefiel  fid? 
nitunter  öariu,  temperirten  tf>efd?lcchtstrieb  5U  perFlären.  €s 
tpirö  öies  öureb  <ßreu$es  Bilö:  „Le  tendre  desir"  beftätigt. 
Das  fefmfüd>tigc  ZlTäöchen  liegt  ju  Bett  mit  6er  typifch  ent- 
blößten Bruft  uuö  tnit  halbgeöffnetem  lecfoenöem  2Hunöe.  Das 
ift  Feine  platonifdje  Selmfucht  mer/r,  öenn  öiefer  Bufen  rpill  ge- 
Fußt  tperöeu. 

3n  anöeren  Bilöem  öiefes  21?alers  unrö  öas  pcrliebte 
Schmachten  ftarF  betont,  öas  alles  perfpricht  unö  getpährt.  «Er 
malte  u.  a.  eine  Dame,  öie  ftd?  mit  (Solögefcr/cnFen  beregnen 
läßt  unö  ihre  llnfdmlö  nicht  mehr  beu?ad}t. 

Das  pflücFen  pon  Blumen,  ujelcr/e  öie  ftnofpeu  eben  öureb- 
brachen,  u>ar  öas  3&cdl  (Sreujcs,  öer  öen  JPolluftmarotten  feiner 
Stammcsgenoffeu  willig  Kecbnung  trug.  <£r  ließ  auch  Frömmelei 
in  öie  £üfterul?eit  Inneinfpiclen  unö  malte  u.  a.  eine  Sechzehn- 
jährige, öie  bereits  eine  fünöhafte  Vergangenheit  5U  bereuen  I?at. 
KranFl^afte  Cüfternheit  gibt  ftcf?  in  einigen  (ßcmälöen  <ßrcu5es 
als  Ctebc  unö  öie  ungefeffeltc  SinnlicbFeit  fliegt  aus  KücFjtcht 
für  Fatholifd?e  Vorurteile  nach  allerlei  €ntfdmlöiguugcn. 

*  * 

Die  fraujöfifcr/cu  Bilö^auer  haben  feit  3a^r^««^r^»  ocn 
rolFsbeliebten  Stoff:  unbeFleiöete  grauen  öargeftellt.  Der  (Dlymp 
unö  öie  Allegorie  mußten  öie  Itacftbcit  rechtfertigen,  pierre 
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Cegros  fils  fjat  5te  Barmf?er$igfett  nicfjt  an6ers  6ar$uftellen  ge< 
uwgt,  als  burd)  ein  geipan5Iofes  Weib,  welkes  mit  5er  f?an6 
bk  Bruft  anbietet.  Pas  ift  $mar  pon  6er  charite  fel?r  511  Dor^ 
fommen6,  allein  ein  fdjarfes,  an6ere  Deutungen  ausfdjliegeuöesKenn« 
mal  ift  es  nicfyt,  6enn  Ctebe  06er  2TTütterltcf}Feit  träten  6affelbe. 

3-  B.  Cl)co5on  fyat  Dafne  6argefteUt,  6ie  in  einen  Baum 
pertpanöelt  toxvb  (toupre).  2lbfdjeulicrj  fin5  6ie  Kin6e,  6ie  ftd> 
um  einen  ^Ju0  un5  aus  2lnftau6sgrün6en  aud}  über  6en  Sdjoß 
fdjlägt,  foipie  6ie  &efte  unb  H)ur$eln,  6ie  f)än6en  un5  ,Jüj|en 
entfpriefjen.  Die  baumu>er6en6e  Perfon  blieft  u>elmiütig  auf,  als  ob 
fie  oen  fdjledjteu  (ßefiimacf  betragen  u>ür6e,  6er  fte  gefdjaffen  t^at. 

<£iue  antifc  Statue  5er  £e5a  in  6en  Hffaien  (^loren$) 
fd}il6ert  6ie  <5ärtlid}feit  5es  ^usfcfyipans  olme  fprö5e  Umfdjipeife. 
Wk  ungünftig  fjebt  fid?  pon  6iefer  antifen  Darftelluug  jene  pon 
3-Cl?ierry  ab,  6iepon 6erParifer2lfa6emie  5er fünfte  l~J7  preis« 
gefrönt  tpur6e.  Der  fran3Öftfd?eBU6f?auer  lägt  6enSd?ipan  mit  lüfteru 
geöffnetem  Sdmabel  511m  Sdjo^e  6er  fyarren6eu  €e6a  herauf  riechen. 

2Cud?  6ie  Statueugruppe:  2lmor  un6  Pfy^e  pon  $x. 
Delaiftre  (Coupre)  befdjreibt  mit  <5cnugtlmung  eine  Sccue  6er 
Cüftcrut^cit  un6  €rregung  por  6em  (Benuffe.  Das  entfpridjt  $u>ar 
6em  (ßefdnnacf  6er  ^rar^ofen,  aber  nid?t  6en  ^or6erungeu  6er  Kunft, 
tpclcbe  6as  Begehren  aus  ifyreu  Darftellungen  perbannt  galten  foll. 

IDenn  JTlUlet  grofe  illarmortfyräneu  6en  gefdjloffeneu 
2lugen  6er  perlaffencu  2tria6ne  entfliegen  Ia^t,  fo  bleibt  6ies 
ebenfo  tpenig  ofyne  einen  Stid?  ins  Komifcrje  tpic  5as  <S5ebet  pon 
j.  XI.  3al°Y'  oa$  natürlich  ein  iUäödjeu  ift.  2TTan  muj? 
übrigens  uidjt  bis  unter  6en  Sdjop*  naeft  fein,  wenn  mau  betet; 
einen  Klofterfaal  föntttc  5iefe  plaftifcfre  2ln6acbt  faum  fcrjmücfeu. 

Dagegen  ift  ^r.  3ouffroYs  -TCarmorgruppc:  „<£in  ZTCä6- 
djen  pertraut  ifyr  erftes  (ßefyeimnij;  6er  Penus"  —  uidjt  ofme 
5en  Ciebreij  6er  Haipetat.  Das  ^räulein,  welches  ein  (Erftlings» 
anliegen  6er  Ciebe  mitzuteilen  fjat,  ift  nur  mit  ifyrer  Unfcrml5 
uu6  Scrjönfyeit  angetfyan  unö  flüftert  if^r  (ßefyeimnifj  einer  Penus« 
fyerme  ins  (Dfyr.  3n  5iefem  Sinne  fyören  alle  (ßötter,  audj  bk 
cr/riftlidjen,  6ie  perföulierjeu  Bitten  an,  bk  mau  Unten  porträgt. 
2Uan  freut  ftdj  über  5iefes  IPerf  eines  eckten  Künftlers,  6er 
einen  neuen  tpertpollen  Poramrf  511  finöeii  pcrftan6  un6  6em 
2lbgeuüfcten  aus  6em  IPege  ging. 
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XXXV.  T)as  Weib  in  ©arfteUutiöett  t>oüän* 
Mfdjer  xmb  ipantfcfrer  Zitate?. 

Die  <5cnugi6ealc  6er  £)ollan6er  ftcr/en  nacrj  iln*cn  3il6crn 
aus  6cm  \7.  un6  J8.  3abr*?un0cr*  auf  oemfelbcn  So6en  u?te 
jene  6er  ^ranjofen.  Allein  fte  rufen  grtccr/ifdje  <5<5tter  nidjt  an, 
trenn  fte  6tc  uttperljüllte  IDctblidjfeit  preifen,  un6  fteefen  6en 
«ßcfdjlcdjtstrieb  ntd?t  in  Sdiäfcrröcfe  mit  fjelleu  Sei6enbäu6crtt. 
Sie  ftn6  6crber,  aber  6afür  lebensechter  als  6ie  (ßallier. 

Hadj  blutigen  Kämpfen  erftegten  ftdj  6ie  f)ollän6er  if?re 
politifcf/e  ^rciljcit.  Sic  perban6en  mit  6icfer  aud)  6ic  ^reibeit 
im  ßentefen.  IDillig  folgten  fte,  trenn  IDein,  ZTCuftf,  (Tans, 
^eftmafrjlc  un6  gefelliger  5^t?finn  locften.  Die  (Tanserin  mu£te 
nieb/t  feb/ön  fein,  trenn  fte  ftcb  nur  rufen  Itejj,  —  6er  XPein 
mu§te  nierjt  alt  fein,  trenn  mau  irm  nur  trinfen  fonnte,  —  6ie 
tfie6el  mufjte  nief/t  rein  geftimmt  fein,  trenn  fte  nur  6en  Can5 
mit  einem  6rallen  willigen  IDcibe  ermöglichte. 

€s  ift  eine  ungefeffelte  Dafeinsluft,  6ic  ftä}  in  6cn  r/ollän« 
6tfcf}cn  Sitten«  un6  5uftanosbiI6ern  fo  unumtt>uu6cn  offenbart. 
Die  nic6crlän6ifcrjcn  Kirmcsbil6cr  fagen  es  run6  heraus,  6a$ 
es  eine  IDonne  ift,  eine  junge  Cä^erin  in  6ie  Cuft  5U  lieben 
un6  fte  6ann  51t  füffen  un6  5U  umarmen.  Die  Sinnlicbfcit 
babett  fte  rom  lieben  (Öott  befommen  un6  fte  rern>en6en  fte, 
um  6cu  21Tüfjen  6er  Arbeit  (Bcnüffc  entgegen5uftellen,  6a  ja  im 
3eufeits  olmeluu  nief/t  getankt,  getrunfen  un6  gefügt  trir6. 
Dicfe  6crbe  2lufrid)tigFcit  ift  es  ebenfo,  trie  6er  frdftige  IPille, 
fta)  6urcb  rcltgiöfe  Dorfptegclungett  6ie  Dafcinsfreu6en  nicht  per- 
fümmern  5U  laffen,  6ic  uns  in  6cn  I)olIän6ifd>en  <ßenrebil6crn 
attfprecfjen.     jm  ^ufunftsftaate   trir6   man   bei  üolfsfeften 
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rcligiofen  (£inflüffcn  ebenfalls  längft  öcu  Kücfen  gereb/rt  haben, 
aber  aud?  6er  Bibel,  an  reeller  öie  J)olIän6er  unnötigertseife 
nod}  5<5r;e  fefthalten. 

Spridjt  man  von  Cebensgenüffcn,  fo  öarf  man  an  öen 
^rühftücfsbilöern  öer  fjollänöer  nid}t  achtlos  corübergehen.  Sie 
haben  einen  größeren  äfthettfdjen  IDert  als  <£>emälöe,  öie  uns 
perrüefte  itsfeten  oöer  iTCärtyrer  porftcllen.  Die  Cecferbiffen, 
meld}?  öe  i)cem,  Snyöcrs,  D.  Ceniers  unö  anöere  ITCaler  fpäten 
3a hrrmnöerten  im  Bilöe  porfe^ten,  ftnö  mit  einer  Zlaturgenauig« 
feit  gemalt,  öaß  man  fie  treuer  öargcftellt  nidjt  roünfdjeu  fann. 
Sie  geben  ftd?  jugleid?  als  äfthetifdje  Cedereien.  Stoff  Her/  ftnö 
fte  nicht  gering  5U  galten,  öenn  aud?  Cafelfreuöen,  an  roelcfr/e  fte 
gemar/nen,  geb/oren  3U  jenen  Cebcnsgcnüffeu,  öenen  mau  nicht 
grunöfa^lid)  aus  öem  IPcge  5U  geb/cn  braucht.  3f*  cm  n?ohl' 
fehmeefenöer  Rümmer  uicr/t  rjöfyer  5U  fchäfecu,  als  ein  ungenieß- 
barer, böfer  illenfd),  als  eine  aufgeblähte  Kanjleimajeftät,  als 
ein  fyodmiütiger,  her$l°fcr  (Seiender,  6er  alles  beffer  perfterjt? 

Da  6er  (Brofmeifter  6er  fyoUänöifdjcu  TTCalerfdnile,  Kern« 
brau 6t,  auch  in  feinen  Be$iehungeu  jur  menfdjlicrjen  formen« 
fdjönheit  bereits  befprodjen  imtröe,  —  6a  ferner  2Hurillos 
(ßemälöc  fritifd?  geumröigt  rt>ur6cn  un6  öas  (überhaupt  6er 
plämifcrjen  Sdmle  p.  p.  Kubens  ebenfalls  beurteilt  rouröe,  fo 
haben  roir  weniges  nur  nad^utragen.  2l\iif  müffen  tpir  511m 
Sdjluffe  eilen,  obroob/l  u>ir  über  öie  (Senüffe,  öie  uns  aus  öer 
bilöcnöen  Kunft  entgegenroinfen,  nod?  pieles  5U  fagen  Ratten. 
<£s  gäbe  auferöcm  für  erfdjöpfenöe  Scbilöerungcn  öer  (ßenufj- 
iöeale,  öie  ftdj  auf  poefte  unö  DXufxt  belögen,  uxöer  Cefer  noch 
Verleger. 

Kubens  befaß  eine  präd?tige  (Gelegenheit,  öie  Jrauenfdjöti' 
heit  genau  5U  ftuöiren,  nämlich  5tpei  rei^polle  grauen,  öie  er  oft 
unö  gern  unbefleiöct  malte.  Katb/olifa^er  Unperftanö  b/at  fpäter 
für  eine  Befleiöung  öer  üppigen  (ßattin  öes  genialen  Dlämeu 
geforgt.  Die  grauen,  tpeldje  Kubens  auf  öie  Cetnipanö  l}tnn?arf, 
entbehrten  fclbft  im  Gimmel  nicht  öer  XDobjlgenäfyrtheit  unö 
ir;re  ,Jcttpolfter  flimmerten  in  rötltdnm  unö  bläulichen  Statten. 
Die  ^reuöe  am  £eben  unö  Sieben  fpridjt  ftdj  in  öiefeu  grauen 
öeutlich  aus.  Das  Aufjubeln  öer  Heigung  u»irö  auch  im  „Ciebes- 
garten''  pon  Kubens  bereöt  gefdjilöert  unö  öie  Unbefangenheit, 
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mit  rocldjer  6er  plämifdje  ZTlakt  6ie  Hacftr/eit  aufgefaßt  fyit, 
5dgt  ftd?  über$eugen6  im  „legten  (Seridjt"  (ZUündfener  pina- 
fotfyef).  Die  eorpulenten  fdjönen  grauen  fdjämen  fiel?  im  ^immcl 
nierjt,  6enn  aucr/  ifyre  naeften  (Blie6cr  ftn6  (Bottes  XDerf. 

^ransöftfdjen  Darftellern  6er  Cüfternfycit  gefinnungspenpan6t 
finö  jene  fyolIän6ifa?cn  TTtaler,  u?cld)e  6as  2luflo6ern  feruellcn 
Begehrens  6er  Derbil6lidmng  tpert  fan6cu.  <5u  6iefen  gehört 
Caspar  Hetfdjer,  6er  in  einem  <Semäl6e  einen  Sdjäfer  por- 
fü^rt,  tpeldjer  in  6as  (ßenießeu  6er  Kei3e  feiner  ^reun6in  5U  per- 
finfen  beginnt.    (2llte  pinafotfyef,  2TTündjen.) 

2l6rian  Dan  6er  IDcrff  fjat  6en  porncljmen  Kunftftil  aud} 
perlaffen,  als  er  in  feinen  BU6ern  nur  6ie  ermü6ete  Sinnlidj- 
feit  abgelebter  Cüftlinge  auf5urei5en  bemüht  mar.  Dtefer  un- 
lauteren  2lbfid)t  6iente  aua?  feine  2Uag6alena.  TDiU  eine  ,Jrau 
naa?  pielfeitigen  2TCinnefreu6en  in  Heue  untertaudjen,  fo  braucht 
ftc  ftd)  5um  «geidfen  6er  Buge  nid?t  ausspielten  un6  muf  fid? 
nid?t  in  einer  ipelteinfamen  (Brotte  nie6erlegen,  6ic  5um  Stell- 
6id?ein  mit  6em  legten  (Seliebten  prädjtig  geeignet  ift.  €in 
ungetrübtes  Belagen  fann  an  6cn  (Entblößungen  6iefer  buß- 
fertigen I)eua}elei  nidjt  auffommen. 

*  * 
* 

3m  fünftlerifdjen  IPertc  ungleia?  fyöfyer  ftcfyen  6ie  jum 
fjimmel  auffd}u>eben6cn  Alanen  pon  (Efteban  ITCurillo.  Bei 
einer  6erfelben  (21Ta6ri6)  be6auert  man  es  aufrtd?tig,  6a§  fid) 
ein  fo  liebliches  2TCä6d}cn  anfdncft,  Bürgerin  6es  Rimmels  5U 
rc>er6en,  n>ä^ren6  ftc  6od)  nur  jum  Sieben,  nidjt  5um  Beten  ge- 
fdjaffen  ift. 

<£in  Porsug  6es  <SemäI6es:  „Katharinas  Verlobung  mit 
3cfu"  pou  ITturillo  (Datican)  ift  6as  ^Jefylen  aller  21b5eidien 
6er  fteiligfeit,  u>ic  es  6ie  ^osforescen^  6er  Köpfe  ift.  ZUaria 
uu6  Katharina  fiu6  fyol6e  Spanierineu,  6ie  naturfrtfd)  un6 
lebensedjt  ausfegen  un6  6urdj  6ie  abgefdmiadte  Derlobung  mit 
6em  3cfu'na^n  feinesipegs  erregt  erfef/einen.  Danf  6er  €in- 
ftd?t  6es  Künftlers  ipur6e  6er  ungereimte  Stoff  nid?t  mit  <£mfafe 
bcl?an6clt. 
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(Einen  noch  abfuröereu  Porunirf  fcfjtlöcrt  ein  (Semälöc  t>on 
j-  Kibera  (Dresdner  <8allcrie).  (Es  nennt  ftcr):  „f?eilige  2t?aria 
von  (Egypten "  unö  ftellt  ein  junges  ferjönes  2TCäöcben  öar,  bas 
vor  feinem  offenen  (ßrabc  betet,  tpäfnrenö  es  pon  einem  (Engel 
mit  einem  fceicfycntudje  beöecft  n?irö.  21Tan  mu§  von  öiefem 
Cegenöenftoffe  gans  abfegen,  roenn  man  öiefes  Bilö  genießen 
will.  Diefe  egyptifebe  2ITaria  ift  bas  Bilönijj  einer  rei3en6en 
fünfzehnjährigen  Spanierin,  öie  in  einen  öicfyten  i)aarmantcl 
gebullt  ift  unö  öurcr)  öie  JUilöe  unö  h<*5ttNnehmenöc  Cicblid?« 
feit  ihres  Kopfes  öcn  Betracrjtenöeu  gefangennimmt.  Das 
Sterben  einer  fo  erlefenen  tfleufchenblumc  unter  (ßebeten  ift  ein 
troftlofes  Beginnen.    Jc  *icfcr  ftcf?  -Haria  von  (Egypten 

in  unfere  £)er5cnsfrcuöe  einfdmieichelt,  öefto  abftof?enöer  roirft 
öer  asfetifefr/c  Stoff  öiefcs  Bilöes.  Sie  folltc  nicht  ins  Ö5rab 
freiwillig  finfen,  fonöem  fürs  Ceben  unö  Cieben  fdjön  bleiben. 

(Ein  anöerer  fpanifef/er  2Haler  3ua"  2Jnt.  (Escalante 
ftellt  gleichfalls  einen  beöenflichen  d5Iaubcusftoff  öar:  öie  un« 
beflecfte  2TCaria.  Der  möncr/ifchc  (Einfall  pon  öer  llnbeflecftr/eit 
einer  2TTutter,  öie  5ugleieh  3unöfrau  geblieben  ift,  roiöert  öurcfy  feine 
abgefcrmiacftc  Sinnloftgfeit  an.  Unbemafelt  bleibt  ein  ITCäöchen, 
auch  roenn  es  leiöenfehaftlich  unö  hi«^bungspoll  liebt  unö  öem 
2(usörucf  feiner  Iceigung  feine  Schranfen  fetjt.  Die  unbeflecftc 
ZtTaria  (Escalautes  (llugarifche  2Ifaöemie,  Buöapeft)  ift  pon  er« 
lefener  Schönheit.  Blumentragenöe  (Engel  überfcr/lagen  fich,  in 
IPolfen  por  5rcuoc  uvcv  01C  hcrporra9cnoc  3un3fräulicbfett 
ZTTariens.  Diefes  Kinöerbaüet  im  f?tmmel  gibt  fich  als  fomifeber 
Contraft  311  öer  IDüröe  (Sottpaters,  öer  auf  öiefe  luftige  Buben« 
gefcllfdjaft  unö  auf  öie  Unbeflecfte  pon  feinem  IPolfenthrone 
herabfielt. 

2tTan  muf  öie  ^ragc  rpieöerholen,  tpie  lange  nodi  21TaIer 
ihre  (Beöanfenarmut  öaöurcf?  betpeifen  iperöen,  öaf  fte  biblifcbe 
Sagen,  öogmatifche  Schrullen  unö  jenfeitige  Xuditigfciten  5um 
Dortpurfe  ihrer  Bilöer  tpählen?  —  Künftler,  öie  auf  öer  ^öhe 
öer  Bilöung  ftehen  unö  öer  iöealen  <7$iclc  öer  bilöenöen  Kunft 
berouft  finö,  follteu  fid?  pon  einem  Stofffreife  losfagen,  mit  öem 
enölich  einmal  im  3ntcreff°  oc*  9utcn  töcfdmiacfs  unö  öcs 
IDiöerftanöes  gegen  (£ulturhemmungen  gebrochen  tperöeu  muj*. 


Svoboba,  3^n!c  Ctbfnsjiflf  II. 
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<£$  wäre  in  6er  Chat  fyerrlidj,  wenn  es  einen  perfön  liefen 
UMtenfyerrn  gäbe,  6er  mit  6er  menfdjlidjen  Zluslefe  freun6Iidj 
perfehrcu,  alle  2ln6a<fytet}öflidjfeitcn  als  wür6elos  5urücftceifen 
un6  nur  feingebil6ete  Pcrfonen  in  feine  (fmpfangsfäle  einlaffen 
wür6e.  IPie  erbaulich  wären  6ie  <£onDerfationsaben6e  im  palafte 
(Sottes!  HMcfjc  (Seuugtfmung  wäre  es,  wenn  man  mit  (Sott 
über  alle  jenfeitigen  Verlogenheiten  lachen  un6  wenn  man  ifjm 
fagen  tonnte,  wie  bewun6eruswert  alle  6ie  med>felreid}en  ^orm- 
bil6ungen  ftn6,  6ie  ftd?  allenthalben  oom  (Seftein  bis  jum  l\Tm> 
fdjen  hinauf  offenbaren.  (Sern  wür6e  man  6ie  (Selegenheit  er« 
greifen,  6cm  &us6enfer  all'  6er  forml}ol6en  (Sebil6e  un6  wohl' 
Iauten6er  ,Jarbenaccor6e  für  6ie  i6ealen  (Seuüffe  5U  6anfen,  6ic 
uns  beim  Betrachten  feiner  (Seftaltungen  3U  teil  wer6en. 

U)ir  wür6eu  uns  nicht  auf  6en  Stan6punct  jener  in  flein« 
liehe  Selbftfucfjt  Derfunfenen  ftellen,  6ic  im  lieben  (Sott  nur  6en 
gütigen  Cuftfpielonfel  perehren,  6er  3coem  öefäUifj  if*  un6  jtdj 
nichts  6araus  macht,  wenn  infolge  feiner  Dienftwilligfett  alles 
in  Verwirrung  gerät.  XO'xv  wür6cn  ihn  mit  aufrichtiger  Ver« 
ehrung  wie  einem  großen  Itünftler  6ie  i}an6  fchüttcln  un6  ihn 
um  &ufflärung  bitten,  warum  er  fich  bei  6em  ewigen  2luf 
un6  Hie6er  6es  (Seftaltens  uu6  ^^fd?lagens  6er  formen  fo  r>iel 
unnü^e  2Uühe  macht. 

(Es  müßte  6er  perfönliehc  Verfefjr  mit  6em  lieben  (Sott, 
6er  ftch  6er  £h"ftcnheit  nur  als  ir6ifche  un6  nicht  als  IPelt* 
porfcfmng  porftellt,  äußerft  anregen6  un6  genußreich  fein. 
^Taucher  Kecbthabcr  wür6e  ihm  aü*er6ings  Befferungsporfchläge 
machen  un6  ilm  pielleicbt  erfuchen:  flache  uns  6och  ewig!  Das 
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ßäufdjen  Cebcn  ift  ja  feiner  Dielen  Kränkelten  nicfyt  ipert,  wenn 
tpir  nidjt  an  iöeale  &\dc  gelangen  6ürfen.  Didjte  6od)  6as 
langtpeilige  Drama  6er  UMtgefdjidjte  mit  öeffen  rudjlofcn  %l6en 
un6  trivialen  Scenen  um;  es  Iofmt  ja  nidjt  6ie  2lnftrcngungen, 
6ariu  aufzutreten,  tpeun  je6er  36eenfteg  in  6einem  Hamen  von 
raupen  f}än6en  perf?in6ert  tpir6. 

Cetöer  fin6et  man  im  IDeltparf  6er  Planeten  fein  göttlidjes 
€benbtl6  6er  21Ienfcfyen,  feinen  fünft  lerifdjen  ^Jormbitöner,  mit 
6em  man  freun6fd}aftlid?  perfefjren  fönnte.  <£in  intimes  <ße« 
fprädj  mit  einer  begrifflidjen  Unfidjtbarfeit  ift  ebenfo  n?enig 
möglid),  roie  mit  (Sottesporftellungen,  6ie  in  je6em  Kopfe  anöers 
gefärbt  o6er  ganj  farblos  fin6  ooer  tpie  mit  bloßen  (Erinne- 
rungen an  ben  entfdjuninöeuen  (glauben  6er  Kiu6er5eit.  So 
muf  man  fid}  6euu  an  6as  eitrig  pofitipe,  an  6en  Stoff  mit 
feiner  tpun6erbaren  ^äfngfeit  6er  ^Jorntgcftaltun9  galten.  <£$ 
bleibt  nid^ts  an6eres  übrig. 

* 

IPenn  6er  Jroft  auf  (Slasfcfyctben  gan$e  "Ketten  pon  ^arren» 
blättern  mit  6em  5arteften  (5eä6er  6id}tet,  u?enn  er  Palmipdl6er 
Innsaubert,  fo  fyerrfcfyt  bei  aller  (Ebenmäftgfeit  6er  <J5ruu6formen 
6odj  ein  <3ug  0C5  freien  Staffens  in  all'  6en  impropifirten 
€an6fdjaften  aus  gefrornem  U)affer6unft. 

Bei  allen  djemifdjeu  Perbiu6ungcn  treten  Kryftallflädjen 
in  6en  tped}felreid?ftcn  Perbtn6ungen  auf.  (Es  fdjeint  6ies  wie 
eine  Analogie  6er  menfdjlidjeu  ^antafie  5U  fein  un6  6od)  ift  es 
nur  ein  Haturjtpang  511  einer  beftimmten  ^ormgcftaltung.  Iln6 
6erfelbe  Drang  nad)  ^ormbitöung  fyerrfdjt  in  unferem  Körper 
potn  Blutfügeldicn  angefangen  bis  511  6en  fatalen  Kryftallcn  6er 
i^artifäure  un6  bis  511  6eu  Craumbil6em,  a>ela?e  6as  6urd?  6ie 
ifogennerpen  (Eingeprägte  beleben  uu6  in  neue  E>erbin6ungen 
bringen. 

Die  Jäln'gfeit  6er  Itlaterie,  aus  6enfclben  d}cmifd>en  33c 
ftanMeilen  6ie  perfdue6enften  formen  5U  gcftaltcn,  gehört  getpifc 
ju  6eren  ftaunenstperten  €igenfcbaften.  VOk  perfdne6en  ift  6007 
6tc  Suf  erlief  ei  t  6er  (Scftetne  6es  Urgcbirges  bei  6erfelben  d}emi< 
fdjeu  ^ufammettfefeuncj !  So  enthält  6as  Hrgebirge  6en  Kopien- 

.-(>• 
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ftoff  itt  form  6cs  (ßrafits  un6  6cs  Diamanten.  Dort  unfdjein» 
bar,  6a  prunfroll! 

Da  6er  ZITenfdj  fidj  felbft  in  alle  €rflaruugen  6es  Un« 
begriffenen  cinfdncbt,  fo  fvrid?t  er  aud}  r>ou  6er  <£inbil6ungS' 
Fraft  6es  Stoffes;  6cnn  6iefer  fdjafft,  menn  er  aud)  an  6as 
Pariiren  6erfelben  <8run6formen  gebun6cu  ift  6odj  auefy  irie 
aus  freier  f)an6  neue  <S>eftalteu.  llod}  näfyer  liegt  es,  menfdv 
liebes  (Eigenrocfen  auf  (ßott  $u  übertragen  o6er  es  6arin  511 
t>er5erren. 

Da  man  6ie  Hatur  pcrfoiiificirt  obioofjl  man  tr»ci^,  6a§ 
ftc  nur  ein  Begriff  un6  feine  perfon  ift  fo  fönnte  man  mit 
6emfelben  ftiliftiferjeu  Ked?te  6en  Stoff  einen  Dieter  nennen,  6er 
uuermü6lid}  formen  bil6et  un6  jerftört. 

Springen  aus  6cm  ^Hef^ren  imffenfdjaftlicber  Keuntniffc 
überhaupt  ftets  freuoen  Terror,  fo  geroafyrt  es  einen  fieberen 
(Senufr  wenn  mau  6ie  Zllinerale  nadj  ifyrer  "Kryftallgeftalt  fennen 
lernt,  tüeun  man  6eren  färbe,  6as  Brechen  6es  Cidjtes  in  6eu 
6urdjfid?tigcn  Kryftallen  un6  6en  faum  überfetybaren  Hcid?tum 
ifn*er  regelmäßigen  formen  wahrnimmt.  Die  JHüfyc  6cs  Lernens 
u>ir6  6a  6urd?  einen  reinen  äftfyctifcben  (Seuuf?  belohnt. 

Wie  mannigfaltig  ift  aud)  6as  innere  (ßefüge  6er  <Se- 
fteine!  <£$  fpridrt  fid}  6a  6er  Drang  nad}  Dcrfdne6enfyeit  ocr 
Structur  aus.  ID.  (ßümbels  (ßeologie  (1888)  untcrfd?ci6et  eine 
6idjte,  porofe,  lucfigc,  fdnt>ammige,  ftreifige,  blaftge,  5ellige, 
fdjlacfige,  förnige,  fdutppige,  blättrige,  geftreifte,  geflecfte,  er6ige, 
ftaubige,  fafrige,  getigerte,  getüpfelte  un6  geflammte  Befd>affcn' 
fyeit  6er  (Sefteine. 

Bei  6er  Bil6ung  6er  <£r6fdn'd?teu  mirfte  6er  ^ufall  als 
Dramaturg  mit.  Die  Sdjicrjtcn  ftu6  gebogen,  gewölbt,  jufammen« 
gefaltet,  gefuieft,  geftaudjt,  gcir>un6cn,  jü^aefförmig  gebrochen, 
fenfreebt  aufgcridjtet,  überfippt.  (Emmbcl  crmäfmt  nod)  an6ere 
formen  geftörter  Sdnd)tcnlageu.  XDer  fte  geftärt  fyat?  Das 
fluten  6er  breiigen  klaffe,  treidle  6urcb  Seiten6rucf  gepreßt 
n?ur6e  un6  6er  ^wjali,  6er  6abei  im  Spiele  mar! 

IDie  urfprüuglidi  6ie  formen  waren,  6ie  6urcf)  Cuft  un6 
lüaffcr  5uftan6e  famen,  beweifen  6ic  <Er6pyrami6cn  bei  Schloß 
(Tirol,  6er  Stein  wal6  bei  2l6crsbad},  6ie  Dolomiten  in  Cirol  un6  im 
f  raufeujura.  Sie  fcfjen  ja  ebenfo  wie  6ie  San6ftcinpYrami6en  un6 
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(Dbelisfen  in  Sadjfen  redjt  malerifdj  aus,  allein  ftc  ftn6  6od? 
nur  Kutteln  un6  Ausipüdjfe  auf  6cm  pcripitterten  2lntli£  6er 
alten  €r6c!  2iud}  fie  u>er6cn  5crbröcfeln  n?ie  alle  lt)crfe  6er 
Cultur  un6  6es  IPafws. 

Critt  bei  2Uincralcn  511  6cm  Cinienreisc  6er  Räuber  6er 
färben,  une  beim  211  ufdjelfalfe,  in  6em  mit  gellem  ^euer  6ie 
färben  6es  Kcgenbogcus  auflcudjtcn,  fo  n>ir6  6er  äftf?ctifd>e  <*5e« 
nuf  gcfteigcrt,  6en  fie  uns  anbieten. 

2TCan  betrachte  Dünnfdjliffc  von  Urgeftcin!  Die  tpelligcn 
Linien  un6  Perfd}ie6enen  färben  6ariu  weifen  6arauf  bin,  6afc 
6ie  Beftan6teilc  6cs  (gcfteins  (porfyr,  Sdjalfteiu,  IHifrit)  511  Tin- 
fang  6er  €r6bil6ung  6üunflüfftg  6urdj  einan6er  fluteten.  €s 
ftn6  feftgetporöcue  IPeüen  6es  mincralifdjen  llrmeers. 

3m  Kalfftein  ipic6er  fielet  man  Scbeibcfycu  6er  mannig« 
fadjften  ^orm  (Hü6er,  pYrami6cn,  5dmecfeugetpin6e,  Bögen, 
Käfmdjcn,  getupfte  ^ellc),  lpelcfye  iHumien  6er  erften  pflanzen 
un6  Ciere  fin6.  2lud}  fie  gehören  5U  6en  Stoffen,  aus  6encu 
6ic  <Er6c  gebil6et  u?ur6e.  Per  Drang  nad)  ^ormenbil6uug  ift 
fcbon  bei  6iefen  erften  £ebetpefcn  6eutlid)  un6  mannigfadj  aus« 
gefprodjen.  Icimmt  man  aus  Krei6elagern  in  (£uglan6,  Hor6« 
6cutfd)lan6  un6  Dänemarf  eine  2TCefferfpifce  von  fofjlenfaurem 
Kalt  unter  6as  ÜTiFroffop,  fo  fielet  man  jierlidje  5d>eibd>en 
un6  gefammerte  Sdjäldjen  pon  joraminifcren,  Hefte  pon  21Toos« 
ticrdjcu  un6  fleiuc  elliptifdjc  ^cücn  mit  einem  6uuflen  2nittel> 
punctc.  Da  grüben  uns  Cebenscollegcn,  6ie  por  2UiUionen  pou 
3afyren  fidj  6es  Dafeins  gefreut  fyatten,  mit  ifyrcu  fronen  formen. 
IDic  lang  muf  6ie  Ablagerung  6iefer  5d?äld)en  un6  Sd^eibd^eu 
ge6auert  fyaben,  bcpor  ein  Krei6elager  pon  500  $11%  ilTad^tig- 
feit  5U  Stan6e  fam,  ipie  auf  6cm  <J5efta6e  6er  3nfc^  Hügen. 
Und)  6a  5eigt  es  ftdj,  6ag  6ic  JHatcric  eine  ^ormbil6neriu  un« 
pcrgleidjlidjcn  Hanges  ift,  tpeldjer  man  einen  porgefdjrittenen 
0efdmiacf  jufpredjeu  müjjte,  roenu  man  tfjr  ipie  6em  lieben 
(Sott  mertfdjlidjc  £igenfdiaften  juerfenuen  wollte. 

*  * 

3n  Europa  gibt  es  fycutc  nur  fed^ig  ^arnarten,  in  6er 
rtetnfofylenfdncbte  aber  fht6et  man  6eren  250.  ^Mutter  ZTTaterie 
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war  etwas  per6rieglich,  als  fie  200  ^Jarnarten  mit  rei5en6en- 
Blättern>e6cln  von  fiä}  fd)leu6erte  un6  perfommen  lieg.  Die 
(Ebenmägigfeit  6er  Sdmtucflinien  war  ein  äftfjetifches  Urgcfel^. 
Querköpfe  fdymäfyen  6en  2Uaterialismus,  unter  6em  fie  halb 
Schlemmerei,  halb  6ie  Seelenleugnung,  halb  bic  2lbfcljr  pon 
ctfnfdjcn  30cafc"  perftehen.  Sic  foüten  6ie  €igcnfchaften  6er 
2Ttaterie  lieber  beipun6ern;  in  ilmen  fteeft  alles  fjerrlidje,  was 
in  6er  Hatur  angeftaunt  u?ir6,  auch  6ie  €mpftn6ungs»/  Betpujjt« 
feins»  un6  Denffäfngfeit  6er  Ciere  mit  6er  (Dberftufe:  IHenfdj. 
Un6  alles  ift  an  6ie  2tlaterie  gebun6en,  nur  an  6iefe! 

Betrachtet  mau  6ie  formen  6er  Diatomeen,  jener  f leinen 
pflanzen,  6ercn  5cUtt>a"0  mit  Kiefelfäure  cingelaffen  ift,  fo  ge- 
währt 6ies  einen  intenftpereu  (ßenuf  als  6as  Befdjaucn  pon 
3il6cru  6er  mo6ernen  ^ormanardnften  unter  6en  2TTalem. 
Diatomeen  fehen  n?ic  Pölftcr,  (Eierftdbe,  Kähne,  Ceitem,  Seeigel 
o6er  platten  mit  frummen  «gkdim^m  aus.  <£s  n>ir6  ein  über« 
aus  mannigfaches  £inienfpiel  in  6iefcr  Pflatijenart  ausgefprodjen. 

Dag  6ie  Pflanjenformen  Pom  (Einfachen  5um  (£6lereu  por» 
gefc^ritten  fin6,  muf  im  <ßan$en  $ugegebeu  u?er6en;  allein  6ie 
Kin6en  picler  pflan3en,  6ie  längft  ausgeftorben  fin6  un6  6eren 
Haturfelbft6rucf  in  Kofjlenfdjidjteu  erhalten  ift,  betpetfen  es,  6af 
früher  fernere  formen  bereits  enttpicfelt  tparen,  um  auf  Himmer- 
n>ie6erfehr  5U  pergehen. 

Der  Drang,  formen  3U  gehalten,  trat  fdjon  in  6er  Silu^eit 
auf  6en  plan.  <£s  n>aren  6urä}aus  2TCcerbetpofmer,  6ie  uns  in 
Dcrfteinerungen  6iefer  ^eit  porgeftellt  roer6en;  6ie  formen  6er« 
felben  fin6  l^eutc  ausnahmslos  erlogen.  Die  2tTaterie  ift  nicht 
auf  lDie6crf}olung  6erfelben  <$5run6töne  bei  6er  <5eftaltenbil6ung 
angett)iefcn;  fie  formt  immer  neues.  Die  ftlurifd>e  Jauna  un6 
4flora  hat  manches  urfprünglicfje  <5ebil6e  5U  Cage  gebracht. 
Btgsby  führt  in  feinem  Chefaurus  Siluricus  8897  2lrten  pon 
organifdjen  IDefett  por,  6eren  £aty  6urd?  ^orfc^ungen  in  (Europa 
11116  Ttor6amerifa  ftets  permehrt  n>ir6. 

Wie  frem6artig  ftnö  6ie  llmriglinten  6er  ftlurifchen  tDeidv 
tierc,  Korallen,  Kopf-  11116  2lrmfü0ler.  Un6  in  6er  Depon- 
formation  seigt  6ic  JHateric  abermals,  6afc  fte  eine  KünfHerin 
mit  reichen  jormeiuf allen  ift,  6ie  es  nicht  nötig  tyit,  fidj  felbft 
$u  n?ie6erholeu.    Die  (Haffen,  (Dr6nungen  un6  Jamilien  6er 
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6epontfchen  Juuna  wur6en  aus  6er  filurifdjcn  (Tierwelt  fyerübcr; 
genommen,  allein  6tc  Birten  weichen  faft  6urä}weg  pon  einander 
ab.  Diele  Familien  un6  Gattungen  6er  SUu^eit  enthielten 
f)un6erte  von  Arten,  6ie  in  Deponfdnchten  nur  6urch  wenige 
formen  pertreten  fin6.  Die  ITCateric  ift  eben  3ur  <£onfequenj 
nicht  pcrpflicfytet.  Die  Perlufte  gleicht  ftc  6urd}  neue  (ßeftalten 
uidjt  aus;  es  foll  im  Depon  6ie  Abnahme  6en  Zuwachs  über» 
wiegen.  Heues  fermf  im  Depon  Allherrin  fflateric  in  ffiditn 
un6  £an6pflan5cn,  6te  es  beweifen,  6af  es  5ur  Depou5eit  fdjon 
3nfeln  unö  fleine  (kontinente  gab. 

Heue  Ciere  un6  Pflaitscn  treten  in  6er  Stcinfofylenscit  auf; 
aus  alten  Jormftämmeu  tauchen  neue  (Triebe  empor,  um  6ann 
für  immer  311  perfommen.  panserfifdjc,  3af}lreid?c  XDdd)-  un6 
Strahltiere  fan6en  im  Kor/lenfalf  if?ren  Untergang.  Hur  <£r« 
innerungeu  an  ihre  ^  wur6en  6urdj  Derfteinerungen  er- 

galten.  Die  ZHaterie  war  am  beften  in  6er  5ilur5eit  gelaunt; 
ihre  Aufgelegten  5um  formen  un6  ßeftalten  war  6amals  bc- 
fon6ers  lebhaft. 

Beachtenswert  ift  6ic  Celjre  aus  6er  (ßcfcrjidjte  6er  Cier»  un6 
Pfla^enformen,  6a£  6ic  (5run6ftoffe,  6enen  alles  H)eltPorhan6ene 
entfprofj,  nur  über  wenige  <Jormmo6ellc  perfügteu,  6eucn  6urä} 
Abweichungen  un6  Abän6crungen  pielc  ©eftalten  6er  Cebewelt 
ihr  Dafein  6anfteu.  Sprint  6ie  Mnwiffenfchaftlicbfeit  pon  einem 
„plan",  nach  6em  alle  „(Befdjopfe"  entftan6en,  fo  mug  entgegnet 
wer6en,  6af?  6ie  <£ntwicflung  aus  6ürftig  (Einfachem  311m  Befferen 
un6  relatip  Dollfommenercn  lange  IPegc  6urd>fchritten  bat.  Die 
2TTaterie  fchuf  wun6erbare  Dariationen  über  ein  fch lichtes  Chcma 
un6  brauste  60511  piel  ßeit:  ZHillionen  pon  3ahrcn-  Schnelle 
Ausführungen  grogcr  plane  waren  nicht  ihre  Sache.  Don  einer 
Analogie  5ielftchcrcn,  planbeipufjten  Deufens  fönnte  6a  nicht  ge> 
fprochen  wer6eu,  6a  es  6er  Stoff  felber  war,  6er  6ie  (Entwicflung 
hemmte  uu6  piele  Pflanzen«  un6  Cterarten  ausfterben  lief. 

*  * 

* 

XDcrfen  wir  noch  einen  Blii  auf  6ie  formen  6er  pflanj» 
liehen  un6  tierifdien  iHumien,  6ie  in  6er  €r6gruft  ruhen.  Diele 
pon  6en  perfiefeltcu  witzigen  (Eieren  übertreffen  6ie  (ßeftalt  6es 
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21Ieufdjcn  an  IDofyllaut  uu6  (fbenmäßigfeit.  €6elgcformt  fin6 
6ie  Knocrjenrefte  6es  ZYlcn) djen  nicht;  —  wie  fdjön  hingegen 
fmö  6ie  ficfeltgen  (Belaufe  6er  Jvä6erticrchcn !  Schon  in  6cm 
dlteffctt  Silurfiefelfchicfer  ftn6ct  man  6ic  5tcrlidj  6urchbrocbeueu 
(Sitter  6icfcr  ftadjeligen  Kugeln  un6  (ßlocfcn.  Xiad?  3ar?r* 
millioncn  erquiefen  6icfc  nie6lichen  ^°rmen  unfer  Tinge.  Hicr)t 
min6er  rein  ift  6er  äftljctifcfje  (Senuf  beim  2tnbücf  6er  ficfeligen 
i^artgebilöe  6er  Schwämme,  welche  por  3dfyrmilIionen  im  Ur« 
meere  lebten.  3^r  <Bcf?äufe  gemalmte  an  Becker,  an  ITlo^n- 
föpfe,  feingeipirfte  Schlafmützen,  IDürfel,  Sterne,  Köhren,  nie6lidj 
geformte  Schirme  u.  a.  XPic  formf}ol6  ftttö  6iefe  Sfelettc  menfefj- 
liehen  Keften  gegenüber! 

Staunenswert  mannigfaltig  ftn6  auch  6ie  formen  6er  Ho* 
rallen,  6eren  Falfige  Sfelette  in  tiefen  €r6fd?idjten  erhalten 
wur6eu;  ferner  6ic  Stachelhäuter,  6ie  fdjon  in  6eu  älteften 
Schichten  6ureh  h°chentwicfelte  formen  pertreten  ftn6,  welche  fid? 
6as  Kunftgewerbe  pou  heute  als  Porbil6er  rod^len  fönute.  Das 
2leltefte  föunte  6a  6as  tteuefte  in  e6lcr  ^ormbil6ung  wer6en. 

*ür  6ie  &fterot6een  ift  ftiuf  eine  fjeiliae  ^abl;  fte  fcn6en 
von  ihrem  Körper  fünf  Straelen  aus,  haben  fünf  (Öffnungen 
im  illittelpuuftc  ihres  Ceibes  uu6  beft^en  fünf  IHäuler,  6ie 
jugleich  2lfter  ftu6;  6ie  2lbän6erungeu  6iefer  <£>run6form  ftn6 
anmutig  un6  $eigen  abermals,  6afc  6er  Stoff  in  organifeben 
IPefcn  6es  rcijDolleu  ^ormenwcchfels  i}err  ift. 

2tn6erc  flciue  Bewohner  6es  Urmecres  grüßen  uns  auch 
als  Schicffalsgcnoffcu.  (Belebt  un6  geftorben!  3*?r  XDofmhaus 
von  pormals  ift  fyntc  ein  5ierliches  (Brabmal.  <£s  fin6  6ie 
ittoosticreben,  6ie  inStdcfen  rereinigt  häuften  un6  6urch  Knofpung 
fich  permehrt  hatten.  Keijcnöc  ittannigfalttgfeit  6er  5°rmtti 
fin6et  ftcb  auch  6a. 

Die  feinen  (ßeftalten  6er  nic6rigeu  Cebcwefen  h°reu  bei  6en 
älteften  IPirbeltiereu  auf.  <£s  muß  nicht  alles  fchön  fein;  auch 
6as  läßliche  hat  fein  Dafeinsrecht. 

3m  £ias  tyüxn  Knorpeltang,  Seegras  un6  Steinalgeu 
marine  lPäl6er  gebil6et.  Bei  6iefeu  ^eigt  fich  6ie  Unpcrlierbarfeit 
6cs  Stoffes  un6  6er  ^orm  uu6  $ugleicb  6ie  Xlutrennbarfcit  bei6er. 

Verfolgt  mau  neben  6er  ^ormbil6uug  auch  oic  «gweefthätig« 
feit  6er  llrfauna,  fo  fommt  man  5U  Schlußfolgerungen,  treidle 
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für  fromme  l}ofiannarufer  unerbaulid}  fin6.  Diele  Tierarten 
aus  öen  Urftufen  5er  (£r6bil6ung  beftan6en  aus  klugen,  ^Uun6, 
Kauwerf$cugen  un6  Alfter.  Das  jutter  f<^n,  pcrjeljren,  5ur 
Cebens«  uu6  ZJrterfyaltung  i?erwen6en,  6as  mar  6er  3n^alt  ifjres 
Dafeins.  Scfylteglia}  wur6e  6ie  2lrt  6od)  uidjt  erhalten.  2tIfo 
wie6er  <3wecflofigfeit!    (Bewor6en  uu5  gewefen. 

Ellies  ging  bei  6er  Urfauna  auf  6ic  2(rterrjaltung  aus, 
welcr/er  6as  (Einjellebeu  geopfert  wur6e  un6  gleidjwofyl  ift  6ie 
2trt  r>erfcfywun6eu ! 

Die  marinen  pflanzen f reffer  waren  friedfertige  IPefcit;  6ie 
Krufter  6er  Devon»  un6  jüngeren  Silur^eit  waren  jebod)  rücfftcr/ts« 
Iofe  Zftöröcr.  Bei  ihnen  war  6er  Allagen  6as  lebenswiebtigfte 
©rgan,  nief/t  6er  Kopf,  Sie  6aa?ten  uidjt  über's  €ffeu  hinaus, 
wie  es  fo  Diele  Millionen  ITCcnfdjen  ebenfalls  tfnin.  2Hutter 
Hatur  $ctgt  ftd)  6a  nicht  gutfje^ig. 

2llles  in  Willem  liegt  ein  rcidjes  Dcrmäc^tnif  an  6ic  XIaä> 
weit  in  6en  formen  6er  Urflora  un6  Urfauna.  Die  ausgeftor« 
benett  (Tierarten  b/aben  alfo  6007  nii)t  umfonft  gelebt;  6enn  6er 
Formenreichtum  6erfelben  übergibt  uns  cinc,füUeoytifdjer  ©enüffe. 

3n  6en  Kunftafa6emien  un6  Kunftgcwerbefdjulen  6er  5U* 
fünft  wer6cu  fluge  £efyrer  an  6er  fjan6  illuftrirter  fncytlopäöien 
über  6ie  formen  in  6er  Hatur  6eu  Cerneu6eu  t?iel  (Erbau  lidjes 
mitsuteilen  fjaben. 
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Die  lümft  perftcr/ert  es  angelegentlich,  6ag  es  5U  6cn  tpidv 
tigftcu  (ßenüffen  6es  Cebens  ge^dre,  fdjön  3U  ipolmen.  Diefe 
Kunft  trafen  6ie  ©rieben  $ucrft,  6cnn  fie  fcfmtücften  felbft 
Cotengrüftc  mit  IDerfen  6er  Kunft.  Die  Körner  pcrftan6en  es 
ebenfalls,  pou  tfunftpracrjt  umgeben,  5U  tpormen  un6  3U  —  haben. 
Die  Kaiferpaläfte  un6  6ie  grogartigen  8a6eanftaltcn  in  Xom 
betpeifen  es.  Die  römifdjen  Bäoer  iparen  öamals  nid>t  blos 
mit  einer  ^ülle  pon  Kunfttperfen,  fonöern  aucr)  mit  öffentlichen 
Bibliotfyefcu  perfefyen.  ^utofraten  6er  fpäteren  Seit  fjaben 
groge  8<36er  mit  einem  ärmlicb/en  Cujus  nierjt  gebaut. 

Dom  \5.  3<*f?rf?un6erte  ab,  feit  in  Me  engen  £)ori5onte 
cfjriftlicfyer  Deufroirrfale  aus  6en  Citeraturen  6er  (ßriec^en  uno 
Körner  Cicfyt  eingeörungen  ipar,  tpuroe  mit  6er  rpadjfen6en  8il6ung 
tu  (Europa  6as  8e6ürfnig  immer  reger,  in  Sdjönfyeit  5U  roolmen. 
IPir  müffen  6er  Dcrfucr/ung  aus  6cm  IDege  gelten,  6icfen  Stoff 
erfd}öpfen6  511  befyan6eln  un6  tpollen  nur  an  pompeji  6artlnin, 
ipic  es  Bcrpofyner  einer  pon  Krämern  un6  ^an6elsleuten  be« 
rpormten  Sta6t  unter  6cm  €influffc  6er  Kunft  perftan6en  fyaben, 
ftdj  6as  XDormen  angenehm  5U  geftalten.  21ller6ings  fielet  man 
im  i)äuferfdmutcf  6icfcr  £an6fta6t  nur  6ie  2lben6röte  6er  griednfcfycn 
Hunft. 

Por  allem  ift  es  6as  Kunftl?an6u?erf,  6as  uns  6a  Heflere 
6es  fycllcmftifcrjen  Stils  offenbart,  6er  Pom  €rnftfdjönen  5um 
elegant  (Befälligen,  Pom  Strengen,  H>ür6igen,  feierlichen  $um 
Sügcu,  Itfeidjcn,  Sentimentalen  abgefunren  ift.  <5Ieid?tool?l 
tonnte  mau  ftd?  bcglücftpünfd)cn,  u?eun  unfere  tfleinfta6te  un6 
^Uärfte  überhaupt  6aran  6ad)tcn,  auf  it?re  fjeimftättcn  6cu  2lb. 
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glan5  6er  Kunft  fo  5U  lenfen,  roie  öie  campanifdjeu  Canöftäöte, 
öie  3um  <*5Iücfe  für  uns  von  £apa  unö  IXfäe  perfdjüttet  rouröen. 

Serben  roir  uns  öenn  öie  ITCetfyoöe  6er  pompejaner,  fdjön 
5U  roofmen,  näfyer  au.  <£s  prägt  fid}  ein  fdjarfer  Kunftperftanö 
in  6er  2fusftattung  ifyrcr  tDofmfyäufer  aus.  3"  ocr  fjauptfyalle 
öerfelben  prüfen  2TCarmorftatuen  von  21tenfd}en,  (Tieren  un6 
(SSttern,  6ie  fidj  in  einem  Baöebrunnen  fpiegelten,  tpeldjer  6ie  £uft 
füllte  un6  6ie  pflan5en  nefete. 

Die  pompejaner  fenften  auf  alles  6en  ^formaöel  6er  lümft, 
felbft  auf  Scr)ipi$bäöer.  Der  ^ugbo6en  6er  Cepiöarien  tpar  mit 
ZKofaifbilöern,  6ie  Decfc  mit  fdjroebenöen  Can^erinen,  mit 
21morinen  un6  Delftnen,  mit  gelangroeilten  (ßöttern  un6  mit 
gejagten  Cicren  in  ipeigen  Stucfreliefs  perfefjcn.  21Tan  fcrjipifete 
un6  fAIürfte  Kunft  60511. 

Sclbft  in  6ie  ^ugipege  5U  bei6en  Strafenfeiten  waren  Syn\' 
böte  in  farbigen  Steindjen  eingelegt,  eine  klugen  luft  für  pflafter« 
treter.  ^ür  Jungfrauen  u?ar  es  nidjt  perletjeuö,  als  5iunbiI6 
6es  <&lüds  ein  JlTofaifobjeFt  $u  fefyen,  6as  6ic  fromme  2Hefyr« 
fyeit  6es  öcutfdjeu  Keidjstages  mit  <£ntfefeen  erfüllen  roüröe. 
IlTan  wav  6amals  eben  mefyr  naturfeufer). 

&ugenluft  gab  es  überall,  ipornn  mau  in  pompeji  bliefte. 
2luf  Boöen  un6  Decfe  flimmerten  Kunftfacben;  jiitiefft  un6  5U' 
oberft  roaren  6ie  IDänöe  6er  (ßemadjer  mit  (ßcmälöeit  un6 
Stuccoreliefs,  mit  Canöfcfyafteu,  ^rud)t«  un6  Blumenftücfen,  mit 
(Struppen  pou  £ecfereien,  mit  Banö^ierrat  uu6  Cierbil6eru,  mit 
Scenen  aus  6er  3lias  un6  aus  an6eren  IDerfen  6er  Poefte  ge> 
fdmtücft. 

pompeji  roar  eine  Seeftaöt,  bcu>ofmt  meift  ron  ßanötpcrfern 
un6  Krämern,  öie  als  fluge  iUanner  6ie  poefte  6er  Kunft  in 
6ie  Profa  ib/rer  täglichen  Befdjäftigung  luneinleucr/ten  liefen. 
Das  treffen  6ie  Kramer  unö  ^anöiperfcr  pou  fyeute  nicht;  öas 
Cr/riftentum  erlaubt  nicht  öen  fjöljenflug  iöealer  Beöürfuiffe. 

3m  €mpfangs<  unö  Speife^immcr  öer  pompejamfd?en  fjäufcr 
gab  es  abermals  opttfdjc  (Ben  äffe.  3X\i$  febmuefen  IDanöbilöern 
blieften  fcfydne  eöelgeformte  (Bottmenfchen  auf  öie  ^ausleute  unö 
erbauten  fte  öurdj  öen  2löel  ihres  2lusöruis.  Der  (ßlan^  öer 
iTCenfdjenrpüröe  rouröc  öurcr)  öie  (Beipanöloftgfctt  öer  göttlichen 
Körper  feiuestpegs  getrübt.  Die  griedjtfcrjen  unö  osfifdjen  Kauf- 
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Icutc  waren  cinftdjtspoller,  als  jener  IDiener  profeffor  6er  Cr/eologie, 
6er  (900  fein  Cefyramt  6er  uadten  IPaln-fjeit  wegen  nie6erlegen 
wollte,  6ie  ein  jeftfaalbilo  fdmiüden  follte. 

IDie  mannigfaltig  fin6  in  pompeji  all'  6ie  Stoffe  6es  Kunft» 
genuffes;  felbft  im  bans-  un6  <5affengeräte  wedjfeltcu  Kunft  un6 
f}an6werF  Küffc  6er  ,Jreun6fcbaft.  Ulan  ftcr/t  6ies  bei  6en 
öffentlichen  Brunnen,  öeren  Ceitungsröfyren  in  einen  (Tier-  o6er 
(ÖötterFopf  ausmündeten.  Sclbft  jene  2lnftalt,  welcr/e  fidj  burdb 
6en  IDafylfprud}:  „Vficv  wofwt  6as  (ßlüd !"  —  beraubten  3üng- 
lingen  empfahl,  wur6e  pon  6er  Ixunft  flüditig  berührt.  Die 
Meinen  (Bemäcbcr  6es  Cupanare  waren  namlidj  mit  originell 
erfun6eneu  It>an6bil6eru  gefdmiüdt. 

Daf  ^rauenfcbönljeit  bei  I)ecorationsbil6ern  gern  6as  erftc 
VOoxi  nimmt,  $eigt  fid?  audj  in  Pompeji.  Die  6ortigcn  ^resfen 
bil6cten  e6le  Dorbil6er  6er  plaftiF  nadj.  Sie  erhielten  aber  audj 
in  Bil6niffen  6en  Cinien«  un6  ^arbet^auber  pou  grauen,  6eren 
Scr/önfjeit  por  jwei  Ja^rtaufcnocn  geblüht  b/at.  Daf  6ie  l\unft 
6en  pon  6er  Hatur  gewährten  uu6  bal6  wie6er  serftörten  formen« 
a6el  für  jab;rf)un6erte  f eftlegt,  6ag  fie  längft  entblätterte  grauen» 
anmut  aufred)tr/ält,  ift,  wie  man  weif,  einer  ifyrer  6anFenswertefteu 
Dorjüge. 

(Ein  pompejauifdjes  grauen  bil6nij?  grügt  uns  in  ifyrem 
6urcr/ficr/tigeu  <ßewan6e  über  jwa^ig  3a^?r^unocr*c  fnuweg. 
iPäre  fie  eine  <£r/riftin  6es  20.  3ar/rrmn6erts/  fo  wür6e  fie  wafyr« 
fdjeinltcrj  2lnftan6  nelmien,  uns  6ie  rei5en6  gefdjwungenen  Cinien 
ifyres  jungen  Körpers  ju  jeigen.  2Us  feinjtnnige  f)ei6in  je6od} 
fin6et  fie  feinen  <Sruu6,  fiefy  iljrer  2inmut  5U  fdjämen.  21Tan 
fielet  mit  (ßenugtrmung  bind}  einen  Schleier  6ie  blüfyen6e  Büfte 
un6  freut  ftdj  über  6as  Coden  un6  IDinFen  6er  e6lcn  Cinien  un6 
rei5cn6en  färben. 

Dag  man  6urd?  IDerFe  6es  (Scmcinftnns  für  6ie  Unfterblidj- 
Feit  feines  2ln6eufens  am  fidjerften  forgt,  scigt  ftd?  aud)  in 
Pompeji.  Dort  blieb  6er  Harne  6er  Pricfterin  (fumadua  in 
€brcu  erhalten,  weil  fie  auf  ifyre  Soften  6ie  BSrfe  errieten 
lieg.    Dercwigt  wur6e  auch  6er  Harne  eines  Bürgers,  6er  für 
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fein  (Selfr  (5000  5efter$cn)  eine  öafrewanue  aus  ITCarmor  für  fren 
öffentlichen  <5ebraucr)  meißeln  lie£.  Dicfe  billige  (Ewigfeit  frürfte 
bis  $um  Stur5  fres  fflonfres  auf  frie  €rfre  unfr  6er  €rfre  auf  frie 
Sonne  frauern. 

3upiter  in  einem  pompejan  if  djen  (Tempel  in  feiner 
er^ö^ten  fäulenumgebeuen  (Telia  gleichfalls  fchön  gewohnt  unfr 
feine  Statue  fonnte  auf  frie  anfrächtigeu  Bittfteller  feierlich  tyvab' 
fer/en.  Kaifer  Auguftus  bewohnte  auch  einen  Cempel  6er  alten 
Seeftafrt;  —  in  6er  ^auptnifcr)e  6effelben  ftan6  feine  Statue  un6 
um  it^n  h«um  im  Kreife  follten  ihm  swölf  (ßötterftatuen  <ße- 
folgfdjaft  leiften.  Des  Kaifers  tfjatfächliche  IWadjt  wurfre  nicht 
be5n?eifelt;  6eshaIt  fta"°  f°we  Statue  in  6er  (Telia  grof  6a. 
Die  (Bcwalt  6er  (ßötter  war  jefroeb  zweifelhaften  Schlages;  6es» 
halb  wurfren  ihre  UTarmorgeftalteu  nur  im  Schatten  6es  ftol^en 
Kaifers  aufgeteilt.  Auch  ein  Beweis  für  6ie  *}offart  eines 
2lutofraten  un6  für  6ie  Befrientenhaftigfeit  6er  Cempclcrbauer! 

Befonfrers  rei5Poll  finfr  6ic  mytr/ifchen  (ßenrebilfrer  in  Pom» 
peji,  in  freuen  frie  ha^eu  ^eiligen  6cs  (Dlymps  hanfrelnfr  auf« 
treten.  Die  mythifebe  f?albwelt  brauchte  wenig,  um  pergnügt 
511  fein,  ^armlofes  Spiel,  frohgemuter  Can$,  etwas  2Pciu  unfr 
Kytharflang  reichten  $ur  Ausfüllung  ihrer  glücflicben  Stunfren 
hin.  Kleine  Scheie,  gefranfenlofes  ^röhlichfein,  fiufrliche  IDunfdv 
unfr  Sorgloftgfeit,  befreutungslofes  Ctnm  lieferten  Stoff  unfr 
(ßrunfrton  für  antife  (Senrebilfrer.  2Die  reisenfr  ift  u.  71.  jene 
2TCainas,  frie  einen  jungen  Panther  fdugt,  freu  ein  mutwilliger 
Satyr  beim  Schweife  faj?t.  IPie  urfprünglich  nimmt  ftch  auf 
einem  «ßemälfre  fras  2TTäuafrcn»  unfr  Satyrgcfpann  r>or  einem 
(JtDeirafrmageu  fres  Dionyfos  aus!  —  tüie  finfrltch  munter  gibt 
fich  auf  einem  Kelief  jener  Satyr,  welcher  r»on  6er  3ag6  h^im« 
gefehrt  6en  Flauspanther  ueeft,  iu6em  er  ihm  einen  fiafen  In«- 
halt.  Sucht  nichts  <25roges  im  €ebcn,  fagen  6iefe  <5enrebil6er, 
—  wir  alle  fcblugen  uns  mit  Kkinigfeiteu  6urch/s  Dafeiu!  — 

(Es  liegt  eine  unausfprech liehe  Poefie  auf  friefen  Crümmern 
Don  Pompeji,  weil  friefc  Stätte  r>ou  IlTenfchen  bewohnt  wur6e, 
6ie  ihr  Cebeu  unfr  ihr  I^eimwefeu  511m  Kuuftfa?önen  in  nahe 
unfr  innige  Bejiclmngeu  511  bringen  perftaufren.  Die  "Kunft  war 
fren  pompejanern  nicht  eine  Curus-  fonfrem  eine  Befrürfni^faaV. 
Selbft  nadj  oem  Cofrc  wohnten  fie  fer/öu,  wie  es  frie  (Sräber- 
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ftrage  beroeift,  öeren  ipofylcrljaltene  «Srabmäler  oen  reinften  (ßc 
fdjmacf  beurfunöcn. 

Drei  Cfjeater  boten  oen  pompejanern  öramatifdje  (Benüffe; 
um  ftdj  ötefe  bei  Sommerfufce  nidjt  $u  fdjmälem,  liegen  oie 
^ufdjauer  einen  feinen  Staubregen  auf  fid?  Ijerabriefeln.  H)o$u 
tpäre  oenn  nad?  6em  Jtusfprucfje  eines  griedu'fdjen  XPeifen  tDaffer 
pon  allem  6as  Befte? 

<£s  ift  ein  fonniges  Bilö,  öas  fta?  pon  6er  Kunft,  ferjon  $u 
tpofmen,  in  Pompeji  por  uns  aufrollt.  Bis  ftdj  6ie  Dölfer 
pom  (Efyriflentumc  befreit  fyaben  tperoen,  öürfte  öte  Kunft  tpieoer 
ein  allgemeines  Beofirfnis  fein  unö  oas  ;$ormfd}dnc  unrö 
unfer  Ccben  unangefodjten  perflären. 


Digitized  by  Google 


XXXVIII.  ttomif  un6  fyxmot  in  tor 


tDer  n?cif  es  nidjt,  6ag  6as  Komifdje  un6  6er  Junior  in 
6er  Literatur  eine  ^ülle  pon  (ßenüffen  bieten.  <£s  märe  un- 
gemein 6anfbar,  6ie  Spuren  bei6cr  in  einem  crfdjöpfen6en  Budje 
$u  pcrfolgeu.  Selbft  aus  £ie6ern  un6  aus  Spridjtpörtern  6es 
Dolfes  ladjt  uns  6as  Komifdje,  ja  fclbft  6er  Jjumor  an.  VOiv 
muffen  uns  je6odj  6arauf  befdfyränfen,  aus  6er  bil6en6en  Kunft 
un6  50>ar  aus  entlegenen  Quellen  6erfelben  einige  fympeife  auf 
6as  XDcfen  6icfer  Befreier  Pom  Cebensfummer  5U  Idolen. 

Das  Komifdje  fin6et  riet  mefyr  Perefyrer  un6  meljr  Der- 
ftän6nif  als  6as  (Erhabene,  ^ällt  6as  (Erhabene  um,  fo  fpringt 
6as  Komifdje  auf.  Diefes  tpudjcrt  üppig  auf  6em  8o6cn  menfa> 
lidjer  Cfyorfyeiten  un6  richtet  ftdj  immer  auf,  wenn  man  über 
eine  unerwartete  Dernunftloftgfeit  ftolpcrt. 

3mmer  ftn6  es  gegenfäfelidje  <Sc6anfenfpannungen,  roeldje 
6en  ,Junfen  6es  ttomifdjen  aufflimmern  laffen.  (Es  ftn6 
Heibungen  pon  Ccmtraften,  6ie  6as  3um  Cadjen  <3ipingcu6e 
entfeffeln.  IHöndje  un6  Honuen,  u?cld?c  IDädjter  ifyrer  Kcufdj- 
fyeit  fein  follteu  un6  6odj  6er  gierigen  Stillung  6es  töefdjledjts« 
Jüngers  perfiden,  n>aren  im  ^Hittelalter  beliebte  <J5egenftän6e 
fomifdjer  Darftellungen.  Ciere,  6ie  für  pcrnunftlos  gelten,  in 
menfdjlidjen  öefdjaftigungeu,  mytfyologifdje  Sinnloftgfeiten,  IDun- 
6er,  bei  6eneu  6as  Haturgeredjte  auf  6en  Kopf  gefteüt  u?ir6,  Ceufel 
als  perfekte  (ßötter,  ,gcüroi6riges,  ftberrafdmngeu  6urdj  6as 
ilnpermutete,  Ungereimtheiten  aller  2trt  Iöfeu  6ie  Sprungfraft 
6es  Komifdjen  aus. 


Digitized  by  Google 


—    480  — 


Die  cnitifc  plaftif  un6  21Talerei  haben  6as  tfomifcbe  in 
6er  Demming  naturgerediter  Cinicn  gefun6cn,  un6  getr>ofmt, 
Schönes  öarjuftellcn,  ftülpteu  fic  bas  ^ormeöle  um,  rt>cnn  fte 
eine  Fomifcfyc  tDirFung  erzielen  roollten.  Die  eynifer/en  Vertreter 
6er  Hnmä0igFeit  in  6er  (Sefolgfdjaft  6es  Dionyfos  roaren  "Konüfer; 
in  ir/nen  ^eigte  ftd?  6ic  gattungsgema§e  ^orm  5erfd}lagen. 

Das  antife  l{unftrjan6u?erf  fyat  mit  Dorlicbe  Fomifdje  £>or« 
roürfe  bef?an6elt.  Unter  6en  plaftifdjcn  XTippfadjcn  im  ZTCufeum 
Hircfycrianum  (Kom)  a?ir6  ein  (D bject  Dera>afn"t,  6as  6en  feier« 
lidjen  Ciitjug  ftegrcidier  ^el6r/errn  o6er  Katfcr  auf  einer  3iga 
paro6irt. 

3nt  ,5tt)eira6tt>agen  fkfyt  an  Stelle  einer  fn'ftorifcfyen  perfon 
ein  2lffe,  6er  ftatt  UXir6e  ein  paariges  ßcU,  ftatt  eines  freu6er>er- 
Flärten  21Tenfd?en  eine  fyaf  licfje  De^errung  6effclben  $eigt.  €6les 
nnr6  erwartet  un6  6effen  IDt&crfptel  tt>ir6  geseigt.  Hngefdjladjt 
ausgreifen6e  Kamele  rr>er6en  ftatt  feingebauter  Hoffe  in  6iefer 
plaftifdjen  Carricatur  gerrnefeu.  Das  Komifdje  fommt  6urd> 
eine  Überrafcfmug  511  Cagc.  (Es  rei$t  5um  Selbftausladjcn  6er 
<$5e6anFe:  IDas  b/abe  id>  r>orausgefe£t  un6  u?as  tr»ir6  mir  in 
IDirFlidjFeit  geboten!  Diefc  Cäufdmug  löft  eben  6cn  Heis  sunt 
Cacrjen  aus. 

3m  HTufeum  Kird?erianum  befindet  fidj  aueb,  eine  Spotts 
geftalt  Apolls.  Statt  6es  ^ormcntuor/llauts  eines  feingebauten 
<£feben  fielet  man  6a  eine  ausgerodete  leiert)altcn6c  Jigur  mit 
überaus  langen  uu6  mageren  ^üfen.  Das  Komifdje  liegt  6a  in 
6em  2lbfprung  r>on  6en  erwarteten  r/erfömmlicr/en  e6len  formen, 
ilbgefelien  ron  6em  f^inausferjreiteu  über  6ic  geipor/ntc  Dar« 
ftellung  6er  tDofylgeftalt  2tpolls  Fommt  eine  folebe  iftagerFeit 
un6  CangbeinigFeit  in  IPirFliaiFeit  gar  nidjt  r»or. 

Sdjou  6ic  Künftler  rom  TM  haben  es  genau  gemußt,  6afj 
6as  f)ä£licrje  6as  l\lei6  6es  23<5fen  ift  un6  fyaben  6esfyalb  6en 
(Teufel  als  lädierlidie  ^errgeftalt  6argeftellt.  Der  egyptifaV  IDi6er< 
fadjer  (ßottes:  Bes  u>ar  eine  Furje  Fnorrige  5ufammcnge6rflcFte 
töcftalt  mit  großem  Kopfe,  mit  platter  Hofe,  u>eit  aufgeriffenem 
2Uun6e  un6  mit  abftel?en6en  (Dfyreu.  2lud>  er  wollte  6urdj 
Perunftaltung  6er  menfd)lid?en  Hormalformen  Fomifd?  wirFen. 

tTritt  511m  tformgemeinen  6as  Ungereimte,  fo  entla6ct  ftd? 
ebenfalls  6er  cleFtrifcr/c  $un?c  6es  Komifdycn.  ITlan  mcrFt  6ies  an 
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einer  anderen  plaftifdjen  luppfadje  6es  3°fui*cnmufcum~  m 
Korn.  Sie  ftellt  eine  Sau  6ar,  an  welcher  fedjs  auf  6cn  hinter« 
fügen  balaurircn6e  ^erfel  lei6cnf<r/aftlid)  faugen.  Piefc  unnatür' 
lidje  Jcrfclfjaltuug  gibt  fidj  tric  eine  Hngercimtr/eit  un6  roirft 
6esfyalb  fomifd). 

(£arricaturcn  fann  man  nidjt  immer  fyerjlidj  beladen;  6tc 
foniifdjc  IDirfuug  6erfel ben  u?ir6  oft  6urdj  6as  2Utf  besagen 
am  f)ä£lia}cn  gedämpft;  «gerrgeftaltcn  traben  eine  cingefcr)ränftc 
<Eriftcu$bercd}tigung;  denn  bas  Sdiöue  lernt  man  buvd)  deffen 
ItmtDeudung  nid?t  fyorjer  fdjäfeen.  Dcrunftaltungen  bieten  bann 
eine  (Senugtlmung,  u?enn  durd)  fte  bas  Sittlidjfyäglidje  blosgcftellt 
roird.  Böfe  21Icufd?en  f  ollen  ftd?  durd)  f>ä£Iid?fett,  bas  Brand« 
mal  fittlicber  nicdrtgfeit,  von  etlnfdj  anftändigen  perfonen  ab' 
fjebeu,  öcren  Cidjtmal  die  Sdjönfyeit  ift. 

3n  den  campanifdjen  IDandgcmälden  begegnet  mau  mefyrc< 
reu  fomifdjeu  Poranirfen.  So  in  6cm  feinerfun6enen  (Eroten- 
marft.  (Ein  (Sreis  öffnet  einen  rergitterteu  Käfig,  in  6cm  6rei 
(Eroten  n?ie  ^ürmer  gefangen  fit>cn,  un6  jiefyt  einen  beim  ^lügel 
heraus.  (Eine  ,Jrau,  6ie  einem  entfliegen6en  (Eros  nadjbltcft, 
fcf^eint  faufluftig  5U  fein.  Den  fomifdjcn  (£ontraft  fpannt  6a 
6as  ©lympifcf/e,  das  als  iTlarftroaare  behandelt  ir>ird  uu6  ein 
(ßemütstpert,  6er  aus  einem  Käfig  als  fäuflidj  fycrausge5ogen  u?ir6. 

feilte  Komif  fpridjt  aud?  aus  jenen  campamfdjcn  fitesten, 
in  6cnen  pou  geflügelten  Knaben  6as  Clmn  ern?ad}fener  2ITcnfd}cn 
nadjgeafnnt  wird.  Die  unanffendc  3ugen6  gibt  ftd?  6arin  feier« 
lief?  wie  6as  rr>iffcn6c  Hilter.  Die  ttunft  c^äfjlt  lieblidje  Kinder- 
märdjen  un6  5013t  6en  €rnft  6es  Cebens  in  Weiterem  IDidcr« 
fdjein.  Die  ^ormenanmut  6er  Kinder,  6er  ^ror/mut  6er  3"9*"o, 
fomint  6er  Darftelluug  parodiftifdjer  £}umoresfcn  5U  ftatten.  <gu 
6iefcit  ger/örcu  u.  a.  Kinderfyxffteitcn,  bei  6enen  es  fo  fyergefyt, 
rote  bei  fitfkn  ausgereifter  Ctebespaarc. 

Die  2Hytfye  r>on  pfvdic  un6  2hnor  muß  r/erfyallcn,  um 
griednfdie  ^eftfttten  ins  £äd)erlid?e  511  rü<feu.  (Eros  wendet  feine 
gefpannte  2hifmerffamFcit  6cm  Can^e  eines  IHaddjcns  im  6urdj« 
ftdjtigcn  <£>etuandc  311.   firnex  an6ere  (Eroten  un6  ein  geflügeltes 

Si>obot>a,  3t»calc  Crbcttsjiflf  II.  ,  , 
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2TCäöcheu  mit  aufgeblühter  Büfte  liegen  auf  einem  Crtdinium, 
roähreuö  öie  auf  polftern  rur/euöc  Pfva?e  ihren  Bräutigam 
fchtr>ärmerifch  anblkft,  öem  fie  öie  lebhafte  (Teilnahme  für  öie 
Cäi!5eritt  im  öurdjftdjtigen  <5etsauöe  per^eiryt. 

ilnöere  ^eftgenoffen  langen  uaefy  Ciebesfreuöen,  laffen  alle 
ernften  (öeöanfen  abfeits  ftetjen  unö  ftellcn  ihre  Sache  auf  öen 
<Senu£  öes  2Iugenblicfs.  Sie  fm^igen  jener  ^ilofofie,  öie  ftdj 
in  6er  3nfchrif*  cmcr  Statue  Saröanapals  $um  lüorte  meldete: 
»3£  uno  trinfe  unö  liebe;  alles  anöere  ift  nicht  fo  piel  u?ert." 

IDeun  fittlid^e  Schwächen  ins  Cädierlirf>c  gebogen  roeröen, 
roenu  man  ftatt  über  öie  meufcfylidje  Beftie  entfetjt  $u  fein,  über 
fte  lai}t,  —  wenn  öie  £>ernunftIoftgfeit  öie  Scfjellenfappe  trägt 
öamtt  man  fie  rafäjcr  erfenne,  fo  ift  öies  ein  Porjitg  öes  Ko« 
mifcfjen.  €s  ift  immer  beffer,  über  Cl?orl?eiten  unö  Ungereimt« 
Reiten  511  lachen,  ftatt  ihretwegen  aufgebracht  511  fein.  Die  1\o- 
mit  befifct  öesfjalb  eine  befreienöc  l\lad}t  unö  man  fann  fte 
ebeufo  ime  öcn  Junior  5U  öen  pofitiuen  Cebensgeuüffen  $&tfUn. 

Den  lümftoerfen,  welche  6er  ebriftlicben  Barocfreligiou  il?re 
Anregung  öanfeu,  cutfpriefien  reid?lidje  Cachreise.  (Sebtlöete 
21Tenfd)eu,  6eueu  es  eine  2lrt  Cebenspflidjt  ift,  fidj  6eu  Blicf  für 
6as  Komifcfje  offetijuhalten,  roeröen  auf  6iefem  Boöen  ©enüffe 
pflüefen,  öie  6en  teuflifd?  6ummen  €beubilöeru  (Rottes  entgehen. 
Der  lUeufd)  6er  pöbelmenge  ift  nicht  nur  ein  graufames,  fon6eni 
auch  ein  lächerliches  £icr,  befon6crs  irenn  6ie  Keligion  feinen 
Pcrftauö  umflort.  2(us  6en  cjuerftänöen  feines  religiösen  ^antafie- 
6euFens  rjüpfen  uns  poffenrjafte  U\obolöe  entgegen,  poffterlid) 
fiu6  alle  öie  r^inttnlifd^en  (ßeifter,  tt->eld>e  menfehliche  Überröcfe 
ange3ogeu  hdbcn. 

21  lies  taii5t  im  IMmmcI  auf  6en  liopfcn.  Selbft  6er  liebe  (Sott 
trnrö  vom  Ceufel  511m  Znittan^en  aufgeforöert  un6  beiöe  reigen  511- 
fammen  trot}il}rer  u?cchfelfeitigen  <£iferfucbt.  3n  6eu  älteften  illuftrir- 
ten  Drucfiüerfen  fptegelt  fiefj  treu  6ie  Cebensanfcbauung  6er  reli» 
gionsfranfen  fcbriftfteller  öes  Jllittelalters.  ^eidmenö  ift  es,  öaj? 
öie  iviuptgeftalt  in  öeu  erften  Büchern  nach  €rfiuöuug  öes 
Cetteruörucfos  6er  Teufel  ift.    Diefer  Iciftete  öas  ^ödifte  im 
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Schlechten  un6  ipar  in  feiner  2trt  pollcnöet,  wie  6er  fyimnilifcfje 
iHachthaber.  / 

Die  2lbfunft  Rottes  un6  6cs  lieben  Ceufels  ift  6iefelbc  un6 
rpill  man  bcipeifeu,  6ag  (Sott  tpirflich  befielt,  fo  6arf  man  an 
6er  (Eriften3  6cs  Ceufels  nicht  jtpcifeln.  2?Ian  liebt  (Sott,  in6em 
man  6en  (Teufel  f?af  t;  man  ftüt^t  6as  Kcicf?  (Bottcs,  in6em  mau 
6ie  He^e  6cs  Ceufels  jcrrcigt.  3m  Buche:  Belial,  tpeldjes 
<5üntf)cr  aus  Kcutlingcn  ^72  mit  f}ol5fchuitten  gc6rucft  h<*t 
ipir6  6er  Ceufel  als  ein  fomifch  tyä$[\d)es  3nMpi6uum  6argeftellt. 
<£r  l?at  lange  (Dfn*en,  berporfter/en6e  (£ber5cilme,  ^ängebrüfte, 
ein  ^weites  <25eftd?t  auf  6em  Jvücfen,  um  auch  hm*cu  2lusfchau 
511  halten.  (Er  ift  alln?iffeu6  uu6  ipeig,  6af  (Sott  am  jüngften 
Cage  6cn  Ittofterfraucn  jornig  poriperfen  n?er6e/  6a£  fic  ihre 
„mag6lich  "Kcufchheit  nidjt  gehalten  un6  ficf}  nach  Bur/leu  um« 
gefeheu  hatten".  £uftmä6chcn  feien  beffer  als  aufgeregte  ITounen, 
meint  6er  Pcrfaffer  6es  Belialbuches,  6enn  jene  nehmen,  6icfe 
geben  £orm  für  (5efchlechtsfrcu6en. 

Die  fatholifchen  Ceufelsgelehrten  ha^»  &cu  lücg  pou  6er 
Jrömmigfcit  5itr  Cüfteruheit  immer  gefun6en.  Pas  fteht  mau 
befon6ers  in  6cm  5U  Hürnberg  H?2  gc6rucfteu  „<£utfrift",  in 
6cm  6ic  chriftlidK  2TTyftif,  6er  IDalmmi^  $ur  größeren  <£l}te 
(ßottes  ipahre  (Drgien  feiert.  Das  Hat  urgerechte  f^upft  6a  auf 
6cm  Kopfe  un6  6as  (Dbfcöne  reigt  mit,  6enn  6er  itntichrift  ift 
6er  Pater  6er  Hnfcufchhcit.  Das  Bud)  fucht  6eu  Ceufel  6urd?  6ie 
fyfifch  genaue  Darftelluug  feiner  Beugung  un6  (Beburt  blosjuftellcu. 

2Haii  lacht  auch  u^cr  oic  6rolligeu  fün^erm  Reichen  6es 
jüngften  Cages.  Das  erfte  Reichen  n?er6e  6as  „2lufipcrffcn  6es 
UTeeres"  fein,  6as  ftd?  pierjig  Oen  „h^her  ocim  au*c  Berge" 
erheben  tpcr6e.  DXan  foüte  annehmen,  6aj?  au  6iefer  (Einleitung 
6es  jüngften  Cages  6ic  <£r6e  gera6e  genug  hatte.  Doch  6as 
njäre  fein  llhin6cr;  6as  2TTcer  tlnie  fich  tpie6er  nie6er;  6ie  Bäume 
n?er6en  Blut  febunften,  6ie  IPelt  pou  allgemeiner  ^allfucht  er« 
griffen  iper6en;  (Sebdu6e  iper6en  ebenfo  u>ic  Sterne  mit  brenneu6eu 
Sd}ipeifen  nie6erfalleu;  6ie  ^Ueufcheu  „laufen  fort",  effen  un6 
trinfeu  por  lauter  furcht  nichts;  6as  ,,^un6ament  6es  Rimmels", 
alles  €r6reich,  6as  JlTeer  uu6  alles  IDaffer  iper6en  „pennen". 
Könnte  man  ftd?  bei  all*  6iefen  fomifchen  Siunlofigfeiten  auf 
6eu  Gimmel  freuen,  6er  all'  6as  Unmögliche  möglich  macht? 
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(Eine  papicrfjaitöfdirift  vom  J.  uro  (teilt  6ie  fieben  £oö< 
funöcn  6ar.  Die  „^rausheit"  (<ßefräfcigfeit>  reitet  6a  auf  6em 
Fabeltiere  Cattus,  6as  einem  Cöipeu  mit  Cucbsohren  un6  2161er- 
flauen  gleicht.  Beim  2lbertpifcigcn,  bei  511  piel  Dummheit  l^rt 
6as  Komiföe  allerdings  auf.  Diefes  lo6ert  aber  in  6em  Buche 
6es  tDiener  V)od} fcbulprofeffors  pater  ^r.  öe  Kej?a  auf,  6er  6ie 
unpcrfehrte  3lin$f™ulicbfeit  ^Härtens  51t  beipeifen  fuebt  uu6 
öabei  6ic  grellfteu  Unjiemlidjfeiteu  uerbilMidjt.  Diefes  Buch, 
6as  pierte  in  6er  Keifje  6er  Drucftperfe,  bat  6as  Ungereimte  im 
6ogmatifchcn  Dcnfen  fo  recht  lächerlich  gemalt. 

Beim  Domiuifaner  Kefja  mel6cte  ftdi  pert/altener  (Sefcblecbts- 
trieb  3U  lüorte  un6  raufte  f\d>  in  feruellen  llngcbührlicbfeiteu 
aus.  «Eine  3Uuftratiou  ftellt  einen  2Uann  6ar,  6er  eine  per- 
fcbloffene  Pforte  anbetet.  <Ein  <£itat  aus  (Ezechiel  beleuchtet  6iefe 
6rollige  Hnfeuf^eit:  „Diefes  Chor  tpir6  nicht  geöffnet  uu6  fein 
2Haun  6arf  es  betreten".  2Uit  folgen  Derf  aeroben  heilen  gibt 
ftd)  6ie  „Keligiou  6es  (ßeiftes  un6  6er  Freiheit"  ab!  Ifomtfcher 
fönnen  6ie  Betpeife  für  6ie  anatomifd?e  Unfdml6  Märiens  nicht 
mer/r  fein,  als  6ie  pon  prof.  Kefja  porgebraebten.  <£r  ift  Ja*, 
manu  un6  fyat  über  6iefe  unfaubere  ^rage  5tu6ien  gemacht. 
IDifcig  fragt  6er  pfiffige  Pomiuifaner,  roenn  Danae  6urd?  6en 
(J5ol6regen  befruchtet  u>er6en  fonnte,  warum  foüte  6er  h-  (ßeift 
nid?t  6ie  3un3f™"  iliaria  $ur  2Uutter  gemacht  haben?  Durch 
6eu  2Hun6  eines  (Engels  fönne  auch  oev  £uftanb  6er  2Uütterlicb. 
feit  herbeigeführt  u?er6eu.  tDeun  ein  ©ebs  re6en,  tpenn  6er 
Dogel  Bonofa  nach  etwas  Schnäbelei  (Eier  legen,  tpenn  6as 
«Einhorn  trofe  feines  langen  Zornes  einen  ^arten  weiblichen 
Körperteil  berühren,  ipeuu  6ie  Sonne  ein  Straußenei  ausbrüten, 
tpenn  ein  Papagei  2li>e  fpreeben  fann,  ipenn  eine  Stute  6urch 
6en  lDin6  befruchtet  ipir6,  tpenn  eine  Deftalin  511m  Berpeife  ihrer 
Hnfcbul6  in  einem  Siebe  IPaffer  tragen  fonnte,  rparum  folltc 
6ie  jungfräuliche  (Empfängnis  Märiens  nicht  möglich  fein? 
Wirb  au6erer  tDarmipite  für  maln*  gehalten,  tparum  nicht  auch 
6iefer?  21  uf  6em  Bo6en  einer  foldien  Betpeisart  beroegen  ftcr) 
überhaupt  6ie  Cäufcrmngen  6es  6ogmatifchen  Denfens. 

2tud)  ein  au6ercs  Buch  aus  6em  \5.  3ahrhun0crt  oas  b\e 
Diftonen  6cs  <£pangeltfteu  3^hamic5  m  fio^fermitten  6arftellt,  macht 
es  einleuchtend,  6ajj  6urch  Religion  6ie  luiuft  nicht  geför6ert  rour6e. 
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Sie  löfte  efyer  lüfterue  Kegungen  aus,  wie  man  es  an  öeu 
bügenöen  UTagoaleuen  italieuifdjer  nnb  fpauifeber  iTTalcr  ftefyt, 
beten  naefter  Bufen  ftdj  mit  Kcue  uno  mit  Diftonen  nicht  out 
verträgt.  Cegen  ftdj  aud?  nod?  fiaaruiellen  auf  oen  reijenöeu 
(DberFörper  bugfertiger  grauen,  fo  finöen  geiftlicbe  Cölibatäre 
tl?re  fterjensbefrieoigung  oabei  un6  man  lücbelt  über  6iefc  Um» 
armutig  von  frifirtor  2lnoadjt  nnb  von  Siunesreij. 

■  *  * 
* 

Das  Komifcfje  tritt,  wie  gefagt  wuroe,  immer  auf,  trenn 
man  etwas  Vernünftiges  erwartet  nnb  wenn  au  6effen  Stelle 
rafd}  Vcrnuuftlofes  auffpringt.  Beim  lüunöerglauben  fpieleu 
(Begenfäfee  ebenfalls  eine  Solle.  Die  Hatur  perfpottet  fidj  ba 
felbft  uno  gibt  ifjre  (Sefefelicbfeit  un6  XParyrrjeits liebe  im  IPuuoer 
preis.  Das  Unmögliche  wirö  als  (Tfyatfacfye  rorgefüfyrt,  öas 
Ungereimte  ftellt  ftcf»  als  wafyr,  bas  Siuulofe  als  Chat  tnmm« 
lifd>er  (Dberweisfyeit  vor.  30OCS  IDunfcer  foroert  mit  plumpem 
(Erttft  ungeftüm  ben  (glauben  an  6as  UHoerftnnige. 

Ulan  fiefyt  6ies  u.  21.  au  bem  Bilöe:  Die  tfyebaifdjen  (Eremiten 
von  Cauruti  ((Turiner  piuafotfyef).  Da  wirö  er^äfylt,  wie  (Ein« 
ficöler  oureb  fleifsige  Befestigung  tttit  (Sott  51t  Doctoren  öer 
Räuberet  promotnrt  wuroen.  Ein  (Eremit  $äfmtt  öurdj  Hnöacbt 
einen  Bären,  oem  er  wie  einem  fanften  ^Jreunöc  öie  Kraüpfote 
ornden  öarf.  (Ein  ^weiter  IPüftenfteöler  reitet  auf  einem  buvd) 
(Sottcsfurdjt  geyStnuteu  (Tiger.  (Ein  öritter  melft  eine  IMrfdjfuf? 
oie  aus  Kefpect  t?or  bem  ^eiligen  UTclfcr  fniet.  <£in  werter 
€remit  far?rt  auf  einem  gwetgefpamt  mit  frommen  Cowen  uttö 
lieft  wäljreno  bes  ^afyrens.  Ulan  ladjt  über  6ie  religiöfeu 
Beftieu,  Me  aus  (Befaüigfeit  für  £eute,  oie  ftdi  aller  menfdjlicfjeu 
Doi^üge  entfleiöen,  ibre  Hatur  perleugneu.  Hod?  mein-  lacfjt 
man  über  öie  (Etnfieöler,  oie  ftd)  am  gottäfntlicbften  warnen, 
wenn  ftc  oas  Dümmfte  beginnen. 

Befauntlidj  fommeu  Sduifcengel  immer  ju  fpät,  wenn  ein 
böfer  Zufall  ein  UTenf  eben  leben  jerftört.  IPeun  nun  Jfra  ^iefole 
tu  naiper  (Blaubigfeit  einem  (ErtrinFenoeu  r»on  einem  rechtzeitig 
herbeigezogenen  (Engel  Beiftanö  bringen  lagt,  weil  6er  (Befäfyröete 
die  Xjänoe  aus  oem  IPaffcr  beteno  emporredt,  fo  eutfeffelt  oiefe 
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Kin6Hd)fcit  ebenfalls  eine  fomifdjc  IDirfung.  Bei  anderen 
lDun6eru,  6ie  pon  21Talern  als  Agenten  6cs  Aberglaubens  per» 
bil6licr/t  uwr6en,  tpäty  ftcfj  5U  piel  Dummheit  por,  um  fie 
fomifd}  finden  $u  fönnen. 

3n  alten  Jjandfdfriftüd>en  21tiffaleu  und  (5efangbüd?ern 
un'rd  das  üomifebe  meift  durdj  Ctere  beforgt,  die  in  menfdjlidjeu 
Perridjtuugen  porgeftellt  »erden.  <£s  foll  6er  <Segenfa£  $ipifd>eu 
ifyrer  Hntcrmcnfd)  liebfeit  und  ilneni  meufaVnartigen  Cfnm  den 
Cadjrei5  ipeefen.  So  ift  ein  aus  Zcoteu  audädjtig  ftngender  €fel 
im  2tt6"nd)sgerpaud  in  einem  2Uiffale  pon  B.  ^urtmaier 
{\<k8\)  ebenfo  eine  fomifdjc  <$igur  rpic  in  einer  deutfdjen  Bibel 
aus  6cm  \5.  3ar/rfjun6ert  ein  Bar  mit  einer  £}cllcbar6e  als 
Komifer  auftritt,  6er  6as  bärbeißige  Sanjfncdjttum  perfpottet. 

Das  linieutolle  Kanfempcrf  6er  ©ruamentc  in  6er  neuen 
Keftdenj  511  £andslnit  für/rt  I}und  un6  f}afc  por,  6ic  ftcf?  5um 
Can^e  6ic  pfoteu  reidjen.  Das  Ungereimte,  6as  511m  Cacben 
reiben  roill!  Siefyt  man  an  abfeitigen  Stellen  gotifdjer  Dome 
Darftellungen  pon  pfalmcnfingeudcn  <£fcln,  pon  IPölfen  in 
ZHöndisfutten,  pon  crotifd}  Inngenommenen  geiftlid>cn  paaren, 
pon  ^Jüdjfcn,  tpelcrjc  f)ürnteru  predigen,  fo  muß  man  in  öiefen 
gemeißelten  IDifcen  IDiderftände  gegen  fird?lid)e  Anmaßungen 
unö  gegen  ftttlidje  Sditpcidjcn  6er  Annvjiltc  (Rottes  als  Spuren 
unbefangenen  fritifef/cn  Denfcns  begrüßen. 

Aud)  in  6er  Cübecfer  2Harienfird?e  richtet  ein  5»erftu^ 
plaftifdjen  Spott  gegen  6ie  möndjifdjc  (Efyelofigfeit  un6  gegen 
6as  l\cufd}f?citsgelüb6e  6er  Honnen.  (Es  fteüt  einen  2Höncr) 
6ar,  6er  auf  6en  5dm  Item  eine  Honnc  tragt,  6eren  Jüßc  er 
5ärtlid)  umfaßt.  Die  feruelle  Selnifudjt  ertpeift  fidj  bei  6iefeu 
bei6en  dodj  mächtiger  als  6ie  Ad?tuug  6er  Kirdjcngebote. 

Die  deutfdjcu  Kleinfünftler  6es  \6.  ^atyfyunbevts  fyabcn 
meift  ftttlid?c  Sd)ipäd)en  als  Stoffe  fomifdjer  (ßenrcbildcr  per- 
wendet.  So  ließ  f)ans  Brofamcr  feiner  Weiteren  Caune  6ie 
5ügcl  fließen  un6  führte  in  einem  Sticfye  eine  Keiteriu  por, 
6eren  Saumtier  ifn*  (Batte  ift.  iHeifter  £.  b/at  in  einem  Stidv 
pom  3-  \">2~>  einen  pon  feiner  (Beliebten  gefoppten  ZHann  dar- 
gcftellt,  6er  in  einem  Korbe  an  einer  Litauer  fyängt.  <£r  rourdc 
uidjt  bis  $um  ^enfter  6er  2Uiuuiglid?eu  b/i  na  uf  gebogen  uu6  muß 
als  Cugendlob  6er  perfiden  ^rau  in  6er  £uft  fcbtpeben. 
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Das  2Ibfur6e  in  djriftlidjen  inytrjen  trägt  ebenfalls  6ie 
Sdjellenfappe.  Sclbft  2TCarterbil6er,  6ie  erbauen  wollen,  5tt>ingcn 
$um  £ad?en.  (£in  fjolsfdmitt  von  l)a\\$  Bal6ung  (Srün  (\5^), 
öer  6ie  2TTärt>Terfa7aft  6es  fylg.  Sebaftian  fd?il5crt,  n>irft  fomifdj. 
HTan  fier/t  in  ZDolfen  mer/rere  (Engel,  6ie  ftcfy  aus  (Teilnahme 
6ie  Jjaare  raufen.  3f*  man  ocnn  un  diriftlidjeu  f)immel  ntdjt 
allmädjtig?  <£iu  red}t$eitiges  Perr;in6eru  6er  21Tiffetrjat  uxire 
irür6iger  als  fentimentales  Poftreu.  Die  rnmmlifdjcn  fjaar 
ausraufer  ftno  poffenreifjer. 

€ine  Fomifdjc  IPirfung  erhielt  audj  jener  fleine  Kupfer- 
ftid?  6es  öeutfer/en  ittonogrammiften  K.  6cs  \6.  3al?rl}uu6crts, 
auf  6em  2TCaria  ifyrem  Kin6c  Haftung  aus  einer  ^Uildjflafdje 
einflößt,  (ßott  un6  Saugflafcbe  treten  6a  511  einan6er  in  eine 
muntere  Bejiefyung! 

Daf;  lina djronismeu  uu6  (Begenfäfec  sroifdjen  Stoff  un6 
fadjgemäjjer  2lusfüfjrung  6effelbcu  einen  5um  Cacfjen  5irnngen6en 
<£in6rud  erzielen,  bea>eift  ein  mytr/ologifd?es  <5cnrebil6  r»on 
2X1.  5 un0 *  (p-  3-  1566):"  Diana  ift  mit  5U?ei  Itymfcn  im 
Ba6c.  Den  einfliefen6en  H)affcrftrafyl  beforgt  in  alljunatür lieber 
IDeifc  6ie  Statue  eines  Knaben  mit  einem  Strafylenfran5  um 
oen  Kopf.  Diana  ftefyt  in  ifyrer  unftiliftrteu  Itacfttycit  6en  2U*täon 
in  fpanifeber  f}oftrad}t  6es  {G.  3<if?**r/un6crts  mit  einem  fjirfdj' 
fopf  auf  6en  Sdnilteru  unbefangen  an.  Sic  follte  ftdj  nidjt  ihrer 
<8eu>an6loftgfeit,  fon6em  r>ielmer/r  ifnvr  unu?eiblid)eu  (Öraufam- 
feit  fdjamen. 

Sa?a6e,  6aj?  unfere  mo6ernen  illalcr  an  Stoffen  adjtlos 
porübergefyen,  6ie  ifyneu  launige  Polfsfagen  übergeben.  (Einen 
prächtigen  Stoff  5U  einem  (£>enrcbil6e  böte  jene  lauftfcer  Sage, 
nach  welcher  6er  (Teufel  in  6er  Kirdjc  als  (Sottes  polijeimaun 
ftfct  un6  auf  einer  Bocfsfyaut  6ic  Hamen  jener  Kircbenbcfuctjer 
nieöerfcbrcibt,  6ie  bei  einer  laugmeiligeu  pre6igt  eingefdjlafen 
find.  Der  (Teufel  im  Dienfte  (ßottes  un6  6er  ftrengen  ^  rommig 
feit  tragt  aller6ings  6ie  Sd>ellcn?appe  einer  fomifdjcn  perfon. 

*  * 
* 

Beim  Haiufomifdjen  ent5ün6et  ficft  ebenfalls  irgeu6  ein 
XPi6erfmn  als  Signal  511m  Cad^en.  Das  Haine  lächelt  uns  u?ie 
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ein  anmutiges  Kino  in  <Semäl6en  an,  in  6enen  6er  <5egenfa£ 
jipifdjen  IMmmel  uu6  €r6e  ausgelöfdjt  erfebeint,  weil  ftcb  6as 
Cebenswirflidje  an  3ctlfcitidfeiten  fdjelmifer»  06er  tronifefj  fyängt. 
Zuweilen  ift  es  eine  5citlicf?c  Hn$uläfftgfeit,  6ie  eine  fomifdje 
IDtrfung  aufflattern  lagt.  (Eine  foldK  <Jeitwi6rigfeit  ftefyt  mau 
in  jener  Parftelluug  6er  Geburt  Cfyrifti,  wo  ein  blosfüjjjiger 
t£ngcl,  6er  6iefes  £reignig  6en  i)irteu  anjeigt,  ein  ^Ueggewano 
mit  3il6ern  6er  $ufünftigcu  {^eiligen  tragt. 

Per  Keij  6es  Hairen  fteeft  audj  in  jener  23asler  Qan6$cic^' 
nung  V}.  Qolbcius  6.  3  /  0K  oas  fri [angeborene  3cfu?mö  *n 
wun6erbarer  Selbftau6igfeit  nad?  23rei  mit  einem  Cdffel  langen 
lägt.  2lud?  jene  £ugel  ftn6  poffterlid),  6ic  in  einer  Parftellun$ 
21.  Dürers  in  6er  ^amilienftube  6es  fylg.  3°fcf  °*c  i?obelfpäne 
$ufammcnfel?ren.  f?immlifcbe  iPefen,  welche  Dienfte  eines  Stuben» 
mä6d>eus  perrichten ! 

Komifcfje  Spannungen  treten  uns  aud?  in  jenem  3il6e 
2lIt6orfers  (2Iugsburger  (Sallerie)  entgegen,  6as  in  einer  Kirche 
6ie  fylg.  &nua  ifn*  ItV-benbett  abgalten  lagt.  €ngel,  6ie  fief? 
über  6ie  (Geburt  21Iariens  fefyr  freuen,  tai^en  einen  Kingelreigen, 
ofyue  6ie  llngefcrneflid^feit  $u  empfm6eu,  6ag  eine  Kirche  fein 
Caitjfaal  ift.  Per  l?lg.  3^a^i'"'  6en  5iljl?ut  auf  6em  Kopfe, 
tragt  als  beforgter  Dater  6er  f}immelsföuigiu  für  6iefe  eine 
ÜTilchflafd^e  uu6  einen  23rotwecfen  fyerbei.  ^immlifches  tpirö 
6a  6urd}  Jllljumenfchlidies  compromittirt. 

XTaip  artig  fin6  in  III.  Schaffners:  <£nglifcfjem  (Sruge  jene 
(£ngel,  welche  6as  Schlafbett  Fladens  $ured)t  polftern.  Pie  Inmm« 
lifchen  2luf  better  tragen  bei  ifyrer  poeftelofeu  Öefdjaftigung  blaue 
^  lüge!  un6  rühmen  6es  fdjwäbifcfjeu  ZITeifters  Schaffner  artiges  ^er5. 

Don  gemütlicher  Urtigfeit  ift  aua?  jenes  3cfu^no'  oa-  auf 
einer  ^au65eidmuug  pon  21.  Pürer  feiner  frönen  iHutter  eine 
Helfe  5um  Kiedieu  Innl?alt.  Piefe  fiuMiche  2trt  6es  Derfefyrs  mit 
6er  iluitter  gewinnt  wdl}ren6  6as  Porbewugtfein  Pom  Kreujes« 
to6e,  o6er  6as  Anbeten  6esKiu6es  6urcr»  6ie  eigene  2Uutter  auwi6ert. 

Kun6gebungeu  Ije^Iidier  Heigung  erquiefen  bei  2l?a6onuen, 
pon  6eneu  jene  am  meiften  äft^etifch  erfreuen,  6ie  ifyrem  Kin6 
6ie  naefte  Sruft  rcidien. 

2lfro6ite  gewahrt  eine  größere  Kunftfreu6e  als  6ic  chriftlid>e 
:iia6onna;  fie  ift  auch  feuicber,  6a  fie  bei  if?rer  Pollen6eten 
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Körperfchönheit  und  natürlichen  &rgloftgfeit  feines  Kruges  be- 
durfte. Sie  u?ar  febön,  dachte  an  feine  Sünde  und  fehämte  ftd) 
deshalb  nid?!.  IVlxdbci  2lngelo  nafym  auch  feinen  21nftand, 
feine  iHaria  im  legten  (Sericbt  unbefleidet  dar5uftcllen.  <£rft  ein 
fpäterer  fündr/after  vitaler  hat  der  fymmelsfrau  des  genialen 
2lngelo  ein  Kleid  ü  beworfen.  Überall  der  ilTedufenblicf  des 
Chriftentums! 

21.  Dürer  fyat  die  Bürger  des  Olymps  in  feinen  Stichen 
und  f^andjcichnungen  mit  dem  Kei5e  naioer  <0emütIid}feit  per« 
fernen.  Diana  ift  ilmi  ein  wohlgenährtes  2Hädchen,  das  eine 
fyrfdjfur;  ftreidjelt  und  ifyr  (ßras  ^in^alt.  3hr  göttlicher  Beruf 
r>erpflicf?tet  fie  eben  jiir  Cierfreundlicbfeit. 

Dag  fiudlidic  Anachronismen  ebenfalls  den  Kei5  des 
Komifcheu  auslöfen,  bereifen  drollige  Centaureu  mit  fjufeifen 
und  IHorgenfternen.  Der  ÜUeifter  mit  den  Bandfprüdien  l?at  in 
feinem  Urteil  des  paris  die  Sinnes»  und  ^ormenfreudigfeit  der 
Zlntifc  durch  die  unfeufdje  dyriftlidyc  Derfcfjdmtr;eit  getrübt,  pallas 
l^ält  ftch  das  Feigenblatt  felber  über  den  Scf/of?,  als  ob  fte  das 
Sündenorgan  hors  de  concours  fefeen  wollte,  paris  fpricr/t 
feine  Kritif  neben  einem  gotifdjen  Springbrunnen  aus.  Die 
tDahrrjaftigfeit  der  Darftellung,  welche  der  ÜTeiftcr  rom  3ar?rc 
durcrj  das  £}iueiuftelleu  der  fleiuaftatifdieu  ilivthe  in  feine 
^eit  erhöhen  wollte,  wird  gerade  dadurch  blosgeftellt  und  die 
mit  chriftlicher  Strenge  fich  ferjämende  pallas  gibt  fidi  als  lächer- 
liche Perfon. 

Haip  gedacht  ift  eine  Pifitfartc  des  3acopu-j  ocr  Harne 
diefes  ^eiligen  ift  im  Cellerfcbein  feines  rom  Kumpfe  getrennten 
Kopfes  51t  lefeu  (ftolbein  d.  21elt.).  Daß  Kindlichfei  teu  der  Bibel 
5U  naipfomifcheu  Darftelluugen  in  (Semälden  Anregung  geben, 
fann  man  oft  genug  wahrnehmen.  Der  IPabmwifc  ift  ebenfalls 
mitunter  Urheber  des  £äcberlid)eu.  So  werft  den  Cadjfifeel  ein 
portalrelief  in  der  £iebfrauenfirche  511  (Eßlingen  (IDürttemberg). 
<gu  den  tfäupten  Märiens,  die  in  einem  aus  IPeideuruten  ge« 
flocbtenen  Kindsbett  ruht  ficht  mau  einen  aus  weißem  Saud» 
ftein  gemeißelten  großen  Stern  als  Abdeichen  der  21ußergcwöhn« 
lichfeit  diefes  IPocbenbettes  fowic  die  Köpfe  eines  €fels  und 
(Dchfen.  Diefes  nebeneinander  von  Stern  und  $wct  Cierföpfen 
ift  fomifd?  genug. 


Digitized  by  Google 


-   *<K>  - 


BcnojjO  (5o33olis  jrcsfcn  im  dampo  Santo  $u  pifa  fmö 
aud?  vc'xd)  an  naiven  «Einfällen.  So  ftcüt  ein  lt>anögemälöe  öie 
(£rfd?affuna  öes  erften  HTcufdjen  aus  Cefym  bar.  23ei  öiefer 
(Dperation  (Softes  fdjafft  ein  Arbeiter  mit  öem  (Srabfdieit  öen 
3um  21Toöelliren  Zlöams  nötigen  Cefmt  herbei.  Der  $a>eite 
21Tciifd}  r>or  öem  erften!  —  <£inc  auöerc  ^resfe  lägt  XZoe,  öen 
aus  öer  Sintflut  (Bereiteten,  mit  pierfügigen  Cieren  in  Danf 
aufgelöft  öen  (Dpferaltar  umfnien.  2lm  Anfange  öer  <5*itcn 
roar  es  fo,  öadite  ftd?  Beuo3$o  (50550(1;  and}  Ciere  tpareu  öa« 
mals  gottesfürdjttg. 

<£s  beöeutct  immer  eine  Befreiung,  meun  über  Cegenöen 
gelabt  ipirö,  6crcn  21tutter  jene  Religion  ift,  öie  gar  5U  unflu$ 
unö  3U  perörieglid}  XDclt  unb  £ebeu  beurteilt. 

*  * 
* 

3ft  ein  pom  Sdjicffal  I?art  getroffener  Vilann  im  Staube, 
über  fein  tragifdjes  Cos  Betrachtungen  mit  ipi^igen  Pointen 
porjubringen,  fo  beftfet  er  Junior.  Stellt  ein  Didjter  neben  öas 
Cragifdje  öas  Ifomifdje,  ipie  es  Sfyafefpeare  fo  genial  getroffen 
fyat,  fo  perfügt  er  über  jene  äftfyetifdjc  Klugheit,  u?eldje  Dufteres 
bnrd}  feileres  5U  milbern  fudit  unö  beiöes  besrjalb  neben  ein« 
anöer  gelten  lägt,  ipeil  es  im  £eben  ebenfalls  perftppt  ift. 

Der  fjumor  trägt  einen  3auusfopf;  ein  2(ntlifc  ift  in  cmfte 
galten  gelegt,  öas  anöere  ladjt.  (£iu  Künftler,  öer  öie  graufame 
Ixreiijigung  auf  (5olgatfya  öarftellt  unö  im  Poröergrunöc  feines 
Bilöes  ein  lädjelnbes  Iftub  mit  23Iumen  fpielen  lägt,  t^at  Junior. 
(Hin  Poet,  6er  öurd)  öie  Contrafte  öes  Dufteren  unö  lieblicfy 
fetteren  wirft,  öer  öas  Cädjerlidje  neben  öem  Ctefergretfenöen 
fid)  ausbreiten  lägt,  öer  ftcfj  mit  filofofifajer  (ßelaffenfyeit  über 
öes  Cebens  IPirrniffe  ergebt  unö  öeffen  (Tollheiten  perladjt,  öarf 
fxd}  fjumor  sufdnreiben. 

CEineu  befonöeren  Keij  beftfeeu  (ßemälöe,  tpeldjc  in  nairer 
lt)eife  fnapp  neben  öas  (ßroge  öas  Hnbeöeuteuöe,  neben  ein 
erfdn'itternöes  €reiguig  öen  Cebensfrorjfum,  neben  brutale  IHcn« 
febeu  gutmütige  Ciere  ftellen. 

21Xau  begegnet  öiefem  naipeu  ftumor  in  einem  cpifdVn 
23ilbe  pon  MTcmling  (Curiuer  pinafotfyef ),  öas  öen 
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£ei6cnsgang  Cfyrifti  fd}il6ert  uu6  6as  5citli*  (Setrenutc  6ariu 
räumlich  r>erbin6et.  Die  graufame  i)tnrid)tung  eine*  Dolfslebrers 
ift  bod)  erfiu'ittern6  genug;  allein  6ic  £eu->olmer  6er  Sta6t,  6urd) 
iweldje  f\d)  6er  <5U9  "ac*?  (Solgatfya  betragt,  fer/ett  5U111  ^enfter 
mit  jener  gelaffeneu  Heugier6e  fyeraus,  6ie  man  fotift  tan^enöen 
iTTurnieltieren  febenft.  UTit  6er  Kufye  eines  griccrnfdieu  (ßottes 
fiefyt  ein  Pfau  jener  Sceue  511,  in  welcher  JUalcrms  fein  (Dfyr 
rerliert.  «Ein  f}uu6  fümmert  fid)  aueb  uicfjt  um  6ie  Beftialitdt 
feiner  jmeibeiuigen  Cebensgettoffen  un6  ftillt  in  einem  Badje 
feinen  Dürft.  Der  £}afm,  nacrj  6effen  Kraben  Petrus  feinen  Cebrer 
verraten  b/at,  fifet  in  einem  Dacbfenfter  jttnfcfjen  jirei  Statuen, 
oelcbe  entblößte  (Sötter  6arftellen.  «Ein  Inftorifcrjer  i)alm  foll, 
fo  tpül  es  IHeifter  ZHemling,  in  funftn?ur6iger  Umgebung  feine 
Holle  fragen.  Diefe  Zlufmerffamfeit  für  tfleinigfeiten  neben 
öem  tragifdjen  patfyos  6es  l^auptuorumrfes  ertjöfyt  6ie  IVHrfung 
6es  nairen  Juniors. 

Diefen  muf?  man  aud)  einem  Il)an6gemal6e  (Drcaguas 
im  <£ampo  Santo  51t  pifa  5iifpred)en;  es  uxüft  auf  Coutraft« 
fpauiiuugcu  5u?ifcr/en  Ceben  un6  C06,  5tt>ifd}cn  6em  fyerrlicfyen 
Dort  un6  6em  clen6en  fjicr.  Des  £ebens  uitDerfölmte  (Segettfat-ie 
ir>er6en  6urd>  uerfrüppclte  Bettler,  6ie  um  6ie  IDofylttyat  6es 
Sterbens  vergebens  flehen  11116  6urd?  eine  rornefmie,  lebensfrohe 
3ag6gefellfd}aft  marfirt,  6ie  mit  (Entfetten  au  Ceicben  rorüber- 
reitet.  Don  6en  3^*3crn'  6eneu  6as  Ceben  eine  ^reu6euquelle 
ift,  r/eben  fid)  aud?  bc6ürfni^Iofe  (Eremiten  ab,  6eren  Cebeus« 
genüffc  fidj  auf  tMrfdjfubmildj.  auf  gefocrjte  H)ur$eln  11116  <ßc« 
bete  befd>ränfeu. 

Heben  6iefen  ernften  (Tontraften  fielet  mau  6eu  Kampf  eines 
(Engels  un6  eines  Ceufcls  um  6ie  naefte  Seele  eines  feiften 
Utöndjes  6argeftcllt.  Komifcb  ift  6iefer  Streit  um  6ie  fette 
IHöndjsfeele  6esfyalb,  »eil  fte  feinen  IPetteifer  rer6ieut;  6er 
Sieger,  ob  (Engel  ob  Ceufel,  i?er6ient  nur  großes  Be6auern. 
ITaip  ift  auch  6er  Gimmel  gefcfnl6ert;  6iefer,  6as  Heid)  feiiger 
(ßetfter,  fielet  gera6efo  aus,  iric  6ie  fteimat  uufeliger  UTenfcben. 

*  :■: 
■■■ 
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I)umor  gibt  ficfj  in  IPerfeu  ocutfdjcr  Kunft  fyaufig  genug, 
ipie  ein  Docciit  6er  Sittenfilofofie,  6er  es  liebt,  befon6ers  über 
6en  Co6  erbaulidje  Porträte  $u  galten.  5umal  xn  Kunftiperfeu 
aus  6er  beulten  2\euaiffance$eit  gibt  fid?  6ie  Porliebe  unferes 
Polfes  für  IPatyrfäfte  etlnfdjen  3n^?a^cs  6eutlid}  funö.  €s 
fdnmmert  (5e6anfeugol6  in  6eu  Sinnfprücrjen,  6ie  in  ,Jaffa6eu, 
^riefen,  prunfftubeu,  Cäfelungen,  Kamincartoudjcn  un6  ^Jenfter« 
giebeln  6eutfd?er  Kenaiffancerjaufer  augebradjt  uuiroen.  2lUer« 
6ings  foüte  6ie  Kuuft  nicht  mit  6er  ^ilofofie  $ufammengef?en ; 
allein  6as  Volt  Ijält  fief»  nicht  an  äftbetifer/e  <J5ruu6regelu  un6 
permäfylte  in  monumentalen  <5cbäu6eu  gern  6as  Schöne  mit 
6em  <5e6anfempud?tigen.  (Ein  fehler  ift  6tes  ntdjt,  fon6ern 
eine  für  unfere  emfte  Hatiou  be5etcrmen6e  Cfyaifacrje.  <£s  u?ur6e 
6amit  eine  Brücfe  pom  21eftfjetifdieu  311111  €tbifd?eu  gcfcblageu. 
2Hau  fanu  ftdi  6iefes  Cebensernftes  un6  6iefer  Heigung  jum 
^ilofofircn  nur  freuen  uu6  foüte  gegen  6iefe  feufdje  Umarmung 
pou  Baufunft  un6  5ittenfuu6e  nichts  eiutpen6en. 

IPir  föuneu  uns  mit  6em  jnfyalt  6iefer  IPeisfyeitsfä^e 
nicht  näfyer  befdiäftigen  un6  föuneu  nierjt  prüfen,  ob  6er  Sinn- 
fprueb  im  Basler  Spiefibof,  oajj  Kuuft  un6  Cugen6  etpig  be« 
flehen  tper6en,  rpalir  ift  un6  roeldjen  Sinn  6ie  lDan6bcmerfung 
im  Jvitterfaale  6es  Bergfcbloffes  Crausnitj  fyat,  6a0  pou  3uP^cr 
ipenig  2IIenfd>en  geliebt  n?ur6eu.  Pielleicfjt  foüte  6amit  6arauf 
inngetpiefen  tper6eu,  6af?  6er  djriftlidje  <Jcus  6ic  <£r6enbürger  audj 
uidit  liebt,  ipeil  es  fonft  nicht  fo  piel  böfe  uu6  6umme2nenfd?engäbe. 

Monumentale  Brunnen  6er  6eutfd)en  Keuaiffance,  6ie  mit 
Sitteufprücbeu  un6  lUugbeitsregefn  reid>  perfefyen  fin6,  treten 
ebenfalls  als  Xtaccnten  6er  ^lloralfilofofie  auf.  2l\id}  ifmen  fanu 
mau  6iefe  Porträge  nicht  übeluelmien;  je  mcfyr  etfyifdjes  Kücf- 
grat,  6cfto  beffer  für  ein  Polf.  tPie  erquicfen6  fiu6  6iefe  gefunö» 
ge6achteu  Sinufprüdv  gegenüber  6eu  6ogmatifd}eu  Siunlofig- 
feiten,  6ie  5U  bombaftifdien  Kunft6arftellungen  führten,  an  6enen 
man  fo  gar  feine  ^reu6e  fiu6eu  fanu.  So  u?er6eu  auf  Kanzeln 
uu6  (Srabmäleru  <To6,  (Teufel  uu6  Schlangen  sur  <£rbfün6e  in 
alvripifeige  Bejiermng  gefefet.  <Es  ift  eine  €ntipeirmug  6er 
Junten  fd)ön  bei  t,  meun  6ie  5üu6e  als  ipeiblidjer  Körper  perftnn- 
licht  ipir6,  6er  in  f  ch  lau  gen  f  cfjtpd  11  5011  ausmün6ct,  tpie  es  in  6er 
Kausei  6er  2Uorifefii\-be  511  ftalle  511  feigen  ift. 
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€ine  Spur  von  f)umor  jcigt  ftch,  in  den  hcidnifcfyen  £on« 
curren5cn,  u?elcr/e  deutfdjc  Keuaiffancefünftlcr  den  Icotabilitaten 
des  fatl^olifdjcii  fjimmcls  entgcgcnftellten.  Sic  forderten  die 
(ßleidjipcrtigfeit  pou  beiden  und  festen  ftcfy  fo  über  befd^ranfte 
Kecbtgläubigfcit  Innung.  Diefer  mußte  es  fatal  porfommen, 
lreun  die  „Hebe  ^rau"  des  ®lvmps:  2lfrodite  neben  der  unper« 
feierten  3u,,Sfrau  *^ria  als  gleicbbürtige  heilige  perfou  auf 
jaffaden  deutfeber  Kenaiffancel?äufer  plaftifcb  perherrlicht  murde. 
Kühner  nodj  mar  die  Dermeffeuhcit  jeuer  Künftler,  u>eld?e  die 
Penus  als  MTadjtconcurrentiu  des  lieben  Herrgotts  felber  auf« 
treten  liegen.  (Hitterfcbes  f)aus  in  fjcidclberg.)  Die  Sprud}a>eis- 
beit  trat  tnuju  und  rief  patljetifcf}:  „Hur  (Sott  die  <£t)ve\  Hur 
Venus  bleibt  uubeftegt!" 

■1:  * 
* 

Die  Hctgung,  allgemeine  Betrachtungen  über  JHenfchcn«  und 
£cbensu>crtc  in  Bildform  aussu [preisen,  prägte  ftcfy  befonders  in 
jenen  Darftcllungen  aus,  welche  den  <3u>ingl}errn  Cod  jum  (Segen» 
ftande  haben.  Der  Scbalf:  Polfslnuuor  filofofirte  in  den  Coten- 
täi^cn  fehr  tpitjig.*) 

Der  Cotentaiij  pon  V}.  V}o\be\n  d.  j-  fallt  die  IPafnuDerte 
des  Ccbens  mit  großer  C5edanfenfdjäi*fe  blos.  (£r  rerfyöfyut  den 
U)afm  pou  der  ^TTadjt,  die  por  dem  Code  immer  jufammen» 
bricht;  diefer  ift  der  allmächtige  Despot,  der  alle  IHacbtleute  pou 
der  Schaufläche  des  Dafcins  erbarmungslos  ipegfegt.  I)olbein 
lägt  in  feinem  „3agdbuch  oe5  Codes''  das  Komifcfye  in  das 
Cragtfdjc  Inneinfpielen  und  lägt  fo  den  Qumor  in  feiner  ftib 
pollften  töcftalt  ausblühen. 

3m  Harrcngetpande  mit  einer  Scfyellenfappc  auf  dem  Raupte 
entreißt  der  graufamc  ^eiud  des  Cebens  eine  pornclmie  junge 
Jrau  dem  liebenden  ilTanne.  2Iucb  die  Siebe  ein  2lccord,  der 
ausflingeu  mujf!  Dies  ift  befonders  jener  jungen  fdiöncn  Honne 
unangenehm,  die  £rotcn  anbetet,  während  ein  3üngling,  auf 

*)  Die  bcutfdicn  (Eotcntäit3c  machten  ihre  CfiittpieFIuna  bnrd?.  fjans 
l?olbem  b.  3-  entlehnte  mandjes  bcit  Parftclhinaen  feines  l>aters  über  bett 
(Sleidjmacbcr  (Tob  fonne  bett  älteren  (Totentänzen  auf  bem  ^viebrjofe  311  £*afel 
unb  auf  ber  Brücfc  31t  Ci^eni. 
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tfyrcm  Bette  fi£en6,  6ie  taute  fdjlägt.  Der  (To6  ift  6007  ftärfer 
als  6ie  Ciebc!  —  €rgreifen6  ift  jenes  Bil6  ^olbcins  6.  j.,  n?o 
6er  Co6  als  21Tun6fd?enf  einem  Könige  XPein  freöenjt,  roeldjcr 
mit  6cn  Cfjränen  6er  von  irmi  Be6rücften  gemiferjt  ift.  3n 
einem  an6eren  Bil6e  greift  Se.  2TCajeftät  6er  Co6  lüftcru  naefy 
6cm  Bufcn  eines  jungen  2TTä6cf}ens  un6  fagt  6amit,  6a£  audj 
6iefe  Heije  permclfcn  muffen.  Der  Stadjel  6er  Sarfasmeu  6es 
rücfftdjtslofcn  ZlUbejtmngers  trifft  eine  je6e  Kang>  un6  Berufs- 
fdnef/tc. 

Die  rmmort>olle  (Epopöe  r>om  Co6c  flingt  bei  f}olbciu  6.  j. 
in  einer  ergreifen6eu  Scene  aus:  (Ein  Bettler,  6er  um's  Sterben 
tr>ie  um  ein  lefctes  Almofen  flcfyt,  bleibt  com  Co6c  uerfebont. 
Der  (Einzige,  6er  6ie  Ccbcnslaft  abfaSüttcln  u>ill,  6er  feine  Da» 
feinsluft  preisjugeben  ljat,  n?ir6  vom  Co6e  überfeinen. 

Die  Cotentäu$e  6er  bei6en  fjolbein  ftn6  be6euten6e  Kunft- 
un6  (5e6anfcntfjatcn.  Sie  fennen  ju  lernen,  erbaut  un6  erquidt. 
(Es  5etgt  fidj  aua?  6a,  6af  6er  intimen  Befestigung  mit  Kunft« 
werfen  nicht  blos  (Beuuj?«  fon6eru  aud?  BiI6ungs.  un6  (Er- 
fcnntni0a>erte  entquellen. 

Der  üotentan$  r>ou  ftolbein  6.  Zielt.  fet>rl  feine  fatyrifebe 
Sdnirfc  gegen  Stan6es6ünfel,  fy'rjensrofyeit,  Selbftübcrfycbuug, 
f)errfd?«  un6  (f5cnu£fud?t.  Der  „Dürrling"  Co6  überfällt  6arin 
einen  Katsfyerru,  6er  feine  J)an6  jur  Beftcdmng  rnufyält,  —  einen 
I?er5og,  6er  ftdj  rou  einer  bitten6en  ^Jrau  abn?eu6et,  —  eine 
Äbtiffin,  über  6eren  Bauer)  Pcrfänglidics  bemerft  u>ir6,  un6 
einen  Ablaßbriefe  r>erfaufen6eu  Kirdjenfürften,  6er  auf  einem 
r>on  Kebcnlaub  uu6  Craubcn  umranfteu  Stuhle  ftfet.  So  redjt 
aus  6er  fircr/cufein6lia?eu  ^eitftimmung  fycrausgcroadjfen  ift  jene 
Darftcllung,  welche  6cm  papfte  bei  6er  Krönung  6es  Kaifcrs 
Co6  un6  Coufcl  affiftiren  lagt.  Der  Senfenmann  trägt  einen 
(£ar6i na Islntt  uu6  6er  Ceufcl  fd)u?ebt  über  6en  f}äuptcru  6er 
hochmütigen  Iftrchcnfürften,  uou  6eren  IPcrt  er  nicht  6as  Befte 
511  halten  fdjeint. 

Auch  in  Ijcinr.  2U6egrcr>crs  üotentänsen  t?at  es  ^reun6 
l)ain  befou6crs  auf  Priefter  abgefel^en,  als  ob  6a  feine  Jcrtig> 
fett  im  2Uäl?en  am  nüfclidiftcu  wäre. 

Die  lebensfrohe  italicnifd?e  Keuaiffancefuuft  fjat  fief?  um 
6cu  Er$fein6  6er  Dafeinsluft  wenig  gefümmert.  Sie  n?u§te  mit 
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6cm  2fttard?ifteit  Co6,  6er  6tc  Pforten  6es  3enfeits  angeblid) 
öffnet,  als  Kunftobjed  nichts  au$ufaugen  un6  faty  es  ein,  6ag 
6er  grämliche  dyriftlicrje  pefftmismus  eine  frifdjc  £cbensfreu6e 
tücrjt  auffommen  lägt.  Sie  Heg  6esfjalb  Seligfeiten  im  fymmel, 
für  n?eld>e  öer  tEo6  6ic  Porbereitungen  abfdjliegt,  bei  Seite  liegen. 

21Tit  feinem  fünftlerifcrjen  <£mpfin6cn  l?at  Bartel  Befyam 
öen  Co6  als  lixnb  6argeftellt,  öas  neben  einer  San6urjr  fdjläft. 
Scffer  nodj  f^at  ftleinmcifter  2U6cgret>cr  6cm  Co6  6ie  (ßeftalt 
einer  üppigen  nadtm  $va\i  gegeben.  3n  6emfelben  Sinne 
rmir6en,  wk  befannt,  auf  gricdnfdjcn  un6  römifdjen  UTarmor- 
färgen  orgiaftifcfje  Cuftfcenen  gemeißelt,  6ie  au  6er  Stätte  6es 
2uisraftens  r>om  Ceben  auf  6cffctt  <ßenu(>objecte  rerföfmlid}  Inn« 
weifen. 

2Han  mug  es  einen  fyofycu  (S>eit>inn  nennen,  6a§  6as  Kontifcbc 
un6  6er  Junior  in  6er  bil6en6eu  Kunft  <ßenugu?ertc  gefdjaffen 
rjabett,  6ie  $ugleid?  erbeitern,  erbauen  uu6  r>ou  peffimiftifdjeu 
nidjtigfeiten  befreien. 

*  * 
* 

Die  Cabfale,  6ic  aus  6er  lümft  r)ert?orriefcln,  anir6cn  nid>t 
5U  €u6e  gefd}U6ert.  Die  2U*cf?itcctur  un6  piaftif  aller  Reiten, 
6ie  ZMalerei  6es  19.  3dfyrf?«"ocrts  11116  6as  Kunftfjau6werf  böten 
reidjen  2lnlajs  511m  €infd)äfeeu  genuf?r»ollcr  äftfyctifcr/er  iPerte. 
Dielleicrjt  fin6eu  it>ir  uodj  ZMxißc,  6as  <£rgcbni§  Funftgefd^icbt' 
lidjer  Stu6ieu  5U  pcröffcntlidjcn,  6ie  uns  ein  falbes  3rtMull0crt 
f?in6urcr)  befdiäftigt  fyabeu. 

Die  (ßenüffe,  6ie  aus  Dichtungen  aller  <£ulturi>ölfer  nnnfen, 
6ic  aus  ge6iegeueu  profaiperfen  locfeu  11116  in  Schöpfungen 
großer  Componiften  Xonfreu6eu  perfprcdjeu,  fiu6  6a5ii  angctfyan, 
alle  Kümmeruiffe  6es  Cebens  ipcttjumacbeu.  Sie  n?er6cu  be- 
fon6ers  im  l}imianitätsftaate,  6er  6ic  Sinnesart  feiner  Bürger 
e6el  geftaltet,  weil  er  alle  Keditc  gelten  11116  alle  ^ärjigfeiten 
ausblühen  lägt,  in  weiten  l\reifeu  inniges  Derftän6nif  fiii6cn. 

l)V\t  Kunftfreuöeu  6er  gefdnl6erteu  TXrt  fanu  fid?  ebeufo 
iric  mit  6eu  au6ereu  e6lcn  CebettSjipecfcn  6er  anftäii6igc  £eil 
6er  pom  (Slaubeu  (Scbaunteu  eim>erftan6eu  erflären.  It>ir6 
6iefes  €iiii?erftänöiiit?  zugegeben,  fo  fanu  mau  aud}  6ie  poii  uns 
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empfohlenen  Glitte!  6er  Selbftnobüifirung  einer  ernften  Prüfung 
tr>crt  pnöen  un6  fann  ein  Stücf  jener  unglücffeligen  Crägfyeit 
beftegen,  öic  fid)  mit  engen  Denffyo^onten  fürs  Ccbcn  begnügt 
unö  barauf  6tc  ünma^ung  ftüfct,  Beffcrunterricrjtcte  heftig  per« 
urteilen  511  oürfen. 

Derftefyt  man  ficfy  5U  uaturtüiffenfdjaftlidjen  uno  gefer/iebt» 
liefen  Stuöieu,  fo  fann  man  ftd}  immerhin  rom  (ßlauben  jum 
IDiffen,  r»om  fanatifdjen  fye^lofen  Deroammen  2lnöersöenfenöcr 
5um  ir>ofyln?ollen6en  Beurteilen  guter  2lbftcfyten  befefyren.  IlMcfye 
(ßenugtr/uung  tt>dre  es,  tr>cnn  6ie  beffer  belehrten  (Glaubens- 
porigen  allgemad?  fiefy  5U  (Sefinnungsgenoffen  fyeranbiloen  trmroen! 
21Ter/r  lernen  unö  oas  Hidjtigc  erfennen,  fyeigt  $u  einem  höheren 
Hioeau  öes  JUenfcrjeumertes  emporfommen.  (Einer  foldjen 
(Efyarafterrercöluug  fann  ftdj  nur  öie  IHutlojtgfcit  uno  6er 
Starrfinu  öer  felbfaufricöenen  Cfyorfyeit  ent$iefyen. 
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CntFrift  II  483. 

CptPur  über  ben  Staat  II  26h. 

£rblid?Fcit  bes  tferrfeberamtes  II  \  12. 

Crbftüife  bes  Cbrtjtentums  II  20. 
:  Crbbilbung  I  19—24. 

Crbe  als  llluttcr  bes  £ebcns  II  22, 

51,  40—42. 

Crbeutage,  bie  legten  I  25—29. 
Crbmauu  I  i_3i. 

Crmauu,  2lbolf,  treff lieber  Kenner  ber 
papvrnslitciatur  II  54'). 
,  Crbabenbcit  bes  £id»tcs,  bes  lutnmes, 
ber  ircltenmcugc  I  0—  \  1,  15,  ber 
,i>eit,  ber  Kraft" II  370. 
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<£rsfine,  £orb  II  142. 

(Escalautc,     21.,  fpanifcber  ITCaler  II 

465. 

<£upa!ribcn  II  192. 
<£uripibcs  II  ä£. 

<£perbingcn,  £aubf&aftsmaler  II  iü2. 
(Erploftoucu  bei  djeinifcben  Pcrbiu- 
bungeu  I  96. 

tfabre  I  12L 

^'acnltätcu  au  liodjfdntlen  ber  ^iiFunft 

II  350—352. 
^antättfic  als  Wutter  ber  Götter  I 

fcbafft  perfoniftcattoiicn  II  12 — 16. 
einbeslicbc  als  ctbifdics  (Sebot  I  384. 
,Jferbinanb  L  als  Verfolger  ber  pro« 

teftattten  II  127. 
£eiibalftaat  II  121. 
jener,  311m  (Sott  perfouifteirt  I  21. 
Beuerbach,  £.  I  i_3_L  229—251. 
i"id?te,  X  (S.,  1  22<»— 22s,  II  2U, 
—  pcrfolgt,  2lnjlcbteii  über  ben  ftaat 

II  27JL 

Ricinus,  IHarfilius  I  273. 

Jfiöias  als  Schöpfet  bes  (£cllafriefcs 

im  partbenon  II  405. 
^iefole,  $ra  2lugelico  I  297,  II  384, 

442,  »85. 

^filipps  II.  (SlaubensFampfe  II  126. 
Jfilofofeu  ibrer  (Sefiunnng  ipcgcu  per- 

folgt  II  2 1 1—212. 
^ilofofic  bes  Pcffimismus  II  57 1. 
Jlccbfig,  p.,  pbvfiolog  I  12. 
Jflorafeft  ber  2\ömer  1  522, 
^loris,  -1  LISi 

^lüffc  perfouificirt  II  2JL 
£otd  1  123. 

formen  ber  llrfauna  uub  Urflora  II 

404  —  473. 

^ormanarebiften  unter  be»  Malern  II 
392—395. 

^ortpftansung  bei  pflügen  I  84^  bei 
(Eieren  1  «3-  92. 

^ragonarb,  ^  i\  II  457. 

^raitfreidj,  bnreb,  clcrifalc  (Erjiebuug 
eutfittln-bt  II  232. 

^rajij  L  pon  HVfterreicb,  als  »feiub 
ber  3nouÜl'icllcN  unb  ber  italie- 
nifeben  Patrioten  1 1  30s.  309,  fein 
bespotifdn'r  £baraFter  II  178. 

vfrau,  ibjre  Stellung  bei  MatnrrölFern 
1  5 1 3 ,  ^raueingemeiufd.'afi  314. 
,\*rau  unb  dbriftentum  5|«>— 5(8, 
,Vrau  im  Koran  31s  -52»>,  ^rau 
ans  rcligiöfen  Gründen  peradnet 
343—548.  vv*rau  als  (Dbjcct  ber 
Ktinß  II  "-t- 


^rauenfdjöu^cit  in  ber  2luffaffung  ber 
griednfAcn  plaftif  II  420—430. 

^raueuftäbt,  3«t  1  233. 

^reja,  £iebes<  unb  £cbensgöttinll  41. 

^riebrid?  II.,  23arbaroffa  II  35. 

JfricbridjII.  ponpreufjeu  II  15(>— 138. 
fübrt  ben  5d>ul3n>aug  ein  II  345. 

dürften  pon  allgemeiner  Silbung  unb 
ber  l>crnunftftaat  II  354—357. 

^ürftenberg,  (Egon  p.,  JStfdjof  1  [54. 

^urtmayer,  8.  II  4«6. 

(Balilei,  (Salileo  II  223. 
(Salton,  Francis  II  215, 
03atti,  fortan.  I  232. 
(Sebadnuifj  I  149. 
(SebiruFranFbciten  I  152  —  157. 
(SeiftlicbFeit  —  dtnflüffe  berfelbcit  II 

202--204. 

(Selafius.  Papft  II  88,  90. 
(Semeiufiuu  I  12 1  — 12;. 
(Scuuyipcrtc  bes  £cbcus  im  aUgo 

meinen  beurteilt  II  57 i — 575. 
(Seorg  III.  pon  (Englanb  II  LLL. 
(Seorg  IV.  pon  (Euglanb  II  5j2. 
(Sc|\-blecrtstrieb  perbunbeu  mit  reli 

giöfeu  (Erregungen  I  1 ho—  i*<>. 

305  —  307,   512  —  554,  <5cfd?lecbtS 

freuben   Fatboliidjcr  prie)"ter  551 

—55<s,  548—550,  bei  Hatnrpolfent 

509  —3  I  L 
(Slaubc  unb  lt>cItfyfiP  I  1  —  M .  Sä. 

gcnäbrt  pon  ber  viEinbilbuug  I  ä*  «i. 
(SnoftiFer  I  ?nv 

(Sott,  ^emeife  für  beffeu  Pafciu  I  140, 
(Sott  in  ber  (5efdnd>tc  40,  Sud?eu 
uad)  (Sott  bei  ben  inyftifcrn  brs 
Mittelalters  1  175—190,  bie  gried\ 
^ilofone  über  (Sott  192—  2(ü 
(Sottcsbetrad>tnngen  im  ITIittclaltor 
204  — 2  io,  bie  (Selebrten  bes  LL 
uub  lü.  3abrbnuberts  über  (Sott 
2  M  —  2 1 8,  bcutfdje  fyftemftlofofcu 
über  (Sott  2i<>— 239,  franjöfMdv 
5d>riftfteller  über  betreiben  Stoff 
240—245. 

(Söttcr,  Gegriffen  cutttudjfcu  I  L  0. 
»5. 

(Sötj  p.  i^erlidjiugen  II  i')i. 
(Sottidnilf  II  25ü. 

CSrcgor  VI.,  papft  II  25CL  (Srcg.  VII. 

Ii"       (Sieg.  IX.  II  95^  Q3.~iQrea. 

XIV.  unb  bie  3nquij!tioit  11  fei, 

(Srca.  XVI.  II  82- 
(Sraf,  Urs,  IHaler  II  452. 
(Steide,  2i  23-  iHalcr  II  46O. 
(Stimm,  3.  1  5(5. 
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(Srült,  Bans  25alb.  II  400.  4^1f  452. 

(SuijOt  II  319. 

(Suftap  2lbolf  I  367,  368. 

I)abrian,  röm.  Kaifcr  II  II. 
Babriau  IV.,  papft  II  qq. 
tfacfel,  <£ruft,  großer  Kf orjaSer  auf  bem 
(Sebicte  ber  Biologie  uni>  Zoologie 

I  72—89,   [^4,  171,  250,  II  348. 
fialler,  <£arbiualer3bifd?of  II  llfe. 
Baratt  Hafd>ib  II  fei. 

Gebert  II  517. 

Begel  I  15J_,  ^  ^IL  H  2(5. 
Bcgncr  1  15;. 

Bcinridj  II.  pou  ^ranfreieb  II  133, 
Bcmricb  III.  II  135,  Kai)"er  C^ctft" 
ridj  IX.  II  4^. 

Belotfc  II  22J. 

Bcnueberg,  Sertr;.,  Kurfürfi  ron  lXla\n$ 

II  na. 

Bcnriot  II  317. 
Bcrafleitos  pou  (Efcfos  I  iqt. 
Herbert,  3.  vfr..  I  162,  223. 
Berle,  IlMlbelm  II  3')7. 
Berinafrobiten  I  90. 
B^robot  I  340. 
nerfcbet,  3°l?n  I  7*  13. 
Bcfiob  I  199.. 

Bereu  als  IPolfenfraucn  II  22* 
Beyfc,  paul  I  168. 
Bicronymos  II  :>>i. 
Böffbing,  Jfilofof  1  13t. 
Bimmel,  pergöttlicbt  II  3iL  31. 
Birfdjpogel,  2htg.,  IHaler  II  400. 
Bobbcs,  dbom.,  über  beu  Staat  II 

•">  —  -» 

Botbfdnilen  für  ben  DolfsuntcrriäSt 
iu  I)änemarf  nub  iu  dbicago  II 
341. 

Bodif<bullcbrcr,  21  u  f  gaben  unb  Per« 
bienfte  berfclben  I  145.  144. 

Borjcnftaufcn,  ^riebri^  ron  I  276, 

I  •  ^ 

Bolbcin,  Baus  b.  3^  a's  BÜ&tlifr 

malcr  II  415,  48h,  4<)3. 
Bolbein,  B.  b.  2lelt.  444,  494. 
Bolla,  IDaffergöttin  II  26,  39. 
BoUänbifcfyc  Kcaentenbilbcr  II  416. 
Bollbad?  I  28_L 
Bohjrpeibdjeu  II  3^. 
Börner  I  163. 

Bopfius,  3-,  (Srünbcr  einer  lluipcrfitat 

II  33A 

Bunte,  J[iIofof  I  no,  21 6. 
Bumor  in  Kuuftmcrfen  II  4"')— 490, 
491. 

Btirlcy,  (Eh.,  pbyftolcg  II 


3ac*os.  (Eobesaott  II  22. 
3acob  L  pou  England  II  129. 

—  II.  pou  (Euglaub  II  140. 
3acobi,      B.,  Jfilofof  I  22_l 
3acobfen,  ^efit^cr  einer  Kunftfamm- 

hing  unb  Polfsfrcunb  II  333. 
3acqtterie  II  3 1  5. 
3abn's,  $.  £.,  martyrium  II  25 L 
3bu  Sina  (2lptccnna)  I  l_<>4,  [TT. 
Ibcale,  beftnirt  I  133,  3Ü 
3alcy,  X  IX.  II  4M. 
3nbepen5eutcu  II  247. 
jnnocenj  III.,  papfi  I  94,  II  90, 
223. 

—  IV.  II  92,  222. 

—  VIII.  II  83^  öuUe  gegen  bic 
Bereu  II  \ov. 

—  X'.  I  368,  II  84. 

—  XI.  I  Q5, 
3cfuitismus  I  261  —  262. 
3cfuiteu  uub  rinnesluft  1  333,  334, 

3cfuiteuinoral  I  3«r>. 
3obauu  XXII.,  Papft  unb  Ketjer  I 

278.  II  86.  89. 

—  XII.,  pa)p)t  I  33. 

—  XVII.  I  104. 

—  XXIII.  I 

3ofafat.  ber  Bcilige,  mit  23ubbba 
(Sautama  angeblid?  ibentijd)  1378. 
3ofcf  II.  als  Kcformfreunb  II  5äl 

bis  361. 
3ouffroy,  £r.,  II  i6_i_. 
3f«s  II  iL. 

3slam  I  270,  271,  II  255,  z:,u. 
3tjcrott,  05.  I  159. 
3ulius  III.,  papft  II  105. 
3uubt,  2hig.  L  120. 
3upenal  I  342. 

Kaletuala,  ftnuifdjes  PolFsepos  II  17, 

2_L  25,  27,  22,  iliL 
Kalif  euberrfduft  II  6_L 
Kant  1  48,  148,  167,  168,  219— 221, 

381,  382.  II  215,  214. 
Kao,  dnneftfrf>er  jilofof  über  ben  (Sc- 

faSledbtstricb  I  i2i. 
Kapila  über  (Sefetjgcbuug  II  525. 
Karl  L  pon  (Engl'anb  II  158—139. 

—  II.  pou  (Euglanb  II  ijo. 

—  V.  als  Verfolger  ber  protejxanten 
II  125. 

—  IX.  ron  ^ranfreidj  II  133. 
Karucabes  I  199- 
Käsinännaien  II  26. 
KeFdjiOnbiancr,  ihre  Kcligiou  II  5_L 
KeUerbu^,  perfonifteatiou  bes  €d>o 

II  21. 
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Kempis,  «Thomas  a  I  366. 
Wepler,  2lftronom  1  224. 
Kimbuttbas,  bie  ihren  Königen  Fun« 

biotcn  II  U4- 
Kirdie  unb  Staat  II  521,  32JL 
Kirche,  polijetlicb  orgauifirt  II  22 1. 
Kirdienrcrfammlnng  von  (Dlmütj  II 

L62^  | 
KIciumeifter,  bcutfcbc  II  447. 
Kometen,  bereit  fyfifche  33cfdjaffen^cit  1 

I  29  -3*. 

Komifcbes  in  ber  (Scfchidjtc  bes 
(Slaubcns  II  241—242,  in  ber 
Kuuft  II  470—482,  in  campattifdjcn 
^rcsFen  II  4JL,.  in  T>arftelhmgen 
von  IPuttbern  II  4*3. 

KcnuvCfes  etfyifrbc  (Srnnbfätje  I  371, 

Königtimm  unb  ^Ijfettfürfrer  I  (23. 
KrttiFcr  II  20:. 

Kronprii^en,   bie  öffeutlidj  geprüft 

tperbcn  feilen  II  285. 
Kunftfdmtud'  in  Pompeji  II  474—478. 
Kunft,  n>ie  fie  erficht  II  5*2. 
Küuftler,  im  IPibcrftanbc  aegen  bie 

Kirdjc  II  2_l 
Kybelc  11  iL 

1 

(aas,  (Eruft,  ^ilofof  1  251  —  239, 

386 —  38«). 

£afayette  II  .vv>. 

£aima,  lettifdjc  SdjtcFfalsgöttin  II  3fL 

46. 

£ais  l  3Ji^ 
£amaismus  I 
£amarcf  I  [2^ 
£amortnain  1  367. 
£ancret  II  437. 

£anbfchafteu,  poeti|d>  geftimmt  II  396, 
mit  ficiligcn  ftaffirt  II  401. 

fange,  21.  fö3,  158, 

£aplace,  2Iftronom,  als  «Sottcslcugner 
I  39^ 

£anmti,  IHaler  II  48:». 

£autcnfatf,  üajis.  11  400. 

£cben  auf  IPcltFörpern  I  17— 19, 
rerfolgt  Feine  Hutzele  97—102, 
liefen  besfclbeu  63— h2,  Acmifdje 
£ebensrorgängc  I  146,  147. 

£c<fyl  313,523,  über  bie  proftttution. 

£egros  II  4M. 

feibuij  1  1_M2j  2 1 7,  218,  II  214. 
£co  III.,  papft  1  04,  £co  X.  1  t^L 

■)8,  2*0,  £co  XIII.  II  fc3* 
£copo!b  L  rou  OefteaeiaS  als^man^- 

politiFcr  II  iio,  als  Protestanten* 

fctttb  II   3  13. 


£eontium  1  323. 
£cffina,  <E.  1  \$6. 
£effiug,  <Z.      II  4Q2. 
£emes  I  139. 

£cybcn,  £ucas  ron,  als  £aubfd?after 
II  100. 

£irf,  2n  amerifaiufcbcr  ^ilautbrop  II 

334. 

£iebc  unb  bereu  Sinflüjfc  I  1 1 7—  i  :o, 

in  ber  Mythe  II  3JL 
£ocfe,  3obu  I  2JA  II  2n. 
£odmer,  Stefan  II  307. 
£oFi,  altuorbifdier  Jfenergott  II  2±. 
£o$e,  Llä* 

£onrois,  franv  Kricgsminiftcr  II  134. 

forocll,  p.,  2lftrouom  1  18. 

£ttbboef,  *\.  I  73. 

£ucrctius,  <£arus  I  20*- 

£ubmig  XVIII.  unb  illarfdjaü  2Tev 

II  .^2. 
£ubroig  vfilipp  II  3 1 9. 
£ubmig  XII.  ron  .fratiFrcid?  II  23 » , 

£ubit>ig  XIV.  II  [07,  63. 

£utbcr  L  Vö^  262,  280,  348,  II  243. 

244. 
£nys,  3-  1 

2llac*iarcUi  I  v>v 

ülaguus  ron  BaUftäbt  1  178.  2o«>. 

lUacro  II  74. 

inajcfiätsbelcibianngeu  II  1 18. 
IHaFart  II  4:, 2." 

UTänabcn,  plaftifd?  bargeftcllt  II  428, 

420. 

ITlanitt,  Dr.  11  sjjl 
niauum,  Kalif  II  Gl* 
Martin  V.,  papft  II  .w,. 
niarat  II  m. 

Maria,  mytbifdj  aufgefaßt  II  30. 
ülaric  2lntoinctte  II  316. 
lllaterialismns,  gegen  beffen  lieber- 

fad>cr  1  5 ,  12,  67,  ber  (Slanbe 

matcrialiftifd?  :  :>  \ . 
Marimiliau      Kaifer  II  i 1 6. 
Mar  II.,  rou  33aiern,  als  Z>i<btcr< 

freuub  II  (j_7. 
Marmell,  <Z.,  Jlftronom  I  18. 
lllebici  «lofuno  I  273,  II  2:1. 
incerfauna  I  9JL 
ülelancbtbou  II  244. 
Itlemling,  lians,  als  3IIuftrator  I365, 

II  308. 

ITkucius,   ethifd^c  2lnfid>tcn  L  322, 

Wengs,  Kafacl  I  295. 
Iltcnfd^beitsiutereffeu  II  23 1. 
llleteoritcn  l  33^ 
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ITTettcrnicb,   über  ben  2lufftaub  ber 

(Srtecbcn  II  3J1. 
IHettrie,  £a  I  281L 
ITtigucI,  Don,  von  Portugal  II  3tt. 

512. 

IVtiU,  3.  St.,  über  Staatsfacben  II 

2  1 6,  Iii.  .iZ  j . 

HliUct  II  46t. 

lllilton  über  priefter  II  ws. 
lliinftrels  II  240. 
IHirabeau  I  2Ü2. 
lllitbra  II  *\. 

Hlohameb  I  315—320,  II  3_l  222. 
IlToiibmytbett  II  19,  37,  3A. 
Ulolefcbötr,  3af.f  als  fretftnniger  ftoeb' 
fcbullebrer  pcrfolat  I  252,  II  332. 
UToltFe,  S-  JH.  I  122, 
lllonb  I  2SL  2J. 
Hlontmorency,  l^crjog  II  {33. 
llloosfrauen  II  3iL 
2Tlorgcnröte,  perfonificirt  II  2SL 
ITlorisFcn,  perfolat  II  49. 
UlotatpaFFil,  Kalif  II  62. 
müller,  War  I  (4°.  247. 
Wülfer,  (Ebom.,  II  2»<». 
ÖlnriUo  I  303,  II  464. 

ilivtheu  II  t— 2  t,  34—38,  4JL  2luf' 
erftebjingsmytbcn  io_t  Sintflut« 
myth^en  42—44- 

JtaioFomifcbes  II  487. 

ZTapoleou  I  SO.  II  62.  109,  129. 

nasmytb,  IV  I  20. 

2Tatur,  perfönlicb  gebaebt  I  4_L.  ü, 

82.  93—96,  roirtfebaftet  niebt  im 

Sinne  mcufd>licbcr  ITufotrctfe  I 

98— 102,  io»ü 
Haturfd?önes  II  .'76— 38 1. 
HebcltrolFcu  1  «1—13. 
Hebel,  in  Drachen  perfonificirt  II  2£. 
HegerFönigc  auf  Küubigung  II  3t  I. 
ITero  II  7.i. 
2?etfd?er,  <L.  II  464- 
ITcuplatontFcr  I  2U2. 
Zlevcomb,  2lftrouom  I  3JL 
ZTicolaus  L  pon  Kußlanb  II  3t 3. 
ZTicolaus  II.,  &av,  als  (Seguer  ber 

l>olFsbilbuug  II  342. 
Hicolaus  III.,  papft  II  09,  222, 
ZZiccolo  Rtcoli,  iMimauift  II  270. 
2Tiet3fche,  $r.  I  22  ^  223,  248. 
Zlirctt  II  ifu 
IToctiluFeu  I  70.  7t. 
ITotuinaliftcu  1  177. 
ZTonticuFlöfter    als   £nftanftalten  I 

iTumantia  II  tjl 


CDctroyiruugen  im  3>itercffc  bes  3öca'" 

ftaates  II  3üiL 
Offtcicre,  ihre  gefeü|\baftlicbc  lieben« 

tuug  II  1 18. 
Mlira,  3.  p.,  pon  Sicilien  I  22R. 
0lbcnbarnerelbt  II  12». 
(Orauien,  IDilbelm  rou  II  1 25. 
(Drcagua,  Hialcr  II  49t. 
(Origines  I  176. 
tOrtfieb  rou  Strasburg  I  t78. 
(Dfianbcr  II  215. 
U)firis  II  Ii,  47. 

palmcrftons  politiF  II  313. 
papfttum  1111b  SittlicbFeit  II  8_[—  \  \o. 
parafiten  I  70,  too,  tot. 
parma,  Margaretha   pon  II  23t, 

parmenibes  I  t^8. 

pafdjalis.  papft  II  jo^ 

pater,  3.  p.  II  ül. 

panl  II.,  papft  II  9JL 

paulfcu  als  £tbiFer  II  278,,  390. 

pcuc.v  (Seorg  I  307. 

pcriFles  1  3_2_&» 

Pfeiffer,  ,fr.  {$0. 

pboeion  I  i£2, 

pietifteu  II  248. 

pitt  II  142. 

pius  II.,  papft  II  103. 

—  V.  «ü,  pius  VI.  (06. 

—  VII.  Q6,  107. 

—  IX.  II  85,  87,  1,03. 

platteten  I  13—2:. 

planetotbeu  I  t9,  22. 

plaftiF  ber  (Sriecben  II  403  —  405. 

plato,  etbifihc  ?luficbten  I  im,  (90. 
t93,  379,  II  2j_L  als  SFlape  per« 
Fattft,  über  beu  roUFommeueu  Staat 
2.V)— 2«ö. 

plotinus  I  175,  380. 

plutard)  II  346. 

pluto  II  22. 

pobcbouos^etp  als  ^eiub  ber  PolFs- 

auf  Fleming  II  54 ;. 
poitiers,  Diana  pon  II  459. 
politifeber  Il">iberftattb ,  llrfacbcn  nnb 

^lusfübrnttgsformcu  II  307—320. 
Polygamie  1  120. 
pomponatius  vläfalpinns  I  tc»5. 
prarttcles  1  133. 

priefter,  23e5iebuugeu  311111  iriffen  I 
258 — 2«>3,  i^ejiebungeu  3ttr  Kcro- 
lutiou  24 1. 

protagoras  pon  ^Ibbera  II  2t t. 

pfebeut,  egyptifebe  DoppclFrotte  II  iL. 

pytbagoraV  II  2 12. 
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II  417-419. 
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Siebter,  3can  paul  I  (29. 
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Homanttfer  I  (38^  276. 
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Hofcufrattj  I  151. 
Houffcau,  ^.  3-  I  240. 
Hubens,  p.  p.  I  505,  II  463. 
Hübcjabl  II  22. 

Hubolf  II.  ron  (Dcfterrcicb  II  ( (6,  122. 
Huysbaels  fanbfcbaftcu  II  40(. 

Sabiuiaitus,  p^pft  II  99. 
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Saligcu  II  27. 
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Sanbcrib,  affyr.  König  II  5JL 
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fiijilnibcn  II  oj. 
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luft  II  4M. 
Sarouarola  II  105,  231. 


Scbaffncr,  W.,  Waler  II  488. 

Scbäufclin,  f>.  II  450. 

ScbcIIing  über  ben  Staat  I  yj^  109, 

224—226,  II  275. 

SdnapareUt  I  2. 
Scblcicrmadjer  I  138. 
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Sdjtpa^alfen  II  22. 
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fittl.  Dcrpflifb,  tungen  pon  Wonardxn 
359—360,  falfdje  §iele  öcr  Sittlich« 

Fett  370—371. 
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culturcll  unb  politifdj  ruiuirt  II  23jl 
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PolFsrcrtretcr  ber  3)"f»«ft  ^ 

bis  564. 
Poltairc  II  17  7,  524. 
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i5e.)iebungcu  5U  ihr  37—42,  gibt 
es  eine  „aubere"  IPclt?  15j\ 

IPcltgcfe^c  I  3JL 

IPeltftoff,  beffen  (Eigeuftänbigfeit  I 
1—4,  €igenfcbafte"n:  Selbfterbat« 
tungstneb  Pcnf-  unb  t£mpftu- 
bungsfärfigfeit  43—46/  (Scbäebtni^ 

iL 

IPerff,  ilbrian  ran  ber  II  4<>4. 
IPbetreU  I 


—    506  — 


IVicfaoricj,  IPiuöaöttiii  i>er  Sloocncn 

II  2 1. 
IPidiffl II  23ü. 
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Prof.  Dr.  Adalbert  Svoboda. 

Gestalten  des  Glaubens. 

Band  I.  Inhalt:  Aus  Urschichten  menschlichen  Denkens.  —  Die 
ältesten  Bildungen  der  Poesie.  Personifikationen.  —  Wie  Mythen  ent- 
stehen. —  Thiere  in  der  Geschichte  des  Glaubens.  —  Urdogmen.  — 
Der  Erlösergedanke.  —  Warum  an  Paradiese  geglaubt  wird.  —  Die  ältesten 
Glaubensgestalten.  —  Elbisches  Kleinvolk.  —  Das  Naturböse  in  Person.  — 
Entwickelung  des  Wunderglaubens.  —  Wie  ist  die  Welt  entstanden?  — 
Einflusskreise  der  Götter.  —  Götter  sollen  helfen  und  nützen.  —  Keusche.  — 
Menschen,  Vorbilder  für  Götter.  —  Gottheiten  der  I- ortpflanzung.  —  Gött- 
liche Spiel-  und  Sonderarten.  —  Wie  die  Theologie  rechnet.  —  Himmels- 
leute in  Charaktermasken. 

Band  II.  Inhalt:  BcgritTsgötter.  —  Der  Glaube  an  einen  Gott.  — 
Sclbstschildcrung  Jahve's.  —  Allah.  —  Rang-  und  Acmtcrwechsel  der 
Götter.  —  Anfänge  des  Pantheismus.  —  Formen  der  Götterverehrung.  — 
Freiwilliges  Entsagen  und  Entbehren.  —  Wollustformcn  der  Andacht.  — 
Götter  nur  Worte.  —  Das  Wissen  um  die  Zukunft  und  die  Sprache 
der  Götter.  —  Allgemeines  über  Propheten.  Besonderes  über  Zarathustra 
und  Nanak.  —  Buddha  und  seine  Lehre.  —  Mohamed.  —  Bedeutung  der 
Priester  in  der  Geschichte  menschlicher  ThorheiU-n.  —  Thron  und  Altar. 
Abkunft  des  Gottesgnadenthums.  —  Götter  und  Poesie.  —  Komisches  in 
Mythen  und  in  religiösen  Darstellungen.  —  Humor  in  Götter-  und  Teufels- 
geschichten. —  Religiöse  Erbschaften.  Gemeinsamkeit  des  Mythen-  und 
Dognienbesitzes.  —  Christus.  —  Auflehnungen  gegen  Gölter  und  Dogmen.  — 
Religion  und  Sittlichkeit. 

Band  I.  Gross  S°.  VIII,  310  Seiten.  Brosch.  Mark  6.—,  geb.  Mark  8.— 
Band  II.   Gross  8°.    IV,  385      „  „  „    7.-,    „       „  8.75 

Beide  Bände  zusammen  bezogen:      „       „  12.—,   „      „  15.— 

Prof.  Dr.  Ernst  Höckel  bemerkt  auf  Seite  241  seiner  neuesten  Schrift :  „  Die  Welt- 
rathsel:  .Eine  kritische  Vergleiclmng  der  unzähligen  bunten  i'hantasiegeuilde ,  welche 
der  Unsterblichkeitsglaube  der  verschiedenen  Volker  und  Religionen  seit  Jah rt-msenden 
erzeugt  hat,  gewahrt  dar»  merkwürdigste  Mild  ;  eine  hoi  bintere*iantc .  auf  ausgedehnte 
Quellenstudien  gegründete  Darstellung  derselben  hat  Adalbert  Svoboda  gegeben  in 
seinen  abgezeichneten  Werken:  -Seelenwahn-  (V\i.  Gneben-Fernau ,  Leipzig  1886) 
und  ..Gestalten  dos  Glaubens"  >C.  G.  Naumann,  Leipzig  1*98)." 

K.  P.  Rosegger  schreibt  im  ,,Heimgnrten"  :  Wenn  dieses  gross  angelegte  Werk 
..Geschichte  der  Religionen"  «.ich  betitelte,  so  würde  der  Titel  viel  und  beziehungsweise 
Richtiges  sagen. 

Die  meisterhafte  Art  de«  Verfassers,  gediegene  Stoffe  leicht  und  allgemein  ver- 
ständlich zu  behandeln,  hat  sich  auch  hier  wieder  glänzend  bewahrt. 

Bayerische  Lehrerzeitung. 

Ein  von  echt  freidenkerischem  Geist  durchhauclites ,  ausgezeichnetes  Huch .  klar, 
allgemein  verständlich  und  manchmal  mit  köstlichem  Humor  gewürzt.       Der  Freidenker. 

Das  ganze  Werk  ist  von  den  Grundsätzen  einer  liberalen  und  toleranten  Forschung 
durchdrungen.  Lübeckischer  Anzeiger. 

In  den  ..Gestalten  des  Glaubens"  hat  der  bekannte  Kunst-  und  Kulturhistonker 
Prof.  Dr.  Svoboda  zum  ersten  Male  das  Entstehen,  Fortentwickeln  und  die  Verwandt- 
schaft aller  Schöpfungen  der  Phantasie .  einerlei  ob  si,  h  dieselben  in  bildlichen  oder 
schriftlichen  Urkunden  (Liedern,  Epen,  Märchen,  Sagen,  Mythen,  Dogmeti,  Denkmälern 
der  bildenden  Künste  wiederfinden  ,  einer  vergleichenden  Kritik  unterzogen  ,  deren  Er- 
gebnisse praktischen  /wecken  und  uiik'.iihen  Lebenszielen  zu  Gute  kommen  sollen. 

Erlangcr  Tageblatt. 
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Friedrich  Nietzsches  Werke 

Gross  8U  Ges.-Ausgabe  I.  Abth.  8  Bände. 

I.  Die  Geburt  der  Tragödie. 

Unzeitgemasse  Betrachtungen  brosch.  Jt  II.—,  geb.  Jt  13.  — 

II.  Menschliches  Allzumenschliches,  Band  I  .  .      _  _  7.50,     .  .  9. — 

III.  Menschliches  Allzumenschliches,  Hand  II  7.50,     -  -  9.— 

IV.  Morgenrothe                                                     „  ,  7.50,     -  -  9. — 

V.  Die  fröhliche  Wissenschaft                               .  ,  7 .70,     .  ,  9.— 

VI.  Also  sprach  Zarathustra   ,        „10.-,     ,      -    12-  — 

VII.  Jenseits  von  Gut  und  Böse. 

Zur  Genealogie  der  Moral   .       .     S.59,     .     „   10.  - 

VIII.  Der  Fall  Wagner.  Gotzen-Dammerung. 
Nieusch e  contra  Wagner. 

Wille  zur  Macht  I  (Antichrist). 

Dichtungen   ,        -     S.30,     -  „10.— 

agST  Bei  gleichzeitigem  Bezug  obiger  8  Bünde  auf  einmal      ..        _  60. — ,      -      ,  7Ä. — 

In  Subskription: 

Monatlich  ein  Band  (Lieferung  ausnabmUo»  in  Reihen- 
folge:   II,  III,  IV,  V,  VI,  VII,  VIII,  zuletzt 

Band  I)  pro  Band       -        -  7.50,      ,      ,  ©.— 

Gross  8°  Ges.-Ausgabe  II.  Abth. 

IX.  Nachgelassene  Werke  1869  7a  brosch.  Jt    9.  —  ,  geb.  Jt  11.  - 

X.  Nachgelassene  Werke  187a  76                             _        «     U.  — ,  -  -    11. — 

XI.  Nachgelassene  Werke  1876  80                              -        ,     9.—,  -  „  11.— 

XU.  Nachgelassene  Werke  1881  85                                     „     9.  —  ,  .  .11.— 

(sV  Bei  Bezug  von  zwei  oder  mehr  Banden  dieser 

Abtheilung  auf  einmal  pro  Band      „        „    8.  —  ,  ,  -  lO.— 

Weitcrc  Binde  dieser  Abtheilung  folgen  später. 

Einbanddecken  zur  Gcsammt- Ausgabe  gros»  8°   i  Jt  150 


Einzeldrucke  In  gross  8°  Format. 

Die  Geburt  der  Tragödie  brosch.  Jt 

Unzeitgemasse  Betrachtungen,  Band  I  

Unzeitgemässe  Betrachtungen,  Band  II  

Unzeitgemasse  Betrachtungen  (Ganzband  I  und  II) 

Also  sprach  Zarathustra  (Halbfranzband)   „  * 

Also  sprach  Zarathustra  (Lederband,  Goldschnitt)  ,  * 

Also  sprach  Zarathustra.  IV.  Tlu-il  apart  

Jenseits  von  Gut  und  Böse  

Zur  Genealogie  der  Moral   -  „ 

Der  Fall  Wagner.  Nietzsche  contra  Wagner  .  . 
Götzen- Dämmerung  
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NletZSehe-ReliefS.  In  Lebensgroße  nach  dem  Lichtdruckbilde  in  Band  VI 
gr.  8"  (Zarathustra),  modcllirt  vom  Bildhauer  Julius  Drexler  in  München;  Bezug  durch 
C.  G.  Naumann   in   Leipzig  (innerhalb  Deutschland   frei  Ki.ste  und  Fracht),   in  Gyps, 

Bnwe-Imitaiiuti   Jt    40.  — 
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Friedrich  Nietzsches  Werke 

Klein  8°  Ges. -Ausgrabe  1.  Abth.  8  Bände. 

I.  Die  Geburt  der  Tragödie. 

Unzeitgemaase    Betrachtungen  brosch.  jH  8.—,  geb.  jH  9. 

II.  Menachltchea  AllzutnenachlJchea.  Hand  1  .      .  .  .       .  6—,     „     -  T.- 
III. Menachlichea  Allzumenschliches,  Band  II   .  .  .  .       .  0.  —  ,     *     -  7  — 

IV.  Morgenröthc   -       _<!.—,     -     -  7. — 

V.  Die  fröhliche  Wiaaenachaft   .      .  «.-,     _     -  7  - 

VI.  Also  aprach  Zarathuatra   „       .  (1.30,     -     -  7.50 

VII.  Jenseits  von  Gut  und  Böse. 

Zur  Genealogie  der  Moral   _       „  6  50,     -     .  7.00 

VIII.  Der  Fall  Wagner.  Götzen-Dämmerung. 
Nietzsche  contra  Wagner. 
Wille  zur  Macht  I  (Antichrist). 

Dichtungen   „  6.50,     -     »  7.50 

W*ST  Bei  gleichzeitigem  Bcatug  obiger  8  Bände  auf  einmal  .        46.—,      ,  54.— 

In  Subskription: 

Monatlich  ein  Band  (Lieferung  ausnahmslos  in  Reihenfolge: 

II,  III,  IV,  V,  VI,  VII,  VIII,  zuletzt  Band  I)    .  .      -       -  6.-,     -     -  7.- 


Dic  /  weite  Abthcihmg  der  Klein  8"  Ausgabe  beginnt  im  Herbst  1901  zu  erscheinen. 
Prospecte  stehen  auf  Verlangen  zur  Verfügung. 


Einbanddecken  zur  Gesammt-Ausgabe  klein  »'  pro  Decke    .  1. 

Einzeldrucke  in  klein  8°  Format. 

Geburt  der  Tragödie  brosch.  .*  2.25,  geb.  M  3.25 

Unzeitgemaase  Betrachtungen,  Band  I   .   -  3.  — ,  -  -  4.  ■ 

Unzeitgemasse  Betrachtungen,  Bind  II  3.  —  ,  »  -  4. 

Unzeitgemasse  Betrachtungen  (Ganzband  I  und  II)  .  .      _      _  — . — ,  .  „  7.— 

Der  Wanderer  und  sein  Schatten    .      ..  2.50,  .  -  3  50 

Alao  sprach  Zarathuatra  (Leinenband)     _  — .— ,  _  .  7.50 

Also  sprach  Zarathustra  (Lederband,  Gold«. Imitt)    .  .         ..       _  — .  — ,  .  .10. 

Jenseita  von  Gut  und  Böae   .  -  4. — ,  .  5. — 

Zur  Genealogie  der  Moral   -  2.75,  -  ..  3.75 

Der  Fall  Wagner.    Nietzsche  contra  Wagner  1—,  „  „  2.— 

Götzen-Dämmerung   .      .   1.50,  „  -  250 

Einbanddocken  zu  den  Einzeldrucken  klein  6°  l»ro  Decke    _  1.— 

Einzeldrucke  in  Miniaturformat. 

Also  sprach  Zarathustra.  Gedichte  und  Sprüche. 

Broschirt  Jt  Broschirt  *  4. - 

Amerik.  Leinen  _  7.  -        Atnerik.  Leinen  _  5.— 

Grün  Letler   S. —       Grün  Leder  ..  fi. 

Acht  I'ergament   V5Ü       Acht  Pergament  ..  0.50 

Einbanddecken  zu  den  Miniatur- Ausgalien  : 
Amerikanisch   Leinen  Jt  I.  —  .     Acht  grün   Leder  Jt  2.  -.     Acht  Pergament  Jt  2.50 

N  ietzsche-P  ortrai  ts. 

Cabinet-Photo^rapliie  1872  M  2.— 

Gabinet-Phntographie  «*Si  -  1.75 


Digitized  by  Google 


Verlag  von  C.  G.  NAUMANN  in  Leipzig. 


Elisabeth  Förster-Nietzsche. 

Das  Leben  Friedrich  Nietzsches. 

Erster  Band. 

VIII  u.  369  Seiten  mit  2  Lichtdruckporträts,  Abbildung  des  Geburtshauses, 
Schrift-  und  Notenfacsimiles  und  einer  Notenbeilage. 

Gross  8°.    Broschirt  9  Mark,  gebunden  11  Mark. 

Zweiter  Band  erste  Abtheilung. 

XII  und  342  Seiten  mit  einem  Lichtdruckporträt  und  einem  Brieffacsimilc. 

Gross  8.    Broschirt  8  Mark,  gebunden  10  Mark. 
Die  II.  Abtheiluntr  des  II.  Handea  ist  in  Vorbereitung. 


Aus  den  Besprechungen. 

Das  Buch  der  Schwester  Nietzsehc's  besitzt  einen  vielleicht  nicht  ganz 
unwesentlichen  Vorzug:  es  bringt  Thatsachcn.  Und  einen  zweiten:  es  bringt 
nur  Thatsachen.  Die  Dokumente  allein  reden.  Kein  überflüssiges  Raison- 
nement.  Es  ist  von  jenem  echt  vornehmen  Grundgefühl  durchdrungen,  das 
sich  verbietet,  dem  Leser  fixe  und  fertige  Urtheile  zu  präsentiren.  Es  setzt 
Leser  voraus,  nicht  oberflächliche  penny-a-liners.  Hiermit  soll  beileibe  nicht 
gesagt  sein,  dass  es  des  ordnenden  Geistes  entbehre.  Man  mache,  um  sieb 
vom  Gegenthcil  zu  überzeugen,  einmal  den  Versuch,  sich  selbst  die  Auf- 
gabe dieser  Biographie  übertragen  zu  denken  — :  dann  wird  man  erst  die 
feine,  vorsichtige,  sorgfältige,  liebenswürdige  Arbeit  bewundern. 

Die  Zukunft 

Es  wird  wenige  biographische  Werke  geben,  die  so  reich  an  unanfecht- 
barem Material  zur  Geschichte  der  geistigen  Entwicklung  eines  genialen 
Menschen  sind.  Berliner  Neueste  Nachrichten. 

Wir  besitzen  an  dem  schönen  Buche  nicht  nur  ein  herrliches  Denk- 
mal treuer  Schwesterliebe,  sondern  auch  ein  wahres  Schatzhaus  kritischen 
Materials,  um  damit  vielerlei  in  Nietzsche's  Entwicklung  zu  begreifen,  was 
sonst  stets  ein  Räthsel  geblieben  wäre.  Deutsches  Dichterheim. 

Ein  besonderes  Interesse,  auch  für  weitere,  um  philosophische  Probleme 
wenig  bekümmerte  Kreise,  erhält  der  zweite  Band  dadurch,  dass  in  ihm  die 
Beziehungen  Nietzsche's  zu  Richard  Wagner  dargestellt  sind,  und  dass  wir 
hier  die  Entstehung  und  den  Fortgang  des  Bayreuther  Unternehmens,  das 
seiner  Zeit  als  eine  Culturthat  sondergleichen  in  Scenc  gesetzt  wurde,  ziemlich 
genau  verfolgen  konneu.  Charakteristische  Briefe  des  „Meisters"  und  seiner 
Krau,  anmuthige  Bilder  aus  ihrem  häuslichen  Leben,  allerlei  Menschliches 
von  der  Wagnergemeinde,  dies  zusammen  bildet  ein  Stück  Culturgeschichte, 
das  sich  unterhaltend  und  spannend  wie  ein  Roman  liest.  Nur  würden 
diejenigen  sich  in  ihren  Erwartungen  getäuscht  fühlen,  die  hier  pikanten 
Klatsch  suchten;  das  Ganze  ist  in  durchaus  vornehmem  Tone  gehalten. 

Literarisches  Centraiblatt. 


Digitized  by  Google 


Verlag  von  C.  G.  NAUMANN  in  Leipzig. 


Epitome 

der 

Synthetischen  Philosophie  Herbert  Spencer's 

von 

F.  Howard  Collins. 

Mit  einer  Vorrede  von  Herbert  Spencer. 

Uebcrsetzt  von 

Prof.  Dr.  J.  Victor  Carus. 

Gr.  8".  46  Bogen.  Preis  broschirt  Mark  11.— ,  geb.  Mark  13. — 

Es  ist  ein  gTosses,  unbestrittenes  Verdienst  F.  Howard  Collins',  von  Herbert 
Spencer's  ..Synthetischer  Philosophie-,  welche  ausser  den  „Allgemeinen  Grundlagen" 
bis  jetzt  in  neun  Rinden  durch  verschiedene  Erkenntnissgebiete  auslührlic  h  dargelegt  und 
entwickelt  ist,  einen  mit  grosser  Umsicht  und  äusserst  er  Gewissenhaftigkeit  gemachten 
Auszug  verfas»t  tu  haben.  Die  immer  grössere  Verbreitung  und  weitere  Anerkennung 
findende,  dorn  Dogmatismus  der  älteren  Schulphilosophie  nicht  sklavisch  folgende,  indessen 
mit  ihm  nicht  vollständig  brechende.  Philosophie  Herbert  Spencer's,  welcher  die 
evolutionistischo  Lehre  »eines  grossen  Landsmannes  Charles  Darwin,  sie  auf  das 
Geistesleben  und  die  daraus  sich  ergebende  Weltanschauung  in  folgerechter  und  erfolg- 
reicher Weise  anwendend,  weiter  philosophisch  begründet  und  dadurch  iu  äusserst  werth- 
vollen Ein-  und  Ausblicken  geführt  hat  und  noch  weiter  zu  führen  bestimmt  ist,  wird  in 
Collins'  1  Epitome*  dem  Leser  in  knapp  gehaltener,  streng  dem  Gedankengang 
Spencer'»  folgender  Form  dargelegt  und  bietet  damit  sowohl  eine  sicher  orientierende 
Einleitung  in  das  System  Herbert  Spencer's  als  einen  zuverlässigen  Führer  durch 
dasselbe  dar.  Erscheint  auch  vielleicht  mancher  der,  meist  mit  Spencer's  Worten 
wiedcrgcgebcncn  Satze  auf  den  ersten  Blick  als  zu  apodiktisch,  da  eben  nur  die  Resultate 
mitgeteilt  werden,  so  giebt  der  Auszug  doch  dadurch  wieder  cino  mächtige  Anregung 
zun*,  eingehenden  Studium  der  die  weitere  Begründung  enthaltenden  Werke  Spencer's 
sellist,  während  er  auf  der  anderen  Seite  dem  Leser  zu  einem  schnelleren  Verständnis 
der  ausführlichen  Argumentationen  verhilft. 

Das«  die  Epitome  in  weiteren  Kreisen  willkommen  war,  beweist  ihre  bisherige 
Verbreitung  in  fünf  englischen,  einer  amerikanischen,  einer  russischen  und  zwei  franzo- 
sischen Ausgaben,  bez.  I  Ybersetzungen.  Ihnen  reiht  sich  nun  die  von  Prof.  J.  Victor 
Carus  besorgte  deutsche  Ausgabe  an. 

Dr.  Friedrich  Kurt  Benndorf. 

Hymnen  an  Zarathustra  und  andere  Gedicht-Kreise. 

Mit  musikalischen  Beigaben. 

8°.    9-/,  Bogen.    Brosen.  Mark  2.—,  geb.  Mark  3.— 

Die  hier  dargebotene«  lyrischen  Dichtungen  sind,  wie  der  Titel  des  Buches  an- 
deutet, im  Erdreich  der  Lebensanschauung  Friedrich  Nietzsche'»  gewachsen  und  haben 
zugleich,  in  der  Art  Erlebtes  zu  symbolisiren  und  Stimmungen  auszuprägen,  ihre  Heimath 
im  Neulande  der  modernen  lyrischen  Kunst.  Der  dieser  Kunst  eigentümlichen  Neigung 
zu  einer  rein  musikalischen  Wirkung  bat  der  Autor  hier  und  da  bestimmteren  Ausdruck 
zu  leihen  versucht,  indem  er  dem  Wortgelulde  kleine  Totigebdde  vermählte  oder  musi- 
kalische Motive  in  jene  hineinsprossen  liess.  Die  Ueberschriften  der  fünf  Cyklen  lauten: 
Hymnen  an  Zarathustra;  Von  Tod  und  Leben;  Auf  Saumpfaden  des  Lebens;  Frühling. 
Eine  Suite;    Buntes  vorn  Wege. 
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Dr.  Rudolf  Kleinpaul. 

Modernes  Hexenwesen. 

Spiritistische  und  antispiritistische  Plaudereien. 

Gross  8°.    15'/,  Bogen.    Brosch.  Mark  2.50,  geb.  Mark  3.50. 

Unter  modernem  Hescnwescn  versteht  der  Verfasser  in  erster  Linie  den  amerikani- 
schen Spiritismus,  der  die  Hexen  des  Mittelalter»  in  den  sogenannten  Medien  wieder 
aufleben  lasst.  Sie  besitzen  dieselben  Kräfte ,  machen  dieselben  Kunststücke  und  die- 
selben  AnsprQehe  wie  die  alten  Hexen:  sie  können  fliegen,  Geister  citiren  und  befrage« 
und  den  Doppelgänger  wie  einen  Kurier  aussenden.  Zugleich  aber  streift  Kleinpaul  . 
weitausschauend,  mehrere  andere  Formen  de*  Aberglauben»,  die  ebenfalls  heute  noch  in» 
Schwange  gehen  und  mit  dem  Spiritismus  nicht,  wenigsten»  nicht  direet  zusammenhängen, 
wie  zum  Heispiel  den  Bildzauber,  die  Traumdeutung  und  die  Funktirkumt. 

Allen  diesen  mystischen  Erscheinungen  gegenüber  vertritt  der  Verfasser  den  Stand- 
punkt der  exaeten  Wissenschaft.  Er  ist  ungläubig,  obschon  nicht  blind  gegen  gewisse, 
erst  neuerdings  bekannt  gewordene  psychologische  Vorgänge  und  Geisteskrankheiten,  die 
zunächst  vom  grossen  Haufen  missverstanden  und  erst  dann  von  wissentlichen  Betrugern 
ausgebeutet  werden.  Er  hält  es  für  Pflicht,  über  dergleichen  Dinge  nicht  einfach  abzu- 
sprechen, sondern  den  Glauben,  ja,  den  Fanatismus  der  Spiritisten  genetisch  zu  erklären, 
den  Weg  zu  zeigen,  auf  dem  die  Menschen  von  der  Vernunft  zur  Selbsttäuschung  und 
von  der  Selbsttäuschung  zur  absichtlichen  Mystification  und  zur  Zauberei  gelangt  sind. 
Dieser  Weg  führt  ihn  von  dem  heutigen  Occultismtis  bis  an  seine  Grelle  in  der  plato- 
nischen, Philosophie  und  von  der  Salonmagie  unserer  Zeit  bis  zu  den  indischen  Fakiren 
und  «lern  Liebeszauber  des  classischen  Alterthums. 

Das  Buch  macht  gegen  eine  veraltete  Weltanschauung  und  gegen  ein  hässliehc* 
Ueberlcbsel  Front.  Ks  ist  zwanglos  und  flott  geschrieben ;  zumeist  erst  die  Erzählung 
eines  berühmten  Falles  von  Hexerei  in  leichter  und  anziehender  Form  gegeben  und  dem 
dann  eine  längere,  philosophische  Ausführung  angeschlossen.  Wer  »ich  gut  und  ange- 
nehm unterrichten  und  ülx-r  Geheimnisse  Aufschluss  haben  will,  von  denen  Jedermann 
gehört  hat,  ohne  immer  recht  zu  wissen,  was  er  davon  halten  »oll:  für  den  wird  es  eine 
treffliche  Orientirung  und  eine  Quelle  von  neuer,  oft  überraschender  Einsicht  »ein.  Es 
wird  ihn  aufklaren,  wenn  er  aufgeklärt  werden  will. 

Dr.  Albert  Wittstock. 

Die  Erziehung  im  Sprichwort 

oder:  Die  deutsche  Volkspädagogik. 

Gross  8°.    18  Bogen.    Brosch.  Mark  3.—,  geb.  Mark  375. 

Dieses  in  seiner  Grundlage  originelle  Werk  des  in  der  pädagogischen  Welt  längst 
Tihnilich  bekannten  Verlassers,  welches  die  wcrthvollen  Schätze,  die  I  ür  die  Erzicbungs- 
'  ehre  im  Sprichwort  niedergelegt  sind,  erschließt  und  mit  bezüglichen  klassischen  Aus- 
sprüchen und  trefflichen  Beispielen  verbindet,  verbreitet  sich  in  blühender,  warmer  Sprache 
zunächst  über  die  Bedeutung  der  Erziehung,  sodann  über  die  körperliche,  die  geistige, 
die  sittliche  und  die  religiöse  Erziehung,  ferner  über  die  Zuchtmittel,  über  Unterricht, 
Schule,  Lehrer,  über  Berufs-  und  I.eltensbildung  und  schlicsst  mit  einem  alphabetischen 
Verzeichnisse  der  (über  i^oot  Eriichungssprichwörter.  Es  kann  nicht  nur  Lehrern,  sondern 
besonders  auch  Eltern  und  Erziehern  bestens  empfohlen  werden.        Stichs.  Schutzeitung. 

Die  flci»s;.go  Arbeit,  welche  von  grosser  Belesenheit,  vielseitiger  Kenntnis»,  päda- 
gogischem Bin  k  und  warmer  Liebe  zur  deutschen  Jugend  zeugt,  darf  als  eine  recht 
\cnli<  nsilidic  bezeichnet  werden.  Frankfurter  Journal. 

Dieses  Buch  ist  ein  verdienstliches  in  mehifacher  Hinsicht.  Es  empfiehlt  sich  nicht  blos 
.«Iseiiic  reiche  Blumenlese  iler  von  alters  her  in  unserm  Volke  sprichwörtlich  ausgeprägten 
pädagogischen  Weisheit,  sondern  c>  hat  diese  Kleinode  auch  lichtvoll  zu  übersichtlichen 
<m  nppen  geordnet,  so  «l.ivs  sie  kapitehveise  sich  über  die  Bedeutung  der  Erziehung:  über 
geistig.»,  körperliche,  sittliche,  religiöse  Erziehung  etc.,  der  Betrachtung  darbieten. 

Illustrirte  Zeitung. 
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Dr.  Paul  Weisengrun. 

DAS  PROBLEM. 

Grundzüge  einer  Analyse  des  Realen. 

Gross  8°.    13  Bogen.    Broschirt  Mark  3.—,  geb.  Mark  4.25. 

Inhalt:  Erstes  Buch.  Erkenntniss-Theorie  und  Weltanschauung.  I.  Kapitel.  Die 
erkenntniss-theoretische  Analyst*.  II.  Kapitel.  Das  Methodische ,  Symmetrische  und 
Aphoristische  im  Denken.  Iii.  Kapitel.  Der  Betriff  Weltanschauung.  Zweites  Buch. 
Das  Wesen  der  Analogie.  I.  Kapitel.  Gedächtnis»  und  Phantasie.  II.  Kapitel.  Die 
primäre  Analogie.  III.  Kapitel.  Die  secundäre  Analogie  (Selbstanalyse).  Drittes  Buch. 
Das  Problem.  I.  Kapitel.  Das  Reale.  II.  Kapitel.  Das  Leben.  Viertes  Buch.  Theorie 
und  Praxis.  I.  Kapitel.   Die  Quintessenz  der  Moral.  II.  Kapitel.  Die  Typen  des  Intellekts. 

.Man  glaube  nicht,  dass  die  Schrift  nur  für  Philosophen  interessant  sei  und  dass 
sie  etwa  keine  Beziehung  mit  den»  praktischen  l.eben  habe.  Wer  das  erste*  Kapitel  ge- 
lesen hat,  wird  auch  das  Ganze  lesen.  Man  wird,  sobald  man  sich  einigennaassen  in 
diese  Schrift  vertieft,  gefesselt,  ja  fortgerissen.  Wen  nicht  das  Hauptproblem  interessirt, 
werden  die  Charakteristiken  Cäsar's  und  Napoleon's,  Jean  Paul'«  und  Nietzsche'*,  Shake- 
speare'!* und  Dostojewski's,  die  Abschnitte  über  Hamlet  und  über  die  Psychologie  der 
Frau ,  die  Kapitel  über  den  Pessimismus  und  die  Quintessenz  der  Moral  sicherlich  inter- 

W estungarischer  Grenzbote. 


„Der  Autor  schreibt  mit  grosser  Klarheit  und  hat  einen  scharfen  und  umfassenden 
Blick  für  die  Hohen  und  Tiefen  d«-s  Lebens  und  des  Geschichtsverlaufs. ** 

Vossische  Zeitung. 


„Die  Untersuchungen  des  Autors  fesseln,  und  man  verfolgt  seinen  Gedankengang  mit 
wachsendem  Interesse.-  Leipziger  Tageblatt. 


Kennst  du  das  Land? 

Eine  Büchersammlung  für  die  Freunde  Italiens. 

Die  Sammlung  „Kennst  du  das  Land?**  will  in  zwanglos  erscheinenden,  einzeln 
käuflichen  Bänden  den  zahlreichen  Freunden  des  schiinen  Welschlandes  anregenden 
Lesestoff  bieten ;  sie  wird  denen,  die  Italien  bereisen  wollen,  als  vorl>ereitende  und 
belehrende  Leetüre  dienen,  den  Reisenden  selbst  ein  unterrichtender  und  unterhaltender 
Begleiter  sein,  den  Heimgekehrten  frohe  Stunden  der  F.rinncrung  bereiten,  und  denen 
endlich,  deren  Sehnsucht  nach  Italien  noch  keine  Erfüllung  fand,  wenigstens  eine  ideelle 
und  ideale  Brücke  zum  Lande  ihrer  Wünsche  schlagen. 

Band  I.      Auf  Goethe's  Spuren  in  Italien.    I.  Theil. 
Oberitalien.    Mit  einer  Karte.    Von  Julius  R.  Haarhaus. 

Band  II.     Die  Fornarlna.    Von  Paul  Heyse. 

Band  III.    Volkstümliches  aus  Suditalien.  Von  Prof. 
Woldeniar  Kaden. 

Band  IV.     Rom  im  Liede.    Eine  Anthologie.   Mit  Illustra- 
tionen.   Von  Gustav  Naumann. 

Band  V.      Aus  dem  Vatican.    Ernstes  und  Heiteres.  Von 

HektOr   Frank.  (Fortsetzung  umstchendl. 
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Band  VI.        Sommerfäden.   Hundstage  in  Italien.  Von 

Prof.  Gustav  Floerke. 
Band  VII.      Aus  meinem  römischen  Skizzenbuche. 

Von  Richard  Voss. 
Band  VIII.     Auf  Goethe's  Spuren  in  Italien.  II.  Theil: 

Mittelitalien.    Mit  einer  Karte.    Von  Julius  R.  Haarhaus. 

Band  IX.       Auf  Goethe's  Spuren  In  Italien.  III.  Theil: 
Unteritalien.    Mit  einer  Karte.    Von  Julius  R.  Haarhaus. 

Band  X.         Alltägliches  aus  Neapel.  Von  A.  Kellner. 

Band  XI.        Im  glucklichen  Campanien.   Von  Dr.  R. 

Schoener. 

Band  XII.       Das  Trinkgeld  in  Italien.  Von  Dr.  Rudolt 
Klcinpaul. 

Band  XIII.      Römische  Culturbilder.  Von  Dr.  Max  Ihm. 

Band  XIV.      Mailand.  Ein  Gang  durch  die  Stadt  und  ihre 
Geschichte.  Von  Dr.  phil.  et  theol.  II  ein  rieh  Holtz  mann. 

Band  XV.       Die  Pontinischen  Sümpfe.  Mit  einer  Karte. 

Von  Dr.  Alfred  Ruhemann. 
Band  XVI.      Hesperische  Bilderbogen.    I.  Theil.  Von 

Consul  Aug.  Kellner  in  Neapel. 
Band  XVII.    Hesperische  Bilderbogen.   II.  Theil.  Von 

Consul  Aug.  Kellner  in  Neapel. 
Band  XVIII.  Erzählungen  aus  Rom.    Von  C.  W.  Th. 
Fischer.   

Die  Bände  können  in  drei  verschiedenen  Ausgaben  bezogen  werden: 

In  broschirter  Ausgabe  zum  Preise  von  Mark  2.50 

In  braunem  Leinen  band  „        „        .,       r     3. — 

In  reichem  Liebhaberband   r       „  4.— 

P*T    Die  Sammlung  wird  fortgesetzt  ~Wä 

Urtheile  über:  Kennst  du  das  Land? 

„Wie  eine  l.rijui«  kung  empfinde  irh  es,  dass  ich  diese  Bücherschau  nicht  mit  dem 
„Weheruf"  gegen  «h*n  Materialismus  in  unserer  Literatur  zu  schliesscn  brauche.  Vor 
mir  ließt  ein  Häuflein  Htichcr,  allcsninnit  Glieder  einer  Sammlung,  deren  Titel  verlockend 
lautet:  Kennst  du  das  Land?    Au»  diesen  LSüchcrn  dringt  es  wie  lauter  Sonnenschein. 

Velhagen  &  Kissings  Monatshefte. 

Zu  der  grossen  Zahl  deutscher  llüchcrsammlungen  ist  in  „Kennst  du  das  Land?*  ein 
Unternehmen  getreten,  dass  die  volle  Aufmerksamkeit  aller,  die  sich  für  das  I-and  der 
Sehnsucht  alier  Deutschen,  das  schöne  W'elschL.nd  interessiren,  vollauf  verdient;  die 
Sammlung  erfüllt  ihre  gewiss  nicht  kleinen  und  leichten  Aufgaben  voll  und  gani. 

Atelier. 

Allen  Freunden  Italiens  ist  eine  Sammlung  zierlicher,  mit  feinem  Geschmack  ausge- 
statteter Händchen  gewidmet,  deren  stimmungsvoller  Titel  lautet:  „Kennst  du  das  Land?-. 
Die.  Mec  ist  ausgezeii  hnet  und  hat  einen  Viter,  dessen  sie  sich  nicht  zu  schämen  braucht: 
Goethe;  trug  sich  mit  dem  l'lan.  mit  seinem  Freunde  Heinrich  Meyer  eine  Reihe  von 
] fanden  zu  veröffentlichen,  die  alle?*,  was  er  über  sein  geliebtes  Italien  zu  sagen  hatte, 
enthalten  sollten.  Und  die,  weit  he  die  Idee  jetzt  ausführen  wollen,  können  nichts 
lles*eres  dum,  als  sich  von  dem  Geiste  des  alten  Goethe  führen  lassen.  Schon  der  erste 
liatid  liefert  uns  davon  einen  schönen  Hcweis.  Wir  können  der  Sammlung  die  besten 
Answinen  i.ii  die  Zukuntt  wrkünilen.  K.  F.  Koeliler's  Litteranacher  Katalog. 

CP 
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